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der Stadt Minden 


und in Stichworten auch des 


Landkreises Minden 


für das Jahr 


1970 


Dr. Helmuth Assmann 


Sach- und Namenregister befinden sich am Schluß des Bandes 
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Donnerstag 1. Januar und Freitag 2. “anuar 
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Kreis (P) 


Kreis P 


Vorbemerkung: Da die Fertigstellung des 8. Bandes meiner 
Chronik - 1969 - mich sehr lange aufgehalten hat, muss ich 
mich bei den ersten Nonaten de: neuen Jihres 1970 auf kurze 
Notizen über die wichtigsten kreignisse und die Angaben 
über die entsprechenden Belegsellen aus der Presse be- 
schränken, 


Die Sylvesternacht 1969/70 verlief abgesehen von dem iibli- 
Geknalle und Proöst=Neujahr=Geschrei ereignis los.Es gab 
keine Unfälle im Verkehr. Die sehr strenge Kälte vertrieb 
radaulustige Krakeeler schnell von der Strasse. = 
Hochbetrieb herrschte - natürlich äbgesehen von den Lokalen 
WImFF.Hoch hergegangen sein soll - an einer anderen Stelle 
in der Klänik von Dr.Happel an Königswall® hier 
klapperte der Stonch am Sylvesterabend, in der Neuflahrs- 
nacht und am 1.1 vormittags nicht weniger is sech mal! 
Das erste Mindener Kind des neuen Jahrzehnts war eine kleine 
Iris, geboren allerdings i:ı d r Entbindungsstation der 
Frauenkllinik (also nicht d i Dr.“appet) 
Genauer schildert die bewegte “acht das MT Hr»1’vom 2.1. 


Die erste Personalie des neuen Jahrgangs betrifft leider 
einen Todesfall: am 30.12.69 starb ir Stadtkrankenhaus 
Minden (frof.Dr.Seckfort) der Petershäger Weltreis nde 
W;lter König. Seine Odyssee im selbstgefertigten vegelbocot 
rund um „ie Erde, die schon als Alleinfahrt am 28,.7.64 

in Hamburg begonnen hatte, sollte auch in Hamburg enden, 
ab 20 km vor dem Ziel musste der während der Reise am Krebs 
erkrankte E,nn schliesslich aufgeben. Hierfist düe WZ_vorm 
2.Januar die beste Quelle; sie schildert das ganze tragi- 
sche Geschick des tapferen lu.nnes, und zwar so ausführlich, 
ich nur auf diese Schilderung verweisen kann. 


Die Schuhfirma Sedlak in ver Pulverstrasse besteht jetzt 

50 Jahre. Die fast dramıtische beschichte dieser in Böhmen 
gegründeten, nach dem2. Weltkrieg in Minden ansässig g'wor- 
denen Firma schildert ein Bericht im MT 


Der FederDr. Grossmanns=Vlotho entstammt ein interessanter 
historischer Beitrag über die Gräber in derKirche von te- 
tershagen mit ein Foto von einem uppenstein des alten 

B rgmannsgeschlecht d: rer von Bessel. NT 

Zusammenfassender Bericht über die Einsätze der Feuerwehr 


während 1969, über die Zahl der Krankentransporte und über 
aen Neubau der Feuerwache. 


D„r Kreissportbundvorsitzende Heinz Röthemeier, «der 1963 
die Führung \ilbernommen hatte, ründen, die die Zesät 


zung micht angibt, von seinem Amt zurückgetreten. Vgl WZ 
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Ereignisse kurz genannt: 


ed. 3.1, Jahresrückblick des Schul= und Kulturausschusses Schu 
Schülerzahlen. Schulbaupläne.ınbauten.Pavillons(MT,WZ) 


Bilanz der Stadtbücherei. und.des Museums (MT,WZ2) St 
Ja JJ JApl.Ing, Horst Bernharöt (Wasserwirtschaftsamt) zum P 

Reg.Baudirektor ernannt. (MT) (WZ) 

Geschlossene Eisdecke auf Kanal und Weser )MT) Wetter 


eform; Zukunft von Betershagen. Öffentliche _Kreis 
Diskussion in Petershagen. “rage des Zusammenschlus- 
ses mit Lahde. (MT) 


Vogelschutz bei Öchlüsselburg. Bedeutung der Weser- Kreis 


schleife bei Heimsen. Zusamm narbeit v.n Jägern und 
Ornithologen.Hegering und Ornithologische AG arbeiten 
zusammen. (MT 


Sparkassendirektor Erich Dmoch = Petershageh in den 
Ruhestand getreten. 


Freilöchtbühne Porta: ständig Proben zu "Der tolle 
Tag" (Figarıs Hochzeit) MT, WZ 


Aus Veltheim (Strassenbau’/Grossenheerse (Nachtrags- 
hiushalt) Buchholz (Zwei Wirt+schaftswege) MT 


Bilanz des Stadttheaters f r 1069 (WZ) 


IB [Iae) 


Kreis 


Mo 5.1. Dr.Ing. Walter Attig, bis 1.68 Direktor der Stadtwerke, P 
am 3.1,70 gestorben- (Familienanzeigen, Nachrufe MT WZ 


EN j leistungen der Stadt an Sozialhilfe. Bericht des Sozial-ST 
anmtes. MT) (WZ) 


Bilanz des Stadtarchivs. Besucherzahlen. nventari- 
sierungsarbeiten. NT W2 


Fotos Fussgänger auf dem Kanal, vereister Bastau- Wetter 
wasserfall. MT Winter im Glacis und im Wiehen 


Planungen über Neubauten in Bad Oeynhausen. MT Kreis 


Die 6.1. Bericht des Stadt jugendamtes (Vormundschaften, Bericht 
über das "Hau“ der J,gendl MT WA 
U Bericht des Amtes für Familienh.lfe: Ferien für Kinder St 
A, ji und Mütter 1969- Von der Altentagesstätte am Mirkt 977 


"Halbe=Preise=Reisen" mit dem "Reisespasspass? in Min- Vk 
begonnen. 


Ende der Hufeisenfir Hoppe & Homann. Abbruch ‘er Wi 
Baulichkeiten in der »tiftstrasse. 2Zurze Geschichte 

der Huf isenindustrie seit 1075. Neue Be itzer dr 
Werkflächen: Melitta- MT 


Berichte vom Mindener Schachkliub V 
und vom Faltboot= und Ski=Klub (beide MT) 


und vom MGV "Sangeslust"-Parkhausen 


Bilanz der Stadtsparkasse für 1969. 100 Mill, “parein wi 
lagen. vv 

Aus Petershagen: Konstituierenle Sitzung des Amts- Kreis 
tages. Wiederwahl des amt bürgermeisters Heinrich 
Röthemeyer = FXiedewalde. W2Z 


Mi. 7. Januar 


Umschlas in den Mindener Häfen 1969 hat die Millionen- Wi 
E L grenze überschritten. MT ‚WZ 
a Bundesverdienstkreuge vom OKD Rosenbusch an 4 Persınen Kreis 
aus dem Kreisgebiet überreicht 


Der er:te +eiter des Strassenneubauantes verläasst Minden. P 
Landesbaudirektor Dipl.Ing. Hans Günther Schikorski 


20 Jahre MEC (=NModell=Lisenbahn=t1ub ur wz V 
 \=Zodell==ısenbahn="] 


Donnerstag 8. Januar 


Sorgen und Probleme des M,ndener Handwerks: Steigerung Bi 
der Materialkosten und Löhn: 


Konzert des sungen Kammerorchesters in der Doppelaula Konze 
Rezensiert von Frau r.Schettler MT, WZ 

(ut Interview MT : Puppenspielbühne B;ille MT Th 
Bericht vom N:ubau der Kreissparkasse B 


Freitag 9. Januar 


Gebietsreform : Öffentliche Sitzung des Ausschusses im St_ 
Ip fl Grossen Rathaussaal. Die Stadt akzeptiert die Vor- Kreis 


schläge des N;nisters Weyer. Die in Minden einzugliedera- 
\f) den)Gemeindex. MT WZ Bedenken der Stadt gegen di: Bil- 
dung einer "Stait Porta=Westfalica" 


Bestattung des verstorbenen Direktors er Stadtwerke EB 
Dr. Wılter Attig :uf dem öüd'riedhof. MT (Foto) 


Zukunft der Stadt Hausberge als Fremdenverkehrs= und Kreis 


Kurzentrum. MT WZ 
Gastspiel Kulenkamp/Jente mit dem Lustspiel von Curt Th 


Goetz : Der Lügner und die Nünne". Kez.Frau Dr.»chettler 
Vom Mindener Motorsport=Club (MSC Porta") wz 


Auszeichnung der Rennfahrer Welscher =Rost=Lückemann Sport 
Wz 
Sonnabend 


10. Januar 


Von der Grippe in S:adt und Kreisgebiet:Neuerkrankungen Hyg 
8; PA seltener. kur ein Toter, Grössere &ahl von Opfern der 


Folgeerscheinungen der Virusgrippe . „MT 


Im Kunstvere&n sprachi:r Berliner Kunsthistoriker Ku 
C.D.Carls über "Ernst Barlach als Plastiker, Graphiker V 
und D_„amatiker . Rez. Frau Dr.Schettler NT vr Vo 
Plötzlicher Schneefall, bisragen undderartige Ötrassen- Wett 


g:ätte, dass sogar "ie EMR=Busse den Verterr ver bergehend Vk 
einstellen mussten. 


Bericht von der Winaterarbeit der Stadtgärtnerei MT 
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Ergänzung zu 8.3, Freitag. Nach Eingliederung der 

16 Gemeinden - s.Gehietsreform - hätte dann Ninden 
$) lt. WZ vom 10.Januar eine (von mir nur skeptisch 

übernommeae Einwohnerzahl von 88 888 ' ( ? ) 

Vgl. WZ=Kommentar 


Montag 12. Januar 


des 
Fafi Feier zum 20=Jahrfl.MCE (Modeli=Eisenbahnclub3) Vk V 
‚a s.o. S. 3 (7.Jınuar) MT. Die Feier fand statt 
im Filmsaal des BZA. 
Von der Städt. Nülldeponie im Beisterholz N@ 3 


In der Marüenkirche sang am 7.*. der Kinder- Konz. 
chor der Evgl Singschule - Kantor Kress - . 
Besprechung von Frau #r. Schettler im MT 


CDU=Kandidaten für die Landtagswahl nominiert Polit. 
(Pürsten und Kröner ) MT 


Von Vereinen : Grün=Weiss Dankersen (”ilanz) V 
MT Schützenverein Häverstädt 
TV "Sachsenross"Hille (50 Jahre) 


Zur Gebietsreform - in Lohfeld. In Eickhorst Kreis 


Dienstag 13. Januar 


Bericht vom Schlachthof und den immer mehr gestei- 
Mas gerten leistungen. Überblick über die letzten BahreST 
5 1969: über 120 000 Schlachtungen MT WZ 


25=jähriges Dienstjubiläum des Oberkeglates =; 
Günter Foss vom WAsserstrassenmaschinenant MT 
Bundesoberturnwart Alfred Bertram = Minden, ade 
starb am 11.1.70 im Alter von 75 Jahren. 
MT und Fam.Anzeige 

V_Vo 


Vor dem kath. Bildungswerk sprach Akademiedir. 
D>.Joachim Vennebusch = Schwerte ükßer die Krise 
des Christentums. MT ıı 


Bericht vom AA _ Minden: 234 offene Stellen in den Wi 
Verwaltungs= und Büroberufen. 2. Stenotypis‘en= 
lehrgang in der Privat=Handelsschule Röthe. 19 Teil- 


nehmerinnen MT wW? 
Neue Drogerie Zielke in der Dankerserstrasse er- Wi 
öffnet. MT 


Gruss von der Sumatra=Expedition Friedhelms P 
Bertelmanns _ und Brüder Schlüter . MT (mit Foto) 


Von Vereinen: Schützenverein Hartun. Kreis 
TV "Grüne Linde" = Eickhorst WW? ur 


MGV "Einigkeit = Hausterge «7, 


5 
Mittwoch 14. Januar 


Bericht vom Standesamt. Statistik der Geburten, St 
Mad der Todesfälle, der Eheschliessungen. MT WZ 


Plötzlicher Herztod des Konrektors der Hohen- 
staufenschule Ernst Schwentker. Vorkämpfer der 
Stenographie. Vorsitzender «der Mindner Steno- 
graphenschaft. Alter: 56 Jahre. MT 


Jean Anouilh: "Ball der Diebe" (Detmolder) Th 
Rezension rau Dr. Schettler MT WZ 


Zur Gebietsreform: Veltheim für Anschluss an Kreis 
Grossgemeinde. MT 
Aminghausen für Anschluss an Minden MT 


Einwohnerzahlen im Amt Dützen 17 527. Verteilt Kreis 
auf Barkhausen, Bölhorst, ützen, Naddenhausen, 
Häverstädt, Vber= u.Unterlübbe und Rothenuffeln 

WZ bringt die einzelnen “iffern. 


Donnerstag 15. Januar 

Schluss des Wintersemesters an der Ing.Schule’ Schu 
30 Absolventen graduiert. MT WZ 

Bevorstehender Ausbau der Portastra. zw. Stadt- B 


grenze und Lübbeckerstrasse. Kosten 670 000 ver- ” 


schlagt. MT WZ 
Vortrag Gert Jans vor dem Christl. Frauentil- Y_XYa 


(dazu Foto Gerd dungswerk über ein vereinigtes Euroya» orderung: 
Jans mit Frau Agnes Schlu s mit dem nationalstaatliche- Denken. MT W2 


Simon) W2 Bielefelder Neuinszenierung der "Fledermaus" Th 


Von Frau Dr.Schettler ziemlich negativ beur eilt’ 
("Es war keine rauschende Ballnacht..!) MT(anders W2!) 


Bilanz der Leistungen der DGzRS=Boote anno €9 Vv 
MT bringt einzelne Zahle:.. 

Jahreshauptversammlung des Picniervereins in _V 
der Scharnschinke. Verleihung von Silbernen 


Ehrennadeln. MT 
Ergebn'slose Wahl des stellv. Amtsbürhermeisters Kreis 


in Rehme Wz 


la c 


Freitag 16. Januar—— 
Mar Frau Marie Schmieding - jeder kennt den Namen vom P 
Giebelhaus am Markt! - ist 90 Jahre alt. Geschichte 
der Familie . NT w? 


Vom Amtsgericht. Geschäftsverteilungsplan. bein St 
die einzelnen Ressorts. MT 
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Stellung der Ind. u.”andelskammer zum 10.Sculjahrsekuyiy 


130,8 IHK plädiert für ein Berufsgrundschuljahr. MT Schu - Wi 
Von der Freigeistigen Vereinigung: Vortr:g V 


Helmut Kober üher "Neues Zeit - neues Denken." MT 


Vom motorisierten Verkehr in derInnenstadt. Wünsche Vk 
des Einzelhandels. MT 


Sericht über Organisation und Aufgaben des Wasser= St 
strassen=Naschinenantes. Wwz 


Sonnabend 17. Januar 
St 
Aka [7 Bericht über den Parlamentarischen Abend, der erst- 
— mals im Foyer der Doppelaula als ""tehkonvent" statt, 
fand. 350 Gäste. Gäste auch aus den Partnerstädten- 
Begrüssung durch Bürgermeister Pohle. Gastrede hielt 
der OKD Rose:ibusch. MT WZ 


Einsatz der beiden Eisbrecher "Lachs" und "Hai", um! Vk 
den Kanal wieder tefahrbar zu machen. SchilderunglYetter 
mit Foto MT WZLAD 


In der Christl.=jüd. Gesellschaft sprach die v 
Vortragskünstlerin(in der Fresse vornehm "#iseuse" Vo 
genannt'JEdith Lanius = Hamburg Froben literarisch= 
sätirischer Dichtüng von Villon bis Grass. MT 


4. Sinfoniekonzert . Dirigent Laszlo Somosyi . Konzert 
Romantische Sinfonie Anton Pruckners. Am Flügel 
als Solist Frieädr. Wilh. Schnurr. Rezension "rau 


Dr. Schettler MT 
Veranstaltung der Eisenbahner=Gewerkschaft. Vortra Polit. 
G:rhard Wattenberg ber Fersonalvert etungsgesetz.MT vo 


Bericht über die bisherige und Angaben über die künf- Hys 
tige Arbeit der Müttersbhule im "Haus der Familie". 
Kurse im Jahre 1970: Ehevorbereitung, Gymnastik für 
werdende Mütter, , kurse im Kochen, Nähen usw. MT 


Die Termine der Schluckimpfüngen gegen Kinderlähmung. Hyg 
22.Januar bis 12. Februar. 


Vorbereitungen zum Bau des neuen #reishauses an der B 
Portastr. zwischen Kreiskrankenhaus und Glacis. MT,WZ 
Die Knoll AG nirmt den Arzneimittelversandt mit Con- wi 


tainern auf, so dass sie im Taufe der acht von Starm- Hyg 
haus Ludwigshafen nach Minden gelangen. MT 


Zur Gebietsreform: in Päpinghıusen Neinungsverschie- Kreis 
den he:ten: im Rat stimmten die 4 SPD=witglieder für 

den Anschluss an Minden gegen den Amtsdirektor, der 

für Anschluss an Lahde plädierte. MT. 1 Stimme Mehr- 

heit für den Anschluss an Minde:! 

Ähnliche Differenzen in Wasserstrasse - s MT=Bericht! 


Vgl. zu allen Punkten auch die \\2 


7 
Montag 19. Januar 


A ou kein epochales Ereignis. Bloss eine rasch behobene St 
Panne: Wasserrohrbruch in der Porta'trasse. MT (Km 


Nicht minder unwesentlich: bei Tanzturnieren des Sport 
Tanzsjortclubs "Rot=Weiss" in der "Grille gewan- V 

2 auswärtige Faare aus Samburg und Serlin=Wilmers- “ 
dorf die Wanderpokale der Stadt und des Üreises. 

s. MT und W4 


Zum Abbruch der Gebäude der Hufeisenfabrik von St 
Hoppe & Homann mussten auch zwei hohe Schornsteine 
durch Sprengungen niedergelegt werden. as Werk 
gelangt Die beiden Riesen fielen millimetergenau 
dahin, wo sie fallen sollten. MT 


Ergänzung zu ®.6° Die SPD=Fraktion des Rates von Kreis 
Päpinghausen begrindet ihr Votum für Minden. Gründe 


s MT 
Einführung des Pfarrers Ernst Herrmann in die Pfarr-t} 
stelle in Dützen durch Superintenfent Wilke Ku 


Bericht von den Arbeiten an der Umgestaltung des 38 
Krankenhauswesens: Renovierungsärbeiten im Altbau B 
des Stadtkrankenhauses haben begonnen. D:.rstellung 


der weiteren Fhas:n in der W 


Dienstag 20. Januar 


90. Geburtstag von Frau Eugenie Hoppe. Im Jahrgang P 
I[, 4 1965 dieser CEroHEE konnte sie dreimal gewürdigt 
5 werden aus verschiedenen ınlässen. s die “hronik. 
Der “eunzigjährigen widmet nun das MT abermals 
eine ausführliche Würdigung. "Ein Leben lang dem 
Nächsten gedient" überschreibt das MT den Artikel, 
und das ist in der Tat die Quintessenz ihres 


langen Lebens! MT und W2 u 
Abermals ein Tanzturnier, diesmal veranstaltet V 


vom lanz= und Gesellschaftsclub "Imperial" “inien 
im Hotel Bad Nkinden. s. MT 


Mittwoch 21. Januar 
al Zur Altstadtsanierurg und Neugestaltung der Nin- ST 
/170 dener Innenstadt h,elt der Stadtplaner Überbaurst 
Dipl.Ing. Klaus Kosiek vor der SPD einen Vortrag, 
den das MT mit Wiedergabe einer Stadtplarskizze 
ausführlich würdigt. Die Überschri!t: "Ein Netz 


von Fussgängerstrassen vorgeschen" deutet den 4n- 
halte: des Vortrages ın. vgl MT 


Nestroy, “er Färber und sein Zwillingsbruder ge- Th 
spielt vn der Niedarsächsischen "srdesbühne “an- 
nover als Auffühtung der Volksbühne und rezen-iert 
von Frau Pr. »chettler im MT (Hia, sin Brrhiin vn ur 

De In. Grm voerbill Salat Minis] war das 

LER A 5.e1) Hy Mey -uurA Ds Erroaseu at 


dy Perba am Jr dern 
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Der BaV (Bund der V_ rtriebenen) veranstaltete in V 
A der Scharnschänke einen Ostdeutschen Heimatabend 
MT 
Der bisherige Landtagsabgeoränete Bürgermeister Folitik 
Pohle wurde für die nächste Landtagswahl wieder PJ 


von der S D nominiert. Un: zwar wieder für Wahlkreis 
X%x 147 Minden I. Die Wıhl findet am 14.6.statt. 


Aus Hahlen 75=j&hriges Bestehen der Spadaka. Kreis 
IE yus leteln: Einstimmig: Anschluss an Minden. 
Wz 


Foto von dem erst in etwa 2 Jahren fertig werdenden B 


A Bau des Fernmeldedienstgebäudes Oberstadt am “elin- 7 


deweg. WZ 
Donnerstag 22. Januar 
ige & Bericht von der "Westfalia", Spinnerei und K,nst- wi 


stoffwerk GmbH an der „minshausers rasse, die 
(vgl. Chronik 1968 3.320) am Weihnachtsheiligabend 
1968 von einem grossen Brand betroffen war. MT Y; 


Jahreshauptversammlung des Mind. MWännergesangver- v 
eins von 1824, MGV) Wechsel im Vorstan W 


Donizettis Oper "Don Pasquale", gespielt von den Bie- at 
lefeldern und sehr günstig beurtei t i m MT von 
Frau Dr. Schettler, und in der WZ 


40 Jahre Sauswirtschaftliche Abteilung der Lundwirt- Schu 
N schaftsschule Minden. Feier durch eine Modenschau 


in der Grille Wz 
Aus Werste Abbruch der alt n Schul: beschlossen Kreis 
A! Aus Dehme Bau einer Kındertagesstätt: beschlosse. 
Bann nn > SEEN A Se 
Freitag 23. Jınuar 
N9 j Im Geschichtsverein sprach “rcf.Dr. Brünger-Herford V Vo 
A über "Vje sijedlungszeographische Entwicklunß des 


Mindener Raumes’ MT w2 


Bericht über eine tagung der Partnerstädte "ilmers- 5 
dorf, kinden “peldoorn, Gladsaxe, "»uttın in Wilmers- 

dorf erstattet von "gm Fohle vor der „indener "resse 
Allenthalben "orbereitungen zum WSS \infer-Schluss- wi 
Verkauf) MT WZ er 
Umbau und Renovierung der "Tonne", die jetzt 17 “ahre Wi 
besteht. MT (Text und Foto) Zap? 


4. Kammerkonzert , ein Liederabend, drei Junge Sänger,Konzert 
von Frau Dr,”chettler eehr gut beurteilte ‚alente. 

(Angeloka Dürr,Sopran, Bernd Weikl, Bassbar tor, 

Hınna Schwarz, Alt.) MT wW2 


Zur Gebietsreform: Stellungnahme Gorspen-Vahlsen, Kreis 
Päpinghausen. Pass, 


Vom Kneippverein. Vortrag Charlotte Ohnesorge über v 
"Richtige Atmung und Entspannung". um 
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Sonnabend, 24. *anuar _ _— 
Erste R.tssitzung mit dem neuen Mobiliar für St 


la den soviel grössere gewordenen "reis der Stadt 
veroräneten. Foto im MT Einst mmig Annahme 
der Stellungnahme der xwtadt zu den Gebietsreforn- 
vorschlägen des kinisters. Alle drei arteien 


darin einig. 


Am 22.1. starb Frau Ilse Scheller, die Witwe er 


des 1947 verstorbenen Dr. Walter Scheller, der 
1920 in Minden eine "Fhiloscphische “esellschaft 
gegründet hatte, die 1923 in der "Kant=Wesellschaft 
aufging. "rau Ilse »chelller hat% in de Rant="e«s. 
jahrelang als Schriftführerin im Sinne ihres 

Day 50,!| Gatten mitrearbeitet. Nachruf im MT, anz. i.d.WZ 


Im Alpenserein sprıch Gerhard #önser =Freiburg V 
über das Schi=Laufen am Mont Blanc=Nassiv. 


Vorbildliche systematische Lehrlingsschulung wi 
betreibt das Haus Schälerbarthold und demonstrier- 
te sie vor Lehrkräften der +erufs= und "erufs- 
fachschulen. MT und WZ 


Trotz schwieriger Wetterver:ätnisse - Eis im DB 


kanal - wurde zwischen artum und Südhemmern 


eine neue Brücke eingeschwommen. WZ2 (Foto) 


Im Parkhotel diskutierte: der "Arbeitskreis Dt ,Bw. 
Rundeswehr = Wirtschaft" über den neuen Führungsstil 
im sog. "Harzburger Nodell" WZ *eferat 


Hand Joachim Lemcke (Esbrikant). (Foto) 


Montag 26. Janusr 
Von der Interessengemeinschaft der Sportfischer- Wi 


Mal vereine EV. Aussetzung vonp Ztn. Regenhogenfo- 
rellen. Statistische angaben über Aussatz und 
Fängen. MT 


Vorschau auf die vom 6.-14.6. stattfindende St 
Ausstellung "Rund um die Forta". Pressekonfe- 
renz des Werbe= und Ausstellungfachmanns Hel- 
nut Schulze MT WZ(Das Werbe lakat der #Bıu- 


Versammlung der Arbeitnehmer innerhalb der CDU Polit. 
im Bürgerverein und Vortrag des CDU-Kandidaten 

Albert Pürszen=Esgelkamp ber "Die CDU als poli- 
tische Heimat des Arbeiters".Rege Diskussion 

nach diesem Referat. MT 


Zur Gebietsreform: Rothenuffeln, Nottelstedt, Kreis 
Ober= und Unterlübbe erstreten Bildung einer 
Grossgemeinde mit dem Sitz «er Verwaltung in 

der geographischen Mitte. MT 


fachmesse. 


nn — EEE EEE = 


Dienstag 27. Januar 


3 Entwurf für den neuen Haushaltsplan der Stadt 3 
gt im Stadthaus bis 3. Februar ausgelegt. Einzel- 


heiten daraus im MT 


Vorschau auf das diesjährige Programm der 
Karnevalssitzung der KANIPO am 7. Februar 


I 


a IM 
2 ak 


2. } 


Guter Auftakt -und Verlauf!- des WEV MT «2 wi 


Deta:llierter Bericht über die "Ländlichen Zentral- 
kassen", ihre Kunden und Finanzgebarung. M# 
Sie gälten als"Banken für jedermann" MT n/% 


Das Gleiche gilt von den Genossenschaften. Veran= 
staltung im "Bürgerpark’ MT 


Zu den Bauproblemen der Stadt gehört die künftige st 8 
Bebauung des kleinen Domhofs ,„ fir die in diesem > 
Jahr ein Architektenwettbewerb ausgeschrieben wer- 

den soll . 80 000 Du sind im neuen Haushaltsiülan 

dafür bereitgestellt. MT 


Mittwoch 28. Januar 


Ar 


Abbruch mehrerer Bsulichkeiten f r den hevorste- B 
henden Bau der Nordb-ücke. MT mit 2 Fotos .d 
Weitere Bauprobleme der Stadt: 5 Mı1l. DM für B 


den Schulbau: Bärenkämpen/Im Finsteren Felde, 
Hohenstaufen=-, Pestalozzi=, Aufbaureal=, unm- 
boldt= und Herderschu!e sämtlich Erweiterungsbauten. MT 


Dazu Strassenbau: Ausbesserungen der Frostaufbrüche B 
MT “ 


Für den - 8.0.5.3 - aus Mindenden Bcheidenden EB 
Leiter des Landesstrassenneub ıuamtes Schi’orski 

tritt am, 1.2.00 Dipl.Irg. Karl-Heinz Gerold sein 

Amt an. MT 

Vor der Gesellsclaft für Wehrkunde sprach der Eei- V VW 
ter des R,ferats für Strafrecht, Militärstrafrecht 

und Staatsschutz lin.Rat. Dr.Hans-Günter Schwenck 

über die Kyiminologie in der Armee. MT 


Überail Beratungen usw. zur Webi&tsreform; so in Kreis 
Barkhausen® Eintreten für einen Anschluss an einen ° 


neu zu bildenden Stadt "Purta=lestfalyca" oder in 


Hartum: für den Zusa menschluss von 9 Gem inden 


gemäss den Vorschlägen des Ninisters; oder if 
Hausberge: Bildung einer Stadt "Portalestfalica" 
mt Teilen von Barkhausen und Häverstaädt. oder in 
Möllbergen: Anschluss an die Grossgemeinde Forti- 
Westfalica oder in 
Holtrup: Grossgemeinde einschliess!ich Uffeln 

für alles: MT 


Vor studentischen Korporationen und A1ıtHerrenSskxkk# Vo 
schaften sprach auf einem Kommersabend bei Frobüäse 
Rechtsanwalt und Notar D».Leutheusser über das Thema 


"Wandlung der Hochschule. Rückblick und Ausblick". 


Vgl MT 


Die Aufführung von Verdis Oper "Nabucco" durch die Th 
Bi=lefelder findet :m NT durch Frau Dr. chettier 
volle Würdigung. Bie einzelnen Künstler(inneny s.MT 


Bericht des Kreisvertrauensmanns für den Vogelschutz V 


- 


&,4,Heitmann über die Aufgaben dieses "ııhres, insbeson- 


Zählung der Schwalben im "Europ. Yaturschutzjahr 1970" 
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Donnerstag 29. Januar 


Pl ji Die Weser ist eisfrei durch das Tauwetter der Wetter 
a letzten Tage, aber auf dem “anal verhinder" star- 
ke, bis zu 60 cm dicke Eispanzer den beginn der 
Schiffahrt; auch die Eisbrecher Lachs, 4.j urd Elsfieth 
kamen nach West nnur wenig, nach -«:ten überhaupt 
nicht durch. Vgl Text ud Föt sin MT 


Das Stadtjugendamt, der Stadtjugendring, der An- St 
dreasjugendring und die Arbeiterwohlfahrt bereiten 
Jugerdreiser vor. Ein im »ärz erscheinender "ro- 
spekt wird über die freistehenden Piät’e und Liger 
Auskunft geben. MT 


Kompanieappell der Ersten Bürgerkompsnie ımletzten BBtl 
Montag in der Grille. MT 


Neuer FDP=Kreisv' rsitzender ist Friedr. Diesselhorst. Folit. 
Die starke der FDP, die in kinden "eine echte Yolks- 


partei" sei MT 


Z,r Gebietsreform: Stemmen und Beschlüsse aus Kreis 
Holzhausen II Zustimmung - wenn auch mit Einschrän- 
kungen zu den Vorschlägen des Mini ters . 

Meissen: Fordert den Anschluss an Minden. 


nu 
Die neuen 10-St«“cke mit dem Prägenmotiv "Olympiade wi 
1972 sind heiss begehtt. (Ich habe n:ch keits zu 
ehen bekommen!, NMT-Foto’ 


Einteilung Mindens in 520 Bezirke für die Volks- St 
zählung im Mai ( am 24.5. 


Rückgang der kriminal!tät im Reg.Bez.Detmol . Genaud Krim 
Angaben über kord= und Totschlag, Raubüberfälle, 
und andere Straftaten und Str«ftäter im MT 


Freitag 30, Januar 


250J Haushaltsplan der St.Mırtini=sirchengemfinde Ki 
An der Kuklınstrasse entsteht ein neues Memeinde- 
zentrum. Bauvorbereitungen für einen kindergarten 
;m Unterdamn 


Die "Zwote" »„mparie des BBtl hielt ihren erster St 
Jahresappell ab. Prricht darüber MT BPtl. 


2 _prämiierte Fleischermeister “einrich Schw&ering Handw. 
im Scharn und Günter Meyer in Hille. MT 

-Versammlung im Sez. *önisstor. Bei pn Wahlen Polit 
für den Vorstand grosse Umkruppierüng: Vors. August 
Heidkımp legte sein Amt aus Altersgründen nieder. 
Alle Posten ausser dem des “ıssierers wurden neu 
besetzt. Neuer Vorsitzender wurde Helmut Werner. 


Die langjäükrige Kreis=Wohlfahrtspflegerin no; 
Magdalene Harder trat in den Ruhestans. ”ie war 1947 
aus dem “sten (Stolp. “anzig’ nach Minden gekommen. 


Biogra..h. Angaben im MT 


25af 
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In der Schulgemeignde der BOS sprach als ber. fener Vo 
Kenner Dr.Wilhelm Althaus=Berlin über den Frossen 
Dichter und Journalisten Theo ..cr F.ntane der1819 
geboren, jetzt zu seinem 15V, "eburtsatag mit “echt 
gefeiert und gewürdigt wurde. "rau ”r."chettler 
rezensierte mitspürbsrer inner-r “eteiligung den 
Vortr«g und den Dichter... MT 


Aus Vereinen und zur G.bietsreforn: 
Schützenvereir Veltheim 1892 Jahresvers«mmlung V, #2reis 
Kyffhäuserkameradschaft VYeltheim, ";hresvers. 


Aus Hahlen : Gesamteir.gliederung in “Yirden gefor- 
dert.-- Aus Petershagen: 10 Gemeinden pladieren 
für den Zusammenschluss zur amtsfreien G„meinde 
Stadt Fetershagen. 

MT und WZ 


Sonnabend 31. Januar 


Im Zusammenhang mit der Baia snr Deschaf- Hyg 
fung einer künstlichen Niere eif Zweckverband, 

bringt das MT eine Zusammenstellung aller in Min- 

den stationierten Kliniken. Es sind 13 an der Zahl! 
Ausserdem berichtet das MT über so stige wichtige 
Zahlen: Ausgaben und Einnah: en, Bettenzafllen ‚#+er- 
sonalkosten etc. Eine wichtige Quelle für den 

Stand des Krankenhaus”esens am Anfang der 70-er 

Jahre! 


Eine gute - und wenn sie nicht in Vergessenheit St 
gerät! - nachıhmenswerte Neuerung in der Stadt ist 
eine Art "Scheckheft" das künftig jeder Bedienstete 
(aber auch Privatpersonen können sich s geben las- 
sen!) bei sich tragens soll: wemm irgendwelche Ver- 
stösse gegen Uränung und Sauberkeit im Strassenbild 
auffafen, der trägt seine Beobachtung(en’ ein u. 
gibt «en “ettel beim Ordnungsamt ab! Lie gute läee 
stammt vom Verwaltungs at Brinkmann. Wie und ob 
sich die Neuerung bewähren wird, mag die Zukunft 
zeigen! s MT 


Bericht aus _der Arbeit des Schöffengerichts i.2.69 Krim 


Statistik üner Geld= und Freiheitsstrafen. MT 


E„weiterung der Glasfabrik "Witttekind" auf dem Wi 
Gelände der ehemaligen Kistenf4brik Busch an der 
Fr.Wilh.Strasse. MT 

Auf einer "Sonderseite" des MT: 2 illustrierte "ee 
ErengervonläntelekeriigungsderxNükeitakrikx 


richte vo“ der Beteiligung der Möbelfabrik H.ieyer- 
Hahlen und der Möbelwerke Ko KG ın der Inter- 
nation„len Möbelmesse 197C in Köln, die am 25.1. 


ihre Pforten geschlossen hatte. 


is 


= Distriktsversammlung Minden=Bärenkäm en in Poiit. 
den Sandwichstuben. Wahl eines neuen Vorsitzenden 


Wolfgang Dreyer(für W.*itzkowsky) u.a. s. NT 
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Im Jugendabonnement die Lundesbühne Hannover mit dem!Th 
vr ji St.ck von Günter Grass "Davor". Unmöglich, das 3% 
a merkwürdige St ck hier auch nur andeutend zu kommen- 
tieren! Ich verkrieche mich ‘inter Frau Dr.»chettler, 
die das ztück gesehen, an dem anschliessenden Diskus- 
sion zwischen Darstellern urd Zuschauern z.T.teil- 
genommen hat, aber am Schluss ihrer “ezension bekennt: 
"Der nicht aktiv beteiligte Zuhörer aber hat sich 
bei der Diskussion wie vorher bei der Aufführung 
eingestehen müssen, dass er danach nicht sehr viel 
schlauer war als davor! MTund W2 


Im Saal der Toleranz, also vor der Geselischaft für "Ts 
artatı. iis . us arbeit sprach der ehemalige ÜOberrat- 

biner von Westfalen D,.Hans Chanoch Meyer über 

"Aktuelle jüd. Ba she ebie nat über den Ranpf der 

Araber gegen Israel, über das Eindringen Jes Atheis- 

mus in die jüd. Urthodoxie u.dergl. Ausführliche 
Besprechung im MT 2 


Amtstag des ımtes Dützen. Beratungen zum Amtshaus- Kreis 
halt. 

Gemeinsame Sitzung von 10 Vemeindevertretungen in 
Petershagen. 

Aus Hille:Abschluss eines 5'=jährigen kul‘urellen 
Wirkens durch das laienspie]l "Swattbunte Farken". 

Aus Hartum: Billigung des Gebietsreform=plans 
des Ministers. 

Aus Rothenuffeln: Bylanz der Sing= und Spielschar. 

En ee 


Frhr + Februar HHAHHHHereeh hr 


Montag 2. Februar 


EM Alpenfest 1970 des Alpenvereins in der Tonhalle. Der übliche 
27, J Betrieb mit "Mordsgaudi" aber ohne besondere Ereignisse. MT 


Wwi_ Eine neue (die 25.)Zweigstelle der Kreissparkasse ‚Filiale 
27 Zollern" senannt, wurde am letzten Wochenende am Koppelweg 
eröffnet. MT Leiter ist Wilhelm Hupe. 


i) wi vie in jedem "ahr feierte auch ‚iesmal die !irma Knoll AG 
kai ihren nun schon ber hmt gewordenen karneval. Nun, den ganzen W 
fidelen Jux liest man - wenn man ihn richt mitgemacht hat - 
ım besten - nickt im MT nach! "an könnte neidisch werden! | 
Schon die trockene Aufzählung aller Büttenreden usw. genügt! 
MT und W2 


a4 Kunst Im Museum wurde die Kunstausstellun"Gegenwart II"am Sonntag 
dAuech Studienrat Krogel eröffnet. Sie NR englische und 


ameri anische Graphik der G.genwart. Aber Frau Dr.ochettler 


vermeidet in ihrer Rezens.on aus('ricklich und absichtlich 
das Wort Kun s t ausstellung und schreibt dafür lieber, 
und sicher richtiger Po p - Ausstellung; sie nennt sie 
"eine Ausstellung, die nun wirklich über den blossen 
Schau=stffekt nicht hinausgeht." MT 


Kreis 


Alol 


Wetter 


ZI 1 


Politik 


St 
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Zur Gebietsreform: Aus Döhren, Wasserstrasse und Neuen- 
knick: sie stimmen für eine “deme&dnde "Stadt Windheim 

MT WZ 
In Werste wurde der Reformvorschlag ohn: "iskussion 
abgelehnt 


Dienstag 5. Februar 


Temperatursturz; Schneeregen und plötzliches Glatteis, so 
dass jeder Busverkehr eingestellt werden musste. Erst am 
Mittag kornte der Verkehr wieder aufgenommen werden. MT 


Würdigung des heute 65 Jahre alt gewordenen Architekten 
Wilhelm Hempel, Wittekindallee Aufzählung einer grossen 
Reihe von Mindener Bauten durch dieses echte Mindener 
Kind. Sein Vater Ludwig Hempel war Kaufmann und wohute 
am Fischerglacis; er war ein eifriger Förderer des Tur- 
nens; das Clubheim des TV "Jahn" ist nach ihn benannt. 
Yel MT, WZ 


Der Eisenbahn=Sängerchor besteht nun 86 Jahre Bi der 
Jahreshauptversammlung wurden viele “ubila e geehrt, von 
denen einige schon 60 ahre dıbe sin!. Kurze “eschichte 
des Chors, der ursprünglich "Lokomotivbeamtengesangverein 
von 1886" hiess. MT 


Jahreshauptversammlung des SPD= = =Distrikts ‚kechtes leser- 
ufer". Gewisse Veränderungen im Vorstand. u scheiden 
der bisherigen 1. Vorsitzend n Frau Stv.?rma Niechziol 


wegen Überlastung; neuer 1.Vors. Fenno Bnerr. 


75 Jahre NGV "Wittekind in Parkhausen. MT 


Umbau der alten Schule in Ilvese zum K:ndergarten. WZ 


Mittwoch 4. Februar 


Friedhelm “ertelmann, die beiden »chlüter sind aus “uma- 
tra wieder zurück. MT bringt einen ersten ericht über 


die Expedition. Vgl MT vom 4.Febr. Ww% hen. 
Sie waren - vgl.Chron.1969 S. 297 - v ıı Minden aufßgebro 


Die Ausschüsse des Rates der "tadt sind jetzt fertig 


konstituiert. MT verzeichnet die Namen der Vorsitzenden 
und ihrer Vertreter nebst den *aten der Konstituierung.HTr 


i ini vom Herdergymnıs um wurde als 
SPD=handidat für die Landtagswahlen naminiert. "7 


Jahresbericht der IHK ER ERllühen Te ji» Bielefeld. 


Grosser Aufschwung der ostwestfälischer Jebieten. 7% 


”je Jetmolder spiel.en Qffenbachs "Hoffmanns Erz’ hlungen" 

Die lobende Kritik durch Frau Dr. Schettler hebt besonders 
“eanette Ste,n ıls Olympia, Ruth Zimny als Wiulietta 

und koninue Herrman als Antonia hervor. ÜT 


Aus Lohfeld: S!D Jahre versammlung. 
Aus tetershagen Bericht des Fischerei: ':portvere,ns 


Letzte Fachichulreifeprüfugg an der Gewerbl.=techn. 
Berufsaufbauschule. Das MT nennt die Namen der 26 erfolg- 
reichen früflinge und ihre künftiger Perufsrie 


bl 
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Gemeinsame Tazunz eve! und kath. Kirch.nkreise im "Haus 
Reineberg". Beratung über ökumenische Seel:;org* und über 
die konfessionverschiedene Lhe. Vertreten wareh die kath. 
Dekanate Minden und Herfor uns die evgl kirchenkreise 
Minden, Herf.rd, "übbecke und Vlotho. Ergehnis war ein 
Gemeinsames “emorandum von kKatholokın und +rctestanten, 
das den Generalvikariaten der Bistümer Pıderborn und 
Münster, bezw. den und den Kirchenleitunger der Westfäli- 
schen Landeskirche ir Bielefeld und der Lippischen 
Landeskirche ir + tmceld zZugeleitet werden soll. 

Das Memorandum fprdert Gleichberechtigte Trauung! Wz 


Einen für die VYrnithologen wichtigen *"eschluss fasste 
der Europarat: “as “ahr 1370 soll eın "Europäisches 
Naturschutzjahr" werden. um Kreisvertrauensmann für 
Vog: lschutz der Staatl. Vogelschutzwa'te von NRW &Arein 


Minden wurde Karl Heinz “Meitmann bestimmt, dessen Pienst- 
stelle sich im Kreishaus befindet! 


Donnerstag 5. Februar 


Bericht des “Maststätten = und Hote&verbandes über die 
Wirtschaftslage der Srauerein. ”a Bier soll teurer werden. 


Vz1 den ausführlichen Bericht im »“+ 


Binbruch bei der Jag®ßwaffengrosshandlung Kind in der 


Ringstrasse - aber die Alarmanlage und ein scharfer 
Pol.zeihund führten zu sofortiger Festnahme des +iebes. 


auf ®. 14 fertelmann=Expedition: Ein amüsanter Dru<kfehler 
auf der 2. Seite des MT machte aus dım "Ür wa 1 d eiren " 

Url a ub . "Pjötzlich deutsche “aute mitten ir Urlaub! 
Glosse dazuim MT vom 5.2. 


Als "Folge der Hochkonjunktur und der winterlichen "fis- 
zeit" Starke Nachfrage nach Güterwagen" R UT 

Bericht vom "keichsbund": der 1.Vorsitzende “er Ortsgruppe 
Rechtes Weserufer" R echtsanwalt und [fotar Hering ist 


zurückgetreten; an seiner Stelle wurde Frau Frieda 
Borutzke gewählt. MTW\ 


Neue NMaststätte, oder besser Umorientierung einer schon 
bestehenden: Die Gaststätte "Krone" in der “odenbeckerstr. 
hat sich in ein Dalmatienrestaurant mit vi len Balkanspe= 
zialitäten umgewandelt. Wz 


Gastspiel Heidemarie Hatheyer und Arno Assmann in dem 
Stück von Martin Walser "Zimmerschlacht" MT WZ 


Vom Wiehen: (Rehne ) Aussichten um den Streit um die Zukunft 
aer Steinbrüche. Einstellung der Sprengungen steht in 

Aussicht. -- Aus Ilserheide: BO=Jahrfeier des Schützen- 
vereins . Aus Petershagen: Foto vum "au der neuen \eser- 
rück«e „Sie soll Ende 1970 fertig seın. Sämtlich WZ 
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Freitag 6. Februar und Sonnabend 7. Februar 


Die Verkehrshilanz für 1969 scheint etwıs günstiger ge- 
worden zu sein: die Zahlen für Verkehrstoten und der Ver- 
letzten sind etwas zur.ckgegangen: von 78 auf 71, bezw. 
von/323% auf 1493. Und die Zahl der IUnfälle sank von 3131 
auf 2928. Aber die Tatsache ost och nicht hinwegrzu frisi 
ren, dass fast an jedem *+ag im Jahr .in Berkehrsunfall 
vorkommt. Weitere Zahlen aus dieser Statistik s. NT und W2 


Auch die Zahl der Straftaten ist gesunken, wie MT und 12 
im einzelnen nachweisen. Der OKD Rosenbusch als Chef der 
Kreispolizeibehörde hat eine entsprechende »taästik 
vorgelegt. MT und WZ vom 7.2. Von den 1969 ermittelten 
2040 Straftätern waren ü'rigens 161 Ausländer; dıs NT 
errechnet, "dass Gatarbeiter relativ selten :13 Strıftäter 
ermiztelt worden sind. 


Aus Anlass des 85. Geburtstages des »tudienrats i.k. 

Walter Wotin, der seit 1926 bis zu seiner Pensionierung 
1945 Studienr:t an der BOS war, bringt das UT eine "urdi- 
gung des um das Leben an der BiUS ud im kulturellem Bereich 

verdienten «annes.(S.Chr. 1965 S. 22) 


Der Oberamtsgerichtsrat “eorg Speitel v-röffentlich als 
"Finanzkirchmeister von St.®%arien" einen langen Bericht 
"St!Marien plant ein neues “: meindezentrum" en MT) Er be- 
spricht darin die finanzielle Lage der Kirchengemeinde, 

die Zukunft des "unwirtschaftlich" gewordenen 900 dahre 
alten Stiftsgebäudes in dem ausser der Wohnung des hküsters 
und den Toiletten "keine Räumlichkeit für den kirchlichen 
Dienst vorhanden ist"."Es mag gewiss einen recht malerischer 
Eindruck machen" , aber hier komme die Gemeinde nicht darum 
herum, hier etwas Neues entstehen zu lassen". - Dann würde 
wieder ein Stück Alt-Ninien versckwinden. (Aber wann °'’’ 


Zur Frage der G„bietsreform gehört eine private ffingabe 
zweier Bürger aus Holzhausen I,, in der dem Minister das kxe 
Ergebnis einer privaten Bevöl erungsbefragung vorgelegt 
wied® Von 354 Befragten haben sich danach 292 für den ın- 
schluss an Nin ın 292. dus sind 82% s=usgesprochen. Erfolg‘ 


Dei der Goethe=Freilichtbühne sol in diesem Jahr neben 

Stück "Der tolle Tag" für die Grossenauch ins für die 

Kinder aufgeführt werden, nämlich Kästners "#Bmil und die 
Detektiv&. MT 


Von Vereinen: Schützenverein Minien="est, Jahreshauptver- 
sammlung im "Grotehof", Wettiner Allee. Wahl eines neuen 
Vorsitzenden Erich Skiba für den zurücktretendenH.#eise. 


Sportverein "Weser" Leteln und VfB Hahlen bereiten 


ih 50=jähriges Jubiläum vor 


Konzentriertere Lehrlingsausbildung durch Teilnahme an 
einem vierwöchentlichen Linführungslehrgang im Berufstil- 
dungs zertrum des Hanıwerks an der Witt 1lsbacher Allee. 
Beschluss der Malerinnung. uT 


Organisation der neugegsründeten Xachoberschulen, deren 
Besuch zur Fachhochschulreife führen kann. 2 


nr 


32 


3,9 


#7 


Das erste _im MT veröffentlichte dieses “ahres von harg. 
Döhler, ein eifstrophiges Gcdicht "Februar sei wenigstens 
erwähnt. MT 7.Febr. 


Auch die 4 mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichneten 
ehemaligen BZA=Be :mten erw hne ich nur quıasi honoris 
causa. kin Minuner ist nicht dabei! «I 


V Schu Eine AWO=Berufsfachschule (..schule der Arbriter=Wohlfahrt( 


ir 


Wi 
gıo 
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Vo 
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für Kinderpflegerinnen befi:det sich 1t.MT seit 1964 
im Hause Marienstr. 56. Von der Arbeit dieser Schule und 
von der Verbindung mit dem Handpuppenspiel berichtet MT 


Nach dem letzten Bericht des AA=Herford über die Arbeits- 
lage hält "die ausgezeichnete Auftrags= und Peschäftigungs- 
lage" auch im Januar 1970 an. Vgl MT 


Montag 9. Februar 


Von den Mindener lleimatblättern liegt jetzt °g8.1970, Nr.1/2 
dem MT vom letzten Freitag bei. Inhkalt:dJürgen Soenke, 

"Der Figurenzyklus der"»ieben @uten Helden"in Minden." 

(am Hause Hagemeyer) _ Paul Hülsmann, Die Taufsteine in 
Ovenstädt und Windh im und ihre Beziehung um “indener Dom! 
- Gertrud AngermannyZwei Glasfenster aus dem Jahnre 1605 

in Friedewalde " 


Einen breiten Raum nimmt im MT vom “ontag die Schilderune 
der Verleihung der Nicolaus=NMeyer=Medaille an den Chefred- 
des MT und Verleger Hansheinrich om:s ein, die ım Sonntag 
8.Bgbruır im grossen Saal des Statarchivs vollzogen wurde. 
Die Laudatio sprach und die Üherreichung der Medaille ze- 
schah durch den 1. Vorsitzenden des Geschichtsvereins 

0oStDir i.R. Tneodor ie “ach ihm sprachen der Bgm Werner 
Pohle und der Landrat Rohe. Seinen Dank sprach dann der mit 
der Medaille Geehrte aus,und dann-(uhter uns gesagt:als 
alle glaubten,ee wäre alles überstanden,’ meldete sich 
noch der Chronist zu Wort,der die Klappe nicht halten 

kınn, und sprach sein im M@ abgedrucktes Gedicht "Nachbärnn 
Vgl zu dem ganzen Vorgang «F „Mahbar‘ 


Als Ausdruck des ersten Kontakts der Stadt Minden und der 
neugegründeten Universität Bielefeld ist wohl der Vortrag 
zu beirachten, den Prorektor Ffrof. Dr Grotemeyer auf Ver- 
lassung der Westf.=Lippischen Universitätssgesellschaft 
im G„o"sen Rathaussaal am Freitagabend hielt. "Schwacher 
Besuch!" vlagt das MT in seirer B„sprechung, aber das 
Thema des Vortrags war auch nicht gera.e geeignet, eine n 
Hund hinter dem (fen hervorzulocken.“s hiess: "Der Wandel 
des Selbstverst‘ndnisses der Wissenschaften und Zie Wirkun 
auf die Universität a, der Chronist gesteht errötend, 
dass ihn das Themahach nicht gerei:t hat'’ 


Übrigens teilt der Rezensent des MT ("er" = Wähler, "feinige 
Tatsachen aus dem Leben des Vcortraxenden mit, die seine 
e.gen heimatlichen Beziehungen zum Nindener Kaum bezeugen. 
(geb. in Hahlen, Abitur 1947 in der BÜS usw.) 


18 


Von Karnevalveranstaltungen in linden nachträglich zu berich- 
ten, ist kein Vergnügen! “an muss sie mitmachen! >o der Karne- 
val der KAMIPO" in Nindenin der Grille am Sbd urd der Aarneval 
in Vennebeck. Vgl MT 


Zur Gebietsreform: Aus Neuenknick und Döhren. Beide vemeinden 
sprachen sich für die Bildung nur einer Brossgemeinde.aus. 


en Er 


Konzert 


Dienstag 10. Februar 


Jahresversammlung des Fischereivereins Mind«.n. Gute Fanger- 
gebnisse. Gute Fische. Re_che *Feute im Hafen. Also das Facit: 
Von einem Fischsterten ist in den Mindener “ew ssern noch 
keine Rede. ’gl den ausführlicken, mit “ahlen belegten Be- 
richt im MT 


Die Rintelner Kantoreilverınstaltete in der Martinikirche ein 
Festkonzert, um ihr 2V-jähriges "est.hen zu feiern. 
Hauptstück® Die "Krönungsmesse"” von W.A.Nozart. 

Namen des Dirigenten, der »clisten, und die „usser der Krö- 
nungsmesse ‘och gebotenen musikalischen benüsse vel 


SPD=Versammlung in M,nderheide. Neuer Vorsit ende des (rt»- 


vereins "ieter »eele. 


zur Gebietsreform; Stellungnahme des Amtes Lahde: Zusammen- 
schluss von 18 bemeirden zu einer neuen Einhei‘sgemeinde. 
Nachdrücklich wurde gefordert, dass die noch immer ge#trennte 
Gemeinde Frille durch Abschluss ei®# "Staatserrtrages” des 
Kreises M;ınden mit “Niedersachsen exrdlich auch politisch ver- 
eint werden müssten, da "die beiden politischen Gemeinden 
Frille auch siedlungspolitisch so verzahnt sind, dass nun en- 
lich der »chluss unter die widersinfüirge bisherige Trennung 
gezogeii werden müsse." (MT)- Uni *äpinshnusen müs e dieser 
Einheitsgemeinde angeschlossen werden. 


Am Sonnabend 8.2. verstarb in Südhemmern im Alter von nur 44 
Jahren der kehrer an dr Pauptschule in »üdhemmern 
Klaus Dietrich »chröter. Aus den inte feileidskundgehungen 
geht hervor, dass der Verstorbere , der Kreisversitzender 
des Bundes der Vertfiebenene gewesen war, zu jenen vielen 
Ostdeutschen gehört haben muss, die ihre Aufgabe darin sehen, 
überall da zu helfen, wo£ w# tätige w;rken kann. 
Das bezeugen alle Stimmen, die in und um Südhepmern augallen 
möglichen ftreisen, Vereinigungen, Verbänden und Kamerad- 
schaften zu Ehren des viel zu frühe Gestorbenen laut wurden! 
Vgl. besonders MT vo 10.Februar: Sein Leben war selbst- 
loses Wirken" 


19. Riesengebirgsfest der Landsmannschaft der Schlesier in 
der Tonhalle. Aber die Feststellung: "So recht wie in der 
Heemte!" kann nur ein Reporter machen, der nicht die 
Heimat verloren hat! 


Aus Hartum: Preisträger im Obst= und Gart nbauverein. - 

Aus Ovenstädt: Jahreshauptvers. der Ortsgruppe im "KNeichs- 
bund. - --- Tod der Witwe des früheren Landrates u. Landtags- 
abgeordneten Willi Michel; Frau Elise Michel. 55 *ahre. 


letzte Wohnung im Weingarten 48. (WZ) --- Programm der 


nächsten Kreist,gssitzung am Montag» 


(Wetter) 
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Mittwoch 11. Februar 


Erste öffentliche Sitzung des Sportausschusses: Thema 


das die Diskussion des Ausschusses und der zum erstenmal 
nicht dem Ausschuss angehürenden Gästen aus dem Fublikun 
war "ÜDageanalyse des Sports in Minden". Anregungen u. 
Wünsche von allen Seiten, z.B. der Wunsch nach einer 
neuen massiven Tribüne im Stadion u.a.mehr, S.NMT 

Fest steht: *eues Sportzentrum Bärenkämpen ! 


Aus Vereinen und Verbänden: DAG (Angest.Gewerkschaft/’) 
fordert Berufsberatung und Fortb.ldung. MT 


Volksbund Dt,Kriegersrüberfürsorge fühfl vom 12.- 26.2. 


Haus= und Strass«-nsammlung durch. (Aufruf desInnenmiri- 
sters Weyer. MT 


Von der Alten="agesstätte: Karneval der alten Leutchen 
im Haus der Jugend! Angeblich - echt zeitungsdeutsch: - 
"Bombenstimmung" (?) - Mitwirkung der Ballettschule 
Syben. Überhaupt: Karneval! Unmöglich, jede K:.rnevalsver- 
anstaltung in der Chronik festzuhalten‘ mp Wz 


Foto in der WZ: Stand der Bauarbeiten an der neuen 
Kreissporthalle. 


Der Kanal ist endlich wieder befahrbar naxh \esten wie 

nach Osten. Wie lange? Bleibt abzuwarten, denn dem mil- 
deren Wetter in den Tagen um den 1V.2.herum ist gleich 

wieder neuer *rost gefolgt! (Eintragung am 18.2.!) 

WZ vom 11.2.) 


Donnerstag 12. Februar 


Das MT bringt eire Würdigung des nunmehr &0 °ahre alten 
Fabrikanten Wilhelm Zschetzsche und erzählt ein Kapitel 
Wirtschaftsgeschichte, die nicht nur mit dem Namen Zsch. 
sondern auch mit dem ursprünglichen “ründer des Zünd- 
schnurfabrik am Kuckuck verbunden ist. Der eigentliche 
Gründer der *ubrik war nämlich "der alte Brücker", der 
m.W. die Fabrik 1883 aus seiner Heimat Sachsen (Meissen / 
nach Mınden verlegt hatte. In dessen Fabrik ist W.Zsch. 
nach dem ersten Weltkrieg als "Juniorteilhaber" einge- 
treten, so dass aus dem ursprünglichen #rücker=Unternek- 
men die Firma "Brücker & Zschetzsche" entstand. 

1939 starh der Nitinhaber Geärg Brücker, und dann erst 
übernahm W.Zsch. das Zürfschnurwerk allein, aber die 
Firma behielt den “amen"Br.& Zsch." 

Die Familie ”rücker ist ausgestorben. in Sohn war 
nicht da. fie Gattin NJarie Brücker und ihre Tochter Eli- 
sabeth kamen 1941 bei einem Bombenangriff auf Minden in 
ihrer Villa in der Rodenbeckerstr. ums Leben. Ir 
Schwiegersohn Georg Brückers Hans Sohneman:ın, der eine 
deit lang mitgearbeitet hatte, schied schon vorher aus. 
Soviel zur Klarstellung der privaten Verhältnisse. 

Wie Wilh.#schetzsche dann das Werk allein weiterge- 
führt hatte usw. bis er es am 1.1.1968 endgültig still- 
legte, ist dann richtig im MT dargestellt. 


Die Angaben über das Schicksal der Familie Krücker, 
mit der der “hronist lose verwandschaftlich verbunden 
war, stammen aus privater hkenntnis. 


St 
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Neuer Bauauftrag vergeben: im Winkel des Hallenbades an der In- 
manuelstrasse parallel zum Königswall entsteht eine Badeanstalt 
mit Sauna. "Weit mehr als 70 Jahre hat --uas Haus in der Imma- 
nuelstrasse als st dt. Reinigungsbad gediert liutet der *ext 
zu dem Foto, das das alte Wannenbad zeigt. Das "Weit mehr als 
170 Jdahte " kann aber nicht stimmen. Im Aüresjbuch von 1899 

ist das Haus Immanuelstrasse 20 noch nicht aufgeführt; in dem 


von 1900 steht zum erstenmal das Städt.feinigungsbad Immanuel- 
strasse 20 verzeichnet. - Eröffnung des neuen Anbaus noch für 
60 My4tglieder des Ortsvereins vım Roten Kreuz wurden "+22 0 lang 
jährige Treue mit Ehrennadeln ausgezeichnet. MT (mit Foto) 


Von der zwei jährigen Gewerbeschule a!s gewerblich=technische 
Berufsfachschule an der Gewerblichen Kreisberufschule 


ihrem seit dem 1.8.69 dort erteilten Unterrickte uhä der ganzen 
tür den Aussenstehenden nicht ganz le:cht zu überschauenden 
verzwickten “Yrganisation handelt ein MT=$ericht 


Edmund Eyslers lustige Operette "Die goldene "“eisterin , ge- 
spielt von den Detmoldern, wird von Frau Fr.Schettler wie immer 
fach= und sachkundig wohlwollend besprocen. MT 


Vor dem Verein der lLandfrauen sprach in der überfüllten Tonhalle 
der Präsident des Deutschen *”auernverbandes Freiherr 

.Heeremunn über die Lage und Aaussichten der dt. +ındwirtschaft, 
ein in dieser Zeit, wo es um den gemeinsamen europäischen 
Markt geht, besonders aktueile Thema. MT 


Aus Lerbeck: 50 Jahre Schwesternstation “erbeck. “etreuung 
noch immer von den Sarepta=Schwestern. MT 


Im "Bürgerverein" versammelten sich die Mitglieder des -ehrer=- 
esankvereins zur Ehrung langjähriger Mitglieder und zur Beratg 
über das für den 10.0Okrober replante‘est zum 100=jährigen 
Bestehen des Vereins.Von den Ausgezeichneten alten Mitgliedern 
ist einer schon 60 $ahre dabei (Richard Kunze/, 2 50 *“ahre 
(Beitlich und \iesterfeld’und 5 40 Jahre.Namen im “1*Bericht.) 


Freitag 15. Februar 


"Die Bauherren können zur Verzweiflung kommen" überschr itt im 
MT der Keporter seinen Bericht über das Bauwesen in Minden. 
Mit #ebel möchte man fragen: "Isch denn da obe Bamwoll feil..? 
Es schreit und schneit! Alle Bauaussenarbeiten sind gestoppt 
und nur die Innenausbauten sind kaum gestört. Stand der Arbei- 
ten an den einzelnen Baustellen vgl NT 


j 
i 
\ 


Wieder ein Stück Stadtreschichte: Der Schützenbund Minden, der 
im Vorjahr 1969 das 10=jährige Bestehen feier'e, ist schon | 
1861 gıgrındet wcoı dem. Seweis eine alte »edaille aus dem Jahr 
1911, die da®= wirkliche Gründungs ahr 1.61 angibt. Vgl dazu N? 
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St Unerwartete aber nicht unbeträchtliche \ostın verursachen dem 
Stadtsäckel die Zahl der "städtischen Bediensteten", die um 
3 Fa 45 auf 750 gestiegen ist, wm Baurat fur das Tiefbauamt bis 
zum "Mann für die neue Bürgerst gkehrmaschine" - 
Vgl den “achweis im KT! 


V Das Europäische Vogelschutzjahr 197," ruft d e Ornitholcogen 

A auf den Plan! Herr Heitmann »reisbeauftragter für den Vogel- 
(P) schutz, zeichnet die den Vogelkunligen gestellten Aufgaben im 

MT und Jer aufmerksame !err Lenski hat ein Russisches Bless- 


huhn in Minden tot aufgefunden. Aufmerksame und verantwortungs 
bewusste +eute! MT 


Konzert Mach meiner Berechnung wohl das 5. Kammermusikkonzert - das 
4. 8.0.8.8 war ein Liederabend im Januar - war ein Klavier- 
abend des en Till Engelk, dem schon bei seinem ersten 

a7 ;\ Auftreten in Minden Im Oktober 19€8 Frau Dr.Schkettler eine | 
gute Zukunft r phezeit hatte. (Chron. 1968 S. 250). Sie hatte 
recht prophezeit: der junge Künstler hat sich auck diesmal 
besonders ausgezeichnet! Vgl MT Er sjielte diesmal Brahns' 
berühmte Händelvariationen, die Variations serieuses von 
Mendelsohn und Debussy's "Estampes". Überschrift der Rezension 
"Ein lalent, das viel versprich'"! Vielleicht taucht er noch 
einmal in dieser Chronik auf! 


E„,gänzung zu der recht kurzen Erwähnung v.18:Auch das MT 
würdigt die Witwe des einstigen Mindener »andrats(nach dem 
Ada 2. Weltkrieg) Elise Huckel. Sie ist jetzt 86 Jahre alt am Sonn 


tag 8. Februar ih-em Gatten gefo.et. 


V Berichte von 1) Sezirksverbandstag der “rauenhilfen und 2) 
der DLRG (Lebensrettungsgesellschaft) 
DR zu 1) Wahl eines neuen Vorstands mit schriftl. Wahlzetteln. 
rk Neue Erste Vorsitzende ist für frau Dr.I.hmann=beteln 
Frau Elisabeth Walthemat = Oberiübbe geworden. MT 
zu 2) Bilanz nach 20 vahren: 1969 wurden 730 Menschensken - 
leben gerettet. Weitere Ziffern MT 


Kreis Aus Hävern: Tod des alten “ährmanns , Fährmeister Wilhelm 
Humbke. INT) -- aus Huusberge: Stellungnahme des Amtstag S 
zur Gebietsreform; “eschlussvorschlag der Faktionsgemeinschaft 

4 N angenommen. usführlicker Bericht im MT -- Aus vüdhemmern: Bei 

a 


setzung des verstorbenen Lehrers Klaus=Dietrich Schröter. 
(über ihn s.o.S. 18) -- Aus Dützen Strassenbeleuchtung und 
Strassenbauprigramm. MT 


' ip Amtsgerichtsrat Alfred Bachler Aufsatz im MT üb r die Vffent- 
El lichkeit der G.richtsverfahren. 34a MT 


Sonnabend 14. Februar 
(St) Ergänzung um Freita« aus dem "Anz.=Kurier": 
h Bericht eines MT=ieporters über das kEindringer des Haschisch= 
445 _ rauchens auc" in Kreise von Nyndener Minder 'älrigen. 
in allen Real= und Überschulen sollen danach Jugendliche 
| ‚kiffen", d.h. Baschisch rauchen: "Shit=Paırties laufen in 
Minden." Der Keporter hafso ei’re Party geknipst, hat «ber 
"zus verständlichen Gründen" - verständlich ‘ - darauf ver- 
zichtet, "im Interesse der abgebildeten durchweg minderjähri- 
gen Fersonen", die Gesichter wiederzugeben! 
(Diese heute leider iibliche Recksicht fördert nıch meiner 
Meinung das neue Laster! Sollten doch die vie leicht ahnungs | 


losen Eltern mal schen, was die Jugend treibt! 


Politik 


Mei 
35, 
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Im Landtag hatte das "Minden-Gesetz" iiher die gebietl:che Nez- 
ordnung des Nindener Rıumes eigentlich so erledigt sein sollen 
dass es am 1.1.71 in Kr.ft treten konnte. Nun wird aber durch 
einen Brief des Innenministers Weyer an einen Bürger aus 
Barkhausen klar, dass der jetzige landtag das Gesetz nicht 
mehr verabschieden kınn, so dass der Besetzte Dermin I.1.71 
wahrgcheinlich nicht innegehalt n werden kann. Also allgemei- 
ne age: Wann wird die schon sagenhafte Gebietsreform end- 

ad acta gelegt werden kännen? ‚g.. ®?T 14.2. 


Grosse Fragebogenaktion der INGESTA (=Institut Gewerbebetriebe 
im Städtebau)= Köln zur Erforschung der hiesigen ößtlichen 
Verkehrs=, Bau= Wirtschaftsverhältnisse. Gewünscht wird von 
der Stadt ein "Gutachten zur Gewerbeplanu'g" nnerhalb der r 
nächsten 10-15 “ahre, soweit man das etwa voraussekn kann 


s. NT und Wä 


Zu den "besonderen Tagen" gehört - im Grunde nur im Inter- 
esse des Einze'hindels \Blumen pp.’ der sog. Valentinstag, dei 
d.i. der 14. Febr. In dieser Chronik habe ich es erst 1%; 
(s.d.S.33) für nötig gehalten, den Tag überhaupt zu ©rwähnen. 
1967 kamen zum erstenmal junge Mädchen mit Blumen zum Bürger- 
meister Pohle, der in seiner bekannten charmanten Art 
den gespendeten Blumenstrauss freundlich lächelnd in Enlfang 
nahm. Dies Jahr haben die jungen Mädchen "selbst wie eine Rose 
Jung" den Bürgermeister schon auf der o+trasse "ıberfallen" 
s.das Foto im ı&T., 


Von der Feuerwehr: Erster Brandmeister=Lehrgang begann mit 33 
Teilnehmern im Schulungsraum der städt. Feuer ache. MT 
Bilanz der heimischen Wehren zü/ 1909: mehr Brände, aber weni- 
ger Schäden. Nachweise im einzelnen IT 

“ahreshauptversammlung des Geschichtsvereins am Frei tag 13.2. 
im Grossen Ra'haussaal. Das MT berichtet von der die Ereignis- 


se des J. 19C9 zusammenden Bilanz, die OStTir i.“, Iheodor 
Mey:r einleitend zog., ferner von den durchgeführten unü ge 
planten Wanderungen - die organisiert “err Dr. *ieken immer 
vorbildlich! - und Stadtarchivrat Dr. Nordsiek hielt d:s Haupt 
referat mit zahlreichen Dias über die Arbeit und die vielfäl- 


tigen Aufgaben des Staffarchivs. Über diesen Hauntvo trag 
berichtet das am Montag. 


Im Alpenverein sprach in der Aula der BOS mit ausgeneichneten 
Dias Herr Gustav Pinn, von Beruf #auarbeiter, im Nebenberuf 
Bergsteiger und Amateurfotograf aus Tiefenbach/Allgäu , iiber 


"Bergtiere in der Allgäuer Bergwelt". MT 
Foto und Text ehren den nunmehr 70=jährigen Landwirt 


Heinrich Heuke, der auf seinem Hof am littelaamm nit grossem 
Erfolge Hühner:.ucht betrieb und heute üchweine-ucht betreibt. 
Schon des Vaters wegen - des 1969 (s.d.)in den Ruhestand ge- 
tretenen Schulrats Kallendorf - aber auch, weil ich mir von 
seiner laufbahn vie] verspreche, erwähne ich schon hier 
Friedrich Kallendorf, der seiner ausgezeichnnten, “xaminibus 
wegen einen kuf als Assistent an der Päd.H.Bielefeld erhalten 
hat. Er stammt aus Frille. 
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Ve Bei der Jahreshauptversammlung des Famili«-nverbandes des 
Kreises Minden stelltedie Vorsitzerde Fr.,u Nsglalere Wendt 


£ u.a. die Forderung, man solle sich vor der Wahl im Juni 

'L die Kandidaten genau ansehen, welche siich für die Förderung 
der kinderreicher Familien energisch einsetzen! Weitere 
Themen der Versamm ung s.WT 


Kreis fressekonferenz beim OKD Rosenbusch als Vorschau «uf die 
am Montag stattfindende Sitzung der Kreistages. Öchon jetzt he- 
rl tonte der OKD, eine Senkune der Kreisumlage sei zur Zeit 
nicht möglich 'gl MT und W“ 


Aus Hausberge Grundsatzb schluss des Amtstages: ein 
He Bauwettbewerb für eine kombinierte Hallenschwimmbad= und 
Freibadanlage kann schon jetzt anlaufen. 


Politik Als FDP=Kandidaten iür die kommende Landtagswahl wurden 
Y8L nominiert Dr. Frehwitter = Bürgermeister von lausberge und 
Walter Rohde, Bürgermeister von Hille. WZ 


Sport P Der schon oft in dieserChronik erwähnte Weltmeister im 
Expanderziehen lıkinr:ch °chäkel ist jetzt 69 Jahre alt 
und trainiert immer noch, und zwar für die 300 Kilo! 
19 Zur zeit macht ihm eine khuskelzerrung zu Schaffen, so dass 
- JA er an einer im Mär» stattfindenden Konkurrenz in Warschau 
nicht wird teilnehmen können, aber dann....! 
(Man schallt ok nich öwerdriewen...! Aer ich fürchte, er 


er übertreibt dcch!) Vgl WZ 


Montag 14. Februar 


wi Beim Frogrammierer="ehrgang der “atenver:rb'itungsschule ir 
ol Hannover, Leiter Werner Degen, erreichten vor 24 lYeilnehmern 
die im Februar 1969 begonnen hatten, nur 12 da: Enäziel. 
12 hatten das Kennen schon vörher aufgggebw und 12_hestanden. 
unter ihnen ıls Dritte die in der Presse gras herausgsestellt& 


“or . . E ' F 1 D I. 
y "jüngste Programmiererin Deutschland, “onji Wise us Minde . 


wi Ob die neuerdings gegründete Interessengemeinschaft auf dem 
Bekleidungssektor, wie der Namen "Internationäl Partners" 
trägt, der 24 grosse Bekleidungshäuser angehören - u.a. ie 

Yr Mindener Firma Weidenfeller - von dauerndem Effolg begleitet 

sein wird - der Chef der Fa Weidenfeller äusserte sich bei 
einer Konferenz d r bet il’gten Firmı in Weidenfeller-Hıus 
sehr optimistisch - wird die Zukunft lehren. Vel Foto und 
Begleittext im MT 


V Vo In Kruses Parkhotel vor dem Christl. Frıuenbildungswerk 
(Leiterin bekanntlich Frau Agnes Simon) sprach Chefarzt, 
35 Dr. Nolte über "Krankenhausstrukturen in heutiger Sicht . 
MT 


Kreis Das MT bringt d s Programm der heutigen (d.h.vom Mo 14.2.) 
Sitzung des Kreistags. u.a. erwähne ich den Beschluss der 

Ma Errrichtung einer dritten Fachoberschule, der Kreistag w rd 
ferner den Vertriebeaenbeirat neu wählen, über eine neue | 
Hauptsatzung beraten usw. Vgl MT u WZ 
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Dienstag 17. Februar 


Man wird sich später, wenn die hier angedeteten Probleme 
einmal völlig gelöst sird, d -h- wenn die Verwaltung der 
Stadt endlich eirmal in einem oder 2 Gebäuden untergebracht 
sind, manchmal frag n: "Ja, wo_waren die Ämter, die jetzt 
so schön konzentriert sind, denn früher untergebarcht?" 
Das MT vom 17.2. gibt darauf Antwort: Sie waren heillos 
zersplittert: im Rathaus, im Stadthaus, in der Vinckestr., 
ap,Marienwall, in der ehem-Yilla Leonharci an der Murie'str. 
in gen Baubaracken beim Stadtkrankenhaus, im Hallenbad, im 
RUWA-Berwaltungshaus usw. Das MT gibt fürr jedes städt- 
Ant die gegenwärt ge "Bleibe" an! 


In der Nartinikitfc!e sang am 15.2. der Gütersloher Pachckor 
unter derstatführung seines +eiters ““ermann Kreutz, 

und spielte den Orgelpart der Kirchenmusikdirektor Arno 
Schönstedt und zWigtem bevunderswerte Leistungen die Sopran- 
solistin Bettina :o:sack. Aus der *rogramm: Orgelsonate 

VI von Nendelss hn, Variationen über den Crcral "Vater Unser 

im #Himmelreich" , Motetten von “ndelssohn, und als Haupt- 
punkt Zoltan K.dalys "Missa brevis" für Scpran, Chcer und 
Orgel aus den Jahre 1942". Vgl d e fezension durch Frau 

D„.Schettler. 


In der Gesellschaft für christl.=jüd, Zusammenarbeit sprach 
Frofessor Otto Warlich bei einem "Kammerabend der Yortraes- 
kunst"Prosa und Verse deutscher Dichter. Reze:sion im MT 


Ein dJazz=fonzert dänischer Musiker in der Doppelaula am 
Königspla&z. Der Stadtjugendring hatte die "Band", g nannt 


"Papa Bue's Viking Jazz Bınd" - sie soll angehlich die 
"Spitzengruppe des skandinavischen Landes" - ich weiss nich’ 
ob eingeladenm zugelassen o er verpflichtet - jedenfalls 
gab es natürlich einen grossen Erfolg!(Weschmackssache!!) 


Bei einem in Bückeburg durchgeführt Hallenhandballturnier 
zeigte sich die lunnschaft der BOB gegen ückeburger 
Schulen klar überlegen und gewann die von der Herderschule= 
Bü keburg gest ftete Plakette. /77 27 


Den Verlauf dır letzten Kreistagssitzung am Montag 16.2. 
ausführlich zu schildern, kann nicht iufgabe des »ta tchro- 
nisten sein; ich begnüge mich damit. hervorzuheben, dass 
der Haushaltsplan für 1970 ohn» Senkung der re 
argenommen wurde, und verweise im Einzelnen auf den ıMI- 
bericht. 47 42 


Von Vereinen: Die Örnithologın Mindens nahmen an einer 
ornith- Arb. emeinschaft in Bielefeld teil. Von dden Programm 
punkten erwähn® ich hier nur einen von den lin. ner Yog&l- 


kundlern Ziegler und Heil geürehten Fi!m über die ‚letzten 


Störche Westfalens. -- 


Neuer Vorstand Jim TSC_ "Hot=Weiss" (=Tanzsportclub‘:1.Vor- 
sitzender ist Heinrich Waldeck. ”ie übrigen Änter s.äl 


Bilanz des KSM (=Kanu und Segelclub’ für das Jahr 1969. MT 
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Nittwoch 18. Februar 


Der Rest der einstigen »tadtmauer des "wehrhaften Nindens", 
an der Fischerstadt, soll demnächst repardert werden. MT 


Die praktische, die finanzielle Seite des Krankenhauswesens 
ist das Thema eines längeren Berichts im NT über die Fra:e: 
wer trägt die Ko'ten? Stadt? Kreis? Zweckverband? Man scheint 
dahin zu streben, dem “weckverband zunächst mehr, später 
volle S:1Ibständigkeit einzuräumen. Das ind Überlegungen, die 
aus dem Studium der Druckvorlaggder Stadt zur nÖchsten Rats- 
sitzung am Freitag 20.2. hervorgehen sollen. 


Auf die gleiche Quelle - die Druckvorkage zum Stadtetat - 
weisen die Pläne zur Gestıltung des Verkehrs in derInnenstadt 
besonders an der £Ecke “arkt Tonhallenstra se - Lindenstr. 
hin. Diese allzu enge Durchfat'rt soll aufgeweitet werden 
die Altentagesstätte verschwindet, auch die Hahlerstr. zwi- 
schen Kampstrasse und Königswall soll breiter erden. 
(Zwischenbemerkung: 'ch schreibe diese Zeilen am Dienstag 
24. Febru.r. In der Nacht vom 23.-24Februar hat ein Feue 
das schrecklich bombastische und pompöse Gebäude der 
Schuhzentrale Ecke “arkt=Lindenstr=ionhallenstr. minde- 
stens stark beschäligt, wenn nicht zerstört. Vielleicht 
hat sich "des Feuers 4M:cht" hier einral "Wohltätig" ge- 
zeigt und den Strassehbau rn und =planern die Arbeit 
des Abbruchs dieses hässlichen Hausese erspart.'?) 
Dazu vg. weiter unten die Lintragung zum 24.Februar!) 


Von Vereinen: Alpenverein. Wanderprogramm für 1970 MT 


Pudelclub: Filmvortrag über die Möglichke ten der Schutzimp- 
fungen gegen die Tollwut. Vortragender Dr.“cholten 


Deutsche Lebensre‘tungsgesellschyft.(DLRG) Erfolgreicher 


Abschluss des ersten Nlettungslehrgangs dieses “ahres. Aus- 
hänäigung von Grund= und beistungsscheinen im "Bürgerverein" 


Dannersta 19. Februar 


Vor der Gesellschaft für W hrkunde sprach am 17.2.im Bürger- 
verein ®eneralmajor a.D. Weber über die Grundsätze der 
"Inneren Führung in der Bundeswehr . "Er räumte „ über- 
schreibt das MT seinen Bericht, "mit unbegründeter Kritik 
gegen die Bundeswehr auf". Mäumte er sie wirklich beiseite: 
ch fürchte, nein! Der Wehrdienst in alten Sinne stirbt 
allmählich us! An seine Stelle treten allzuviele "moderne" 
Auffassungen! Aber - "das ist ein weites Feld", sagt 
resignierend der Alte Briest bei Fontane. Vgl dafür MT 


Zahlen beweisen - in diesem Falle die Zahlen einer statisti- 
schen Tabelle über die [%akten-der) ’erkehrsunfälle, der Ver- 
Tetzten und +oten in den einzelnen Kreisen des Rge.Bez."et- 
mold:die reise “inden und Herford weisen die höchste -ahl 
der Unfälle, der Verlet. ten .„nü @oten auf! "gl den kommentar 
dazu im MT 


Die kritische Jage des Arztberufes, die sinkenden Zahlen der 
Med.-Studenten und die Vorwürfe, die deswegen oft gegen die 
ärztl. Ötandesorganisationen erhoben wurden und immer noch 


werden, veranlasst die Arztekammer zu einer “ichtigstellung: 
Die fahl der Studienplätze sei zu klein! "sw. MT 
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Jahreshauptversgammlung des Schützenkreises Minden; (wann und 


wo sagt der MT= ericht nicht!) Nach dem v n dem Kreisvorsit- 
zenden Heinz Wagner vor den 136 Delegierten aus 45 Vereinene 
er&tatteten Jahresbericht für 1969 war die sportliche \us- 
beute des Jahres beträchtlich: der Schützenkreis Minden 
konnte 12 Bezirksmeistertitel, und zwei Westfal nmeister- 
schıften erringen. Vel im einzelaeanNT vom 19.2. 
Der betreffende Pericht ist ebensi mi" „.Va. (Eeinz Wagner’ 
unterzeichnet wie der audere auf der gleichen »veite des MT, 
über die 
Jahreshauptversammlun: des »chützenvereins Minden (auch hier 
fehlen Angaben über das Wann ,und "o:’. Das Wichtigste aus 
diesem Bericht ist wchl die achrickt, dass das Kreässchüt- 
zenfest 1970 von Kleinenbremen ausgerichtet werden soll, und 
zwar am ersten Septembersonntag. 


Wegtn des bevorstehenden Baus der soräbrücke muss das 
Schleusenmeisterwohnhaus an der "riedr. ilh,str. demichst 
abgerissen werden; es» steht der Einfädelungsspur für die 
Nordbrücke im Wege! Und wo bleibt der »chleusenmeister? Dr 
kriegt von der Stadt ein nees Wohnhaus gebaut. S.NT 


Der in der Chronik 1968 S. 169 geschilderte Vorgang - ”ieb- 
tahl_ der beiden Glocken vom Dach der alten vimeonskaserne 
im Mai 6& - hat jetzt noche ein Nachspiel gehabt: die beiden 
Missetäter von damals mussten noch einmal vor den Kadi' 

Recht fragwürdige Gesellen alle beide! Vgl MT 


Aus Anlass SB 20= jährigen Bestehens zeigte die Fotogza- 
fische Yesellschaft im Foyer des Stad*ttheaters einen Farb- 
ajasfilm "Bergland an der Weser". Vgl W2 


Freitag 20. Februar 
Regierungsbaudirektor Dr.ing. Kari Theodor Strauch vollende 
det heute am 20.2. sein 65.*ebensjakr. Seinen Lebenslauf 
schildert das MT ausführlich - natürlich soweit man im Rah- 
men eines zeitung-sartikels von "ausführ ich" sprechen kann. 
Hervorzuheben ist in dieser Chronik vor allem, dass er a3& 
Mitglied des Kulturausschusses und solange seine beiden 
Söhne Martin und Theo üas altspr. Gyunasium besuchten auch 
am Leben des Gymnasiums im Elternbeirat grossen Anteil hatt 
Am 2.Närz soll er in den Ruhestand verabschiedet werden, 
davon wird dann noch zu sprechen sein. 


Gegen len vom Ing.Büro »chubert="annover ausgearbeiteten 


Plan zur Stadtsani rung und zur Trassenführung in Vertin- 
dung mit dem Sau der “"ordbrücke hat nun die CDU der Stadt 


in einer Fressekonferenz einen anderen Flan vorgelegt, der 
sehr beachtlich ist und der den Chrorist n schon deswegen 
besonders ans;richt, weil er mehr Küc:-sicht auf das histori 
Gewordene nimmt als der Schubertsche Flan. Z.B,bleibt sch 
nach dem CDU=Aonzept Glacis und Schwanenteich unangetastet, 
währen Dr.Schubert die m.E.berechtigten Sefühls= un‘ Bemüts 
werte nüchtern ignoriert. . Vgä zum CDU=Vorschlag kl 


Mal 
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Aus Neesen: Gedenken an das vorjährige Kreisschützenfest 
(s.Chr.1969 ), Ehrung des vorjährigen Schützenkönigs 

Karl Heinz Klag und Vorbesprechungen für das diesjährige 
Schützenfest - Haupttag 6. Juni. 


Der Mindener Hausfrauenverein und der “indener Einzelhandel 
verband auf einem "feuchtfröhlich n “achmittag" mit "einprobe 
im Bad Minden. MT 


Ein erster Bericht von der Sumatra=Äundfahrt der Mindener 
Bergsteiger unter Führung von Friedh. Be telmann steht unter 
der Vberschrift: "Mindener auf dem Kerintji in Westzuiarta- 
Sumatra" im MT (mit 3 Fotcs von der Expedition und der 
Gipfelrast auf dem Keräntji.) w2 


5 britische Militärkapellen musizierten am hittwoch in der 
Doppelaula; der Erlös kommt der Aufstellung von Bänken im 
Glacis zugute. - (Memento mori! ın diesen Konzert nahm 
der seit schon 15 Jahren in Minden amtierende Überst 

und Verbinäungsoffizier J.S.Carswell zum letzten “ale teil- 
Am Freitag 20.2.erlag er plötzlich einem Herzinfarkt!) 

Ein Foto von dem K,nzert in der W2. (Oberst C. ist nicht 


darauf!) 
Sonnabend 21. Februar und Sonntag 22. “ebruar 


Foto und Würdigung von Öberst Carswell. (gest. 20 2.) 
Er war seit dem 6.5.55 als "Services Liaison Officer" mit 
Wohnung und Amtssitz in der Kingsley Kaserne an der Stiftsall 


rue Mann Ma Tui des Rates u.a.über das roblem 
der ®tadtsanierung, die liöhe der reisumlage, die Kosten für 
Krankenhäuser und Kindergärten, den Haushaltsplan. us. 

Ich verweise auf die “resseberichte. 

Wr noch ein kurzer Zusatz: aus dem Sitzungsbericht des 4* ist 
deutlich spürbar, dass 4% Kreisumlage in ler Stadtverwal- 
tung als ein "dickes “eschenk" empfunden wird, das der Kreis 
"selassen einstreicht .- 

Das Stadtsanierungskonzept sol? bis zum 1.“ktob-r vergelegt 
werden. Eine Skizze zeigt, wie sich die CDV die Stadtsanie- 
rung, die Trassenführung der neuen Strassen denkt. 

Zur Gebietsreform: *ie Stadt billigte in der gestrigen v tze. 
die Gebietsänderungsvorschläge zwischen der »tadt und den Ge- 
meinden Päpinghausen und Holzhausen . Die feierliche Unter 
zeichnung der Verträge soll am Donnerstag 26.2. im Kleinen 
Rathaussaal stattfinden. 


Beim BZA war gestern eine Abordnung aus Syrien \*amaskus) 

zu Gast. Die syrische Regierung w ll in Deutschland einen 

oder eine Reihe von Reisezugwageb kıuf.m. MT zeigt die Gruppe 
der syrischen Kunden, die nach dem &ssen mit dem fahrplan- 


mä sigen Interzonenzug nach Berlin weizerreiste. Ub den 
Abschluss oder Nicht=Abschluss eines Kaufe ist nichts gesagt 


St (Ki) #Zm Vorraum der Wartinikirche will eine Ausste lung über 
ökumenische Diakonie auf "Den fernen Nächsten" aufmerksan 
machen. Bielleic komme ich noch einmal darauf Zurück, 
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Das Mindener Stadttheater soll em rhythmischen "eifall bei 
Beat=*onzerten nicht gewachsen sein: die Mittelempore beginnt 
dann mitzuschwängen! - Dis berichtet der "inz.=Kurier" Nan 
wird daher grundsätzlich modernes Beat-Ves ampfe und Gedröhne 
in die Doppelaula verlegen! 


Aus Niedensahl: Wilhelm Busch hat einen" ahnhof Wiedensahıi" 
nicht mehr erlebt - wie w rde er auf die “achricht im MT rea- 
giert haben, dasddes doch noch keiesvegs baufällige Bahnhof ge 
bäude jetzt unbenutzt und tot daliegt, hachdem die ganze Strek- 
kevon Staäthagen über Wiedensahl nach leese-Stolzenau stillge- 
legt worden war? MT 

Aus Eldagsen: Neue Gymnasti halle ist zu Klein . Schulverbanis- 
versammlung. 


Montag 23. Februar 


Bas auf S. 21 angeschlagene Thema: Haschischrauchen von *ugerd- 
lichen" ist natürlich sofort aufgegriffen worden. Stv K,mvete 
(CDU) hat auf derlRatssitzu: am Freitag eine offizielle Änfrag 
an den Rat gerichtet, was von solchen Vorkommnissen, wie sie 
der WT=Reporter im Bilde festgehalten hat, die doch also Micht 
abzuleugnen sind, dem Kat bekannt s i, und was dagegen zu tun 
ist. Dr.Krieg hat daraufhin eine berrüssenswerte Anregung gege- 
ben, es solle eine "unkonventionelle Kooperation" in Gang ge- 
setzt werden, die Schulpflegschaften, die Elternschaften, die 
lehrerschaft, die SMV, das Jugendamt unddas Gesundheitsamt 
umfassen solle. Jedenfalls täte Aufklärung dringend not. 
Hoffentlich verläuft die ganze Aktion nicht im Sande’ 


kin anderer auf der Ratssitzung besprochener Punkt betrifft die 
Anlage eines Yferweges an der "eser von der Schlagde bis zur ‚al 
Kanaltrücke. Auch die dringend notwendige kusbesserung der Bi:r- 
gersteige wurde besprochen. Vgl die Antworten Ir. riegs zu 
diesen Themen MT 


“ericht über die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegergräbe» 
fürsüörge. MT 
In Minden gibt es am Markt ein "Chinatestaurant" im Viktoria- 
hotel. hier feierten die in Minden lebenden hinesen ihr 


3770. Neujahrsfest. Bei dieser Gelegenheit stellt das MT in 


Wort und B,1d den chinesischen Koch Au=Yan aus Rot hina una 
seine Kochkunst vor. ("Wollen Sie nicht einmal probieren, mit 
Stäbchen zu essen? Wir zeigen es Ihnen gern!" lädt ein Flakat 


im Fenster des China=Hestaurants ein! - ver “hronist hat sich 
noch nicht hineingetraut. br fürchtet, er bekleckert sich!!) 


Die Bielefelder spielten im Stadttheater das Drama von 
Tschechow "Die iöwe". Frau Dr. chettler hat auch dieses Dras 
mı gesehen und rezensiert. "Iag das an der Bi tefelder Insze- 
nierung oder am Drama selber",fragt sie in der “berschrift, da: 
diese "Möwe etwas flügellahm'"war? Sie konnte ‘d-r wollte sich 
aber offensichtlich nicht entscheiden. kan muss die Rezension 
und das Stück selbst lesen. 


Politik Ganz kurz die Notiz, dass der Bü'germeister "erner Poh 
bei der bevı rstehenden “andtagswahl für die SPD im Noräkreis 
kandidieren wird. (Wie ja vorauszusehen w.r: 


(P) 
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Wi Bericht vom Zegi.n des 21. Beru swettkampf der ‚ngestelltenjug:nd 


Us 


in M, den. Es traten diesma Junge Damen un manrnl. Zehrlin- 
ge - im Vorjahre waren es zu ammen nur 43 Jnge Leute - in der 
BOS am Sonnabend 21.2. zum Kampf an. Es waren Lekrlinge aus 
Einzelhandel, Grosshandel, Industrie, aus Banken und der Verwal 
tung und uem Versicherungsfach. Vgl dazu MT 


Kreis Eine kleine Lücke will ich nicht unterlassen auszufüllen: 
In der Nummer des MT vom 19.2. ist mit Text und Diagramm auf 
eine von der Abtlg. für Planung und Wirtschaftsförderung des Krei- 
A ses linden herausgegebene Werbebroschiüre "Ferien auf dem Lande" 
ER erwähnt, die ein Führer zu 1000 B:uernhöfen der Bundesrepublik 
sein will. Aus dem Kreis Minden ist dari allerdinss nur ein Hof 
in Oberlübbe ausgewiesen - ıber vielleicht mach' der Schule für 
künftige Jahre. MT 
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Nach langen echten Winterwochen haben nun Überschwemmungen einge-- 
setzt.Weser, Pastau usw. führen Hochwasser. vie Schlagde, die 
Bundesstrasse 462 sind äberflut t, der Föhrbetrieb ist einge- 
stellt, der Autobusverkehr z.T.stark behindert. In Glacis steht 
die Weserpromenade bis zur Höhe des ersten heges unter Hasser. 


Die Stadt selbst - ausser der Fischerstadt - is‘ nocht nicht be- 
troffen. MT und WZ bringen Fotos. 4517 


Dienstag 24. Februar 


Viel Aufregung gab's in der Stadt, als am lontagaberd gegen 20 
Uhr plötzlich in der sog. MSchuh=sEtage" - Ecke Sarkt.“inden-Ton- 
hallenstrasse ein #rand«aäsbrach . Dazu 5.0.8.25! Die dort geäus- 
serte Befürchtung. der Brand könne da» Haus vernichtet haben, 
hat sich nicht erfüllt; das Haus steht noch in seirer ganzen 
pompösen "Schönheit"! Aber die Innenräume sind ausfebrannt, 

das Schuhliger - rd. 10 000 Paar Schuhe - ist vernichtet, 
Menschen sind nicht zu Schaden gekommen. Über die weitere Ver- 
wer.dung des"schönen"lauses verlautet natürlich noch nichts. 


Der Brand wird auch in der Wittwich="r. des MT und der WZ veiter 
besprochen u .a.wird von einer Erisode berichtet, die ich auch 
hier nicht übergehen möchte, so unwichtig säBean dich ist!Eine 
der drei in den “ansarden des “Hauses wohnene junge Verkäuferin- 
nen hatte bei der überstürzten Flucht aus ihrem Wohnraur eine 
Tasche mit rund 1000 DM inhalt liegen lassen; mit dem Geld wollte 
sie am nächsten lage eine “rlaubsreise finanzieren. Ekn Feuer- 
wehr mann wagte sich noch einmal nach oben, fand die Tasch: mit 
dem Geld und machte die arne Verliereri> iberglücklich! (MT) 


Vor dem "Katholischen Biädungswerk, Dekanat Minden" sprach im 
Grossen Rathaussaal Generalbundesanwalt a.). Dr.Franz Güde über 
das Thema "Der Christ und die Strafrechtsreform". Die "an" ge- 
zeichnete Rezension it von Norbert Haay verfasst, einem Junren 
kath. Tneclogen, der den Gedankengang des Vertrag® und die 
"Qiintessenz"sehr schön herausgearleitet hst. Vgl MT und WZ, 

in der WZ ein Foto des Vortragenien n ben P opst Garg und Justi- 
ziar Neflin. 
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Mittwoch 25. Februar 


(Nachtrag zum Dienstag) Aus Holzhausen I Generalversammlung 


der Spadaka und B;lanz. -- Aus Eickhorst Jahreshauptversamn- 
lung des Arıtsschützenbundes H rtum. -- Aus lerbeck Vom SPD=®@xt 


Ortsverein. Wiederwahl Fritz Kohlmeiers als 1. Vorsitzensen. 


Curt Goetzens köstlichekomödie "Ingeborg" im Stadttheater. 
aufgeführt durch die Bielefelder. Rezension im MT v.25.2. 

von Frau Dr.Schettler."Eine komödiantische Glanzleistung". 
Curt Goetz - Frau Schettier - die Bielefelder (und zwar-ich 
nenne hier ausnahmsweise all2 5 D.rsteller) Erwin Bigus (Regie) 
Stelter = der Ehemann, Baasner=:1ls Feter Peter, Brigitte 
Umlauf=Ingeborg, Lenore Fein=Tknte Ottilie, Röhr=Butler \on- 
Junktiv - alle Namen sprechen f r sich! *a ist nichts hinzu- 
zufügen! MT und WZ 


Bilanz der "Gemeinnützigen":210 Wohnungen werden neu Begonnen 
Zahlenbelege im NT 


Vorhinweis auf die Mundener Missionskonferenz am 28.2. 


Thema: "Aus dem Zeugnis und Leben der seit 50 “ahren selb= 
ständigen Gossnerkirche", Mehr darüb r s.u. 


Bericht aus der Arbeit der "Freigeistigen Vereinigung u,nden" 
Durchführung und Bedeutung der ap zn weihe als Ersatz für 
die kirchliche Konfirmatio. und Kom union. Bezeichnend: die 


Zeitung berichtet ganz sachlich, ohne pro oder contra Stel- 
lung zu nehmen. MT 


Aus “ausberge: Stadtratssitzung; Wahl des Dr.Dietrich Bulius 

zum Stadtdirektor von Hausberge. (Vorgänver Borschel, der im 

Herbst das mt des Stadtdirektors niedergelegt hatte. 

Bericht über den F.rtgang des Neubaus der Realschule. 

Aus Kleinenbremen® Yom Bau des Dorfgemeinnschaftshauses. 

Aus Friedewalde: Arbeitstagung ier Kreislandjugend. 

Aus Eisbergen: Ürtsverein Fisbergen des Dt. oten Areuzes &DRK } 
sämtlich MT oder WZ 


100=jähriges Bestehen der Commerzbank, deren Mindener Filiale 
am Dienetss 17.9.1968 eröffnet worden war. (Vgl Chronik 68, 
S. 208). Geschichte der Bank kurz im MT=fericht.(25.2.) 

Die Entwicklung derFjliale ist das Thema eines Berichts im 
MT 26.2.) SMier wird such von den ‘m Kassen aum der Dank 
regelmässigen veranstalteten Sunstausstellungen gesprochen, 
die ein Novum in Minden waren und regelmässig v.el aufge- 


sucht werden. Vielleicht ist das ci: Privathobby der Filial- 
leiters Vogeler 


Aus Petershagen: >ericht und Fotos von «er R aovierung der 
Peterskirche, die "bis zum >pätsomme:-" fertig se n soll. 


Ausstellung im Foyer des Stadttheaters vom 24.2.-1.3.Die 


"Künstlergruppe B 65" - Eva Korbs-Grommeck, Wıldemar W nter, 
und Manfred *ichhorst - stellt Schöpfungen im= und expressio- 
nistischer sowie abstrakte Bilder aus. 
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ist, 
line zweite Kunstausstellung wird am Sonntag 1,*ärz eröffnet: es 


das Werk des windener Kunsterziehers Heinz=Werner Krogel von der 
BOS und umfasst Malerei und G„aphi r nächste Woche- 
Vorhinweis MT vom Mittwoch 25.2. 


In der Aula des altspr.Gymnasiums berichtete der selbst schwer- 
kriegsbeschädigte Sozialbetreuer im Sportsanatcorium Isny (Allgäu) 
Helmut B,cköfen über seine 5=wöchige Fahrt durch “ussland vor 
der Versehrtensportgemeinschaft=Ninden. Und zwar an der Hand von 


—_ zahlreichen eigenen Farbdias. 


Donnerstag 26. Februar 


D4s 70. Lebenshahr vollendet heute der bekannte »indenrr Fabri- 
ant und Saufmann Otto Richtzenhain. der Chef der weithin berühn- 
"Si=sBetrgiehe" (= Simeonsbetriebe Er hat, aus der Kriegsge- 
fangenschaft 1946 zurückgekehrt, den Betrieb seirer Gross-Wäsche- 
rei, der fast zum Erl&egen gekommen war, von “rund auf wieder 
aufbauen müssen, und wer, wie der Chronist, die er:ten Anfänge 

aus nächster Nachbarsch.ft mit angesehen hat, der ist voll “och- 
achtung vor soviel Jahferkeit, Unternehmüngslust, Umsicht 
und Energie! “eute sind die grünen + 's mit dem "Si=Zeichen" aus 
dem Stadtbild nicht wegzudenken und überall stö:st man auf die 
F;lialen der Si-betriehe. Der Siebzigjährige lebt schon längere — 
Zeit - im Ruhestand, d.h. er kann die Hauptarbeit seiner bewundeh 
wert tapferen und tüchtigen Frau und seinen beiden Söhnen Werner 
und Arno überlassen, aber tägl}ch sieht er noch in demPetrieb 
nach Jem Rechten! Und - wie er sieht! “ichts entgeht ihm und 
keiner könnte ihm ein X fyü ein U machen! 

So ähnlich schildern ihn und seine Arbeit auch MT una WZ 


In der ersten öffentlichen Sitzu g im Vortragssasl dr Hauptfeu:r- 
wache an der Artilleriestr hat der Feuerd&schuss der St,dt 

u.a. den Ankauf eines NFW (=Notf4llwagen) für den Krökentrans- 
port beschlossen Er soll in 9 Konaten Il eferbar sein und ehr 
schnell in einen NOtarztwagen umgewandelt werden könxen. 

Das ist ein Punkt der Refprm des Krankentransport in Minden. 3.MT 


Überschrift im MT vom 26.2.: "Vier Jahre Zuchthaus für "Herr Mül- 
ler vom BZA"! Dieser MT=Bericht betrifft den im Chron.Jg 1969, >49 
erwähnten Fall des Gewaltverbrechers Otbo Ebeling, der erst Br 
nach schwierigem Kampf mit dem Angestellten =Korff) hatte 
festgenommen werden können. (Im NT. vom 26.2.1970) ist weder der 
Name des V,rbrechers voll ausgeschrieben, aber die Angabe "Otto E"| 
und die des Angesttllten "K" sind wohl deutlich En 
(Frage des Chronisten: Warum werden eigentlich selbst die Verbre- 
cher in der Presse so mit Samthandschukßen angefasst” Sodä ihre 
"freie Persönlichkeit" so geschont werden??) WI wessen 


als Beleg für das Hochwasser nur ein Foto: fahnfahrt im Blacis! 
In anderen Iandscha ften Deutschlands (Rhein, Main, "eckar usw. 
ist die Wassernot viel schlimmer! 


l 
" 


| 
Aus Quetzen: Bild vom Bau der Friechofskapelle. -- Aus Leteln und 
Schl.iisselburg: Etats für 1970 genehmigt. 


Bericht vom "Jungen Chor" (kilhelm Krieger) Grosse Fläne: Aveädoorn 
und Fahrt nach Brasilien (!) (San Fiule) Jahresversammlung 
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Freitag 27. Februar | 


St Kreis Thema: Gebietsreform! Verträge zwischen Minden einerseits 
und Fäpinzhausen und Holzhausen II andererseits sind unter- 
78 L zeichnet. Und zwar am Donnerstag 26.2.1970 im Kleinen Rıta 
haussaal. B:1d mit den Unterzeichnenden Bürgermeistern und 
ihren Namen im MT. (Für Mind«n Bgm Pohle und Stadtdir.Ast, 
für Päpinghausen Bgm Rommelmann und OAM Thielking, für Hokz- 
hausen II Bgm. Schwier und Amtsdir. Grote.) S.MT und WZ 


pP Der am 20.2. verstorbene Britische Verbindungsogfizier Oberst 
l Carswell wurde nach einer Trauerfeier in der St.Jokn's Church 
Ye auf dem Gglände der Mudra=Kaserne in ler Ringstrasse 
zur Einäsckerung nach Gütersloh überfihrt . MT,WZ 


V Die Chorvereinigung im BZA hielt in ihrem neuen Übungsläkal 


"Bürgerverein" ihre Hıuptversammlung ab, bei der Vorstand 
neugewählt bezw. in den Ämtern bestätigt wurde. Wiederge- 

49ul wählt wurde der Vorsitzende Eberhard Meier und sein Stell- 

(P) vertreter Karl Dringkuth. Man gedachte der Veritorbenen “it- 

glieder, besonders des ViZepräsidenten Grotrian und des Kul- 
turwartes Werner Feistkorn - zu beiden s. Hg. 1069 «er Chro- 
nik - man ehrte für Jungjährige Nitgliedschaft die Witglie- 
der Max *anthey (40 Jahre’ und Fr.u M ria Rudolf (25 Jahre) 
und besprach die künftigen Pläne. ».MT und Wz 


Politik VK Im Kreise der CDU=Urtsuniog wurden die beiden Fläne zur Unge- 
staltung, der Innenstadt - die Vorschläge der ChU und der 
LYu Schubert sche Plan einer gründlichen »eıprechung unterz ven. 
Z.2t. scheint der Plan üer CDU höher im Kurse zu stehen als 
der Schubert=F]lan. Wan k:nn wirklich ges annt sein, was bei 


ıl1l1 diesen Besprechungen und Vorberatungen herauskommt! 
V Weitere MT= erichte betr«ffen das Rote Kreuz, as vom 2.3.- 


ko 22.3. eine Haus=sund Strassensammlung urchführt, und 


das DAG=Bildungswerk, das Lehrgänge im 'rogrammieren veran- 
staltet; eine Gruppevon 38 Absolventen des 1: tzten Lehrgangs 
lo, ist im NT dargestellt; es waren kaufmännische und technische 
“] Angestellte aus dem Raum Minden-Bad Veynhausen=Lübbecke, die 
19 Wochen lang - zweimal in jeder Woche! - die schwierige 
Kunst des Programmierens gelernt haben. (Dem Chronisten na- 
türlich Böhmische Dörfer!) MT 


Kreis Foto von der fast fertiren Friedhofskapelle in Friedewalde 
196 im MT und in. der W2 — a 


V Noch ein Bericht vom BZA, aber einer über die caritative 
Seite, also über die Fürsorgearbeit der Ortseruppe M.nden. 
a y Versammlung der Ortsvertreter in der Bahnhofsgaststätte. 


Der Vorsitzende W.Urtmeyer wurde wiedergewählt. MT und W7 


St Wi Mit zwei "Schreckensschreien" will ich diese »ceite beschlies- 
sen: der eine wie der andere hallen aus den Seiten des"Anz.- 
Kuriers" des MT. Ein Bericht klagt über die "Vernachlässi- 
7 Ä gung" der Mindener Südstadt - also die Geschäftgegend von 
Io Kaak bis zum Königswall. Der andere betrifft die Notwendig- 
keit, den Bierpre!'s heraufzusetzen! F"Pleitegeier" und 
Bierkreiserhöhung - wenn das keine Hüobsnachrichten sind!!) 
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Sonnabend 28. Februar 


Die Niedersächsische Landesbühne Nitte aus Verden/Aller gab 
ein Gastspiel im Jygendsbenn.ment, und zwar mit Ernst Barlachs 


Drama "Sündflut, Frau Dr.Sch ttlers itezension im MT, die richt: 
dem Stüc” gibt, was des Stückes, und der R-gie, was der Regidh 
ist , weist zwar auf die zu geringe Wirkung des ”tickes hin, 
gibt aber dem Regisseur die Schuld -- meines Erachtens ist da: 
Jugendliche Publikum“ einfach überfordert: Sarlachk- dar ist 
nichts, was Jugendliche hinreässt! Auch wenn, wie hier, die 
Schauspieler ihr Bestes gaben und ee Vgl MT, V2 

am 26. 
Im Speiseraum der Humboldtschule warfder grösste Teil «iner 
Arbeitstagung der Kant=Gesellschaft dem Andenken an die ver- 
storbene rer ochriftführerin Frau Ilse Scheller gewid- 
met.(Über sie s.o.S.9) Es fehlte m.E. der Trauerfeierstil, 
Kein Bild der Verstorbenen - keine Blumen! Dafür zeichneten 
der Vorsitzende Dr.irzschig , zwei Freundinennnen der Toten 
(Frau Hedwig Neyer-Spelbrink (Hausberge) und Frau hickler=Han- 
nover und zum ®chluss der Mindener Rechtsanwalt und “otar 
Otto Kaehlbrand eindrucksvolle Bilder von dem Wirken der unge- 
wöhnlichen Frau und gleichzeitig von ihrer Bedeutung für die 
Kant=besellschaft und für das kulturelle Leben der Stadt. 


Wie sich die Volksbank in der Poststrasse nach dem Umbau den 
K,nden präsentiert, welche “euerungen und Sicherungen einge- 
baut sind, stellt ein Bericht im NT dar. 


Beim Landwirtschaftlichen Kreisverband wurde der Kreislandwirt 


Ellermeyer einstimmig wiedergewählt. Stellv. W.Krömer-Jössen. 


Die "Zwote" Kompanie des Bürgerbataillons hielt unter +eitung 


des Koampanieführers “auptmann Heinz Stege hre Hauptversamn- 
lung ab. Hauptthema natürlich di* Vorbereitungren ind Aussich- 
ten für da: diesjährig Freischiessen, das vor 11.-19. Juli 
stattfinden wird. 


Aus dem Heimatmuseum wurde in der letzten Woche ei»e Tischuhr 
‚us dem 19. “ahrhundert entwendet. Abbildung im ıT 


Eine kleine histofisch=philologische Urtersuchung stellte 


der bekannte rührige Pressefoto»raf Willi Blanke im kinverneh- 
men mit dem Hauptlehrer i.R.Gustav Rüter aus Hartum über das 
zunächst rätselhafte »trassehschild in Hartum an, das "Eskedor" 
heisst. Mir erscheinen die kr lärungen der beiden interess er- | 
ten Heimatforscher recht plausitel: danach kedeute Eskedor 

nur eine Umformung aus dem alten Eskegor = bschengor )=garten?) 
das ursprünglich die Bezeichnung für bemeindeland G meirde- 
wiese gewesen sei. va S.35 


Probleme der Bauleitplanung bei den neuen Vrossgemeinden 


nach der Gebietsreform wur«en in Detmold beim leg!Präs. bespro- 
chen. Näheres dar ber MT 


MT wie WZ bringen ıusführlich Schalderunzen des llochwassers, 
das nach Schneeschmelze und “egenfäl!en so hoch steht wie 
lange nicht. Beim Mittellandkanal ind z.“t. säıtliche 
Schitze hochgezogen, das geschi: ht nur dann, wenn der Pegel- 
stand über die € m=“renze steigt.Beste Schelderung diesmal 


—_._Tf 4nder u 
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Sonntag 1. »ärz und Montag 2. lärz 


Am Sonntag wurde die Ausstellung Krogel im kuseum eröffnet. 

Es ist eine Ausstellung von 71 Arbeiten -Lrarhik und Malerei - 
Heinz Werner Krog:1s, des \seit 1461) Kunster iehers an der 
BOS.. Ich könnte es mir leicht machen und "einfıich" die Rozer- 
sıon durch Frau Dr.vchettier "abschreiben", möchte aber, da 
ıch bei der Eröffnung nicht anwesend sein konnte, erst di. 
ausstellung selbst sehen! „lso - weiteres a.u.!' 


Die Detmolder warteten am letzten Freitag mit einer förmlichen 
Neueuntdeckung auf: Emmerich Kalmans "längst vergessene"Operet- 
te "Die Bajadere". Die Wiederentdeckung , schreibt Frau Dr. 
Schettler in ihrer Kevession im NT, "hat sich gelohnt" . 
Intendant, Regisseur, (Edgat Kellirg als Gast). Dirigent und 
Chorleiter und dann die einzelnen Sänger(innen) \önnen sich 
gemeinsamen das Verdienst an dieser attraktiven "Bajadere" zu- 
schreiben. vie einzelnen Iamen s-wT 


U:d nun zurück zur Krogel=Ausstellung im Üseum. Der beim Ein- 
tritt verteilte -rospekt führt kurz aber sachlich in das Werk 
Krogels ein. Der Text der Einführung stammt von OStR Bober,der | 
bei der Eröffnung der Ausstellung die einleitende Ansprıche 
hielt. Quintessenz seiner Ausführungen wie der gedruckten #in- 
führung ist wohldie, dass Krogels Malereien und G,aphiken 

- ich möchte sagen’ beim Entstehen entstehen, d.h.dass sich 

der &ünstler nach einem ersten Einfall oder kindruck weiter 
leiten lässt, und dass das schliesslich fertige Kunstwerk 

einen Werdeprozess darstellt. "Erstrebenswert ,„ sagt Krogel 
selbst, "erscheint mir, dass d e Formen als krgeb:is eires leke 
bendigen Prozesses entstehen". Dabei kommen Bilrer zustande, 
die überraschen und gefallen - wenn man sich die laienfrage 
abgewöhnt: "Was steilt denn das dar’ Die ”ilder stellen über- 
haupt nichts dar - sie sind während des Sıhaffens geworden! 

Und das führt z-*.zu überraschenden Effe’ten! S.MT und WZ 


Der oben S. 14 genannt OStR Reinhold Trinius ist nunmehr nach 
zwei Wahlgängen zum SPD=Landtagskandidaten für den Wahlkrtis 
148 (Minden II) gewählt worden. Bild und Whlvorgang NT 


Über den Mindener Yachtclub (Bewerber für den wotorbootführ«r- 
schein) -- und über den MTV_"Jiıhn! (Hauptversammlung’ --- 


und über die G„meinderatssitzung ‘rRothenuffeln (Türgerhaus, 
Kinlergarten, Wege= und Strassenbau’ finden sich im MT (2.März) 


Vom Haus= und Grurdbesitzerverein - (1969 war "kein gut s “ahr 
für dkn! -- 

Vam 4. Hallenhandballturnier um den Pokal der Staät Ninden 
bei dem "Eintracht"Minden Sieger und Pok 1lgewinn'r wurde, 


von der Hıarmode für Damen und H rren - die Vamen: +erück n!, 
die Herren - na, sclweigen wir über die "löwenmähnigen" Ge- 
stalten, denen wir im Scmmer und Herbst begegnen werden! ! 
Jedenfalls wurden die neuesten Modelle m Kaisersaal vor- 

= geführt, Modeprcoklamation der Friseurinnung. 
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Dienstag 3. März 
St Hauptthema der “resse am Diesstig:am Montag hatte die Stadt 


hohen Besuch: dr Wnisterpräsident von äh fritz Kuhn war 

da und hatte Gelegenheit genug, sich zu den Trob:&men zu 
äussern, die die Mindener - Alt ud Jung - diese besconiers! 
bewegen. Der grosse Auflauf der »chüler und Sctsler'nnen des 
Bessel=Gymnasiuns unter der Rıthauslaube - den NT wie WZ 
in Schnappschüssen festrehal‘en haten - stan nicht “uf dem 
Programm, auch hätten die Jungs und Küdels "eigentlich 

Schule gehabt", aber was fragt die Juren« hettzutage danach‘ 
Wenn sie demonstrieren will, damn demonstrier# sie einfach! 

O quae mutatio rerum! Man demonstriert, men lärmt, mın führt 
Plakate mit - mit orthograrhi‘ichen Schnitrern - aber was 
schadet das? - ran macht ein grosses Gedränge, bei dem 

sogar eine der wertvollen Bleiglasscheiben der Eingansstür 

zu Bruch gehen - (lass doch kayutt gehe!’ - kur7, wie di: 

WZ schreibt - "Besselschüler bereiten Kühn vor dem äathaus 
einen heissen Lmpfang"! Auflauf, Pfiffe, Geschrei: Herrlich!! 


Die sehr anschäfliche Schilderun die zerade die WZ über 
diese turbulenten Vorgänge gibt, ist ein Zeichen der Zeit! 
Das sind eben Jungen "vor den Neusten, (ie sich grenzenlos 


erdreusten!" Ist diese Freiheit, die man der Jugend ein- 
räumt, aber wirklich eine beglückende Errungensck«ft‘ 


Die sachlichen Ergebnisse dieses hohen Besuchs sind nun, 
ganz kurz zusammengestellt, diese: 


Die Gebietsreform wird bestimmt am 1.1.71 in Kraft treten. 
Die iutobahrtrasse Bremen - Yiessen ist gesichert. 


Weder der Kreis Minden, noch +eile „davon, werden im Aus- 
tauschkaxs gegen Osnabrück Niedersachsen zugeschlagen, sondern 
bleiben bei Westfalen 


M;1llionen verden für den Neubau der BROS, 2 Millionen 


für den Anbau des Altspr.Gymnasiurs bereitgestellt. 
Kühn diskutierte mit den Schu&sprechern der BÜS £reimüti, 


im Kl.Kathaussaal über ihre Sorgen und verzichtete aus 
Zeitmangel auf den ursprünglich vorgesehenen ”esuch des 
ıltersheims. VYafür besüchtigte er die Baustelle der Nsrebrük- 
ken. 


Kühn trug sich in_das Goldene B.ch der Stadt ein 


Kühn kündigte an, dass dıs neue Fachhochschulgesetz noch in 
diesem Monat verabschiedet wirü. 

Die Stadt Minden berreichte Kühn als “astgeschenk ein 
Frühstücksservice. 


Der ganze Besuch wi.d auch in den näclısten "agen in der 
Presse diskutiert. MT und WZ vom Dienstag, Mittwoch und 
wahrschein!. ch noch öfter in den nächsten Tagen. 


2 
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4 Ergänzung zu S. 26: Die Abschiedsfeier für den in den Ruhe- 
stand versetzten Regierunsstäudi tor 
fand am 2.3. in den Amtsräumen des Wasser= und Schiffahrtsamts 
Es Minden am Klausenwall statt. 15 Jahre lang hat er dieses Amt 
en geleitet und zwar nach dem Urteil aller seiner Amtsgenossen ı 
in der ihm eigenen freundlichen und zwar bestimmten, aber 
nie autorizären Weise. Er wird im März ‚„ wenn er in Aachen 
sein 7., in Pinneber: sein 8. Enkelkind mit hat taufen helfen, / 
(Luzie und Ute) in sein neugebautes Eigenheim in der Königstr. 
übersiedeln und also "Mindener" bleiben! Vgl MT, WZ 


Kreis Aus Meissen: Konstituierende Sitzung des Kulturausszhusses 
der Gemeinde und Verpflichtung des neu gewählten Vorsitzenden 
5.4 Waltir Hethey und der dazugewählten fachkundigen Mitarbeiter. 
Schon am 4.April soll der Reigen der kulturellen Veranstaltun-! 
gen dieses Jahres mit der Aufführung des V stückes "Alles 
für _ die Katz ınferöffnet werden. MT WMvon August Hinrichs 


Aus Unterlübbe; Jahreshauptversammlung des TuS "Rot=Weiss." 
Vorhinweis auf das Amtsschützenfest im September. 


Aus Ovenstiiät: Veranstaltungstermine dieses Jahres, besondereı 
H,nweis auf die 75=Jahr'eier der Ayffhäuserkameraäschaft im 


re u 5 Juni 
Mittwoch 4. März 


e Der Städtische NMusikdirektor und Musikoberstudienrat am Hun- 

boldt=Gymnasäum Franz Bernhardt begeht heute am 4.3.seiren 
65. Geburtstag. Sein Name und seinlirken seit 1935 sind aus 

Burz der Geschichte der Stadt und damit auch aus dieser Chronik mir! | 
nicht weg’udenken. Den Würdigungen im MT, in der WZ und in 
der Neuen Westfälischen wäre von mir aus nur das FTinzurufügen, 
dass es sich bei !'ranz Bernhardt nicht nur um eine Lokalgrösse 
handelt, er ist ein St ck Musikgeschichte geworden! 
Aber das zu begründen, ist nicht Öache des Chronisten, hier 
müssen Musikwirsenschaftler eintreten! 


13 Es wirkt ein wenig grotesk, einen Mann wie Franz Bernhardt 
- nur weil die gleiche Zeitung von beiden berichtet - in 
einem Atemzug mit einem ındern lMusiker nennen zu müssen, 
der sich doch weniger durch seine allerdingghicht unbe‘rächt- 
lichen musikalischen Qualitäten als durch die Tatsache einen 
Namen gemacht hat, dass er ein Mindener Uriginal ist. (ala) 
es ist der he.te 80 Jahre altgeuorde-e "BulleryFranke, den 
a unter diesem Namen jeder Mindener ke nt! Er schliesst Jetzt 
seinen kleinen Wurstladen in der jeichhofpassıge, nach.em 
er im Scharn und an vielen anderen Stellen eine Art Mindener 
"Meistersinger" gewesen war. Denn er Sang beim Verkauf, unauf- 
gefordert oder aufgefordert, liess er seinen bis heute recht 
klangvollen Bariton erschallen. Vgl Chron,. 1965 un. 1567 ! 
Eine recht niedlich gelungene Würdigung seiner Art stellt das | 
(Franz Iskus" - natürlich ein Deckname, aber für wen ??- 
unterzeichnete bedich mit dem netten Schluss: 
rt imerick 


Nun ist's nit den Würsten vorbei, 

der Buller gibt selber sich frei, 

und er räumt das Gelände, 

es hat ılles ein Ende, 

"Die Wurst nur", denkt Buller, "hat zwei!" 
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Vk "Nach der Auflösuig des parlamentarischen Verkehrsausschusses 
rach Ablauf der alten L gislaturperiode, dessen Aufgaben an 
den Bauausschuss übergi-gen,wurde an Montag ‘er G„unästein 

Äh für einen neuen Verkehrsausschuss ausserh.lb des Stadtparla- 

b ments gelegt. Die Nitgliederversammlung des M,ndener Automobil ! 
clubs (ac) im ADAC beschloss ein‘timrig die Gründung eines 
Verkehrsausschusses..... der sich zu einem späteren seitpunkt 
konstituieren wird." »o das MT vom 4.3. 


Kreis Der Gebietsänderungsvertrag zwischen Vlotho und 
am 3.3. im Gemeindehaus in Üffeln unterzeichret. 


Jffein wurde 
adurch wird 


die gesamte Gemeinde Uffein in Vlothe eir"gegliedert; die Gemein- 
XIT de Uffeln ist damit in Zukunft eine Urtschaft der Stadt Vlotho. 
LT uad We 


| 
Schu Von Ostern ab gibt es in Petershagen ein von der S xt: a 
be giinendes erundständiges Gymnasium mit Englisch als erster 
Fremäsp ache, neben dem Aufbaugymnasium , das in Quarta mit 
latein beginnt, und ein Naturwissenschaftliches Gyrnasiun in 
Aufbauform, das in OII beginnt und auch um Abitur fiihrt. 
MT, WZ 


V Vom Mindener Fferdezucht=, Reit= und Fahrverein. Mitglieder- 


Kar) versammlung im "Bürgerverein", Ausbau der neuen Reithäakle 
: durch Bau einer Tribüne, Befestigung des ‚usseiplat.es.MT 


Presse Bemerkenswerte Themen von +“eserbriefen im MT: 
Problem des Haschischraichens bei Jugendlichen (Grundleginde 


3a Ausfülrungen über die Schäflichkeit diese: Rsuch"genusses" 


Verteidigungsbried der Besselgymnasiasten gegen die Verkennun 
ihrer Ahbseihten, die nur eine Verbesserung der wissenschaftlich 
ar Ausbildung gerichtet seien. "Interprätationen sind falsch" 


Donnerstag 5. März ' 
I 


S+ Nach dem Besuch des Min.Präs. Kühn in Minden hatte ich auf 
(Schu) 83 35 ahnungsvoll bemerkt, die ganze A ngelegenheit, vor allem 


der "Krawall" der Besselschüler vor dem Rathaus werde wohl 
weitere Presseartikel zur Folge haben. Und so geschah's: 
5% 55 MT_vom 5.53.: "Besselschüler fühlten sich missverstanden". 

) WZ_ vom 6.3.: "Bessel=Lehrerrat bleibt dabei: demokratisches 
Prinzip v:rletzt" . Darin der Satz: "Die demokratische Eigen- 
initiative der Besselschüler und ihr von Verantwortung getra- 
gener disziplinierter Einsatz findet im Lehrerkollegium der 
Schule ein hohes Mass von Anerkennung und ”ewuncerung"! - 
Sollte der Chronist aus angeborener und anerzogener Antipathie 
gegen Strassendemonstrationen zumal Jugendlicher diesmal 
den jungen Vemonstranten unrecht getan haben? 

Nun, dann"dementiere ick mir!" 


Schu Am Dienstag hat eine Regierungskommission eine Entscheidung 
über die Zukunft des altspr. Gymnasiums getr fen: diese 
e Schule bleibt , wo sie ist; sie wi'd nicht am Aussenrand der 
54 Stadt ganz neu gebaut, sie erhält aber einen Anbau, nachdem 
ä das schon seit mehr als einem Jahr ganz leer stehende Direk- 
torvohnhaus abgerissen ist. Freilich w rd das der Stadtvätern 
noch Sorgen machen, denn -- jetzt steht das Wohnhaus dem 
nach dem Schubert=*lan in Aussicht genommenen "vierspurigen 
Stadtkernring über Brüningstrasse - tYarkstrasse - Schwichcow- 
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38 


wall weiterhin störend im Wege" "Es muss jetzt abge- 
wartet werden", meint das MT kaltlüchelnd, "wie sich die 
Stadt aus der Klemme ziehen wird..." 


Im Hause bäckerstrasse 50 eröffnet die öchuhfirma Kölling ! 


die dam Alleinvertrieb der Salamander=Schuhe berechtigt 
ihr neues Schuhaus. Natürlich mit allerlei Tamtam unä 
Werbefinessen. Vgl MT Eröffnungstag (.Närz. 


Die ABF (=Aktienbrauerei Feldschlüsschen) ist seit fast 


10 Jahren "Konzessionär der Florid« International". Ihre 
Fahrer werben seitdem mit wachs' ndem Erfolg für den VYerk#a 
brauch des Erfrischungsgeträn‘e Elorid=Boy=Orange. 

Den erfolgreichsten #ahrern wurde jetzt bei einem Fest- 
abe d im hotel Bad M,.nden Preise usw. zuteil. MT 


Die trinken Bier, die Florida *oy, und die - Milch! Die 
Edeka Minden=“snabrück startete jetzt eirmeCampagre , um 
den Verkauf von H=Milch zu zteigern. MT 


Vor der christl.=jüdischen Besellschaft s rach in Saal 
der Toleranz Prof. bkanfred Windfuhr = Disseldorf über 
"Heinrich Heine - früher Ausdruck europäischen Veistis'* 


oder wie d«s Thema eigentlich formuliert war, "H.Heines 
Modernität". Der Rezension durch Frau Dr."chettler stim- 
me ich wie immer bereit illig zu; eine war wirklich 

als politischer »chriftsteller, Vichter und ®atiriker 
ein früher Ausdruck wahren europäischen Geistes. Nur den 
Seitenhieb auf Goethe - "der in seinem elfenbeinernen 
Turm sitzende Dichter war nicht mehr gerechtfertigt in 
einer Zeit, in der sich jene grossen Umbrüche vorberei- 
teten, die unsereigenes Jahrhundert erst zu: vollen &xüke 
Entfaltung bringen sollte" - diesen vatz unterschreibe 
ich nicht! Durch Goetke nämlich wurde erst das Wort von 
der Weltliteritur ge rägt! Lr sass mitnichten in einem 
elfenbeinernen Turm, der "Alte von Weimar"! Vg1 MT, WZ 


Einen Aufsatz von lLandwirtschaftrat i.X.Dr.Helmut Güssow 


=Minden über "Fallende Tendenz der Kalkversorgung auf dem 
Acker." möchte ich doch, obgleich zu irgendwelcher Kritik 
nicht imstande, wenigstens registrieren. Er scheint auch 
mir ,„ dem krassen Laien, wichtig genug, und die Persönlich 
keit des Autors verbürgt Qualität ! 


Aus Rehme: Sühne für den Raubüberfall auf die sparkasse 


1969, S. 147. Beide Ganoven erhiel- 


MdB Zoglmann hat durch mündliche Verhandlungen rit dem 
derzeitigen Verteidigungsninister “elmut “chmidt erreicht, 

dass im Wiehengebirge keine Sprengungenn mehr durch 
Pioniere vorgenommen werden dirfen, üie das Lan-chafts- 
bild schädigen könnten. Vgl. MT 


In Kleinenbremen werden d.e Gruppenhäuser der "Gotteshütte‘ 


in diesem Jahre fertig. Si& scllen unter der Ägide des 
Pfarrers Ritterbusch = Nammen \vr Pflege und Erziehung 
“äuser 


elternloser Kinder dienen. NT und WZ zeigen die 
im jetzigen unfertigen Zustand. 
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Freitag 6. März 


Dem Besuch ‘es M,n.Präs. K,hn in Minden am Montag ist am 
Donnerstıg der des Innenministers Willi Weyer in Bjelegeld !' 
gefolgt. Bei einer Pressekonferenz brachte der Minister auch 
das sog. "Minden-Gesetz" zur Sprache, kündigte aber dibei 

dass es nicht mehr indieser Legiskaturperiode des Landtags 
eingebracht, diskutiert und verabschiedet werden würde. 

Das sei Sache des neuen lan tags nach den Juni= ahlen, aber I 
dass es schon am 1.1.71 werde in Kraft treten künnen, das 
hielt der M;nister für gewiss. Vgl. larüber MT vom 6.III. # 
Das gleiche MT bringt auch eine Kartenskizse über den Ver- | 
lauf der Autobahren in uiserem Raum; eingezeichnet ist darauf 
auch der \_ rlauf der Autobahn Rremen = Gisssen, der für Nindell 


dens Anschluss an die küste entscheidend werden wird. 


Nach Jahren als Gastspiel Shakespeares "Der Niderspenstigen 
Zähmung". ("Vor Jahren..." schreibt Frau ur.»chettler. as 
muss vor 1962 gewesen sein, denn in meiner Chronik ist das 
damalige Gastspiel “aria Becker unä Willi Quadflieg noch 
MTeht erwähnt!) - Diesmal war es +ieselotte Pulver als das 
renitente Käthchen und Helmut Schmid als Regisseur und 

als Schauspieler ın der Rolle des Petrucchio, di: die Zug- 
pferde waren. Vgl MT Rezension, die auch die ınder-n lollen 
aufzählt. 


Die WZ vom 6.3. bringt einen längeren Bericht von der Arbeit 
und den Plän.n des Stadtgartenamte : z.B. n ue Gewächshäuser 
bei der Staltgärtnerei an der NMarienstrasse, \usbau der 
Promenadenweg: sowohl Richtung Gut Rcedentbeck als auch an 

der Weser entlang - letzten Eundes bis zur Porta, wenn die 
Brücken gebaut, die S+rassenzuführungen fertig und evtl. 

die Pioniere von ihrem Warserübungesplatz an der Weser h nweg- 
komplimenti‘ rt sind. Also redliche A bsichten, aber schwies- 
rige und langfr.stige Verwirklichung. s.WZ 


Das auf S. 33 angeschlagene Thema "Was heisst das rätsel- 
hafte Eskedor in Hartum‘" hat seinen Erklärer gefunden: 
"Eskedor" heisst einfach "Door" also Tor zum Esch, zum Ge- 
meindeland. Der offensichtlich philologisch wie heimatkund- 
lich sehr beschlagene Erklärer der Weineswegs, rätselhaften 
Strassenbezeichnung heisst H.Meyer und ist aus Ninden. 


Sonnabend 7. März und Sonntag 8. März 
Am 5. März starb im Älter von nur 55 Jahren der stellv. K,m- 
mandeur im Verteidigungsbesirk 21 Osnabrück der ÜOberst- 
leutnant Hans Joachim Bartels. Er hat in Minden seine Schull 
zeit verbracht, wır vor dem 2. Weltkrieg Lehrer in Minden, 
und wurd® nach Krieg und Kriegsgefangenschaft zunächst wieder 
Lehrer, trat aber dann wieder in den militärischen Dienst 
eins Weitere Daten in der kurzen Biogratrhie in MT. 7.3. 


und anläs lich seiner Beisetzung am 10.3. in Dankersen. 

Bild der Beerdigung mit allen militärischen Ehren im MT 11.2, 
Zur Bekämpfung der vielen Ladendiebstähle, vorne"mlich in, 
(aber nicht deswegen so gennanten) ""elbstbedienungsläden 
startete das MT eine Aktion: Reporter "klauten" auftrıgs- 
gemäss einen "Diebeszug" durch ein Minderer Geschäft und zwer 
mit bedauerlichem \,-folg’ in 15 Minuten hatten sie für 100 IM 


e beisammen! Vgl die Schälder j 
Waree b Bla sn ur 4 ung des Beutezuges in Wort 
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Th Shakespeares - Komödie? Schauspiel? - "Mass fir »ass", 1969 schor 

durch die Bielefelder geboten - s.Chron. 19€9 S. 271/273 - 
wurde nun in der zweiten Häüfte der Theaterspielzeit noch ein 
mal geboten und zwar von den Detmoldern. Regisseur Helmut Massel, 
Hermann Burck als Angelo, Heinz Biernatzki als Pompejus. 

dl Der Titel ist beibehalten worden: “ass für “ıss. Im Vorjahr 
hatte Frau Dr.”chettler noch gemeäht, es sei richtiger "Zweierlei 
M4ss" zu schreiben; diesmalverzichtete sie darauf, ein “rgernis 
zu nehmen. Vgl MT und W2. Hervorheben möchte ich «ber noch, 
dass in der Detmolder Inszenierung das burleske der shakesp. 
Volksszenen mehr betont ist als in der Bielefelder Inszenierung. 


Kreis Aus Barktausen: Möbelschautage bei m Möbslmarkt Porta. 
Aus Vennebeck: Vemeinderatssitzung, Haushalt usvm. - \ 
Aus Ovenstädt, Aminghausen, Neuenkrick - Sportfragen, "eg: bau, 
# Ew Schiessstand usw. - Aus Vınnebeck:Wegebauprogramm, \usbau des 
Sportgeländes. - Aus Häverstädt und Rothenuffeln: Strassenbau. 
Teilnahme am Wet‘bewerb "las schöne Dorf" . 


(Krim) Aus Cammer: G,ossbrand im Baujeschäftsbetrieb Wehrmann.“roduk- W 
zu tions= und Iagerhalle vernichtet. 


Politik In der "Teestube" am Wesertoör Diskussionen junger Idealisten 
J 


über Nutzen oder Überflüssigkeit der Bundeswehr; man solle die 
Bundeswehr ganz abschaffen! Im Falie einer feindlichen aggressior] 
ziviler Widerstand, Diskussionen rit der Besatzungsmacht und den 

Su feindlichen Soldatin, Arbeitsniederlegungen und Streiks, 

diese friedlichen Kittel der Gewaltlosigkeit hätten schon in der 
Tschecho=»]lowak i ihre Wirkung ber deln ED (\ber gerade dort 

ist m.b. die Zwecklosigkeit solchen "Widerstandes aufs >chla- 
gendste bewiesen! Kurz - die Narren werden nicht ılle!) | 
Wie würden derartige Theorien im Ernstfall ad absurdur geführt | 


werden!! | 

| 

Montag 9. März 

ii “edicht von Margarete Döhler : “ärz 1970 | 
B%. Eröffnung der die jihrigen "Woche der Brüderlichkeit vom 9.- | 


(P) 18: März. Als kEinleitu,g im MT ein „ufsıtz von Kıx Ingberg 


einen kurzen Überblik gibt über die nun abgelaufenen ersten 
1% Jahre seit der Gründung der Besellschaft für christl.-iüd. | 
SITa Zusammenarbeit am 8. Februar 1960. Ingberg stellt besonders 
die W.d.Brüderlichkeit des Jahres 1968 heraus. (Vgl Chron 1968 
S. 50 ff.) - Auch Herr Ingberg wird nicht leugnen können, dass 
seitdem die Ausstrahlungskraft der \ioche fühlbar nachgelassen 
hat! 2.B. waren beim ersten Vortrag - darüber vel. Mi. 11.3. - 
im Grossen Saal des Rathauses "etwa 100 Z,hörer erschienen!!) 


Ki P Als neuer Pfarrer hat am Sonntag 8. März 70 Pf. H:ns=Joachim 
uest den neunten Pfarrbezirk der ev. Mariengemei-de eingef hrt. 
R- Dieser Bezirk umfasst das Viertel nördl. des Saar= un. “essen- 
a 


baulich und zahlenmässig vergrössert hat. Vgl dazu die Schil- 
derung der Einführung im Albert=Schweitzer=Gereindehaus im 
MT vom 9.3. 


Konzert kin halh=privater Konzertabend im ffa#ge des Sankdirektors Engel 
Königsglacis 15, also ein Hauskonzert, keins, wo die grosse 

Ss] Öffentlichkeit Zutritt gehabt bastte.Aber Mau Dr »chettler war 

‚ natürlich dabei, musste dabei sein, denn wer anders hätte den, 


ringes, das sich gerade in den letzten *ahren aısserordentlich 
4 was der junge fianist Gottgrie@ Herbst zu bieten wusste, 
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so gerecht w: rden können wie sie? Gottfried Herkst ist | 
1968 beim R.\agher=Verband in “inden zuletzte aufge- 
treten. (vgl Chrin. 1468 S. 121) Di:smal zeigte er | 
seine indessen sehr zereifte Interpretationskuns an 

der Partita von Bach, an der As=Dur=Sonate Beethovens, 


\ 
an den Liedern ohne Worte von Mendekssohn=-Bartholdy | 
urd am Moment muical von Schubert. 


P Am Freitag &. März starb in Frille Schulrat a.D. 
+ Christian Kallendorf, dem Leiter des Schulaufsichtsbe- 
E zirks II in Minden gewesen war. Am 31.7.1969 war er | 
5 k (vgl.Chron 69 S.183) in den Ruhestand verabschiedet wor-# 
den. Er hat ihn nicht lange geniessen dürfen! 
Die fühlbar warmher ige Würdigung, die seine Persönlich-: | 
keit im MT und in der W2 findet i t nicht so übertrieben, 
wie “"achrufe so oft sind. Der Chronist, der den Verstor- | 
benen gut gekannt hat, kann diesen Worten des "achrufs 1 
(37. 5.) Aur bewegten Herzens beipflichten! Vgl auch die +amilien} 
Br anzeigen. 
Ich verweise auch auf die erste Erwähnung seines offen- 
bar pädagogisch auch sehr begabten Sohnes Friedrich 
(pP) Kallendorf S. 22 dieses Jahrgangs 


St “je »ijedlergemeinschaft kuhlen"amp dringt auf Ausbau 
der Strassen. MT 

Kreis Aus Dankersen Neues Einwohrerverzeichnis, Gemeinderat ) 
über Strassenbau und =beleuchtung. - desgl. aus Ilvese. 


Aus Reterskasen Bilanz der Feuerwehr. -- 
Aus Hille: Im Anschluss an die ”childerun. des “tbruchs 


Fa zweier alter "achw:rkhäuser Erinnerungen an die Ge- 
V Vom Reitervereir: und dem bevorstehenden Jugendturnier 
ie) sam 5. April WZ 


Vom Aerocl.b, der im September sein 20=jähriges Destehen | 
feier: wird. WZ 


Kunst In der Commerzbank Eröffnung einer Kunstausstellung 
ig Graphische Werke der juroslawischen Künstlerin Marikka 
u l Klimovicova. WZ (mit Foto) WZ Rezension, Schettier im 
= sg, ME vor 10.3. 
Dienstag 10. März 
St Ausbildungslehrgang der Nindener ABC=Zivilschutzgruppe 


Ra in Westrup. Ausbildung für den Katsstrophen= oder Ver- 
teicigungsfall. M® mit Fotos und ausführlichem Text. 


P Am &.März in der Nacht zum Scnntag starb der Begründer 
y der MIAZET=Werbezentrake Walter Hilkenbach im \lter 
5 ei von nur 52 Jahren. Vgl MT und W2 


St Bericht von der Eröffnung der toche der Brüderlichkeit 
Na durch eine Ansprache des Bürgermeisters Pohle im 


Grossen Rathaussaal. 
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Der MT=Bericht über diesen Eröffnu gsakt beginnt zwar 
mit der Versicherung "in den Mauern u:ser r Stadt lebe 
vieien Unkenrufen zum T otz der Geist der Versöhnung 
in allen Schichten weiter", aber der geringe Besuch bei 
dieser Veranstaltung scheint dem zu widersü„rechen, aber | 
das ist wohl nur Schein!N,ch me ner Überzeugung ist der | 
Geist der Toleranz in allen Schichten vorhanden, aber 
"man" geht eben zu derartigen Veranstaltungen nicht mehr 
hin, weil "an" das Gefühl hat, Altbekannees und tausend 
mal Gesagtes würde doch wieder aufgewärnt. 
Nach der Ansprache des Bürgermeisters Pohle hielt den 
Hauptvortrag d s Abends der Landesrabbiner Nathan feter 
Levinson über das Thema: "Verkannt - verfent - geduldet?" 
der im MT vom 11.3. recht ausführlich analysiert ist. 
In scharfer Form wandte sich der R.dner u.a.gegen die 
Anzeichen eines neuen Antisemitismus in der kommunisati- 
schen Ländern. Er griff auch die weiss Gott doch den 
Frieden um jeden Preis predigenden OÖstermarschierer an, | 
dag sie nach dem 6 Tage = Krieg gegen die Araber den 
EArHETT Krieg gegen die Juden von ihrer Auffassung bewusst wie- 
der ausgenommen hätten. Selbst der Weltkirchenrat in Genf 
"offene antisemitische Angriffe gestartet ! | 
M.E. ist den Juden eine gewisse Empfindlichkeit zuzubil- 
ligen - aber sie sind doch wohl zu empfindlich, und 
Reden wie die des Landesrabbiners fördern m.t.den Anti- 


| 


h 


semitismus anstatt ihn zu hindern. Vgl MT 10/11.März 
St Am Montag 9.März sind das Tiefbauamt aus dem Stadthaus 


SR in das Haus Virckestr.4 und das Stadtreinigungs=  Fuhr= ) 


und Bäderamt ebenfalls aus dem Stadthaus,aber ins “s1llen- 
bad umgezogen. 


Handwerk Im Berufsbildäungszentrum des Handwerks wurden künftige 
817: Kraftfahrzeugmechaniker in scharfer “rüfung auf ihre | 
Eignung geprüft. MT, 
Feuerwehr gleichzeitig wurde der praktische Teil der Brandmeister- 
972 prüfung - der entsprechende "ehrgang läuft schon seit 
' einigen Wochen - durch «ine Vorführung auf dem Pionier- | 
übungsplatz an der Weser absclviett. MT 


P Drei fFersonalien aus der kathol. Welt: | 
w Zum Diakon geweiht urdeder Theologiestudent Wolfgan 
39, Jokschus, ehemals Abiturient des “ltspr."ymnasiums en 
tur 1965) am 12/13.kärz in Faderborn, und 
zu Priestern die beiden ehemalugen °chüler des A.tspr. | 


a Gymnasiums Wolfgang Kretek und Walter Junk. Deren Fotos 
und Biographien s.MT vom Freitag 13.März 
Beide sind Abiturienten von 1964 . 


V Im Anschluss an die Schilderung eine: Labskaus=Essens in 
der Scharnschänke bringt das MT die für die Zwecke des 
Chronisten ungleich wichtigere historische “arstellung 

$6, von der Gründung, dem Werden und dem gerenwärtigen Stand 


der Narinekameradschaft Minden. Überblick vorm 1902 - 197C 
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Mittwoch 11. März 


Nach einem Lehrgang _ur Erlangung des Sportfischerschei-. 
nes wurde die angehellen retrijünger einer Frifung u: ter- 
zcgen. Vgl MT 


Jahreshauptversammlung der Gewerkschaft lextil=*eklei- 
dung in Ninden=Lübbecke. Besprechung der Tarifordnung 
u.dgl. 47T 


Das AA Herford = Min en melüete für End: Februar einen 


ungewöhnlich hohen Bedarf an ärb-itskräften trotz des 
hartın und.langen "Winters. (velvst jetzt 14 Tage vor 
Ostern istes immer noch empfindlich kühl, und ‘ 
"vom Eise befreit sidd Strom und Bäche" noch mmer 
nicht ganz.) 

Zahlen über den B_ darf an Arbeitskräften und über die 
Konjunktur in der WZ vom 10. März. 


Donnerstag 12. März 


Foto und “egleittext sowie die Überschrift: "Endspurt | 


in der Kreissportkalle eingeläutet" d uten d 5 Stand \ 
der Bauarbeiten an diesem grossen trojekt an. Der f 
Hausmeister Wilheim Engelking ist in seine Wohnung \ 
i- der Sporthalle bereits eingezogen und überwacht ın 
seinem Teil mit die Fertigstellung, deren Ende allerdings 
noch nicht bestimmt angegeben werden ka'n. Und nach deq, ! 
was die Fresse über das schon Fertige und das nich zu 
Leistende berichtet, ist es terständlich, dass ein 
genauer Termin noch nicht genannt werden kann. Zins 

aber steht schon fest: kinden erh:lt eine mustergüätige 
Sportstätte, die man schon jetzt "dem Schutze des Fubli- 
kums" nicht genug empfehlen kann!(Aber man kennt dieses 
Füblikum ja! Etwas schonend behandeln? ktwas pflegen? 
Kommt nicht in Fnage! Ver Cnronist ist gespannt, wann 
der Eröffnung die ersten “ paraturen fällig sird!) 


Vor dem Christlichen Frauenbildunsswerk sprach die vor- 
sıtzende Frau Arnes Simon im Parkhotel übe dıs Thema 
"Israel - Land der Bibel und der “eschichte". Es war | 
ein as] Beitrag zur Woche der rpderlichkeit gedachter |] 
Reisebericht.Frau Sirion hat I ravl vom Norden nach Süden 
bereißt& und terrliche Di«s mitgebracht, die den ‘or- 
trag wirkungsvoll begleiteten und e gänzten. MT 


Ein weiterer Teil der Woche der Brüderlichkeit war der | 
im Saal der Toleranz gehaltene Vortrag vom Ffarrer 

Dr; Martin Hirschberg über "Unmöglichkeiten und "öglich- 
keiten des christi = jüdischen Gespräches" " „(ge 


"Bezirkssieger im Forum 1970". Auch ein neues Kapitel 
der Jugend.rbeit! D,von habe ich erst »enntnis erhalten 
durch den im MT geschilderten , mit der Nennung der 
Sieger gekrönten Wettbewerb an berufskxxäxrgsbildenden 
Schulen. In"Forumgesprächen" galt es offenbar, in Dis- 
kussionen die Fähigkeit im Freien Sprechen, in diszipli- 
nierter Diskussion und logischer Argumentation zu bewei- 
sen. Eine sehr notwendige Ausbildung! Vgl MTv.12."ärz 


Vo 


Ara 


Kreis Politik 


PR. _14ı 3 


Hyg 


„Aa 


44 


Zu dem auf der vorigen Seite kurz erwähnten Vortag von 
Pfirrer Mirschberg roch eine notwendige Ergänzung. 

Der Redner ist Religionslehrer an einem Gymnasium in &:nnheäj 
- aus der MT=Rezension geht nicht hervor, ob es sich bei ihr 
um einen zum Christentum bergetretenen Juden handelt ( der 
Name lässt darauf schliessen!), aber was er z.B. von einen 
Teil der Bücher des NT sagte, die "reine Kampfschriften" 
seien und die "an heute keinem Christen mehr vortragen 
könne, dee sich um ein besseres Verhältnis zumdudentum 
mühte" - an welche Bücher er dabei gedacht hat, kann man sic! 
denken! - dürfte die obige Arınahmw wohl bestätigen! y2 


SPD=Versammlung in Kutenhausen. Vortrag des Bgm Pohle über 
Schulpolitik im allgemeinen und den Standort der aupt- 
schule Tod&enhausen. V,„1l MT 


Freitag 13. März 


Vor Nitgliedern des Reichsbundes sprach Frau Barbara &re&] 
als die Gründerin und L’iterin des Krınkenhausnotdienstes 
über die dringende Notwendigkeit der Nitarbeit an der 
Pflege und Hilfe für Kranke. Es müssten sich. so führte 
sie in der Versammlung des “eichsbundes etwa aus, noch j 
viel mehr Hilfskräfte zur Verfügung stellen, an Betten 
Kranker Nacht= un chäienst zu leisten. - Das ist ein Appel! 
der sich jedes Jahr wiederholt, offenbar bisher nicht mit 
ausreichendem Erfolg. Ach ja, es gibt nicht allzuviel 
hilfsbereite Idealisten wie Frau Gressel und ihr lonn! 

sonst müsste sie nicht immer wieder "flammende Appelle" n 
die Öffentlichkeit richten. Bisher haben sich für den 
Krankenhausnotdienst rund 60 Frauen (und Männer) zur 'erfü- 
gung gestellt. aber "diese Zahl reicht einfach nicht aus"! 
Vgl. MT und WZ 


Bericht der Ortskrankenkasse für den Kreis Ninden über die 
Arbeit der AOK. Nach der Einführung der Lohnfortzahlung 
für Arbeiter im Krankheitsfalle hatte man gefürchtet, die 
Zahl der Kranken bei den FB Eg inge ze werde sprunghaft 
steigen. Nach Ausführungen des Direktors Vevermann von 
der AOK ist das aber nicht eingetreteh, in egenteil" der 
Krankenstand 1970 ist nicht höher, sondern niedriger als 
1968 und 1969! 


Minden und die Partnerstadt Apeldoorn! Der Junge Chor fuhr 
nach Apeldoorn - im Bus trotz des Schnees! I nd dor 

wurde der "Apeldoorn=Nindener K,lturar'eitskreis" gegr .ndet! 
Die Schilderung des sehr fröhlichen un ameraädschaftlichen 
Aufenthaäötes in Apeldoorn im Einzelnen überlasse ich dem 

MT vom 13. "ärz. 


Bericht vom letzte Vogelkundlichen Alön=.bend, gez. von 
"ji" (natürlich = lenski!) über dee Vogelwelt im vergangenen 
Winter (der leider noch immer nicht "vergangen ort genen 
Kraniche, Ir«ppen, Rebhiihner und Fas nen wurden rich‘ nur 


beobachtet, sondern sovei: ı glich durch Anlegung von 
“utterplätzen angelockt und vor der Not des hungers bewahrt. 
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Vor dem Kneipp=Verein sprach in der Bessel=Aula am Mittwoch 
11.3. Brof.Dr. Schomburg / Hannover zum Thema " sychologie als 
Lebenshilfe".Drei Formen der 'wischenmenschlichen Beziehungen 
bestimmen das veben: das Miteinander, das Füreinander und das 
Gegeneinander, und es gibt drei Antriebe für menschliche Hand- | 
lungen’ das Streben nach Besitz, das Streben nach Geltung und 
den Sexualtrieb. - Dies nur als Probe für die Wethode des Vor- 
tragenden, alles Geschehen in einfache Schemata zu pressen. 

Das zeigt sich auch im Fortgang des Vortrags, den der Rezen- 
sent im MT recht klar analysiert. Vgl MT v.13.3. 


Zweck und Organisation eines zu ethischen Zielen bestinmten 
Marsches um Minden, der am 23.Nsi stattfinden soll, werden schot 
Jetzt im MT vom 13.3. dargelegt. Dieser Mırsch soll wohl die 
bisherigen, vom Versöhnungsbund organisierten Ostermärsche 
ablösen. Darüber wird dann nach dem Marsch wohl noch mehr zu 
Sagen sein, aber wie das Unternehmen ablaufen soll, das ist 
schon jetzt in der Presse klargelegt. 


Aus Holzhausen II: Bau einer Mehrzweckhalle geplant. 
Haushaltsplan für 1970.-- Aus “etershagen: Aussercrdentliche 
Versammlung des Gewerbe= und Verkehrsvereins. MWZ 


Sonnabend 14. N$ z urd Sonntag 15... Berg 


An der Kampstrasse soll an der Ecke Greisen'iruchstrasse das 1 
_rste Pırkhaus Mindens entstehen, und zwar auf p ivate Initia- 
tive der firma Hag meyer. Das ist nicht nur Zukunftsmusik, 
denn ein Teil der Baugrube ist bereits ausgeschachtet. 

S.MI vom 14.3. “ ei Fotos, und im Text Angaben übe Bautermine, | 
den Bauplan, die künft gen Verwendungspläne usw. Das Haus soll 
zunächst Platz für 150 parkende FKW-S bieten, später denkt man 
an eine Aufstoc ung von 3 auf 6 Geschoss: .. 


Noch ist der Frühlin;' nicht "ausgebrochen", es ist immer noch 
sehr empfindlich kühl, im Fernsehwetterdienst immer die glei- 
che deprimierende Formel von den polaren Luftmassen usw. aber 
man hüfft nun auf Ostern, auf wärmere lage und darauf, dass | 
die "Weisse Blotte", die mit ihren Schiffen jetzt schon die | 
ersten Frobefahrten macht, dann voll einsatzbereit sein wird. } 
Vgl MP 14,3, | 


Als letzten Beitrag zur "Woche der Brüderlichkeit" k nn wohl 
eine Dichterlesung gewertetet werden. Aus Werken der 1891 in 
B:rlin geborenen, 1940 nach Schweden geflüchteten , 1966 mit 
dem Nobelpreis ausgezeichneten jüdischen Dichterin “ella Sachs 
(Ihr Foto im MT). "Ausgezeichnete Interpretin war die in “er- 
lin lebende Schriftstellerin Mirj,m Treit:1. Ihre Nezitation 
die das Wesen der Dichterin elly Sachs meisterhaft zum 
Klingen brachte, hätte einen grösseren Zuhörerkreis verdienst, 
aber der gewis; nicht übergrosse Saal der toleranz 'n der 
Synagoge war gerade halb gefüllt. Schade, denn “elly Sachs, 
man mag zum Judentum stehen, ie man will, ist wirklich 
eine grosse und echte Dichterin! "gl die wie immer vortref£li- 
che Re ension durch Frau Dr.”chettler KT 
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Ich greife ein&ge Tage vor und verweise auf eine vetrachtung 
zur Woche der Brüderlichkeit - in der WZ von 17.3. - 
die "Gedanken zu einem umstrittenen Thema" bringen will 
und -m.E.nicht mit R,cht behauptet, in Minden sei die Woche 


der Brüderlichkeit nocr nicht zur blossen Förmlichkeit er- 
starrt! - Damit lege ich diese Woche für dieses °"ahr ıd acta! | 


Das MT vom 14.3. brAngt einen Aufruf .es UStDir.“r.Urzschig 
ıls dem Vorsitzenden zum 5V=jährigen Bestehen der Kant-Jesell- 
schaft. "Vorträge und Diskussionsabende scllen die 'ereins- 
arbeit aktivjeren!" schlägt Dr.®. vor, “un,den ersten en‘- 
sprechenden Versuch hat er selbst als gescheitert bezeichnet. 
‚m Moıtag 16.3. fand nämlich einer dieser Vorträge statt, der | 
an einem noch zi. bestimmenden Tage durch eine Diskussion ver- 
tießt werden sollte. Jeider ist er da azdeinen Vort agenden 
geraten, einen Herrn Jdaroslawski aus Polen, z.“*t.assistent an 
ger Päd.liochsch. in Bie’efeld. Er sollte zun Thema +4rl %arx 
und Lenin sprechen, verdarb aber jede Wirkung seänes "Vortrags 
durch, ich muss schon sagen: flegelhaftes Benehmen, (er rauchte 
whrend des Vortrags eire Zigarette nach der andern, hielt es 
nicht für nötig, aufzustehen, seine Stimme ein wenig a'zu- 
strengen, S@ dass er für die meisten seiner Hörer schwer, für 


dickle,;,bisen Biographien von Sarx und venin, wobei er die be- 
treffende itelle immer erst lange suchen musste - kurz, er 
hätte seinen Vortrag mit den berühmten Worten beginnen können: 
(Unvorbereitet wie ich mir habe... !" Alle Anwesenden waren 
aufs Ausserste empört!) - Hoffentlich blieh dirser ıbend 

der letzte lehlschlag, sonst seke ich fir die ukunft der 
Kant=Gesellschaft schnar:!! Ob sich die anwesenden Pressever- 
treter zu diesem Abend äussern werden, bleibt abzuwarten!’ 


mich völlig urvers'ändlich blieb, zitierte mehrmıle aus \ 
| 


Eine kleine unwichtige aber "icht allt'gliche tpisode: "Der | 
Liserne Gustav" kım pünktlich"! d.h.ein Berliner Iroschken- 
kutscher namens Hors', Schwabe k.r aufxzinsex®xkrk mit einer 
altertümlichen Droschke und einem wirklich brawen Gaul auf 

der Fahrt zu einer Ausstellu”g in B» hl bei Aöln auch durch 
hinden. Vgl MT 


In Alpenverein s rach S egfried Bohnsacker=Garmisch über 


"Wanderungen in den nördlichen Kalkalpen" m wonlrech wit Tiseg 


Wieder betitigte sich Barbarı Korn als "Schatzgräherin" b-im 

Stadtarchiv. una i'. Domarchiv. Diesmal fand sie ergötzi.che 

"Püblicanda", aus dem Jahre 1733, die sittengeschichtlich be- 
zeithnend sind. (Üterschrift: "Wer unter der Predigt im 
Kruge säufft.") 


Die Kulturbeilyge vum MT vom 14.3. füge ich den belegen hinz, 
weil sie ausser einem a eeller von Hans J. 
Buschhausen einen Bericht über "Leben ige gegenständliche 
Kunst" aus der Feder des Nindener Amtsrichters Georg Speitel 


enthält - Frühjahrsausstellung der"Nünchener Künstlergenns- 
senschaft vor 1858" 


- in dem der gleiche Buschhausen auch als 
Maler und Zeichner genannt ist. (deider nur eine flüchtige 
Erwähnung von Einem unter Vielen!) 


| 
| 
| 
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Kreis Krim. In Rehme vernichtete ein Gro.sfeuer einen Teil der 
- v ur 7 Aue Hm, 


6 


Möbelzubehörfabrik Gebr, Harke- Grund wahrscheinlich 
Selbstentzündung von Nitro=lack. Der gesa,te Maschinen- 
pırk konnte aber gerettet werden. WZ vom 14.3. 


Montag 16. MärzPiensta 17. März 
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Nach Lohfeld=Hainholz hatte der Ortscluh Ninden im deut- 
schen Camping=sClub zur 6. Ostwestfälischen Freund- 
schaftstreffen eingeladen.Ein Foto des Parkplatzes im 
MT ze gt, wieviele Campingfreunde trotz Schnee und 

Eis der .inladung gefolgt waren - es gibt doch noch orie 

ginale Gemüter! 

Beide Kennzeichen sind möglich, denn die Sportfischer 
sind daran ebenso interessiert wie äie kühl rechnenden 
Wirtschaftsinteresserten - nämlich am Aussetzen von 
300 000 J,ngaalen in die Weser an der Schlagde. Das ge- 
schah am Sonnabendvcermittag. "Fischbesatz erhielt durch 
Iniative heimischer Sportfischer wesentliche Auffri- 
schung", schreibt das MT vom 16.3. 


Die auf S. 42 erwälnte Prüfung der Feuerweh-leute bei 

der Ersten Brandmeisterüfung ist am Sonnabend zu Ende 
gegangen. Und Zwar, schreibt das MT, "mit gutem Ergebnis] 
‚us Anlass des guten Abschneidens erhielt der Kre s- 
brandmeister Dr. Simon das Deutsche Feuerwehrkreut I.Stu- 
te, 


Bachs Johınnes=Passien, aufgefi'hrt vor der Kantorei 
St.NMarien unter Führung des Kantors l’Edmund Kress und 
unter Mitwirkung von 5 ausgezeichneten Selisten - deren 
Namen Frau Q„.öchettler in ihrer Rezension MT 16,5. 
mitteilt, war eine "Aufführung wie aus einem Muss". 


Auch in Lahde fand jetzt ein Rarlamentzrischer Abend statt 
Ich will aber die Schilderung dieses die Stadt NM,nven 
nicht direkt berihrenden kEreiznisses dem AT überlassen 
und nur die Hauptredner hervorhkebenlandrat Rohe und ein- 
Bgm. Wiegwann=Lihde. 


Hoher Besuch im Pessel="ymnasium! Es handelte sich zwar 
"nur" um einen früheren Schüler, aber um einen,der es 
immerhin zum Rektor der erstem Bielefelder Universität 
gebracht hat: Prof. Dr.Karı Peter Grotemeyer. im Montag- 
nachmittag sprach er in seiner alten >chule "vor einem 
Kreis interessierter Zuhörer" über das Thema: "Die Rolle 
der mathematischen Grundstrukturen irUnterricht" 

Vgl MT und WZ - beiue ıit Fretos R 


An der Ing.-Schule ist das Erste Iabor für Siedlungs- 
wasserwirtschaft" eingerichtet wor\'en, zwar immer noch } 


in der alten Artilleriekaserne, also provisorisch, aber | 
es ist doch ein Anfang! $. MT und WZ 


Die CDU legte ein Strukturprogranmm für Ostwestfalen= 
Lippe vor - MdL Reis interpretie te es in Bielefeld vor 
der Presse. - dıssen hehaupt&te Vorzge in der stwrkeren 
Beriicksichtigung der Mittel= und Unterzengtren gegenıd&e 
zu starke Vorrangstellung des Oberzentrums Bielefeld‘. 
Was den Verkehr anbetrifft, so plädierte der CDU=Vor - 
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f.r die Anbindung Nindens an Bundesbahn=Stä te=Nahv: rkehr 
und dafür. dass dem Ausbau der Autobahn Bremen="Viessen 
vordringliche Beachtüng gebiühre. Vgl MT und WZ 


Noch zwei Details zum Thema Verkehr: Am Bıhnübergarg 


4j beim Bahnhof Hille wurde Jetzt eine Warnblinkanlage in 


Betrieb genommen. Dieser anlage, die dem besseren Schutz de 
der Kraftfahrer dienen soll, werden in diesem Jahr noch 

6 weitere folgen. 2.8. ist der Krei hahnübergang in der | 
Hahlerstrasse, der Goethestrasse und am Preussenring | 
Gefahrenpunkte ersten Ranges! Die WZ vom Mittwoch VE än 
Sie schienen der MLB im Kreisbezirk nicht weniger als | 
ın 233 Stellen Landstrassen ebenerdig kreuzen. Aber jede | | 
einzelne Blinkanlage soll 40 000 ”M verschlingen! | 


Am Bahnhof Porta wurde ar: 16.3. eine Gleisbildanlage in 
Betrieb gencmmen. Auch bei der B,utesbahn geht mın imner- 
mehr von Form= auf Lichtsignale üter! 


Alles das sind "Schritte zum schnelleren und sichereren 
Autofahrın und Reisen. Leider swingen die vielen "erkehrs- 
unfälle und sogar =katastrophen zu solchen kassnahmen! 


Nittwoch 18. März N 


Der schon auf S. 165 ds Chron.=Jgs 1968 als &&hrengasr 
Freischiessens uns als ehemaliger Schü er des altspr. 
Gymnasiums erwähnte Generalmajor Karl Christian Kle ser 
ist in den Ruhestand getreten. dass er sich noch einer 
erstaunlichen geistigen !'rische erfreut - so schreibt das MT 
etwas überflüssigerweise, dern der Offizier ist noch keine 
61 Jahre alt; die"erstaunliche geistige Frische"ist also 
garnicht so erstaunlich. Jeder Eins chtige würde Sagen, 
dass hier der Reporter den Mund etwas voll e’rnommen hat, 
aber zwei empötte Einsender fragen im MT vom Donnerstag. 
kleinlich=gehässig, ob denn nur bei Generalen die geistige 
Rüstügkeit so bemerkenswert sei! - (auch ein Zeichen der 
Zeit!!) 
Nachtrag zu S. 146: der Vortr des Herrn “aroslawski in der 
Kant=Gesellschaft: Die erwartete Kezension des Vortrags im 
MT_vom 18.3. beschränkt sich auf die Feststellung, dass 
"der polnische "issenschaftler seine Zuhörer ir Hinden Nlcht 
befriediren konnte" „ weiä er "unter Verständigungsschwierig. 
keiten gelitten" habe. Nun, so ein Reporter muss wohl vor- 
Sichtiger sein! Das Benehnen des Vertrıgenden wird nicht 
kritisiert; ob es vielleicht tatsächlich nur ein Ausdruck 
der Unsicherheit und Verlegenheit angesichts der rossen 
Sprachlich und völkisch so anderen Zuhörerschaft war ? 
("Vor Andern fühl ich mich so klein, ich werde stets verle- 
sen sein" -]ässt %oette selbst seinen Faust Sagen!!) 
In dubio Pro reo' - nehren wir's zu seiner Ehre an!! 


D4s in M,nden mit Spinnung erwartete amerikanische “usikal 
"Kiss me, Kate!" yon S.u.B.Spewack, Musik vom Cole=Porter 
sing am 16.3. über unsere Bühne YFrau lL_. »chettler be- 
gründet in ihrer wie imme? ausgezeichnetn Rezension, warum 
es ein durchsci.lagender Lrfolg auf der sanzen Linie waf 
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Ein wie ausgezeichneter "Betschafter" seines Vaterlandes 

der 1967 als Auslandslehrer zach Helsinki / Finnland 

gegangene (Ober )Studienrat Günter Willer ist, beweist der \EeBat 
beendete Vorlesewettbewerb an der Deutschen Schule in “elsinki. 
näanderen finnischen Schulen. Motto dieser Vorledewettbewerbe 


MERNTE 


65a 


hiess "Lesen und gewinnen". Ein Foto im MT zeigt eine “ruppe 
aus der Siegerehrung nach diesem Wettbewerb. Hier steht Willer | 
neben der ersten Siegerin Anita Lennerth aus Vasa/Finnland, | 
dem Konsul Ur.Kunzmann und dem schriftst:lIer Peter Bichsel. 
Die Sieger(innen’ aus den finnischen Regionalwettbewerben kommen 
im Juni für drei Ferienwochen nach Deutschland 
Vielleicht dürfen wir dann auch Herrn Willer in sinden wieder 
begrüssen. tr macht seinen leg zur grossen Freude des Chronisten,! 
der dem 1967 aus Nun.en nach Finnkand verabschiedeten noch 
einen Vierzeiler mitgegeben hatte, den ic! dem zufälligen +eser 
dieser Chronik nicht vorenthalten möcht: : 

"Findet man in Schweinen Finnen, 

mag das Blut vor Schreck gerinnen, 

aber du wirst glücklich sein, 

hast du bei den Finnen "Schwein"! " 
Herr Willer hat offenbar in Finzlane "Schwein gehabtyaber - 
"Glück hat auf die Dauer nur der Tichtige!" hat schon Moltke 
konstatiert. 


Bei den Mr Jitta=Werken wurde die neue »Xportversandhalle in #®e- 


trieb genommen! Von nu an verlassen die Erzeugnisse der Melitta 
auf einer bis in den Betri:r hirei reichender “leisanlage 

die Fabrik in grossen Containern. Ein Foto zeigt die A"fahrt 
des ersten Direkt=Transportzuges der I.KR 


Aus Hausberge:ein 140 m hcher Fernneldeturm soll - der Rat cer 
Stadt hat schon zugestimnt (unter gewissen Auflagen’ - auf dem % 
Jakobsberg gebaut werden. iber noch sind schwierige "Yerhandlun- 
gen zwischen der Stadt Hausberge, dem Bismarcrbung und der 

Post im fange. s. NT 

Weitere Probleme der Staut Hausberge sind der Rralschulbau, 3er 
Strassenbau und die Ortskernsa ierung' 


? 
“in Bericht vom "Mindener Flohmarkt" _ gibt 5 uen noch? ) | 
(in der WZ vom 18.3. wird vom "Berliner Flohmarkt zm Königs- 
wallyberichtet; der Inhaber ‚„ ein Herr #arry Palaitis ‚ habe 

sich entschlossen, ab sofcrt auch Hobb»y=Werle junger "Künstler" 


auszustellen. WZ 


Donnerstag 19, März 


Mal etwas "Sensationelles!" Dicke “berschrift im MT ua in der 
WZ : "Die Fähre in *etershagen gekentert!. Am hellen “ittwoch- 


19,3 mittag ist die mit mehreren utos beladene Lersoneifjhre von 


Lahde hinüber zum »chloss Petershagen rretzTi ’ch abgesack!, 
die autos rutschten in den Strum, die Menschen sprangen oder 
fielen ins Wasser, koönte: :zich ıber schwimmend ans Lihder 
Ufer retten - wobei sie etwa 30 m ;u überwinden hatten. Ein 
Opfer aber hat dieses unerwirtete und ungewöhnliche Fährun- 
glück doch gekostet: der “ahrer eines Kleinlieferwagens der 
Möbelfirma Kopp=“inden, Werner Hartwig ertrank. Vgl die ge- 
naueren und illustrierten Schilderungen in ver Presse vo 

19. und 2, März 
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Das 5. Sinfoniekonzert der NWD=+hilharmoniker fand am 
19.3. im Stadttheater statt. irigent war zum ersten lalee 
seit 1968 - s.Chron.1968, S.14 - Carlos Zecchi, Solist 
war der Klarinettist rg Fadle. Ges/ielt wurde - und zwar 
allgemeine Bugeidterung weckend Haydn-s Sinfonie S;nf. 
96 D-Dur (gen."Le liracle), Mozarts Konzert für Klarinette 
und Orchester \-Dur und Öchum»nns Sinfonie N».4.D-Moll. 
Der Dirigent betrat schwer auf Gehstäcke gestützt, das 
Podium und dirig&kerte abwechselnd stehend und sitzend. 
Am Schluss belchnte das ganze ÜUrchester - ein seltenes Vor- 
kommnis! - den unendlichen Beifall mit Schuberts \slitär- 
marsch. Vgl da:u die Kezerssion Frau r.Sch-»tlers im MT 
vom Ssbd 21.3. 
Bemerkung :ur vorigen Seite: Die Leiche des ertrunkenen 
Kraftfahrers Hartwig ist bis heute - Montag 23.3. - noch nict 
aufgefunlen worden.! 


44 erfolgreiche »vportler ıus Btaıt und Areis- (sie gehören 
der Versehrten=Sportgemeinschaft, der Schützengilde Könägs- 


tor, dem Tus E;ntracht, dem BfnL (=Bund für natürliche Le- 
bensweise (!) , den Besselruderern, dem MTV 1860 Minden, 
dem Kleingolfelub Min en und dem Mindener Schwimmverein an. 
Die einzelnen “amen verzeichnet das MT) wurden im Kl.kat- 
haussaal durch den Bgm Pohle geehrt. v7 


Der Jahre:bericht Kr Freiwilligen Feuerwehr der Stadt für 
1969 wird morgen Freiag) bei der ahreshauptversammlung 


in der Tonhalle vorgelegt. MT Y2 


Ein Artikel im MT "Fachoberschulen in Minden bieten neue 
Chancen" stellt sehr übersichtlich die schulmässigen Aus- 


bildungsmöglichkeiten für praktische ?erufe dar. 

Die Fachoterschule steht als selbständige Schulform neben 
der Baruf:schule und der Berufsfachschule. Die Fachober- 
schule für T,chrik läuft bereits, im Sommer gesellt sich 

die Fachoberschule für Hauswirtschaft und So-ial,äd ogik 
dazu. Nack nur einjährigem Besuch gilt die mittlere Fachschu] 
ausbildung als abgeschlossen. Unter ewissen Voraussetzunge 
kann sic. für den Absolventen der Weg in die Fachhochschule ! 
Öffnen. MT bringt alles Weitere genauer und ausf hrlicker. 


Einzelne Artikel zu einze/nen rechtlichen oder praktischen 
Frag. n: 


Zum Nachbarsch ‚ftsrecht‘ Aufsatz des Kichters a.V.Schnülle 
über "Neues Recht fördert friedliche achkarschaft." MT 


Zum Naturschutz: Aufsatz Karl Meinz Heitmann ‚Kreis- | 


vertrauensmann für den Vogelschutz: "Grosstrappen ganzjährig 
nicht mehr jagdbar" MT 


Schutz gegen Unfälle- "Aktion gegen den Unfall 70 In NRW" 
ebenfalls MT 

AuaBarkhausen: Vorausschau des NGV "Wittekind" auf die 75= 
Jahrfeier am 5,6.7. Jybi 
Aus Meissen: Irojekt eines Dorfgemeinschaftshauses 

Aus einenbremen:; Vorbereitungen zur Arejsschützenfest 
1970 

Aus Uchte: B,1d und Text zur neuen Berufsschule, die am 


20.März eingeweiht werden wird. 
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Nach seinem *esuch in Minden - s.5.35 - und Bielefeld - s.S.# 
39 -— war d r Minister Willi Weycer auch in Oeynhausen, um | 
dort im Kurhaus git den 6 Reg.fräs. weiter über Fragen der 
Gebietsreform zu verhandeln. Wichtiges Ergebnis für “inden: 
es wird kein spezielles "Minden-Gesetz" geben, sondern nach 
der Ordnung des Haumes Aachen wird Ostwestfalen als “anze«, 
und damit aich der Kre.s Minden geordnet werden. aber vor 
dem 1.1.711 ist im Raum Minden keine Änderung zu erwarten! 
Vgl . dazu KT vom 20.3. Gespräch Weyers mit FDP=-Politikern 
in Minden s. MT 20.3.(Dr.Frowitter=Hausberge u.Rohde=Fille. 
Im Bürgerverein stellt die "Interessenvert etung Düsseldor- 
fer und Münchener Maler" am Sonntag 22.3. Gemälde von NMitglie 
dern aus. MT 


In dacksonville / Florida / USA starb an einem im MP nicht«r 
mitgeteilten lage ein alter Hiller: Fastor Dr.Hermann Krüge 
geb in Hille und mit 11 Jahren nach Anerika ausgeyandert. 

Er soll - in der Crronik habe ich's noch nicht erwihnt - 
im Juli vorigen vahrgs zum letzten kKale in Hille besuch 
gemacht haben. 


Das MT zeigt im B lde und erläutert im Text das neue Guttes- 
haus in Hausberge, die kath. Walburga=Kirche und das 
Gemeindezentrum der Herz=Jesu= j usberger Theo- 
logiestudent Hans=Jürgen Domke, der beim Bau mitgeholfen 


haben soll, ist ebenfalls im Futo "verewigte". 


Zur "Aktivierung der politisch. n J,gendarbeit" haben sich 
die Jungsozialisten (SPD), d.e Junge Union (CDU) und deut- 
sche Jungdemokraten (FDP) zu einem "Ring politischerdugend" 
(RPJ) zusammnegeschlossen. HT 


An der Kaufmännischen Berufsschule in Minden arbeitet man 
schon seit 1- {agen beim engl. und franz. Unterricht mit 
einem "Sprachlabor", e.ner - wie ein !oto zeigt - Aufglie- 
derung des Unterrichtsraums in 30 Kıbinen; in jeder sitzt 
ein mit Kopfhörern ausgerüsteter Schüler, der mit den 
Regiepult des Lehrers verbunden ist. Das Ganze ist ein 
HSA=Labor, das dem Hören, Sprechen und Aufnehmen dient. 

Ub sich das alles tewährt, wird die Zukunft lehren; ich 
möchte mich nicht allsu skeptisch, kann mich aber auch nicht 
begeistert dazu äussern. Vgl Näheres im MT 

Übrigens berichtete ich schon im Jg.1968 dieser Chronik 

S. 249 von der Einf»hrung eines dersrtigen Sprachlabors an 
der K.V.Humboldt# Schule ! 


Der Versöhnungsbund (Dr.Gressel, hatte zu einer Diskussion 
über die umstrittene Angelegenheit des "Politischen Nacht- 
gebets" in den Bürgerbterein eingeladen. "Es gab .. .entschie- 
dene Verfechter dieser ®dee, es gab zwar weniger aber nicht 
minder energische Gegner; die einen gruppierten sich um P. 
Lübbert = Winden die anderen um den Gegenre! renten +- | 
Jungcurt = Todtenhausen. ”ie Grundfrage, ob die Kirche eine | 
politische Aufgabe habe? wurde zwar diskutiert, ‚her se'hst 
verständlich nicht entschieden: Vg! ‘en MT=berich+ im 
MT vom 20.3, 


\ 
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Bis dahin läuft zwar noch viel Wasser die Weser herab, aber 
schon jetzt beschä tigt die Mitglieder der Karnevalsgesell- 

schaft KAMIFO die Frage, wie bei der nächsten "iaison" das 

0=jährige Jubiläum zu gestalten sei. "azu eine rste 

vorbereitende auptversammlung im"Deutschen Kıiser" 

Neuer "Erster Vorsitzender" wurde “eorg Jürgens, “elmut Vogt 

wurde "Präsident und damit "Zweiter Vorsitzender", 


Einen Beitrag zum Froblem der Altsanierung bietet der \rchi- 
tekt "Wilh.Hempel mit seinem Aufsatz im Anz.=Kurier des MT 
vom 20.3. an. Er verweist auf die überkommene und seit 800 
Jahren nicht ver n.erte Grun struktur der St .dt hin- Der 
intakte Staütkern, so verlangt er, dürfe nicht zerstört werdet 


Sonnabend 21, März und Sonntag 22. kärz _ 


Am Donnerstag 19. lärz verstarb im Alter von 86 Jahren der 
Kaufmann Karl Bodenstein, der 1928 am Markt ein Zigarrenge- 
schäft hatte und seit dem von Kriegsdienstuntertrechungen 
abgesehen bis vor wenigen Jahren innegehabt hatte. Vgl die 
kurze Biographie im NT vom 21.3. Lolchzuy 1IT 25.7 


Auf die Geschichte der alten Mindener "Liedertafel" 

die vor 50 Jahren gegründet, 1950 mit dem Gesangverein "C_n- 
cordia" verschmolzen wurde und heute unter dem Doppelnamen 
"NGV Liedertafel = Concordia" unter der otabführung Grinz 
Bernhar.s im musikalischen Leben der Stadt eine wesentliche 
Rolle spielt, weist cine historische Betrachtung im NT hin. 
Wenn der Chor am 18.April im Parkhotel seindubiläumsfest 
feiert, wird über ihn n ch mehr gesagt werden müssen. 


An der Schule für med.-techn. Assistentinnen bestanden neuer- 
dings 22 Damen. Ihre Namen verzeichert das MT. 
Und schen ist der neue Lehrgarg a.sgebucht. 


Die EWR=Busse werden vom 1. April teurer. Die Gesichter von 
5"Opnfern er “relserhöhung sehen Dich an. Ihre z2.T.recht # 
scharfen Ausserungen über diesen "Wucher", diese "Schweinerei 
sind unter den 5 Fotos vermerkt. "Besonders tief und voll 
Empörung / fühlt man die pekuniäre ötörune"! (Wilh. Pusch) - | 
Aber nach der ersten Entrüstung finden sich meist auch die, 
die da drohen, künftig zu Fuss gehen zu wollen, wenn auch 
knurrend mit der Verteuerung ab! 


N 


Die Sektion Minden des Alpenvereins hielt ihre Jahresversamn- 
lung am letzten Donnerstag im Bürgerverein ab. Über die 
Besetzung bezw. "*eubesetzung der Anter gibt das KT Auskunft. 
Jedenfalls - er bisherige ausserordentlich rührige und 
beliebte 1.*orsitzende Staatsınwalt 2.” .Bellwinkel bleibt. 
enenfalls der zweite Vorsitzende ilhelm Wachsmuth. 

Die Wander= und Kletterleistungen der® ktion, allen voran 

die bei den Auslandsexpeditionen F.Bertelmanns vollbrachten. 
sind in der lat imponievrend. *n übrigen s.MT! 


Kurzer Hinweis genügt hier wohl: 4m M4 steht wieder e n 
Gedicht von karrrete #öhler‘ "Der Lenz ist da!" 
‘'erkehrsprobleme zwischen kinden und "ausberge -Höl!bergen 

werden ausführlich debattiert im Wi Dis a 
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Nachdem erst neulich - 5.0.5.50 - die Stadt ihre erfolgreichenl 
Sportler ausgezeichnet hatte, folgte nun der Kreis. im 20.3. ) 
wurden im Därfgemeinschaftshaus in Eidin hausen Tätelträger | 
und Placierte des Kreises durch denlandrat Rohe geehrt. 

Verlauf der Feierstunde und die Namen der Ausgezeichneten 
St 21:58 


Aus Nammen: Ehrung der mit dem Ende der letzten Legislatur- 
periode ausgeschiedenen Ratsmitglieder durch den Bürgermei- 
ster; besond rs erwähnt sind der erst vor ganz kurzer Zeit 
verstorbene Wilhelm Hartmann (gest. Anfang März) und der 
seit 2V Jahren dem Rat angehörende Heinrich Prange. 


Aus Hausberge: Eröffnung des neuen Bankgebäudes für die 
Spadaka heute am Sbä. 21.März. (mit Fotos) &T 


Aus Barkhausen: Gross: Ausgaben f r den Strassenbau und den 
Kindergarten und die Kanalisation . Mi - Für die Goethe-bühne 
stiftet die Gemeinde 4000 DM WZ 


Montag 23. März 

Im Salem=kutterhause begeht heute Pastor Dr. Karl Dreyer 
seinen 65. Geburtstag. *.Dreyer ist mit der iakonissenanstalt 
Salem=Köslin, deren Eesti er 1944 übernommen hatte, 1945 1 
nach der Vertreibung in den Westen herüber gekomrıen und kam 
nach Zwischenaufenthalten in Oldenburg und Rastede 1952 nach 
Minden. Hier hat sich die Diskonissenanstalt gewaltig ent- 
wickelt. ie Bauten auf dem Mutterhausgelände - die iuferste- 
hungskirche, das Felerabendhaus usw. - z ugen davon. 

P.Dreyers “ame ist engverbunden nit dem Versöhnungsbund ‚und 
der Gesellschaft f r christl.-jüdische “usammenarbeit. 
Nach dem Sommer 1970 will #.Dreyer sich in den Ruhestand zu- 
rückziehen. MT und WZ (beide mit Fotos). 


Am Freitag spra h vor den Mitgliedern der Parkgemeinschaft 

im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung im "Bremer Hof" der 
Städtische Oberbaurat VYipl.ing Kosiek über die Mindener 
Verkehrsprobleme im “usammenhang mit der Sanierung der Alt- 
stadt und der Brückenbauten. Vgl den ausführlichen MT=-Bericht. 


Gefiederte "Besucher" in der Stadt waren eine on 
Greifraubvögeln - ıdlern, Falken, #abichten, Rote Milsne und 
Bussarde, die am Sonntag vormittag einer grossen Zuschauer-- 
zahl - die Presse spricht von rund 1500. was ungefähr stimmen 
könnte! -von dem Deutschen Falkenhof aus dem Jagdschloss 
Kranichstein bei Darmstadt vorgeführt wurden. Vgl MT una WZ 


Puccinis "Tosca",aufgeführt von den Detmoldern ım letoten 
Freitag und wie immer vorbildlich rezensiert aber diesmal 
nicht vor F»ıu Dr.schettler, sondern von "m.qu" (Malte Quarg 
von der MT=Redaktion, war die letzte Theateraufführung dirser 
Spielzeit. MT 


Nachdem am 13.3. die Johannes= assion von Bach in der Narien- 
Kirche unter 4eitung von Kantor Kresss "eine aufführung 
wie aus einem Guss dargestelltg, wurde nunmehr die J hannes = 


Passion von Schütz am 20.3. von der Evgl.“antorei unter— 
Leiturg von Prof, Pook in der Wortinikirche zu ehör ebracht. 
Auch hier verweise ich a.f die Aezension urch Fr.fr.$chettler 
die die ffamen de »olisten gewissenhaft nennt. 
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\ 
Bilanz des "Rüngs der Wassersportvereine" gezogen bei der °ah- 
reshauptve'sammlung am Freit.g. Aber der liamen und der Ereig- 
nisse des abgelaufenen Sportjabres sind zu viele, als dass ich 
sie hier alle aufzählen könnt . “uch die Vorausschau auf die 
geplanten V ranstıltungen s,ortlicher oder gesellschaftlicher 
bringt das MT vollzählicher . Aber hervorheben muss ich doch, 
dass bei dieser erSammlung der langjährig 2.Vorsitzende j 
Leopold Ellermann zum Lhrenmitglied ernannt wurde, Aus alters- 
srünuen ist er von sıinem E£osten Zurückg:tr: ten. vgluT 


\ 
(Übrigens sind in diesem MT_Bericht einmal alle “Mindener || 
Wassersportvereine vollzählig genannt! )-Nächstes "Blaues Band" 

am 11./12.$'] 
Aus Häverstädt: 50=jähriges bestehen .es Touristenvereins | 
"lie Naturfreunde". 


Jahreshauptversarmlung der Freiwilligen Feuerwehr Ninden 
In Gegenwart zweier G'ste aus Apeldoorn. Ehrung Dr.&riegs und | 
HBM (=Hauptbrandmeister) Liedtke, die beide das Feuerwehrehr£n 
kreuz erhielten. ('gl Bericht nit vruppenfoto MT vor23.3. 
Vom Mindener Yacht=clut: “ach einem Kursus erhielten 15 Yacht= 
skipper das Funkpat nt. ul | 


Dienstag 24. März 


Im Verteidigungskreis 352 ist ein Kommando=wechsel zu verzeich- 8 
nen. Uberstleutnat Walter Salzmann wurde vom Kommandanten im | 
Vrteidigungsbezirk 35 Oberst Vonicer in den Ruhestand verab- 
schiedet. Sein Nachfolger Überstleutnant Lgon Durb+n wurde | 
eleichzeitig in seinen neuen Defehlsbereich eingeführt, 

(Zu Salzmann vgl.Chron.1967 1) 


In der BOS fand ein Pociumsgespräch zwischen der SMY und 
Bgm. Pohle statt! Thema Gesamtschule; und mangelhafte ehrer- 
Besoldung’ 9V Kinuten lang! (Es ginz nich dem Pressebericht 


offenbar aus wie das Eornberger Schiessen! ıber es konnte 
Ja uach kein greifbares Ergebnis herauskommen! !UY.1 MT 


Vom Stadtjugendamt ist Jetzt ein frospekt herausgegeben wor en, 
4 Seiten, über “ugendreiseziele. MT 


Ein (schwach besuchter) Vortrags= und Diskussionsabend der 
Jungen CDU über das Thema’ Die Junge Weneration als münd.ıge 
Bürger der huutigen Gesellschaft". Kedner war der “eiter der 


Wissenschaftlichen Instituts für po-itische Bildung Gerd Jans 
aus Bad Oeynhausen. 


Im BdV (=Bund der Vertriebenen)wurde neuer ‘Yorsitzender 
für den verstorbenen verdienten 1.Vors. Al.-Vjertrich “chröter 
(s.o. 2.18 ) Richard Werncke. Vgl MT 
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Kreis Aus Nammen: Bilanz der Spadaka; 5 Nillionengrenze über- 
schritten. - aus Ovenstädt: Bilanz der Spadaka. -- 


V Kreisverband Minden im Kyffhäuser=Bund ist der an kit- 
gliedern stärkste im gınzen Bezirksverband Mi.-"avensberg. 
Kauf Aus Eidinghauseng Die Gemeinde ist Partnergemeinde zur_ 


Gemeinde Fismes / Frankreieh" am Gründonnerstag wird eine 
= Jugendgru pe aus Fismes in Eidinchausen erwartet. WZ 


Mittwoch 25, kärz unä (Grün )Donnerstag 26. März t 


Breit. Dem Ein-Pages=Bssuch eines Bottroper Primaners bei dem in 
Minden stationierten egiment "Green Howards" in der Eli- 
sabetb=#aserne widmet das MT m.E.allzuviel Raum. Der betr. 

IM Primıner Sträter hatte mit Sammlerleidenschaft ausgerechnet 
nützenabzeichen engl. Kegimenter gesammelt; nun war er ven 
den Engländern eingeladen worde.einen ganzen Tag hei einem 
engl. Tegiment zu verbringen. Vg MT 25,3, 


Schu Schule und Sport - das war das Generalthema einer Tagung für 
den Schulaufsichtsbezirk Ninden I im "Bürgerverein". 
Genauer gesagt: das Leitthena war "Förderungs: lan Leistungs- 
sport in jerbindung mit dem Landessportfest der Schulen" | 
Y Eingeladen hatte zu dieser Beratung der Kreissportfachberater. 
(P}) Helling = Nordhexmern. Vgl kr 


Due, Die beiden auf S. 42 genannten Neupriester Krettek una Yunk 
feierten gemeinsam im Dom ihre Primiz. Ausführliche Schil- 


Vestfalica im ADAC hielt eine Jahreshauptve "sımmlung ıb, 
bei der man ües in diesen Jahre f .lligen 20=jährigen Beste- 
hens der Vereins gedachte. MT 
Zur Besichtigung der neuen Reithalle hatte in Kleinenb emen | 
der "Reit= und Fahrverein Xuetal" eingeladen. MT 


P Z,m erstenmale wieder seit langen “ahren taucht der Name 
Vhau Dr.YLeo in der Bindener Zeitung auf; vor 10 Jahven hatte er 
lL,nden verlassen, um nach Müns«r zu geren und bald danach 
Die Leitung der von ihm gegründeten Kunstgalerie Bochum zu 
übernehmen. Se ne “eistungen in Mind n und Bochum werden im 
(hr MT gross herausgestellt .„ «I 


Krim Das grosse Unglüc:, das de “etershäger Fähre betroffen 
hatte, - s.o. S.49 - macht noch immer Schlagneilen in deka.ste 
Lokalpresse: man hat die Fähre inzwischen gehoben ie soll 
auf der Werft Büsching & Rosemeyer gründlich überholt werden, 

aber die Meldung der WZ in Xr.vim 25.3, "Die 4% tershäger 

44h Fähre soll zu Ostern wieder fahren" - ist doch bestimmt 

nicht zutreffend. “eute ist immerhin schon Gründonnerstag - 


| 

| 

j 

derung des für die kath. Gerdnde festlichen Tages im MT EB 

V Von Vereinen: Dir Notorsportcelub an d r Po ta ("MSC Porta= 
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Aus Uchte: Übergabe und Eröffnung der ersten luftgetrage- 

nen Schwimmbagüberdachung eines Schwimmkbades in Deutschland 
Das Däch wurde von der Firma Kleyer = “inden geliefert; | 
es hat unter 300 000 DM gekostet, von denen di Gemeinde 
Uchte rund ein Drittel zu tragen hatte. Vgl MT vom 24.3. | 


Bei der Mini="%olfanlage an der Schachtschleuse sind für Ei; 
die Kinder vier Kleinfakrzeuge - “inji-Cars - eingesetzt | 
worden, die in den "warmen Ostertagen” zum ersten NMlae 
benutzt werden soll‘ n! "as Wetter ha® einen Strich durch 
diese kinderfreundüöichen Fläne gemacht! wT 2675. 


Das MT enthält eine kurze Schilderung einer Diskussion 
zwischen dem SPD=Abgeoräneten Peter Würtz und Jugendlichen 


aller Schattierungen über die deutsche Verteidigungs= und | 
Wehrpolitik. Der Abgeo"dnete hatte einen sch :ren tand, 

denn - wie konnte es anders sein - waren natürlich grun. - 
sätzlich dagegen, obgleich doch der 2.*t.amtierende 'er- 
teidigungsminister Helmut Schmidt der SPD angehört una 
bestimmt kein Militarist ist! - Die D;skussion fand im DGB- 
Haus an der Tonhallenstr. statt. 


In der Königstr. betreibt die Familie Böhning seit Jahr- 
zehnten ıhr kleines Papier= und Schreibwarengeschäft..Ein 
nicht weite: erwähnenswertes Faktun, aber die Witwe Anna 
Böhning ist nun 90 Jahre altgewo)den. Und das Geschäft und 
die Inhaberin sind seit Jahrzehnten wohl bekannt. 


Das MT erinnert an den schwärresten Tag der Nindener Stadt-! 
geschichte, nämlich an den militärisch völlig überflüssi- 

ge n Luft ngriff auf die Innenstadt vor 25 kdahren am | 
28.März 1945. Dieses in seiner Srutalität fyurchtbare Ereig-| 

nid wird in Wort und mit Fotos geschmückt noch ein al 

in die Erinnerung zurückgerufen. Eer's miterlebt hat, 

bedarf dieser Raminiszenz wahrlich n@it, aber die Jugend 

s l1lte sie genauestens »ur Kenntnis nehmen! Mit Kecht 
rinnert der Verfasserjam Schluss an seine Hauptquelle, 

wie genaue weil selbsterlebte »childerung der kreiknisse 
urch meinen unvergesslichen Vorgänger im Stadtchronisten- 

amt, den am 21.9.61 verstorbenen Studienrat a.D.Dr.*aul 
Keber. Er konnte sich damals auf keine *resseberichte 
stützen! In Jen Mindener “eimathlättern sind seine 
vorbildlich genauen Schilderungen aufgezeichnet! 


Im gleichen NT ein Bild aus dem neuen Scharn’ der Neubau 
der Kreissparkasse. MT vom Sonnabend 


Zwei “otos im Anz.=kurier : ein Riesenkarpfen von über 

17 Pfund, geangelt von dem Sportangler Üohnenkamp= ark- 
hausen‘ +in kapitaler Byrsche!” „ | 
Und ein anderer ,kapitaler #ursche: ein[wie's heute Node 
ist! -) langnähniger schnurrbärtiger Jünglieng mit einem 
in die rechte Hand gemalten NO.H2"d.n. Ohkn Händedruck! 


Er ist aus hygienischen “ründen gegen die "Unsitte” des 
Händedrucks! Kommentar:">s muss auch Solche Käuze geben!" 
ıber usrotten werden sie den biederen Jändedruck nicht!! 


eg 


30 Im MT vom Sonnabend 28.3. Ostersconnaberd. 


Foto _des nunmehr 80 “ahre «]Iten und noch immer tätigen "ahr- 
Frj Foahbe 


lehrers und Kfz. ‘#echanikermeiste aus der “er- 
73 mannstrasse, der einaml Chauffeur des hkeichskanzlers dethmann= 
Tva Hollweg war. Und biographische autizen. 


p Und = ohne Foto - ein Bericht über den eifrigen Wandererg 
Georg eibgen, der schon wieder neue Pläne hat. D;esmal will 
1 er nach Israel. Aber vorher - gleichsam als Training - nimmt | 
t er am "Anwandern" auf dem Wittekindweg von ‚in en nach “Ysnı- 
brück t il! 


Kreis Aus Hahlen: Gemeinderatssitzung, “Au. bau von Yemeindestrassen. 
us Holzhausen I : Jahreshauptversammlung des Kvffhäuserbundes. | 
Ya Aus Möllbergen: Sportplatz. Kindergarten. Aus der vemeinderats- 


sitzung. 

Th Der notwendigen Kürze halber statt einer langen Rezension blos 
die Übersch ift zur lezens on Frau Dr. Schettle's’ ä 
"Statt Orff" - von dem hatte gan die Carmina Eurana versnrochen Ü 


"gab es Lortzings "Far un Z/mmermann" \zum dreidutzendsten 
Male.wie Frau Öch&ttler sehr böse schreibt. | 
La (Dabei vergisst die verehrte Vame, dass es noch immer “eitge- 
nossen gibt, die den Waffenschmied, den Zaren *eter und 
"ähnliche “inge aus der treudeutschen Opernmottenkiste" icht 
kennen!) 


Vo In der Alten=Tagesgaststätte gab es einen Vortrag über das 
"Russische V.lksleben einst und heute," Die Vortragende, Frau 
14 Natascha Rothmaler die selbst aus Russlınd stammt, konnte 
1 aus dem Vollen schöpfen , und alle waren gewiss froh, dass in 
einem Russlandvortrag einmal die Politik ausgeklemmert var! 


Dagegen kam bei einem anderen Vortrag ver dem Kath.Bildungswerk 

der Redner Dr.W.Post = Bonn nat.rläch nicht um die Politik ter- 
Wat um; denn sein Thema hiess "WVarxistische Religisonskritik" 

Es war der letzte der Yortragsreihe des kath.Bil ungswerks im 

Dekanat “inden. 


Bundeswehr "Reserve hat Ruh!" Nämlich ir Rödenbeck in der Herxog=von- 
N%a Braunschweig=Kaserne. Text und 2 Fotes im MT 


Von Gründonnerstag 26. Märg bis Dienstag nach Ostern _51.März 


Wetter Dazwischen ein Ustern, wie es nicht sein soll! "Weiss: Ostern" 
mit sehr viel Schnee und allen unerfreulichen *"egleite "scheinun- 
gen! Temperaturen zwischen 2-10 Grad. Wechselnd heller und 

dick bewölkter Himmel. Daher geringerer Ausflugsverkehr. ıls 
die lufthungrigen Ausflügler - und die Gastwirte! - gehofft 
(vk) hatten. Das Hochwasser der Weser machte auch den Fahrgastver- ' 
kehr der "Weissen Flott: - diesmal zusammengeschrumpft auf das 
eine Schirff, die "Helena“® nur auf dım Kanal bis Hartum mög- 
#3 lich. Es bestehen z.2t. sogar Bedenken, ob nicht dies die letzte 
(?} Saison der Wei ssen Flotte überhaupt war, und ob nicht die 
Reederei Torges, wenn keine finanzielle Hilfe kommt, den ganzen 
Fahrgastverkehr einstellen müsse! Das wäre ja nun für die 
Stadt ein höchst bedauerlicher Verlust! Vgl dazu MT 28.3. 


St 
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25 junge Franzosen aus Le Mans - "mit der Reise sehr zufrie- | 
den, aber von Geschlecht verschieden" kletterten amKarfreitag 
aus dem Zuge,um in Minden als Gäste der St.Ansgar-Gemeindd 

8 Tage in Ninden zu verleben. Vermittelt wurde der Besuch 
durch Udo Thielking aus Minden, Diakon im Priesterseminar 
Paderborn, der im let-ten Jahr se ne Diakonatszeit in Le Nans 
verbracht hatte.. Zu ihrem Programm in Minden gehören ausser 
den üblichen Besichtigungen die Teilnahme der Jungen Batholi- 
ken an der Osternachtfeier, dee Eucharistiefeier und 

die Teilnahme an der Doppelprimiz der beiden oben genannten 
Neupriester Krettek und Junk im Dom. Vgl MT 


Jas wertvolle Altarbild im Dim, die Kreuzigungsgruppe von 
Gert van Loon hat im letzten Winter Schäden durch die Nässe 
davongetragen. Das Gemälde wird wohl gründlich renoviert 
werden missen! Vgä.MT 


Die Fundamengke für die Hochstrasse ie 
der Narienstrasse führen wird, sollen demnächst in Angriff 
genommen werden, wie die WZ mit Foto ausführlich berichtet. ) 


MT wie W2 enthal‘en in ihren Nymmernvom 28.3- 31,3, 

als "Amtliche Bekanntmachungen" die Hauptsatzungen verschie- 
dener Gemeinden des Kreises. z.»). Holtrup, Veltheim, Holz- 
hausen, Uffeln, L rbeck, Meissen,Costeädt, Eisbergen, Nammen, | 
und diese Liste wird gewiss in den nächsten Tagen noch ver- | 
mehrt werden, aber .ch verzichte „arauf, sie alle auch nur 
namentlich aufzuzählen, geschweige denn, jede einzelne 


—_ Satzung zu "würdigen"! "to käme der arme Chronist dern hin? 
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Nachtrag aus dem NT vom j31.31: Bericht der IKK (=Innungs- 
Kranken em l1. 31: Bericht der IKK 


Krankenkasse: der Vorstand beschloss erbesserungen fir das |! 
heimische Handwerk, höhere leistungszahlen und verbesserter 
Kund' ndienst. 


An der BOS gab es einen Sonderunterricht "wie einst im “is 
die Abiturienten v n 1950 ferierten nach 20 "ahren ein Tref- 
fen geselliger Art. ıber eine Unterrichtsstund gehörte 
dazu: Dr.Paul Gohlke gıb Mathematik ‚ und die ehemaligen | 
Schüler durften zeigen, was sie einst gelernt und inzwischen 
vergessen haten. V,1l das Foto im MI 


Suter Osterbesuch in der Ausstellung "Die Weser" ın der 
Schachtschleuse. MT 


Aus Windheim: 1965 (vgl.Chronik 1965 , S. 84) wır die neue 
Friedhofskapelle eingeweiht worden; nun 5 Jahre später 
weihte Pfarrer Kenter weihte darin am Ostersonntag die 
neue Orgel. MT (mit Foto) 


Ein Kapitelchen ländliche Kulturgeschichte zeichnet der Bei- 
trag von Willi Blınke über bäuerliche Oninnerei un: "eberei 
am Seispiel der Familie Spilker in Südhemmern. «7 


Presse 
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) Geschichtliche Reminiszenz: Der Hohenzollernschatz war in der Kirche 
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Zum 1. April sind die üblichen Aprilscherze fällig; während | 
die WZ diesmal gänzlich darauf verzichtet hat, bringt das M ME 
gleich dees:jes läast einen Hubschrauber probeweise auf dem | 
„ach der neuen *porthalle landen, es lässt einen russischtn 
Satelliten auf freiem Feld. bei Neesen notlanden - ganz 
witzig mit den Namen des &Ao:monautei und anderen +inzelhei- 
ten ausgeschmückt - und ds ställt den Bürgermeister Pahle 
und Stadtdirektor BDr.Krieg an die alten Aaronenrohre vorddems“ 
Stadthaus, von wo aus sie das lästige Düsengewitter von 
Flugzeugen bekämpfen soll n, die die Schallmauer dirchbrachen. 
(Alle diese Scherzekänd aber denn doch zu «urchsichtig, als 
dass irgendjemand darauf hereinfallen könnte.!) 


Um die Liste zu vervollständigen: MT "meldet" eine neuerung 
der B,ndesbahn, Anbahnung zärtlicher 3eziehungen in den Zügen 
als "Service" und schliesslich:es verspricht ab Sommer 1970 


Umstellung auf Atomstrom bei der ENR. 


von Kleinenbremen eingemauert. MT erzühlt die Geschichte 
des Sschatzes -— einschliesslich der preussischen königskrone - 
von der kinmauerurg bis zu seiner Auffindung und Beschlae- 


nahme durch die I hl 


Erinnerung an das Fährunglück bei Veltheim vor 85 Jahren, 
als 81 Soldaten bei einem Weserübergang umkamenr. j 


Wie sich das Unglück am 31.3.1925 ereignete. W2Z 1.:. 


Donnerstag 2. April 
Eröffnung eines Krankenptleger=Umschulungslehrgangs. 3 Frauen 


und 9 Männer als Teilnehmer. Eröffnung durch Prof.Seckforth 
in Räumen des Zye.kverbandes. ‘gl WT 


Der Bismarck=B,nd hielt im und beim Fernsehturm seine traditic 
nelle Gedenkfeier zum Geburtstag Bismarcks ab. Danach ver- 
handelten die erschienenen Mitglieder in der "Bismarckburg" 
über die ZA kunft der Bismarck=Ged nkstätte, falls das fro- 
Jekt eines 140m hohen neuen Fernmeldeturns Wirklichkeit wer- 
den sollte, Streitigkeiten mit der Bundespost. MT 


Über den Empfang, den der »reis Minden der französichen 
Jugendgruppe aus Fismes / Marne bereitete - s.o. ihre Ankunft 
auf dem Min'ener Bahıhöf S.58) - berichtet das NT mit einem 
Foto, das OKD Rosenbusch, Lanärat Rohe und die lührung der 
frz. Jugenäügruppe im Denkmalsrestaurant Bere. mis 


‚us Petershagen: Hauptversammlung em TE "aut HÖil!®, 


E+atberatungen. --- Aus Friedewalde: Gemeinderatssitzung. Be- 
ratungen über den Etat, den Wegehau und evtl die Errichtung 
eines Kindergartens. MT -- Aus Lahde: Vor dem Bau einer 
neuen Turnhalle. -- Aus Wiedensahl:Geschichte der Kifchturm- 


uhren - der mechanischen und der onnenuhren. Ga 
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Freitse 3... April 
Die allzu empfindliche Erhöhung der Bua=Fahrpreise des EWR 


ist das sowohl in der ıresse behandelte als auch laut auf 
der Sprashke diskutierte und d monstrierte Thema des Wochen- 
endes in Minden. Düe Presse: durch Ausserungen des Hauptaus- 
schusses des Rats ım AT _yom Freitag bis Montag und W£_desgl- 
so auch Protest des DGB ar S.nnabend.Der lauterte Ausdruck 
des allgemeinen Unwillens war die Vemonctration am Shd auf 
Markt und K1.Demhof. s. No 7. ril 


Die Reisegruppe junger Franzosen zus Fismes wurde an Donners- 
tag im Rathaus durch den Bürgermeister Pshle em fangen un 
herzlich begrüsst. NT und WZ | 


Zwei Jybilare der Fırmı »runs Brunhild ilöhle, 


und der Setzer Heinz Bicknese, beide seit 25 
chen Arbeitsplatz werdem im MT gewürdigt. 


MT- Druckerei 
Jahrer am glei- 


In Bielefeld im Haus des Handwerks fand eine S;tzung der N 
Obermeister, der Lehrlingswarte und der Altgesellen des 
heimischen Handwe k=- ller Innungen - statt; dabei hielt 
der Präsädent des Zentralverbandes des deutschen Handwerks 
Bäckermeister Josef Wild das Hauptreferat übır die derzeitige 


Lage des Handwerks. Vgl MT 


Aus Nammen: Verberatungen fır den geplanten Ausb.u der 
Rintelner S+rasse. - Abbruch des alten W.rteh uschens sammen 
us Südhemmern: Verabschiedung den Haushalts. Dorf. 


ührung des unentwcgten 


Mitglieder des Alpenvereins unter ! 
Alpinisten und Globetrotters "riedlielm Bertelmann 


warn am 
Karfreita in Dinant/Belrien und kletterten auf den 
Höhen und Felsen am laasufer herum MT 


seines 
Nach dem Tode ikrss langjährigen 2. Vorsitzenden Dr.Karıl 
August Strate ( gest. 17.7.69) hat der Haus= und rundbe- 
sitzerverein jetzt erneut einen he ten Verlust erlitter: 
am 2.4.70 starb - päötzlich durch Herzschlag auf dem Wochen- 
'arkt in Minden - der ebenfalls langjährige 1. Vosssitzende 
Wilhelm Gieseking, Posthauptsekretär i.k. MT 


In den Ruhestand trat die Studienrätin Ciara Co rian von 
der Kreisberufsschule. Geboren in Paderborn, in Minden an- 
sässig seit 1340. Sie arbeitete in der Abteilung L nd irt- 
schaft an der bewerblichen Kreisberufsschule. “ürdigung und 


Schilderung der Abschiedsfeier in MT 


Der Umbau - Erweiterung und Verbreiterung der Bastaubrücke | 
im Zuge des Schwabenrings wird demnächst in Angriff genommen. 


Ein Gedicht vr Nargret:. Döhler "April" - nach meiner MNei- 
nung eine der Dichterin eigentlich nicht würdige »elang- 


losigkeit, veröffentlicht das K4 


61 


Th Von der Goethe=Freilichtbühne an der <orta wird berichtet, dass 
jie erste Aufßührung ihres Hauptstückes Mer tolle Tas" (Umar- 
beitung des alten Stückes von Seaumarchais "Figarcs Hochzeit") 
an 31.Mai, die des zweiten Stückes Kästners "Emil und die Detek- 

Nu tive" am 6.Juni stattfinden soll. Von nun an wird dei Tanz- 
gruppe Porta an Auffühungen der Goethe-Bühne teilnelmen. MT 


Politik Der SPD=Kandiäkıt Reinhold *rinius, der sich bei den Wahlen im 
P Juni zum erstenmal (en Wähl:rn stellen wird, bereitet sich vo’ 
Ma er sprach in zwei SPD-Versammlung in Bölhorst und üDützen. Nach 
ö ®em MT=Bericht darüber - MT von3.4. - scheint er güten Kontakt 
“ gefunden zu habe 


Schu Dem "Anzeigen=Kurier", der der Freit.gnumme" «er Presse beige- 
legt ist, entnimmt der Chronist 2 » ]dungen’ 

19 das sicherlich gutgemeinte Projekt einer Schülergruppe ‚die # 
es sich zur aufgabe machen wi'l. "2chularbeitshilfe" zu 
leisten, und zwar fir K nder, die aus allerlei Gründen daheim 
am Arbeiten sehr gehindert sind. (Der Chronist unterdrickt 
angesichts des löblichen Vorsatzes seine Skepsis"!) 

Vk 2. Um die D.monstrationen gegen die übermässig erhöhten “ahr-- | 
Preide "eim EMR „u unter. t\tz n, hat sich eine "Aktionsgruppe 
1a k  "Reater_ Punkt" gebildet: private Autobesitzer nehmen Fahrgäste 
4 mit, cenen die höheren Preise bei den Bussen zuwider sind. 
mu Darüber mehr s.u. 


Sonnabend 4. April bis Montag 6. April 


Kıim Wieder ein Grossfeuer in der Westfalia=Hanfspinnerei. In der 
Friedrich=Wi. helm=Strasse. Der Brana brach aus bisher noch 
nicht geklärten Ursachen mitten in d r Nacht zum Freitag in 
einer Produktionshalle aus, die Halle brannte ganz nieder mit |) 

110 einem Lager von Tausend:n von Sisalkordelrollen, der Schaden 
wird nach groben Schätzungen auf mehrere hunderttausend Dü, 
vielleicht sogar auf eine kKillion beziffert. Noch Tage üanach |ı 
mussten Brandwachen immer wieder eingreifen. 

Die gleiche Hanfspinnerei'"Westfali@" war erst von knappe 5/4 
Jahren - n mlich am W ihnachtsheiligabend 1968 (s.Chr. 1068) 
von einem Grossbrand heimgesucht worden! Vgl MT und WZ 


St Das Wort ""Erinnerung" steht über zwei Aufsätzen im MT: 1) die 
vor genau 25 Jahren erfolgte Sprengung der Kanalüberführung \ 
} durch ein deutsches Sprengkommando - nachdem mehrere Bombenan- 
Rn griffe durch feindliche Flieger, die die Überführung zeıstö- 


ren wollten, keinen Erfolg gehaht hatten. Das MT schildert die 
Vorgänge im Anschluss an die Schilderungen durch Dr.“eber in 
den Mindener Heimatblättern. 


und 2) eine Reiseschilderung des Hauptlehrers i.R.Ludwi 

(P) Reimler, der auf einer Amerikareise frühp® Gemeindemitgliedern 
aus Nordhemmern besucht hatte. rn ' 
er [?J 


Kunst Für eine Ausstellung in Wilmersdorf wurden vom Nuseumsdirek- 
tor Dr.“ath eine Reihe von Graphiken der beiden Nin ener 
"23. L Kunsterzieher Hans Joachim Bober = Minden und Benno Kersting= | 
pP Petershagen ausgewählt und versandt. 
Vom 11.4. - 3.5. findet im Museum eine Ausstellung der Lemein- 
- schaft bildender Künstler im BSW (Bundesbahn=Sozialwerk ) 
a) "malerei - grafik - plastik" statt. Eröffnung Spd.11.4.. 


wi 


Handw. 


1, (») 


Ki 
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Aus \grädhemmern: Gemeinderatssitzung, Etatberatung, Pläne 
zum Ausbuu von Wirtschaftswegen. -- Das Gleiche aus Nassa- 
lingen. 


Anregungen des Ersten Vorsitzend.n der Kreisgruppe Minden 
des Deutschen Bundes fir Vogelschutz Ewald Lenski zum 
Europäischen Vogelschutzjahr 1970- MyYyu 


Fortgang der Demonstrationen gegen die Preisverteuserun 

bei den EMR=Bussen.Diszipliniert und ohne überhitzten Kra- 
wall - aber unüberhörbar deutlich! “offentlich sitzen die 
für die viel zu hohen Preissteigerungen Verautwortlic’en 
nicht auf den Uhren!‘ Sie sollten grossz gig genug sein, «an, 
klein beizugeben! Vgl MT \ 


Die Firma "Möbel=Saxo.skyY, Ecke Königswall/Königsstrasse 
eröffnet am 3./4. April ihr umgebautes Geschäftshaus "in 
neuem Gewande". Dam MZ vom 4.4. liegt ein grosser Reklame- 
bogen bei, er dem, der das wırkliche Haus kennt, denn doch 
ein Lächeln entlockt: denn soo'gewaltig, wie es der Rotfarb= 
druck zeigt, wirkt das Geschäftshaus nun wirklich nicht! 


Ein besonders ausführliches B,1d von der grossen Protest- 
demonstrationen der "evölkerung gegen das EWR zeich et die 
Wontagsausgabe des NT. Zur Veransch.ulichung der Aktion 
"Roter Punkt" habe ich ein Exemplar des Aufrußs und eines 
für die PKW's bestimmten fFlakats "Aktion “oter Punk$" den 
Belegen beigelegt. Auffällig ist die schlagartige Wirkung 
der Aktion: alle Busse fahre: plötzlich leer oder fast 
leer ihre Strecken ab! - Diese Tage s nd bestimmt Verlust- 
tage für das EMR. Ub sich aber dadurch wirklich eine Zurück- 
nahme oder weni.stens Milderunrg der Fahrpreiserhöhungen 
erreichen lässt? 

Gesellenprüfung bei der hiesigen Raumaussattterinnung . 
Besonders her'vorgehoben wird im NMi=#ericht die eistung 
des Lehrlings Wilhelm Frohwitter, ‚essen Gesellenstück 
schon ein wahres leisterstück gewesen ist. (L, Kallunicr) 


In Lerbeck wurde am Sonntag 5.4. im Rahmen des Hauptgottes- 
dienstes ,„ der schon seit dem 1.°anuar in Lerbeck tätige 
Pfarrverweser Gawol zum Pastor in Lerbeck ordiniert. 

Ss, Foto der Geistlichen im MT. | 


Bei Glinst, zwischen Hille und Eickhorst, wurde am Sonntag 
die neue Strassenbrücke über den Kanal in Kekordzeit von 

3 Stunden eingeschwcmmen. Dabefx ist das "Biest" 74 m lang 
und 86 # schwer! Foto im MT 6.4. 


Wie im Vorjahr - s.Chron. 1969 S. 100 - wurde auch diesmal 
von der Tuinier= und Arbeitsgemeinschaft *orta=Westfalica 
ein Jugend= Reit= urd Springturnier am letzten Sonntag mit 
Erfolg und trotz des schlechten "Wetters guter Peteiligung 
durchgeführt. MT 6.4. mit 3 Fotos. W7 Zum... en. 


Der "Reichsbund" hielt am Wochenende in der Tonhalle eire 
Kreistagung ab, deren ausführliche Schilderung ich dem 

ıT vom 6.4. überlassen möc}tte oder sogar muss, da er sllzu-} 
viele interne +-inzelheiten enthiült. Beiter der Tıgung 

war der Kreisvorsitzende #echtsanwalt \ rbert Hering, der 
bei der notwendigen “euwahl des Vorstandes wiedergewählt 
wurde. 
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Th "Man müsse schon", so beginnt Frau Dr.Schettler ihre Besprechung 
der Aufführung des 1. Teils der Komödie "Zum Goidenen Anker 
von “arc 1 Pagnol am Freitag im S+adttkeater (Volksbühne) - 
"etliche Seiten in den Annalen unseres Stantthoaters zurück- 
blättern,um auf den Namen.. tagnol zu stossen " - Ich hat's 
4, vergeblich versucht; wenn ein Stück von Pagno2Y- ob der "Goldene 
Anker" oder ein anderes - dann vor 1961 irgendwann! sir war jeden 
falls weder der Autor noch das Stück bisher bekannt. Urso 
interessierter studiert man dee Rezension; auf sie karn ich nur 
bew.ndernd hinweisen und enthalte mich Jedes eigenen Komnen- 


vera KT a. rl Miet wurde.) 


+} Zusatz: Die (E.R.) gezeichnete Rezension der ufführung in der 


WZ_ wirkt wesentlich negativer. 


P Die goldene Hochzeit des lihepaare-Heinrich und “arie Langenkän- | 


er am 6.4. wäre ein reines Familienereignis, wenn nicht 
Ay, E 


der J„bilar Heinrich Lang: nkämper lange d.hre als Kreishandwerks- 


meisger zu den berühmten "Prominenten" der Stadt gehört hätte. 
Vgl duher die besonders ausführlichen Würdigunren im MT u.in We j 


VVo Im Museum sprach am Montag 6.4. als Gast des Geschichtsvereins 
Prof. Pr.Kk.E. Born von der Univ. Tibingen zum Thıma 


"Wirtschaftsentwicklung und Wirtschaftsstil der deutschen 
Gründerjahre von 1870 - 1880."- Es w.r ein von Anfang bis zum km 
Ende fesselnder 'ortrag, der gerade heute , wo wir in einem 
Wirtschafts"boom" ohne gleichen stehen, ganz besonders aktuell 
war. - Der Vortrag interessierte schon durch dic Persönlichkeit! 
des Vortragensen, der ın M;nden seine ers'en Jugenuojahre ver- 
(geb.22)bracht hat. Lr war Schüler der Hafenschule, aber nicht rehr 


einer der höheren Schulen M,ndens,. 

Mat Besprechung in der Presse am Nittwoch. ’7 - w?7 

nn: Du h 
Dienstag 7. April 


St  Yk Die erste öffentliche Sitzung des Wirtschaftsfürcerungsausschus- 
:es im Kj. Rathaussaal, die dem Problem "Häfen urd Binnenschiff- 
gahrt" gewidmet war, brachte lebhafte Diskussionen. Vor allem 
ging es um die Fragep wie Minden seinen Rıng als Schiffah ts- 
platz® ersten Nanges" behaupten und ausnütren könne. Minden 

le} müsse B:ugrund für Schiffer bereitstellen, müsse € rner unbedingt 
an den B.u neuer “äfen, an di: Verbreiterung des Kınals, evtl. 
an den Abbruch der bisherigen Kanalüberführung und an den “au 
einer neuen grösseren herangehen, müsse die privaten Schiffs- 
eigner gegen den wachsenden Einfluss der grossen Gesellschaften 
und Konzerne titkräftig unterstützen und dafür mitsorgen, dass 
die seit 1926 ständig steigenden Umschlags. ahlen - 1926: 157000t 
1969 : 520000 t weiter stiegen. Auch die Möglichkeit müsse ins 
\uge gufasst werden, dass sich Minden zu einer Wechselstatiron 
für die Schubschiffahrt en+wicke&n könne. MT,VZ \ 

) 


Byg Der heutige Dienstag 7.4. hat eine besondere Bedeutung als 
Y6- "Weltgesundheitstag". Er steht uter der Yevise:"Nampf dem Krebs"! 
Vgl. den Aufruf "Früherkennung rettet das Leben" im MT 
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Mit dem 93=jährigen, am 4 (*Aptil verstorbenen Altbauern 
Heinrich Hesemann , der in Rothenuffeln am10.4. beigesetzt 
wird, ist "ein Pionier des Genossensch ftswesens" ur) da- 
hingegıngen, der auf ein langes erfolgreiches und auch von 
allerlei Leid geprägtes Leben hatte zurückblicken können. 
Vgl den "ebensabriss im MT 7.4. | 
Der Mindener kElektromeister Werner Gedien erhielt zu seinem 
65 Geburtstag die Goldene Ehrennadel. NT 


In Hahlen besteht die Spadaka nun 75 Jahre, das gibt dem 


MT Veranlassung in einer Schilderung dieses Jubiläums im 
MT vom 7.4. festzustellen, dass "die Spadakas des Kreises 
Minden sämtlich auf solidcm Boden stehen. u 


Mittwoch 8. April ı 


Die Protestdemonstrationen und =aktionen in der Stadt gegen 
Gie unzumutbaren neuen Fahrpreise beim B“ssverkehr des !MR 
gehen weiter. De gl. d.e Berichte darüber und die Stimmungs- 
bilder in der Preäde. Die Aktion "Roßer Punkt" steht f 
dabei im Wittelpunkt und erregt die Gemüterzu mehr od r 
minder te'peramentvollen Ausserungen pro - aber auch schon c« 
contra. - Bis auf eine *#eilerei zwischen Busfahre n und 
einem Studenten, der auf die Scheibe eines Bus die Worte 

"zu teuer!" gemalt hatte (in den Staub geschrieben! -verlie- 
fen die Demonstrationen durchaus diszipliniert. 


Das 6. Kammerkonz. rt war ein Schubert=Abend am Mittwoch 
8.4. im Grossen Rıtkaussaal. Kitwirkende varen Angehörige 
der Staatl. !!ochschule für Musik und Theater in Kannover. 
*ieder von Heine und Goethe (diese aus "Wilhelm meister") 
gesungen vor K.H.Finhammer =-ariton,die Arpeggione Sonate 
für Bratsche und »lavier und,dann i 2. lril aas herrliche 
Forellen =Quintett.-"Mir hat s gefallen!" - aber wie wied 
sich die berulenere Frau Dr.schettler dazu äussern‘ Hr 


Bei der auf S. 65 erwähnten Sitzung des Wirtschaftsförde- 
rungsftrderungsausschusses wurden auch Pläne erwähnt, die, 


wenn sie einmal verwirklicht würden, der Umgebung Nindens 
ein völlog neues Gesicht geben würden:nämlich‘* Anlage eines 
neuen Erholungszentrums zwischen Minden und Barkäausen 

durch Schaffung eines grossen Baggersees mit Grünanlagen 
ringsherum, da man zum Strassenbau hi der Südbrücke 

und bei der neuen Bundesstrasse B 61 viel Erde bewegen muss.‘ 
Aber - vörläuf.g ist's noch Zukunftsmusik, wenn auch das 

MT behauptet, die Pläne seien "sofort zu verwirklichen"! 


Donnerstag 9. Apris4” 
ed, 


Der - vgl. Chron. 1969 5.220 - am 25.9. ‚neuernannte Komman- 
deut der Nindener Pioniere, Major Schütz, ist Oberstltnt 
geworden. (Reinhard Schütz, sw.Pi=Batl 110) MT 8.4. 


Due Dautsche Sank ist heute "9.4.) 100 Jahre alt. Die 
M,ndener Filisle war ursprünglich die Westfälisch-Lippesche WE 
Vereinsbank - in Minden seit 20.2.04 -. ;©029 war diese von | 
der Deutschen Bank übernommen worden. Vgl den hist.Abriss 

im MT 
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Brückenbauten und Preiserhöhung beim EMR - das sind die z-“,. 
die beherrschenden Themen sowohl in der Presse als auch beim 


"Mann auf der Strasse"! Dabei ist die dicke Überschrift im Io- 
kalteil des MT "An drei Brücken wird gleichzeitig gearbeitet" 
mindestens sehr ungeschickt, wenn nich direkt irreführen! Ps \ 
handelt sich bei deiesem illustrierten Bericht ja nicht um 

drei Brücken, sondern um drei Baustellen beim Bau der kinen, 

eben der Ngrdbrücke. 

Und was das zweite Thema angeht - so ist das ein eniges Hin und 
Her. Alle möglichen berufenen oder nicht beruferen Gremien und 
Privatpersonen melden sich zum Wort; so im MT der Mindener &kin- 
zelhandel gegen die Preiserhöhung, die BDP=Fraktion ‚und in 
Leserbriefen die entgegengesetztesten Stimmen. Dagegen schweigt |} 
sich die angeggrifene Fartei das ENR, abgesehen von einer 
recht nichtssagenden E„klärung des Aufsickt‘rats, wonach 1 
eine verbindliche Zusage des SMR nicht vor dem 19.4. zu erwarten | 
sei . beharrlich aus. Inzwischen gehr die Aktion "Roter Punkt" 
immer zielbewusster weiter. Morgens und spätabend:s sind die 

Buss zwar schwaxh aber d ch immerhin etwa norıal besetzt, aber 

in den Nachmittagsstungen fuhren die Busse selbst auf den Strek- 1 
ken, auf denen die Wagen meist gerammelt waren, so gut wie leer! # 
Ein Ende des höchst unerfreulichen Zu tandes ist vorläufig 

nicht abzusehen! Vgl MT und WZ in allen .lummern urd an verschie- 
denen Stellen! 


Vor der Freigeistigen Vereinigung sprach Studienrat Franz Hink 
aus Wersen über das Problem Gottes. Natürlich, wie es bei dem 
Verein nicht anders zu erwarten ist, im Sinte des ironisctren 
Goethe=lortes® "Wis soll mir Euer Hchn ber da=s AllA und kine: 

Der Professor ist eine Person! Gott ist keine!" - Es herrscht 

eben auch auf diesem Gebiet ein heutxutage fast überallzubeobach- 
tendes Chaos! Gott ist t«.t! „chreien die Einen, &ott lebt‘ rre 
digen die ın eren. Und keine Partei kann ihre {heologie o'er 
ihren \theismus unwiderlegbar beweisen. Hier ist eben die Grenze 
dessen, was "der N:ınsch" wissen kann. Ignoramus, ienorabimus!! 
Vom 10.-12.4.finden in die LG-LP=Kreismeisterschyften statt, 
die der kreisschütz nbund durc!: den Scützenverein Kleinenbremen 
ausrichten lässt. 500 »chützen gehen dabei an Jen Start. 


Die VHS veranstaltet vom 12.-19,.4. im Feyer des Staättheaters 
unter dem Motto "Form und Ausdruck" eine Ausstellune von 
Arbeiten der VHS=Schüler statt, die die Lehrgänge d:r Kunst- 
erzieher OStR E,nst Bayreuter, seiner Frau Gisela “«yreuther 

und OStR, Krogel besuchen oder besucht haben; die Ausstellung 
bietet einen Einblick in die Ergebnisse der letzten 2 Jahre. 


47 hiesige Jungmeister aus verschiednen Zweigen des 4undwerks 
erhielten im Kaisersaal vom »reiskandwerksmeister “einhsld 
Ströder ihre _WHeisterbriefe ausgehändigt. Verlauf der Feier 

s. MT und WZ 


Die Führe in Vetershagen fährt wießer! (Aber die Leiszhe des 
(Krim) bei dem Fährunglück A ertrunkenen Kraftfahrers ist noci 


246 


immer nicht aufgetaucht!!) 
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Freitag 10. April 
Vk Der Widerstaüdker Üffentlichkeit gegen das EWR und gegen ie | 


unverantwortlich hohen Treissteigeru gen g.cht weiter und 
der "Rote=Punkt+Betrieb" klappt immer besser. 
Cb aus dem Stadtinneren in die Aussenbe-irke in allen Rich- 4] 
8 tungen oder von aüssen in die Stadt - die EliR=Busse werden 
fast demonstrativ gemieden und fahren ihr Strecken leer. 
Imner mehr Sesitzer von PKW's ste.len sich zur Verfügung 
und transportieren den Fahrgast gegen ei "Schünstern Yank!" 
an oder wenigstens fast an sein Tie ! Gleichzeitig häufen 
sich Leserbriefe und Ausserungen aller möglichen Parseien 4 
und Gruppen. Am Dienstag soll nun eine Entscheidzng von seite: 
des EHR zu erwarten sein! | 


WM 
u 


Kreis Aus Ilvese : Einweihung des neuen K,ndergarten: am (kommenden \i 
ar Freitag 10.3. WZ vom 9.4., MT vom 11.4. 
Ku In den Räumen der V„lksbank werden z.Z2+. künstlerische 


3% Fotos in einer Sonderausstellung geneigt. Vgl MT 


Politik Ein Djskussionsabend der DFU (=Deütsche Fpiedensunion) 
d&e forderte ,„ die DDR müsse nun endlich anerkannt werden 

Me ( das Gunze war eine leutäich prokommunistische Veran- 
staltung! )wird im MT und in der WZ so kommentiert, dass man | 
deutlich mindestens die “eserve, besser aber noch die Ableh-| 
nung nicht nufx des betreffenden NT-Neporters heraushätt! 


Sonnabend 11, April bis Montag 153. April 


%. m Auf dem Dreiecksplatz hat der ADıC einen Motoren=Prüfstand 
außgebaut, in dem die Kfz.-*“esitzer ihre Fahrzeuge überprüfen 
I und für das Frühjahr wieder fahrtüchtig machen lassen können. 
Alles im Dienste der Verkehrssicherheit! Es ird soviel ge- 
tan für die Fahrzeuge - warum gibt es noch keinen Prüfstand 
für die Fahrer”? MT und W2 


Vk Vom 10.4. an fahren die Schiffe der Weissen Flotte wieder - 
mit angeblicher 10-tägiger Verspätung! Aber behindert durch 
das Hochwasser der W: ser, das erst ganz allmählich zurückzugek 
hen beginnt, und - dureh das schlechte. Wetter! Denn dieser 
Frphling ist keiner! Bisher haben wir noch keinen "Per=Taille= 
Ausgehtag gehabt! Höher als 10° ist das Thermometer noch nicht 
geklettert! 2 j ) 

ce 79-09 7 


St Als Vorbereitung auf das Freischiessen ist die Arbeitstagung 
des Bürgerbataillons am 8,4. anzusehen , zu dem die Offiziere 
in den Kleinen Ratgaussaıl geladen waren. Das Stadtoffiziers- 
korps wählte zu neuen “ffizieren - unter Vorsitz des Stadt- 
mıjors Kemena - die Leutnants Wilhelm Nolte (von der Eskadron 
und Peter Michael Anoll (von der Dritten) zu neuen Stadtoffi- } 
zieren. Weiteres aus dieser Sitzung s.NMT | 


(Wetter) 


Th Im Jugendabonn:.ment führte die Nüedersächsische Landesbühne 
$4, Hannover das stück "Die Nashürner" von Jonescu auf. „Bei Jonesc 
(zitiert Frau Dr.»che'tler in ihrer Nezension im MT’eine F 
frz. Schriftstellerin (welche?’)"sind die Gemeinplätze dazu | 
da, um Gen Kern einzukleiden". Er rrangert - so zitiere ich 
die Rezensentin - "die Herabwürdigung unserer Sprache zur 
Phrase billigster Art" an, nnd mit der Verwandlung der =ensche 
in Nashörner die fürchterliche und immer stärker wirksame = 
‘‚ermassung der Menschen, heutsutage sogar der Jugend an. 
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Daher das +achen im jugendlichen ‚wuditorium, das Uver- 
ständmis verriet und andeutete, dass die Jugendlichen 
Zuschauer schon selter zu J,ng=Nashörnern zu werden 
beginnen! (Dahe die Überschrift der lezension:"Wenn der 
Mensch dem Sog der Vermassung unterliegt"!". NT 


wi Der 21. Berufswettkampf der Angestellteniugend ist been- 
det. Bei der ‚bschlussveranstaltungwürdigte der mit der 
ul | Organisation beauftragte Willy Schütte die Leistungen | 
der Jugendlichen Angestellten uuss$arkassen, Industrie 
und Banken und ehrte die Erfolgreichsten . Foto und Namen 
im MT und in der WZ 


. 
Minden 2316 Jugendliche das Sportabzeichen. Wie diese | 


Sport Im Jahre 1969 erwarben im Bereich «es kreissportbundes 
Neuerwerbungen sich auf die einzelnen Schulen und Sport- 
rad vereine im einzelnen verteilen, registriert das MT in 


ei er Aufzählung. Von den Schulen schoss das ltspr. 
Gymnasium den Vogel ab: es steht mit 100 #rwerbungen an 
der Spitze! N 
Krim Wer mag der Mörder sein, der die ın Freitag an der Weser | 
in der Nähe der neuen im Bau befindlichen Brücke von ! 
Petershagen pogundere Jasche mit Plastikbeuteln und 
Ju a} (männlichen" eichenteilen x&2 auf dem Gewissen hat? \ 
Ein Bauer aus Lahde fand sie um 14 Uhr und war verständ- 
4445 A licherweise entsetzt über den grausigen Fund, Dieses 
\ Kapitalverbrechen aufzuxlären, wird die Hauparbeit der 
Kripo in der nächsten Zeit sein. Auch in der grösseren 
Presse (WamSm Welt usw. ) wird der Fall publiziert! 
33 Vgl MT und WZ #2 | 
j Diesem Fall gegenüber wirkt der \vergebliche ) Kaubüber- 
LEN fall auf eine Bırkhauserin in der Nähe des F iedhofs "erk-. 
hausen - s,M direkt harmlos! 


Presse St Ein nicht eben haufiger fall: In Meriuns Menatsheften- 


(vom April 19/0) hat ein von einem Eerrn firchner beige- 
steuerter Aufsatz über Minden die Gemüter vieler Nindener 
2.1. heftig erregt! Eine Mindener Lehrerin i.R. Frau Raddat 
machte mich empört Zuef den Aufsatz Rn Er behan-? 
fi delt das heutigg Minden und schreibt:Über Mind aan 
L 


N 


im Präses schreiben"! Als ob unsere }o lebendig 
aufstrebende, sich ständig vergrössernde und lebendige 
Stadt bloss ein Stück Vergangenheit sei! (Die würdige Dımg 
eine alte Nindenerin - daher!! - war aufs Höchste entrüstet 
der Chronist selbst, bei aller +iebe zu der ihm zweite “ei- 
mat gewordenen Stadt, sah die Entgleisungen, Aden schnodde- 
rigen Ton des Verfassers und einige falsche Angaben (Frau 1 

f Raddatz: "Das st mmt alles nicht!!) mit grösserer Ruhe an. 
2.B.schiebt er die Angnbe des Verfassers, die &analüber- 
führung sei 1944 von deutschen Kommandos gesprengt worden 
(bekanntlich geschah diese letzte Zerstörung erst im April 
1945 beim #inmarsch der *einde; 1944 wurde die Brücke 
durch eine Bombe beschädigt, das Wasser des Kanals ergoss 
sich auf dıs Gelände am r. Weserufer und drang in einen 
Luftschutzbunker, wo eine grosse Zahl von lenschen ertran- 
ken!) - kurz, solche offenbareh Unrichtigkeiten schiebt 
er auf eine allerdings nicht entschuläbare journalistis che 
Fingerfertig= und Überflächlichkeit, umerkennt sonst die 


Schilderung Nindens , obwohl sie das heutise Minden glatt | 


(P) 


A 


Kreis 
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a 
ignoriert, als gewndt geschrieben und i.&. richtig an. 
Allerding bestätigt ihm die ganze Episode seine Meinung: 
Schilderungen von Städten und Landschaften sollte man 
mit dem Herzen schreiben, und nichthloss mit dem kühlen 
Intellekt deslfernstehenden Reiseschriftstellers! 
Auf diese Wahrheit läuft auch der "-er" gezeichnete, 
also von Herrn Wähler stammende ?ericht im me, 17.20. 
hinaus. (Der ist überhaupt sehr zu empfehlen!!) 


Noch einige Nachträge aus der üonnabend=Ausgabe der WZ: 


Aus Rothenuffeln: »childerung der Beisetzung des Alt- 
Bauern “einrich Hesemann. 


Aus Veltheim: Bericht von der Reichsbund-Urtsgruppe 'elt- 
heim, die ihr 50=jähriges B„stehen feierte. 


Vor dem Christl.Frauenbildungswerk sprachder Direktor 
am internationalen Institut für Gesamtdeutsche Bildung 
H.H.Jören über "Werxden und Wesen der SED" und stellte 


fest: “iktaturen bleiben sich gleich! 


Vom 21.3. - 5.4. waren 14 Jugendliche a.s Minden auf Veran! 
lassung des Dt.-Frz. .chüleraustausches in Dijon. 
Reiseschilderung in der WZ 


Montag 13. April 


Ergänzung zu S. 66: 
Beim Bürgerbataillon wurde beim Appell am Sonntag beschlos- 


sen, die Statuten zu ändern. Neben der Eskadron und den 6 
Kompanien besteht fortan als neue Einheit das Tambour- 
korps! Dessen Mitglieder gehörten bisher den einzelnen 
Kompanien an. Die Führung des neuen Korps hat er jetzt 
zum Feldwebel beförderte Bambourmajor Türbsch inne. 
Weitere Beschlüsse z.B. über das Fahnenzeremoniell, die 
Bewirtschaftung, den Bierpreis u.ogl. s. MT vom 13.4. w2 


Am letzten Freitag veranstaltete der ADACim Grossen Rıt- 
haussaal einen "Herrenabend", bei dem die enorme kntwick- 
lung des AlNC - er hat bald 2 Millionen Nitglieder! - 
gewürdigt wurde. Das Neueste: demnächst wird in Bayern 
ein Rettungs=Hubschrauber für den ADAC in Dienst gestellt 
werden. gl en ausführlichen, mit Zahlenangaten gespick- 
ten Bericht im MT und in der wZ 


Der Kampf gegen die überhöhten Fahrpreise beim EhR geht | 
munter, aber fi en Beschauer bedrückend weiter: Noch ist |] 
nicht zu erkennen, wer den längeren atem habe: wird, die 
Öffentlichkeit oder das EMR! Und dabei werden die Stimmen 
der Gegner immer lauter, drohender und schärfer! Aber v n 
einem Einlenken des EWR i.t noch :ichts zu spüren! 


Um die Auslosung beim Prämiensparen noch virksamer zu ü 
machen, wurde sie in einem ungewöhnlichen “ahmen vollzogen , 
nämlich im Sta.ttkeater bei einem "Operettenliedernachnit- 
tag am letzten Sonnabend. Di rommel mit den Glückslosen 
drehte sich, eine kleine Cirnelia spielte die Wlücksfee 

und vie Gewinne higelten! Darunter 7 Tausender! V„” MT,W2Z 
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Krim Der Nordfall S. 66 wird u tersucht. Die an der Weser in einem 


Ee 


Beutel gefundenern sichenteile w.rden von erichtschemikern 
. .. TTTI n  Z  2 


51 nigen Teilen der roh zerstückelten Leiche vermuten konnte. 
Aber ich überlasse es der Fresse, diese "Krimi=Story" breit 

(Mal ) auszumalen! Vgl MT und WZ. Fraglich ist nur, ob manr den Möräe 
der noch finden wird. Der lord muss nach dem We; geschehen se 
sein, aber wo, von wem, an wem, wie und aus welchen Motiven‘ 


Kunst Die Rezension "Kunst unterm Flügelradä" im MT stammt n t rlich 
von Frau Dr. Schettler und betrifft die Ausstellung im “us-um. 
Eisenbahner atsKunstdilettanten - eine fraswürdige Sache? 

P Nein, keine fragwürdige Sache! Frau Schettler stellt mit Recht 
fest: (ich zitiere wörtlich!V: der Dilettant ist heute im Grunde 

j der wahrhaft Unabhängige"! Viele, die sich als "Künstler" ber 

Jr den Dilettanten erhaben fühlen, jagen allzuoft nur dem \beld, 
dem Ruhm, der Anerkennung , der modernsten Richtu g nach und 
verka.fen ihre Seele um ein Linsengericht! 

Es ist erfreulich zu sehen, mit welch feinem "erständris Frau 
Schettler die Bilder usw. gerade dieser Ausstellung von Dilet- 
tanten betrachtet hat und würdigt! MT 


Kreis Aus Martum: Sitzung des behrerausschusses des Amtes Hartum in 
Nordhemmern: krörterung pädagogischer #robleme, besonders 
in Bezug auf die Kinder in der Vorschulzeit! 


Mi Aus Todtenhausen - *etershagen: Austragung einer Wette: mit 
Mn Kinderdreirad von To.-nach Pet. 


Dienstag 14. April 


Vk Die Kote=Purkt=Aktion gesen die n uen Fahrpreise beim ENR 
"wird fortgesetzt ‚ überschreibt die WZ ihren Lokälbericrt 
vom 18. 4. Ähnlich berichtet auch das MT, und in der lat 
war der Verkehr in der »tadt von diesem Entschluss geprägt: 

bs J PKW-s mit dem roten Punkte vollbesetzt, die Busse des "WR 
leer pder fast leer. Um es der Kürze halber vorwegzunehnen, 


ange: ae en u Klein bei 

senkt die heraufgeschraubten Preise wieder auf den alten 
FU Stand. - Vorher hatte sich das ENR noch zu den strittigen 

Fragen - endlich! - ausführlich geäussert und di. “otwendig- 

keit der Preiserh:hungen zu begründen versucht. 

Auf einzelne Aktionen und Meinungsäunserungen, ii die Seiten | 

der lokalpresse will ich nicht weiter eingchen; die rund 2 - 

3 Wächen durchgeführte Aktion, ie einen vollen Erfolg gezei- 

tigt hat, hat phren Zweck eTTulit. 

Trotzdem soll die Grossku dgebung gegen das ER am Mittwoch 


15,.4,70177Uhr_ noch durchgeführt w rden. Offenbar glauht man, | 
sie nicht mehr abblasen zu können. 


Abschlussbemerkung: Der"sturm im Wasserglas" hat ausgetobt! 
er erscheint dem Betrachter jetzt So, verglichen mit der weit- 
aus ernsthafteren »ensation dieser Tage: dem Elug der Apollo 
eL] Be zum bond, dem wang zum Abbruch und der otwasserung im 
/R Pazifik oder schlimmstenfalls im Atlantik. Tre bange Sorge um 
um das schicksa er verunglückten Astronauten beherrscht die 
Mienen und die “espräche Aller, und dahinter verschwind n auch 


die Streitereien um Bus=Tarife in “inden zu der Belang osig- 
keit, die sie im Grunde auch sind! 
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Kunst Die auf S. 65 angekündigte Ausstellung der Volks@“Hochschule 
"Form und Ausdruck" - alles *“eisturgen vo: "Schülern" der 
Lad VHS - ist am Sonntagvormittag im Foyer des Theaters durch 
Gen VHS=Studierleiter Dr.“arl Lucke eröffnet worden. I 
Schilderung der kröffnungs eier und der Ansprache Dr.Luckes 
in MT 


St Die "Grimpen" die \. Kompanie des Bürgerbataillons veran- 
staltete um ihre Kondition zu stärken und unter Beweis zu 
ul stellen, ein Fıhrrad=Rallye vom Hof des EWR aus in “ich- 
tung Mınderheide. Preise: der "Goldene", "Silberne" und 
"Bronzene" “enke‘. 'gı MT | 


u. 86 Vor dem Yachtclub berichtete i Herder=Gymnasium ein Ehe- 
p pear Hans=“ürgen und Elga Koch (aus ???) über ihre *eise- 
erlebnisse auf einer gewagt n 'eltumseglung wit der 10 m= 
IR Segelyacht "Kairos" in den Jahren 1964’ - 1967, natürlich 


an der Hand eigener Dias. 


Th Vor dem Beginn der eigentlichen Freilichttheatersaison lud ı 

die Goegthe=Bühne zu einer öffentlichen Spielpnobe in der 
Aula der neuen Schule in Barkhausen ein. Die Jugendgruppe 

U führte einen Ein=sakter "Der ewige Soldat", die künftig mit d 
der Goethe=Bühne engzusammenarbeitende Tanzgruppe #arkhau- | 
sen einige länze und die eigentlich Spielgemeinschaft 
den 2..Akt des diesjährigen “aupsstückes "Der tolle lag" 
(frei nach Figaros Hochzeit von Beaumarchais auf. 
Man hofft in Barkhausen,nach solcher “robe werde das Bihli- 
kum zum eigentlichen »reilichttkeater i! ücharen ström« 

(P) und notwendig und zu hoffen wär s!(öpielleiter:vom Hau ) 


Kreis Aus Hille: Schützenfest des Sch tzenvereins "Viktoria" .- 
us Üffeln- Vor Beginn der Arbeiten für die Kanalisation. 
fi} Aus Neuenknick: Für dem Bau eines aindergartens 
Aus Kleinenbremen: ®reismeisterschaft der Schützen. -- 


—__ sämtlich WZ 


wittwoch 15. April 


RER Der Vizepräsident ‘er Europa=Union Theo “. Loch führte mit \ 
p den Schülern der Kreisberufsschule am Dienstag eine lchbhafte | 
und sachliche Diskussion über den Europa=Uedanken, dem er 

den Vorrang gab vor dem Hationaılstaatlic egrenzten! Der ! 
Nationalstaat hat abgedankt und Eu opapolitik ist Reformpoli- 


tik! - Gewiss eine schöne Idee - aaber , schränkt der 
J ’ Chronist bedenklich ein, wird sie sich durchsetzen? 
vsah Ihm scheint der “ationalstaat durchaus nicht "abgedankt"zu | 


haben! Ist die Politik Sowjetrussland, MNaos China, etwa 
nicht nationalstaatlich orientiert? 

äber der Chronist gibt zu: er ist vielleicht in natioral- 
staatlicher "Enge" befangen - vielleicht gehört die zukunft 
grösseren tinheiten, kontinentalen, und nicht bloss nationa- 
len! Vielleicht! Aber die Nation - das ist Natur, der Aonti- 
nent - das ist eine künstliche Aonstruktion! (Die Zukunft 
wird's lehren!!) 

Vgl dazu WZ vom 15.4. 


N 


Vk Die 5. S. 69 erwähnte Grossdemonstration über die Aktion 
Roter Punkt auf dem Grossen Domhof hat am Mittwoch stattge- | 
funden und wird in der Dunrerstag-Nr.der Presse geschildert, 
ıber so verschieden, dass ich einen eigenen Ührenz: ugenbe- 
richt dazu liefern möchte. Da= NT widmet ihr in Lokalen deil 

Ma l eine volle halbe Beite rit drei Fotos un gibt auch die In- 
halte der gehaltenen Reden wieder; die WZ beschränkt sich 
auf einen kurzen ıbsatz von knapp 30 Zeilen und verzichtet 
auf jede ITilustration. Der Chronirt gitt diesmal der WZ in 
vollem Umfange recht: «ie "Grosskundsebung" war in Jeder 
Beziehung das, was man "ine lahme Inte" nennt. Die meist 
Jugendlichen Redner tiberkoten sich in chlagworten ältesten 
Schlages. Ein nicht mal "grosser kufwand" wer schnm hlich 


vertan! - Immerhin, darin gebe ich der ächilderune des UT= 
und ohne die Rote=Punkt=ı\6ti wäre es bei den er’shten 


reisen geblieben! 


neporters recht, ohne die von der J„genrd entfachte Oppositior 
Kreis Ewald +ensYi, der bekannte ‚ogelkenner ud =beobachter, 
schildert das Zuggeschehen der Zugvögel in diesem Bach=Winternl 
und Vor=“rühling. Das Wetter war so anormal kılt undder viele 
Ih Schnee, der nicht weichen wollte, so hinderllich, dass sich 
| 


auch der Ein= und Durchflug d«r zugvögel über Gebühr ver- 
zögette. Vgl MT nachmittag 


St Der auf '. 68 erwihnte Uperettenliederxkang im “tadttheater 
Vereine war nur im 2Z,sammenharg mit der Aus osung der «räriensparers 
geschildert worden; ergänzerd muss aber noch hinzugefigt 
werden, dass auch Gäste aus unsger Patenstadt, hesser Fart- 
nerstadt Apeldoorn daran teilgenommen hatten. Für diese Hatte 
der Junge Chor, ‘der die Üperettenlieder geschmettert hatte, 
ANXKSIgEMdenxZunnkag am gleichen GUumstasabend i Kaisersaa] Ü 
einen Abschiedsabend arrangiert der nun im MT vom “ittwech 4% 
ausführlicher geschildert wird.’ Überschrift: "Prinsentref- 
fen im Kaisersaal", denn bei dieser Gelegenheit wurden auch 
engere “ande zwischen der \peldoorner Karnevalsgesellschaft 
und der Mindener kumipo geschlungen. La gab gegenseitige 
Einladungen und Gastgaben. - Schliesslich mus- auch der 
Volkstanzgruppe aus Kücke gedacht werden, die dabei den | 
holländischer Gästın unseren heimischen Achttourigen'" vor- 
Ka führten und zwar in der traditionellen Bückeburger Tracht. 
So gab es an diesem Sonriabendahbend eine g’osse Verbr derung 
zwischen Städten und Vereinen. 
j 


Kreis Aus Dützen: Verabschiedun® von 7 ausgeschicdenen Amtstagsıb- 
secräneten. --- „us Südfelde: Ver+xbschiedung des Et.ts. 


B+ Dıs Tiefbauamt hielt in der viedlung Kuhlenkamo e'ne l 
 #f« Urtstermin ab und sondierte die .: lichkei+en der Verbrei- . 
terung von allzu engen #ullenk"nper trassen ( 


V Bericht vom ersten Unternehmen des ESN (Pulthoot= und SkieCIuH 
J), eine Wanderfahrt auf der Volme im Sauerland. MT 
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Donnerstäg 16. April 


Wegen s:ines 40=jährigen Dienstjublläum: bei der Firma Leffers 
wird der Geschäftsführers Bernhard Schmidt von der Firma und 
vielen Firmen besonders geehrt. Vgl NT und 


Dicht beim Hallenbad wird zur Jeit dem Bau eines Städtischen 
Reinigungsbadex und einer ‚ung "egonnen. Vie “augrube wird aus- 
gehoben. Das neue “ad s01ll Ende des 'ahres in Betrieh genommen 
werden. KV 


Bei den Philologen und bei den {inanzbeamten gärt es. Der 
Ihilolozsenverkand in Künster hat beschlossen, dass di: Gyen,sial- 
lehrer vom 30.4.ab jede zusätzliche Selastung durch Jberstunden 
strikt ablehnen wırdern. Er beßründet diesen »„chritt mit der üffen- 
sichtlich.n ständigen Zyrücksetzung der “ymnasiallehre hei allen 
vesoldung;verbesserungen. Diese 10 Funkte ihrer Forderungen sind 
im MT einzelu aufgeführt. - Gegen mangelhafte Beso!dun. prote- 
stieren auch die ilindener -inanzheamten. 


Als Nachfolger des in den fiuhestand getretenen “r.ötrauch wurde 


m Mittwoch 15.4. der KegierungabaudirektorY«ls neuer Leiter des 
Wasser= und Schiffahrtsamts "Weser" in sein\Amteirgefüllrt 


ns v (MHE.Nrünan 


Wi 
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Freitag 17,April bis Montag _2C. April 


(Nachtrag vom Mittwoch): Einer uralten, 2,18 m hohen Standahr 
widmet Willi Blanke, der bekannte Mindener Pressefotograf, Foto 
und textliche Würdigung. Der Uhtenveteran stammt aus dem 17 Jh., 
wurde 1723 zum erstenmale repariert und ist nun ‚ noch eirmal 
mpügdhich überholt, ei“. Trunkstück in einer Mindener Wohnung. 

MT vom 15.3. 


Am 14.4. wurde der 2500. "Feisespass=Pass" ausgegeben. Über diese‘ 


neue Artion der Bundesbahn, die der Werbung dienen soll, vel. 
MT vom 15.4. 


Wilhelm Strothmann, einer der bekanntesten Nindener Industriel- 
lem, berichtet i. einer ganz persönlichen Trklame, mit seinem 
(übrigens ausgezeichneten ) Foto von der Geschichte seines Fe 
dukts, des Stroth4amnnschen Weizenkorns. (Auch ein Stück "Stadt- 
geschichte !) NT 17.4. 


Dıs MZ schildert mit drei Fotos und einem recht ausfihrlichen 
Text eine neue Schöpfung der Bundesbahn: einen wahren Giganten 


von Schwerlastwagen ‘it 32 Achsen und einer Tragfähißke t von 


550 t ! Krupp hat ihn geplant, entwickelt und gebaut in 15 M_ natel 


Und ihn "Jumbo=Carrier" getauft. E„ wurde erstmalig auf der Sırek- 
ke Minden = Bückeburg der Presse orgeführt. Vgl die ausführlichen 
re Schilderung im MT vom 17.4. 


zu werden. Über alle technischen und personellen Einzelheiten 
es Baus und der Vbergabe vgl "Anz.=Kurier" des NT 


Krim 
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An der Werftstrasse vernichtete ein Brand sie aAuto=Wasck- \ 
etrasse der Firma Autogrosshandel Kuloge. Und das nachdem die 
laschanlage erst vor drei Wochen in Betri-b genommen worden 
war. Der Schaden betr gt rd. ‘00 000 Bn. Vgl MT 17.4. W3 


Vor dem kommunalrolitischen Arbeitskreis der FDP gab der stellv. MM 
Bürge-rmeister August Wiese einen Rechenschaftsbericht über die 
“eistungen und Pläne der FDP. Behandelte Fragen: Stadtsanierung, 
Schulwesen, Wirtschaftsförderung, Kindergärten. Hinweis auf den 

an 6. Juni zu erwartenden Besuch des Bauministers Dr.Kohlhase. 


s. MT 17.4. w% 


Im Rahmen einer Jahresversammlung der Gesellschaft für christl.- ® 
Jüd. Zusammenarbeit referierte der Vorsitzende Max Ingberg über 
die Veranstaltungen im Jahre 1969. 22 öffentliche ‘‚ersammlungen # 
und eine Ausstellung seien veranstaltet worden. Nun, die wich- 
tigsten - aber keine 22! _ sind in die Chron. 1969 aufgenofifen 
worden. (s.dort!) Die genanntee "Ausstellung" ist die des Schwei- 
zer Nalers und Grafikers Nax Hunziker, die ich nicht in der 

Chronik erwähnt habe, weil sie in der Brunnenhalle des Kurbades 
Deynhauses stattgefunden hatte. )ıa 


leider tödlich ausging: eyne 10=fährige Schülerin aus Todtenhau- 
sen stiess auf der B 61 mit einem Nopedfahrer zusammen, Ar ihren 
Verletzungen ist das kleine Mädchen ein paar Tage danach gestor- ! 
ten. Vgl WZ vom17.4. 


Sonnabend 18. April und Sonntag 19. April ) 


Bei einem Besuch des Staatssekretäre Prof.Dr.Lübbe in Minden 
(am 17.6.) wurden der jetzige Status _ und die Zukunft der Ingen.- 
Schule ausführl:ch erörtert. Und zwar zuerst bei einem Empfang 
durch den Bürgermeister im Stadthaus und dann bei e nem Gespräch | 
mit dem Direktor und den Dozenten der Ing.=Schule im Dozenten- 
zimmer, natüräich im Beisein der pro'inenten Persönlichkeiten 
der Stadt. Ergebnis, kürz zuSammengefasst: die Zusage, dass so- i 
fort mit der Ausarbeitung des Raumprogramms für den Bau der neue 
Ing.=Schule begonnen werden kann. Ab r als Fachhoch chule sei 
Minden einfach zu klein. Vgl. die ausführliche Schild rung der 
högakten um einige Streitpunkte - Vermessungstechnik undBauchenmic ! 
USs der Fachhochschule Bielef:1d vorbehalten bleiben -. 


Aber eines Unfalls muss ich doch noch Brwähnung tun, weil er \ 


Anschliessend fasste 'rof. Dr.*-übbe bei einer Pressekonferenz ir 
Kleinen Rathaussaal die Ergebrisse aller „esprechungen zusammen. 
S.;MTI8 4. 


Handwerk 


Io} 


Übrigens wird der prominente Yast am 11.5. ieder nach Minden kc 
kommeaan, um anlässlich der Jahresversammlung der Universitäts- 
gesellsch aft Ostwestfalen=Lipne den Festvortrag zu halte 
über die Gesamthochschulplanung. 


Nach erfolgreichem Besuch des ersten Umschulungslehrgangs der 


Baugewerksinnurg erhielten 13 Naurer=Umschüler am 17 4. im 
Bildungszentrum des Handwerks an der Wittelsbacherallee ihre 
Gesellenbriefe ausgehändigt. MT,WZ. 
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u "Round=table=fespräch" im MT 
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ddr M,litärs. Vgl den überflüssig=langen Zericht über dieses 
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Seit 12 Jahren bereits gehen unter d«m Signum "Aktion Sühne- 
zeichen" alljährlich Gruppen junger Leute nach Israel, um 

durch freiwillige Arbeit ohne Lohn mit dazu beirutragen, 7 
"das in der NS=“eit durch Deutsche begangene Unrecht" zu sühner] 
und“für Verständigung und Versöhnung zu werben".Diesmal wurde |} 
einer Gruppe von 49 “elfern Valet gesagt durch die Jüdische 
Gemeinde, dıe Gesellschaft für christl.-jüdische Zusammen- 
arbeit und durch die Stadt Mindnen. Vgl die Schilderung des 

Ahschieds im Saal der klerinz mit Foto. KT 


Als Abschluss dieses Konzertwinters und als Beitrag zum Beetho- 
ven=Jubiläumsjahr 1770/1970 spielte die NRW=*hilhaırmoriker 

unter der Stabführung ihres Dirigenten Werner Andreas Albert 
eingangs "Die Geschöpfe des Prometheus , zum Behluss die 

"). Sinfonie" und dazwischen Beethovens berührtes Violinkonzert 


("das schönste Violinkonzert der Welt") mit keinem kringeren 
als Wolfgang Schneiderhan = Wien als Violinsolisten. 

Wieder überlusse ick unserer Kezensentin Frau D/.Schettler 
das Wort! Ihre Rezension sugt - alles! MT 


DA, MT enthält einen Bericht von einer Ski=Freizeit, veranstal- 
tet vom Stadtjugendring. Ziel und Übungsgelände wie immer die ıl 
Hohen Tauern von Radstadt aus. NT 


Aus Nöllbergen: Jahresbericht des Gemischten Chors. MT 

Aus Eisbergen: Richtfest der neuen Spadaka. MT 

Aus Nordhemmern: Reportage iber einen unserer letzten Schäfer, 
den jetzt 77 Jahre alten Schäfer August Thielking 

Aus Ninden=Nordhemmern: Fortsetzung der Amerika=Reiseberichts 
des ehemaligen Nordhemmer Lehrers ludwig Reimler.s.0.9.61 
Viesmal schildert er die #adlan s (The hell with the fires 
out = Die Hölle mit den erloschenen Feuern) und erzählt von 
der Cowboy=Periode des späteren Präsident:n Theodor Roosevelt, 

der seine Ranch inden Badlands hatte. 


Vor der evgl. Frauenhilfe 
Müller (Minden=Neustadt 
speziell Moskau. MT 


= Minden=\ltstadt sprich Pastor 
ber eine Reise nach Sowjetrussland 


m die "Düsengewitter", den die Mesundheit bedrohenden Lärm 

urch die Düsenjäger. ging es in einem Gespräch zwischen inter- 
essierten kreisen der B„völkerung und den Stadt= und Kreis- 
behörden. Ergebnis: \wie vorausztusehen war!) ein \chselrucken 


(- ohne englischeBfocken geht s scheinbar garnicht mehr!)- 
(Montag 28.April) 


Der 20. Leistungswettkampf der Mindener Zimmerer=Innung | 
dessen Abschluss am letzten Sonnabend im Kaisersaal "gefe,’ert" 
wurde, war eigentlich mehr vor Melanchol e er"üllt als von 
Siegerstimmu:.g. Denn es hatten sich diesmal aus 31 (!) der 
der &:mmerer=Innung angehürigen Bet,siefen nur 4(!) Feilneh- 
ver geme\det. Noch vor 10 Jahren meldeten sich gewöhnlich mehr 
als 20 Zimmerleute für ein solches leistungsabzeichen! 

Namen der diesjährigen Sirger s.MT 


1:5 


h 
V Auf das 50=jäfige Bestehen des Männergesangstereins "Mindener 
Liedertafel = Concordia" habe ich schon auf >. 52 hingewiesen. 
Inzwischen brachte das MT vom 17.4. ein Bild von der Schau- 


$ fenster=Ausstellung bei Leffers, die diesem Jubiläum galt. 


Die Feier fand nun am ”onnabend 18.4. im Park=Hotel statt. 
Der MT=Bericht nennt die Namen einiger Persönlichkeiten, die 
sich um das Zustandekommen und den gelungenen Verlauf des 
Abends besonders verdient gemacht hatten: der Vereinsvorsitzen-" 
' de Werner Scheele, der Dirigent Franz Bernhardt,der Vorsitzöen- 
W.Mertens de des Vergnügungsausschussesy der Rurgermeister Fchle, der 
Stadtdirektor Lr. Krieg, der Sängerkreisvorsitzende Willy 
Jungminn = Herford, von den besonders hervorgehobenen mit Aus- 
2 zeichnungen bedachten alten Mitgliedern Fritz Welp und mil 
Ir Samuel. Scheele und Pohle waren die teiden Hauptreäner. 
Vgl der ausführlichere Bericht im MT vom 20.4.W2_ 


" 
Bundeswehr Engere Bezieüngen sıllen künftig das Mindener Pi.-B«taillon 
und das erste Bataillo» des engl. Kings="egiment miteinander 
Gh verbinden. Das beschlossen die Uffiziere b ider #inheiten 
L 


wi Ein Vorgang in Bünde, der aber auch die Mindener Kaufmana- | 
schaft angeht: ein Gala=Abend der Edeka als Werbung für fran- 
zösische Delikatessen. Dabei Auslosung einiger Frankreich- 
reisen; den Hauptgevwinn der Tombola, eine 8-Tuge=Reise nach 
Frankreich errang der Nindener Edeka=*#aufmann friedrich 7 
KjN Schünemann aus der Königstrasse 96. Ein Sonderr:reis wurde auf 
” lustige Weise erteilt‘ der betreffende Gewinner wurde mit | 
franz. Delikatessen aufgewogen -eider war's kein M;ndener 
sondern irgend ein Auswärtiger, der cherdrein sozusagen 
nur "eine halbe Portion"Y*“so dass er nicht allzuviele Kilo 
aufzuwiegen hatte. Vgl zu allem MT, die mit dem Bericht auf 
eine "Französische Woche vom 8.-15. Nai" im Bereich der Edeka 
Minden = Osnabrück Aismurst. 


Kreis Aus Bad Oeynhausen: Bericht vom Gauturntag des TG “inden- 
ee Ravensberg. Neubesetzung zahlreicher Ämter. 

5 Jagd) Aus Hartum; Verbandsjugendprüfung und Frühjahrzuchtprüfung. 

1 Derby des Jagsgebrauchshundeverkins Niedersachsen. 


[| 


Krim Bei dem Fährbootunglück in Petershagen am 1&6.März ertrank 
7 (8.0. 8.49/50) der Kraftfakhrer Werner Hartwig. Sein Beiche 
5 wurde jetzt erst - am Sonnabendmorgen 18.4. - am Wehr bei 


Vorsätze pflegen rasch vergessen zu werden! Vgl MT | 
\ Schlüsselburg angetrieben. 
el u 


l 
| 


16 
Dienstag 21. April 


Hyg Bis zum 25.4.1äuft :ine \ıktion, bei der Schwerhlrige sich 
kostenlos einem Hör=Test unterwerfen können. "Aktion Besser 
Hören!"(Interessiert de’. Chronisten besonders, da er fü'chten 

uw muss, durch seine scllechten Ohren mit der Zeit aus dem 
Leben kinausgewedelt zu werden !!) kber ernsthafter berichtet 
darüber UT und WZ "Acht Prozent der Mindener s Ilen danabh 
nter hörschädigungen zu leiden haben! 


Kis;- Das Heinleiterehepaar H:inz Willert verlässt am 1.Nai 70 

a das Heimf«für schwer erzä&@hbare Kinder (Bebenshilfeheim) 
in der Kuhlynstrasse, um einen ähnlichen Aufgabekreis in 
Ulm zu übernehmen. {Vgl Jahr der Chronik $. 222.) 
Schilderung ihrer Mindener Tätigkeit und des feierlichen 

dab Abschieds durch den Geschäftsführer im Synodalverband Minden 

der Inneren Mission Friedhelm Osterhage und Superintendent 
Wilke im MT und in der WZ vom EEE 
Bis am Donnerstag der Vorstand des Synodalverbandes endgül- 
tig Über die Nachfolge entscheidet, leitet der bisherige Helf 
fer des Ehepaares Horst Bieber das Heim kommssarisch. 


Kreis Nach dem was das MT vom 21.4. über die Gebietsreform be- 
(Gebietsreform) richtet, scheint 2.2t.keine Xussicht dafür zu bestehen, I 
dass die Neuordnung des Kreäses Minden bis Mitte 1970 
GA also noch in dieser Legislaturüeriode erledigt wird; viel- 
mehr gehört der Kreis Minden zu den & Kreisen, deren “eu- 
ordnung erst im 2. Neugliederungsprogramn, also nach den 
Wahlen, in Angriff genommen werden wird.- Damit zieht sich 
die Gebietsreform für Minden wieder immer weiter hinaus! 
(Und vorher d i es Geschrei darun!!) 


Ki Das Thema des Zweiten Politischen Nachtgebets am kommenden 

Nontag_ 26.4. soll lauten: "Gastarbeiter - geduldete Fremde 
’ Qder gleichberechtigte Pyrtner?"- m diese eueinrichtung 

nk . der ae Be Benutzung der lirchen od r ihtes 
Nissbrauchs für politische Zwecke geht noch immer ein er- 
bitterter Meinungskampf. (Wie der Chro-ist persönlich dar- 
über denkt, ist gleichgültig, aber er stellt mit “edauern 
fest, wie heftig auch in theologisch=politischen Fragen 
gerungen wird!) Vgl MT 


Schu Vk Das Petershäger &ufbaugymnasium hat vom “ontag ab eine 
eigene Schulbusorganisation geschaffen! Drei Routen umfasst 
das schulbusnetz? nun können Schüler aus JdemBezirk Windheim 

A beiderseits der Weser ohne Überanstrengung - ichtig für die 

12a neuen Sextaner in den beiden Sexten! - leicht nach Peters- 
hagen und zurück. "ähren der Osterferien war der Yerkehrs- 
plan, die Strecken und die Abfahrzeiten genau ausgearbeitet 
worden, und am letzten Montag, dem ersten »chultag nach dn 
Osterferien soll die Urg:nisation aufs beste geklarpt haben! 


Kreis Aus Hahlen; Festkonzert zum 2U=jährigen Jubiläum des Gemisch} 
Gi Wz 


ten Chors. 


Aus linden; *rogramm der nächsten öffentlichen Kreistags- 
sitzung am Montag 27.4. (°?.d.) MT und WZ 


P Auf S. 24 hatte ich einen ersten im MT erschienenen Aufsatz 
besser einen Erlebnisbrief der rührigen Bergsteiger "ertel- 
mann und Dr. Schlüter ber ihre Erlebnisse in Suratra erwähnt 


77 IN 


Weitere Berichte sind entweder nicht erschienen a, ode 
ich habe sie überseren! “icht übersehen aber Babe 


ich die Besprechung eines Dias=Vortrags der beiden IWF 
Sumatrareisenden und Bergstei erteimann und | 


er 
Schlüter in der WZ/Ky überschrieben "Vulkane im 


Dschungel Sumstras". Der Vortrag:abend fand in der |} 
Doppelaula auf dm Königsplatz stıtt und scheint | 
| 


5 / sehr hörens= und wegen der vortrefflichen Dias sehr 
17 sehenswert gewesen zu sein. Der Bericht in der WZ, nr 
7 Ts gibt allerdings nicht viel mehr als eine recht nüch- 
terne und oberflächliche Inhaltsangabe' 


Journalistenoberflächlichkeit auf die Spur! Die eben 
kritisierte oberflächliche Inhaltsangabe den Vortrags 
steht in der Dienstag=Nr. der WZ und wer sie liest, 
muss denken, der Dias=Vortrag sei schon gehalten 
worden! (In der Dyppelaula berichteten usw) Aus der 
Nittwoch=Nr. der 12 erfährt der feser verwundert, 
"Sumatra=Neise morgen (Donnerstag!’ in der Doppel- 


00000000 aula"! (Oh diese Reporter !!) 


j 
PS; Übrigens komme ich soe-ben einer bedauerlichhen 


99.2 Mittwoch 22, April 


K Das 75=jährige Jubiläum desKirchenchors der ügrien- | 
kirche - Weitung Kantor Kress - war zwar schon 19 = 


gefeiert worden - s.CBron. 1969 S. 256, 264 - aber 
erst jetzt amletzten Wochenende übergab bei einer 
G schlichten Arbeitstagung des Chores im Haus Reineberg ı 
Ja der Landesobmann des Westf. Kirchenchorverbandes Pastor 
Henche = Dankersen dem Chor die Urkunde zum 75=jährigen 
Bestehen. (Warum erst jetzt, geht aus dm betreffender? 
[YRunafunk. MT=Bericht nicht hervor.) Danach probte der Chor t.day MW 


Vk Um seine Eignung auch für die St+treck n der Bundesbahr zu 
prüfen, wurde ein in Görlitz - also in der DIR - gebauter] 
Lussischen Schlafwsgen - in Minden beim BZA auf Herz u. 

el Nieren geprüft. Der Wagen wird in Züge Moskau = aris 
eingesetzt. ie Russen revanchierten sich für die Pri- 
fung mit russischen Delikstessen - ®aviar, Wodka - bei 
den an der rüfung beteiligten Beamten der Bundesbahn. 
MT WZ vom 22.4. 


Ki Krim Dem Hig.Antonius im Dom - die Figur stammt etwas aus em 
Jahr 1700 - hat ein Dieb oder ein Gläubiger Yerehrer die 
43% alte Zinnlilie aus der Hand entwunden und die durch eine 


Kunststoffli'ie ersetzt, die ihm vielleicht schöner und 
würdiger schien. Aber Zinnfisuren etc. sind teuer. viell- 
leicht wol!te der Missetät:r sich doch bloss bereichern:! 


Kogge P Die "Welt" berichtet, dass der Kigge-Dichter Carl NMande- 
laertz eines seiner neuen St cke "Das Heckenschützenfest" | 
93 vielleicht bei eine Kogge=Tlagung in Msnden urausführen las-# 


#4 sen will. D,s M4 greift diese =eldung auf. \T 
Kreis Aus Barkhausen:unf hausberge: Bestrebungen, aus dem Raum zwi- 
6, schen Einteln und der Porta einen erossräupigen Erholungs- 
Il raum zu machen. -- Das Yogelschutzgehölz am Fusse des "itte- 
kinfberges ın der :orta soll mit Hilfe von Lindesbeihilfen 
ein Naturschutzgebiet im Besitz von Hausberge werden. 


78 
Donnerstag 23. April | 
wi Das MT bringt seit löngeeer -eit -i mal wieder einen Bericht | 

über die “noll \G. An der SpitZe des Berichts ein Gruppenfoto | 
der die Firma in Minden und4udwigshafen leitenden Herran. Mi 
Und zwar ankässlich einer Gesamtvorstandssit ung in Iudvwigs- "N 
hafen. Dort weihte man das neue Pharma=Produktionsgebäude ein I 
| 


Gh und beriet über die Neuinvestitionen in diesem Jahr 1970 und 


in den folgenden. Für Minden besonders erfreulich, dass das 
Sch: ewicht der Aapitalsanlaren in Minden liegen soll. 
Einzelnachweise mitZiffern s.MT vo, 23.4. 


Vk Bem hungen, unsere Wesergegend, St dt und Kreis, auch für Aus-! 
wärtige Gäste attrakti® zumachen, wiederholen sich jedes Jahr 
f Jedes Jahr unternimmt Herr Alexander Thum, der “eschäftsführer I 
des Fremdenverkehrsver:ins, einen neuen "Alexanderzug" und | 
suchte möglichst viele Fremde anzulocken und zu erobern. 
Dies Jahr heisst sein "Schlachtruf":"kin Woch&nd an der Porta 
Ahr Westfalica" und damit auch ja verstanden wird, was er will, | 
& preist eine Anzeigenserie im Ruhrgebiet ein "Weekend 70" an. % 
"Reklame wirkt auch dann,/ wenn man den Braten roch! /Wan sagt, 
man glaubt sie nicht, / und glaubt sie heimlich doch!" Das ist 
die stille Hoffnung des neuen Alexanders! Möge sie sich erfül- 
len! Vgl MT | 


Kreis V Beim DRK, Ortsgruppe äinden des Roten Kreu s, bezw. dem Kreis- 
p verband, wurde FrauHanna Bock gebührend anerkannt und geehrt, 
weil sie den 150. Lehrgang in Erster H 1f- beendett und damit 
inden rund 12 Jahren seit 1458 etwa 3-4000 Persünen in Erster ! 
Hilfe ausgebildet hat. Vgl MT 


Einen alten "guten Kameraden" trug der Kyffhäuserbund von Fl 
y Hausberge am Mittwoch 22.4. zu Grabe: ihren Ehrenvorsitzenden 


? und Mltbegründer der Hausberger Kımeraädschaft,den im Alter von 

85 Jahren verstorbenen Karl Kütemeier.der Träger des Grossen 

_Verdienstkreuzes des Kyffhäuserb ındes gewesen war. Foto im MT 
Aus Kleinenbremen:Gemeinderatssitzung. “eratungen über Natur- 
schut:fragen und ber Teilnahme an der Aktion "Unser Dor& soll 
schöner werden. Veı MI M 


wi Die Errichtung eines neuen Fernsehsendemastes auf dem Bielstein 
bei Detmold, Teutoburger Wald, die dann auch im Fernsehen ge- 
9%, zeigt wurde, muss auch in dieser Chronik wenigstens gestreift 
werden. Denn Minden gehört u den Städten, die durch die Errich- 
tung eines 300 m= hohen Sendemastes statt des bisherigen 100 m= 
hohen ihre Empfanfsmöglichk:iten stark gesteigert sehen .. 


Kreis Eine Sonderbeilage zum MT ist dem D’rf Hille gewidmet. 
Der "Hiller Barkt" ist Tradition seit 1564 , und ist geblieben, 
A, wenn auch natürlich durch Kriege usw. längere Unterbrechungen 
(G stattfanden. Die Gestaltung der Sonderbeilage mit ihren Schil- 
Wis derungen, Fotos und Inseraten zeugt von der Bedeutung, die 


der Markt als eine Art bescheidenen Volksfes‘es ılies:Rummel!) 


>, aueh heute noch hat! | 
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Freitag24. Arril 


P Frau Maria Horstmann, die 13 Jahre lang - von 1956-1969 - Stadt- !H 
65 verorinete der FDP war und erst nach den let-ten Wahlen ausgeschie/ 
'J4 den ist, wurde vielfach und ehrlich=herzlich beglückwünscht, als If 


9% sie nurmchr 70 Jahre alt wurde. V,1l MT und Wu 


| 
St Die Stelle des am 31.10.69 ausgeschiedenen und nach Osnabrück ge- | 
p gangenen Stadtkämmerers Dr.Rogge - s.Chron.1969, S. 243 und 250 - U 
wird nicht wieder besetzt. »e_ine Amtsgeschäfte werden zunächst [| 
a vom Stadtdirektor Dr.Krieg mit wahrgenommen. *ieser wir! voraus- | 
sichtlich am 50.11.71 in den Ruhestand treten. Dann werdem | 
die Posten des Stadtdirektors und des Stadtkämmerers bezw. des ME 
Ersten Beigeordneten gleichzeitig neu besetzt werden. Also sprach | 
der Stadtausschuss, der “auptausschuss! V,„l MT 24.4. DE 
(U„ das zu rekapitulieren: 165 - 1967 Stadtkämmerer Dr.Dumas, 
19€E7 - 1969 Stadtkämmerer Dr. Rogge. Dann kommissarisch der | 
Stadtdirektor Dr. Krieg. (Merkwürdig, dieser schnelle"Ver- 
schleiss"!) 


Th Dass Ein Munn allein einen ganzen Theaterabend bestr itet und vor | 
allem -— bestreiten Kann - das war am letzten Viensgag im Stadt- 
? theater Ereignis: Jürgen von Manger, aliasadolf Tegtmeyer 
brachte das Kunststück fertig! Eine durch s Fernsehen allbekannte . 
GE Schauspielerpersönlichkeit hatte für ein ausverkauftes Haus gesorgll 
! Was er in seinen Soloszenen und =vorträßen brachte, erinnerte 
nicht nur Frau Dr.schettler die Rezensentin, sondern auch wohl 
manchen alteren Zuhörer an den Münchener Karı Valentin und 
ähnliche »ünstler, die genial zu blödeln verstehen, ohne d=ss man u 
ihrer Eigenart schnell satt wird. Vgl die Rezension MT 
am 22, Aprı:) 
P Im Alter von nur 55 Jahren starb ir seiner Wohnung in Todtenhau- 
sen Mindener str. der weithin bekannte Werbefachmınn uni Werbe- 
yB, vermittler W er Rathe:t, dessen erfolgreiche, leider schen nach 
“20 Jahren(8950-1970) währende Arbeit auf der liöhe seiner >chaffens ! 
kraft jäh abgeschnitten wurde. Sie wird im MT ausführlich gewür- 
digt. 5 hi 


Wi Von den grossen Umsätzen bei der Edeka Minden=ÜUsnabrück und beim j | 


75,1) El=Waerk M.nden=Rav:nsberg - 246 Millionen, bezw 10 Ms;llinnen - MD 


berichtet das MTm mit ausführlichen “Zahlenangaben. 7 


Auch über die Melitta=Werke und ihre erfolgreiche *eteiligung 
an der"HannoverNM“esse 1970", deren Eröffnung am 25.4. stattfindet, 
berichtet das MT und die WE. 


Kreis Aus Kutenhausen: Aktion im Rahmen des Europäischen “aturschutzjahrs 
Pflanzungen und Verschön-rungen am sog. "Herrenteich". - | 
Aus #eesen: Schilderung der guten Fänanzlag-® der Gemeinde. 

4 Aus Möllbergen® Jorarbeiten zur Begründung eines Kindergartens in 

Sul der ehemaligen Kochschule. 

Aus Frille® Bpätestens 1971 wird die "Wiedervereinigung" der 
beiden Teile von Fpille erfolgen können! am 24.5,70 soll n die 
Gemeindemitglieder darüber abst mmen, ob "Frille, Areis Schaun- I 
burg=Lippe mit "Frille, Kreis M,nden" vereinigt werden sol‘. 
An einem positi en Ausgang der Wahl ist nicht gu zweifeln!) 


Ki Zweite Arbeitstagung der "Arbeitsgemeinschıft christlicher Kir. | 
IN ct chen und Gemeinden in Ostwestfalen" im Haus Reineberg am vienstag: 
Beratung einer eigenen Satzung für die Zusammenarbeit von “irche 
und G„.meinden! MT und WZ 


® (v) Er ist Mitglied des MC (Mind. Yacht=Clubs) 
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Ein erfolgreicher Motcrbootrennfahrer ist der Mindener schlach- | 
termeister Heinrich Schwiering. 4ufder 264 km langen EKennstrek- FI 
ke zwischen Karlshafen und “annoversch=künden gewann er den Sieg 


beim ersten Kennen des Jahres "Um das Goldene Band der Weser" 1 


Sonnabend 25. April und Sonntag 26.April | 


Ein instruktives B;1d veröffentlicht das MT vom 2.4. vom Stand 
der Bauarbeiten an der Nordbrcke , die die vorläufige völlige 
Sperrung der Werftstrasse für jeden Verkehr notwe ıdig machten. 


Oberbaudirektor Ernst Scholz, der Direktor dr Ingenieurschule 
wird als 65=Jähriger kurz vor dem vbergang in den Ruhestand 

in seiner A_ heit un die Gründung und die Anfänge der Ing.=Schule | 
im MT ausführlich und verdient geehrt. (mit F,to) 1 


sache, dass die sonst übliche feierliche Erüffnungsfahrt des 
Personenverkehrs auf der Üherwese wegen des anornal hohen 

Wasserstauüdes dies Jahr ausfallen musste. Dis Wass r st ht s: ıl 

hoch, dass die Schiffe der Weissen Frotte nicht unter den ?Pricken h 

hindurchfahren kömnten! Und noch ist kein Ende der Hochwasers 
bzusehen; im Ge enteil 


Von der)Stadtverordnetensitzung am Freitag ist trotz eines 24= 
Punkte=Programms der Tagescrdnung nicht viel Wichtiges festzuhal- " 
ten; denn es ging vorwiegend um finanzielle Frageh: Darlehnsauf- 
nahmen zur Finanzierung von Neubauten (Feucsrwache, Zentralfuhr- l 
park, Kanalbau), Personalfragen, Bebauungsp äne - alles Dinge, die 
sich in 45 Minuten beschliessen liessen,(die aber doch akkxzu 

trotz ihrer Wichtigkeit an sichA nicht von überrage .der Bedeutung 
sind. (Einen Bebauungsplan greife ich heraus: (Nr.603) Eier geht 3 
«s um das Grundstück d.s Dr. BaumhöfenerzX seit 200 Jahren ist es W 
im Familienbesitz gewesen und deit 25 Jihren befindet sich dort I 
die bekannte Klinik; um der Nordbrücke willen muss Dr.B. es auf- % 
geben, verständlich, dass die “amilie B. es bitter empfindet, von ® 
dort weichen zu müssen! Alles Übrige s.MT 25.4. x Bleichstr.20 


Erstmalig in der Geschichte der Üborweserschiffahrt ist die Tat- 


z 
% 


Text und Foto im WT zeigen den Fortgang der Bauarbeiten ım Kinder-) 


garten der kariengemeinde im Stadtteil Bärenkämpen. 


Ein neue Drehsesselform brachte der firma Drabert mit dem Prädi- ° 
kat "Gute Irdustri.- form 70" eine "hohe Auszeichnung" ein. MT 


Die Besprechung des Dias=Vortrags der Bergsteiger Bertelmann und 
Schlüter über ihre Bergexpedition nach Sumatra - S.0.2.77 - gibt 1 
einen Begrtäf von den Sen und Gefahren der Expedition. | 
Nun weht der Wimpel des M;ndener Alpenvereins also auch aüf dem 
Gipfel des Kerintji=Vulkans in Sumatra. 


Aus Leteln: Gemeinderatssitzung; Ampelanlage am Heidweg/Dreh. 
Aus Bierde: Wemeinderatssitzung; Ausbau bezw.Neubau des Kinder- 

gartens. --- Aus Lohf:1d°® Gemeinderatsitzung mit 2.T.scharfen Be-# 
batten zwischen der CDU-FDP F aktionsgemeinschaft und Der SPD= | 
Fraktion u, gämeindeinterne finan.ielle Fragen. WT 


| 


Sport 
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Montag 27. April 
Am letzten Freitag sprach vor der Deutsch=Baltischen Gesell- 
schaft Dr. Niels von Holst in der Aula des Altspr.Gymnasiums 
über den "Si:gessug der Gotik von Paris nach Danzig,Riga und 
Reval". Aber aus dem Vortrag des K.nsthistorikers wurde mehr 
ein grössere zeitliche und örtliche Räume umfassender histo- | 
rischer Vortrag, da der Vortragende weit ausholte und mit der | 


Geschichte der Hohenstaufen, besonders des grossen Friedrich 14 
in Apulien und Unteritalien begann, einem Rau, in dem sich ‚| 
der Islam und das Christentum wechselseitig durchdrangen. 

So blieb trotz des glänzenden Vortrags noch einiges zu wünschen. 
Auch F,au Ör.°chettler beschliesst ihre Rezension im MT vom27.4. 
mit dem Wunsch, dem Vortrag möge ein zweiter folgen, der dann 
das eigentliche Thema "Siegeszug der Gotik usw" stärker behan- ER 
deln müsse. I] 


Die hoffentlich lange Reihe der flugsportlichen Ereignisse in | 
Minden begann am Sonntag trotz schlechten Wetters mit dem | 


Start von 4 laschine: zum Verbands=iundflug. 14 


(Wetter) Übrigens - "Wetter". "Und dräut der Winter noch so sehr..." #9 
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"Es muss doch Frühling werden...!" Ja, aber wann? Es ist ein | 
trister "Frühlings"anfang dies Jahr!Immerfort Temperaturen 


zwischen 2-höchstens 10 ! Der Wett-rfrosch im Fernsehen redet Mm 


dauernd von Einbruch polarer Luftmassen", stellenweise Reg n= 
Hagel= und Schnee=Schauern! Nun freilich - es grünt allent- 
halben, aber der Wind weht kalt, die Wärme fehlt! -- 
Das Sportfliegerprogramm in Vennebeck wurde dennoch lückenlos 
durchgeführt! Vgl MT 5 


Am letzten Freitag rief die CDU=NMinden Freunde und Gegner nach 
Werste, wo von rominenten der Fartei bei einem "Sport=Forum" 
Fragen der Politik und der Sportförderung erörtert wurden. 
Ausführlich berichtet über die Reden vor allem des MdL Albert 
Pürsten das MT und womöglich noch eingehender die W2 Dt 


Nur um den heutige "Jugendstil" zu demonstrieren - begeistern 
kann er mich nicht! - weise ich auf die "Monster=Pop=Show 

mit R:y und "The Itch" ,„ d.h.auf einen "Beat=Abend mit Tanz, 
Modenschau und Tombola" hin, der am letzten Sonnabend in der 
Grille stattfand. Das MT schildert ihn,[ verständlicherweise 
ohne die Missbilligung, die meinga kurzep Hinweis andeutet! 


Auch die SPD rührt die TroMmelschlägel! Auch sie rief zu SansE, 
Bürgerversammlung auf, und es kamen 0 Gäste angeströmt — | 
Dabei hätte man eigentlich angesichts des angekündigtenThemas 
"Kinder, Schule, Sport, Strassen und Verkehr" eine grössere 
Beteiligung der Bevölkerung erwarten können! Auch hi-r Femühten ! 
sich sachkunäige Redner umaddie Information der \.tbürger. | 
| 
| 


Der Ausbau der königstrasse. die Schaffung eines zweiten Sport- 
zengtrums, ein Redner war sogar für den Dau eines zentral _gele- 


genen "Hauses der J,gend" - das jetzige liegt allerdings, so 
schön es ist - zu abgelegen! - das waren so einige der behande] 


ten Themen. ‘el MT und W2Z 


1 
| 


“ | 


Dienstag 28. April 


| 
St (I,f) Die in Minden meist als Gastarbeiter lebenden Griechen be- | 
gingen das griechisch=orthodoxe Osterfest - nach dem Grego- 
rianischen Kalender dies Jahr am 28.4. - zunächst religiös 
am Vorabend 25.4. durch eine feierliche Osterliturgie in 
der Simeonskirche, dann fröhlich=weltlich am 26.4._im Haus 
11:97 der Jugend, wo 7 Usterlämmer am Spiess gebraten und mittags 
an langen Qischen verzehrt wurden. V,„l MT 28.4. Bemerkens- 
wert ist die Mitwirkung ües neugegründeten dt-Cri ch. Freun . 
(P) deskreises, der unter der “eitung der Frau Ethel Syben 
steht, die auch alte griechische Tänze einstudiert hatte. 


N 


Krim Einer gemeinen Brandstiftung fiel das Ersatzteillager der | 
Firma lutz Hermening am Schwarzen Weg 4, zum Opfer. 


TEaf vel. dazu Mr I 


St Der Jugendwohlfahrtsausschuss befasst®sich in seiner ersten _ 
öffentlichen Sitzung im K].Rathaussaal mit der +age der | 
I% Kindergärten in M;nden, die nicht nur vermehrt, sondern auch 
verbessert werden müssten. bs ‚ab lange Debatten um die R 
Kostenfrage, s.MT=Bericht, aber noch keinen Beschluss. Der 
soll erst - darauf einigten sich die Teilnehmer schliesslich 
- bei der nächsten Ausschusssitzung am 25.Mai gefasst 


werden. 
Politik Das schon oben $S. 76 erwähnt "Politische Nachtgeheit" 
Ki fand nun am Sonntagsbend in der Marienkirche statt. 


Hauptthema: "Gastarbe ter - gedu dete Fremdlinge oder gleich-# 

berechtigte Partner?" Redner wie Dr.üressel und Pastor | 
TÄry Lübbert schilderten die Nöte der Gastarbeiter, die zum Teil 

in der Gleichgültigkeit der Mitmenschen ihre Ursache haben. 

Sie forderten: Mehr Herz für die Gastarbeiter, mehr Herz 

im christlichen Sinne für den "Nächsten"! Das im MP beson- # 

ders auffällig abgedruckte Zitat gus Natth. 25 spricht die B 

ganze Tendenz dieses Politischen Nachtgebeits wie eine j 

einprägsame Formel klar aus! -(aber wird ihr die üasse 

Mensch in ihrem “goismus und Herzenskälte je folgen??) | 


Kreis 


Sitzung des Kreistages am Nontag 27.4. : Stellung des Kreiserf 


zur lage des ENMR, zur Tariferhöhung, ie dann infolge der 
(Vk) Aktion "Roter Punkt" wieder rückgängig gemacht worden war, | 

und zu den Möglichkeiten einer endgültigen Lösung dieses 

af Verkehrs= und Finanzproblems. Vgl die kurze Analy:e der 
D„batte und die Meinungen, die vom leitenden Landrat Rohe, 
vom OKD, von Sprechern der einzelnen Fraktionen so wie vom 
Vertreter des LMR geäussert wurden. - Ein Beschluss wurde ) 
noch nicht gefasst. 


In der gleichen Sitzung des Kreistages wurde die Einrich- | 
(Schu) tung einer Fachschule für Sozisalpädag' gik zum 1.August @.J. 
Be beschlossen. Sie sol er Ausbildung von E#zieherinnen die- 
nen und an Sen gewerblichen, hauswirtschaftlichen und 
landwirtschaftlichen Berufs= und Berufsfachschulen des 
Kreises errichtet werden. MT 


B 98/ Ein eindrucksvolles Foto vom jetzigen Stand der Nordbrücke 
veröffentlicht die W 


° Grossaufnahme!) 
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Mittwoch 29. April 


Am Montag 27.4. ging die Theatersai-on 1969/70 mit eizer 


j 
Aufführung von MoZarts Oper "Cosi fan tutte" zu Ende, die 
so hervorragend war, dass auch Frau Dr. "chettler - die wahr- #2 


In den Vormittagstunden dieses Mittwochs verbreitete sich 
vom altspr.Gymnasium aus schnell, weit und fir viele er- 
schütternd die Kunde vom plötzlichen Ilode des weitbekann- 
ten und geschätzten ®berstudienrats “ermann Möller. 

Er war am Dienstag um 23 Uhr ganz unerwartet einem Herz- 
infarkt erle.en. "nd war erst 62 Jahre alt. Und hatte noch 
am Nachmittag in seinem Garten gearbeitet, hatte noch 

eine Privatstunde gegeben , war um 10 zu Bett gegangen, 
und um 11 griff der Tod nach diesen tüchtigen, robusten, 
humorvollen, vorbildlichen Schulmeister und Erzieker. (R.i.P# 


Seit langer Zeit mu-s wieder ven den berühnten kindyenrr 
Körner=Ruinen am Murtinikirchhof berichtet werden: den der 
Staatskonservator trof.Dr.Wesenberg = Düsseldrrf hit sie 
an der »pitre_eines Trupps von rrominenten aus Disseldorß 
Münster und binden in Auge®ckein rencmmen. #ie beiden Dink- 
räler klassizietischer Baufunst bleiten eyhalten. Jarüber 
waren sich 4lle prominenten Gäste einig; einen Streit:sunkt 
bildete "nur" die frage, wie un zu w.lIchem Zweck!Aber es 
besteht gyttseidank die Hoffnung, dass man den “uinen noch 
in diesem Jahre vu Jeibe gehen wird. 

Vgl Text und 2 Fotos im MT vom 29.4. 

Übrigens besichtigte der Landeskonservator bei dieser Gele- 


genheit aud das Ackerbürgerhaus Hansehaus) am Fapermarkt. 


Altstadtsanierung und Verkehrsplan in der Altstadt, 
Strassenführung , das trassenkreuzsysten er U - darum 
ging es in einer BPD=Nit liederversammlung «m kontagabend 
im DGB=Sitzungssaal. ‚any verteidigte gegen die CDU-Vor- 
schläge de die Schubert'schen Ctty=Efäne. Rufer im Streit 
var H.$-Rathert, der Vorsitrende der SPD+Frıktion. 

Der Chronist sieht seine Aufgabe nicht darin, in nocht 
nicht einmal entschiedenen Plänen pro oder contra Parteo zu 
ergreifen; die ®chubertschen Pläne und damit die V rschläge 
der SPD - d.h. das sog. "tangentensystem"wird "einige Kom- 
promisse zu lsösten des Glacis erforderlich machen" _ sagte 
Rathert. Und das wird voraussichtlich bei manchem Bürger 
böses Blut machen. - (beim Chronisten offengestanden auch!) 
aber da noch nicht das allerletzte Wort gesprochen ist, 
hofft der Chronist weiter! Er bangt um das Glacis - aber 
er hofft! “ie “ukunft wird's erweisen! 


3 | 


wi Hannover, und damit 2.T. auch Minden stehen z.%t. gınz im 
Zeichen der erossartigen NMaimesse, an der sich u.a.auch Minde- 
g4 ‚ ner Firmen wie natürlich Melitta, Drabert, die Ornamin=Werke, 
“+ die Varkhausener Firma Jacob u.Söhne beteiligten. S. die 
Beilage zum MT und zur W4 


"Das 198. Jahrzehnt". Hierbei sprach Dozent von Borries 
[4 über "bestandsau/nahme der Bestrebungen und Tendenzen unserer | 


Gesellschaft", "Die Demoßratisierung in der Bundesrepublik 
und unsere neue Linke‘. Vgl. MT 9,4. I 


Kreis Aus Lahde: Sitzung der Amtsvertretung.“eue Haushalt Satzung | 
und Stellenplanung. MT 
79 Aus Petershagen und LEldagsen: Neaes Bankgebäude in E1 agsen. 
al (Sport) Aus Nammen: Wettkrähen der Hähne. Durchgeführt am 1.5. auf N 
dem Nammer Sportplatz. I 


Donnerstag 3D. ipril 


B Die im MT vom 30.4. in den wesentlichsten Ziffern wiedergegeben 
Bilanz der "Geneinnützigen Siedlungs= und Wohnun sgenossen- N 
schaft" aus 19 hronist auch nicht einmel in 
ID6 a Andeutungen wiederholen; es sind der interessanten “ahlen 
zuviel! Obwohl ein "Rekordzuwachs an Mitgliedern verzeichnet 
werden konnte, ergibt sich für den sozialen Wohnungsbau 
kein erfreuliches B.1d, weil die Hypothekenbedingungen einfach 
zu hoch sind, so wird manchem Sie ler die Durchführung seines 
Eigenbauvorhabens erschyert oder gar unmöglich geracht. 
- Aber man muss den NT= ericht selbst durchlesen! l 


Politik Am letzten Mittwoch begann in Minden, DGB=-Saal ein Seminat 


Bundeswehr 25 Pioniere des s.Pi.=Bati. 110 aus Mknden sind zu ihrer Aus- 
bildung ins Friedensdorf Oberhausen verle t worden, wo u 
schwerverletzte oder gelähmte Kinder aus Vietnam unterge- 5 

Nllı bracht sind. Dort führen die Pioniere Strassenbau= und Kana- | 
lisationsbauarbeiten durch. Die Kinder sind z.!.an Rol!stiühle | 
gefesselt, für die asphaltierte Wege und Strassen angelegt 
werden müssen. Das MT zeigt den derzeitigen Bundesverteidi- 
gungsminister Helmut Schmidt bei einem Besuch der Pioniere. | 

ee: 788 
1; Un der MT=Nummer vom 30.4. beginnt eine kleine Artikelreihe, 
in der der unerm.dliche Nindener Wanderer Gevor Weibgen 
üher seine diesjährige Auslandswanderung berichtet. Diesmal 
war sein Zjel Israel und darin die Teilnahme an einem Brei=Tuge) 

0; Marsch, von dem noch ku berichten sein wird. E£ schildert zu- 1 
nächst in kurzen Andetungen se:nen Flug nach Tel Awäv die An- 
kunft, den ımpfang, die ersten Eindrücke, die Aufnahme durch | 
die gastgebende Urganisat on, der "Zahal" = dem isra-lischen j 
Militär, alles natürlich im Stil eines Touristen, der kurze ij 
rasche und oberflächliche Eindrücke samme t. “titere ‚ufsätze 
sollen folgen. Vgl NT 1) 30.4. YESIS7 | 


a Weitere Nachrichten folgen nach den morgigen Feiertag 1. Nai! 
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Freitag 1. Mai 
Zünächst noch ein paar Nachzügler aus dem April: 


Die grossen B:upläne der Stadt zur Sanierung der Innenstadt, 
zur Neugestaltung der Strassenführung , die vorweggenommene 
Verteidigung der »chubert schen Pläne, - denn es wird gegen 
diese Pläne bestimmt ein heftiger Krieg der Verteidiger des 
Glacis gegen die "Verunstalter" der G„ünanlagen geben - 
11 dies wird vonstellv. Vorsitzenden des Stadtbauausschusses 

Stadtv. Heinz Drost in einem grundlegenden Aufsatz im NT 

vom 530.4. dargestellt. 


Auf die Maimesse - "Min/en diesmal ganz gross! - weist eine 
dicke Reklame=Sonderbe lage zum MT hin, die ich unverkürzt 
den Belegen beilege. 


Der Anzeigen=Kurier zum Miniener Tageblatt vom 30.4. berichtet 
von Potts Park, wo als Sonderattraktion ein D=Zug+Lokomotiv- 
Veteran - die Schnellzuglok 18.316 am 11.5. in Dauerpension 
gehen wird. 


MT wie WZ2_ tom 30.4. bringen die Fortsetzung des Reiseberichts 


von Georg _eibgen 


Diesem April weint keiner eine T,„äne nach!Bis zum 30.4. meist 
so kaltes, regnerisches, unfreundliches Wetter, dass kein 

Mensch mit grossen Erwartungen in den Mai zu gehen oder gar 
zu tanzen wagt! Um das aber gleich vorwegsunehmen: die ersten 
Maitage enttäuschten au®s Angenehnsten! Es wurde allmählich 

immer wärmer u.nd schöner! Die "linden Lüfte" erwachten end- 
lich, und die Nai=*esse wurde ein grosser Erfolg! l 


Damit also hoffnungsfroh - Finein in den Mai! 


Die im Bericht vom 25.4. -s.0.5.80 - gestreifte Siedlung Bären-' 
kämpen wird in einem weiteren MT=-"ericht weiter untersucht. j] 
Wır der Bericht vom 25.4. überschrieben: "Bärenkämper w nschen 
Sich eine Arztpraxis", so heisst es nun "Auf eine zumutb:re /’} 
Wohnumwelt verzichtet" und eine "Analyse von Sozialschulstu- 
denten kommt zu dem Ergebnis, der gsnze Stadtteil sei"durch j 
Einfallslosigkeit seprägt." (fehlende Grüngürtel, Parkanlagen, 
Spazierwege usw.") - Kurzum - WMan" hat an der neuen Siedlung ’ 
manches auszusetzen, aber wo gäbsdas nicht? 1 | 
(S„.Iche "wissenschaftlichen Struktutanalysen" und kritischen Be 
trachtungen der Bauweise, der Zusammensetzung der Bevölkerung | 
hıben m.E.ılle den gleichen Fehler! sie wollen was zu kriti- 
sieren finden und finden natürlich auch was! "BWer am Wege 
bauet, der hat viel Mister!" Vgl MT 
Aus Anlass seines Scheidens aus dem Amt zum 1.5.7ß wird dem 1 
Theaterleiter und technischen Verwalter des Stadttheaters 
Wilhelm Kahre nach 25 Jahren )ienst eine verdiente Vürdigung 
und Anerkennung zuteil. "Er brachte - von 1945 an! - "den ver- 
fahrenen Thespiskarren immer wieder ins Rollen!" NT 
Über seinen Nachfolger verlautct "in der 2 itung) noch nichts. j 


"Mini, Midi, Naxi im Modessa Girl-Shcp" - nicht etwa in London, | 
sondern bei Modessa Dgichhofpassage neu eröffnet! | 


j 
a 


-. 


| 
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Kreis Als "Heimat= und Bergverein" sc11 in Barkhausen er alte und N 
V schon so langsam entschlummernde Heimkk= und Verschönerungsver- | 

ein wiederbelebt werden. Versammlung einiger interessierter h 
40A»n Mitglieder und Wahl eines neuen V rstands! MT | 
Aus Wasserstirasse und Gorspen=Vahlsen;: Sportplatzerneuerung 


bezw. Sporthallen = *eubau. MT 


l 
Schu Alle Lehrer an den Mindener Gymnasien haben nunmehr die Ertei- ı 
lung von bisher freiwillig übernommenen Unterrichtsstunden ab- 
N gelehnt! Folge an allen @ymnasien fast Zusammenbrech n des 
Mal gesamten Unterrichts. Den Direktoren ist es fast unmöglich ge- 
worden, die Ausfälle auszugleichen. Weitere Folge: wohin man 
auch hört - Unlust und Verdrossenheit! Hoffentlich wird dieser 
Zustand durch ?7,geständnisse der Regierung bald üb: rwunden! | 
V Beim DRK - Roten Kreuz - wurden eine Reihe verdient»r Mitglieder ® 
durch Verleihung von Ehrenzeichen bei einer Ordentlicken DRK- f 
Mad Kreisverbandsversammlung im neuen Schulungsraum des Kreis- | 
verbandes an der Fischer=illee. Hsttwoch 29.4. MWWZ 


Ar! Past gleichzeitig aberhatürlich unabhängig davon hielt er 
L_ DRK=Ortsverein im tarkhotel seine Jahreshauptv rsımmlung ab. f 


Sonnabend 2. Mai und Sonntag 3. Nai, - Ohne Beleg wegen der 


Msifeier. 
Montag 4. Mai 


St Lolit, Feiern zum 1. Mai. Festzug. Kundgebung auf dem Grossen 
Donhof. Redner:der Vorsitzende der Gewerkschaft Gartenbau, 
>», f  Tand= und Forstwirtschaft MdB Heint Frehsee = B.d Minder. 
N62r Zum Erst.n Hai - wie bestellt Übergang zu richtigen 
Mai= und Frühlingswetter - das dann auch die Mindener Mai- 
messe begünstigte! -— Vgl MT und WZ vom 4.5. 


St Messe lessebeginn30.Apri] ‚„ Dauer bis zum 10. Mai . Vetterbedin- | 
Ad gungen von Tag zu Tıg besser. Daher gute Umsätze, reger | 
Besuch, eine wirklich erfolgreiche Messe=W che! 

Wi un: VK Die INGESTA = Insti'ut für Gewerbebetriete im Städtebau 
führte am Sbd und vonntag durch freiwillige Herfer(inner) 
eine Publikumsbefrageung durch, um festzustellen, wo, wanr) 
wie, zu welchen Preis n, der D,rchschnitt:Mini-ner 
in Minden einkauft, was er nicht kauft, welche speziellen ” 

All Winsche der betreff. Mindener Einkäufer hat usw. Rund 
600 Passanten vurden m ist von jungen Damen ausgefragt, 
befragt, interviewt, aüsgequetscht git Hilfe eine: Frage- N 
bogens. Von irgendwelchen schroffen Zurückweisungen der 
freundlichen Ausfrager (-innen) durch veräürge te Fassanten, 
die sich ciese Belästigung n verbetten hätten, hat der 


\ 


Chronist nichts gehört. 


St Spomym, 28 Wilmersdorfer besuchten die Mindener VSG (=Versehrteb= 


spo'tgemei schaft. NT Gerd Jans M 

V Vo Vortrag des Leiters der Jungen UNiomfür politische Bil- 
41 dung Bad Oeynhausen im "BreserHHoöf" | 

6 (Gleich zur R chtigstellung: G.J.ist der Leiter des Insti- | 


tuts für Politische Bjldung in Bad Oeynjausen 
57 I 
Ama 


1 H Eirerupre au mel ru Miig.: gr: 
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Krim Tödlicher Unfall einer 7 -jährigen Schülerin aus Nammen an 
der Ecke Hafenstr./Kaise'str. Vom PKW überfahren.am 1.Mai 
Pr, im K.ankenhause gestpbben ım 2. Nai. MT 


St (Sport) Eine mehr scherzhafte Fussball-Begegnung im WEserstadion 
zwischen Männern vom WDR (W stdeutscher Kundfuk, und einigen 
fin. Prominenten der Stadt. “rgebnis 10:10. s MT | 


Kreis Aus Jössen: TXileröffnung des Kindergartens. 
Aus Neuenknick: Juniläumd das Schützenvereins. | 


Der im Band 1962 S.4 rühmend genannte einstige Organisator | 
| 


AL ı 
BR 


desPöstnachtflugverkehrs Min.Dirigent i.“. Heinrich Thomas, 
PER, der seit 1945 i‘ı Minden lebte, ist am 4. Mai 1970 im Alter 
* von fast 94 Jahren gestorben. (privat) (Ohne Beleg!) 


Dienstag 5. Mai | 


St Umgestaltung des Freitreppenaufgangs a_ Hause des NT in Jer Il 
AG,  Obermartstrasse. Die schöne barocke l\lr bleibt erkalten - N 


ob an dieser Stelle? - Aner die »tufen der Freitrepre werden 
z. ZT abgeriss:ın . | 
Schu Folgen der Weigerung der Gymnasiallehrer, zusätzlich reiwilrif 
Unterrichtsstunden zu geben - die betreffende Aktion er Stu- 
An] Ale ade beginnt heut ! - Dauurch fallen 257 Unterichtsstun- 


den aus. Vgl d.e Jchildrung der Zustände im MT 5.Nai u 


Reise des Wanderers Georg Weibgen nach Israel. Schilderung 
Ads der Wanderung , des "Drei= age=NMarsches. Fortsetzung zu ».84 


Vk Zum Personalmsngel bei der Bundesbahn macht die GäED (Gewerk- 


schft d.kisenbahner) Vorschlä.e zur Minderung der YFersonalnot 
: | 


bei der Bahn. NT W 


Kreis Von den störchen im Hartuner Moor, im Hahler Moor, in T-then- 
' uffeln und Stolznenau. Einschränkung der Lebensbdeingungen [| 
? er durch Verkehr und Industrialisierung. 2 Fotos im MT If 
| 
Ki Tagung der Kolpingfamilie im Dom und im Kulpinghaus, das dies 
in Jahr noch gründlich renoviert werden soll.. MT 
Kreis Aus Oberlübbe. Hille=Mindenerwald und Unterlübbe: jeweils | 
402. Berichte as den $ h’ tzenvereine*Bergeslust", bezw. "Zentrunm) 
bezw. "Schiesssport =Amtsverband Dützen" - sämtiich MT 


"Th" Vom Kasperle=Theater dder Familie Osthold auf der Nindener 
034 Messe, zum ersten Male wieder seit 15.Nai 16601! | 
Die "Bühne" besteht seit der Gründung im Jahre 1913 n M:;nden. 
Vgl WZ "Kasperle w eder in der Heimat‘ N 


Sport veesguts,da®, Vetikrähens der Hähne (nach WZ vom 5.Nai): 


183} ie Namen der .ieger . Rekord: -in Zwerghahn krähte | 
in den asgesetzten 2m25 Minuten 138 mal! (Die Kleinsten haben 
den grössten Hals! Wie bei den M-nschen!) Vgl daz Je. 1369, 130J 


Waruss | 

P In der Literatur=Be'lage der WZ vom 5. Mai ist ein wichtiger |) 

Artikel von Hans _Ballhausen abgeäruckt, der der Erinrerung an | 

31 die "Dichterin der westf. Heimat" Mırgarete Windhorst gewidmet 
IA% 
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Mittwoch 6. Mai 


| 
Engl.Bes. P AlS Nachfolger des verstorbenen Ver\"indungsoffiziers Mr. i 
Carswell wurde Artillerieoberst a.D.K.H. Halliwell vonder N 

AMiga Hauptverbindungsstelle Düsseldorf n.ch Minden versetzt. | 

Er ist schon seit 25 Jahren in Deutschland | 


P Oberbaurat Wolfgang Hansen = Goos wurde am 5.5.in sein 
neues Amt als Chef es WSA Kanal (Wasser=- und Schiffahrts- 
Iby. ) amt Kanal) in sein amt eingeführt.Vgl all einschlägige: 
ı? ten nach der "Vita" im MT 


wi Die enorme Ausweitung der Produktion bei Melitta hat jetzt 
zu einer Srundsteinlegung in Bremen geführt: : ein Efweite- 
Ma rungsbau der Bremer Grossrösterei Carl Ronning ermöglkcht 
eine Zentralisierung der beiden Nelitta=Grossröstereien. 


| 
N.„here Angaben s.MT | 


v Jetzt - 25 Jahre danach - ist die Sucharbrit der DRK-Urgani- 
Sat onen noch pmmer nicht beendet. „ie Suche nach Verschol- 
lenen, Gefallenen, Vermissten ist noch nicht einmal das Vich- | 
tigste, obwohl allein aus Ninden noch 135/ Fersonen gesucht 
FT Dan ben steht die nicht rag wichtige Arbeit des '# 
DRK die der Zusammenführung von Familien aus den östlicren 
Gebieten mit Mindenern gilt. Dazu der Suchdienst nach Aindern' 
(Und dann die Sturheit der östlichen Behörden, die Wünsche MB 
von Deutschen "drüben" möglich“t garnicht o@r so schleppend 
behandeln. dass Monate und Jahren nach dem ersten Zusammen- 
führungsantrag vergehen, ehe #tenschen, die zasamme-ngehören, 


E_ auch zusammenkommen! \ 
Wi Auch der neuste Bericht des AA Herford bezeugt den Fırtbe- i 
All stand der guten Konjunktur dur-.h die wieder geringere Zahl u 

von Arbeitslosen und die Yermehrung der -ffenen -tellen. 1) 

Vgl WZ vom 6. ?ai 


Dännerstag 7. Mai (Himmelfahrt 


pP "Dem Mai zum Gruss" hat Frau “argrete Döhler ihr Gedicht ge- 
AUS, nannt, das den lokalen Teil des MT eröffnet. Ich erwähne es wi 
A hier nur der Vollständigkeit wegen; begeistert bin ich von 1} 
diesem Gelegenheitspoem nicht.Die Dichterisn selber wohl auch | 
nicht! 


St Vk Im Zuge der Altstadtsanierung g ht man nun den S4rassen selbst 
zu Leibe! Der Königsswall zwischen Königstrr. undStiftstr. ist 
"dran": er soll eine völlig neue Fahrbahn von 15 m Breite er- 
halten. MT berichtet über die einzelnen “t ppen des Baus. 


wi 
MA "Französische Woche". Merkmale: ein französischer Stadtbus 
und französische trink= und essbare Velikatessen. V_1 MT W2 


Ki Zur Vorbereitung der Wahl von 175 Synodalen im Se tember ist 
465 für die Katholiken eine Frageb gensktion in Gange. V„1 MT 
Presse Der 8. Mai 45, der tragische te +. Eifeh dh am ende des 2. N 
Weltxrieges wird natsrlich ıuch in der Presse breit bespro- 
chen. Im MT z2.”.auf einer Sonderseite mit Fotos von oen 
05 Kapitulationen in Reims (Jadl) und in Karlshorst (Keitel). - 


Aber auch die kirchliche Seite des Himmelfahrtstages 
wird dargestellt: i: mit besonders hübschen Peiträgen. 


Nur ein kurzer Hinweis: Vom 8.-16.Nai bei der kdeka eine | 
| 


Kreis Aus Petershagen: Foto vom Umbau der Deichmühle IN 
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Kreis Ausbau _der Kreisstrasse zwischen Bölhorst und Häverstädt. 


14 Aus Costedt: Amtsfeuerwehrtgag mit Delegiertenversammlung 
44 und Alarmübung. Meschichte der Feuerwekrlim Amte “ausber-e, 
(zu dem auch Costedt geh. rt.) MTV 


| 

j 

| 
Aus Wasserstrasse: Au'stellung von Tafeln mit Angabe der 
Wanderwege v n 2,3 bezw. 6,2 Km Länge \ 


Schu 9 In der WZ ein Foto: Kiesinger im G„spräch mit dem Pezirks- 
) schülersprecher der SMNV im Bezirk Minden. Dieter Horst- 
kotte beim Landesparteitag der Jungen Union in Lüding- 
ARUSK, Ü hausen. Dieses Fotos wegen ist Horstkottee nachher scharf 
/ angegriffen worden. lie Gespräche mit Kiesinger wurden 
dem einstmals einstinmnig zum PERIBERESHÄLS TEFEDTE ge 
wählten Horstkotte als "Arroganz", angekreidet. berhaupt 
bezeugen Leserbriefe in den nächgden Nummernn des MT und 
der WZ, dass der Stil des politischen “Kampfes den jungen 
Leuten schon ganz ins Fleiehh und Blut übergrgangen ist: 
es wird munter angegriffen und energisch zurückgeschlagen' 
(Sicher wird der Chronist noch darauf zurückvommen, dass ) 
die Jungen zwitschern wie die Alten sungen!") 1 


bt; WZ_ vom 7. Mai und Anz.-Kurier zum MT 
De nr Ban 
Freitag 8. Mai (Kein Beleg) und Sonnsbend 9. Mai \ 
St Eröffnung der Badesaison im Melittabad bei schönstem Wet- |] 


ter am Himmelfahrtstag mit Ehrung einer kleinen Badenixe, 
db einer deutschen Meisterin Annette Schmidt, die am letzten 7 
Sonntag in Kulmbach im 100 m Brustschwimmen mit 1:22,5 | 
Deutsche Jahrgangsmeisterin geworden war. Annette Schmidt R| 
NK, Schülerin der C.v.Humboldtschule und ganze 12 .!ahre jung! | 
rn V Der Mindener Schwimmverein 09 (Vereinsvorsitzender Dieter ') 
Heilmann, Trainer Karl Jansen) und die Stadt(durch Dr. 
Krieg ehrten die tüchtige „.chwimmerin mit eınem Blumen- 1 
strauss und einer Schachtel Pralinen. - Xach dieser 
hübschen und in der “Yeschichte dieses Sch: immvereins erst- 
maligen Ehrung begann mit einem Massenstart der Schwimnm- | 
betrieb. #7, v2 
St Politik 
Vor dem SPD=Unterbezirk Minden sprach als prominenter | 
Gast und Redner der NRW=Justizminister Dr.Dr.Josef { 
p Neuberger iber Fragen der Rechtspflege und der vustizre- 
form. Thema genauer :"Die Landespolitik in der Entschei- 
AloR dung". In der anschliesssenden Diskussion kündigte der 
Minister an, dass das Amtsgericht Ninden bestehen bieibe, 
dass das in Fetershagen aber aufgelöst werd n würde, 
allerdings erst, wenn ein "eues Amtsgericht in Minden | 
gebaut sei. Vorbereitungen dazu seien ıiber bereits im 


Gange. Vgl MT ww? x&xnge 
Ki Eine Jugendgruppe der Synode Ninden besuchte unter Fühe 
rung des Kreisjugendwartes Kayser über “annover - #erlin | 
nıch zweistiindigen Fluge Moskau und Leningrad. h 
Afckr Schilderung der “leise mit Pesichtigungen der wichtigsten 
Denkstätten in M_ skau und lenin r:d - u.a.das Grabmil 
und dan gläsernen Sarg Aenins - im MT vg I) 
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St Als erste Besuche _der Stadt in diesem Frühjahr sind die 80 *er- 
Abi. ıiner zu betrachten, die am 8.“ai in Hille empfangen wurden. 
Sie sollen 3 Wochen zur Erholung bleiben. V. MT 


V Beim Kyffhäuserbund in Hille wurden 5 Veteranen geehrt. 


Peters. MT. ü 
desgl. FDP=-Versammlung in Eidinshausen, imtsverband Rehme. 
Redner Dr.Frohwitter = Hausberge. 


desgl. CDU=Schulforum in Minden. Hier sprach NdL Albert Pürsten’f 
Schulexperte der CDU-Lan tagsfraktion, Lehrer in bspelkamp, 
My über die künftige Gestaltung des Schulwesens. Es war eine leb- 
76 


hafte Fodiumsdiskussion, an der sich Pädagogen verschiedener 
Mindener Schulen beteiligten. Vgl NT 


V Grosse öffentliche Vorführung an der Weser, durchgeführte vom 
Technischen Hilfswerk, am Sbd. 9.Nsi. Ausführliche Schilde- 


UL 10, rung mit Foto im MT und in der 


Sport Nach mehrmonatiger Umbauzeit konnte der N;ndener Ruderverein 
E_ Abt, von 1905 das Richtfest am neuen Bootshaus f iern. MT # 


| 

| 

Politik Wahlversammlung der FDP beim Amtsverband Lahde. Sprecher MäB | 
J 

| 


Montag 11. Msi ’ 
St Kreis "Njcht vor dem 1.1.1973, frühest ns zum 1.1 1972 soll die 
Gebietsreform vielbesprochene und umkänpfte “euregelung der Stadt= und 
Kreisgebiete , also dif sogenannte Gebietsreform, Wirklich- 
keit werden." - Das_erwidert spontan der OKD Rosenbusch 
auf eine Frage des leiters der Kreisgruppe Ninden d s Landes® 
AYa p Jagäverbandes Walter Pfefferkorn, wann denn nun eigentlich | 
die “.bietsreform zu erwarten sein? | 
Wenn diese "spontan" und "wie aus cer Pistole seschossene" 
Ausserung des OKD zutrifft, dann wäre dıs Gerede von 
einem besonderen "Mind«n=Gesetz" illusorisch, dann würde 
die Neuordnung des Mindener Raumes in einem Zuge mit der N 
Gebietsreform erfolgen. 


(Kleine Episode, die aber auch zum Thema g-hört: Mein 
Blick fällt auf den Königswall: da werden eben \Nittwoch- 
die schönen Ahornbäume gefällt! Grund: der Königswall 
ist mit einbezogen in die fläne zur Neutrassierung der 
Mindener Strassen. Der Chronist ist erbost und sehr ge- 


spannt, was nach der Altstadtsanderung wohl noch von 
dem N;ndener Grün übrig bleibt!!) 


V Kreis Der eben genannte Herr Pfefferkorn, der schon 13 Jahre lang 
Vorsitzender der Kreisjagdgr.uppe ist, wurde auf der Mitgli«- | 


10% derversammlung der Jagdverbanssgruppe Minden einstimmig 
F„agen, die alle Jäger und Heger inter. ssören, wurden bei. 
dieser Versammlung ausfrührlich besprochen.. V„1 WZ v.11.Mai 
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Schu Der auf S. 89 angedeutete Fragenkomplex ("Wie die Alten 
sungen ....') hat nun tatsächlich zu einer leidenschaftliche 
Pressekampagne um den Schülersprecher “ieter Horstkofft_ 1 

v geführt. Zahlreiche Gsener aus SÖchülerkreisen hatten sei- | 
nen Rücktritt verlangt, Horstkotte hatte temperammentvoll _ 
opponiert, es war zu einer hitzigen »chülermitverwa)tungs- 
debatte gekommen - und “orstkotte hatte unter Protest sein I 
Amt niedergelegt und den »aal verlassen. Ein farlaments- ' 
sturm im Kleinen! Das Schlimmste ist: der Aussenstehende, l 

., wie der Chronist es leider seit nunmehr 6 Jahren ist, aber al 

102 anıl Lehrer und Schüler, die mittendrin stehen, können die 2 
Er Berechtigung oder Nichtberechtigung der gegensätzlichen b 
A Standpu'kte richt mehr beurteilen. Aber der Chronist kann ) 
= Dg nur recsistrieren, dass eben auch in den jug@nd.ichen - 
heute brsuchen die Journalisten zu gern das Wort "Gremien- 
heftig und gern und lautstark gestritten wird! ("Holder 
Friede, süsse Eintracht ..."! 


Politik Auf Einladurg des "Ringes Politischer Jugend" fand im Botel # 
Friedenstal in Barkhausen eine Podiumsdiskussion statt, an |] 
der Landtagskandidaten der drei -arteien teilnahmen: 

Abt | Pürsten und ärömer (CDU), Pohle und Trinius (SPD) und Frohri 
: MBs witter und Mintichs (FDP) „ Bier stritt man sich um 
den inzwischen längst - wenn auch vielleicht nur vorüber- 


gehend - beigelegten Streit um die Preiserhöhungen beim 

EMR (s.o. "Rote=Funkt=Aktion usw..) und dann um den Philol:- 
genstreik an den Höreren Schulen. Hierzu vgl WZ vom 11.5. 
und MT vom 12,.5.! 


V Ein "Festa:t" - aber auch ein politischketränkter - war 
die am Sonnabend im Staädttheäder ve anstaltete 20=Jahr-Feier 


Wr der VdK-Krei.gruppe Minden, Fiiler sprach der Landesverbands- 
vorsitzende des Vak (=sriegsopfer] Franz Döring-Düsseldorf | 
über die wichtigsten sozialpolitischen “ufgaben und Bestre- MW 
bungen der Kriegsopferverbände. Vgl WZ. Ergänzung s.u. } 


Dienstag 12. Mai H 
Y Styo Wieder sah sich ein prominenter “st in Mind n um: Staats- 

sekretär Prof.“r. Lübbe sprach im Grossen Rathaussaal N 
in der 6. ord.l,tgliederversammlung der Wıstfälisch=Lippe- | 
schen Universitätsgeselladhäft zum Thema: "Planung von 
Gesamthochschulen in NRW, insbesondere in Wastfalen=+ippe" 

N Inhalt , recht ansprechend wiedergegeben ir MT.‘ 

| Unter der Leitung des Vorsitzenden der Gesellschaft\fand 
anschliess@endk eine Beratung statt. |Rud.Aug.Öetker-Bielef]| 
über die Aufgaben, die die neugegründete Universität 
En. re im Semester 1970/71 etwa 800 Studenten ' 
erwartet, der Gesells haft im Besonderen und der Stadt im 
allgemeinnen stellen wird. Vgl MT vom 12.5. 


V Zum VäK=Kteisverbandstag. Ergänzung: Nach der WZ hatte ich | 

Ira oben die Samstagvo-rmittagveranstaltung im Stadttheater 
geschild-rt. Nach dem MT folge nun der Bericht über die 
Veranstaltung am Samstagnachmittag und =abend in der Ton- 
haile: Es war zunächst eine ganz sachliche Pilanz über die 
vergangenen 20 °ahre, es galt ferner, die langjährige Hin= 
terbliebenenbetreuerin Frau Thora Schroeder zu verabschie- 
den - sie erhielt ausser dem opligaten Blumenstrauss ein 


Politik 
Abba 
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Tonbandgerät als Äbschiedsgeschenk -dann folgten der 
Kassenbericht und andere Interna, dann erfolgte die 

Neuwahl des Vorstands - Kreisverbandsvorsitzender blieb | 
Gerhard Draheim \die übrigen Posten und Pöstchen s.MT) ‚l 
und dann am Abend eine rein geselliges Beisammensein. j 
mit Tanz. MT j 


Aus Veltheim: Ende eines alten Zeugen vergangener “ei- | 
ten:: Eflinnerung an die Zerstörung der alten ’Yeltheimer 
Bockmühle durch eine Windboe vor 10 “ahrenam 11.5.196@ 
Kurze Geschichte der Munle. UT 


ıE 
Gegenüber «den bisherigen "Nordsee"+Fischgeschäft in der 
Bäckerstrasse wurde am Dienst 12,5. im Hıuse des | 
früheren Cafe Finke - vgl. Chron. 1969 S. 239 - 
ein Fisch=Einzelhandelsgeschäft und Fisch=Schnellrestau- 
| 
\ 


rant "Nordsee-Quick" eröffnet. 


Mittwoch 13, Mai I 
Die Landtagswahlen vom 14. Juni werfen ihre Schatten vor- W 
aus: nunmehr sid die fünf Parteien nominiert „ SPD,CDU, % 
FDP, DKP und NPD - die zur Wahl ihre Kandidaten „tellen. 


Der Naghtbetrieb in der Simeonsstrasse - ach, was war das 


früher für eine solide, stille, anstäldige Btrasse! - ) 
ist allmählich ein öffentliches Ärgernis geworden! 

Bier - scherzhalt ist sie schon mal "Reeperbahn Mindens" 
genannt worden! (S. Chron. 1967 S. 74). - Nach metrfach 
im KT erschienenen Protesten enttüsteter bürger soll 

die Strasse nunmehr en“schärft" werden! Man will die 
Polizeistunde hier rücks ch‘slos auf 18 Uhr festsetzen, MR 
und Man will an die Engl.Besatzungs herantreten, um den 
hier hauptsächlich verkehrenven Tommies das "Nachtleben" 
möglichst zu erschwerenrd 

Dazu gehört ein in der Zeitu:g als "Skandal in Minden" 
bezeichneter Missstand! 15 S.ldaten der sonst so belieb- N 
ten "Gordon Hıghlanders" sind unehrenhaft entlassen wor- 
den, da sie homos.xueller Yergehen wegen sich nicht gera- 
de als rühmlich gezeigt haben. Deren "Stammloksl" soll 
freilich nicht die Simeonsstrasse, sondern eine nicht ge-, 
nauer genannte Bar auf dem rechten Weserufer gewesen 
sein!(Wenn nun unter den rausgeschmissenen "warmen Brü- N 
dern" sich wenigstens Ein “scar Wilde befände! Aber auch 
dieser wirklich grosse Dichter hat ja im Zuchthaus in | 
Zuchthaus zu feading büssen müssen!!) 


Ber_cht über den CVJM (Cn istl.Verein junger Männer) 
Jahresversammlung in *octenhausen. Mancherlei Interna, die 

man dem NT vom 13.5. entnehmen möge. Aber "Chrorikwürdig" 
ist gewiss die Tatsach:, dass Pfarrer Jungcurt-Todtenhau- 
sen, der seit 1438 (!) Kreisverbandsleiter gewesen ist, 
von einer erneuten Wrederwah!l „bstand zu nehmen bat. 


Sein Nachfolger ist nun Siegfried Vogt = Kleinenbremen. 


Über das \insegeln des KSM (=Kanu= und Segelclub Minden) 
auf dem Steinhuder :er am Himmelfahrtstage) beriichtet | 
das MT 


| 
| 
| 
] 
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V Bericht üb:r die 1968 gegründete Mindener Arbeitssruppe 71 

der weltweiten internationalen Urganisation "Amnesty inter- 

ERS national": Die Min rer Gruppe überweist monat”totZahlun- 
gen nach Rhocesien. Vg. M ıl 


Kreis Aus Hille = hordhemmern: Evtl.Z sammenschlu=s der Molkereien | 
Nordhemmern = Hille, Fiestel, Rahden und Halden.. MT 


237 Aus H;ılle: Günstige B,lanz der "Bank für Jedermann) MT 


P St Der neuernannte engl. Verbindungsof’i.-ier (s.o) Kenneth H. . 
NS Halliwell machte beim Bürgermeister Pohle seinen \ntritts- 
besuch. co Lern Ku, SB Kouid) A400 
Kreis Zum Abschluss vor Pfingsten: Nachrichten aus ünenbrink=Poka 
‚a Eiekhorst »"ettelstedt : Eickhorst gewinnt z.2 Male den Y, Nam 
l 


| 

Holtrup: Gemeinderatssitzun g Haushaltsplan, 
Stemmer: Schützenfest. Künig wurde Gastwirt Willi Schröder. 
187 10% | Hemiun : Haushaltsatzung. Sportgelände. 


109« Hausberge: Wettbewerb für deb Bau eines Gebäudes d.Amtsspar- 


ee 0 rn kasse. 
Donnerstag 14 Wai und Freitag '5. Mai 
St Hauptereigenis im Leben der ”tadt am heutigen Donnerstag ist 


unstreitig die Eröffnun der neuen Kreissparkasse am Scharn. | 
"IN N Das MT bringt eine genaue Geschichte der Sparkasse, von den iR 
! R 


ersten bes. heidenen Anfängen an; die einzelnen Stationen 
werden mit Daten vermerkt: r 
30.Mai 1855 im Haus des Rendanten Vogeler Königstrasse’ | 
1889 Immanuel= Ecke Stiftstrasse ll 
1908 Im Iandratsamt, Kreishaus. 
1937 Eigenes Haus Tonhallenstr. Ecke Klausenwall 
1945 Haus von den Engländern beschlagnahnt, Umzug in i 
ein Privathaus Uferstrasse I 
1954 Im Scharn (1952 war das “aus an der Tonhallenstrasse | 
überraschend von den Engländern freigegeben worden.) ıW 
14 Mai 1970 Eröffnung des grossen “"eubaus am Scharn f 
D„s sind ein paar allerknappste Daten. Was Kriege, Inflation, 
Neuanfänge usw. für die innere entıicklung der “*asse bedeutete? 
dieses häufige Auf und Ab spiegelt sich in dem Artikel im MI | 
deutlich wieder. + 


Die Eröffnungsfeier verlief ebenso schlicht und ohne Tanmtanm I 
wie der Stil des Gebäudes es andeutet: prunklos aber schön. ) 
Vgl MT und WZ° Am 24.Mai soll an einem "Tag der offenen Tür" 

Gelegenheit geboten werden, das neue Gebäude gründlich zu ' 
besichtigen. Durüber dann mehr zu gegebener “eit! ' s 7% | 


Wi Einen ausführlichen und illustrierten Sericht bringt das MT 
von der Abteilugg "Frischfleisch" der Edeka. Wie hygienisch 1 
und appetitlich in den neuen a3 eka am Wittelsbacher 


| 


AMbar Ring gearbeitet wird, welches Tempo herrscht, welche engen 
von Tieren hier verarbeitet werden, das überrascht den altmodi- 
schen Znien, der immer noch sich vom Töten der Tiere entsetzt 
abzuwenden geneigt war! (Zynisch bemerkt: es muss beinah ) 
Spass machen, »chwein zu sein und so geschlachtet zu werden!!) 
NT, WZ 
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In Güterslch verhandelte Lorenz Kardinal Jaeger im Kreise 
von Fernsehreportern und Jıurnalisten in einer grundsätzli- 
chen Konferenz über Fragen, die die materiell=weltliche begen- | 
wart der Kirche stelle. Aus führliche Analyse Vgl MT ] 
Auf den 78. \Weturtstag des Oberstudienrats Dr.habil Paul Gohl- 
ke am 14.5. weist das MT in wenigen Zeilen hin. 


Dem MT vom 15.5. liegt \r. 3/4 der Mindener Heimatblätter bei. 
Inhalt: 1.) Fortsetzung und Schluss der X„beit von Paul Hüls- 
mann "Die Taufsteine in Ovenstädt und Windhei, un ihre Bezie- 
hungez zum Mindener Dom .-- 2)Karl Grossmann:" Die letzten 
Tage des zweiten Weltkrieres in Bad Oßynhausen" - 
3) Fritz Klausmeier "Zur Geschichte der Schule in Dützen". | 


i 
I 
v 

| 


Bei der Erö eier der neuen Kreissparkasse i Scharn 
hielt die Festansprache der NRW=Wirtschaftsminister Dr. 

Kassmann in der grossen Kassenhalle, die freilich ein wahrer 
Festraum ist und für den alltäglichen nüchternen Geschäfts- 
betrieb fast zu schade ist! "Sachlicher und nlichterner Geist", 
schreibt dagegen der MT=, erichterstatter, "herrscht in der 
lichtdurchfluteten Halle, wie es ihre “weckb: stimmung ist". " 
Dr. Kassmann sprach über Konjunktur, über der "böon" der *ro- 
Auktion, der im Abklingen sei, über dıe liotwendigkeit, di 
vorhandenen Arbeitskräfte gezielter und produktiver einzu- (d 
setzen. Er sprach dann weiter ber die irktett der Sparkassen, 
die ihre L.istungsfShigkeit hier und da durch Fusionen noch 
erhöhen könnten. -- Was die vielen anderen Festreiner noch 
zu dagen hatten, das möse man im MT nachlesen .- 

Übrigens hatte man auf Lorbeerbäusie, Festmusik und donstige F 


BI 


üblichen Festrednerumrahmungen diesmal ganz verzichtet. 


Gegen die Verkehrsunfälle besonders auf der Autobahn will die 
Polizei künftig energischer vorgehen und zwar durch Sonderein- 
sätze und überraschende Kontrullen; besondere Aufmerksamkeit 

wird sie den LKW=Fahrern widmen, die die meistern Sünden be- 

gehen sollen; aber die PiW=Fahrer sind oft auch keine Engel! 

Unfälle gibt s genug! Wollte ich jeden Autobahnunfall in die- 
ser Chronik erwähnen, dann würde sie doppelt so dick, wie süe 
so schon wird' 


l 
Um aus den Freitagnummern des NT und der WZ nur ncch einiges | 
stichwortmässig zu registrieren, so erwühne ich: i 
Eröffnung des Sommerbades am "fingstsonnabend! ( | 
Das Pfingstwetter ist dieses “ahr vorbildlich-hell, sicher, 
warm und abgesehen von kurzen örtlichen Schauern trocken' 

50=-jähriges Arbeits= unc Diesstjubiläum des Gesellschafters | 
der “berweser="rivatschiffervereinigung Bremen Ernst Busse N 
in Ovenstädt. "iopgraphische Notizen MT | 


Orgelweihe in “er Kirche in Möllbergen, die 1962 erbaut 
worden war. 


Line Rede des Präsidenten des BZA “r.f£hmann eröffnet "gewis-, 
se Hoffnungen", dass das BZA Minden doch noch in Ninden 
bleiben könnte"! (“ber Gewissheit gab er nicht!) 


25 Mlit&lieder des Aipenvereins unternehmen eine 9=tägige | 
Wanderung durch den Taunus vr ' 


1.Mai ab. MT 
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Auf Kanzlers Weide beginnen, nach dem die Zelte und Bu en der l 


Maimesse am 11. “ai den Platz geräu t hatten, sofor‘ "ie Vorbe- 
reitungen für die Wirtschafts= und Verkaufsmesse "Rund um die | 


Porta \estfalica", die gleich nach Pfingsten begimnen soll. ı) 


Am Pfingssonnabend treffen die Maschinen der Teilnehrer an dem 
am Pfingssonntag beginnenden vom Sportfliegerclub Minden veran- 


stalteten 4. Sternflug zur a. Jarüber nächste Woche mehr. | 
Vgl Anz.-kurier un IT | 


Die Vogelschutzrruppe Minden hat an verschiedenen Stellen 

so z.B. an den Böschungsgehölzen am Kanal Tafeln aufste len 

lassen , die mit dem Hinweis: "Vögelschützen heisst Meinschefi 

nützen" die Vogelfreunde und solche,die es sein müssten‘ zur 
Rücksicht mahnen sollen’. Auch sind in diesen Gebieten list- 
höhlen und Futterhäuser angebracht worden. d 


Pfingssonnabend 16. Mai bis Pfingstmontag 18. Mai 


Der Stadtmajor des Bürgerbataillons hat z«r Vorbereitung, Bi 
des diesjährigen Freischiessens 1970 den traditionellen ‚atail- 


lonsbefehl erlassen. Es wird vom 11. - 19. Juli stattfinden. ' 
Vom "Grünholen" der einzelnen Kompanien bis zum "Grossen Zapfen- 
streich am 19.7. ist schon alles fest progammiert. 

Vgl MT vom 16. Mai 


Erst im Oktober kann die Chirurgie des Z eckverbandes von der 
fast immer überbelegten alten Chirurgie un der Fortastrasse 


in das neue Gebäude an der #is 
Bis dahin s nd die räumlichen 'erhältnisse ,„ die "berbelegung 
der Krankenzimmer und er Flure \*-schier unerträglich! Aber 
fast noch -chlimmer sind die perscnellen Verhältnisse. *”s 
herrscht ein katastropkaler „angel anöchwestern, Pglegern und 
sonstigem Fersonal! “n dieser angel wird auch nach der Umsied 
lung ins neue “r nkenhaus wohl bleiben. Daker die Überschrift 
im MT: "Verzeifelter Eilferuf aus der Chirurgie"! MT 5 


krgänzung zu _S. 94: OKD Rosentusch und Iandrat Rohe wenden % A 


sich in einer energischen Erklärung gegen die "Salami=Taktik iM 
der Bundesbahn in der leidigen BZa=Angelegenheit' Es sollten ıl 


vor einer grundsätzlichen Entscheidung über den,\„rbleib des 
1BZA, die ja immer noch aussteht, keinerlei Voraßßscheidungen, 
Teilentscheidungen, teilverlegungen oder ähnliche Massnahmen 
getroffen werden!" (Der Chronist kann sich des fatalen Lindruck 
nicht erwehren, die Herren „ehmen und O=-ftering tun doch,was 
sie wollen!) l 


Aus Anlass seines 65. Geburtstages (am Pfingstmontag) erfährt | 
Dr,med.Ernst Lauven, Arzt und F„rscher eine offenbar verdiente 
ausführliche Würdigung im MT. Er besitzt in Bad Oeynhausen eine | 
ursprünglich (1951) inBraunschweig begründete, 1964 nach Bad 
Oeynhausen verlegte Rheuma=klonik, ist überhaupt ein erfolg- 
reicher Forscher für Rheuma, und ist gleichzeitig Kreisver- 
bandsarzt im DRK, dessen Präsident ihm erst ganz kürzlich (am 
6.Mai 1070 das Verdienstkreuz des Roten Kreuzes verlieh. 

Seine Fotografie und die wichtigsten biogr.Notizen MT 


Dr Vorstand der Kantgesellschaft ist neuerdongs um ein Kurato- 
rium erweitert worden. Die Gesellscjaft hofft ihren Wirkungs- 
kreis beträchtlich erweiterh zu können. Vgl NT 


rckstrasse übersiedeln. # 
I 
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Kreis (Geschichte) Ein winziges Stückchen Kreisgeschichte stellt die von 
Pressefotosraf Willi Blanke aufgegebelte und im NT repro- 
duziert Postkartenaufnahme aus dem Jahre 1910 dar. 

MNla Das Fotoobjekt von damals ist freilich längst (wann?) ver-, 

i schwunden; es war der sog. luisenturn, ein Aussichtsturn- 
gerüst, damals von Mindener Piorieren auf dem Wittekind- 
berg in der Nähe des Wilden Schmied errichtet. 


Kreis Aus Neesen: Eröffnung der Hartplatzanlage rit Flutlicht 
für den Sportverein “eesen. 
i Aus Hartum: Gedenktafel und Reliefplatte für die Frieähofsi 
Y kapelle. “ie wird durch den Bildhauer Hans Möhlmann ge- 
AA2 staltet und zu gegebener Zeit angebracht werden. #eschluss 
des Gemeinderats. 


Dienstag 19. Mai 


Sport Der affS. 95 genannte "Sternflug zur Porta" hat am Sonna- 
bend mit grossem krfolg bei schüu:. tem Wetter stattgefun- | 
den. Schilderung des Starts Jer 25 Motormasckiren und 1] 
Motorsegler, der Wettflugredi: gungen, des Lebens und Trei- 
bens auf dem Startplatz während die Flieger unterwegs 
waren, der Ankunft der Teilnehmer, der Feststellung und 
anschliessenden Ehrung der Si:-ger und schliesslich der 
AAy08 Namen der Sieger seltst - vgl MT und W“. Bei den NMotornasel 
maschinen siegten mit 800 Punkten eine Mannschaft (Team) 
aus Bielefeld - Grünewald-Schulz au Bielefeid - und bei 
den lotorseglern mit 300 Punkten Theilmann aus Schwaigen= 
Pfalz, der damit den von der Luftsportgemeinschaft gestif- 
teten Wanierpokal gewann. 
y 


. 


St Politik Am kommenden Sonnabend wird der "Friedensmarsch 70 rund 
um Minden" stattfinden. Als Vorbereitung azu , als eine 
Art Mobilmachung für den Kampf gegen Ungerechti kit und 
Armut in der "Dritten Welt" muss der öffentliche Auftakt 1 
gewertet werden. Auf der *artinitreppe waren etwa 3V junge W 
Leute eifrig beschäftigt, iransparente und vor den Augen | 
von zahlreichen Zuschauern hergestellte Wandzeitungen 
und Plakate anzufertigen. S. das Foto im MT. und sen lext 
Mis£ dazu. - Start und Ziel des friedensmarsches wird der 
” Poos sein. Tendenz der ganzen Ve anstaltung: “ehr Entwicke- 
lungshilfe, Einschränkung der Ristungen zugunsten der 
Leistungen für die armen Länder, n denen angeblich "in 
jeder Sekunde ein lensch verhungere"! 
Nach dem F„iedensmarsch wird der Chr :nist auf die ganze | 
Veranstalturg zurückkommen. 


Kabarett Die Mindener Kabarettisten(amateure), die sich die Nindeneı 
Stichlinge" nennen, traten im Haus der nr auf. Ihr 


b Stichwort war "Die o-lumpigsten Syriele" (im Hinblick auf 
a2 die Ylympiade 1972 in München?!) Das ur gibt einen Teil 
der Nummern des flott ablaufenden Frogramns in Wort und 
B;1d wieder. 


| 
u 


| 


Kreis 


1130} 


Hyg 


NMyı 
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Zu den Hauptveranstaltungen der Pfingsttage gehörte ein frohes 
"Porta=Tanzfest zu Füssen “aiser Wilhelms , an dem 19 länzer 
und länzerinnen aus 9 Volkstanzgruppen Ostwestfalen=Lippes 
teilnahmen. - Auch hier wieder hatte der Wettergott einen 
Hauptanteil an dem schönen Gelingen des !estes! Zum Volkstanz 
gehört nun eicaml blauer Himmel, Sonnenschein, festl'ch -eklei- 
detes Zuschauervolk, frohe Stimmung und viel iusik. ı 
Und zwar an drei Tagen: am .fingstsonnabedd (in Einstimmungsabend P 
in Eisbergen, am Pfinsstsonntag “röffnung in Hausberge, -esuch 
der Tanzgruppen im Altersheim Nammen und im Wittekindshof, 

am Sonntagabend +anz vor dem Mindener Dom, Empfang im Ratskeller, 
und am 2.Ffinssfeiertag (Montag) “rossveranstaltung an der 

Porta, oben am Fuss des Denkmals und im Festzelt. Ausführlicher 
schildern das ganze Tanzfest MT und WZ 


Die schon seit Jahren erwartete Zusammenlegung der beiden %e- 
meinden Frille zu einem gemeinsamen Gemeinwesen wird nun endlich 
energisch vorbereitet. Dazu ist ein regelrechter Staatsvertrag 
nötig; dann aber wird d s niedersächsische Frille in NRW ein- 
gemeindet und ein Gebiet von rd. 350 ha mit 320 Einwohnern I 
"kehrt heim"! Sicher doch wohl noch dieses Jahr! | 


Der Pfingstverkehr hat in unserem Kreisgebiet 13 Schwer= und 8 

Leichtverletzte gefordert und keinen Toten - wenn man von 

einem tödlich,verletzten Fünfjährigen absieht, der in der Haus- 
Koder nur lebensgefährlich #7 \bergerstrasse achtlos über die [ 


a 


Strasse in ein Auto hineinrannte. 


Die Vogelkurdler - ornithologische Arbeitsgemeinschaft - beob- 
achten aufmerksam die “ü kkehr der Störche, den Kestbau und 
das Brutgeschäft 4er »törche. »isher sind erst 8 * are ieder da 7 
Der anormal lange u d kalte April hat alles verzögert. ii 
Vgi MT | 
| 


Des 69. “eburtstages uns res NM.nuüener Propstes Wilhelm Gar 
(geb. 19.5.1910 in Gelsenkirchen, Propst in Linden seit dem 
Sept. 1966 - gedenkt das NT vom 19.5.70 | 


Diese Chronik vernachlässigt - ich bin mir dessen wchl bewusst!- | 
den Sport in vielleicht unverantwortlicher Weise! „ber was soll 
man von Hunderten von Sport"ereignissen" in der Chronik brinegn, 
und was weglassen?? Aber dass GWD (Grun=Weiss=Dankersen) jetzt 
zam drittenmal den Felihandball Europacup 1770 gewonnen und 
damit endgültig gesichert hat - und zwar in einem Spiel gegen 
Leutershausen in Viernheim - Hauptheld war wieder einmal Herbert 
Lübking! - dus verdient doch festgehalten zu werden. 


s. »childerung und 4 Fotos in der “2 (m minin Krn gooee Fapfens ), 


Am Pfingstsonntag beobachtete der Chronist ein Schachspiel 
unter freiem Himmel in der Schach=«nlage auf dem Altern Fpeädhof’ 
MT (Eingeweiht am 30.6.1968. Vgl Chron.68 S. 28,143!) 


Mittwoch 20, Nai 


Das alte Garnisonsls sarett an der Portastrasse, das seit 1830 
immer das G.eiche geblieben st - wegen des edlen klassizisti- t 
schen Schinkelstils hat es üusserlich nie einen Umbau erääbht - 
soll nun nach einem Vortrag des Chefarztes Dr.Salfeldä soll nun 
aus einer chirurgischen Klinik zı einem reinen Pettenhaus un- 
funktioniert werden. Vgl den ausführlichen Arti’el im MT 
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Dr. Salfeld hielt seinen VOrtrag vor der Versammlung 
des Zweckverbandes. Das Bettenhaus soll allein der 
Hautklinik dienen; "in noch zu bauender "Funktionstrakt'! 
würde dann eine Vielzahl von Einrichtungen au'nehnmen, 
die erst eine genaue Diagndse und eine gezielte Thera- 
pie ermöglichten. 


B Durch Gewährung verbillister Darlehen, teilt die Kreis- 
verwaltung mit, soll die Modernisierung von älteren 
124 Wohngebäuden ermöglicht werden, so dass sie der Wohnungs 
bauförderung dienen können. NUT 
Schu Über Schulproblem: unserer Tage veröffentlicht "W.Block' 
- ich nehme an, das ist der Öberstudienrat Walter Block | 
vom Altspr. Gymnasium - einen teserbrief, der mehr 
und3 bietet, als es leserbriefe im allgemeinen zu bieten 


pflegen. Er untersucht das Problem der "integrierten 
Gesamtschule" ,„ die nach seiner Vberzeugung jetzt "och 
garnicht zu verwirklichen ist. Es sei eine den wirkli- 
chen Schulverhältnissen nicht entsprechende reine Ideolc 
gie, das es allenthalben an den für eine Gesamtschule MM 
notwendigen Lehrkräften fehle. Vgl NT 


V Jahreshauptversammlung des NGV Heisterholz auf den Ants- W 
hausberg in Vlätho mit anschliessender Wanderung | 


über Dehme, Bergkirchen nach Hartum. - Überblick über 
134 die Veranstaltungen des Ver: ins im abgelaufenen Jahre 
® besonders die im Zusammenhang mit der 50=Jahrfeier 
des NGV Heisterholz, MT 


Th Am Pfingstsonntag eröffnete die Freilichtbühne Nettel- I 
stedt ihre diesjährige Spielzeit mit dem von ieter Geske# 
AA bearbeiteten Märchens iel von den Bremer Stadtmusikanten. 


dıs 1t. MT "eine reizvolle musikalische Untermalung" u) 
GAurch Karlheinz Beuschel erfahren hatte. Spielleiter | 

(p) war wieder der durch seine langjährige Regietätigkeit | 
auf dem Hünenbrink wohlbekannte Regisseur Hermann 
Schulze. MT 


Politik Kreis In Wietersheim=Frille sprach vor dem SPD=-Ortsverein 
Bürgermeister Werner Pohle NdL über aktuelle politi- 
? sche “ragen, insbesondere über die bevorstehende Ver- ' 
schmelzung der beiden Gemeinden Frille zu Einen dem 
Lande NRW zugehörigen politischen Gemeinwesen. 
Aber er weitete seinen Vortrag aus zu einer umfassenden] 
AAFo Darstellung politischer, schulischer, sozialer und | 
gesellschaftlicher Fragen. Vgl MT "Wandlungsprozess 
ohne Revolution". 
(In Parenthese in eigener Sache: Der Chronist kann nich” 
jede öffentliche Rede des Bürgermeisters besprechen | 
f oder auch nur registrieren; aber verfolgt immer mit 
Interesse die Arbeit unseres tüchtigen, redegewandter;z | 
und so garnicht parteipolitisch "sturen" Burgermeister# 
Seine Rede in Frille hat der Chronist nicht mit ange- | 
hört, aber er ist überzeugt, dass sie "Hand und Fuss 
hatte, wie alles, was Pahle sagt!) ‚| 
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Donnerstag 21. Mai 


St Schu Seit dem 20. Nai 1970 sind 253 Kinder und 6 lehrer in der 
fünften Grundschule Mindens in der B,genhagenstrasse einge- 
zogen. Die offizielle Einweihung ses in Fertigbauweise 

l L errichteten neuen Gebäudes findet erst _ am Dienstag 2. Juni 
N 56 statt. Daher erfolgte der Einzug der "Besatzung" ohne grosse: 
Tamtam. Nun sind die Schulen in Minderheide und Hahlen ent- 
lastet! Trotzdem haftet der neuen Schule bereits das Mal des 
Provisoriums an: sie wird bald zu klein sein und mancherlei 
fehlt noch: eine Turnhalle, die Wohnung des “ausmeisters, 
gensgeder Klassenraum! Vgl MT 


Schu Als neuer Bezirksschulsprecher wurde in der BWV Detlef Koch 
gewählt, während in der Presse der Kampf um den zum Rück- 
tritt genötigten Dieter “orstkotte noch immer weitergeht. 

A) (Allerdings wird auch schen gefordert, mit der öffentlichen 
Diskussion endlich Schluss zu machen.Mit Recht, denkt der 
Chronist, denn w:r in diesem unerquicklichen Zank recht hat, 
ob die Freunde oder die Gegner Horstkottes, das Fann auch '# 
der w hlwollendste Aussenstehende nicht beurteiler!) H | 
(vor sehr kleinem äreis!) 
Po!iti k Auf einer CDU-Versaimlüng sprach(der frühere Minister 
Gerd Lemmers (DU) über den "gefährlichen Weg der SPS". Er 
Ans befürchtet, die öPD=Regierung w ride mit der Betonung (es 
Ai Sozialismus der Demokratie nur G,fahren bringen. 
(Aktuelle Zwischenbemerkung: feute, am Donnerstag 21.5. fin- # 
das Zweite Gespräch Brandt3Stoph statt, und zwar in Kassel! | 
aber - wohin man auch hört, viele Erwartungen knüpft keiner | 
an das “asseler vespräch, ist doch offensichtlich auch I 
der Optimismus Erandts sehr gedämpft!) 


Schwier und Sarl Brunschier 


Kreis Aus Wietersheim (“elungenes Velksschützenfest.) l 
Aus Wülpke (Vor dem Bau eines Dorfgemeinschaftshauses) \ 

Mct \us Südfelde (Ehrung treuer Mitarbeiter der Spadaka, “Yhristianı | 
rn; N 


B Sozusagen"unter Ausschluss der uffentlüchkeit" hat an der 
Portastrasse die Arbeit zum Neubau des Kreishauses begonnen. 
NS Die Baugrube ist oder wir. 2..t.ausgehrben. Lin vom 
Ranä des Glacis aus aufgenommenes Foto z igt die Baustelle. 
(zwischen Glacis - Krankenhaus - Alte Hausberger Totstrasse 
und Pcortastrasse.), i 


Nfk Kreis Aus Eisbergen - Schüt-enfest 
74 Aus Möllbergen (85 “ahre Ayfffhäuser+und 
Mia 


Freitag 22. Mai 
St Nachdem nun der Neubau der Kreissparkasse am Scharn einge- 
weiht ist, ricitet sich die allgemeine Aufmerksamkeit der 
Stadtsparkasse zu, an deren Umbau schon seit MonaterX gearbeitet 
la wird. Fotos ım MT und in der WZ zeigen den augenblicklichen | 
Stand: das fertige Vortrags= und Filmzimmer, einen Teil der 
Schalterhalle, (WZ), den fertigen Anbau an der Lindenstrasse. 


X s.dazu Chron. 1969 S. 21 (21.Januar 1969\ 
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St Neben den Notizen „um Umbau der Staitspirkasse bringt das 
NT vom 22.5. einen Bericht über die "überdurchschnittliche 
Entwicklung" der finanziellen und geschäftlichen Seite. 


= F e S.Gesch.-ericht im 
IV Stadtarchiy. Die Spareinlagen wuchsen um fast 20 %ı Y 


Hyg Schu Zwanzig Schülerinnen der Kinderpflegerinnenschule der Arbei- 
terwohlfahrt haben haben ein Kasperle=Spiel "Die gestohlenen 
Taschen" verfasst, das in einem Bänächen enthalten ist, desse 
Mal Titel "Der G.sundheitskaspar" heisst. Es wurde den tüchti- 
gen ©chülerinnen am Bonnerstag von Dr. Wolf Bauermeister, 
1. Vorsitzender der Arb.”em. "Haltungs= und Gesundheitser- 
ziehung" aus Düren persönlich überbracht. MT 


Ku Am letzten Mittwoch legte der Vorsitzende des Kunstvereins 
Dr. Werkmeister bei der Jahresversammlung des Kunstvereins 
den Geschäftsbericht für 1969 vor. Hierin sind alle Ver- 
ansta$saltungen und Ausstellungen aufgezählt, die der K,nst- 

MM: verein der vrfentlichkeit zugemacht hat. »tichworte :"Graphik 

der Gegenwart", "Die Geschichte des “lases", "G„mälde von | 
Arnold Willings", "Neue deutsche Graphik", Besuch der Ren- 
brandt=Ausstellung in Braunschweig, Vortrag Schüller:Rembrandt | 
in Deutschland", Paul Reding "Holzschnitte und Ölgemälde", | 
Lotte Schröder=*rüger (Au stellung), Dr.Leo: Tendenzen der 1] 
heutigen Kunst", Krogel, Ausstellung usw. Vgl MT 


Kreis Aus Bartum, Richtfest beim Neubau der Spadaka. j 
Aus Lerbeck Tod des stellv. Bgm Wilhelm Borcherding 76 Jahre 
Aus Wülpke Anlage eines Kinderspielplatzes geplant 
N Aus Wulferdingsen Geglückter Überfall auf die Zweigstelle 
NeRl der °parkasse “ad Oeynhausen. Fahndung nach dem Räuber. 
Beute über 25 000 DM 
Aus Kleinenbremen 50=*ahrfeier des TuS (Ssortverein) N 
77 is 12, Juli | 
Ku Neue Ausstellun&Än der Commerzbank: (Eröffnung 24.5.) Werke I 
des oesterreichis.hen "alers, 2Zeichners und +llustrators | 
Paul Flora = tnnsbruck. 


Schu Das Problem des Unterrichts für die Kinder der Gastarbeiter 
wird immer dringender‘ in Minden gibt es z.”t. rund 200 aus- 
ländische Kinder, die ohne Unterricht zu Analphabete-fi heran. 
wachsen. Yauptschwierigkeit aber: woher soll der Staat sa. 

Ay viele Lehrer nehmen? Vgl die Darstellung der ganzen Fragen 


im Anz.-Kurier vom 22.Wai N 


St Am kommenden Sonntag ist fir die neue Kreissparkasse am Schar 
Int ein "Tag_der_ offenen Tür". Interessante Sonderschauen 
Mba, "10 000 Jahre unter einem Yach" ("Von der Wehnhöhle bis zum 


Fertigbau". 
Schu Treffen: Bee letzten Zörlinge des Lehrerseminars Petershagen 
Alb aus dem “ahrgang 1925 treffen sich in Minden zum letztenmal 
. als “ehrer; dann winkt ihnen der kuhestand. PS: 1925 schloss # 
= das Petershäger Seminar seine Pforten für immer!) 1! 


Krim 


77al 


nicht e'wischt. 


St V 


Mal 


Kreis 
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Sonnabend 23. Mai und Sonnt & 24, sai 


Der geheimnisvolle Fund von Leichenteilen bei der Baustelle 
der neuen Brücke in Petershagen=lahde - s.0.5.66. 69 - 
ist, obwohl es doch nur einigg “eichenteile waren --mit Hilfe 
der Untersuchung‘n durch die Gerichtschemiker nunmehr aufge- 
klärt worden: man weiss nun, wer der Tote ist und wie er 
ermordet worden ist, den Mörder selbst hat van freilich noch 


Von der Ehe= und Lebensberatungsstelle der AG "Arzt u.Sseel- 
sorger liegt ein Pericht von ihrer Jahresversammlung vor. 
Daraus geht hervor, dass immer mehr Ratsuchende die Beratungs: 
stelle aufsuchen, dass es aber oft zu spät ist: die Ehen 

sind dann häufig schon so zerrüttet, dass nichts mehr zu 
retten st. - Die Namen der M;tglieder des jetzt erweiterten 
V„rstandes (1.Yors. Dr.Brügmann) s.WZ 


An diesem Sonnabend und Sonntag entscheidet sich das *os Iü 
von Frille. Um das Ergebris der ıbstimmung am Sonntag vor- 
wegzunehmen: eine £r sse Mehrheit stimrte für den Zusammen- | 
schluss des WNRW=Frille und es Njiedersächsischen Frille 

zu Biner westfälischen Gemeinde Fri]Jle. Die betreffehden 
Urkunden werden im Herbs$ unt-rzeichnet werden. 


st HS) Am Semaetag fand der oben S. 96 and ix angekündigte "Fres- | 


St 
Alfe 


Fortsetzung nach der Sonnabend=Ausgabe des NT: 
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ba 
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densmarsch 7o"statt. 


Montag 25. si 


Bei herrlichstem Maiwetter waren rund 1400 Teilnehmer auf dem 


KO.tBrharsgh rund um Minden unterwegs. 


Schilderung im NT vom Montag 25-5. | 


Bei der obengenannten “ahresversammlung der AG "Arzt un« Seel- ) 
sorger" erstattete im Foyer des Tyeaters uer landesmedizinaldi= 
rektor Dr.med. Hünnekens, +eiter des westf. Instituts für f 
Jugendpsychiatrie in Hamm einen Pericht -ber "Jugend in der 
Rauschgiftwelle". Er stellte ‘est, dass sich in der Bundesre- 
publik der Konsum an Rauscgifen immer mehr ausbreite. Das !lefe- 
rat über den Vortrag im NT gibt die “edankengänge Hünnekers 
ausführlich wieder. t "Mindener Kripo ermittelte 21 Hascher" )| 


Kreismeisterschaften in den Schulen. 24 Mannschaften traten 
in den drei Sportarten Fussball, “andball, Volleyball 

auf 4 Spielfeldern Stadion, Hindenburgplatz, Doppelturnhalle, 
Turnhalle in Hahlen zum Wettkamps an. Ergebnisse s.NMT 25, 


Volksentscheid über die Grenzänd-run in Frille am Sonntag. 
V„rbereitung, Verlauf und Ergebnis der Volksabstimmung im MT 
vom Spd. und Montag. 90% stimmten für den Anschluss und die 
Zusammenlegung der beiden Teile von Frille. Der Anschluss ist 
aber erst perfekt, wenn die Gemeinderäte von Frille, Cammer 
und Rusbend ihren ”egendazu gegeben haben und wenn dann auf 
Minister=Ebene d e endgültige Entscheidung gefallen ist. 


Bild und Text zu der Verbreiterung des Königswalls, wobei wiede: 
die Bäume zur O fer fallen ! NT | 


St 
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St 
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gewertet werden, - aus dem Besitz von Dieter Heilmann aüs der 
Scharnschänke (Naranca!). Es stellt eines der beiden Modelle 
für das Denkmal des Gr. Kurfürsten dar, die,schneeweiss, aber 
nicht aus Narmor etwa um 1900 probeweise im Glacis ausgestellt 
waren. (Der Kurfürst barhaupt, in voller Lockenpracht, ohne 
Helm. Am 18.6.1901 wurde das noch heute am Wesertor stehende 
andere Nodell aufgestellt. 


Montag 25. Mai 


Der Chronist der »tadt,"Schreiber dieses", Dr.Helmuth ssmann 
der alle diese Notizen zur %eschichte der Stadt in den 60er 
Jahren "auf dem Gewissen hat" erfuhr zu seinem 75.Yeburtstag 
als "lädagoge, Chronist und Dichter" marcherleiEhrungen, die 

er einfach registriert, notabene,ohne sich wa? drauf einzubilder 
(Aber g#reut hat s ihn doch!) 


Uber die weiteren £läne Zur Altstadtsanierung irfpermierten sich 
in einer gemeinsamen Sit.une - wo, ist nicht gesagt! -Stadtbau- » 
rat Ast, Vertreter der "Geminnützigen" und der Westfälisch=Lip- 
peschen Heimstätte=Bielefeld. Kurzer Hinweis auf diese Zusan- 
menkunft, ohne “ericht über die Ergetrisse, im HT 


Am Sonntag 24.5. führte der Direktor der Commerztank=Filiale 

Carl Eduard Vogeler einen Kreis interessierter Besucher durch 1 
die von ihm veranstaltete Ausstellung von seichnungen des 
Innsbrucker Künstlers Paul Flora. E. ist seine 10.GVaßerseaus- 
stellung.Frau Dr.Schettler hat sie im MT vom Mittwoch 27. , 
feinsinnig wie immer besprochen. Den Chronisten "erschlug" beim 
Gang durch die ‚usstellung zunächst der ungeheure Fleiss des 
Zeichners un‘ Illustrators! Welche Fülle von feinen Strichen 
und era kleirem Raum! Ein B;,ld - es stellt den u 
lenschen gegen die unübersehbare Fülle von +iteratur so dar, 
dass der Mensch einer unendl:chen Fülle, einen Berg von klitze- 
klein gestrichel.en Buchstaben, dxx wehrlos, ratlos, macht=und 
hilflos gegenüber steht! - Oder eine andere Zeichnung: durch 

eine entsetzlich bedriciende leere ö.e hügelisge üste kommt 

ein Mensch gekrochen-- was erwartet ihn? ein berg von toten 
Bushstaben! - Oder ein drittes Bild: Tiroler Landsle te des 
Kiinstlers; aber nicht in dem Stil:"Die Fitoler sind Iiustig«:..* 
auch nicht als heimattreue tapfere idealisifrte heldische 

Andreas Hofers, wie sie auf (ich glaube Defreggers)Bi!d "Letztes 
Aufgebotfzu sehen sind, sondern als "schaurig=scheussliche Wur- 
zelmänner" (so Frau Dr.Sch.’/denen alle "Heldenpose" fehlt! 
(Übrigens hier stimme ich Frau Dr.Schettler nicht ganz zu! Sie 
fasst die Zeichnungen Floras auf als "unüberhörbare Absage an 
all jene Gewalttaten, die dort unten noch heute im Zeichen der 
Freiheit und Heimatliebe geschehen!" (Ist der Freiheitskampf 
der Tiroler nur so negativ zu beurteilen?) 


Im Haus der Jugend wurde das Zwei=Mann-Stück von Edwin Albee 
"Zoogeschichte" aufgeführt, in dem in einer Diskussion | 

die moderne Jugend (Jerry, gespielt von Jens Weisser) dem "Esta- 

blishm nt - ein heutzutage scheinbar unvermeidlicher vegriff!') 


(= dargestellt durch Peter = Peter wüller - Buchow) gegenühber- 


gestellt - Verzeihurg! mit ihr "konfrontiert" wird! 
Vgl die Besprechung im MT vom 25.5. 
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V Vo Vor dem Arbeitskreis Bundeswehr-Wirtschaft sprach Major Reinhardi 
von der Heeresoffiziersschule Hannover über "Die lesellschafts- 
Uiy kritik von Herbert Marcuse und ihre politischen Auswirkungen. 
8. MT vom 25.9. 


Konzert In der D:ppelaula fand am Fr itag 22.5. ein Beat=B:nd=Konzert zu- 
gunsten der Welthnuhgerhilfe statt. Das Haus war fast ausverkauft- 
natürlich! D.nn für die Welthungerhilfe spendet gern jeder was’ 
Oder sollte der gute Besuch und der laute Peifall am Schluss 
den drei Kapellen „u verdanken gewesen sein? Es wirkten mit: | 
die Bands "The mans world","The Itch" und "The staircase" - alle 

| Ra drei Profis und Amateure aus heimischer Umgebung, daher ılso 
die englischen Namen!Vielmehr englisch als ihre “amen werden die 
Mitglieder wohl kaum gekonnh haben! (Sagt der Chronist! Die Re- 
zensenten in den Nindener Zeitungendürften sich meinen ironischen 
Ton natürlich nicht erlauben!) AT “ 


Sport Der Fischceiverein veranstaltete ein “anal=Preisangeln. 132 Teil- # 
nehmer erbeuteten die grandiose Menge von 12480 - nicht etwa MW 

Any“ Kilo, sondern bloss Gramm.Nur 32 Teilnehmer fingen überhaupt was- } 
der grösste Fang betrug 1530 g. “enaue Zahlen im MT. Ironischer 
Kommentar des allerdings völlig laienhaften Chronisten: Und dann 


reden die Leute von "Peträ Heil?" 


St Rund 4000 Besucher kamen am Sonntag in die Kreissparkasse im 
Msuf Scharn herbeigeströmt, um am Tag der Offenen Tür den "eubau zu | 
| besichtigen. Ser anschauliche und &esenswerte Schilderung aus der 

Feder des Herrn Wähler (-er) im MT ıv2 


Kreis Ebenso lapidar muss meine "Schilderung" des Amtsfeuerwehrfestes 
in Barkhausen sein, 


Mat heit und Anziehungskraft erfreut. Es ist erstaunlech, was da an 


stung! Usw.usw. Potts Park wird :in Anriehungspurkt für “inden 


—___..  blelben! 


Dienstag 26. Mai 


Politik Der Wahlkampf beginnt nun auch in Minden !mmer fieberhafter zu 
werden! Drei allerprominenteste Politiker kamen am Sonntag und 
Montag nach Minden! en 
Für die CDU sprach in Hille (Lirdenhöf) am Sonntagıbend Rainer 
Barzel , 
für die SED der Ministerpräsident Kühn auf dem Gr.Domhof am 
Montagnachmittag, 
für die FDP am Montagnachmittag im Lindenhof in Hille der 
Bundesernährurgsminister Ert). 

Bei der grossen “”ahl von Wahlkundgebungen und =reden, die bis 
zum 14.6. die Wähler mobilisieren sollen, muss der Chronist auf 
eingehende Würdigungen notgedrungen Verzicht leisten . Er hat 


Ag überhaupt di- e’s& ketzerische Überzeugung, dass der wirkliche 
a Wert dieser "ahlkampfveranstaltungen nicht sehr gross ist; die 
K Auswirkungen auf die Wahl selbst lassen sich überhaupt nie genau 


festsgfellen! Und die meisten Besucher derartiger kundgebungen 
kommen doch mit vorgefassten Anschauungen ur Veranstaltung 


ihrer Fartei! wie wenige werd-n es sein, die sich Umstimmen 
lassen? 
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Hyg Eine gänzlich unpolitiche Tagung muss nun eıwähnt werden, wel 
sie durch die Persönlichkeit des Redners und die *edeutu'g des 
Themas besonders bemerkenswert ist:vor 80 #Arzten aus Westfalen | 
sprach in dem von Privatdozenten und Chefarzt des betreffenden 

?_ Instituts Anaesthsiologen D-.Nolte geleiteten Zweig des Zweck- 

verbandes der international berümte Präsident des Weltverbandes 

Nu der/haesthesiologen Prof. Dr. Francis Foldes = New York. 

UI Er sowie sein Freunü Dr.Nolte stellten übere.stimmend fest, 

dass es in den Hospitälern des Zweckverbandes Ninden entschieden 

zu wenig Anaesthesis‘en gäbe.Vgl MT un WZ 


V Und nun ein Sapitelchen "O alte Burschanherr!ichkeit..."! 

Bei Früböse fand ein Festkommers der "Freien Burschenschaft 
Mad Westfalica" aus Anlass ihres 3. Stiftunrgsf- stes am Sbd/Sonntag 
statt. - Festkommers am Sonnabend, Frühschoppen und Exbummel 
am Sonntag mit Weserfahrt mit MS "Pollux". MT und WZ | 


Kreis 83. Jahresfest der Anstalt "Wittekindshof" in Volmerdingsen. 
Dan Bericht über die Anstalt für 1968/1969 und über die künfti- 1 
499 gen Pläne (und Baupläne) erstattete in Fo m einer 40=seitigen | 


Broschüre "Wittekindshof 1970" der Leiter der Anstalt Pastor N 
P Dr. Johannes Klevinghaus. Vgl WZ | 


i 
St Zu den besonderen "Tagen" - was gibt es da nicht alles! Tag des 
Pferies, Tag des Hundes, Tag der ...usw.usw.-rechnet neuer- | 
\Ası dings auch dem zum "Tag der Milch" ernannte„26. Mui. Eine (N 
i Gelegenheit für Milchgeschäfte und “olkereien, für Milch und | 


ER Milckprodukte heftig Reklame zu machen. ”.z.B. We 


Konzert (Nachgeholt!) Am letzten Sonnabend 23 “aißpielte der Ev@1.Posau- 
nenchor in ®t.watthäus in Msnden und der Singkreis unter | 
N 
. 


Nayl »eitung von Kantor Kress vi rstimmige kMotetten und Chorsätze 
> von Aompo:isten des 16. und 17. Jahrhunderts. WZ vom 2Ir.n 


Mittwoch 27. kai 


St Neue Besucher aus Berlin-Wilmersdorf. 65 Personen teils im 
{L(sl "Kaiser Friedrich", (die Akten) teils auf der Lutternschen Egge 
(die Jüngeren) untergebracht. Vgl NT 


Su V Wieder die Mindener Ornithologen: sie versuchen eine Bestands- 
aufnahme - eine Art Vogel-Volkszählung im Glacis. Das erscheint 
zunächst unmöglich, aber nei verschiedenen Führungen werden 

\ mehrere Kenner der Vogelwelt, unabhängig voneinander die Vogel- 
Rt männchen der verschiedenen Arten, die ja während der Prutzeit 

j sich durch ihren Gesang "auff llig benehmen", zu zählen versu- 

chen . Die lrgebnisse der verschiedenen Zähler werden dann ver- 
elichen - so soll man- es ist eine internationanl ausprobierte 
Methode! - zu annähernd richtigen Ergernissen köfimen können. 
In Minden werden die Herren Lenski, “iegler, Heithrann und Nier-' 

Mann diese Aufgabe übernehmen, und zwar am kommenden Sonntag. I 

trafen 2 

Sport Und zwar der lanzsport! Am Sonnabend IFerTEeN sich beim Mindener | 

aare zu einem Freundschaftstreffen 

7208 mit Wilmersdorfer Tanzpaaren im Hotel Friedenstal an der Forta. 


126 eine Main=Wanderfahrt begeben. Stationen:Kitzingen bis Aschif- 


Dre. Vel MT | 


ALLE 


Vk 


124% 


Hyg 


Na I. 


Bundeswehr 


dus 


Sport 


(P) 
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Wie die Zahl der Kfz. zunimmt, geht aus einer Notit in der WZ 
hervor: am 50.4.69 waren es noch rd. 56 400, am 22,5.70 
bereits 62 342! s,WZ 


Vom Vorstand des Kinderheims der "Gotteshütte" in “leinen- 

bremen liegt ein Jatreshbericht vor. Nachdem am 1.9.69 zwei 

Gruppenhäuser ebezogen werden konnten,steht die Einweihung 

der letzten beiden neuen Häuser (a, #27:70) unmittelbar te- 
vor. Vgl MT 


Donnerstag ?&.kai Fronleichnam 


Deit längerer “eit einmal wieder ein Bericht von der Arbeit 
am Hınsehaus am Papehmarkt! Vie durch den langen und kalten 
"inter stark ins Stocken geratenen Arbeiten sind nun wieder 
aufgenommen . Die roten Backsteine des Giebrls leuchten durch 
das Bauger st. Vgl Foto im MT 


Während bei der MKB der Bersonenverkehr mit der Bahn einge- 
schränkt wurde - natürlich wurden dafür mehr Busse eingeset.t!.} 
- hat der Güterverkehr mit er #ahr z.4t.“ochkon junktur- 


Beim DRK (Rotes Kreur) laufen mehrere Lehrgäng-, die der 

Umschulung zu Schwesternhelferinnen dienen. Die Ausbildung | 
von 21 Helferinnen ist bereits zu einem Drittel abgescrlos- 
sen. Vgl Text und Foto im MT w>r 


Über die Wirksamkeit der im Friedensdorf bei Oberhausen ein- 
gesetzten Pioniere - s.0.5.84 - berichtet das NT. Die Arbeit 
der Säldaten wird Mitte Juni beendet sein; die Zeitung ruft 


zu einer freiwiligen Spendenaktion "Friedensdorf Oberhausen" 

auf. Wirkung? Abwarten! 
Eger 

Einen Scheck über 3033,50 DM überreichte der Brauereidire*tor‘ 
vom Feldschlösschen dem Bürgermeister Pohle. Es war das Ergeb 
nis des aufS.87 erwähnten Fussballspiels von Prominenten 
der Stadt und des Kreises gegen eine Mannschaft des WIR. 
Die Summe kommt den Alten=Wohlfahrtseinrictungen der Stadt 
zugute. MTW7 


Die kath. Kolpinsfamilie Mindens besuchte auf einem Ausflug 
ihren früheren langjährigen Präses Efarrer Ulrich Seidel in 
Wehrden. MT 


Im MT vom 28.5. indet sich ein Bericht über die Dekanatskon- 
ferenz zum Dekanatstag 70, die der Arbeit der "Katholischen 
Frauengemeinschaft" - ies der neue zusammenfassende Name fürx 
bisheriren "Müttervereine" -gewidmet war. Bericht darüber MT 
Thema der Konferenz: die Stellung der Frau in Kirche und G.- 
sellschaft unserer Zeit’ » 

Natürlich fehlt in der Presse auch die Schilderung des Ver- 
laufs der Fronleichnams prozession und die Würdigung des 


Fronleichnars festes nicht. ”» 
Dass sich in dieser Nummer eine Novelle der leider en 


storbenen Kogge=Dichterin Edith Nikelestis befindet - Titel» 
‚Das Mass des Herzens" - sei am Rande vermerkt! 
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Mai | 
Freitag29.Mai (kein Beleg) und Sonnabend/Sonntah 30.731 |] 


P In den Ruhestand trat Bundesbahnd rektor Dr.Ing.Friedrich 
Sauthoff, Minden, Bierpohlweg.Er habe, schreibt das MT, einen |} 
"internationalen Rüf als Fachmann für die Bremstechnik". MT IB 


| 


P Der Chefarzt der Hautklinik M,nden Dr.med. Dr.rer.nat. 


ee Kurt Salfeld, der "nebenher" auch noch Vorlesungen an der Uni.f 
AL = Marburg hält. wurde a.o.frofessor. WI ter 2, 24 

P Wi Zum neuen leiter der_Bundesfachgruppe Zweiradmechanik und 
Landesinnungsmeister wurde auf der Jahresversammlungder Bun- |) 


t desfachgruppe der M,ndener Helmut Dorn (F,iedr.Wilhelnstr.) 
Le gewählt. MT 


Bedeu‘end erveitert wurden die Beträiebsräume der erst vor 
/i einem Jahr gexwründeten Gold= und Silberschriede Erich Kallmey 
ter 


in der Obermarktstra:sse >2U 


Politik SPD=Versammlung in Hille mit NRW=Mini»ter Dieter Deneke, iR 
Minister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten . | 
At (In seiner Begleitung MdB Schonhofen, NdL Bürgermeister Pohle 
und der neue Aandidat für die “anatagswahl OStR.R.Trinius!) j 
Aber das seien. nach den Worten des M;nisters, "keine Wahl- u 
kanonen, sonder prominente Schwerarbeiter der Politik". Mi 
Bericht über die Wahlversammlung im Lindenhof in Hille sowee 

über den am ar SAELLEFFT in Heimsen veranstalteten 
"Frühschoppen" in Heimsen. imm MT Set | 


Th Bei bedecktem, nicht sehr regensicher scheinenden Wetter, dass 
sich aber doch noch hielt, obwohl es reichlich kühl war - abeı 
Freilichtbühne an der Porta die 1.Aufführung des diesjährigen 

len "Zugstückes" "Der tolle Tag" - e,ne Umarbeitung als Show- 

Io 2,5 - . 


stück der „ozartoper Figaros Hochzeit statt. 

Der Chronist behölt sich eine eingehendere Würdigung der 
Aufführing vor, bis er sie mit eigenen \ugen ges hen hat. | 
Für heute weist er nur auf die Rezensionen im MT und in der WU 
hin. UT:Sbä.‘2.WZ Shpd 122b,MT Montag 123a und WZ Montag ---(!, 


| 

| 

| | 

es regnete erfreulicherweise nicht’ - fand auf der Goethe- | 
| 


Folitik Vorhinweis auf die Wahlen: diesmal sind 1500 Wähler mehr dabei 
19 5 aenn die 18-21=jährigen Erstwähler kommen dazu. “enauere 
DE Zahlen MT 

a Der Bonnabend und Sonntag standen ganz im Beichen der BR 

P Münzsammler. Die Nymismatifer tagten'vgl den ausführlichen 4 
-** Stimmungsbericht im MT vom Montagi.Juni. Der wesentlic!ste ug ıE 


dieses 15. Mindener Treffens des "Verbandes der deutschen ui 
Münzvereine" scheint dem, der von dem Treffen nur liest und Mi 
es seiber nicht mitgemacht Bat, dass über 600 Nünzsamnler u; 
zum Anhören der Fachvorträge v r allem aber zu eifrigem Tausct #2 
und zum Fachsimpeln gekommen waren - und zwar aus ganz Deutsch | 
land. emerkenswert sch i:t mir auch die Tatsache, dass das 
diesjärige Generalthema "Götter und Heil.ge auf Münzen und 
Medaillen" hiess. Es muss wchl schon ein tiichtiges »>tück 
Geschichts= und Kulturgeschichtswissen vorhanden sein! 
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Und recht viel Idealismus’ Und viel Geschäftstüchtigkeit! 

Denn Münzensammlungen stellen doch oft eire Kipitalsan- 5 
lag: dar, wenngleich so mancher Sımmler aus Sammelleidensche | 
schaft vergisst, dass "das letzte Hemd keine taschen hat! | 
Der Wert sclcher Sammlungen ist schliesslich doch meist 
mehr ideell als materiell! MT und WZ vom 1.t. | 


Ein 1920 gegründeter Sportverein, der immer noch floriert 
ei und in seiner engeren lieimıt grösstes Ansehen geniesst, ist ] 
122/13 der TuS "Sachsenross" in Hille. Die Jubiläumsfeier dieses 
Vereins war dann auch ein ganz grosses Ereignis - nicht 
vd Aa nur ür Hille! Vgl die Geschichte des Vereins, wie sie das | 
MT vom Sonnabend 30.5. und vom Montag 1.6. | 


P Ein letzter "Maikäfer" - denn er wurde am 31.5.1890 geboren 
2 sei auch in der Mindener Stadtchronik gewürdigt, 
Iı2a wenn s auch keis! Mindener Naikäfer ist: Aber in Minden ist 
er seit seiner Pensionierung ansössig. “ämlich der Oberregie- 


rungsrat Dr. jur.Gustav “elffenstein. Vgl sine Biographie 
im MT vom ‚1.5. 


Part JUN Ü 3 HHHHHHHHHHH Hart H 
l 


Montag 1. Juni 


Vs Der 3. Kreisverbandstag des VdH (=lerband der “eimkehrer) 
DIES fand in Minden statt. Einen ausführlichen Bericht darüber 
liefert aber nur,die W2 


Sonnab nd 29.5. in der Tonhalle. Vgl W 


K.nzert Ein Fpühkonzert ist an sich gewiss kein chronikwürdiges 
Ereignis, wennes aber, sogar vom Rundfunk (WDR( übertragen 
wird und wenn dab:i alle möglichen Prominenten ausgefragt 
werden -— z.B.aer Bgm von Hausberge und der v n “arkhausen, 
oder wenn auch d r Vorsizende der Goethe=Bühne Kruse, 
und der Besitzer von "PottsPark" "Vater Pott" ans Mikro- If 
phon geholt werden, dann mag süch eine eingehender E_- I 
wähnun® rechtfertigen. Vgl W2 


| 
Sport Tanzturnier und Stiftungsfest d s TSC "Rot=Weiss" am MM 


V Ergänzende Richtigstellung: auch das MT hat über das Hein- 
) kehrertreffen berichtet! Es fand statt am Sonrabendvormit- # 
tag in der Grille. Hauptredner war das Mitglied des Landes-| 

verbandsvorstendes Fritz Genee aus Bonn. MT vom 1.6. | 


Wi 50 “itgliede r der Edeka Ninden=Osnabrück unternahmen - 
wann? und wie lange? ist nicht mitgeteilt! - eine Weinstu- 
dıenreise nach Ungarn, in die “auptweingebiete, Budapest, 
durch die Pussta usw. unter Fıhrung des DirektorsGeorg 


| 
WI Be chaähn. MT | 
Dienstag 2. Juni I 
S+ B Texte und Fotos im MI zeigen wichtige schon begonnene 
oder erst geplante Bauten in Minden: | 
14 Neue Feuerwache und Zentralfuhrpark der Sta’t an der | 
MWarienstrasse - im Bau - und die künftige Schule auf dem 5 


Gelände des Restfutes Kuhlenkamp, die Pestalozzi=Schule. 
Ausserdem istßeplant eine weite Grossturnhallef r die 


Eüg Birenkämpen 
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Würdigung von Dirertor Dr.Kerwat zu seinem 65.Geburtstag und vor 


seinem Übertritt in den Ruestand (31.Juli 1970/ MT 


5 W„chsel im Wass:rstrassenmaschinenamt: “berbaurat Jirl.ing. Yoss 
geht nach Stuttgart, Sein Nachfolger Reg.Barat Dipl.tne. udwig 
z kommt. MT 


Grundschule "In den Bärenkämpen" eingeweiht. MT sg 


Verarbeiten zur Umgestaltuig des Haupteingangs zum Nordfriedhof. 

MT und WZ 

Vorplanungen für des Neubau des ersteb UnfallKrakenhauses 

das schlieslich 2 Stionen zitxdaz je56® Betteh umfassen solle 
BxXXxvamzsäxtixx WZ vom 2.Juni 


Mittwoch 3. Juni 


(Für die folgenden acht Tage muss sich der Chrohist auf ein’ache 
kurze Registrierung der Tatsachen beschränken!) 


B Vorhaben des Stadt=Fiefbauamtes: Nordbrücke und Hochstrasse. 
‚125k Foto mit werdenden Stützpfeilern auf der Geläyde der Stadt- 
werke. MT 


Werbeaktion von 20 Hulländischen "Meisjes" in der Innenstadt mit 
Na Tomaten, Gurke, "elken mit brit. Musik. UT 


— 


£ 


Sport 


Wi 


Ge, 
Neuer Tanzklub, gegründet am 6.11.69, getauft: "Tanzklub Blau-Gäd 
M;nden -— Porta Westfalica" , entsprungen aus der Jugendtanzgrup- 
pe der Tanzschule Ingebärg Döring, veranstaltet am 13.6.70 den 
ersten Gesellschaftsabend. (Chronik 1969 nicht erwähnt. Identisch 
mit "Imperial" ? HTW? 


Jugendverkehrsgarten in "Potts Park". Erwähnung und Hinweis MT 
| Eföffnung am Montag 8.duni (s.d.) 7 
=. 


w2 


Donnerstag 4. Juni 


Ausführlicher Bericht über die “elitta=Nerke, bei der 1970 

38 M,1llionen DN inverstuert werden . - Neues Verwaltungs- 
hochhaus geplant. Foto vom Gel nde der Firma, schon nicht mehr 
ganz auf dem neuesten Stand. 


Auf dem Drei: cksplatz werden von der Verkehrswacht des DDAC alle 


vorgeführten PKW's und LKW-» kostenlos auf ihree Fahrtücktigkeit 
untersucht. Vgl MT 


Der Rggierende Bürgermeister von Berlin Klaus Schützauf Wahl- 
versammlungen der SPD in Minden (Tonhalle) und in Hausberge 
(Amtskeller). MT, wZ 


Vollversammlung der Handwerkskammer in Bjelefeld im "Haus des 
Handwerks". MT „2... WZ A2L/ 4 


Sprengung des 45 m = hohen Schornstein der ehemaligen Mindener 
Kıstenfabriyen der Friedrich=Wilhelm-Str sse. Foto im MT 


Im Sitzungssaal der GEG=Nshrmittelfabrik (=Gross-Einkaufsgesell- 
schaft’ in der Karlstrasse Versammlung der Vertrauensleute der 
80=0p M nden. Jahresbericht erstattet vom Aufsichtsrazsvorsitzen- 
den Helmut Meier für den 1969 verstorbenen Geschäftsführer 
Krückemeyer. (Vgl dazu Chronik 1969 S. 157, 183, 186)Nb. Krücke- 


meyers Tod ist in der Chronik 196 nicht erwähnt!) 77 W? 


Pi 
% 
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n Kreis Aus Holzhausen II : Bericht über das Dorfgemeinschaftsfest 
Alba am 31.5. und 1.6. Schilderung ddr Festwazxen. 


V Berichte über die Vier-Tage=*"ahrt des Geschichtsvereins 
7 nf "Rund um den Vogelsberg" nach ÜOberhessen. Erstattet am 
Donnerstag 4. Juni und Sonnabend 6. Juni durch Frau Dr. 

(P) Schettler mit6 Fotos! (Sehr lese:swert!’ 


Freitag 5. Juni 


“wi B Richtfest am neuen Verwaltungsgebäude der Knoll AG an der 
11 Karlstrasse am Numkax Donnerstag 4. Juni. Beschreibung und 
£ bauliche und tecnische Einzelheit ».4“, WZ 


P 974 Dr. jur. Bodo Gehrs, von 1952 - 1962 BZ&=Abteilungspräsident 
in Minden, starb 74 Jahre alt? bere:ts am 26.Mai 1970 in Han- 
nover. Über ihn vgl Chron. 1962 S. 42 


St Der Umbau des Küni;swalls geschildert in Wort und Bild 
4 a 


Kreis V 75=dJahrfeier des MGV "Wittekinä" in Barkhausen. MT und WZ 
1274) vond. Juni 


Fun ., Aus Neesen: Schützenfest am Sbpd./Po 6./7. Juni. 


ö gus Wiedensahl : Vcm Wilhelm Busch=*aus. Abschluss des ersten 


ästebushes seit der Wiedereröffnung der G„denkstätte am 1.9.68 
IB? und Beginn eines aeuen Gästebuches. MT (Vgl Chron 1969 1968.14. 


Sport Bericht vom KGCM )Kleingolfclub Minden!der am 13.6. ein K,ein- 


Alyk gol'=Turnier aug Kanzlers Weide austragen wird. MI,wz 


Ausstel- 
lung Grosse _Sonderbeilage zum MT vom 5.J „ni als gerzEhr ung in die 


mit den Gruss= und Geleitvorten des »chirnherrn Wohnungsbaurini- 
ab ster Dr.Hermann Kohlhase, des Regierenden Bgm von Berlim 
N Klaus Schütz, des Ausstellungsleiters Helmut Schulze,des OKD 
. Rosenbusch, des Bezirksbgm von Wilmersdorf Gerhara Schnidt, 
der Stadtverwaltungen von Minden (Dr.“rieg), von Gladsaxe und 
=... Apeldoorn. - Auf die Ausstellung selbst komme ich noch zurück. 


Sonnabend 6. Juni und Sonntag 7. Juni 
Vk Zur E„höhung der Sicherheit bei Fahrten der Eisenbahn wurde am 
1% 5.Juni ein Ultraschallprüfzug bei “annover - speziell auf der 
A Strecke Hannover = “angenhagen i. ternational vorgestellt. 
vgl. Text und Fotos im MI 
Stop vber die finanzielle Seite des Friedensmarsches s.o.S.101 
u und die Unterstützung durch 4000 "Förderer" bericktet das NT 
&s sind mehr als 7000 D* gespendet worden. 


Schu Über die Zukunft des Gyrınasiurs in der Bundesrepubllik geht es 
12p, 1 (pP) in einer Antwort, die der Kultusminister Holthoff besorgten 
a 


Eltern und *+ehrern erteiltt. kin® sehr ausführliche Antwort - 
aber unwidersprüchen ist sie nicht geblieben vu Sn 
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Bericht vom Axı Herford, Nebenstelle Minden‘ Weiterhin lebhaft e 
Nachfrage nach Arbeitskräften, „leichzeitig 439 ärbeitsuchende. 
Genauere Zahlerbelege MT WZ 


Kommandowechsel bei der Bundesbahnversuchsanstalt Ninden: 

der bisherige +“eiter der Versuchsanstalt trat am 1.6. ün die 
Stelle des (m1.8.406) in den Kuhestand getretenen “achmanss für 
Bremstechnik bei der Bb. Dr.Sauthoff ging, Curt Hochhuth kam. 
Und an die Stelle von c.Hochhuth trat als neuer Direkt r der 
‘ersuchsanstalt DiplIng. Helmuth Enser. Biographien der 

neuen Männer mit Fotos im MT 


Die neue kath.*irche »t Walburga wird am Sonntag 14.6. geweiht 
werden. Und zwar durch leihbischcf Degenhardt au, faderborn. 
B;l1d der Kirche un: des z.2t. die katholische “emeinde in 
Hausberge be‘reuenden Pfarrers Salm im MT 


Wahlversammlungen mit Prominentesten Politikern zeichnen diesen 
sehr wichtigen Wahlkampf besonders aus: KiesingerPam Sonntag 7.6 
in der "Grille"m , Innenminister Weyer am Freitag ebendort 

Franz Josef Strauss in Oeynhausen nächste Woche. Um nur einige 
zu nennen! MT und W2 (Dr.Schröder im "Kaiser |11.dJuni/ -hof- 

Dass es dabei auch manchmal zu einigem "Wirbel" kommen kann, 
zeigt WZ vom 6.6.0eynhauser !„lizeibeamte lehnten Abholung u: | 
Geleit nach und in der "adestadt für einen SPD="irister “euber- MM 
ger ab. 


Montag 8. Jyni | 
| 
| 


sehen, was da alles zusammengekorimen ist und wie alles aufge- 

baut ist! - Um meine Belegmappen nicht allzusehr zu füllen, 

werde ich alles, was ich an gedrucktem Werb raterial erwischen 
konnte und kann, in einer Sondermappe zusa'menfassen. 

Die Schilderungen in der Presse und die Fotos mögen dann für | 


sich sprechen! MT und WZ vom 6.-16.Juni. 


Stichwort: Ausstellung "Rund um die Porta Westfalica". 


F„age des Schicksals des BZA ist noch immer nicht definitiv en‘-P 
schieden! MT bringt die Antwort des Staatssekretärs Börner auf 


eine Anfrage des Mindener CDU=Abgeordneten Martin Horstmeyer. l 


Näherer Bericht über die Wahlversammlung in der Grille, bei h 
der - nach einem kurzen B:such von Potts Park - derBundes- 


kanzler a.D. Kurt Geor Kiesinger sprach. 

Im _gleichen Blatt ein Tr der STD zum Wahlkampf: 

"Es wäre überhaupt nicht gut,wenn all die Reformen...in Gefahr 
gerieten, nur weil die Gestrigen wieder Lust zum Regieren 
verspüren...!" 

Nun, am 14.6. wird sich die künftige Entwicklung andeuten, ob 

die neuen Männer oder ob die Gestrigen den Sieg davontragen 

werden. Wan spricht allgemeon von einem "K„pf=an=Kopf=Rennen 
der beiden grossen Parteieh! 
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Als Auftakt zum (Freischiessen|im Juli: muss eine Veranstaltung 
der Ersten Kompanie des Birgerbataillons auf dem Gelände der 
Wesertuche an der V;ktoriastrasse / Bachstrasse bezeichnet 
werden. Ausführliche Schilderung mit 2 Fotos NT 


Aus Südfelde:Schützenfest am Sonntag . - Dasselbe aus Minderheide 
Aus Fpille:Zustimmung des Gemeinderats zum Entwurf des Staatsver- 
trages i.ber die Zusammenlerung der beiden Frille. 


Ergänzung zu S. 109: Scharfe Antwort des Philologenverbandes auf 
den "Offenen Brief des _Kultusminist«rs Holthoff" an die Eltern. 
Er empfiehlt darin am Schluss den Nitgliedern ces PhilVerband:s 
dieAushändigung des Holthoff=Briefes an die Schüler "wegen der 
darin enthaltenen Teilwahrheiten zu verweigern!" 

(Persönliche Anmerkung des _Chronisten, der scho: seit 1951 (64) 

im Ruhestand lebt und daher den ganzen Kampf der Gymnasien um 
ihre Existenz nur noch aus der Ferne betrachtet: Ich stelle i-mer 
bei G„sprächen mit ehemaliger Koliegen fest, dass sich in der Kol 
legien aller Schulen wachsende Missstimmung treit macht." ) 


Weitere Schützenfeste und "Königsproklarationen" in Neesen Nord- 
bemmern, Vennebeck -- und Amtsfeuerwehrfest in Neuenknick.y 
ferner Bericht vom 50=Jahrfest des NGV Wittekind in Barkhasen 


” Dienstag 9. Juni 
Ergänzüng zu S.11do0: 

” während eines Besuches beim BZA Minden äusserte Ministeria 
direkt r Dr. Wolfgang Vaerst, Leiter der ıbtlg. .isenbahnen im 
Bundesverkehrsministerium , die Meinung, dass die Entscheidung 
über das „chicksal des BZA M,nden noch in diesem Jahr fallen 
werde, dass ıber die Intscheidung wahrscheinlich für Minden 
günstig lauten werde. ("Mehr als ein Heffnun,sstrahl für das 
BZA" - überschreibt der Bericht im WT diese erfreuliche N;t- 
lun;. - Auch staatssekretär aus dem Bleichen AinisteriumX gabe 
bi der Zröffnung des Verkehrsgartens in Potis-ark =Dützen 
der gleichen uberzeugung Ausdruck. MT und «2 x Staatss.Wittrork 


Vor einer ganzen neihe von Vereinen - Geschichtsverein, Europa 
Union, Christl F&auenbildungswerk, vwesellschaft f.Wghrkunde, 
den AG "Schule und Wirtschaft" und "Bundeswehr und \itrtschaft" 
hielt-am Nontagnachmittag der Präsident der Europäischen Bewe- | 
gung Prof. Dr. Walter Hallstein einen ganz hervorragenden Vor'i- | 
trag über den stand der Europa-Bewegung 1970. Der Fichmann und 
Gelehrte Sachkenner schöpfte aus dem Vollen: es war ein orato- 
rischer ünuss! Was er sagte, darüber s.MT und \2 


AUS Frigdewalde: Bericht vun der Sparkasse. (10 Miil.G enze über 
schritten. - Aus Hartum: 75 Jahr Spadaka. - Aus Hille Abschlus | 
der "Sachsenross"-feier . MT, 12 | 
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Mittwoch ll Juni 


Nach dem mehr kühlen und regenreich:;n Mai herrscht nun Schön- 
wetter, und ist am 9.6.sogar ein HitZerekord zu verzetchnen . 
gewesen. 


Autopannen lassen sich nicht immer leicht beheben. "Gewuast 
wo!" nützt oft nichts. Nun, seit Dienstag 10.Juni gibt es 
auch in Minden den ADAC=Autopannendienst der "Gelben .ngel" 
Ein tel.Anruf bei der ADäC=Geschäftsstelle genügt und schon 
kommt ein sofort einset:barer G lber ingel angebraust! Kosten- 
los für jedes ADiC=Mitglied, und im AdAC ist fıst jeder Autofa | 
fahrer. Vgl Näheres im MT | 
| 


Aus dem Wahlkampf: Im "Kaiserhof" sprach Bundesaussennini- 
ster a.D. Dr.Gerhard Schröder. (CDU) in einer der letzten 
wahlversammlungen vor den Wahlen in seiner bekannten sachli- 
chen und rih:.gen, und geräde darum um s wirkungsvolleren 

Art. Vgl MT und 12 

Wiederholt sprach in den.letzten Tagen der jüngste Kandidat | 
der »PD, OStR,Reinhold Tpinius im Sinne der SPD. | 
ährem Dr.Schröder mehr zZür lussenpolitik der Reg.-ierung B„and 
Stellung nahm - und zwar angreifend und ablehnend - ging 
Trinius als Pädagoze mehr auf die Bjldungsplitik der Regie- 
rung ein. Auch er sehr gewandf£und sachlich ® 

Schliesslich muss noch die letzte NWahlrede des CDUsSpitz.n- 
kandidaten Heinrich Köppler genannt werden; er führte einen 
neuen Stil der pole t:-schen Beeinflussung ein, das sogenannte 
"Canvassing" d.h. er brach in der 5tadt oder auch in Potts 

Park Gspräche mit Umstehenden vom Zaun und suchte den F„ager 
oder den jeweiligen Partner gesprächsweise zu belehreü. 

(iäre das nicht etwa "Die Sokratsche Method'" Fritz Reuters?) 
Nun, jedenfaf& damit waren die ‘wichtigsten Wahl vorbereitun- 
gen getroffen - unf nun - am Sonntag 14.Juni - hat der Wähler 
das Wort! Selten war die Spannung so gross wie diesmal! 


Übrigens war in der letzten Zit uch im eeasehen der Wahl- 
kampf das Thegaz des Tags! 2.B. fand eine Sendung besonderes 
Interesse: "Journalisten fragen - Politiker antwpriäen, 

Die drei P@litiker waren drei allerprominenteste Männer: 
der Bundeskanzler Brandt, der “x-Bundeskanzler Kiesinger, 
der FÜP=Vorsitzende und Aussenminister Scheel!! - iber das 
überschreitet die Grnzen der Stadtchronik! 


Aktuelle Fragen des Gaststättengewerbes wurden besprochen, 
als die M,ndener Gastwirte und Hotelbesitzer sich keixkzahäsz 
im Kaiserhof an der Porta auf ihrer Kreisversammlung trafen, 
und ihnen der Hauptgeschäftsführer des Gaues Ostwestfalen 
Assessor Ehlers d.s Hauptgferat hi:lt. Vgl MT 


Über das Missionsfost an der Thomaskirche im letzten Donntag 
mit dem Vortr:g des Missionars Kerstan aus Karibib (Süd- 
afrika iher das L eben der dortigen Bevölkerung und die 
schwere Arbeit der dorthin entsandten Wissionare - auch der 
aus Minden dorthin versetzten G mei deschwester Margarete 
Seyler (vgl.Chronik. von ) wurde dabei gedacht. 

Vgl MT und WZ vom 10.Juni. 
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Donnerstag 11.Juni 


In der Nacht zum 10. oder 11. Jyni:z äktion der Kriminalpolizei 
Untersuchung der farkenden Autos. Feststellung® Minderer Automar- 
dır haben ein leichtes Spiel! MTıJ 


Bericht über die Ausstellung "Rund um die vorta We‘tfalica" 
Besserer Besuch als im Vorjahr. MT w 


Reisebericht des Hauptlehrers a.D. Ludwig Reimler über die Erleb- 
nisse während einer keise nach Norlamerika.R.war Hauptäehrer in 
Nordhemmern._5 - + 

Besuch des M,nisters Dr.Kassmann beim Veltheimer Kraftwerk. MT 
Weitere Ausbaupläne. MT 


Bericht über die TEE=Züge. Transeuropa Expresszüge, speziell 
TEE=Zug "Diamant" von Hahnover nach Brüssel. MT 


Freitag 12, Juni 


Sehr negativer "”ericht über den baulichen Zus&and einer alten 
Schule, nämlich der Vincke=sRealschule, früher Volksschule von 
1834. Forderung der Eltern nach eirem dringend notwedigen Neubau. 
Aafsatz im MT mit Fotos y% 


Biographie des derztg. Präsidenten des VyYwaltungsgerichts Ninden 
Dr. Herbert Kreft anlässlich seines 60. Feburtstages. MT 


Tagung und Ausstellung des Pudelzuchtvereins 


Besuch von Franz Josef Strauss bei der CDU im Bad Oeynhausen. 
Bericht mit Fto 3 


Sonnabend 13. Juni 


Zur Iandtagswahl am 14. Juni: Abdruck des Stimmzettels, Aufzäh- 
lung der 10 Kandidaten, 5 für des Wahlkreis Minden I 147 und 

5 für den Wahlkreis Minden I 148. Parteizugehörigkeit: 

SPD in I: Bgm.Werner P„.hle, CDU: Wilhelm Krömer, Geschäftsführer; 
FDP Walter Rohde, Landwirt; DKP Helmut Netzeband, Journalist; 
NPD Günter Schulze, BB=0b ramtmann. - diese für den Wahlkreis 
Minden I. -- *ür den Wahlkre s Minden I,: SPD Reinhold Trinius, © 
Überstudienrat; CDU Albert Pürsten. “ehrer, FDP Dr.Hermann Froh- 
witter, Bgm, DKP Werner Höner, Dekorateur, NPD Willy Niehuss, | 
Kaufmann. MT WZ | 


N:ue Postamt an der Stiftsallee gerichtet. MT If 
Vom Kanu= und Segelklub M+nden: 4 Mindener starten zu einer 
Segelfahrt nach Norwegen vom Yachthafen aus. MT | 


Eine kartenskizze in der WZ zeigt den endgültigen Verlauf der 
geplanten Autobahn Bremen - biessen über Wallücke, 


Sonnabend/Sonntag)( 
Ruhiger Verlauf des Wahlsonntags. 


H 
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Montag 15. Juni_ 
Pelitik Ergebnis der Handtagswahlfür Stadt und Kreis Minden: 


Gesamtzahlen 
733. 2 Stadt Nord-Kreis incl.stadt) 
SPD 12226 SPD 27915 
CDU 8876 CDU 20503 
FDP 2024 FDP 4764 
DKP 219 DKP 409 
NPD 487 NPD 929 
Südkreis incl. Bad ODeynhauses 
SPD 28751 
CDU 21165 
FDP 5626 
DKP 345 
NPD 782 


Ar Ge santbeurteilung: SPD - leichter „timmenverlust, 
DU Starke Zinahme, Hauptverlierer FDP, 
In Prozenten: SPD 51,3%, CDU 37,3 %, FDP 8,5 &, DKP 0,9 %, 


NPD 2,0 % 
Aus dem MT vom 15.6. sind alle weiteren 2 hlenanghfen ersicht- 
lich 
Th Auf der@üethe-Bühne Fremniere des Spiels von Kästner: Zmil-und 


h5ı die Detektive. Ausverkauftes Haus. Grosser Erfolg MT i2 


Wi ys Abschluss und Erfolg der Ausstellungs "Rund um die Porta \estfalica 
Rund 95 000 Besucher. Grosser Bunter Abend zum Abschluss. MT 


Berichte iber das erste Fst des Tanzclubs "Blau-Gold" 
‚DSul und über die Feier des 20. Geburtstags des MSC Motorsportclubs 
Porta. MT und 2 


Düenstag 16. Jyni 


Schu Sport Erstes Schul-Olymppäa mit 8-900 aktiven Teilnehmern. MT 
ae - 
Schu Reise der Abschlussklasse 10 d der Vincke-Realschule nachEngland, 
Pla (London, - über sachen, Brüssel, Lille, Amiens, Calais, Dover - 
Stratford und unserer Fartnerstadt Qutton. MT 
Dauer der Fahrt vom 20 - 30. Mai. 


Ki Si.-Walbursa-Kirche in Hausberge ein geweiht. iZ 
Ki Friedhofskapelle in Ju/etzen vor der Einweihung 
V Tagung des Reichsbundes in Kjeinenbremen 
li V 40-jährises Jubiläum des G-mischten Chores in Möllber en 
Be" Säntlich WZ 


FR 
Nachtrag zum 15.Juni 1970. eingefügt erst im J„li 1971 nach 
MT_vom 19.Juni _1971: 

"Am 15.dJuni 1970 wurde das 200=Jahre alte Noorbıd Seehruch 
bei Vlotho äurch einen Erdfall hurt getroffen. Auslaugungen 
der Gipsschichten im Moortrichter führten zu dem “aturereig- 
ris. das einmalig in der “eschichte der deutschen “eilbäder 
ist. Das Moorbadehaus wurde durch die Abserkung des nahen 
Moortrichters schwer beschädigt und der “corhetr eh ein- 
gestellt." 


115 
Mittwoch 17. Juni (Feiertag) u,Donnerstagl8.Jyni_ 


B ,„ Foto und Bericht vom Bau der Nordbrücke. Bauleitung mit der endgül 
| tigen Fertigstellung zum 1. Juni 1971 MT 


Kreis Debatten um die Gebietsrform: nach Äusserungen des N:nisters Weyer 
Br, über die Neuordnung der Kreise Minden, Harford und Lübbecke 
\)r0 auf einer Wahlversammlung der FDP fürchtete die CDU ‚ dass Minden 
L als Kreisstadt bodroht sei und beantragte eine Sondersitzung des 
n4 | Rats. Die SPD und die FDP stellten einen Gegenantrag, der damn angr 
"nommen wurde. Vgl den ausführlichen MTBericht. ’/ı 


Hygas, Erster Schweäternhelferinnen Lehrgang beendet. NT WZ 


Kreis Gehöft Wesemann in Ovenstädt durch FLeuer vernichtet. MT 
Krim 
_Freitag 19. Juni 


St Gäste - 24 f.nnische Schüler und Schülerinnen v on der deutschen 
. F Schule in Helsinki. Ihr Führer O5t*tRat Günter Jiller, der nach & 
{ dr Ablauf der vortrazrlichen 3 Jıhre nzch dies:s Jahr nach Minden 
zurückkehren wird. Frühlicher Nac mittagim H-us der Jugend und 
gemeinsames Singen mit dem Yaterminusch Kindzrchör. 
MT 


Schu 1,Abitur am ren Zweis der Höheren Hsndelschule am 15./le. 
Juni. 19 Abiturienten ZI2H, 07Ww. Keine Schlussfeier. NT 


P Gedicht wn Margarete Döhler "Juni" 
P Erinnerung an den vor 10 Jahren verstorbenen Bürgermeister von 


winden Karl Rust, der damals in Wangerooge beim Baden ertrank. MT 


F Der frühere sehr verdiente Lippische Landespräsident Heinrich 
Drake am 12.6.in Detmold verstorben, am 17, 6. in Lengo beige- 
setzt. (88 Jahre alt. Würdigung seiner Verdienst im MT 


r Am 16.Juni verstarb im Älter von 69 Jahren der Amtsdirektor von L 
Lahde Heinrich Rshlmeier in Bad Oeynhausen. MT 


Wi Imkertagung in Lerbeck MT 

V Konzertfahrt der Mindener Marienkantorei (Kantor Kress) zur 
Krankenheimstätte "Homborn zur strasse" und zum Altenberger 
Dom 


— 


5 — 
Kreis Tagung der westfälischen OKD's an der Porta. 
V 75 Jahre Schützengemeinschaft Ovenstädt im Kyffhäuserbund 


1 L Belese für alles MT und W2 
Ar 6'aal I 


- 
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53 B Neue Front des Hanschauses d.h des Ackerbürgerhauses am Papennarkt } 
1y4 in ser WZ A 
! «er 

B Stand der Arbeiten an der Mindener Südbrücke WZ 


B Renovierungen - an der Kirche in Petershagen : WZ und an der 
Kapelle es S dfriedhof in Minden: Anz.-Aurier 


Sonnabend 20. Juni und Sonntag 21. Juni | 


| 
Schu Schüler der Pestalozzi-Schule nahren mit E.folg an dem von der | 
\ 


Ab)lıu Bundesbahn ausgeschriebenen Wettkewerk "Jugend und Eisenbahn" teil: 
s. WZ Empfang der Preisträger in Hameln durch den "Rattenfänger 
nr I 
Byg.B ran über die Umbauten der Krankenhäuser an der Portastrasse: | 
er Schinkelbau wird Hautklenik, die Frauenklinik w rd #inder- 


klänik. G„samtkosten 23,183 NMillion:n Wz 
ı B Im Nov.d.J. soll die Weserbrücke in Petershagen fertig werden. "+ 


m 


Schu Herdergymnasium. Abitur der Aufbauf;rm für Reaischulabsolventen 
A 4 Schüler und 7 Schülerinnen bestanden. Weitere Reifeprüfungen 
9% an diesem Gymnasium folgen am 22.6. und 29.6. MT 


Kreis Bei Windheim schlugen Mindener Pioniere in ? Iagen eine Behelfs- 
brücke über die Wesee. MT --- In Wiedensahl wird vur Feier des 
/ Y 40- jährigen Bestehens der Wilhelm Busch =Gesellschaft ein 
W.B.=Tag vorbereitet, der am Sonntag 24.6.gefeiert werden soll. Mt I 


Montag 22. Juni 


12 
| 
wi Im Grossen Rathaussa 1] hie’t das ENR eine Gesellschafterversamn- ul 


m nn Tu 


AY46, lung ab, bei der der Geschäftsbericht für 1969 erstettet wurde. 
£ Ausführlicher Bericht NT 22.6. 


M Wetter Heiss und trocken „. Rekordtemperaturen. »turm auf die Bäder. MT Wz 1 


Bundes- Gefechtsübung der Reservisten aus dem Reg.vez.Detnmold. Kampf zwi- 
wehr schen Lerbeck und Lohfeld in Lerbecker Strahn um den Roten Brink. 
Ar Sr MT \ 


Ku (P) W;lli Brankt schildert das Wirken des Hausberger Malers Hermann 
Braun 1862 - 1908. “ins seiner "+#dtebilder „ närlich ein: Ansicht } 
Aut von M,nden ist im MT wiedergegeben, - (Ni 
(pP) Ebenfalls von Willi Blanke stammt eine Würdigung der Frau “arbara 
Gressel, überraschenderweise als Amateurmalerin. 4n Schwarz=leiss 


ist eines ihrer Bilder "Rahel und vakob" im Kl wiedergegeben. 


N 


] 
I, ‚Sonzert In St.Marien sang der St.Hallvard=Knabenchor aus Oslo, Yittelalter- 
af 8 : 
liche und ne&rekirchenmusik. Rezension F,au Dr.Schettler. 


| 
| 


Nyg Statistik über die Haupt=Todesursachen im Äreise Minden. 
Ya Vergleich der Geschlechter im Kranksein und Sterben. \ 
Th In Nettelsteädt wird dieses “ahr "Schwejk, der brave Söldat" "RN 


I#ui gespielt. Schilderung der der Aufführung v rausgehenden Feier 
und Festansprachen. Vel WZ 
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Dienstag 23. Juni I 
| 


Vo Ausst. In der Vol\sbank stellte der aus China zurüc"geke. rte "edak- 
P teur Harry Hamm eine srosse Zahl von Fotos - und doch I 
| nur einen kleinen Brucheäl der Gesamtausbeute von 4000 
un. / Aufnahmen! - aus dem heutigen China aus,Seinen Vortrag 
s betitelte er "Ist China eine Weltgefahr’ vgl MT 


Hyg Im 6. Stock des Stadtkrankenhausneubaus wird die neue ll 
Zahn= M,nd und Kieferklinik eröffnet. Chefarzt Prof.Ör.med. 
7 Tu (8) Dr.dent. Joachim Hayn. NT vom 23. und 24.6. 


Vk Internationale Tagung beim BZA: Thema der Verhandlungen 
die automatische Kupplung. MT mit Foto | 


Kreis Kreistagssitzung. Thema vor allem - die Gesamtkosten der 
£’e‘ Kreiskrankenhausbauten. Veranschlagt waren rd. 16,8 Nill., 
Steigerung auf Grund der allg. *“reisentwicklung auf17,9 “ill. 
Ausführlicherer .itzungsbericht im MT N 


+} Aus Rothenuffeln: Das neue Bürgerhaus wird demnächst \oll- 
endet und feierlich eröffnet werde. Föto im MT 


Mittwoch 24. Juni I 
l 


| 


Schu Reifenrüfung am Bessel=&ypnasium. 46 Abituris&ten an 4 Tagen 
geprüft 15.6., 18.6., 22.6. und 23.6. Namen der Abiturienten. 
M 


u 
Bst B Dıs seit mehr als 80 Jahren bestehende Restaurant 
"Deutsche Eiche" in der Friedrich=Wilhelm=Str.Ecke Festungs- 
strasse muss dem Brückenbau zuliebe abgerissen werden. h 


aufgefunden. D,r Mörder, ein 17=Jähriger (!) wurde schon 
nach wenigen Stunden in N,nden festgenommen. MT, WZ 


NLa Ersatzbau - der erste Ersatzbau für ein durch den Rt 
Bau der Nordbrücke - wird heute gerichtet. Eröffnung voraus- I 
sichtlich im August oder September. Besitz Frieär.Droste. Ih 
Krim. Mord an einem 15-jährigen Mädchen in Nammen, an einem Berg- 
a4) _ [| hang in einem Zelt wurde die Leiche vom Vater des “ädchens | 
Hıla & . 


„? Gäste aus Apeldoorn. begenbesuch einer Nittelschule bei der Ih 
Käthe=Kollwitz= Schule. NT und W«“ | 


Donnerstag _25. Jüni u 


| 
St u.ärejis kemeinsckaftliche Müllbeseitung durch die Georädnete +eponie 'J 
„.? im Heisterholz. Dazu wurde nun eän Zweckverband gegründet, 
“ an dem ausser Winden und Oeynhausen üie A ter Dützen, Hartıun, 
443% Hausberge,fetershagen,Rehme und Windheim beteiligt sind 


P Neuer _Chef# der Wasserschutzpolizei - "seit einiger Zeit" (MT) | 

für den nach Hamburg versetzten Polizeioberkommissar Timm 

ist jetzt Polizeioberkommissar Georg Wedekind. Foto im MT 1 
} 
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Krim Das aus Minden stammende Motorschiff MS "Delpkin", mit zwei \ 
Mindener Männern an Bord - Schiffseigner Karl Schulz und der Ü 
»9=jährige Matrose Paul Reimann - wurde in Holland, bei Iobith, 
kieloben im Rhein treibend gesichtet. In der Nähe von Ni .jmwegen 
sank das Wrack endgültig, ohne dass die »esatzung geborgen wer- | 
konnte. (Ich greife vor: erst Mitte Juli (!) wurden die beiden 

} weichen geborgen! s.u.!) 7; r 7, | 


Kogge Aus der Druckvorlage zur nächsten Ratssitzung am 3 Jyli ntnimnt 

das MT die Meldung, dass sich ein Wandel in der Verleihung des | 

Ya Kogee=Literaturpreises ankündigt. Am oder nach dem al werde 

ich in dieser Chronik darauf n ch zu sprechen kommen. Vorläufige 
genügeder Hin.eis auf MT vom 25.Juni. 


V(P) Gert Ziegler, der G„schäf sführer der Ornithologischen Öchutz= 
und Arbeitsgemeinschsft Minden, fordert die Schaffung von Ruhe= 
ıl und Nistflätzen für dei i Minden Hesonders im »<chlüsselburger 
Weserbogen zahlreich überwinternden Wasservög&l. Vgl MT 


Snort Zwei Mitglieder des AlpenvereinsTillmann Sport und Detlef Ahl- 
erimm starte n in den ch en Tagen zur Teilnahme an der Expe- 
Yun dition oesterrei_chischer Bergsteiger zum Pamir, den sie Anfang 
‘= August Tr ersteigen wollen. Rückkehr wird für September er- | 
wartet. - Inzwischen rüsteten die Baheimgebliebenen für eine 
Sonnwendfeier am Hohenstein. (darunter der berühmte Friedhelm f 
Bertelmann, der doch sonst immer an solchen Fernexpeditionen 
teiizunehmen pflegt!) 17 


Freitag 26. Juni 


wi Allen, vie ihren Arbeizsplatz wechseln möchten oder müssen, emp- 
fiehlt das MT, besser: empfiehlt der Senator für Arbeit etc.der | 
Iyy„ Stadt Berlin und das Iandesarbeitsant der Stadt Berlin im Mu | 


einan Wechsel nach Berlin. Z’m Zweck der We bung werben am 2./3.Ju 
lizwei Berliner Buss-, die im MT im Bilde vorgeführt werden. MT % 


St Das Ackerbürgerhaus (Hansehaus) am Papenmarkt 2, für das 1969 Bi 
so kräftig die Werbetrommel gerührt wurde - s.Chron.69 S, 164 - 
taucht nun endlich aus dem Bretterzaun hervor: der neue Giebel 
ist fertig! Die begrüssenswerte Bürgerinitiative (s. die Aktion 

2; Eva Happel) hat sich gelohnt. Lie Fertigstellung des “auses auch 
im I_neren ist nun nur noch eine Frage der Zeit! wu 


Hvg Vo Über den stark besuchten Aufklärungsvortrag von “rof Kräubig | 
14 zum Thema "lioderne Gesundheitsvorsorge der Frau" am letzten Witt-I| 
r 
| 
| 


woch vgl MT und WZ ! 


Die Pommernsche +andsmannschaft hatte für das Altersheim bei einem 
Al Bunten #achmittag e' ne Tanz= unä Spielgruppe der Pommernschen 
Jugend Schleswig im Haus der Jugend zu Gast. Vgl WZ 


j 
Konzert : In St.“%artini spielte der amerikanische Organist David Pizarro ' 
aus Cambridge (NMassachusetts)am letzten Mittwoch vor allem 
französische Orgelmusik des Mittelalters und der Neuzeit. i 
N. Frau Dr.Schettler wusste auch hier Bescheid: ihre Rezension | 
im MToffenbart die eminente »eschlagenheit und das feine Ver- 
ständnis dieser überragenden Rezensentin! UT 


h 5 | 
Kreis Kurze Hinweise: Kleinenbremen: Gründung eines DRK=Urtsvereins. - 


Aus Vlotho: Gefährdung des Moorkurbetriebs durch Abaacken des Kur- ” 

14 hauses infolge eines eingebro-henen loortrichters. Vgl MT ı |} 

Yaf Aus Bergkirchen: Heimattag, veranstaltet vom Heimat=und Verkehrs- | 
verein. - Säfitlich MT 


l 
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Sonnabend 27. Juni 


P Das Leben und Wirken des Sportkaufmanns Leopold Ellermann, ler 
Yy am 27. Juni 70 Jahre alt wurde, würdigt das MT 
P Für den mit dem Ende des Schuljahres in den Ruhestandt tretenden 


Oberstudiendirektor Hermann Schlensker hä4tder Mindener Kreistag 
“unbStudiendirektor Gerhard Rehling -um neuen Leiter der gewerblichen ı 

haus= und landwirtschaftlichen Berufs= und Berufsfachschulen des m 

Kreises gewähöt. MT WZ 


Vk Die kEisenbahnerdelegationen aus Ost und West berieten und einigten | 
: sich im Sitzungssaal des BZA über die endgültige Form der auto- 
14 matischen Eisenbahnkuppelung. Vgl MT 


| 
Kreis Auskinden: Versammlung der Altgesellen der Innungen des Kreises 
(yi) an letzten Duornerstag im Berufsbildungszentrum an der Wittels- 


fe bacher Allee. Kreis=Altgeselle blicb K.",.Domeier. Im übrigen s. 
MT j 

(Sport)Aus M4nderheide: 75-jähtiges Jubiläum des TuS “inderheide. MT Ih 

Ak (B) Aus Quetzen: Einweilung der neuen Friedhofskapelle. mit Fotu «T li 
(Wi) Aus Wiedensahl: Vom Fertigteilwerk der Firma R.Kiene AG LM 

Kı (B) Aus kKinden — Ortsteil Bärenkänpen: Richtfest des neuen Kindergar- 9 


tend der evgl. lariengemeinde 


Montag 28. Juni 


St Besucher aus Apeldoorn: Feuerwehr zu “ast bei der “euerwehr! 
46 Zweitägiger "kontaktbesuch". Vgl M& 


Pr Nun, d.h.am 30.uni oifiziell, am 1.September inoffiziell - geht 
'p im Sılem=-“utterhaus die 25 = jährige "Aera Karl Dreyer" zu Ende. 
T.Karı Pastor/scheidet wegen Erreichung der Altersgrenze ı,s se ner. Amt 
Beyer aus, ziert nach Barkhausen, bleibt so erreichbar" und wird sich 
gewiss weiterer Arbeit für die *deen des Versöhnungsbundes und 
N der Gesellschaft für christl.-jüdische Zusammenarbeit nicht 
entziehen. Er hat das lutterhaus von #öslin nıch Minden übergeführ" 
a 449 und mitunter seiner Agide entstand hier das neue fütterhaus Salem 


an der “uhlenstrasse, die Auferstehungskirche, und die Feierabend! 
häuser. Vgl UT 


V Jahreshauptversammlung des landesverbandes Westfalen=#ippe im | 
Jugendherbergswerk. In grossen Rathaussaal hielt das "auptreferat VE 
über "Moderne Jugend in ihrer Umwelt".(Nun, deren Leben ist, meint!® 

u ' 9 der Chronist (!) nicht gerade erfreulich!) der :rof. Dr. Karl 


|, 

\ 

| 
und des Jugenüherbergswerkes vorbei ist. Aber er meinte mit einem 

mir nicht recht begreiflichen Optimismus , "dass die Zeit für 

das Jugendherbergwesen arbeite und mit einer Wiederbelebung zu ( 

rechnen sei!" Vgl zu dem ganzen *roblem omplex MT vom 29.6. 1 

Übrigens passt dazu - obwohl es mit der “agung des JH=Werks 

Akt nichts zu tun hat.- ein Leserbriefwechsel im MT über "antiautori- 

‘4 täre Erziehung’im MD der gleichen Nummer und in einigen folgenden. ! 


Beyerle von der Fädagogischen Hochschule in Paderborn. 
Auch er stellte fest, dass die grosse zeit des Jugenäwanderns j 


ur, Schu Das Altsprachliche Gymnasium veranstaltete am letzten Std ein 4 
Schulfest besonderer Art. v“1l MT 


( Schu Welche Mindener Schulen sichfür den Reg.Bez.vVetmold beim grossen 
Sport) kalsagpgrtfest in Duisburg einsetzen werden, darüber ents.hied 


ggg —— nn ln 


Krim 


Hyg 


S+ 


B 


Kreis 
P 


A4t ul 


stimmungenzusammen. Vgl UT 


| 
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eine Rüder=Ausscheidung auf dem Industriehafen. Danach werdeı 
11 Mindener Mannschaften Untwestfalen in Juishurg vertreten, |) 
nämlich vom Altspr. Gymnasium, vom Pessel-Gymnasiun, | 
vonder Vincke=Kealschule, vom Hurıböldtgymnasiun. 

Nachweis der einzelne Bootsgattungen vgl MT | 
I 
j 


In der Auto=Ausstellungshalle von Gössling & Böger an der 
Ringstrasse führte der Deutsche Pudelklub eine „ausetellung 
und einen Wettbewerb der schönsten und leistungsfähigsten Pu-€ 
del durch. Bericht darüber MT 


Und damit auch neben dem Pudel das Pferd zu seinem Rechte 
kommt - bei einem Kreisturnier in Lahde ging es die kreis- 
standarte und den Kreis=Wanderpokla. MT. Danach siegte 
die erste Abteilung der AG Bierde - Iahde = euenknick 


Man rıtt auch beim Reiterverein Friedewalde = Wegholm, wo 
zuerst bei schönem letter, dann aber bei leis tröpfelndem 
bis strömendee Regen das diesjährige Kranzreiten ausgeführt 
wurde. UT ' 
j 


Dienstag 30. Juni 


Ausführlicher Bericht im MT über mutwillige Zerstärungen | 
und Verwüstungen auf dem Alten Friedhof, wo u.a. das alte 
Franzos-nkreuz völlig ze'"stört w rden ist, das 1870 zum 
Gedenken an die im G.fangenenlager an den Blattern verstorbe- 
nen Franzosen errichtet worden war. (Auch so ein"Monument von ” 
unsrer Zeiten Schanie!) V,1 MT 


j 


Vor der offiziellen Eröffnung des neuen Altenheims stellt die 
Stadt die Tarife für Wohnung und Pflege, die meuem Aufnahmebe- 


Da die so viel besprochene Gebietsreform noch immer nicht vor- 
ankonmt, hat die Stat rnit d-n Gemeinden Aminghausen, Dankersen, 
Leteln und Päpinghausen einen "Planungsverband Ost" gegrün- 
de, um die städtebauliche Entwicklung und die bauliche Nutzung 
der Grundstücke durch Bauleitpläne vorzubereiten. MT 


Verabschiedung des Direktors der Ingen eursschule Oberbaudirek- A 


tor Ernst Scholz in den Ruhestand. Schilderung seines Lebens- 
laufs in der W2 vom 530.6., der Abschiedsfeier dagegen im MT 

vom 1.7. und in der W2 vom 1.7. Übereinstimmende hohe Anerken- ) 
nung der Leistungen des scheidenden. 


' 

Ein paar kurze Notisen- Das Altersheim in der Brüder= und Pött- | 
cherstrasse wird schon bezogen. |ffi ielle Eröffnung erst iı 
September. -- Ergebnisse der obengenannten Fudelschau s.WZ-- 

In den Ruhestand trat der Sparkasseno 'eramtmann Erwin Gerhardt. 

B Bahnhof Bad Oeynhause‘ als "der schönste Bahmhof der RB Lirek- 
tion Hannover anerkannt. j 


Das MT ehrt den Organisten Bernhard Hagen, der angeblich | 
vielen alten Mindenern noch bekannt sein soll. Er war zwar in 
Minden Gymnasiast , hat aber als “rga:ist und "P ediger der 
Heiligen Musik" nicht in Minden gewirkt. Aber immerhin - er sei 

auch hier genannt! Die Stillen im “ande sind oft würdiger des l 
Ruhrs als die Betriebsamen' *’gl -1 Hagen war immerhin 40 °ah- 
re lang Kirchenmusiker. | 
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(#7 lich fehlt nur noch das Geländer. Vol Foto im MT 
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Aufruf der Stadt zu aktiver Teilnehme an ier Pflege der Se- 
ziehungen mit den Partnerastädten Apeldoorn, Wilmersdorf, 


Sutton una Gladsaxe. MT und W2 


An der Ingenieurschule bestanden 32 Kandidatendas Schluss- 
examen und verlasse&ı als"Ing.grad" Mınd n. MT 


„_Nittwoch 1. Juli 
1 
f 


"Junge Hähnchen frisch gebraten, dazu kann man drirrend raten" 
heisst es bei W.Busch im "Tobias Knopp" - “ber wo komme n | 
die Mengen an # atgeflügel her? Man lese MTvom 1.JUli en 
Produktionsbericht"Stall für eine Million Brathähnchen", und 
man versteht und - ist entsetzt! 


Wieder junge Franzosen als Göste der Stadt im Rahmen des DFS |} 
d.h. des Dt.=Frz2. »chülrraustauschs- Über diese Organisation h 


berichtet das MT 75, MT 4 


E„stmals wird am ımmenden Freitag in der Ratssitzung ein aus- | 
führliche Stadtjugendplan vorgelegt und beraten . VG WZMT 


MT wie WZ enthalten noch ejige Me&ldungen über die Abschieds- 
feier für den Direktor der Ing.Schüle, über das studenten- 
wohnhaus, das erst im Spätherbst bezigen werden kann, 

über einen neuen Lehrgang für Stenotypistinnen in Minden, über 
die erste Schülerentlassung an der “auptschule in Windheim. 
über die Bilanz der Banken der genossenschaftlchen Gruppe usw. 


\ 


Donnerstag 2. Juli 


“ 
[| 
" 


j ={) j üflinse die 
i aroline=von=Humboldt=-“ymnasium bestanden 5 Ben £ 
er Die Namen der Abiturient innen - 19 aus dem Gym-# 
nasialen Zweig, 18 + 16 aus den Operprimen der Frauenschule 
(0I £f 1 und OI f 2) - verzeichnet das NT vom 2.Jyli | 
i 


; iu: j inden vorhandene 
Nach dem obengenannten stadtjuzendplan in Min Pe 
er noch fehlende Einrichtungen für Jugendbildung und pe { 
gestaltung - 2.B.fehlen noch 9 Kindergärten - zählt das gleic ei 
MT im einzelnen auf. 


Und zwar nach dem schon bewährten \Gutschein=Verfahren. NT | 
| 
I 


j “ilhelm 
im Kommunaldienst hat der Stadtoberamtsrat \i 

Rare ee. Er wird im Dzember 65 Juhre alt und wird 
T.ın in den Ruhestand treten. Seinen beruflichen Werdegang 


schildert das MT 


Die B,nte Brücke wird in der zweiten Julihälfte fertig. (igent- 


Vom Herbst sollen alle Schulbücher kostenlos verteilt werden. 
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Kreis I 
Krim Ziner gemeinen Brandstiftung fiel in Nammen ein Fachwerk- 

haus zun Opfer, dus der Besitzer Fernholz gerade erst hei- 

ausgebaut hatte. Zwar kam niemand zu Schaden, und die ge- E 
sante Ausstattung konnte, wenn auch durch F uer und “Wasser 

z.1.stark beschädigt, noch ins Freie geschafft werden, 
ber der anzerichtete Schaden beläuft sich doch schätzungs- 

weise auf 400JU DM. Der vermutliche Brändstiilter ist geflic 


tet. Vgl MTayg.z - und gefasst! ,,,, 


1b Freitag 3. Juli_ 
c 


St Batssitzung am heutigen Freitug: sehr umfangreis&s Progrann. 
Beraten wird p,a. die Bezuschussung der Kindergärten, der 
"sl Bau der neuen Pastalozzi=Schule, d r Stadtjugendplan, die 
Mülldeponie, der Pflegesatztarif im Altershein. 


Schu Abitur in der Herderschule, (die alte BOS) . 38 Abiturienten 
Kl bestanden. Ihr“ Namen vgl MT j 


Wna ä Bau Am letzten Nittwoch)der Innungen des Bau= und Ausbauhandwerks 
EZ mit den Leitern der kommunalen und Kreisbauäntern in 


a. Hotel Hahnenkamp. Ausführliche Erörterungen über Bauweisen, 
‘a, Termine, Kosten usw. Vgl NT 2 | 
| 
Wi Bericht über die "Reifen=Aumann KG" an der Portastrasse, die 
ihren Btrieb ständig erweitert und modernisiert. 
Si Ein ständiges Lager von 3500 Reifen allsr Grössen garantiert | 
KIA söfortige ‚rfüllung aller Reifenwünsche.wr ; 
Schu Elternabend und Ausstellung der Rodenbecker Hauptschule :] 
56,,  @m Dnnerstag 2. Juli MT mit Foto r 
Fi 25-jJähriges Jubiläum der Firma Fritz Heinrich Hunger sen., Al 
Bedachungszsschäft und Bauklempnerei, Hahlerstr. 141 "IH 
Ar in trotz seiner 78 Jahre unentwegt tätiger und tüchtiger IH 
Unternehmer und Handwerker. 
K- V Nach zweijüähriger Bauzeit sind jetzt 4 Gruppenhäuser der 
AS "Gotteshütte" in Kleinenbremen , in denen 64 Kinder unterge- 
57 bracht sind, eingeweiht. /77 wz j 
u Sonnabend 4. Juli und Sonntag 5. Juli | 
| 


Freitag. I 
Beschluss über die Finanzierung der Kindergärten: ein Drittel 
zahlen die Kirchen, ein Drittel dia Zltern und ein Drittel die 


St Ausführlicher Bericht über die obengenannte Rakssitzung am | 
[5 1a4 "öffentliche Hand" d.h.die Stadt. | 


u 

| 

'B 
Beschluss über die Dezernstsverteilung: Minden erhält sinen IE 
neuen Beigeordneten für dus Sozialwesen, aber d’ie CDU=Forderung ® 


nach einem Stadtkämmerer und rstem B eiseordneten wurde f 
von der SPD/FDP=Mehrheit abselehnt. 
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st Der Rat hat den vorgelegten Stndtjussndplan-eebillirt. 


151 Aber die Sch ffung einer neuen JugenÄherb:s'’ge wurde abgelehnt, 
af B Zu den Vorarbeiten für die neue Nordbrücke ;ehört auch der 


von der breiteres Uffentlichkeit kaum bemerkte Bau einer 
weiteres Brücke, nämlich imZfge der Friedrich=Wilheln-=Str. 
notwendige Bahnbrücke zum Industriegebiet nach Leteln. 
Hier sind die beiden Widerlager rechts und links des 
Südabstiegs schon fertig. S. MT Foto 


Wi Im obersten Stockwerk des G«schäftshauses "ilte Volksfür- 
sorge" an Anfang der Hahlerstr. hat sich eine neue Werbe- 
[(Shei agentur aufgetan, die sich "Pubtic" nennt und besonders 
"kreativ" sein will. Gründer sind die Werbsefach leute 
® Albert Niekamp und Horst Schwan. Vgl MT mit Foto 


Schu „bitur in Peetershagen am "Staatlichen Aufbaugymnasium mit 
naturwissensch ‚ftlichem Gymnasium in Au’bauform zur EPlan- 1 
gung einer fachgebundenen Hochschulreif " (Dies die offizüel- 

Sa) Le Bezeichnung! ; üs waren 70 Abiturienten - ob j emand 
durchgef ıllen ist, wird nicht mitgeteilt'!7aus folgenden 
Klassen: Ola, OIb, Ole, FOIa und FOIb. Die Name n der Abitu- 
rienten und -tinnen zühlt das MT gewissenhaft auf. 


Wi, Schu Nach einem Lehrgang des Berufsfuortbildungswerkss des 
DGB sind 11 Programmierer am Ziel! Von ursprünglich 28 
gemeldeten IT eilnehnern ! Sin Zeichen, wie schwierig der | 
I)" Stoff ist! Einer hat mit sehr gut, 6 mit gut bestanden! 
Vgl Bericht und Foto im MT und in der \2 u SB 72 l 


ihr.n Gistbetrieb wieder eröffnetund zwar in'"balkanisierter" 
Form. Sie nennt sich jetzt "Mäintzsnesro" und bietet Balkan- 
|> \ spezialitäi\en an, obe mit mehr Trfolg als als "Alte Münze" 


) 
! 
wi Die-"Alte Münze", die eine kurze Ze&etit geschl ssen war, hat | 
| 
bleibt wohl «ıbzuwarten! \ 


Th Bei der Goethe=Freilichtbühne versucht man, das Kästnersche Äif 
Spiel "Emil u:d die Detektive" d „durch attraktiver zu machen it 
1b dass man Freien Jintritt gewährte für alle Knaben, die | 
Ad Emil heissen, und da es kaum noch Emils gibt, hat man auch 
die Gustavs hinzugezo,en, übrigens auch in Bezug auf die 

Väter! Die TZ berichtet darüber. 
Montag 6. Juli N 

B Schu Bei der letzten Ratssitzung am Freitag v.W. stritt man sich, j 


ob die neue Pestalozzi=Schulefin konventioneller Bauweise oder 


Bauweisen wurden ausgiebig erörtert. Die Entscheidung fiel zu- 
gunsten der Fertigbauweise, die eine Bauzeit von 20-21 Monaten 


ı6)„/[ aus Fertigbauelementen zu bauen sei. Vor= und Nachteile beider | 
i | 
verspreche gegen rund 2 Jahre b der konventionellen Weise. | 

’ 


V-1l den Sitzungsbericht im MT WZ 


st Vorbereitung ües Freischiessens: erstmalig marschiert von Erich 
Nr) f Watermann gedrilltes Jugend=Blasorchester mit. Foto der dem | 
z Bgm Pohle vorgeführeten neuen Xapelle im MT | 


Schu 


UNF 


St 


15% 


Hyg. &reis 


N5 


50 weiterführende Schulen besuchen. Abschlussrede des Direktoı 
Kollmeyer. MT und 

Abschluss an der Käthe=Kollwitz=Realschule, von der 97 Absol- 
ventinnen in einer von Realschuldirektor Bekemeier geleiteten 
Abschiedsfeier feierlich entlassen wurden. KT 


Dienstag 7. Juli 


Ergänzung zu _S. 122: das MT vom 7.7.stellt noch einnal die 
Jetzt gültige Vertcilung der Dezernate und ihre Aufgabenge- 
biete fest: die Dezern nten sind: Dez.!: Dr.Krieg; Det-II 
Stadtrechtsrat Dr.“orenz; Dez.II Stadtbaurat Ast; Dez.IV: noc} 
unbesetzt; Dez.V: »tadtverwaltungsrat Brinkmann. Vgl MT 


\ 
124 
Abschluss der Vincke=Realschule:von 155 Absolventen werden | 
i 
| 


Nach dem Stand vom 1.April d.®. gibt er im Kreise Minden z.Zt. 
154 Sassenärzte (davon 94 prakt., 7 Augen, 5 Chirur:en, 
7 Frauen, 7 Hals,Nasen, Ohren 3 Haut, 12 Internisten, 6 “inder 
Lungen, 4 Nerven, 4 Orthopäden, 2 Röntgen, 1 Urologre. 
erhältnis zur Bevölkerung: 1 Arzt auf 13V6 Einwohner. 
Das ist nach dem HT ein gute Verhältn:s. 


B (tief) Sperrung des Schwahbenringes wegen Umbaus der Bastaubricke. 


Vk 


lei, 


Beginn der Ausschrückung der Stadt fürs Freischiessen von 
11 kis 19. Jyli. Kompanien rüsten, z.E.die Zwote (MT) 
Zurüstung auf Kanzlersweide, Il 


Vom 5.-16.7. “eltpmässion der evgl.=freikirchlichen Gemeindee 
neben dem Melittabad und den Bärenkämpen. »precher Pastor 
Friedrich Eckert. Foto im WT 


Minden gefordert, Kinder wie Erwachsene f;llien ihm zum “pfer, 

der Chronist verzichtet darauf, jecen Fal! ausführlich zu be- j 
sprechen. Am Montag früh aäs bereits 32. Opfer eine 13rjährige 
Schülerin auf dem Weg zur Schule in hille. Udd so geht s fast 
Tag für Tag! Ursache häufig Unaufmerksankeit, Sorglosigkeit, 
Raserei, dr Aikohol, viel seltener sind Fälle sogenannter 
"höherer Gewalt", für die keiner was “ann! 


In diesem Jahre h.t der Verkehr bereits 32_Todescpfer im Kreis 


neugestaltet. Vgl WZ 


Mittwoch 8. Juli 


Auf der Bunten Brücke, schreibt das MT, "brach der Verkehr zu- 
ammen". Die Arbeiten nun auch am rechten Teil der B_ücke - 
echts von der Altstadt aus gesehen, - bewirkten ‚ dass am 


Dienstag sich grosse Autoschlangen bildeten. Erst von 8 Uhr ab 
begannen sich die grossen Stauungen zwischen Barkhausen und 


Meissen sich aufzulöden. Vgl MT 
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St Direktiven für das Freischiessen. Fahrplan für die Mitma schir=e] 
rer. Begirn der Ausschmückung der Stadt. MT | 
1.Kgmpanie rüstet 44 Heimkinder ihres ezir.s mit neuen Schuhen 
aus. 

St Ein Futo aus der Altstadt:d e Soodstrasse! Grund? Offensichtlich 

nur um die Zeitung zu füllen! 
Wi Bericht über die Knoll AG, deren Konzernumsatz die 150 willion:.n- 
AES grenze überschritten hat. 


Wi Bericht des AA Herford: Günstige Entwicklung: viele offene Stel- 
len. Anstie der Ausländerbeschäftigung. MT 


4 Kreis Aus_Nordhemmen: Feierstunde an derGrundschule zur "rnennung 
un pP des Schulleiters \ilhelm Helling zum Rektor des Grundschulbe- 
s zirks Holzhausen Il - *ordhemmern - Südhemmern. WZ 


wi Die "Wohnhaus Minden GmbH" legt ihre “ahresbilanz für 1969 vor. 
Sie verfügt z.Z2,. über 5355 Miethäuser mit 2257 Wohnungen, 
9 gewerblichen Räumen und 76 Garagen, und sie plant weitere j 
2 Bauten an den B$renkämpen usw. MT ap ‘ 


| i 
Dornerstag 8. Juli | 
j 


St Weiterer Ausbau _der Anlagen an der Bastau zwischen ERSNEHA STR AEE 
hg} und Schwabenring in Angrıff genommen. Foto im uT a 


Schu 18 Schülerinnen der Berufsaufbauschule hauswirtschaftlicher | 
Sichtung bestanden an der Gewerbl. *erufsschule die Abschluss- 
prüfung. 


Kreis Entlassungsfeier an der Kreisberufsschule im neuen St.], zwar 
mit obligaten guten Reden hier des Religionsl:hrer:- Scheinhardt,, 
“ber auch mit +anz= und Gesangsdarbietungen der Schülerinnen= 

ak tanzgruppe und der Folksong-Gruppe. Natürlich - das gehört nun | 

mal zum "modernen Stil" alles englisch: der Tanz ur “usik "lom 
Cat", der Gesan&k "John'x Brown's Body" und "Oh when the Saints 
go marching in" - stürmischer Beifall natürlich!(Warum bloss 
diese blöde Engländerei? "Deutsche Lieder" sind der Jugend wohl 
wohl nicht vornehm genug?\Es i*t zum Haarausraufen!) 


Freitag 9. Juli ch 
P 157 Unsere heimische Dichterin =argarete Döhler veröffentlicht ı 
P wieder ein Gedicht, das s& "Juli" genannt hat. Jr | 


wi Ein interessantes Factum: beim "au der Olympia-»tätten sind 
auch heimische Firmen beteiligt: die Statik für die Reithakle, WE 
p das Reuterstadion und die 8 Reitställe i efert das Mindener 
Ingenieurbüro +aul Rüter, die konstruktiven Hoizteile der olym- 
4 pischen kadrennbaßn eine (namentlich nicht genante) Firma aus 
Gohfeld “rw 


en EHE urn 


St Vom Freischiessen: das Grünholen des—eröüns beginnt heute. I 
Auch das - ach so notwendige’ - Bier wird besorgt! Berichte und 
Fotos dazuim 4T 
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Abitur in fulda) emp’ing am 11.7. in Paderborn die Priester- 
weihe. Foto ir MT WL 


Schu Bei den kaufmännischen Berufs= und Berufsfachschulen des 
Kreises Minden fanden die Absch.ussprüfungen der Hanels= un 
Höheren Handelschule vom 3.-7. vuli statt. Vgl (ie “amen MTW 


Auch die Zahnarzthelferinnen - 11 "St ck" - schlossen ihre 
Ausbildung an der ÜÖberstufe der Fachklasse für Zahnarzthelfe- 
rinnen des Kreises Minden ab. MT-N.men der Ausbilder, der r 
Prüf&inge und ihrer Noten vgl MT VL 


| 
P (KI) Der aus Minden stammende Di:kon Udo Thielking (geb. 1941, aber 


Kreis Auslandsdeutscher Besuch in Nordhemmern: der vor 20 Jahren 
(P) ausgewanderte Hirmann Schriefer (gen. "Kocks Heinr ch") besuch- 
\ni mit seirer Famiiie die alte Heimat . Vgl Text und Foto MT 
I 


nach 40=j hriger Dienstzeit überhaupt und nach 13 Jahren Ki! 
ik l Rektorat an der H.st.=Schule. Bemerkenswert warmherzige Schil- | 

derung dez Abschiedsfeier Rektor Wulfs von seinem "Bombenkol- 

legium". - »ein “achfolger wird Rektor ®turm aus Zleteln. 


Schu P Rektor Friedrich Wulf von der Hohenstnuferschule nahm Abschied 
\ 


Sonnabend 11. Juli und Sonntag 17. Juli 


St \Das Freischiessen] B®ei herrlichstem Sommerwetter das Grünholen. 
am Freltag. Beginn des eigentlichen Festes am Sonnabend mit 


11 dem Ausmarach der 5. Kompanie um 15,30 Uhr 
Al 


Aber -- der Chronist schiebt hier ein dickes Aber ein! - 
er war selbst so .pflichtvergessen, dass er, der im Schwarz- 
wald sich erholte - wovon eigentlich ? - das ganze Frei- | 
schiess n nicht miterlebt hat Ich habe nur den Schluss, den A 
Ausritt der Eskadron, mit angesehen und kann nur immer für 
jeden Tag des Freischiessens auf MT und WZ verweisen. 


Für den Freitag also auf MT WZ vom 11.7. 


Pr Beim zwanzigjährigen Bestehen des Spiel’annszuges - erstes 

Auftreten des jetzt noch als Letzter der Gründer jahre amtieren ' 
\s ) Stabführers Wilhelm Schwiertz . den "N 

hi Ein Foto aus dem “ründungsjahr 1950 zeigt ihn als Trovmler I 
als einen der damals nur 4 Mahn. Heute zählt der Zug 25 #ann. i 
s. MT kin 
Vk Die Bunte Brücke ist fertig und vierspurig! Foto MT ''f 
Kreis Einweihung des Bürgerhauses im #urviertel von Rothenuffeln. MT I; 
St Sonntag. !Freischi ssen. Ausmarsch der 6. Korpanie (Grimpen) 4 
NIX um 15 Uhr. Schilderung in der MT \„. vom Montag | 


gibt es keine Freischiessen=Kameradschaft . ale: 


ee anregend der bedenkliche Artikel in MT :wit Biermarken | 
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Montag 13. Juli 
St Das Freischiessen. (s.zT. vorige Seite!)Ausmarsch der 5. und 
. 
| 


Ki In Hartum Ordination des neuen Ffarrers Tesche durch Superinten- 
dent Wilke. MT h 


Schu Entlassungsfeier der Abiturienteinnen des “aroline von Humboldt- 


Gymnasiums.Alle andern höh. Schulen herzichteten auf jeder 
EntlassungsTeier - ein erstmaliges Factu ! Und auch am Hurboldt- 
fielen eigenartige Worte, so, wenn die Sextanerinnen (!)die 
Mahnung an die Abiturientinnen richteten: Seid solidarisch, seid 
A158 antiautoritär". Wie mir Direktor Orzschig dazu lächelns sagte, 
seien diese den "Kackkindchen" eingelernten Worte nur ironisch 
aufzufassen! Aber warum predigt man allenthalben den Kımpf gegen 
Autoritäten’ ("Doch sind wir auch mit diesen nicht gefährdet, | 
in wenigen Jahren wird es anders sein,s#&ronieiere E&bhsher (Faust)]') 


das arrogınt=selbstbewusste Auftreten des Baccalaureus!) I 


Der Chronist kann nur hoffen,dass sich die Jugendlichen S hreier | 
von heute früh genug die Hörner ablaufen werden !W2613.7,);MT(14.7 


Dienstag 14, Juli | 


| 
m nn . 
St Vom 'Freischiessen; Schllderung des Ausmarsches dar "Ersten" am l 
\ 


‚5 Montag. MT - Da der Dienstag Kuhetag ist, br ngt das MT gleic 
das Programm für den “"aupttıg, den Mittwoch. 


Schu V Der DLRG (D} .Lebensrettungsgesellschaft) führten die Quartıner 
des Herlergymnasiums den Erlös zu, den sie beienem Schulfest 
hl am 30.5. - ober nicht erwähnt - aus einer Wurfbüde erzielt hat- 


ten. (Was das MT gleich mit d ch wohl zu sehr verallgemeirernden 
Überschrift eines Berichts am 14.7.honoriert: "Mindens Gymna ia- 
sten sind opferbereit"!) NT a 


Nachtrag zum F„eischiessen: Ehrungen und Auszeichnungen: Verlei- | 
hung des Grimpenordens an “itgiieder der 6. Komp.; - MT 


wi Bericht über da AA Nerford: Starke Inanspruchnahme der +erufs- 
„55, beratung. “nid Höchstand der Mastarbeiterbeschäftigune. MT 


Kreis Aus Nammen: ®ergmannsf: st der Grub; Wohlverwihrt. ll 

fh) Aus Dad Oeynhausen: Freisprechung von 30 jungen Köchen und Kell- ÜE 
nern, Eotel= und Gaststättengehilfen und Hotelkaufleuten im 

Kurhaus. “amen und Foto im MT | 

Aus Hıhlen: Bericht vom diesjährigen Kranzteiten. “T # 


Mittwoch 15, Juli, — 
St ‚Freischiessen:' Der Lokale Teil des KT vom 15.7. ist wichtig: 


| 
Hier wird eimmal d.e Tradition des Bürgtrfreischiessens genau 2 
dargestellt. Zunächst in einem mundartlichen Gedicht eines mir I 


Er) bisher noch unbekannten "Hirnacks Willem" der sich seit einigen } 
Wichen (oder sind!s schon Monate?) mit plattdeutschen Gedichten 
die gatnicht mal schlecht sind , vernehmen lässt ' 
Ita "Es Tradetschon!" heisst sein heutiger B itrag, und jede der 'M 


5 Strophen tringt als Refrain dieses gleiche Wort! Ur | 


(P) Auch "Hermann von Lüpke, der Uralte" teilt eindrolliges Stück 
von seinem ersten Kausch heim Schützenfest von 1:94 mit, als 
Leutnants d.m knapp 10-Jähr.gen Bowle einflössten. 

N Auch von der Einweihung der "Bunten Brücke"Anfang der 90 er Jah | 
re weiss er brgötzliches zu berichten. 


N 
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St Im Haus« des Stadtmajors ®emena in ser Kuhlenstrasse 20 fand 
am Dienstag, dem Ruhetag des Freischiessens, die traditienel- 
Gartenparty statt - aber wegen des strömeäden Regıns im Hause 
und auf der Treppe' Vgl MT 


St Gäste dieses Freischiessens war:ın "blaue Jungs von de Waterkant, |! 
‚ die zur Besatzung des *atenschiffes "Minden" «er Stadt gehören. !] 
Vgl MT \:7 (Küsten-Ninensuchboot!) | 
Ki P Ein früherer Schüler des Altspr. Gymnasiums, Lothar Brieskorn, 
| wurde am 11.7. in Paderborn zum Diakon geweiht. Text und Foto 1 


Schu Schulabschlussprüfu,g der Absolventinnen der Berufsfachschule 
für Realschulabsolventen - war eine nahrhafte A gelegenheit! 
Vgl MT und WZ 


Donnerstag 16. Juli 


St Zum Freischiessen‘ Am Mittwoch, dem Haupttag? wurden die neuen 
(P) *önige ermittelt: Erster König wurde der Gefreite Heinz Erks- 
meier von der Sechsten, in Zivil Vermessungsingenieur b: im Neu- 
bauamt für den Aubbau des Mittellandkanals. Zweiter Pünig 
wurde der Unteroffizier der Eskadron Wilhelm Borcherding, in 
Zivil auf dem elterlichen Hof Landwirt in der »önigsstrass 
Die Krönung der *önige, ihre Ehrendurchfahrt durch die 
Stadt, das Ratsessen mit vielen prominenten Gästen, die 
Eintragungen dr ersten \amen ins Ehrenbuch des Bürgerbataillon:) 
das 1968 angelegt worden war, und alles Übrige steht im UT 
ausführlich genug, so dass ich darauf verweisen kann. MT 
Die Bi!der der "MT=Sonderseite" dokumentieren ebenfalls , 
dass das Wetter dem Freischiessen nicht hold war: es regnete 
in Strömen! - auch den Besuch, den das Birgerbataillon vertre-, 
ten duch eine Aboränung, die einen Präsentkorbbei der älte- 
(F) sten Mindenerin Frau Margarete Hoese (97 Yahre) in der 
schenkendorfstr.5 an diesem Tage abstattete, hält das NT in 
Bilde fest. 


St Als Gäste des Alpenvereins und der Stadt ist hier diefranzösi- 
sche Folkloregru:pe aus Thiaulin du Berry, (Lignieres’ zu nennen, 
die für 8 Tage “inden besuchte, im Haus der Jugend zusammen 
mit heimischen Volkstanzgruppen Volkstänze „eigte und Sonst 
Minden und Umgebung besichtigte, am Donnerstag von Bgm Pohle 
im Kleinen Tathaussaal empfangen wurde. 


Ki Im Mindener Dom feierte der am 1:tzten Samstag in "aderborn 
(P) zum Priester geweihte Diakon Udo Thielkins sein erstes 
hlg. lWessopfer. 


(V) sitzenden der Kre:sgruppe Ninden im Bund für Vogelschutz | 
wurde der Nin.träs. Heinz Fühn ausgefordert, für ein einheit- | | 
liches Naturschutzgesetzk mit Scrge tragen zu helfen. | 


P Durch E. Ienski, den bekannten Miniener Ornithologen und 1.Vor- "# 


I 


Kreis P Aus Sartum: Ordination ds seit April hier tätigen jungen 
Pastor Reiner Tesche 4m letzten Sonntag. WZ 
Aus Barkbausen : Streitigleite- der SPD gegen die die “ehr- 
Aa, heit besitzende CDU/FDP Fraktinsgemeinschaft. Wa“ MT 


129 j 
| 
. 
Ei 
. 
St Zum Freischiessen:] Austarsch der Zwoten am Donnerstag. 


88 Kaffeetafel des “arktvereins unter der Kathauslaube. 
s. MT WZ 


(P) Auch General a.D. &arl Christian Kleyser - er war eingela- 


1 
N 
N 
1 
\ 


Freitag 17. Juli | 


erschien am Mittwoch zum Freischiessen und trug sich als 
Vierter ins Ehrenbuch des B. at. ein. 


Krim Ergänzung zu der Meldung vom Donnerstag 25. Juni oben S. 118 |] 
Die beiden Leichen ‚„„die in dem gesunfenen Mindener f 
Motorschiff "Delphin gelegen hatten Karl Schulz und "aul N 

lo Reimann? konnten jetzt geborgen werden.Die beiden Verun- 
Elückten Fahrensleute werden durch das Mindener Beer igungs- 
unternehmen Hoppmann nach Minden \bergeführt und dortk 
beigesetzt w rden. . 2 


Schu Sport Auf der ILundesregatta der höheren und Realschulen von NRW? | 


siegten Bessel-Ruderer im GigDoppelachter \ weimal’ und im ° 
7r Gig-Virer. MI IN 


Schu Kontoristinnen=+“ehrgang an der privaten »chule Roethe- II 
Uindenstrasse. 16 erfolgreiche Teilnehmerinnen. MT 


St in Kapitel Altstadtsanierung: in der leiterstrasse 5 
W begannen die Abbruchsarheiten. Weubauten sind an dieser 
engen Stelle nicht geplant. Man macht "nur" den Ratten den |! 
Garaus, die in diesem seit langem leerstehenden “aus Allein- 
herrscher waren - zum Leidwesen der Nachbarn. MY 


SERREREERERAR KK Sumnkaextdrxduir 


Sonnabend 18. Juli und Sonntag 19. Juli | 
—2_72. SUll und sonntag 

‚der | 

St Zum Freischiessen: Schilderung des Ausmarsches)Dritten, I 

der Reben=Kompanie. Hauptmann Walther. Vgl il Ir 

Das Patenkind Adelheid Weidiger war natürlich auch mit dabei 

und - ein junger Franzode, der zur Gruppe der fr2-£esucher 

1 gehörte, die ER Gäste des Alpenpereins und ser Stadt N 
sind. Vgl Texte und B;lder UT Wz 


ge 


PB Schu Am Freitag 17.7. wurde der Direktor der Kreisberufsschule '# 
Hermann Schlensker = 8.0.8.119 - mit einer i Wr und in der 


IX |  _WZ geschilderten Feierstunde in den Ruhestand veravschie, 
det. Noch nicht feierlich eingeführt, aber vom OKD zurächst 
als Schlenskers Nachfolger vorgestellt wurde bei dieser 
Gelegenheit der bisherige Stellvdrtreter Stud.Dir,Rehling. 


Schu Noch in diesem Jahre wird eine frz. 
schaftsverhältnis zum G.v.Humboldt-G 

JC8a lich das frz.Wädchengymnasium L cee 

(No'dfrankreich). Darüber ver?l. NT 


| 
j 
| 
Schule in ein Paten- J 
ymnasium treten, nümk-ie 
Dupleixin Landrecies | 


St Facdimile einer Postkarte a.d.d. 1848 darstellend das 
Adens) "1. Bürger-Tanz- und Restaurationszelt Inh.W.Roebke" als 


#l)z 


je | 


"Gruss vom M,ndener Freischiessen". Il 

Schu Abschluss an der Privat="andelsschule Finis mit einer"Fahrt IT 
h ins Blaue. Ziele waren Museumsdorf Clopp nburg, Flieger- | 

/L horst und die Stadt Bremen.(15.7.)Namen der verabschie eten 

Schülerinnen im UT Ik 

| 

j 


W 19_Reno=lLehrlinge - Rechtsanwalt= und Notar-”ehrlinge - 


i 
Al wurden im “indener Kathaus Tre, gesprochen. Vgl MT(Nament!) | 
Br )y; Die Mitglieder der Innungen für 3 ritär= und Heizungstechnik 
in Minden haben sich zu einer Kreis=Innung mit denen aus “ad 
4b) Oeynhausen zusammengeschlossen! HT wi (Rechtsgültig ab 1.1.71 


Kreis P Hauptlehrer Heinrich ®orcherding aus Südhemnern trat n den 
Ruhestand nach 22=jähriger A beit an dieser Schule MT 


Geschichte Am 1).Juli 1870 begann der Deutsch=französische “rieg. 


13 "riedewalde befindet. Verfasser des Aufsatzes ist Georg 
“eissner, ein mir unbekannter !err. Der lon des Aufsatzes is 
natürlich kühl, kritisch, “egatives betonend, keineswegs 
a la 1070: "#un lasst die Elocken von Türm zu Turm, äurchs 

sand frohlocken im Jubelsturm...!" (Sehr bedauerlich, aber 

Kach den deutschen Schkicksalen von 1915 und 1945 durchaus j 

begreiflich!!) 


ontag |9.vuli und Montag 20. Juli 
S+ Zum Freischiesser Den Abschluss des F„eischiessens mit dem I 


Ausmarsch der Eskadron am Sonntag nach dem Ausmarsck de | 


Vierten am Sonnabend, und schliesslich mit dem ürossen Hl 
165/14 Zapfenstreich am Sonntag 23 Uhr schildern Texte und Fotos 
„ ausführlich. Auf die üblichen Schlussbetrachtungen zum 
Erfolg des Festes, auf die zustiiem en und kritischen Stimneı 
auf d’e vielen Helfer und Statisten, ie Initiatoreh und 


j 
Organisatoren, auf die günstigen und 2.T.sehr ungünstigen | 
i 


Einflüsse des „etters usw.usw. weise ich hier n.r kurz hin 
und schliesse das Kapitel "Freiscriessen" fir diese Chronik 
hicrmit ab. | 


{) 
{ 


wi Vergangenheit, gerenwärtiger Stand und Zukunft des Fewa- Ra 
Faltkistenwer«s, das im Oktober 1970 mit den Fapierwerken N 
143 Waldhof=Aschaffenburg vereinigt werden soll, sind das 


Thema € nes kurzen Aufsat es im MT vom 20.7. 


P Alu  Dr.ing. Helmuth König, seit 1863 Leiter der \bteilung Wagen- 
technik beim BZA trit fan den Ruhestand. Text urd Foto MT 


Dienstag ?1,. Juli 


in das von der Wöbelfirma Schmidt bereits geräunmte Haus U 
Ritterstrasse Ecke P:penmarkt, Die Stadt hat es gekauft, eber 
)\s so wie das H:us an der Videbullenstrasse Ecke Ritterstr. 
ch Über dieendgültige Verwendung beieer Häuser stehen noch 
Beschlüsse aus; aber dass die Altentagesgaststätte vom 
| 
i 


I 

| 

| 

an | 

St Die Städtische Altentagesstätte am “arkt soll verlegt werden | 
| 


Markt scheiden muss, steht fest. Der Engpass zwischen 
Markt und Lindenstrasse muss erweitert werden. 


Krim 


St 
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Einbrüche i:. Schulen! So in die Kreisberufssckule, wie auch ins 
Handwerkerbildungszentrum an der Wittelsbacher Allee,und schliess 
lich die Gewaöttat eines Bankräubers in Dınkersen, der ater mit 
den gewaltsam geraubten 7500 DM nicht wet kam sond: rn bereits 

in Ahnsen hinter Bückeburg gefasst wurde. MT, WZ 


Unter einem Wohnblock in der Winimühlen/Albrechtstrasse hatte | 
der Blinägänger e,ner Iuftmine gelegen, eiı "ganz dicker Brocken, !!) 
der beim Studium von amerikanischen Iuftbildern vermutet und dann 
durch elektronische “essungen richtig geortet worden war. 
Die Entschärfung dieser Mine - eine 1000 kg=Mine! - machte die 
zeitweilige Evakuierung der “ewohrer der betreffenden Häuser 
notwendig. (Für die natürlich eine "Sensation"? ) Um's kurz zu 
machen - dem Bezirksfeuerwerker Ulmer - schon lange ein Spezia- 
list auf diesem gefährlichen Spezialgebiet! -gelang die Entschär- 
fung des Minenkörpers am Donnerstag 23.Juli. Vel NT, W2 IM 
vom Mittwoch und Freitag. | 
Ein zweiter blindgänger, der auf dem r. Weserufer dicht bei einen 
Esso=Tanklager an der Steinbrede - ®inalböschung am Vorhafen- 1 
elegen hatte, wurde ebenfalls von Ulmer entschärft . 
(Che freue Krker Hans Joachim Ulmer aus Hiddesen gehört übrigens 


zum Kampfmittelräumdienst der Detmolder Bezirksregierung!) - 
Dazu vgl MT und W2 vom 29.duli 


Trotz gestiegener Ausgaben günstige tage der Kasse. MT 22,7. 
Aus Stemmer: gut gelungenes Dorfgemeinschaftsfest MT 


Mittwoch 22. Juli und Donnerstag 23. Juli 
j 


Aus Bierde: Eröffnüng des Kindergartens in der ehemaligen Schule. 


Berichte aus der AOK. der erste brtrifft den Eünsatz der künst- ° 
lichen Niere in Bielefeld be:w. Münster in Fällen, wodr bezw.defff 
den Patienten die "ieren hatten entf-rnt ‘erden müssen. ü 
Der zweite betrifft die Krebsvorsorge. Barüber S.yT Ih 
f 
Tödlich verlaufener Autuzusammenstoss an der Ecke Hahlerstrasse/ 
Habsburger Ring. Opfer ein Braunschweiger Bauingenieur. MT "HR 


Der Synoualverband der Inneren Mission h4t jetzt, un die Unter- 2% 
stützung von Familien zu verstä ken, für 15 “ahre, d.h.kis ı\ 
31.12.85 den "Friesenhof" auf Borkum gemietet, der als Erholungs- % 
heim für heimische Familien benutzt werden wird. MT H) 
Die Verwaltung wird von Minden aus geregelt. Jährlich sollen an | 
200 Tagen jeweils 50 Erwachsene und 20 Kinder dort untergebracht 
wırden. ! 
Die völlige Renovierung der Baststätte Deichmühle bei Petershager’' 
ist nun beendet. Das auch wegen seiner guten Küche viel besuchte 
“estaurant kann nun wieder voll ausgenutrt werien. KT Wwz 


An der Weser zwischen Buchholz und Hävern veranstaltct der 
Fischeriverein Minden vom 25.7.kbis 8.8. das Erste internationale 
Sportangler="ugendtreffen. Am Sonnabend 25.8. soll es vom Bpm. 
Pohle eröffnet werden, “esucher aus Mindens “artnerstädten 

sind schon angemeldet. VG1 WZ “7 


nenn 


138 1 


Freitag 24. Juli 


1% 

P Eine der - ich scheue mich nich, das etwas pathetische Wort zu ge- |] 

brauehen! _ "edelsten" Frauen ilindenns ist gestorben! die 9B8-jähri-! 
BT ge Frau Eugenie von Busch gen. Hoppe starh am 23.7.70 in ihrem 


schönen Hause An der Hochzeitstrepee >. ) 
Der sehr schönen Würdigung ihrer persön ichkeit im MT i-t nichts 
hinzuzufügen. Fast fl 


Vk Beianglos erscheint dem Chronisten daneten die in der gleichen 
N MT="ummer en;haltene Nitteilung, «dass der ewige “ampf um den 
ar Verbleib des BZ} in Minden nun endlich entschieden zu Gunsten f 
Mindens ---ist! (Oder nur "zu sein scheint?Nach dem vegleitaufsatz 
in MT "Nun aufatmen" "hat das Kabinett gestern keine Entscheidung [ 
getroffen, sond rn das Problem noch einmal vor sich her geschoben!" 


B Zwei Fotos in der WZ zeigen den Ütand der Arbeiten an der “ord- 
brücke und an der infahırt zur hoffentlich im Novenber endgültig 
fertig werdenden Weserbrücke bei Petershagen. 


St In Potts Park ist eine neue Attraktion en'standen: ein Miniatur= 


y Golfplatz. WZ | 
Sonnabend 25. Juli ung Sonntag 26. Juli {ul 


Sport Im MT genaue Schilderung der neuen Kreissporthalle, an deren end- 
e eültigen Fertigstellung die Handwerker tis zum -röffnungstage, dem 
26. Septembernoch voll beschäftigt sein werden. | 


Hyg Ergänzung zu S. 131:Andere Leistungen der AOK sind Aufvendungen 
bei krankhafter Trunksucht, Herz= und Asthmaerkrankungen! Wie hoch 
ig, die Leistungen in solchen Fällen sind, zeigt die andeutende Stati- 
; stik im UT 
Kreis Aus Petershagen: Versammlung der Gewerbe= und Verkerrsvereine. Jah 
A Vorschau auf den Herbstmarkt im Oktober. 
Krim Die übliche Üb-rschrift iz der #resse "Die täglichen Verkehrsunfält 


ist leider keine Keporterübertreibung. In Bad Oeynhausen kam ein 


N 71= jähriger Rentner ums Leben und - dies ein besonders tragischer 
J y Fall‘ - in Todtenhausen ein junges 25. und 22 Jahre altes Ehepaar, | 


| 


| 
’ 
kurz vor ihrer Wohnung bei der Heimkehr von einem Binkauf in “#in- N 
Gen. “ie junge Frau hatte gerade vor 14 Tagen ihr erstes Kind zur 
Welt gebracht, und dies Kindchen wurde mit einem Schlage Waise, 
da Vater und Mitter bei dem Unfall urs “eben kamen! Vgı MT | 
| 


Die Schuld trägt ein57 Jahre alter “ann aus Volmerdingsen, der 

mit Gewalt ein vor ihm fahrenles Auto überho!en wollte und dabei 
frontal mit dem Wagen es jungen Elternpaares zusammenstiess! Auch 
der leichtsinnige Schuldige kam ums Leben: 

Kreis Die bauliche Entwicklung der “em inde Lerbeck, üie in einigen 
Jahren 5000 Einwohner haben wird, wird im NT"eschildert: "Aus UM 
einem alten, päanlos gefügten Dorf wurde durch planmässige Gestıl- 

AvA, tung eine wohlgeordnete Gemeinde". (Bedenken des Chronisten: Ob 
| aber nicht das alte -orf schöner war? lan vergleiche die beiden 
“otos im UT ) 


Wise Kurze lbersicht über die Arbeit des AA “erford bei der Förderungs- 'E 
" beratung. ———;, 


y Georg Weibgen, der schon oft genannte unermüdliche Wiandeer aus &in- 
& den, nahrı am 4=lage=Marsch durch Holland bis Nijmwegen teil. 


PL Eiyanile ze HT en 7 
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I 
Kreis  , Pie WZ vcm 25.7.bringt eine Abbildung des neuen Prospektes [\ 
6° “andern im Wiehengebirge und deutet im T.xt den "nhalt an. 
St Das "Volksschützenfest" in Minden=West auf dem Festplatz am 
Restaurant "Grotehof" vom 25. - 27. “uli erwähne ich nur; es 


Ks ist ein Miniaturschützenfest des Ortsteils “odenbeck. MT 
Zusatz: Der "Grotehof" liegt an der Wettiner Allee. 


Montag 27. Juli 


St MT und WZ schildern den Verlauf des Vobksschützenfestes in 
‚Y Rodenbeck „ nennen die amen der alten und neuen Könige und 
illustrieren das gan.e hochbedeutsame "ereignis durch einige 
Fotos 
V Auch das 8. 131 genınnte erste internationale Sportangler=-Ju- 
] gendtreffen an der Weser bei Buchholz und Hävern findet im 4” 
eine ausführliche bebilderte Schilderung (1 


Kreis Aus Iahde: Inbetriebnahme der Flutlichtanlage auf denSport- 
platz. - Und der neuen Sporthalle vielleicht noch in diesem 
Jahr! vgl MT 
Aus Neuenknick: Bürgerschützenfest. 
Aus Bübbecke - Hinwe_s auf ven dies ,ährigen Tag des Bierbrun- 
nens am 16. August. 


i 


Ein kleines ganz laienhaftes “ıpitel "Lanüwirtschaft". 
Chronikwürdig scheint mir eine Betrachtung im Wi: "bie 
vi Roggenernte verzögert sicherheblich , weil darin ein Wandel il 
R im Erntewesen gezeichnet wird. Der Mähdrrescher triumphiert end- 
gültig über die Sense. D:.s so poetische Dengeln der Sense ver- | 
stummt. Pie Getreideernten gehen viel rascher vıran als früher, NW 
das altvertraute #ild von den aufgestellten Hocic.n verschwindet) 
auch a.f dem “ande wird s immer nüchterner; auch hier ist I} 
| 
. 
. 


Zeit Geld! 

Krim Nur weil s Sonntagmorgen war, verlief ein schı eres “encontre 
von 2 Mindener Linienbussen nach Dützen bezw. Königstrasse 
mit einem englischen Ikw am Simeonsplatz noch einigermassen 
eliupflich; die beiden Linienrbusse waren leer, der ahrer kam 
mit dem Schrecken davon, einige engl. »oldaten wurden leicht N 
verletzt. Ab die Busse wurden mehr als schwer besch dist. 

Genaue Schilderun in der WZ vom 27.Jul 


Dienstag 28. Juli 
wi Besonders leidenschaftlicher, stürmischer und erfol. reicher 
SSV (Sommer=Schlussverkaufs’ MT: "eine Stimmung wie seit Ei 
Jahren nicht mehr!" 


Mittwoch 29. Juli 


Schu P An der Kreisberufsschule schieden gleich drei "ehrkr'ifte mit 
Schluss des *akxrfjakx Schuljahres aus: 
Kreisschuldirektor Schlensker (Vorname ist in beiden sejtunf 
nicht genannt!), Religionslehrerin Elisabeth ®chirrmacher und 
ÜßenstudTenmutin Eva Schröder. Die Abschiedsfeier ist im 
MT vom 29.7. geschildertt 


B ,, text und Foto vom Bau des neuen “entralfuhrparks zwischen 
Marien= und Kutenhauserstr. am "anal. 


P,,, Im MT Bild und »childerung der Trauerfeier fur Frau tugenie 
A Hoppe s.S. 132 
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Vk Man plant neuerdings eine Bus=Linie von Minden iiter die 
Weserbrücke nach “ausberge. Das EUR will sich um die Genehmi- 
gung eines +robev.rkehrs berühen' (D Chronist ist skep- 
tisch’ solche Versuche hatten {fr her immer wieder einge- 
stellt werden müssen!) 


Kreis 7 Gärtnerlehrlinge aus dem Kreise bestanden ihre Sch uss- 
prüfung (B 


Aus Häverstödt: Spielvereinigung Bölhorst-Häverstädt veran- | 
staltet eine Sportwerbewoche vom 31.7. - 9.8. MT 


Donnerstag 30. Juli 


P Verabschieüung in den Ruhestand des Direktärs der Landwirt- 
schaftsschule Ninden Dr. Gustav Kerwat am 29.7.7% UT, WZ 


Sein Nachfolger wird der bisherige Dogent für Tierzucht und ij 
Marktwirtschaft an der Höh.Landbauschule in Herford 
Dr. Wilhelm Pollheide. 


Krim Eine Vermisstenanzeige , das rätselhafte Verschwinden eines 
Anlagenleiters einer Grosstankstelle in Hamburg, am nächsten T'” 
Tage die Auffindung seines Wagens unter der Weserbrücke in j 
Minden, der Abschiedsbrief ues jungverheirateten Mannes an 
seine Frau, seine Drohung mit Selbstmordes, der Verdacht der | 
Polizei, der Vermisste könne in der Weser de: Tod gesucht u. 
gefunden haben, dann nach drei Tagen die Auffindung des j 
völlig entkräfteten lannes am Schaumburger Wald, seige Über- 
führung ins Krankenhaus in Bückeburg und schliesslich das 
Problem, wo hat er sie mehr als 20 000 DM gelassen, mit 
den er durchgebrannt war - das alles ist ein spannender 
bis heute (4.8.) noch nicht restlos geklärter"Krimi" Name 
(P) des "Helden": Hans Georg Stapel. I 


m 


Am 5.8. wird berichtet, dass er sich nicht mehr in lebens- 
gefahr! befindet. Auf die restlose Aufklärung des Falles ist 
ie Öffentlichkeit gespannt. 


Krim Ein anderer Fall: ekn englischer Soldat überfiel nachts gegen ! 
3 Uhr eine 57=jährige Zeitungszust:llerin in der Deichhofpassage ' 
und schlug die Wehrlose brutaö mit einer Flasche nieder. 
In diesem Falle wurde der uniformierte Gangster gleich nach RB 
dem Überfall in der Poststrasse gefasst. NT v7 


) ‚ Vom Modelleisenbahnclub:lebhafter Besuch im Clubheim. 
| 


Wo In diesem Jahre besonders starke "achfrage vün “chülern und 
Schülerinnen nach einer bezahl en Ferienbeschäfti>ung in der 
Wirtschaft. MT Bericht it 2 Foto 


Kreis Appell des OKD zur Teilnah e an einem Naturschutzwettbewerb 
N im "Europäischen N;turschutzjahr 1970". Höhe d«r freise und 
Angabe der zu erfüllenden Aufgaben und “eistungen. «T 


Wi , 7 Gärtnerlehrlinge des Kreises bestanden ihre Schlussprüfung 
in der vwärtnerei des Staatsbaies Veynhausen. WZ 50 


Ebenfalls in Oeynhausen Freisprechung der +ehrlinge an der 
"Weserhütte". WZ 
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Freitag 51. »uli | 


St "Minden mausert sich immer mehr zur Grossstadt", schreibt der I 
Anz.-Kurier .„ "arum? Weil es jetzt an der Friedr:!ich=wilhelm= 
Strasse einen "Night-.lub" mıt "Topless-service" gict, d.h. 

. einen Nach;klub mit einer Servıeriın gibt - in der Ztg. be- 

A u schönigend "Maid Wonica genannt, die gar keine Memmungen 

hat, mit "Oben=Ohne", d.h.na.ktem Busen ihre Gäste zu bedienen. 
Nun, die auf dem Foto dargestellten Gäste der NMachtbar, be- 
sonders die ame, schauen einirermassen peinlich berührt drein! 
(Es muss auch solche "Käuzinnen" geben! - Mein Geschmack 
wäre eine solche freigetig ih'e Reize ‚„ffenbarc#de Fedienung 
auch nicht!) 


| 
P Karl Kuloge, der stadtkekannte ÜÖbermeister der Kf2-Innung, 
erhielt aus den Händen d s CKD Ros:nbusch das Bundesverdienst- 
0 rg kreuz. Im Tect kurze B ographie Kuloges und ürdigung se'ner \f 
Lebensarbeit. MT | 


Heimattlätter Die MT=\usgabe vom 31./. enthält als Beilage ür, 5/6 er 


Mindener “eimatblätter. inhalt: .. 
n Feter Hahne, Die Reichstagswahl 1903 im Wahlkreis N 
br seube,Stöcker, Sielermann.) 


heinz Steinbring: Aus der Geschichte des Gutes Steinbrin' in 


Br Minden - Lübbecke, (Mit Fotos von levering, | 
! 
Arrenkamp.Mit 2 Fotos. } 


++ +4 ++ ++ +++ ++ August 1: Hr tert det 


Sonnabend 1, August 


P Als Nachfolger des Dr.Ing. König -s.0.5.130 - wurde der | 
} Dipl.Ing. Helmut Bott neuer leiter der Abteilung Wagentechnik ! 
IA beim BZA. Fersonalien MT h 
! 
Th Vorschau auf die nächste Saison des Stadttheaters. Preise a 
Sc werden nicht erhöht. MT Zur Zeit Verschönerungen und Ver- 
besserungen: neues Gestühl. 1 
| 
Gebiets- Ein juristisches Problem taucht im Zuge der kommunalen Neaord- 
reform 4% nung auf: Was wird mit den bisherigen Hauptverwaltunssbeanmten B 


z.B. den bisherigen »tadtdirektore' ‘gl MT 


Krim Technisches “"achspiel zum Fährunglück bei #Fetershagen s.o.S. 
49/50: der damals gesünkene IKT, ein Audi 60 L lag immer noch ) 
in der Weser‘ Das THw Minden hat ihn jetzt herausgenolt. } 

PB Leiter der Bergungsaktion war Dr.Otto "appel = kinden, ent- 
KH scheidend war die “ithilfe des Tauchers (und Jastwirts!) Ernst 
z Dedering = “inden. Dazu 2 Fotos , 


P Win, RaSSENEARTFaEHRARENErÜEEsEREERFERaH ET Enirma Walter Riensch 


Kurze Geschichte der Firma und Biographie des Inhabers. | 


Ku Eine kleine und sehr kurzfristige \usstellung von Gemälden 
I; Müngchener und Düsseldcrfer "“aler im Kestaur ant Bürger- 
/ verein 


Sb < ge 


| 
| 
| 
| 
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vi "Aus der Talsphle heraus", schreibt das NT, ist die alteinge- 
sessene Firma “aschinenfabrik Noll GmbH - in dieser Chronik j 

A s. Jg. 1966 S. 225. Das MT teilt mit, dass die Firma im be- |) 

ER eriff steht, verlorengegangene Absatzmärkte zurückzugewinnen 


l 

und ihre Produktionskapazität u.a. durch Anlage einer neuen 

Produktionshalle zu verstärken. s.NMT Texk und Foto a 
j 


St (Ausst.) Man wird an die grosse Zinnsoldaten und =figuren-Ausstellung | 
auf der Plassenburg bei Kulmbach erinnert, wenn man im NT den 
Bericht liest: "Mindener Bürgerschützen im 54-mm=Format" und 
A3fa man hört von der Liebhaberei zweier “indener - genauer eines | 
I Hausberger und eines Dankerser Zinnfigurensammler und -giesser. 
winfred Walter heisst der eine und Horst Menking der andere. | 
“ber ibre bisherigen Leistungen und künftigen :läne s.NT 


Vk J; Statistische Angaben über den Fremdenterkehr in Ninden, Haus- 
N berge, Bad ®dynhausen, speziell der Ausländerverkehr. 
Val Mi 
& 


Kreis Historische Reminiszenz an die Epbauung des "Altem Kpuges" in 
175 A Hel:up_ zwischen Bielefeld und Lage. Vgl Einzelheiten Wz 


op Aus ”erbeck: Am kommenden Sonntag Einführung des neuen “farrers 
“astor wilhelm”Schürmann an Stelle des im Okt.69 nıch Lortmund 

1ben versetzten -:farrers Lberhard zus Nieden. 

Monta . August N 


wi Ir neuer Form, nämlich in G, stalt eines geselligen Abends ir Ih 
Saal vpn Bad Minden, wurden von der Kreishandwerkerschaft 1 

150 Lekrlinge mit ihren Facharb iterbriefen ausgerüstet ins | 

Leben "losgelassen". Lie Festansprache hielt der Geschäfts- Il 

[Y | ger Industrie= und Handelskammer Dr. Lenz, die Fachar- | 

. f } beiterbriefe erhielten die Jungen Gesellen aus uen Händen d:s | 
Kreishandwerkermeisters Ströder. :gl text und Foto MT, WZ I} 


St erst die vorbild.iche Traditionsptflege der Briten hat bekannt- 
licı dazu geführt, d«ss das Denkmal zur +rinnerung an dic 

NH »4 berühmte Schlacht bei Kinden am 1.2.1759 nicht «er völligen | 
Nichtbeachtung ausgeliefert ist, wie es das »„chicksal so vieler 
"Denkmäler ist. ie alljährlich wurde auch ciesmal am h 
1. A„ngust in feierlicher Ferm eine Gedenkstund: am Denkmal N 
abgehalten una von britischem wie vom aeutschen Kili‘ r wurden 
kränze niedergelegt. „T mit Foto 


Hw Im Zusammenhang mıt dder Freisprechung von Lehrlinsen stellt ! 


das MT 1Q_Innungen der Kreishandwerkerschaft mit den Namen der 'B 
ria neuen Lehrlinge zusammen. .s sind gegenwärtig 10: 


Bäcker-Innung, Raumausstatter-Innung 

Baugewerken-Innung ISchlosser-Innung 

Fleischer-Innung chmiede-Innung 

Friseur-Innung Tischler-Innung 

Innung für Sanitär= u.Heizungs- Uhrmacher-Innung 
technik 


Maler= u.Lackierer-Innung 


Nur einen neuen ?acharbeiter gab es bei den Uhrmschern, 
aber 29 bei den Figaros, den .riseuren 


15% 


Hw Zu den „enannten Innungen geselltsich n ch die Gärtner -Innung, j 
bei der 10 Lehrlinge fr.i.sprochen wurden, und zwar im Kaiserhof, 
w.hrend die Vorgenannten summarisch ihre Frisprechung im Bad 
Minden erlebten. 


| 

| 
Kreis Aus Rahden: die Gneralversammlung der Molkereien stimmte fast | 
eindtimmig der Fusion der M.lkereien im nördlichen Teil des 

Kreises Lübbecke und im Raum Hille=Nordhemmern zu. MT | 


| wi Sport, Berichte über die ı„beit der Imßer, die sich anschicken, die ilbli- 
che Heidewand-rung mit ihren Bienenvölkern anzutreten ‚=. Ah 
An; ferner über ‚rfolge der GWD=Handballer, jr 
il über das ersteknspiel (Handballendspiel) auf Mindener Bode n 
und dergleichen ergänzen die Meldungen der NMontag=Presss . 


Dienstag 4. August 


Krseis Breit ausgemalte Aktion des Kreises: rund 1000 betügte Mitbürger 
schickt der Krseis kostenlos auf Urlaub. I9TC2 wären es erst 52, 

1963 120, 1964 256, 1965 585, 1966 837, 1967 745, 1968 781, 

1969 1000. 1970 bisher 620, eine Zahl, die sich bis zum Jahresende 

bestimmt wieder auf rund 1000 erhöhen dürfte. 9 

| 


Icido Urlaubsziele sind natürlich Bäder ynd Erholungsheime im heimischen 
Raum wie Levern, (Kreis Lübbecke), Kurhaus Hüsede bei Bohmte, 
Körbecke am Möhnesee, Sässenscheidt bei Altena, Herzberg im Hl 
Harz. Genaue Schilderung s.NT 


Sport Vom Mindener A@ro=Club: Segelflieger Ferienlager auf dem Sauer- | 
Alta landflugplatz Meschede-Schüren. MI Der Aeroclub feiert übrigens | 
am 11./12.5 ptember sein 2V-jähriges Bestehen. | 


Sport Unsere B:;ssel-Ruderer nahmen „am Fünfländerkampf der Juniorenru- 
derer auf der Olympiastrecke von Castelgandolfo auf dem Albaner 
at See bei Rom mit gutem ürfolg teil; sie schlugen die gefürchtete 
italienische Mannsch:ft, wurden zwar von den Franzosen einge- 
holt und noch überholt, wurden aber Zweiter Sieger und errangen I} 
eine Silbermedaille. Vgl \IZ mit Foto. 


Mittwoch 5. Augzust_ 


Vk Von der verdienstvollen Arbeit des Stadtpannendienstes des ADAC 

Ay: der seit 8 Wochen mit 15 Tagen zwischen Bad zLilsen Ufd Soest ) 
steckenge ‚liebenen PKj=Fahrern auf Anruf zu Hilfe kommt, | 

berichtet das MT in einer ausführlichen illustrierten Reportage. N 


Konzert Übersicht über die musikalischen Veranstaltungen imbevorstehenden 7 
Winter . Sowohl bei den sins.niekonzerten wie auch bei der | 
| As! Kammermusik findet man alte Bekannte, aber auch manchen neuen 


Namen. Auch die Nusikveranstaltungen werden zu gleichen 
Preisen wie im Vorjahr. Vgl MT und WZ K 


p Sport Eine sportliche Leistung, die wegen ihrer S;ltenheit Erwähnung 
in der Chronik verdient: der 3l=jährige Dekorateur Hermann Meyer n 


irklicht inen Jugendtraum und durchm ss sie lange 
IR), er re Spanten bis Lahde hoch-zu Ross! Vgl Mr ri 
TZP 


und WZ. Der junge Äbenteurer hat seinen Ritt selbst geschildert. 
S.acy MTvm Ef 4e 
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Wi Bo über die nunmehr 25 Jahre bestehende Speditionsfirma 
chierenberg & Harre. 1945 in Dankersen gegründet, - Fehler: 
fir ı nicht in Dankersen, sndern in Nammen! - 1956 nach Minden verlegt, 
vgl technische Einzelheiten im MT 


Ki Bild der deynächst fertigen neuen Friedhofskappelle in Friedewalde 
im MT yo 

wi Silberne Münze für gutesBrot erhielten bei der Ö2.Qualitäts- 

prüfung 1970 der DLG (=Deutsche Landwirtschuftsgesellschaft | 

(H die Bäckerei Marie B rtermann =Leteln und die Grossbäckerei | 

Herbert Heklimg = Neesen. MT 


Donnerstag 6._August_ _ 


St Das Stadtiugendamt hatte 30 jungen Leuten eine 13=tägige 
24 i i d (Frankreich) ermöglicht, vim 17.JUli an, 
4 R ückkehr am 4.Auzust.R&xxzSchilderung in der W2 


P Nach 25=jähriger Arbeit am Hittckindshof wurde dessen verdienter 


l: Leiter Pastor Klevinghaus durch den Präses Thimme durch Verlei- 
#73 hung der Tichern=Plakette geehrt. Z 


- 
Eu em 


wi Die DAK_ (Deutsche Angestellten=Kränkenkasse} nahm nun ihr 
10 000. Mitglied auf. Din Namengzbt das NT an, aber so wichtig 
ist der Name ja nicht, ber die T.tsache, dass die Mitgliederzahl 
9,1 sich seit em Kriege verzehnfacht hat, muss doch hervorgehoben 
werd n. Die "Feierstunde" in den Büroräumsn galt daher mehr 
den mit anwedendenSdnioren - alte Herrn von 80 und 75 Jahren 
die der Kasse schon seit 1908 bezw.1919 angehören, als dem zu- 
fällig als "Nr.10 000" Neueinge_ tretenen. MT W2 


ee 
m en = 


st Dass alsBesucher_der Stadt 25 westfälisch=Lippesche Referendare N 
die Schichtschleuse, die Melitta=!erke besichtigten, | 
wi dass beim Juwelier Gerdsme&es in der Bäckerstrasse Arbeiten \ 
eines mit neuen Ideen aufwartenden finnischen Goldschmiedss j 


_ 


Biörn Jeckström ausgestellt sind, 
B dass die "Gemeinnützige" dies Jahr mehr Mietwohnungen als in den 7 


letzten Jıhroen baut und doch feststellt, ©s bestehe noch immer 
hoher Bedarf an Wohnungen im Raum Minen" , 


ms 


das alles möge erwähnt warden, aber grosse Bedeutung hat's nicht! ! 


= u 


Freitag_7. August 


Hyg R.cht verdienstlich scheint dem Chronisten die Lbersicht 
über den Bestand an grössseren oder kleinerern Freibädern 
; im heimischen Raum -wenn man den Kxa&si Kreis weit zieht! 
J/f4 die die WZ mit Angabe der Beschaffenheit und ihrer Leistungen 


veröffentlicht. 
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B Fortschri:.te beim Bau der Süukrücke und der ugangstrassen auf 
der 1. Weserseite.s.MT und WZ Die dritte Br=ckt, das Herz des 


480 Künftigen Ver 'ehrskleeblatts auf d.n Weser oesen, ist im Rohbau f# 


fertig. 


Th “ach der Sommerpause beginnt jetzt die 2. halbzeit der Goethe- 
Bühne. vie beiden Stücke, "Der tolle Tag" und "Emil und die 
(3044 Detektive" werden in regelmässigen Turnus weitergespielt. WZ,MT 
Das zweite Stück allerdings hat noch bis Anfang september Som- 
merpause,. 


P In Petershagen findet am Sonntag 9. August die Urdination des 
Jungen rfarrers Pastor, Hobohm im Gemeindehaus - nicht in der 
rc al Kirche, da diese z.Zt\immer noch renoviert wird - statt. 
P< s.MT und WZ Pr 
Dean 


Sonnabend 8. und Sonntag 9. August 


Vk Die Bundesbahn hatte einen Wettbewerb um den schönsten Bahnhof 

ausgeschrieben. Lie Entscheidung ist jetzt gefallen. “inden 
"errang" den --23 (!) Platz, Sieger wurde der -ahnhof von Bad 
Oeynhausen. Wie und nach welchen Gesichtspunkten gewertet wurde, 

NS Ä berichtet MT una W2. +ies war ein Wettbewerb auf Bahndirek;ionsebe 
ebene, die vier besten B:hnhöfr der BB=+irertion Hannover - närlic 
®ad Oeynhausen,Hildesheir, Nenndorf, Ahlen sollen für die Aus- 
scheidung auf Bundesebene geme!icet weracen. 


St 15 _ Studenten aus Übersee heute in M,nden. Aber eben nur heute! 
Die Gästejsind 15 Studenten aus afro-asiatischen und latein-ameri- 
kanischen Ländern, die nur aus Münster Berübergekomnen sind;in 
‚9 Minden besichtigen sie nur im Institut für Anaesthesiologie die 
Ir 492 Geräte für die Herz=Lungen=Wiederbelebung;kennen zu lernen, brauch 
(Hyg yes bestimmt mehr “eit. (Der "Besuch" ist also eigentlich bloss 
"‘“eine Art "Stippvisite".) mT WZ 


wi Ist der Chronist ein txperte für Damenmoden ? Er ist es nicht! 
Er konstat ert daher nur, dass bei den Fachgemeinschaften der 
Textil= und Bekleidungs=Eünzelhandelsgeschäfte die hochwichtige 

16 j Frage, ob Nini oder Waxi in der nächsten Saison vorberrschend 
sein werden, leidenschaftlich diskutiert wird. (Ohne mich, versteh: 
sich!) - Aber hier muss ich gleich eine bedaucrliche latsache h 
festhalten: eines der "grossen" “odehäuser kin ens, das Damenmode-: 
geschäßt Weber hat jetzt Konkurs nm: lden müssen! an der Ecke 
König= Obermarktstrasse hatte die Firma erst vor wenigen ”ahren 
grosse Umbauten vornehmen lassen und zog äurch grosse Vitrinen 


| 
und eine lange fassage die Aauflustigen, (die meisten waren wohl 
| 


"Seh"leute )gewaltig an. Ub sichdie Firra nicht vielleicht durch 
Giesen sicher sehr kostspieligem Umbau etwas üb: rnomnen hat’ dJeden- 
fal$s - die Konkurrenz der “agemeyer, leffers, Modessa usw. hat 
sich wohl doch als zu star! erwiesen! 


St Auch Wöbel haben ihre Schicksale ! Im "China=Restaurant am “arkt 
stehen z2..t. - für wie Jange, weiss ich nicht! - echt-chinesische 


Möbel - Tisch und 3= und 4=beinige sessel - die angeblich aus 
8a dem Nachlass des Reichskanzlers Bethmann=Hollweg stammen sollen. 


Das MY bespricht sie und die chinesische Aclzschnitzerkunst im 
allgemeinen und illustriert den interessanten Aufsatz durch 5 Fotos 
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P Bürgermeister Werner Fohle ,„ Mül, ist in das neue Präs-.dium des 
u NRw=Landtages gewählt worden. M” 


Partn. st Aus Gladäsaxe kehrten 4 Jugendlich: leilnehmer an einem Lusik- 
seminat nach M,nden .urück. -—-- 
Nach Apeädoorn fahrt der wTK(Mi.Tennisklub) auf Einladung des 
1 1 Y' "Tepsi" -— d.h. des Tennisclubs der Philipps ComputerlImüustrie 
an diesem Wochenende. ! 


In Apeldoorn nehmen o Mindener :.inder an einem ähnlichen inter- 
y nationalen rinderdorf teil, wie es im Vorjahre - s.Chr.69 s.115ff 
auch im Juli/August in M,nden veranstaltet worden war. | 


Geschichte Eine weitere Erännerung an den dt.=frz.Krieg 1870 findet 
sich im MT. Vorsorgliche Bestirmungen des "Kgl.Preuss. Haupt= 

A Bankdirektoriums" über den Ver andt von Geld in Oxhoften (Wein- 
fässern) im lotfalle. 


Kreis Aus Kleinenbremen: Sage und Geschichte verknüpft mit der 
4 Königsschutzhütte auf dem Papenbrink (mit Foto), die jetzt 60 
l Jahre alt ist. NT und WZ 


Krim Auto mit M;ndener jungem Fahrer und einem Jungen Eollärder als 
j4jL Mitfahrer in Frotheim schwer verunglückt. Der Fahrer schwer ver- 'VJ 
letzt, der Holländer tot. 


Kreis Aus Südhemmern® 25=jähriges Jubiläum de: Sportverein, »tu8rsüdhen" 
N") Aus Friedewalde: 50=jähriges Bestehen ds TuS "? reya, ‚z7riedewal- I 
| Ki Die kinadener Superintendentur, die sich bisher auf ach Neuplaf$° ji 


(Klat befana, wurde zur Immanuel= Ecke Hahlerstr. verleet. /ATr« 
WZ vom Montag 10.8. NE 


Montag 10. August | 


St Das Ordnungsamt geht jetzt gegen diejenigen vor, die Grundstück- 
flächen unbek' mmert verunkrauten und versteppen lassen. Solcher 
Alla "Schandflecke" gibt es ger:de im Westen der Stadt noch eine 
ganze enge! (Allerdings - nulich las ich irgendwo das Bonmot 
ich weiss nicht wessen : "Wie grau und farblos wäre die Welt, 
wenn es kein Unkraut gäbe!) s.MT und We 


üyg Der S. 139 zu kurz abgetane "Besuch" der “ed. Studenten beim DRK 
und im Institut für Anaesth-sio’ogie wird mit B;ld im MT ausf hri;! 
lich geschildert. “leichzeitig wird berichte, dass noch in diesem‘ 


1 vahr ein Notartwagen in Minden in Dienst gestellt wird. MT 
Kreis Aus Südhbemmern’ Bei der Feier des TuS Südhemmern zum 25=jährigen 


Jubiläum wurde dem Verein eine neue Umkl: idehalile als “eschenk 
der Gemeinde übergeben. 


DIenstag 11. August j 
B Trotz der z.Zt. "gra‘sierenden" *Pauferien, unfderetwillen so l 
| 74 mancher Privatkau 1/ age lang nicht weiter kam, geht die auar- 
; K beit an Krankenhäusern, Schulen, am Altersheim usw. „zügig 
voran. ÜT wie WZ schildern des Stand der Arbeiten z.” n den N 
schulen in den B:renkämpen, am krankenhaus, am neuen Krefangifs 


usw. 4 
| 
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B (Forts.) Stand der Arbeiten an der Nordkrücke: von der insgesamt 
486 m langen Brücke sind 197 m im Rohbau fertig. Im 
I 3 Ngvember soll die überbrückung der Weser selbst im 
Rohbau fertig werden. NT WZ 


Wi Bericht von den Arbeitsämtern: Hochflut von Anträgen 


193 auf Förderung der beruflichen Ausbildung, Fortbildung 
und Umschulung. 


V Vogelkundlicher Klöhnsbena der Kteis=Vpgelschutzgruppe 
Beobachtungen der iweitbruten und der Durchzüge von 
Kiebitzen. 


St Überblick über die vorhandenen und noch geplanten 
# Kinderspielpäätze,. „endenz’ Vergrösserung und Ausstat- 
tung mit mehr Holzgeräten. WZ vom K ttwoch! 


wi aM, Bilanz der Go=op= Läden: im Juli den bisher grössten 
Unsatz 72 


Kreis AY&l kus Lübbecke (Rreis Lübbecke): Am kommenden Sonntag 
Tag _des Bierbrunnens. Tagung der -ierdeckelsamnler! WZ 


Pr D„. Volker Schäferbarthold, Juniorchef der bekannten 
ay4r Firma in der Ringstrasse, führt die neuen Lehrlinge und 
Praktikanten in „nwesenheit der Eltern in ihr neues 
Arbeitsgebiet ein 
Mittwoch 12. August 
P 10% Pünktlich zur Stelle das fälläge lMonatsgeaicht "August" 
ie von Margarete Döhler . MT 12.8. 
St Ein Kapitel "Kanalistion" - non olet: Und "Les# con- 
NS trastes se touchent!" - trotz zweier Fotos und langem 


Begleittext kann nur ein Fachmann die "Superkanalisati- 
ons-rohre in der Werftstrasse und die "Resenüberfall- 
werke in der Werft= ınd Kuhlenstirasse! die jetzt gelegt 
werden, richtig würdigen. Vgl MT 


ch.n MT geschildert: Königswall, Sandtrift, Schwaben- 
ring und in den Bärenkämpen. 


St N34 Auch Strassenbauten durch Tiefhaufirmen werden im glei- \ 
& 


Wi Betrieb im Co op = Karlstrasse nach dem Brand im Vez. 
1968 (s.d.5.322) und vor Gen baulichen Veränderungen, 
ARL die wegen des Baus der Norübrücke zum zum Abbruch des 
Verwaltungsgebäudes und des Einzelhandelsgerchäftes an 
der Ecke Karl=/Fgiedrich-W;/helmstr, zwingen. (die bis 
zuu Dezember 1970 vollzogen sein muss. Gewaltige Un- u. 
Neuorganisat on des gesamten Betriebs. MT We Chr 4474 440, 


2 Bereits zehnmal den Wittekindweg von der Porta nach Osna- 
(4 brück zurückgelegt haz unser unermüdlicher Wanderer 
a und Wanderwart Georg “eibgen . Eün “ekord. Seit se ner 
ersten Begehung des Weges im Jahre 1966 (s.Chron.1966, 
e Seite 165 
Ki Über die Ferienseelsorge auf Vampingplätsen unterrichtete sich 


Präses D.Thimme durch einen Besuch des Erholungs= und freizeit- 
1% geländes in Uffeln=Borlefzen, wo es zum 4gspräch mit den gerade 
dort kampierenden Theologıiestwent:n kam.. „T 


| 


| 


Vk 


142 


Donnerstag 15. August 


Nun begirnen auch die Wodernisierungsarbeiten auf dem Mindener 
Güterbahnhof, nach die für den Personenbahnhof beedet sind. 

Die neue Verladerampe - über ihren Bau vgl.Chron.1969. S. 22% - 
erhält jetzt ein Überdach, es entst ht eine Rampenhalle. 

Vgl “T 


Wechsel an deı V„iksbank: Bankdirektor Gerhard Schönfelder 
(sit 1954 in lynden, geht am 1.Januar 1971 nach Künzelsau (Würt 
temberg) und “ankdirektor, Dipl.=Volkswirt Ralph Knappe trett 


an seine „stelle. MT, Fotos und Texte. 


Weiterer Ausbau der Anlagen und der Promenade an der Bastau | 
zwischen hHohenstaufen= und üchwabenring. WT 


An der neuen Kreissporthalle wird jetzt aie Umgebung "schön" ge 
macht: Rote Ziegelsteinpflasterung. 


Aus Nammen: Ausbau der kanalisation. 

Aus Hahlen: Kindergarten im Rohbau fertig. + 

Aus Hausberge: Sitzung der Schulverban’ sversammlung: E richtung VE 
einer Sonderschule für lernbehinderte Kinder. u I 
Aus Lahde: Am liontag Ortsbesichtigung im Rahmen der Aktion | 
"Unser borf soli schöner \ierde«" - 1 
Aus Bückeburg: Höhepinkt des Bürgerschützenfestes rit Prokla- 1 
mation urd Festzug. 


Vor dem wichtigen Enspiel am kommenden sonntag 11 Uhr :uf dem | 
VWeserstadion gegen Hochdorf - es handelt sich zum 7.“ale um ii 
die Teilnahme der Handballmannschaft GW=Dankersen an einem 
Endspiel um die deutsche Hb.=Meisterschaft - steigert sich von 
Tag zu Tag die öpannung. Pis zum Freitag wurden schon 13 000 
Karten verkauft! vowohl MT ie \Z bringen aus diesem Anlass 

eine varstellung der Geschichtes des Hanüballs n.den letzten 
neun Jahren! 


Freitag 14. August r 


‚eitere Schilderurgen der Vorbereitungen auf das Endspiel. 
MT und WZ vo 


, 
Hauptproblem des M+ndener linnanwasserstrassenverkehr‘: die j 
Tiefe der lÜ,ndener Hafen reicht für die modernen .uropa- 
schiffe nicht sus. Vies ist das Facit, das eine Denkschrift \ 
aer Arbeitsgemeinschaft Binnenhäfen zieht. Das MT bespricht - | 


Hafen für Haren - dıe Mindener verh:.ltrisse. 'M 
kin "S0S=Ruf" der letzten lage, dass es den arınkenhäusern "N 
bald an Blutkonserven fehle, hat den unerwarteten Lriolg ge- ! 
zeitigt, dass die erwartungen des DRK beiweitem übertroifen 7 


wurden. Schon der erste Blutspendetermin war erfolgreich; | 
an der Fischerallee beim DRK bildeten sich förmlich: schlanger 
von Ejutspendern. Am 7.8. bei der Firma ZEWA und am 3.4. bei 
Schoppe & Faeser sind weitere Blutspendetermine angesettt. 


kin Interview eines MT=Reporters b-im Leiter der Spiele an der 
Goethe=Bühne Schulleiter H.J-.ruse hat eine lange »arstellung 
der Leistungen der freiwilligen Spieler(innen) urd ihrer :piel-# 
freucigkeit bewirkt. M 
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Ayın | 
P_ V Die Nindener Spielvereinigung (MSV) 05 verlor in dem 13.0. 
verstorbenen Fritz Eisener , in Zivil Angestellter der Kreis#f 


Ak! sparkasse ihren lang,ährıgen Kassierer, Presseleiter, Sozial- 
F wart und Geschäftstührer. uZ 
Kreis Aus Windheim: Schleuse nach mehrmonatigen Reparaturarbeiten 


MER wiecer betriebsbereit. WZ 


Geschichte Der Anz.-K,hrier des NT vom 14.8. erinnert an eine hist. \ 
Beziehung zwischen Minden und Braunschweig. Rosine Elisabeth 
Gemahlin des Herzogs Rudolf August von Sraunschweif=Lüneburg 

Ni f morganatische gest. 1701, war die Tochter des Mindener 

° Chirurgen Nenthe, wohnte meist im neuerbauten »chlösschen 

Vechelde, wa: als "Madame Rudolphine" bei den Braunschwei- m 
gern sehr beliebt, und die Jtrasse zwischen Sraunschwrig ' 
und dem Schlösschen Vechelde hiess allgemein und heisst 
noch heute "Ladamenweg! 


Sonnabend 15.„ıugust und Sonntag 1. august 


St Einige Wochen lang war das beschäftshaus des Verlages Bruns |" 
des KT, nur durch die Lacdenräume im "ebenhaus zu erreichen. 43 

Der Zugang über die alte Freitreppe war gesperrt. Die I 

AN, Freitreppe wurde erneuert, aber die Zür, ein Barockschmuck- VI 
in stück, blieb. D.n neuen kingang zeigt das Mi vom 15.€. 'l 


pP Zu Regierungsdirektoren befördert wurden der Vorsteher des f 
ASt Nindener Artes für Agrarordnung “einrich Stratmann 
und sein Stellvertreter Franz Schienstock zum bef rdert. MT UN 


| Schu Zur Zeit sind wichtige pädagogische Fragen Thema von Bera- | 
tungen der Stadt mit der Betirksrefierung im Gange. sth 
AN} Es hanlelt sich um die kinrichturg eines neuen Lehrerseminar' !). 


in Minden, das zu den bestehenden b veminaren in Detmold 
5ijelefeld 1 uud II, -erford, Gütersloh und Pauerborn hin- Mi 
zukonmen scll. Vgl MT 


Schu Üb-r die dies Jahr geringen Ferienarbeiten in dan windener i 
Wh Schulen berichtet uas "T. Ixlekuienxerkxikenxkikeizungen. 


Sport |Überßas sportliche Hauptereisnis dieses Wochenendes, nämlich N 
das mit grösster Sn nnung erwartete tnäspiel um die 'H 
DEU KX »eutsche Eeldhandballmeisterschaft - GWD wurde zum zweiten j 
Male Meister durch einen 15:11=Sieg über Hochdorf - | 
im Stadion, am Sonntag 11 Uhr berichtet die kontagspresse 
wie es sich gehört in grösster Aufmachung! (S.u.Kontag) | 


Kreis Aus Eickhorst; Nissionsfest der Berliner Stactmission - es | 
findet, berichtet das MT - "seit Jahren" in Eickhorst statt- % 

yo! und am gleichen Sonntag Einweihung des neuen Glockenturms, ı# 

der nunmehr zwei Glocken trägt. Gleichzeitig wird ein \ 

| neuer Tauf"stein" - aus kichenholz von einem Eickhorster 


Tischler sehr schön gearbeitet - eingeweiht. kin grosser 
Festtag also für aie Gemeinde, dieser 16.August 1970! MT 7 


FLE, 185 


Drei Fotos und ausführlicher Text im \ıT 


Vk 


Kreis 


St 
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Aus HillesEickhorst: Die "Arbeitsgemeinschaft “ittelland= 
kanal Hille" ist das bauausführende Unternehmen, das denm- 
nächst die Kanalbrücke in Hille im Zuge der kickhorsterstr. 
demontieren und dann aurch eine neue, längerebrücke ersetzen 
wird, die den dann breiteren kanal überspannen wird. Mi Foto 


In drei städtischen Gebiuden werden neue Llheizungen ein- 
gebaut: im Hause des Stadtarcnivs, im Dienstgebäude auf dem 
Nordfriedhöf und im Kinderhort an aer Königstrasse. MT 


Aus dem Kreise beteiligen sich nicht weniger als 53 Gemein- 
den am Wettbewerb "vas scnönste Dorf", 77 


Aus Lübbecke: Auftakt des Bierbrunnenfestes und Lr.ffnung 
des Internationalen Bierd-ckelsammler-Kongresses. 
Dabei übrigens "Auftreten" des elfjährigen Sängers Rcebin 
aus Venlage , Kreis Lübbecke. \p. da hat sich schon seit 
Monaten oder vielleicht doch schon *®ahren ein 15-Jshriger 
cer unter dem Starnamen "Hcintje' schon eine übrigens Gela 
scheffelnie LP=(schallplatten) =Berühmtneit geworden ist, 
einen Namen gemacht. Der kleine Kobin scheint es ihm nach- 
machen zu wollen!uberschrigt im Mı: "Elfjahriger Sanger 
Robın gastiert in +ubbecke"! Noch sollen beide Buben der 
grossen Lefahr ,„ "Stars werden zu woilen, einigermassen 

u; - 5 ; : : 
Sntewgen zu Sein! AaRrasBEhERiMähnrägEchBackehststäräng: 
Ergänzurg zu den S. 143 genannten Personalien (Schienstock 
und Stratmann): 
Ausführlicher Bericht über das "Amt für Agraroranung" bis- 
her "Amt für Flurbereinigung und Siedlung" Überblick über 
die Geschichte der Landeskulturverwaltung Seit der Zeit 
Friedrichs des Grossen über die Stein="ardenbergschen “efor- 
men 


Bericht der "Bremen=Mindener=Schiffahrt AG" .„. Viele hier 
auch nicht andeutungsweise darstellbare kinselheitei tech - 
nischer und finanztechniscsrer Art. Vgl MT 


Unter der Rubrik "Treue am ırbeitsplatz nennt das MT 
die Perönlichkeit eines alten N;ndener Goldschnie es Max 
Adam, einst Lehrling beim Go .dschmiedemeister Franke in 
der Hohnstrasse, nach dem Kriege seit 25 Jahren also 


Nitarbeiter in der Firma Laufer in der Bäckerstrasse. MT 
Montag 17. August 
Im Mf wie in der WZ viele Berichte und Notizen zu’ Verlauf 


des Hauptereignisses, de: Gewinns der Zweiten Feldhsndball- 
meisterschaft durch GW=Vankersen. f 
Die ’orgeschichte des fampfes, die allgemeine Spannung, die 
technischen VYprbereitungen, der lassenandrang - 20 000 ! - 
der faire “=ampf selbst, die thrungen, die der Verein in 
Minden und Dankersen anschliessend zu bestehen hatte - 

fast anstrengender als der Kampf selber - zu allem texte 
und Fotos in der Sbd=-“onta@snummer beider Zeitungen! 
All die vielen Einzelheiten kann ich hier unmöglich nennen, 
ich müsste denn die Zeitungen aus= unü abschreietten! - 

sina in der Presse direkt nachzulesei und anzusehen! 
Jedenfalls: - Minden stand kopf! 
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sport (P) Ein anederes, zwar auch sportliches, aber wegen seiner Ein- 
zisartigkeit vor allem chrorikwürdiges treignis ist das Un- 
ternehmen eines jungen kannes Hermann Meyer aus lLahde, der 
es sich in den Kopf ges:tzt hatte, mal etwas Banz kusgefal- 
lenes zu unternehmen: er startete "per Anhalter" am 20.4. 
von Lahde aus in Richtung Frankreich und Spanien. Inualaga 
kaufte er seinen "Chico", ein braves Fferachen, mit dem er 
nach lahde zurückreiten wollte. Und er schaffte es, zwar 
ach m.nchen Abenteuern harmloser oder gefährlicher art, ll 
aber am Sonnabend 15.5. traf er wieder in Iahde ein! 
Vgl MT, Schilderung mit 2 Fotos . Kürzer WZ vom 10.844 


Di nstag 18. August 4 


Vk In Bad Oeynhausen = Rehme wurde am 17.c. das tausendste } 
BB=Gleisbildstellwerk in 2etrieh genommen; dafür wurden 7 
(V) Stellwerke stiilgelegt. Eine vom #odell=EisenbahnsClub 5 
gestift&ete bronzene krinnerungstafel am Stellwerk hält dıs 1 
immerhin bedeutsame vatum für die Nachwelt fest. Text der | 
rinnerungstafel: "Of ist das 1000. Dr-Stellwerk der Deut- 
schen Bundesbahn. Zur Inbetriebnahme am 17.August 14970 vom 
Modell=Lisenbakn-Club e.V.linden (Westf. , gestiftet." I 
Auch der feierliche Akt der Übergabe ist i B.gleittext fest- 


gehalten. 
P Wieder ein Ged&cht von Margrete Dökler "Manchmal" im MT 
St Zwei Wochen Fericnaufenthalt für Kinder der Patenstädte, | 


"Internationales Kinderdorf. vies Jahr in Apeldoorn. Aus 
Minden waren & Kinder dabei MT 


Kreis Aus Hartum: Pankneubau der ipadaka in Hartum im Kohbau fer- 
tig. MT 
| Aus Dankersen: Umplanung der Kinderspielplatzanlage beschlos- 
sen. 


Wi Bericht über die Teilnahme der Firma Kleyer-Minden an einem ir 
| Gestaltungswettbewerb für „chwimmbaaanlagen - unvermeid- I 
licherweise "Swimming pools" genannt. Abgebildet in «der WZ 7 
das mit dem Ersten Freise gekrönte “odell des "Swimming noool WM 
2000" hergestellt von einem Düsseldorfer »tudenten der 
Pädag. Hochschule Ferdinand Kistennich. 


| Mittwcch 19. ugust 


Geschichte Noch eine krinnerung an den Krieg vor i00 Jahren im NT 
| "Schülerinnen fertigten Verbandszeug an". Eine alte Photograp 


In 
ee 


phie: Gefangene Franzosen in hinden . 


ame an — 


Wi Über Neugeiten, gie die Melitta=Werke herausbringen, berich- 
tet das MT Unzerbrechliche kaffeefilter, Gefrierformen, Ge- 
schirrkombinationen, .osmetiktiicher usw. 


ne 


| St Von 19.8.-9.0. werden wieder als Gaste der ütadt M:nden 
s0 ältere Wilmersdorfer in Hausberge untergebracht. 
Auch ihnen werden wieder allerhard Gen “se geboten. 


vN Auch die NModell=Eisenbahner hatten auswärtige Gäste: Braun- 
schweiger Eisenbahner die Potts Park, die Nodelleisembahn- 
| anlage usw. bi: sichtigten. 


nn m m en nn ne 
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| 
Donnerstag 20. | 
Nxiinwaskxt9. August 


St Plötzlich wira durch einen Bericht ir MT die Erinnerung wach - | 
gerufen an einen fast schon vergessenen "Teich" Nindens, den 
Wallfahrtsteich. Eine Strasse, eine GaststÄätte erinnern daran, 

hr dass dort ganz in der Nähe ein grosser Teich lag. Jetzt ist I 

Ayla es ein kleiner schmut-iger Tümpel, den man kaun noch sieht. hi 
(Ich persönlich nahm schon, an, er sei "längst zugeschüttet"!) | 
fster aber nicht - aber er - wird! Ständig bringen IKi's Erd- 
transporter Erdreich von den Baustellen der N„räbrücke in die 
ü,lde des Tümpels. Aber ganz verschwinden kann er nicht wegen 
| verschiedner Quellen und Zuflüsse! Vgl WT 


Sport V Vom Msndener \ero-Llub: Hinweis auf eine Grossveranstaltung 
der Modellbauer am kommenden Sornabend/vonntag. MT 


P Dr jetzt Mindener, einst Cöslineer “rnitkologe Ewald Lenski 
veröffentlicht eine ausführliche erinnerung an den deutschen 
4 Abstimmungss:ıeg vor 50 “ahren, ıls es um das Schicksais West- 
AN x preussens ging. Er hatte damals schon an dieser grossen Ab- 
stimmung teilgenommen‘ Eine heute, dawürenicht mehr hoften 
dürfen, den "Deutschen Usten" jemals wieder zu kriegen, eine 
mt lancholische Betrachtung‘ MT 


V Von der Deutschen Angestel&ten= =Gewerkschaft: "Die DAG=Jugend |} 
ibt unter dem Leitsatz "DAG=Young=PeopleY eine lop-Party" 
sol heissen: Die DAG= Jugend Winden weranstaltet einen rächti- 
gen Bums=Abend!) (Warum bloss immer diese blöde, geäüankenlose, 
eitle „Angeberei mit englischen >prachkenntnissen, die die nicht 
Jod haben‘‘) - Aber ernsthaft sind ihre Forderungen nach einer ge- 
rechteren Staffelung des Urlaubs, nach der vollen Geschittsfähig 
keit der Jungen von 18 Jahren ab und nach Zybilligung einer 
13. Monatsvergütung auch für Auszubildende und schliesslich ı 
nach der ‚bschaffung aer Lehrabschlussprüfungen! L. 
| (Forderungen, immer nur Ansprüche über Ansrrüche!) V,l MT 1 


B Stand der Arbeiten am neuen Sauna= und Wannenband hinter de 
AA Hallenbad am Konigswall. Foto im MT fi 
Kreis tericht in ort und Bild über den Stand der St.rche im Kreise. 

psA ts sei, schreibt W.Rüping, in den Nestern ein erfreulich guter ' 

| Besatz festzustellen. MT 19% 
Krim Am letzten Sonntagmorgen (16.8.) war - vgl MT vom 18- 8-bei der 
Neeser Chaussee ie leicre einer Stripteasetänzerin aus der iM 

VWeser geborgen worden. nord oder Selbstmord - ist heute noch \ 
| LTR immer nicht geklärt. Das Frauenzimmer Erika von Bauer, genannt |! | 
1 Marion, war - schreibt die W=- - "als Frostituierte tätig gewesen j 

. und dann zur Stripteasetänzerin "avanciert", was angeblich einen , 


"sozialen Aufstieg" bedeutet (!) Vgl WZ vom 20.8. p 


| "Sonstiges " Als anderes "Zeichen «er Zeit" betrachtet der Chronist, j 
der den möglichen Vorwürf, er sei prüde, r ckständige, ver- 


standnislos, unmodern und was weiss ich gelassen von sich weist, 
IT einen Aufsatz in der W. über das Tragen einer Zweitfrisur und | 
1% Anwendung einer Perücke für Damen und tür Herren! ‚uch das ist h 


heutzutage ungescheut zugelassene "Node". 


P Der am 31.5.1964 in den Ruhestand versetzte Pfarrer (Uswald 
1945 Schallenberg aus +erbec«“ - über ihn vgl.Crronik 1964 5.92 - 
feierte am 22.0.70 se:n 5U=jähriges Ordinatiecnsjuriläum. 47 
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R Die rersonlichkeit des ewig:n Forscners und Reisenden OStDir.i.R. 
Theodor Meyer und verschiedne Reiseabenteuer, die er während 
vileler Neisen in Afrik« und Asien erlebt hat, wird von der 
sournalistin Barbara_Korn nach längerer *+ause wieder einmal 
gewürdigt. Aber diesmal knüpft frl &orn nicht an neuesete, | 
sondern an frühere eisen th Wayers ah.. MT IB 
Herr Meyer befindet sich z.=-t. bei seiner Tochter ucü deren Fami- |! 
lie in bexiko. 


Wiedergewihlt zum IHK=Präsiaent in Bielefeld wurde W,“rn:t IM: 
Bertelsmann. MT 


Freitag 21. August l 
| 


Schu Auf dem Schulhof der BOS (Bessel="ymrnasium) sind jetzt zwei neue 
Pavillons mit zwei Klassen fertiggestellt worden. 
16» Die Pavillons für die Aufbaureslschule in Rodenbeck sind aber 7 
£ noch nicht aufgestellt worden. Hier rechnet man mit der Fırtig- 
stellung erst am 15. September. (Frühestens! 


Kreis Aus =artum: Amts= und Volksschützenfest. MT 
Aus Veltheim: Richtfest beim neuen “farrkaus der St.ietrigemeinde- 
Aus Kleinenbremen® 5°Y=*ahrfeier des Schützenvereins "Freie "and" 
soll am 22.9. gefeiert werden. Lescächte des Vereinskird im 
UT aufgerollt. 


St Die WZ wirft die Frage auf, ob sich \as vommerbad so wie es ist | 
gegen die Konkurrenz des «elittabudes lange wird halten könn n. 
An kühleren agen so wie heute steht es g hnend leer, während | 
das b: heizbare kelittabad immer reger besucht w rd. | 


| Kreis Berichte geringerer Bedeutung aus Wasserstrasse (Wandirwege/, 
aus Wiedensahl ‘Sonnenuhren von dcr "ikolai-=K;rche) 
Aus Lahde, Windhein, Dshren: “chulverbandsversammlung, Anderung 
der Schulbezirksgrenzen. 
sämtlich WZ Yı 


Über den Fischfang in 2 ER Atlantik durch Motortrawler 
"Minden" und andervp Hhochseeschiffen, die den “amen "Minden" ‚m 
führen. Anz.=kurier vom 21.0. | 


Sonnabend 22. August und Sonntag 23. August ‚) 


‚" 


Geschichte Lie Sonnabend=Ausgabe des MT beginnt mit zwei Erinnerungen: 4 
1) Die Geschichte der Stenographie in N;nden, den "Niedersächsi- b 
schen Stenographentag " vor 50 Jahren, ausgerichtet durch den 1 
| Mindener Stenographenverein Stolze=Schrey, die 24. Jahresversamm | 
lung des Vereins - Zu dem Eronnerungsaufsatz - gez. "se" (Seele) \ 
- gehören zwei aöte Fotos: Standbild des Grossen Kurfürsten am 
Wesertor (an der alten Stelle) und die alte Vampfbahn nach '@ 
//} ')-. Forta bei der Abfahrt von der Lindenstrasse aus. 

/!»@ Was dem an sich nicht uninteressanten Aufsatz fehlt, ist N 
Jede urwähnung les heutigen Standes der Stenographie 
Nach Chron. 1969 S. 65 Schilderung der Jahresversammlung des N; 

Stenographenvereins e.’. war der Vorsitzende Ernst Schwentker 
Aber sein “ame und der ganze Verein bleibt merkwürdigerweise in 


vem krinnerungsaufsatz völlig unerwähnt‘’ 
2) Ein Aufsatz - Verfasser t„ich ®ördens - erinnert an “inde- | 
ner Studenten an der 1574 gegründeten, 1810 aufgelösten Univer- 
sität “elmstedt. ET ei 
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gen 90,beburtstag - geb. 22.0.1880 —- ehrenae und sein Leben und 
seine Verdienste u.a.als “aufmann, als Jäger, als mehrfacher Chef 
der kskadron des Bürgerbataillons zkrenge würdigende Ausführungen 
19€ im MT und in der WZ gewidmet. 
Nicht minder stadtbekannt und verdienstvoll war der am 20.6. im 
Alter von87 Jahren verstorbene Fabrikant Wilhelm Sieckmann. 


| 
P D.m stadtbekannten Minuener Kaufmann Hermann Wiehe sind zum heuti- j 
| 


I 
V Der Kormentar uaes wT zu der auf S. 146 erwärnten Pop=Farty der if 
DAG=Jugend am Sonnabend spricht Bände: Eine Glanzstelle hebe ich 
- ich gestehe ganz offen’ mit äusserster Nissbilligung (!) hervor: | 
| "Veraltete Vorstellungen vom Küssiggang der aller *aster Anfang 
1ar ist und vom "Adel der ırbeit" verhindern oft das Verhältnis zu 
£ der neuen grossen Chance unserer Zeit." - Diese Chance soll darin | 
bestehen, dass "die wachsende freizeit eine grosse 'elegenheit 
ist, nicht mehr der Arbeit, sondern der ‘reizeit den wichtigsten 
| Platz im Leben einzuräupen!!! (Das Ideak für diese Jugend sc eirt 
das schlaraffenland, aas Wichtigste “ittel es zu erreichen, die 
Faulheit zu sein!) 


B Zwei Fotıs im ı T zeigen ven Stand der PZauarbeiten an der Feuerwashe 
N und am Zentralfuhrpark, ein arittes die Arbeiten in der Werftstrasse* 
w. ein Regenüberfasäwerk vor Ger Klärahlage entsteabt 


V Der kunca der »teuerzahler Norarhein=Westfalen e.V.,durch e.»selbst MM 
A C die Kreisvogelschutzgruppe Minden aurch eine Wanderung nach fik, I 
beide "liefern schlagzeilen"fürs Mi Darlathen I 


Der alte Friedrich “ertens, der "Balbutz von Südhepnmern" muss als 
‚usrufer, Barbie, Flurschütz, Gemeindediener ein Vriginal gewesen 0 
seın -— und Vriginale sind an sich schon chronikwürdig. +aher ver- 
| weise ich auf den “„rinnerungsartikel von Silker und Willi Blanke 
im MT 
"Sonstiges" - such merkwürdige Fakten erwähnt der Chron!st gern, auch wenn 
sie mit MInden nichts zu tun haben! “der ist es nich der Erwähnung WF 
16 wert, dass ein Junge anno 1966 bei Bad Hersfeld (Fulda) eine I} 
| | R Flaschenpost in die Fulda warf - festreschiossen, darkin "ame, Adres 
se und ıostkarte - und dass diese Flasche bei der Insert Kreta ‚oA 
aufgefunden worden und dass der nun schon Vierzehnjährige eine 
Nachricht über die natürlich von ihm schon längst vergessene Mi 
Flaschenpost erhielt? -- W2 


| lontag 24. „ngust ır 


}, Das NT bringt wieder ein Gedicht vın »wargrete Döhler. Is heisst MM 
| "Der gleiche Mand" g 
Th Am Sonntag habe ich mit endlich auf der Goethe=Freilichttühne | 
das Stück "Der tolle tag" selbst angesehen unä möchte die Kritik, 


die die Fresse nach der +-rstaufführung brachte - s.0o.39.106 - etwas | 
R ergänzen. zunächst: der Titel ber tcille lag" ist keine Erfindung der 
A Spi lgemeinschaft,; der Untertitel bei Leaurarchais heisst schon: la | 
Jd, folle Journee". Es war eine Freuce die jungen +saienspieler zu beob- 
askhten. besondere Leistungen boten Herr Rommelmann als Figaro, 
Gisela heyer als Gräfin. ei den andern musste man Nachsicht üben. 
jedenfalls haben der Regisseur von Hau und seine Withelfeer dem harm- 
losen Spiel einen vollen „rfo.g bereitet. Lin voller und verdienter | 
Erfolg.Solche Stücke eignene sich tatsächlich „gut für die Freilicht- 
bühne, zu der ja selten ein Stück ganz passt! Tedes Jahr geht das | 
| 


gleiche Rätselraten los: was spielen wir diesral? - "un, dies Jahr 
war's ein glücklicher Griff! 
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Sport V D.r Mindener Aero=Club veranstaltete «m Sonnabend und Sınntag 

eien Nodell=Flugzeugschau im Autchaus Jäcker & Grotefeldi n 

FR Oeynhausen una eine praktische Vorführung der “lugmodelle i | 
var Costedt=V nnebeck. Während am Sonnabend strömender Regen die 

“odellschau in geaeckten Käumen ermöglichte, wäre die prakt. *lug 

verkigrung im Freien durch schönes Wetter be ünstigt wurd. Bl 

vel. NT von 24.8. | 


Wi (P) Oben S. 62 war von der besonderen Glanzleistung des +ehrlings 
Wilhelm Frohwi&ter in Firma Bradtmüller berichtet worden; er hat- 
te hei der Gesellenprüfüng ein solches Meistrstick angefertigt, j 
dass nun seine Firma Pradtmüller vom Präsidenten des Zentralver- |% 
Ar bandes des deutschen Handwerks ein besonders ehrendes Anerken- 

nungsschreiben erhielt, das im M’ im Wortlaut wiedergegeben ist. |# 

». EI vom 24,0. IM 

(75, Aus Hartum: Amtsschützenfest; das Amtsbarner fiel an die “ann- 

schaft "Zur Scheibe" aus Detzkamp. 


Sport P Als "Wanderwart” zeichnete aer Mindener Wunderer Georg Wei'gen 
in der/dgendherberge „ausberge eine 5=köptige Wandergruppse aus 2 
u. y Lüsseldorf mit der Wittekindnadel un üÜrkunden auszeichnen, . 
Wir der Wittekind="anderweg soll demnächs; zum grossen Fernwanmderweg 
erweitert werden. der dann von Üldenzaal (Holiana’ über die Port: 
bis Kassel führen wird. h 
n .„Meier" brinet 11 Gerettete (vom Fischtrawler 
| Stny, Batenbooi iH.Feier 25, Be "Vest “ecklinghausen" n.Bremerkave ]ff 


’ 
? # \ | 
Wi Versammlung der sSäcker-Inrung am kontag im Kaisersasl. Ehrung 


(üandwerk,für sechs Meister aus dem Kreise - 2 aus linden, je einer aus 'J 
. - .. PS} » ; .. 
sat heuenknick, indheim, Ovenstäut und "ammen, Namen ir MT - für 


gutes brot sechs Goldmedaillen. 
Tagung des Landesinnungsverbandsausschusses der F„iseure. Es ging! 
um die hehrwertsteuer,aden La enschluss, «ie Ausbildung Jes Nach- 


wuchses u.dgl. Vg1.M4 | 
| St Veranstaltungen des F,rgerbatai.lons, 6. “nrp- bungsschiessen, 


‚u Besuch der kKanöver der Pioniere, B richte vom !reischiessen 
| usw. - alles im September. Vgl MT 


St Der kpfolg mehrfacher Bemühungen, die Stadt Minden auf einer neuer 
| fir Serie von Briefmyrken zu verewig:n - etwa leg Dom auf einer “arke 


abzubilden, bleibt abzzwar ten. MT t 


| Kreis Aus Petershageh: vom kommenden Donnerstag 27.8.ab wird es ein Y 
, neues Fern«prechortnetz *+etershagen mit der Ortsnetzkennzahl 
| M 05707 geben. MT 


Mittwoch 26. August k 


V Vo ie Gesellschaft für Wehrkunde hatte zu einem Vortragsabend im 
| ffiziersheim des Pi.- atl. in ser Wettiner Allee am Dienstag Mi 
| V eingeladen, wo der Zfefredakteur des Westfalenblattes DrYSchatz | 
ir über den Vertrag der B,ndesrepublikr mit Sowjetrussland srrechen | 
sollte, der heutzutage wohl dus meistdiskutierte politische Thema ” 
ist. MT wie WZ vom Mittwoch berichten darüber aber doch wohl in N 
allzu wohlwollendem Stil! (Ein mir bekannter Auch=Besucher des | 
Vertrags fasste seinen kindruck in den Worten zusammen: "Kamisch, 
dass Journalisten oft so schlechte Redne- sind!" _ Fun, das wir 
wohl ein bisschen zu hart, aber so ganz unrecht hatte er nicht! 
kin oratorischer ünuss war's nicht!) Über den Inhalt seines Vor- 


WER WE Long. Ay TS WR | 
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Vk Ergänzung zu _S. 145: Das aort genannte 1000. Gleisbildstellwerk | 

in Dau Deynhausen musste natürlıch inr besonders feierlicrer Form | 

> # in Betrieb genommen werden. Aus diesem Grunde hatte die Bundessea | 

AILr bahndirekti n zu einer Feierstunde massgeblich beteiligte pro- 
minente zersönlichkeiten wie hohe Bb=*"eamte, Vertreter der Indu- 
strie, u.a. ins »urhaus von Bad Oeynhausen eingeladen. s,Mi 
Hier auch Daten zur Geschichte der Stellwerktechrik, zu den Koster 
zu der Zusammensetzung der „ignalanlıgen u.a. technische Einzel- IB 
heiten. zwei Fotos illustrieren natürlich nur andeutungsweise A 

aie komplitierten Anlagen‘ MT, WZ 


St Lin wichtiges “atum für aie Stadtgeschichte könnte aieser “ittwocth Ki 
werden, wenn nämlich die Porbeleuchtung des Porta=benkmals zu 

„| einer dauernden Frei denverkehrsattraktion führen würde. im Mitt- 

R ' woch von 20,50 -21 Uhr wurde das Denkmal zur Probe angestzahlt. 

| 2 s.foto im M, und in \er W% I 


Geschichte Au den krieg 18/0/71 erinnert ein Auszug aus der Hiller Chronık 
| A9ı wiedergegeben im MT: "Spanndienste zur Armierung der !estung | 
IC 


hat, ist leider richt ang: geben. NE 


Sport Hier folgt nun eine Nachricht, die in d-r Fresse dicke uchlagzei- 
JE len macht und wohl noch machen wird, die ‚ker späteren Lesern 
der Chronik höchst gieichgültig sein wirü - nickts ist ja kurz- 
lebiger a s der vportruhn, und wenn schon "dem kimen ie „achwelt 
keine Kränze flicht, üer den Augenblick, der sein ist ganz erfül- | 
len und im Gefühl der Würdigsten und Besen seiner “eit ein lebend 
Denkmal sich errichten muss (Schiller/ der Sportler wird viel 
rascher und viel gründlicher vergessen! - Aktueller Anlass zu 
| diesen "tiefsinnigen Betrachtungen ist die +atsache, dass 
\Herbert L.bking den Verein Grün=-Weiss=Dankersen verlassen und 
‚sich dem tüel unbedeutenderen Verein in Nettelstedt angeschlossen 
Ihat. In Minden und Umgebung, ja, sogar in der sportwe!t überhaupt 
RT allgemeine “berraschung ja Bestürzung‘! Es ist fa auch völlig un- | 
Mllıaı verständlich! Lübking ging aus finanziellen Gründen und weil er | 
TR seine berugliche bxistenz sichern w. 11te! Sein bisheriger Chef - 


u 7 Host Benz - \Lübking war angestellter beiden Melittawerken , hat | 
h ih die verlockenösten Angebote gemacht - umsonst. Lübking blieb 
178% bei seinem »eschluss! Also es bleibt dabei: der Herbert geht, und 


| nimmer kehrt er wieder!" “an muss dir einschlägigen Fresseberichte 
und Kommentare im Zusammenhang lesen: MT und WZ omm26.und 27.8, Wi 


GI 
Sein. In Hille vernichtegg gäp. ezgsszeugg Gas Gehöft “ange. UT,WZ AT 


i 

Dt In unsern wirtschaftswunderlichen Zeiten geht's doch bisweilen ll 
recht wunderlich zus das MT vom 27.8. zeigt am Beispiel eines ] 
Mindener Ehepaares mit 9 Kindern - der 2undespräs.dent hatte vor ı 1 


4 kurzem die Faßenschaft fürs neunte Kind übernomnen' - wie unwürdig 7 
ra bedrängt sie in einer =" immer="ohnung in der Friedrich=Wilhelm= \ 
strasse die bedaueriswerte "amilie "wohnen" lies:hausen, vegeitie- N 
ren muss! hier wäre einmal Welegenheit fürs Wohnungsamt oder für 3 


nn 2 
a 


| N 


N 
die Stadt, einzugreifen und helfen zu können! vewiss ist die ke- | 
portage zu diesem “weck geschrieben und illustriert wordeen! “b's | 
hil:t‘ Vgl UT N 


| Ki Im Oktober söll die neue Urgel in Lankersen .eweiht. Foto im Mi | 
i 
| 


| 
151 l 
S+ ‚ga ,„ Am Mittwochabend fan: eine Probebeleuchtung a:-s &aiser=denkmals | 
tg, 
IR an der Porta statt. s.Fotos im ÜT und in der WZ4 


Wi PN Das Bahnhofsrestaurant hat „jetzt in dem Pächterehepaar Hans W. 
[ Tegeler eine neue ieitung erhalten. Aus diesem Anlass natürlich A 
271 ap  $rosser ımpfang gelaaener “äste mit Käaätem Buffet und wahr- 
es scheinlich auch was zum Trinken! (Unsereinem geht sowas na- 
türlich immer aus der Nıse! Was nützt dem hungernden Stadtchro- 
nisten da sein gesunder Appetit? 


I 
Freitag 28. August | 
| Th Die fresse bespricht ausführlich das Jdugenütheaterabonnement 

für die Wintersaison. Dazu wurden diesmal verpflichtet die | 
Landesbiühne Fannover, das Lanuestheater Niedersachsen-Nitte aus 
Verden / Aller una das Landestheater Detmold. Und welche Autoren |! 
werden von der Jugend bevorzugt? Nach Goethe und Schiller sucht 
ag man in dem Programm vergebens! Shakespares "Wachbeth", Bert 
Brecht "ber gute Mensch von Sezuan'", %urt Goetz "Ingeborg, N 
Shaw "Fyau Warrens Gewerbe , ibsen "Ein V.lksleind , Haupt- 
| mann "Vor vonnenuntergang" - das sind so die anspruchvollsten 
Stücke, aaneben Arimis, Musicals ynd “azz=nonzerte! Keine Uper, “fl 
nicht mal eine Uperette - so bildet" man heutzutage die Jugend . 
Hauptüberscari"t im MT: "Von Kiss me,Vate! bis zum Golden Girl!" 
| Muse, verhülle dein Saupt! 


Engl. Auf dem Gelände der Muära=Kaserne üben zur Zeit Soldaten des 3 
| 1. Bataillond des King's Regiment für den "Ernstfall", d.h.für 0°) 
NR 5 den nächsten Einsatz , der 4 lionate dauern soll, in lord=Ir land 
in der Provinz Ulster in Belfast. Vgl Text und Fotos im MT 
Kreis Fotos aus Meissen: Strassenausbau und B_ückenbau, und 
| ga} aus Veltheim :Schützenfest am Sprengelweg ar »bd./sonntag 


Geschichte Mt=uberschrift: "Ein steinerner Zeuge alte landesgeschichte", 
P das äst Schloss Atensburg, die bekannte und sehr belieb te 
Autobahnraststätte - nb. eine der schönstgelegenen Raststätten ı. 
überhaupt. Hier wird die ganze Geschichte der ehemaligen Burg 


und des »chlgsses dargestellt 


Yy a Aus dem schönsten “aus am Markt dem markanten, von Fremden meis 
' Sehaltenen zunächst für sehr alteX Giebelhaus der Firma Schmieding und 
Ida as. ,;, fFıamme zieht die Firma Flamme am 1.und 2.9. nach der Bäckerstra: 
FF <P24/ se um - in die Räume der Firma Ungelenk, die ihr G„schäft 17 
| )o aufgibt, in der Bäckestrasse. in das Haus am “arkt zieht t 
"Quelle" ein. Das Ganze ein einschneidender Wandel! 


Zuchtveranlagungsprüfung und S hönheitskonkurrent durchh, 
IR 147 und — gleichzeityund gleich’alls in Nammen- der Tauben= 
züchterverein eine Ausstellung Seiner Strassertauben. NT,29.0, % 


| V In Nammen führte der Mindener boxer-Vlub zwei Tage lang eime 1? 


P Einen sonst völleg unbekannten herrn Arthur Heinrich hat 

a das Abenteuer des Spanien=feiters Hermann leyer aus lahde BR 
RE) noch nachträglich zu ein&gen gufgemeinten strophen "begeistert! | 
die ichauch in dieser Chronik erwähne, weil sie zeigen, einen | 

wie grossen tindruck das Unternehmen des jungen Reiters aus fl 

Lahde gemacht hat. - Aber das gehört schon zum vonnabend 29.0, 'R 


I\ 
| 
| 


18 | 
Sonnabend 29.August kis Montag 31. August 


st Vk Der "grosse" Vorplatz _ am B„unäesbahnhof war einmal gross! £r 
genügt schon lange nicht mehr den Ansprüchen, die der moderne 
Verkehr stellt. Daher fordert die Presse jetzt energisch eine 
grundlegende “#nderung uer katastrophalen" Verhältnisse durch |! 
Verlegung des Bahnhofsgebäudes, am besten um -OU m weiter nach | 
üb; , Westen: dert bietet sich das Gebäude aes ehemaligen "eeresma- 
gazins, aas natürlich umgebaut werden müsste, als neues Emp- 
fangsgebaude geradezu an. Die technischen, baulichen, finan- 
ziellen und juristischen ırobleme, die mit aer Verlegung 
gelöst werden müssten, sinc im MT und in der YZ vom 29.8. 
andeutungsweise dargestellt. 5 


Kreis Beim Wettbewerb _ "Unser Dorf soll schöner werden" hat Lahde_ 
den Vogel abgeschossen: wit 92,14 Punkten von 100 möglichen 
N Sal errang aas Dorf den Sieg vor Hille, Wulferdingsen und anderen, | 
die im WÜT einzeln außgezählt w rden. 


\ 
| 
Geschichte Die alte Geschichte von den 3 Stiftsdamen , die im 15.Ih. UP 
sich im Wiehengebirge verirrt hatten und nur aurch das fl 
Abendgeläut von St Martini wieder nach Hause fancen, hatte I 

n L die G„undl.ge für den sog. _"Jungferhstein" „ebildet, der | 

2 nach wechselvollen Geschicken schliesslich in üistzen gelandet N 
war. ker ist jetzt durch einen Zufall vor aer gänzlichen 
Zerstörung bewahrt worden. „ine umständl'che Geschichte, die 

man im ÜT v m 2.0.70 nachlesen möge./! CH + 1 


Zwei ancere Gedenksteine an der „tützsmauer der Bunten Brücke 
293: die trotz der Verbreiterung üer Prücke noch vorhanden sind, | 

obwohl sie durch die neue »tützmauer verdeukt wurden sind, 4 

sollen angeblich - nach dem etwas unklaren Vericht im IKT - 

von einem, der sich die liühe macht, in die Wiesen hinabzaustei 

en, von dort "noch erreicht" werden können. 

Der Chronist hit cie löbliche Absıcht sich persönlich die 

Nijhe zu machen...!) (EA Je du Bien. Übnl pur 


rı 


St Th Die Goethe=Freilichtbühne im Dienste der Altenbetreuung der 

Stadt! im Sonnabend wurden in 4 Bussen im -endelverkeht 450 

2008 alte Leute aus der Stadt durch das Sozialamt nach der rorta 
gebracht, um dorü eine „ufführung des "Tollen Tages" - s,0.- 

zu erlehen. Ausführlischer Bericht ir NT von Montag 31.E. ' 


Engl.var- Am letzten Freitag verabschiedete sich das "King s Regiment" 

nison mit einer farbenprächtigen exakten “arade auf dem “of der 
Mudra-”"aserne am “achmittag und mit grossen “apfenstreich von 
den Mindenern. Für immer? Vie-ses legiment soll zunächst nach 
Nord=tirland g.hen, wo bestimmt "dicker.luft" herrschen wird 
als im friedlichen und dem Regiment wohl gesonneten Minden’ 


Vgl MT una WZ. \ 
Aa 
<a Die Sonnabendnummer des MT hat einenwichtigen Aufsatz von 
! D,.ptil.habil.*"aul Gohlke veröffentlicht, auf den ich in ürze #3 
zurückkemmen werde. Sohn des | ı 
P Ein früher einmal alsfBesitzergder Löwen=Apotheke in Ninden 


ansässiger Bürger Herbert Lindemtyer, der 


100 


a a ee ee ptember 1970 ++++++++ 


3 


794; 


201s 


Kreis [l%. 


(wi) 
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damals Schüler des Altspr.uymnasiums war, kis er 
als Jude die 5 hule verlassen musste, der dann 1939 nach Eng 
land auswandern maxske durfte, schliesslich nach Amerika ge- 
langte, besuchte nun mach >9 Jahren seine Vaterstadt wieder, 
seine tltern waren in der NS="eit umgekommen. 
Vgl den ausführlishen Sericht im KT 


Dienstag 1.september 


Ergänzung zu S. 152:Der Beitrag - Dr.P.G gezeichnet - ist 

mehr eine Zuschri't a.s ein Aufsatz von_Dr.faul Gohlke: j 

"Der Eid "Beim V;erer‘ - Pythagoras vor 2500 Jahren" und 

dürfte wohl nur mathemat:sch "egabte und Interessierte r. izen. ' 
m Far, MIT 9 2058 

Wie ım Vorjahr so firdet auch dies ahr und zwar am »vonntag 

1>5.September eine "Volkswanderung" statt, für die im MT schon | 

Jetzt Reklame gemacht wird. Vı MT 1 


Oberpostrat Gerhard Renker, seit 1466 Leiter des Potamts -vgl -* 
Chr.1966 S145 - ist wegen Versetzung nach Darmstadt am 31.08.70 
aus Minden ausgeschieden. 


Die Mindener Bierzrosshandlung Riesenberg besteht jetzt 50 

Jahre. Ihr Gründer Wilhelm Kiesenberg sen. (toto im MI) ist 1 
1t.MT '- "vor etwa einem Vierteljahr"im Alter von &0 “ahren | 
gestorhen. (Versäumnis des Curonist n: “ch habe den Todesfall | 
wohl seinerreit übersehen: / Die Leschichte der nun 50=jähri- 
gen Firma s.MT 


Aus Nammen: Anlage und Ausb.u des n:uen Ainderspielplatzes. 

Aus Häverstüödt: Verlauf des 16. borfgemeinschaftsfestes 

vom Freitag bis Sonntag. 

Aus Manden=Lübhecke : “ericht über die Firma August Blase GmbH.r! 


A ONSAus Kutenhausen: Vorschau auf den Bjumenkorso des hiesigen 


Gartenbauvere ns am 12./13. September WZ 


Aus Häpinghausen: 1. Dorfgemeinschaftsfest mit "wüpiel ohne Bil 


Grenzen" am letzten öbd., sonntag W= | 
Aus Veltheim : Amtsschütz nfest. v1 


Horst Biber, der Leiter der lagesbiidungsstätte für geistig 
behinderte *inder, übernimmt die Uber«tufe der /agungsbildungsst 
stätte auf der Rixaxns Bölhorst. Ein Gruppenfoto im Mt und W 
in der WZ zeigt ihn anlässiich der übernahme einer Spenae 
der Baayien des EZA. uber 1000 DM fur die Windener Sorgen- 
kinder: ERtrag einer am 10. uli auf Sanzlers Weide beim 
Geminschaftsfest veranstalteten »ammlung. 


Mittwoch 2. September 


Das MT veröffentlicht das *rogramm der Volksbühne im kommenden | 
Winter. | 
W.iterer Ausbau der Dastau Anlagen, die si h jetzt vom Ring 
aus an der Pastau entlan bis zur Wettiner Allee udd Rodenbeck 
erstrecken- Übrigens ein erholsame sehr schöner üpazierweg. | 


Im Januar 1970 hatte P. Joachim Hartmann Friedewalde verlassen, 


nun im August , genauer am 6. September wird als sein achfol- 


Stemmer eingeführt werden. Vgl NT "Nach achtmonatiger Yakanz- 


| \ 
ger Pfarrer Gerhard Jarke als neuer *“farrer von Friedewalde- y 
| 
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154 
ist nun diese Pfarrstelle wirder besetzt. 


Beim St.Michaelshaus wurde in der letzten Woche der neue 
Kınderspielplatz durch Propst Garg der Obhut r Schwestern 
und der neuen Oberin S.Naria Ffanziska übergeben. Und zwar 
kindlich=festlich=fröhlich. Vgl MT 


Aus Nammen: Sommertagung des Sondervereins der Züchter von 
Strassertauben. KT 


Donnerstag 5. September 
Eine 8=Tage =Ausstellung vom 4.-12.Sept. im Hause Leffers 
wird alle Aufgaben der F„lizei , die "Dein Freund und Hal- 
fer" seim will, den M,ndenern zu Bewusstsein zu bringen 
suchen. Ganoven nennen die Polizeibeamten grundsätzlich 
abwertend die "Bullen" - und natürlich benutzen alle den 
Staat und seine Einrichtungen grundsätzlich verneinenden 
Radikalins"is aller Alterstufen den gleichen Ausdruck’! “uch 
durch solche Ausstellungen werden sie wohl kaum anderen Sinne 
werden! - V.1 MT und W* 


20 Ztr=Bombenblindsänger entschärft, diesmal in den Koppel- 
wiesen und zwar durch den theffeuerwerker Schwabenbauer. 
MT und WZ 


Termingerechter Fortgang der Arbıiten an der Norubr_cke. 
seueseter Stand s.MT - Dazu gehört der „bbruch des Eck- 
hauses Stiftstrasse -Ringstrasse (Firma Eggers) 


Der ıus der Zeitung "Welt am Sonntag" weitbekannte "star- 
kolumnist" William Schlamm hielt am 1.9. im tarkhotel 

vor den "Jungen Unternehmern einen Vortrag zur Politik 
besonders über den Moskauer Vertrag. ‚e nach der politischen 
Einstellung d:r 'eitungen wird der Yortragende in den 
folgenden Nummern entweder vorsichtig=sachlich gewüraigt 
(MT/ oder heftig angegriffen. (W.) Vor aller die "azu einge- 
sanäten "Leserbriefe" sind oft heftig contza gestimmt‘ 


In der Rodenbeckerstrasse wurde ein neuer Supermarkt üuer 
Fırma Preuss eröffnet. 77% 


\ 
Aus kotenuffeln: Neuer Bürgermeister “ilhelm Riechmarn. 


Nach 18=Jähriger Amtsführung wurde Altbürgermeister Fritz 
Becker ehrenvoll verabschieder. MT (mit Foto 


Freitag 4. »>eotember 


Die Leitung aer Kincertagesstätte für geistig=behiäderte 
Kinder in der kuhlenstrasse ha as Ehepaar G nter Versick 
übernommen. „s lost den kommissarisch tätig gew senen 
Heimleiter Horst Eieber ab, der das Lehenshilfeheim in Böl- 
horst übernimmt. bie Einführungsfeier leitete »superintendent 
Wilke. (Streng genommen hätte ich's unter Ki (*irche) regi- 
strieren mussen, das die iagesstätte eine vinrichtung aes 
> der Inneren kission im Kirchenkreis “inden 
ist. 

‚gl dazu IT voı 4.9. (Foto) 


r 


1 
‚uf den Beginn der Bildungsarbeit des DGB durch Veranstaltung 7 
reihen am 2c.9. weist das MT hin. 
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Sportschützenverein kindens, die Schützengilde 

N I" an der Ssandtrift/Hahlerstr. ist jetzt 75 Jahre | 
alt. .ber die \ürdigung des ’ereiss und die “ubiläumsfeierlich- 
keiten enthält «as HT alles Nötige. MT vom 5.9. „« #? | 


Aus kosenhagsen: Die Gewinner des Amtsbanners 1970. der schüt- | 
zenverein "bLichenlaub” kämpft am 19/20.»ept. gegen Gelsenkir- | 
chen und S-h tzen aus Mittersill (Oesterreich) um einen f 
Nanderpokal auf eigenem Platz känpfen. Das MT spricht gleich d 
von "internationilen Anschluss! ur N 
Aus Gorspen=Vahlsen: Ausbau der Riehe und Erneuerung der 
Riehebrücke. WZ 


Der älteste 


Sonnabend Sonntag 5./6. September 


Zwei Ausstellungen locken in diesen Tagen Besuche an’ 
1. "Die zkolizei zu Gast bei L-ffers" 4.-12. September und 

2. Wanderausstellung der Bundeswehr auf Kanzlers Weide B 

&, 10. »weptenker. 

Zu 1) vgl MT und Wz und das ausführliche "rogramm s.5.154 
Filmvorführungen, die technischen Linrichtungen der Polizei, I 

wie Polizei=Sprechfu:k, Erkennungsdienst, Aufklärung von Verbre-, 
chen usw. Eine Fuppenbühne für die jugedlichen “esucker, der 
Verkehrskaspar, ein Schiessstand auf dem Deichhofparkpatz, h 
iort auch Polieeifahrzeuge aller Art | 
zu 2) KT und WZ Hier wird vor allem die Aussicht anziehend f 
wirken, dass jeder hundertste »esucher einen hubschrauberfrei- f 


flug mitmachen darf. 


Noch eine Ergänzung zu ©, 152 und 153: Dr.Gohlke berichtet unter 
der Überschrift "Alles ist Zahl’ vom Beweis des +ythagora . 

Schon Thales war durch einfache logische Übrlegung zum glei- 
chen Resultat gekommen. 


Der früher Kösliner, jetzt Mindener Ornithologe zwald +enski 
erzähl über den Zwergfliegenscinäpper,einem besonderen 

Kleinod der ostdeutschen Buchenwälder in “stpreussen, Fommern, 
Rügen una Köslin , eine Vogelart, die es anscheinend im Mindener 
R,vieren nicht gibt. - Und im gleichen M? an anderer vtelle 
beklagt er, dass "der “esang der F„ldlerche - in unserer G_ gend - 
selten gewoorden ist. [| 


Aus H;1l1l1e: Nochmal der Brand auf dem Gehöft “ange in IHTTeR if 
(s-0-5. 150: Tagelange Arbeit der Hiller Feuerwehr um die t 


zahlreichen Schweltrandkerde zu bekampfen! MT 1 


Aus Unterlübbe: Neubau einer „weizügigen Hauptschule beschlossen 
(Beschluss des Schulverbanles Amt Dützen=West). 


Herbst= und Winterprogramm der Nütterschule 


Minden. Auch 


hier Einschaltung in die Diskussion über Sexualerziehung und 

den G„brauch des Sexual=Atlas' ı,/) 

Ein Beitrag unserer "Starkritikerin" Dr.Schettler: Sie be- | 
spricht im Kulturt-il des MT das Buch der kogge=Dichterin 
„lisabeth Augustin: 


"Das unvollendete Leben des kalcolm X". 
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Montag 7. September 


P Am ".9. starb in Detmold die “attin des früheren Ortschrconisten 
Dr.“aul Keber - gest.22.9.1964 - Frau Erna *Seber. Sie wird 

)üba am Sonnerstig 10.9. an der seite ihresMannes aff dem Südfr ea- 
hof beigesetzt. Familienanzeige im MT vom Dienstag 5.9. 


V irntefest des "Kleingurtenvereins am Fort C" im Landesverband der 
| 'D Kleingärtner Westfalen=+ippe e.V. Ausführliche Schilderung des 


Verlauf im 4T 


Sport Sporttanzturnier des Tanzsp' rtklubs "Kot=heiss=Ninden" in der 
Gaststitte kuhilenkamp. Dıs Turnier war gesoppekt mit einer Ver- 
anstaltung der »otadt im Rahmen der Altenbetreuung. a. Mi 


13 Wieder wie oben 5.1153 ein Reisebericht des “auptlehrers a.D 
Reimler diesmal besonders interessant dirch die Schülderung und 
ID[., die Fotos der berühmten 4 Präsidentenköpfe am Mount Kustmore. 
Line technisch bewundernswürdige, künstlerisch aber höchst 
zwei’elhafte Leistung! (Die vier "Grosskopfeten" mögen wohl 


"the biggest in the world" sein, aber sonst....?) Hr 


Kreis Aus Vennebecker Bruch, und Ilvese Erntefestschilderungen. 
Aus Südfelde Jubiläumsam&sschützenfest 


P Schilderung der ämtseinführung von Ff:rrer Gerhard Jarke in 
ya Friedewalde durch -5up. Wilke. 2ut4 


Aus Hille=südkemmern: Alte Grabsteine von Verstorbenen aus Süd- 

hemmern aus H'lle in das Heimatdorf Sücdhemmern zurückgebracht. 
(Nur die Grabsteile, eine Umbettung der Toten, dit wohl auch 
schon längst zu Asche geworden sein mögen: ( MT 


Dienstag 8. September 


Schuh Am Montag das übliche Bild "Schulanfang nach den grossen Ferien 
und Sc nfang überhaupt für die i-Männchen. Vom dieser "Sorte' 
Aßl.}| in Mınden allein 868_künftige Genies, Durchschnittsmenschen oder 
Versager. Im Kreis WM nden3694! Und in der Presse die üblichen 
mehr oder minder tiefsinnigsen Zetrachtungen. 


| r Zum 75. Geburtstag er”ährt der langjährige Leiter des Reisebüros 


(Bruskrgäbrekkok®isry Fritz Dallmeier sie verdiente Ehrung. 


448 Als Verkehrsdirektor ist er übrigens nicht, wie das MT schreibt, 
20 #e 1968, sondern am >0.12.1967 in den wohlverdienten Ruhestand getre- 
ten. (Vgl Chronik 1967 5.304) Foto im MT 
wi In der kaufmännischen Frivatschule Röthe = -inüenstrasse begann 


- heute der 3, Umschulungslehrgang für Stenotypistinnen. 18 Damen 
-"6 haben sich für den bis zum März dau'rnden “ehrgang gemeldet. 


Ki JE Bei der vsmeinschaft der /=Tage=Adventisten hat der dort seit 
207 1962 tätiggewesene Predigr Paul Bromba seine Gemeinde verlassen, 


um in Iserlohn als Prediger zu wirken. MT mit Foto 


Ludwig: 


I) 
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i 
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Schu In Hausberge fand am Montag die feierliche Schlüselübergabe MM 
für_die neue Realschule an der hoppenstrasse statt. 1 
04, Der Aschitekt Lachwitz übergab, der Direktor Prater übernahm 
die Schlüss 1, nachdem der Bürgerneister Ur. Frohwitter 


sie in ımptfang genommen hatte. Schilderung im einzelnen mit | 
Foto im MT vom 8.9. | 
Der Schlusssatz des WT="”erichts: "Der Besitzer eines Wohnhau-:!# 
ses gegenüber der Realschule setzte zu Peginn der Schlüssel- | 
übergabe die Flagge an einem Fahnenmast auf halbmast" hat 
eine Erwiderung hervcrgerufen: nicht des zu erwartenden 
Schülerlärms wegen fand dieser "Trauerdemonstration" statt, 
sondern weil durch den Bau der fealschule wieder ein Stück 

[109% Wald hatte abgehol-t werden müssen! MT vom 10.9. ' 


Kreis Aus Wietersheim=Frille: 50 Jahre SFD=0,tsv:<rein. 


DM, aus Holzhausen Il: Kriegerkameradschaftsfest _ Beide MT 
Mittwoch 49. September 


Bundeswehr Die oben S. 155 genannte Ausstellung :Unser Heer’ auf Kanz- 
lersweide wird im MT vo 8. September mit 2 Fotos ausführ- 
lich geswchiidert. Sie findet - und verdient! - grosse Deach- 
tung, Anerkennung und - naturlich!iie könnte es in Deutsch- 
land anders sein? — Ablehnung! So haben die Jungsozialısten a 
des Kreises Minden aurch einen ihrer Vorsitzenden im u* 
unter der Überschrift: "Unser Heer - Volksverdummung oder 
nicht? " ein inmeinen \ugen läppisches kingesandt beige- 
steuert, das von der Reda tion eine verdiente Abfuhr erhält! 
Dabei ist die Ausstellung keines wegs eine den Krüeg etwa | 
verherrlichende Propagandaveranstaltung! „ie führt nur. 
und zwar sehr geschickt aufgebaut, einiges aus der modernen ‘BE 
nerresausrüstung und =bewaffnung vor, das zu kennen n.E. 

7% Pflicht jeden Deutschen und Bundesbürger sein müsste'Dagegeı 

208 “A zu upponieren und d-monstrieren, blieb unsern «ch so fried- 
lichen Volksgenossen vorbehalten! (Ob sie etwa in der DDR | 

auch so öffentlich gegen die "Volksarmee" aufzutreten wagen j 


würden?) 


Polizei Von der zweiten obengenarnten Ausstellung - ebenfalls “.155- 
"Die Polizei zu Gast bei Leffers" berichtet das MT täglich, 
Total so im MT vom 9.9. vor: den Judo=’orführungen , vom "Holzhack:r # 
usw. Mu 


Wi Schu Der DGB = Kreis Minden veranstaltet einen Ausbildungslehr- 
„0ßel gang für Datenbearbeiter in Elektronik und Automatisation : 


vom 19. September ab. 


‘\ 
{ 
S+ Kreis Auf der Lutternschen Enge sind zur “eit wieder Berliner zu Hl | 
20le Gast. Und zwar 56 Kind“r aus der Grundschule aus nerlin- 'W 
Reinickendorf. S. eri ht und Foto im! N f 
Krim Ein _schwerer Unfall, der den Tod eines 15- jährigen Wädchens I 
zur Folge hatte, ereignete sich gestern in Letein. Das N || 
7 Ag0 Mädchen sass als Soziusmitfahrerein auf dem K-"ad, das 


ihr 16=jähriger Freund aus einer Scheune in Frille entwendet 
hatte - eine Fahrerlaubnis hatte er nicht! s.MT iM 


Ergänzung zu Chronik 1970 S. S. 157 8, September 


P. 


Der frühere Stadtv. Ernst August Dührkopp (SPD) 
erlitt bei einem Verkehrsunfall in er Marienstr. 
schwere Verletzungen. Daran ist er ap 15.Januar 1971 
gestorben. 

Dazu Chronik 1971 S. S. 6 (15.Januar) 
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Kreis Aus Hille; Vorarbeiten für den Bau eines kirchlichen Vemeinde- 
„ Zentrums zwischen Kirche und :farrhaus. 
ey Ü Aud Petershasen: Plan einer dreizü.igen Hauptschule. 2I5L 


| 
| 
Ki Familienfreizeit der Mindener “atthäusgemeinde in südtirol | 
Ü in dem kleinen erst seit einigen Jahren für den Fremdenverkehr 
< Al, erschlossenen Dorf Ter nten zwischen Brixen und Brueck. Es war 
eine ökumenische Begegnung: eine evangelische Gemeinde zu Gast 
bei einer katholischen Gemeince! 'gl den ausführlichen und 
aufschlussreicken „ericht im WT und W2 


Donnerstag 10, September 


Jubiläum des Mindener Aeroclubs, der 20 “ahre besteht, seit 1953 | 

SÖöG$ in Vennebeck! Schilderung des Mindener Luftsports seit der 1 

af Gründung des Clubs. (KT WZ) am 11.September 1950 im "Grünen ; 
Wenzel" =Obermarktstrasse. Leider fehlt dm von W.Nolte verfass- 
ten MT-“ericht, der die Geschichte der Segelfliegerei in linden 
in grossen Zügen darstellt, jeder Name eines oder mehrerer +er- 
sönlichkeiten, dıe das Verdienst für sich buchen könnten, dem | 
Segelfl:egen zum Start und zur weiteren entwicklung gegeben zu 
haben. Als erster offizieller Flugtag tst der 50.9.19.1 ver- 
zeichnet. | 


h E,ndes- Mt leichfathletischen Wettk'mpfen im Weserstadion, mit Schwinmm-  # 
&hr Sport kämpfen im Melittabada und einer Schluuchbootregatta im *ndu- 7 
249 striehafen begann am 9.9. das Zehnte Sportfest der Kindener Pio- 

el niere". tvinzelheiten davon im NT 


Ki Am kommenden Sonntag 13.9. findet die Weihe des Gemeindezentrumns 
der St.Ansgar=nirche statt. Gesamzüberbklick als Foto im MT. N 
ZUR Schilderung der Weihefeier und offiziellen Übergatre wird wohl 
die Presse am Montag bringen. S.u. 


Kulturzentrun. (Hausberge entwickelt sich immer bawasster zum 
ER richtigen "Kurort !) 5 
Aus Hille: Vorhinweis auf den Hiller Herbstmarkt! 


V Bericht über eine Ortsgruppenversammlung "_echites "eserufer" des 
209 Reichsbundes Besprechung der Renten der Kriegs= und Zivilgeschä- 


Kreis up Aus Hausberge: >eratungen über dıs zu errichtende Kur= und | 
äigten. Vortrag des Kreisvorsitzenden Rechtsanwalt und Notar 


Norbert Hering über "Was darf ein Rentner dazu verdienen?" KT N 
V Der Arbeitskreis Junge Unternetmer" setzt sich im MT mit techt MR 
zur Wehr gegen unsachliche Kritiker, die, ohne den ‘ortrag von it 

L0Ia W.echlamm - s.o.S. 154 - selhst gehört zu haben, mit Schlagworten! 


überhaupt sind die_Leserbriefe im gleichen Slatt wieder ® ıspiele N 
für sture parteipolitische Demagorie! Bekannte Kommunisten 'B 
entrüsten sich z.,. erschröcklich über den Min.Präs. Kühn, der UHR 
- man denke! - in K;el die Patenschaft für den Lenkwaffenzerstöre !W 
"Mölders" übernommen hat. ("Mölders der nach einem faschistische 
Jagdflieger Werner köluers benannt worden ist" )_ 
Was wisen diese Hetzer von einem so tapferen deutschen Flıeger 
wie es Mölders war?! Nichts! Aber - gehetzt muss werden! I 
Una dann diese sture törichte Anwendung des Wortes "Faschetisch! 
(Herr, vergib ihnen...!) 


. . I 
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Für das 4m: eines Beigeordneten tür das Sozialwesen, eine Stelle 
die noch vor den Sommerderien unter Verzicht auf die Wiederbeset- |# 
zung des !ostens eines Stadtkämmerers geschaffen worden war. I 
haben sich 13 “ann beworben; cer tersonalausschuss der »tadtver- | 
ordnetenversammlung wird morzen am Freitag darüber entscheiden, 

wer von den Bewerbern zur Vorstellung aufgefordert werden s’ ll. 


( Vgl dazu S. 79) WZ 10.vept. 


Freitag 11. deptember 


Sog.r das Museum ist vor Dieben nicht sicher! In der Nucht zum 
Donnerstag stahlen linbrecher Zinnheräte und Porzellane aud den 
Schränken und V;trinen. KT h 


Zur Herbstmesse 1970 soll wieder eine "Glückspilz=Aktion" anlaufen! 
die wieder mit einer Verlosung enden soll. Faupt.ew!nn soll ein 

"Ford Capri 1300" sein. ie man an diesen Gewinn gelanren kann. 
schildert das NT im einzelnen. Verzwickte “ache! L_stüten, aufkleb 
bare Ziffern oder Buchstaben, Teilneh,erkarten usw. spielen 

dabei eine Rolle ,„ und - Glück muss man dabei haben‘ 

Das Mf schildert das oben genannte Sportfest der Pioniere in sein. | 
Verlauf und seinen &brgebnissen. Die Gesamtmannschaftswertung 
entschieden die Mindener lioniere vor den Komkurrenten im „eser- 
raum für sich. WZ 


Zum bevorstehenden "Tag der Heimat 1979 " bringen die „eitungen, 
die ötadt und der BdV Aufrufe und H;nweise. MT, WZ 

4,B. schreibt das UT: "einen"lag dır Hsimit" zu begehen, scheint 
heute vielen als etwas Wirklichkeitfremdes. .. Viele behaupten 
für sich eine Unabhängigkeit von heimatlichen “efühlen, ein Euro- 
päertum oder ein globales Weltbürgertum.Wir sääd bereit, diesen 
Menschen ihre «uffassungen zu tolerieren, aber wir verlangen, 
dass diese Nenschen unsere Heimatverwurzelung tolerieren.' 

Der Chronist stellt also fest, dass jetzt 25 Jahre nach der Ver- 
treibung die Vertriebenen sich ener isch dagezen wehren müssen, 
dass der i.eimatgedanke im schweren kampf um seine Berechtigung 2 
steht. v„l NT "Wer seine Heimat wahrhaft liebt... Her N 


fl 
Der Anz.-Kurier bringt dıe Schi/fderung von l;geria aus der Feder 


einer oder eines G.D. unterzeichnenden Ver‘assers. GD bedeutet, 

wie aus einer Notiz in der sornabendausgabe des MT hervorgett, j 

Frau Gisela Deye, +n den B,rerkämpen 10. Sie hat Nireria bereist 

und ist nun bereit, Brieffreundschaften zwischen Windenern und 1 

Nigerianern zu verrittelh. (Ich will ihren "amen sicherheitsha ber 8 

festhalten.. Vielleicht taucht er noch einmal an w.ctigerer ‚WE 

Stelle auf!) WM 
Sonnabend Sonnta 12. 15. September ' 


Schilderung der Erlebnisse einer Mindener Jugendgruppe, die mit I) 
dem Stadtjugendring eine Ferienfreiz it an der “Adria in Jugo- | 
Sjawien erleben konnte. MT BI 


Bilanz des Sommerbades, das am Sonntagabend seine Pgorten für ' 
dies Jahr schliesst. Nicht so guter Besuch wie im Vorjahr! Ds 
gcheizte Melitta=fad macht zu sehr Konkurrenz! Immerhin haben 

rund 195000 Badegäste cas Sommerbad aufgesucht. Darunter leider | 
auch "Dutzende von Hälbstarken, die wegen ihres disziplinlosen | 
und rüpelhaften Betragens "des Bades verwiesen",d.h.rausgeschmis- 
sen werden mus ten! (Ein besonderes "Vergnühen" für den Bademei- N 
ster Ajfred Krückeneyer!) | 
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Pythagoras=Thema aus 5.153. 155: "Eins ist gemeinsames Bass! 
Pythagoras vor 2500 Jahren. (III) i, MT Der Verfasser setzt 
zuviel voraus, weil er selber randvoll von “Wissen steckt 

tin Satz ıls Beispiel: "Vielmehr weiss unser Hauptschüler, 

dass ein Kreis mit etwa einem Millimeter Dufchmesser laut 
kengenlehre genauso viele Punkte hat wie der Kreis um denselben 
Mittelpunkt in derselb n Ebene, dessen Vurchmesser die urenzen 
des Weltalls verbindes" (Was weiss ein “auptschiler von der 
Mengenlehre?) 


Der Gesamtvorstand des Bundesverbanies Deutsche Lisenbahn=!„eunde 
hielt am Sonnabendnachmittag in_Potts Park seine Jahrestagung 
ab, und zwar im Speisewagen der zusammen mit der schnellsten 
Dampflok der V„rkriegszeit einen Hauptanziehungspunkt für die Be-ı 
sucher von Potts Fark darstellt. . # 11.9. 


Zum Abschluss der Ausst&llung (s.5.157/ "Die Polizei zu Mast 
bei Leffers" erhielten der Geschäftsführer von +effers Bernhard 
Schmidt und der kinzelhandelskaufmann Heinz Godau vom OKD 

eine Ehrenurkunde, die sie zu "Ehrenbeamten" ernannte! (Ein na- 
türlich scherzhaft gemeintes Novum’ Denn irgendwelche Ans rüche 


auf Besoldung und Fension u.dergl körnen die mit dieser Lpkunde 


Geehrten natürlich daraun nicht ableiten!)V'ı WT 


Hauptereignisse des Sonnta«s waren die "Volkswanderung" in drei 

“arscheruppen ‘on »tadion ab und bis zum Stadion zurück: 

Vgl zu Nuntag! 

und der traditionelle "Tag der Heimat" vgl ebenfalls hontag. 
Und »159 

die Sonnabendausgabe des NT enthält die B,lunz der auf Kanzlers 

Weide vom 8.-1lo!Bept. veranstalteten schau "Uhser ücer". 

Sie war in deii beid n +agen von 4633 “ersonen besucht wcrden. 
Aber da es keine kintriptskarten dabei gab, ist mir nicht klar, 
wie diese Zahl ermittelt worden st. Yı ıT 


Ein kurzer Ü,nweis möge genügen: Die Zs. "Westfulerspiegel" 
wird im WT ausführlich besprochen. Für kWindens veschichte ist J 
interessant, dass in einem Aufsatz von Peter Berghaus über 
die “eziehungen der Ösnahrıiccker Kaumes zu Gotladd der Schatz- 
fund von lüannegarda geschildert wird und dass sich in diesem 
schitz aus dem 11. “ahrh. schon ein kindener Pfennig 

befindet. Usw, vgl MT 


eröffnet u.eingewei.t 
Am Sonnabend dem 26,Vept. wird die neue Kreissporthalles | 
D,r "Schatten", den de&ees grosse »reignis vorauswirft, ist der 
Varverkauf fur die krörfnungsveranstaltung. Na, über dieses neue 
Mindener Sportzentrum wiru n ch viel gesagt werden missen. UT 


Aus Rothenuffeln: ,m Sbd./Stg Einweihung a s neuen »ürgerhauses . 


durch ein Sängerfest der "bing= und spielschar ıothenuffeln 


MT vom 12.9. und WZ ( 


Aus Kleinenbremen: Kreisschütsenfest am 12./1 .9 2 


Aus Friedewaäde: Einweihung der neuen Friäähofskapelle +oto 
im MT 

Unfallbilanz im Kreise- in denersten &/einhalb Monsaten 
schon 49 Verkehrstcte im kreis 


V PRAWP Bilanz der DGzRS 744 llenschen aus veenot gerettet im ersten 
Halbjahr 1970. WZ r 


| 
160 | 
Noch eine Zuschrift von Dr.ı.Gohlke zu seinem mathematischen 
ru | 
| 
| 


\ 
\ 
| 
! 
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N 
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Montag 14. veptember 


St Am ketzten Freitag “rielten die "Gordon Hignlander" zum v8 
ungländer letzten “ale in kinden. Das ıegiment soll bekanntlich 


nach „ngland zurückverlegt werden, um von dort aus in 
ord=Irland eingesetzt zu werden. (Das heisst im LIandser- 
m aeutsch : Nach der ruhigen Garnison in Kinden:drühen "aicke | # 
2Alal L,ft!:" 6anz so gut wie in Deutschland verden's die Tomieessj 
in dem unruhigen Nora=irland nicht haben!!) . 
Ihr Konzert brachte ihnen noch einuel einvvdles beifall- 
freudiges Haus in der Doppelaula. Mi 


st Die grosse Kundgeburg zum "Tag der Heimat" am Bonntag 
15 Unr auf dem Grossen .omhof wid mit den Namen und den! 
G.dankengängen der R„dner .Richard Wernke 1.Vors. des BadVy 
Lyra) Rektor Brehpol ( est 'prüich,, MäL Paul Scholz (Meipirete] 
und Lanärat “ohe - sowie mit den musikalischen -arrietun- 
gen ausführlich geschildert. "Das Recht auf die Heimat 
st geblieben” führte der hauptredner aus -(aber wie oft 
wird dieses kecht, das selkstvers‘ändlich sein sollte, 
verkannt, totgeschwieken oüer so;ar verneint! 
V„1 MT und W2 


wanderun;,, in drei Gruppe auf > Routen muss in «tl derin 


« 


| 
St Auch las zweite „reignis des »s“nntags, die grosse Volks- f 
der \Z nachgelesen werden. üshrend vie kunlgebung noch | 


INIaA von leidlichem 'etter begünstigtw war, "kriegteh's die 
Fusswanderer dicke! vber 400 sollen auf den “einen geweseh 
sein! D,s ist nicht allzuviel, aber bei dem unsicheren 
Vetter immer noch hoch anzuerkennen!. s.NWT und W2 

Kreis In Kutenhausen: W»osser Bliumen-korso. Vgl MT 


I„ Friedewalde: Schilderung der eihe der neuenn Frieuhofs- 
Mk kapelle. MT WZ 0 
Aus Meissen:Dorfgemeinschaftsf st. ıZ 


Geschichte Die "B5;cherecke" des MT enthält eine Besprechung, die aüch h 
in diese Crronik gehört: kin #damääs ıReg.Bgferendar D.jur) 


Leit, oft Heimat adliger Generationen wurden, die ihnen noch jetzt 
gültige Namen gaben."- sg sind u.a. die Kirchspiele Hille, 
Hartum, Friedewalde, die Burgmannshöfe in Petershagen, 
Schlüsselburg, Hau®ssberge, Amorkamp, +;isbergen, Nammen und -F 
Wedigenstein bearbeitet. - Dass dieses 1898 erschirenene 
Buch jetzt nach mehr als [! *ahren wiedergeäruckt una A 
aufgelegt wordenn ist, erscheint mir chronikwürdig! | 


Kreis Auf einer Bereisung des Kreises - besonders des Mittelland- 
kanals - informierte sich die landespressekonferenz im N 


strukturelle , finanz’ elle Fragen des Kreises linden. 
Aufährlichere Schilderung Ki 15.9. mit Foto vom Stand der i) 
\rbeiten yn der Erweiterung des Kanals zw.Hahlen u. M,ndeı 1 


9 Beisein des R g.*räs. Graumann über verkehrstechni sche „, | 


[6 
> 
ww» 


Kreis 
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Diensta I5. vweptenber 


Wieder eine Kunstaussteilung inden käöum a der Commerzbank. 
dort ist es schon die 12. Galerieaussteilung, und der Waler. 
der vom 13. September ab B,lder ausstell: ist Gustaf Grund, 
einen kKunsterzädher, dendder Virektcr derCommerzban«filiale 
Vogeler als "leidenschaftlichen Verfechter der Farbe v or- 
stellte und der in seinenB.1ldnissen, P.rträts, Studien und 
Improvisationen immer die gleiche Freuce, an aer Egzbe an sich || 
sprechen lässt. Die Besprechung der ausstellung im M! starm£& 
von "m.qu." (= “alte Quarg) 


“it Foto und nur kurzem !nterschriftstext ist die Weihe des 
Gemeindezentrums der St.Ansgarıkirche im MT geschildert. ıv 


Dei dem Bericht über die Jubiläumsfeier des Mindener Aeroclubs 
oben S 158 bemängelte ich die "ennung auch nur eines Namens 
eines Gründers. Auch aus dem "Stirmungsbericht von den 
alten Erinnerungen im NT vom 15.9. wäre nur der “ame des 
(nur heutigen, oder bloss aamaligen?)1.Vorsitzenden Willi 
Nölte zu nennen. 


Während«aas Altenheim sozusagen "fertig ist und nur ein Kata- 
log anderer Restarbeiten" erıedigt werden muss, sind draussen 
vor der Tür andere Arbeüten in Angriff genomien worden 

so aie Grünanlagen zwischen dem Altenheim und der Stadtbiüche- 
rei, die - das \T nennt es etwas übertrieten(!)"eine Grüne 
Insel im Hxusermeer - später mal den Insassen des artersheims 


zum Draussenspazierensitzen" dienen soll. 


ius Bad Ce,nhausen: Eröffnung einer Spielhalle - die einzige 
in D„.utschland! Ab‘ r sie dient nicht dem Spiel, sondern der 
oft so notwendigen Unterstützung einer Kur durch körperlicher 
Bewegung .z.B. auf Zeiner Boccis="ıhn, an einer Tischtennis- 
platte, udgl. K2 WZ 


Mittwoch 16. September 


Ein paar Tage lang steht die Deutsche “ank am Grossen Domhof j 
im Vordergrund des Öffentlichen Interesses. Di. Deutsche Bank 
besteht jetzt genau 100 Jahre, die Filiale Minden ist im 
Mindener Auressbuch erst von 1908 an enthalten - 1906 noch 
nicht. Leider wird in dem dieses Jubiläum, die V-oendüng der 
Umbauarbeiten und die beiden Ausstellungenfnichts über die _ 
Anfänge der Nindener F;liale gesagt. - Gchildernden MT=Fericht 
Seit fast einem halben J.hre sınd Umbauarbeiten in dem Pank- 
gebäude am Gr.Vomhof im Gange gewesen; die sind jetzt beendet 
und die Eröffnung der erweiterten Räumlichkeiten wurde ent- 
sprechend gefeiert, sowohl durch eine kleine interneiz F.ier, 


zu der der Bankdirekt+or Wolf Dieter Naumann bevorzugte ‚l 


Gaste und K,nuen geladen hatte, als auch durch Eröffnung 
zweier kleinen \usstellungen "Hundert Jahre Deutsche Bank" und? 


IISpardasen aus aller Welt". Beide Ausstellungen sind bis vum j 


kommenden Sonntag geöffnet. | 
Vglzu allem KT und WZ vom 16.%ept. 


In der wesellscha't für Wehrkunde sprash am letzten Montag 
14.Sept. im Vortragsraum der Kre:ssparkasse über die NATO und 
ihre _Probleme. (Die Hauptgedankengänge s.MT!) Major Boulanger, 
der deutsche Verbindungsoffizier im Grossen Hauptquartier 

der alliierten Streitkräfte in Europa. 
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derte Schüler in dr freigewordenen ehemaligen Volksschu- 
le Quetzen. Die liegt so schön, "Ein Kursanatorium könnte 
keine schönereUmgebung haben", meinte der Schulleiter 
(P) pektor Adolf Inth “us Scheie bei ‘ckeburg. 
gl die beiden F,tos und den Begleittext im LT 


Kreis Schu Aus Quetzen: Eröffnung einer Sonderschule für lernbehin- | 


ist immer noch nicht fertig. Es ist ın letzter Zeit “ 
sehr bummlig drin gearbeitet , o er nicht “ran gearbeitet 
worden, eil 1f MT"einige M;ndener Handwerker mit ihren 
Arbeiten in Verzug gertien sina"! 1 


Ku Von der Ausstellung"Kunstschaffen von in den 5 _+artner- 
städten lebenden Kkünstlern"aus M;nden, Glad>axe, Ape!iüoorr.! 
PA} Glads xe, Sutton und Berlin="W;,1lmersdorf wıra nach der offi- 
ziellen zröffnng am kommenden Sonntag noch -ini e zu Sasır. 


St Das berühmte "Hansehaus" ,„ "Ackerbürgerhaus" :m fapenmarkt il 
| 
| 
i] 
| 


Krim Erfreuliche Ergänrung »u S. 159 (Einbruch ins kuseum). 

Die Diebe hat man zwar noch nicht geschnappt unddie 
gestohlenen Gegenstände sind noch nicht wieder aufgetaucht, 
aber eine ungenannt gebiebene Wind nerin hat aus ihrem 
Privatbesitz wertvo.le k„issner Porzllan als Ersıtz für 


das entwendete Geschirr gespendet. &ıT 
Donnerstag 43 Sentember 
I tarb ä 
E Im hohen Alter von 89 ıhrentl&t üer uralte Min‘ ner 


war, am 16.9. in Achim bei Bremen. EF war wohl der älteste 
praktizierende Arzt der B,ndesrepublik. Biographie und 
kurze Würdigung seiner hochrespektabler +ersönlichkeit 
im MT vom 17.9. Er wird übrigens ın aller stille, ohne l 
grossxe Trauerfeier - aber wo? vas ist in der Trausgkeige 
nicht angegeben! - beigesetzt. = 1 


Arzt Dr.Gerhard Schoenen , der immer noch praktisch tätig 


P Der eifrige Mindener \ianderer und Wanderwart Georg Weibgen '/# 
erhielt vom israelistischen kinister für louristik nach 
seinem diesjährigen Besuch Israels einen B,ldband als j 
b„sondert “hrung zugesandt. 


ji Eine Schattenseit« der sogenannten Hochkonjunktur ist die 
Verleitung, die günstige "i:tschafts.age, z.P.auf dem 
Baumarkt, wucherisch auszunutzen. Ja werden rücksichtslos 

7 lieten gesteigert, Leute, die den plötzlich erhöhten xniet- 

zins nicht bezahlen können, auf dıe Strasse gese‘zt, alles 
nach dem kotto: Ligennutz geht vor Gemeinnutz! 
Das MT - ein Artikel des R,chtsanwalıs Bachler - schildert 
die Lage der Wirtschaft auf dem Saumarkt und ein Bericht 
des AA Herford die gegenwärtige Preissitua‘ion aux in der 
gesamten Wirtschaft. NMNT,WZ i 


un. 


Kreis Aus tammer: das Erntefest vom !reitag bis Sonnt g 
Aus Meissen: Versammlung cer Imicr. Gute” Irtrag aer dies- 
jährigen Ernte. Ekrung areier Mitglieder. Mi | 
Schu »rort 


Beim Landessportfest der schulen in Duisburg am littwoch 
schnitten die leinehmer aus dem Kreise NMinden hervorragend 
ab. Das gilt ebenso für die Leichtathletik wie für das N 
Rudern. +ie ganze V,„ranstaltung- eine Mammutveranstaltung!'!- 
war aber offenbar miserabel organisiert. Vgl W2 
vom 17. und 18.9. 


Schu 


Schu 
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Freitag 18. Septepber 


Das Ergebnis des Schülerwettbewerbs "Die Deutschen und ihre 
östlichen Nachbarn" der jet:t eröffnet wurde, wird hoffent- 
lichen dem jetzt _ abgeschlossenen 16. #ittel= und “stdeutschen 
Schülerwettbrwerb 1969/70 gieich oder mindestens ähnlich sein 
Denn in diesem Wetthewerb lagen die Mindıner Schulen in der | 
Spitzengruppe.Die Siegergruppen, =schulen und die kinzelsiege:, } 
sind in dem ausführlichen Bericht des “T über die sreisvertei- ? 
lung ım Kreisjugendheim an der Lutterschen Egge genannt. 
Ich hebe hier nur die folgenden hervor: Die gewerbliche 
Kreisberufsschule, die Vincke=iealschule, die Kaufrännische 
Kreisberufsschule in “ad Oeynhausen, ferner die Einzeldieger 
Rüdiger Schoppmann (Lahde", Jurgern Bphnenkämper (Vinck-schul: 
Monica Bredemeyer (Humbolätgymnasium) und Gerda krüger (Bad 
Oeynhausen). Vs1l zu allem «T und W” N, 


Der Nitinhaber und N;tgründer der Firma "Schoppe & Faeser, 
Feinmechanik GmbH% Dipl.Ing. Hugo Faeser ist heute 65 Jahre 
alt. Glückwunschaufsatz und kutze Schilderung ssines Werde- 
gangs im UT 


Die in der Herderschule erscheinende Schülerzeitschrift 
"Yirus" hat gleich mitr erten N,„mmer einen Sturm erregt. 
Wegen der Tonart und wegen des Inhalts zweier Artikel - 
der eine betraf sexuelle *inge, der andre verhöhnt und telei- 1 
digte den Direktor una das *ollegium in früher unerhörter 
Weise.- kam es zu Konferenzen und V,.rhören, z.m Verbot des 
Vertriebs der zeitung, und das wiederum schürte aen opposi#tio 
nellen Geist der jungen R„dakteure. Der Chronist wartet ab. 

kt schüttelt nur den Kapf über den Mut oder die Unverschänt- 
heit der "Jugend vorheute"' Wahrscheinlich werde ich „über 
den Fortgang dieses Revolutiödechens en miniature noch einiges 
ergänzen müssen. Vgl die Darlegung des ganzen Falles im 

KT ! 


Aus Naımmen: Schilderung des kleinen zrivaten Tierparks 
des Holzfabrikanten F.*ehra-Nammen ' 


i 
Schilderung der stürmisch verlaufenen Regatta des KSC (Kanu= 
Segelclub) Minden auf dem Steinhuder “eer 
Zpnengrenztahrt der UVJM=Minden nach Lauterbach=Hessen, an 


der auch der (VdJh=Herford beteiligt war. MI 


Im folgenden drent es sich wieder eimal um das Schicksal M 
des BZA! »leibt es nun in M;nien owernicht? Die Gewerk- IN 
schaft Deutscher Bundesbahnbeamten und =anwärter e, pfahli I} 


dem DB=Vorstand Vorschläge anzubieten, um den Verbleih j 
des BA in Minden aurch Angebote von Kreis und »tadt 4 
zu sichern. 4„T und W2 m 
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Sonnabend 19. September und »onntag 20.Sseptember Bi 


St In diesen lagen geht für die Geschichte der Wi ndener “astro- 
nomie eire Epoche zu Ende: das'"Erste Motel am Platze", das 
Hotel "Ksnig von Preussen" schliesst seine Pforten für immer. | 


Sowohl das ET als auch - noch reichhaltiger! die ww“ rollen 
die Geschichte dieses ehrwürdigen Gasthauses auf. Sie erinnern 
daran, das es früher - bis 1914 - "Stadt London" hiess, dass | 

In I sein Besitzer Pranz Schmiut es von 1910 bis zu seinem Tode 1464 

f' Ih (vgl.Chron.1964 S. 22) dem Hause Ruhm und Ansehen zu ver- | 

schaffen gewusst hat, dass bedeutende Personlichkeiten im | 
"König" geweält haben, dass seine Witwe es "is jetzt weiter- 
geführt hat, dass die letzte grössere Gruppe von Gästen die ) 
Cffiziere und Mınnschaften gewesen sind, die die Ausstellung 
"Unser Heer" betreut haben, und teilen mit, dass die aller- 
letzten Gäste zwei japanische #aufleute und Industrielle gewe- ' 
sen sind. "Das Alte stürzt, ds ändert sich die Zeit.." und 
neues Leben...! Aber "neues Leben? #n ı er Stelle des wıhr- 
scheinlich der Spitzhacke verfallendes schönen Hauses soll 
ein Kaufhaus des Karstadt=*onzerns gebaut w rden! (Noch eins! 

| 

j 


Die Supermärkte, Coop+Märkte usw. schiessen wie Pilze aud 
An dem Boaen und verdrängen das alteingesessene Gewerbe immer 
— hehr") 
Auch ale "irma Lagemann und ”ch: lken in der gleichen *äcker- 
strasse schliesst! Es gibt den zinzelhandel auf , und hier 
entsteht ein anderer \ürososbetrieb, eine Filiale der +extil- 
Firca "C&A'"- so dass also vom König"an bis zum Wesertor 
gleich zwei Grossb: triebe entstähen. “Yb sie die paar dazwischen 
liegenden Geschäfte verdrängen oder verschlußeken? 


vedenfalls wird die Bäckerstrasse sehr ihr Gesicht wandeln’ 


Und _das geschah in den letzten Septembertagen des Jahres 1970! 


St Ein Tag des Rückblicks aber auch „lücklicherweise des Ausblicks | 
ist dieser 19.sep‘ember für ein: andere Firma einer ganzanderen ''# 
7 Branche: +ie Schlachterei Friedrich Kohlhrandt besteht jetzt 
| 1) 50 Jahre - eine bescheidene Zeit, aber auch sie umschliesst ! 
Anfänge und bedrohliche Schicksalsschläggse! Ygl.die bisherige 4 


Geschichte der Firma, wie sie das NT zeichnet! 


P Zwei Personalien vom Finanzamt: Der Vorsteher des “indener Fir-r 
nantsamts Regierungsdirektor Herbert Kreibohm - diesen Titel ’ 

2m | erhielt er 1968 - zum Finanzamtsdirektor ernannt. --Sein stän- | 
5 diger Vertreter Überregierungsrat Hermann Knaden wurde gleich- I 

J 


zeitig Regierunssdirektor. Die WZ sieht in diesen Beförderungen 
mehr als blosse Titulaturänderung; es sei damit, schreibt die Fi 
Zeitung, der wirtschaftlichen *edeutung des hiesigen Bezirks MW 


A,sdruck verliehen. i 
Anmerkung: H 
Um einer Verwechselung vor„ubeugen: Karl Schridt hiess der j 


Besitzer des Cafe Schmidt, das 1951 an der Nartinitreppe als ıW 


einer der ersten Neubauten nach dem Kriege an der xaxkı Stelle '? 
des alten Cafe Schmidt errichtet wurde. - Fganz Schnidt, 
gest. 1967, ist der Besitzer des Hotels "Aönig von Preussen. 


VBe 11 „6]ı fi 
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B Vk Im Zuge der Vorarbeiten für die \ordbrücke m ssen (pfer fallen: 
an der Ecke der Stiftstr. /Ringstrasse wirde jetzt das Ge- 
schäftshaus (Bürohaus) der Firga Ernst Eggers OHG abgerissen. 
4% Die Firma hat ihre neuen vbeschäftsräume inzwischen an der 
Drabertstr. bezogen. MT 


P 

2avs Kriege grosse Verdienste um"den Wiederaufbau der Selbsthilfe- 
einrichtungen der Fartikular= und Privatschiffaßrt" - übrigens 
meiner Meinung nach das Gleiche! - erworben hat. (Also ein alter 
Binnenschiffer!) 


75 Jahre alt wurde heute Direktor Fridolin Grote, der nach dem i 


| 
Kreis „zum dritten "Konvent am Iagerfeuer" hatte er Kreis N;nden . 
rund 200 Gäste in die Felsenlanäschaft der Goethe=Freilichtbühne | 
Ma eingeladen. Sicher bei dem herräichen Herbstabend, bei Mond- 
schein,lagerfeuer, Spiessbraten und - natürlich schäumenden 
Bierkrügen eine stimmungsvolle Sache - aber auch ni ht mehr! MT 


Aus kolzhausen II: Neue Hauptstelle der Spadaka; mit dem Bau, 
der 1971 fertig sein soll, wurd« kürzlich begonnen. MT 
nal ‚Aus Eickhorst: Übergabe des neuen Feuerwehr = Gerätehauses. 
z Amtsfegerwehrverbandsfest. Löschgruppe kickhorst besteht jetzt 
„ ZAdn |40 dahre. MT 


Kreis 


Die IV. Fortsetzung der Beiträge unseres Fachphilosophen und 
217 kathematikers Dr. Faul Gohlke im MT. Titel: "Erde un. Sternen- 
himmels Pythagoras wor 2500 Jahren." MT 


V Vom 19.Sept.-10.0kt, findet in ganz NRW eine Sammlung des 
Deutschen Paritätischen Wohlfahrtsverbands (DPWV) statt. 

ia}] Zweck: Beschaffung von Mitteln zur Unterstützung sozialer 
Dienste. WZ 


Montag 21. Septenber , 


Kreis v In Gwrossenvörde bei Ovenstädt hat sich der Camping=Club üNänden '# 
ein eigenes (lubhsim,genannt "Onkel Pauls Hütte" geschaffen und 7 

"8% es am letztem »vinnabend gleich zu einer "Oma=und=Opa=Rallye" 
eingeweiht. Vgl den ausf.hrlichen bericht mit > Fotos im NT 


V Der Schäferhunde=vVerein Minden veranstaltete in den \eserwiesen 
bei der Gaststätte Froböse einen Pukalwettbewerb und («ine 
Zucht= und Dressurprüfung. -4 Hunde gingen an den ">tart ". MT 


Konzert Ein gemeinsames deutsch=samerikanisches Konzert in der "Grille" W 
am letzten Freitag. Die deutschen Ffeilnehner: oer MGV Meissen I 
(P) unter der „tıbfünrung von Bernhard Vornbusch; die amerikanischen | 
Sänger: der »oldatenchor ur 7. US=Army aus Heiielberg. 'W 
"Das war Chorgesang in höchster V„llendung" schreibt der Jlezen- j 
Yy l sent (oder die Rezensentin? "be"=??) im MT und meinte damit 
0% vor allem die amerikanischen Soldatensänger, während er (sie?) ri 
für den Meissener Chor nur aus Höflichkeit ein paar nette ! ) 

Sätze fınd. Über die gesungenen Lieder etc. vgl MT 1 
(p) Captain klmer L.Christ, Sernhard Dornbusch und - last not least- | 
Frau Ursula Barthel am Flügel werden in der Rezension hesonlers u 

genannt. | 
| 


Sport V 


Ku 


3) 


Kriminalfa$l: "Brandstiftung und kord in Buchholz" (hei +etershag!F 
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Im MT und in der WZ Schilderung der 23=®vahr=Feier des 
TSV Hahlen. 


Am Bonntag Vormittag wurde im Museum die Wanderausstellung 

"Kunst der tartnerstädte" eröffnet. ‘ie einleitenden Wotte sprach 
Stv Willi Weper, um die Ausstellung offiziell zu eröffnen. | 
Als Hausherr sprach Museumsdirektor Dr. Bath, aber das Wesentliche. 
an der ganzaa Zeremonie war durch die sinführung in das Werk der 
ausstellenden künstler aus Apeldoorn, Sutton, Gladsaxe, Berlin= \ 
Wilmersdorf und natürlich “iniden, und diese vers+tändnisvolle und 
sehr eindrucksvolle infihrung gab aer Leiter des Wilmersdcrfer 
Kunstamtes Wilhelm SchmitgenSchmieden. „ie genannten drei Herren ı; 
sind im kT = Foto zu bewundern. N 
Lin gut ausgestatteter Frospekt - Vorwort der Wilmersdorfer 
otadtrat Heribert Baumann .- gibt in Schwarz=Weiss wieder 

von d.n Apeldoornersn 8 bilcer der ausgestellten .6, von denen 
aus Gladsaxe 4 von 20, von denen Ninden 6 von 24, von denen 
aus Sutton 5 von 18 und von den Wilmersdorßern 9 von 24 

Die ausstellend.n NM,ndener Künstler zähle ich namentlich auf: 
Hans Joachim Bober, Kunsterzieher, &2 Jahre a’t; Benno kersting 
Kunsterzieher 41 Jahre alt;, Heinz Werber krogel, Kunsterzieter 
52 Jahre alt; Wulf Reinshagen Kunsterzieher 28 Jahre alt und 
ausserdem der 1908 geborene, 1962 verstorbene X,unstmaler Hans 
Müller = Porta, dazu(versehentlich ausgelassen) Hans Georg 
Weidehösff rreischaffender Künst.er, der an der Porta lert.und 

53 “ahre alt ist. - Jeder der 6 kinstler ist im ?ildteil des 
Prospekts mit einem \ierk vertreten. 

D,s Ganze soll ein anerkennenswerter Versuch sein, die Partner- 
städte in ihren künstlerischen Bestrebungen zu zeigen. in aus- 
baufähıger auch auf andere “ebiete der Kunst zu erweiterneder 
Anfang. 


Einen m.k. ungerechtfertigten Angriff richtet in einem Leserbrief 
im MT ein Herr Werner Waier = Hausberse gegen die Karriere des ' 
Bürgermeisters Pohle. Der wird nämlich demnächst - wohl am 
25.9. zum Beigeoräneten für das »ozialwesen der Stadt Minden ge- 
wählt werden und damit von seinem Bürgermeisterposten ein Stick 
höh-r klimmen, zumal wenn er im nächsten Jahr, wenn Dr.“rieg ! I 
in den Ruhestandät tritt, an dessen »telle stadtdirektor werden 
dürfte. "eine "Bemerkenswer\e Parteilaufb=ahn" -— schreibt der rin 
sender mit einem spürbar m.ssgünstigen Unterton! - "vom »ozial- 
fürsorger iber Bürgermeister, Beigeoränertr zum Stadtdirektor! 

Eine durchaus sozielparteiliche &arriere!" - 


Wie dichtete doch Theoder Storm? "Was du immer kannst zu werder } 
Arbeit scheue nicht und Wachen, aber hiüte deine veele vor dem Xarı 
Karrieremachen!" Leicht gesagt! Aber dann d.irfte man überhaupt 
keine Fortschritte nach oben mehr machen dürfen, ohne dass nicht °% 
ein Neiser schreit: Gott, mach Der Karriere!) ‚ 


Im m“T in der Muntagsausgabe dicke sensationsmässig aufgemachter 


\ 


Aber ich mache keine Sensat on daraus in dieser Chronik, denn es | 
hat sich sehr schnell heriusgestellt, dass der junge "andwirt, 'R 
der da am Sonntagmorgen in seiner >cheune "ermordet" aufgefunden 
worden ist, nach einem Feuerwehrfest auf der Heimfahrt nach einem N 
selbstverschuldeten Autounfall (Trunkenheit!) Selbstmord _be- 


gangen hat; nach der Heimkehf hatte er selbst die »scheuhe ange-ün 
det und sich erhängen wollen. Das $anze also kein "Verbrechen", 
sondern eine jähg Verzweiflungstat: ‘gl MT,WZ vom Mo. und Die.! 
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Dienstag 22. September ı 


Trotz aller Warnungen und Uäfälle steigt die Zahl der durch | 
„l1kokol am Üteuer verursachten Unfälle "besorgniserregend" an! 
"Bis zu 50 4 mehr im Kreis k;nuen ! Kl (So eine Tragödie wie 

die, die sich in Buchholz ereignet hat - S.167 - ist ja auch 

nur durch die Trunkenheiz am Steuer verschuldet!) Die Pglizei 
wırd die Kontrollen durch häufigere Tests mit dem "Alcotest- i 
röhrchen" verstärken! (Nun pustet, Püstriche!) MT, WZ 


Das neue G„meindezentrum in der St,Ansgar:=Gemeinde, das (S.162 
seine kirchliche Weihe empfang n hatte, ist nun auch weltlich | 
eingeweiht vorden und zwar durch einen für Gäste und ıitarbei- 
ter aus beiden konfessionen. Schilderung s.MT 


Wieder eine Umgruppierung städtischer Dienstste len! “as bis- 
herigeladen= und Verwaltungszebäude der Gartenverwaötung am 
Eingang des Nordfriedhofs wird nach Umbau und lienofierung 
das gesamte städtische Gartenbau= und Friedhofsamt aufnehmen. 
ol MT 
Aus Dützen: Neues aus Potts Pırk! Schon seit 1969 wird in 
Die ist jeywst zu 75% fertig; ' nach ihrer Fertigstellung - - vor- 
aussichtl:ch im F„ühjahr 1971 wird sie in Teile zerlegt, nach I 
nützen gebracht und dort als neue Attraktion in Potts Fark I 
aufgebaut werden! 1 
Aus Rosenba agen: Ergänzung zu S. 155: Der Schützenverein "Ei- f 
chenlaub" hit in Nittersill (Oesterreich) den internationilen 
Wanderpreis gewonnen! s. MT 


“ach einer winzigen amtlichen \üotiz über Handelsregisterein- 
tragungen : "13.8.70 Carl _ Frerichs, Minden. +ie Firma ist 
erloschen." - In den Laden der Firma Fger:chs am “r.Pomhof 

war schon vor Wochen ein Bjumengeschäft eingezogen. “ier hat u 
man nun amtlich die Bestätigung! Der Besitzer und Gründer = 
aber "der alte, Frerichs" - stadtbekannt durch beschäft, “eisen 
Bürgerbataillon usw. - von dem gilt noch die veststellung' 

"Hei lewet noch\_ - wenn man ihn, nur selten noch in der Üffent u 
lichkeät sieht! |\(Fritz!) auch! 


Mittwoch 25. September 


Das endgültige und allerletzte Ende des berühmten Hotels ! 
"König von Preüssen" ist nun gekommen: die Erbin Frau Gerd \ 
Heidler hat das "aus der Firma der Firma Karstadt, und nun If 
beginnt das grosse Käumen! Fyau Heidler plauderte mit dem | 
„T=heporter und kramte ein oıar interessante “rinnerungen | 
‚us der Vergangenheit des Hauses und der Menschen aus. NT ‘m 


Am 1.10. scheidet der Pf«rrer von Holzhausen II Zastor 
Wibbing aus seiner Gemeinde, die er 12 Jahre lang betreut Mm 
hatte. Er geht nach Hamm=Berge. Sein "achfolger ist noch nicht \W 
bestimmt. N 


Kees kieft, ein holländischer “aler (geb. 1919 in Zwolle) 
stellt vom 1.-21. Oktober Wemälue pp in Bad Oeynhausen aus. 
Der Mindener Kunstverein regt zum Beiuch dieser „usstellung 
an. 


-esucher aus aus Holland in w,nden: Bs sind junge Studenten oder 


»aufleute, d die sich im winzelhandel ausbilden und Jeutsche 
&tudieren wollen. Vgl M* Verde 
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i 
Einer bedeutenden rersönlichkeit des Mindener »portlebens | 
windet die Presse einen verdienten Kzanz: «der langjährige u 
Vorsitzend« des Turnvereins "Jahn", der Gründ«r der kuder- M 
gesellscraft "Wittekind , kuderwart, a"tiver Sschwirmer und | 


Förderer des nassen „ports kichard Vorwald, der jetzt 
beim Wittekind=Bergfest den Ehrenteller des areioes erhielt. \ 
V„1 WZ 1 


Am Mittwoch 23.9. brachte der ersten *"-atersbend dieser | 
scoielzeit gleich eire ganz besondere Auff.hrung‘ 
Das Schweizer Tournee=Theater kam nach “inden und zeierte 
die Neger=0per"Forgy und Bess, dargestellt von #egern! l 
"Ist der Neger kulturrähig' fragte eine ncch garnicht so 
lange vergarg:ne Z»-it in unbegreiflicher rıssıscher Verblen- 
dung und geradezu lächerlichem Hochmut! ser diese ‚uffüh- 
rung gesehen und gehört hat, der steht den Has. erämpßen in 
Amerika geradezu verständnislos gegenüber: Waren das sänger! 
Waren das Schauspieler! W„r das eine R giekunst! 
beorge Gershwin, der Komponist aieser UÜper - ge Horhen 

j 


1937 erst 40=jähtig - Begründer und Fordvorer ces Jazz, 
sagt doch immerhin: "Line Komposition, völlig im 'azzstil 
geschrieben, wäre nicht lebensfähir .„. - Und so fusst er 


auch auf dem Volkslied und stützt, erweitert es durch den 
Jazz - so entsteht eine Musik, die Dauer verheisst’ 
Besprechungen dieser Affführun.e sina "rt morgen zu erwarten, 
Ich gebe hier zunächst als aie ein pıır unverbindliche Lin- 
drücke weißer. 


Die 6. Kompanie des Bürgerbataillons hielt die erste 


Versammlung nach dem lreischiessen im Farkhotel ab. 
Vgl die ausführliche Schilderung ir MT 


Donnerstag 24. September 
Besprevhung der Wershwin = Aufführung "*orgy und bess" nach N 
UT vom Freitag 25.9. Unter der Überschrift :iragödoe zwüschen | 
Treue und Trieb" bespricht dienmal Walte Quarß (m.qu.) den 
"faszinierenden Auftakt des vondergastspiels mit George | 
Gershwins Negeroper "Porgy und Bess2." - Das Faszinierende ! h 
an diesem Theaterabend war für den Chronisten wie auch fir Ni 
den Rezensenten die “unst der Inszenierung, die +eistung der 1 
Sänger und Tänzer, die Wirkung der fremdrassigen, im rein | 
Menschlichen abe so vertrauten “estalten, und .. die Husik, L 
die trotz der Herkunft aus dem “azz garricht so frendartig 
anmutet! Die Rezension enthält auch die samen der Darsteller, 

die uns aber gleichgültiz sind und bleiben können. Keiner 

wird wohl noch einmal, es sei denn durch Zufall, jemals nach 
“inden zurückkommen. Die “amen sind uns wirklich Schall und 
Rauch! - Die nicht namentlich gekennreichnete kezension in L 
der WZ ist auf den gleichen Ton fast rückhıltloser Anerkennnun 
gestimmt. 


Doch ich greife wieder zur Donnerstag=Ausgabe des “. \ I 
Hier ist der auf der ’orseite erwähnte #esuch junger Aolländer ‘M 
| 


des Einzelhandelsverbandes Ustwestfalen gekommen sind, um evtl 
nach Ansolvierung ihrer "Vakschool "or de Detailhandel in 
veutschland 1 Jahr Praktikant werden wollen. Vgl WT 
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Von der _KEPA _! 
ruppierung- wurde heute das Geschält wieder eröffnet. 


(nach Kebers ihronikr 


hen der kepa in lü,nden: Genauer: 
1960, 


Ss. 2365 a: Richtfest bei der neuen Ke,a am 16.Vept. 
Eröffnung - »eber S. 2376 a Am 27, Oktober 1960) 


Über die Umgestaltung s.NT 24.39.70 


Dem Kreis und seinen ER galt ein Informationsbesuch ! 
von 21 jungen Juristen. OKD R„senbesch empfing sie im itzungs 
saal des Kreishauses und sprach zu ihnen über aie Tätigkeit 

der Behörden und Amter des kre;ses. Auch vom Kreisrechtsdirekt&el 
tor Küppers empfingen sie weise Lehrenuber die R.chtssituaticen 
einer Landkreisverwaltung. Vgl dazu MT 


Dass unsere Kripo recht rührig und mitunter auch sehr erfolg- 
reich ist, zeigt die Nachricht im UT, dass 8 langfinger er- 
wischt wurden. 
te Königstor nach Geld, Ürinkbarem una Rauchbaren gefischt. 
Nun ja - schön und gut! Aber sobala sie wieder frei sind, 
werden sie wohl ih:e "ruhmreiche" “aufbahn fortsetzın! 
Zumal drei von ihnen nach einer Überprüfung entlassen 
konnten!! 


werden 


Aus Bark:iausen: Debatte im Rat ü&er den Zustand und die -e- 
leuchtung se: Pgrtadenkmals - der richte \ufgang ist schon 
länger a&deinem Jahrz gesperet. WZ 


Freitag 25. September 
In der Reihe der Vorträ,e beim rührigen Wehrkunde=Bund sprach 
am 23.9. MaJor Franz=Joseph Clauditz, +ipl.'ng. über 
Einsatı der Pionier-sehrtruppe i/n Guinea wieder im Vertrags- 
raum der Kreissparkasse. Besprechung .m MT. (Ich selhst habe 
den Vertrag leider n cht gehört. 


Viel Aufsehen - und zwar höchst unliebsames! - hat des erste 
Heft der Schulerzeitsehrift " "Yiruf" bei der Herderschule 
errest! "Im Deutschen lü-t man, wenn man höflich irt" - das X 
haben sich offenbar auch diejjüngen lgdakteure gesagt, die diese 
unqualifizierbere Machwerk herausgegeben haben! Schon “ie 
Titelseite ist - "schön"! Ein offenes Klo=tecken auf offener 
Strasse, photomotiert, und dazu die ungescheut=dicke und grosse 
Unterschrift: "Scheisse -— Remis". Dem entspricht denn auch 
der In&alt des Heftes: Frechheiten, Unverschämtleiten, Grob 
heiten, Unanständigkeiten, Aroganz und Unflätigkeiten! 
Einzelheiten? Es lohnt nicht! Ein B&legexemplar kommt in die 
Drucksachensammlung des Sta’tarchivs. 


Das Thema "Altstadtsanierung" ist, so scheint nicht eher er- 
schöpft, als bis nicht wirKlich jeder Winkel umgestaltet ist! 
Jetzt wird geplant, wie man den Domhof umgestalten könne. 

Ich will mich hier und heute nicht auf kinzelheiten einlassen, 
der Artikel "Ideenwettbew rb für Jomhof= Gestaltung im MT ist 
aufschlus reich genug und wird später mit herange: Fe werden 
müssen, wenn man Geplantes und schliesslich Gesta@f ftet% ver- 


gleichen kann. Die Belege 2.2a und 222b sind jedenfalls der 
Aufbewahrung besonders wert‘ 


| 

Il 
“ach nur eintägiger Arbeitspause - völlige Um- 1 
|| 


l1t.MT zufällig fast auf den *ag genau zum zehnjährigen Beste- | 


| 
| 


Sechs von ihnen hatten in der Nahnhofsgaststät-| 
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Ergänzung zu S. 167! "Gott,macht Ber Karriere!" schloss ich 
die bevorstehende Kahl des Bürgermeisters Pohle zum Beigeord- |} 
neten. - Überraschenä ist diese "Karriere" und damit die u 
Kritik in beserbriefen gegenstandslos geworden: Fohle kat ’ 
plötzlich seine Bewerbung um den umstrittenen Fosten zurück- j 
gezogen!Warum” Er hat in der Uffentlichkeit keine Gründe ge- | 


nannt, was seinen Legnern nun wiederum ein stein des \Anstosses‘ 
ists 


Zwei Tage lang wird im Weserstadion die Eiserbahnerjugend 

- Aktive kommen dazu aus allen Teilen des DB+Direktionstezirks 
Hannover nach Minden - um sportliche Lorbeerchen rinren. 

s. Anz.Kurier und MT. Hier der Verlauf der vettkämpfe. 


Sonnabend 26. September und Sonntag 27.9. | 
Die gestrige Ratssitzung bot nichts Aufregendes, nachdem durch. 
den Rück&ritt des Bürgermeisters von seiner Bewerbung zum 
Beigeordneten der schlimmste Stein des Anstosses aus dem Wege 
geräumt - schien! Schien! Denn es kam doch noch zum harten 
Schlagabtausch zwischen Rechts und Links. Die MT=Berichtsüber- | 
schrift "CDU entzog Bürgermeister das Vertrauen" klingt nach Il 
schroffen Gegensätzen, aber - um es kurz zu machen - auch | 
hier wurde das Essen nicht so heiss gegessen, wie es gekocht | 
war. Schliesslich ürehte es sich um die Frage, cb_ der Bürger- 
meister das Vertrauen auch der CDU geniesse oder nicht. | 
Vgl dazu den Leserbrief des Stv. Hans Hermann Lagemann (CDU) 
im MT vom Montag und die dazugesetzte Äntwort der R daktion | 
Gesamtergebnis - so scheint es heute am „ienstag, an dem ich 
dies schreibe - der "z.Z2t-Unbefriegende Zustand" könnte durch 
eine Eıklärung Pohles über die Grinde seines Verzichts beendet 
werden. -- N 
Bei der genannten Katssitzung wurden verschiedene Posten aus .# 
dem Nachtragsetat beraten. Ich deute ihre Tnemen nur an: Unfal: j' 
Sonderstation im krankenhaus, Bauarbeiten an der Nordbrücke, . 


Müllzerkleinerungsanlage im Heisterholz usw.etrc.pp!! MT LV 


Zur Altstadtsanierung: eine Kegierungskommission war in Kinder 
und "beaugenscheinigte verschiedene Objekte. KT 1 


Sports in Minden ıst unstreitig die Einweihung und feierliche 
tröffnung der neuen Sporthalle an der Ecke Bayernring/Hahler 
strasse nach einem irogramm, das die »onnabendausgabe des KT 
ungekürzt enthält, und das - vgl die Nontagsausgabe - auch 
festlich abgew’ckeit wurde. Die „ nach der Meinung mancher 
bedenklicher Kritiker viel zu gross gestaltete Anlage, die \ 
aber nach der Meinungfim Hinblick auf den Bevölkerungszuwachs % 
und die rasante Weiterentwicklung des Sports sich vielleicht 
als "gerade ausreichenü" erweisen könnte, ist in Wort und Bild 
in der Fresse so ausführlich und anschaulich geschildert, dass 1 
ich vir jedes Wort darüber ersparen kann. A A 
Das jleiche gilt von der Eröffnungsfeier selbst. ” Ä 


D„s MT vom Sbd. enthält eine Kichtigstellung des 0Stlir. | 
Dr. Siebert von der Herderschule ku der vVirus=sAfigelegenheit 
Neun Punkte werden darin richtigestellt. Üb die betreffenden 
Redakteure der Schülerzeitschrift darauf hingehen und sich N 
reumütig an die »rustschlagen w@rden mit einem mindestens 
gemurmelten "NMea cülpa!" bezweifele ich bei:Wer kmentalität 
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Aus Todtenhausen: 50=dahrfeier der "Westfalia", eines Ge- ') 
sangsvereins, der am 9.7.1920 gegründet wurde und dessen 
Geschichte das \ıT ziemlich ausf.hrlich wiederzibt. Festge- 
halten seien hier nur einige Nımea: der Gründer Gemeinde- 
vorsteher F„itz Schwier (der amisanterweise als recht unnu ST 
r 


sikalisch bezeichnet wird’, der erste Chorleiter Fritz 

aase, der Neugrünser und erste Chorleiter nıch der durch 
die NS=Zeit verursachtenfause won 1935-45 Lehrer Fritzle) 'N 
Achenbach (gest.1952)und der jetsige Chorleiter Georg Wink- 
ler. lm übrigen s.KT 


Der bekannte Chorleiter und Konrektor der Domschule Bern= f 
hard Dornbusch wird wegen seiner r unermüdlichen Chorleiter- 


tebräkens-aueheshnnrTießebürkttgegr- bebdndssehenund-et. 
tätigkeit zu seinem 70.Veburtstag besonders gewürdigt. £r 
ist auch einer der tüchtigen Ys*+tdeutschen, die nach dem 
Kriege in Mind n eine neue Heimat fanden. MT 


In seinem Ruhesitz Boppard am Rhein verstarb im Alter von 
nur 67 Jahren der langjährige “eiter der Bunüesbahnversuchs- 
anstalt Minden - hier von 1962 DIR zu seiner 'ensiorierung 


Oktober 1.68 - Frof.Dr.ing.Carl odor Müller. surze W 
Bsographie mit Foto im HT, vgl.auch Chron 1968 S.221. 

Die Gordon Highlanders nehmen immer noch \bschied!(vgl 

S. 161! Ayn berichtet die \Z von der "Abschiedsparty" der 
hapeöle fir die Mindener Bevölkerung am "Tag der cffenen 
Tür" am Freitag. (Die WZ nennte dieses Auftretenax"den 
Auftakt zum Grossen Abschieanehmen der Gotdon Highlanders, 
die bekanntlich Anfang des nächsten Jahres die Weserstadt 
verlassen werden"! Und -"Das grosse Abschiedsprogramm,wird 
mit weiteren musikalischen Darbieturgen am 4.und 5.Dezember 
fortgesetzt ! (Wann kommt dann eigentlich der aller- aller- 
allerletzte Abschied? - Das Verhalten der Fresse wirkt auf 
den au=©senstehenden Beobachter und Chronisten schon nachge- 
rade leise komisch!!) 


Montag 28. September 


Den Reigen ihrer dem Jahresablauf gewidmeten Gedichte setzt 
Frau Nargrete Döhler for mit einem “edicht "»eptember" 
im MT vom 28.9. 


Ein kammerkonzert des Richard=Wagner=Verbandes im Nusik- 
saal des K.’.humboldt=Gymnasiuns! -ier boten Vater und Sohn 
K.H. und M. Schlüter an zwei "lavieren erlesene Musik. 
Der Rezensent, di: smal kalte Quarg und nicht Frau Ye.Senta 
Sche&tler , bespricht im WT die Darbietungen der beisen j 
Künstler und rühmt "die vollendete Harmon:e von technischer "# 
Akkuratesse und stilistischer Velikatesse im Zusammenspiel ;% 
und die subtile Diszinlin gegenüber dem Partner"! h| 


Dıs DRK im Kreise lüunden hıtte vor Mittwoch bis Sonnabend de} 
vergangenen \oche eine \lt*leidersammlung durchgeführt, 
deren ırgebnis alle Ürwartungen übersraf. ber 100 oo0o Rg 
auf 14 Waggons! 

Den Klaviersolisten des bevorstehenden i.Sinfoniskonzertes 


(am Donnersta ’/ Hans Richter=Haaserund seinen musikalischen 
Werdegang stelit das M! seinen Lesern schon heute vor. 
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Kreis Aus Lohfeld: "inweihung des Kinderspielplatzes. 
(P) Aus Lohfeld: Feierliche Ordination des neuen Pfarrers m 
Pastor Theiling (Vorname ?) durch Superintendent Nieder- 4 


bremer 
(wi) Hauptversammlung der INTERARGEM im Gemeinscaftskraft 
werk Veltheim. (Ich rekapituliere: Interargem ist die 1 
9 Interessen= und Arbeitsgemeinschaft der Stadtwerke Biele-‘\ % 
by deld, em EWR (sitz Herforu) unddas E+Werk Wesertal . 
(Hameln) 


Vel MT! 


Aus Ngrdhemmern: bO=-ahrfeier der 'Hubertus"=Schützen 
mit Text und 4 Fotos. I ı 
Aus N,nderneide: Junggeflügelausstellung. 
irn Aus Petershagen: Feuerwehrveranstaltung für die Aktion 
"Lorgenkind". 


Dienstag 29. september 


V Die 14. seenctrettungswoche - die vorıre wurde im Sept.69 
eröffnet - wurde wie üblich in d:r Aula der Kreisberu!sscsule 
2,7.  Qurch den OKD Rossenbusch am 28.9. eröffnet. Festredner war 
£ diesmal “orvettenkaritän i.r. Hans Geor» Prager, der auch 
als Jd gendschriftsteller mehrfach hervorgetreten _st. 
Er zog die Bilanz us den 105 Jahren seit der G ündung 
der DGzRS. Vg! NT . Eine Schüler"band" lieferte die übliche ‘ 
musikalische Umrahmung der festlichen Veranstaltuns. MT,WZ 


Krim Nächtliches Rowdytum in der einst ach, so sittsamen Simeons- 
25 strasse, beim "Reichshof" und in der Rodenbeckerstrasse. Über- 


fall auf hermlose Gsste und »chiessereien bi» zur Kisaustr. 
HerrlicheZeiten! Vgl MT 


S+ Im Zuge der ‚ltstadtsanierung wurde das frühere huusmeister- MW 
105 wohnhaus der Jungenrealschule in der Videbullenstrasse abge- 


Ki P kin neuer Frediger der Adventistengemeinde hat die _achfolge 
des vor kurzem aus N.nden weggezogenen Fredigers Bromba an- 
Zen gereten: *rediger Hügo Hübscher. B;l1d und T xt im «T 


s : = i ; HM 
rissen, zugunsten der Vergrösserung es Schulhofes' UT j ı 
5 
ı 
5 


Stadt. 2.#atl. Bei der 1. Komp. des Burgerbataillons - Chef Hauptmunn 
Marowsky - fand im "Handelshof" eine Kompanieversamnlung 
statt, bei der verschiedene interne Angelegenheiten bespro- 

dis A chen, einige ihrugen vollsogen ud \rommende Ninsätze vorberei 
tet wurden. ”er nun 91=jährige Träger des Grimpencrdens 

BEE. pen 4c *ahre lang der 1.Komp. angehört", wurde besonlers 


faul Friedrich 


ım 10.0ktober geht es wieder mit den T;onieren zusammen um i 

den "Wenske=Pokal" - N, gl Chron. 1.969 DZ 1 

er ersten in eutschland überhau t, j 

Schu Bei der Seit bat tr ee “ss: ssentingen | 

die am 1.10.68 gegrindet worden war - s.Chron £8 35. 223 - 

wurde jetzt nach Beendigung der theoretischen Lehrgänge die ers | 

/ ste \th-ooretische) a . Von 40 *“riüf- N 

lingen bestanden 35. Lie haben nun ein halbjähriges +raktikum 

an Apotheken zu abso!v eren und ehren darn an die hiesige \ 

Lehranstalt Zurück, um die letzte Abschlussesam"nshü’de zu nehme | 

men. Vgl #1 


| 
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NWittwoch 50. September 0 


Die R,ndesbahnirektion München Präsident »r.+ı hmann meint J 
plötzlich: "Eine Chance für Minden lıegt jetzt drin!" d.h. 
man er wägt an.cheinend, ob sich das ganze leidige Ihema 
"BZA" nicht vielleicht “nders herum lösen liessen, nämlich ü 
aurch eine Verlegung »ünchener BB=Dienstst-1l1len nach Nind-n. 
D,s klingt zunächt sehr erfreulich, aber bei näherer östrach! li 
tung ergibt sich doch als schluss, dass eben noch immer nich 
nichts entschieden ist und dass da harten auf e ne »nt- j 
scheidung weitergeht! sb M4 darin wim VrIeäanalbericht 
unseres ÄkR=*edakteurs Wähler über die z.Zt. in München angesı 
sponnenen Verhandlungen. 4 


Der Schluss des hMelittabades fir aiese Badesaison veran- 
lasste eine Bilanz über die “enutzungszeiten und =zahlen! 
292528 Sesucher! also fast 500 CO0O ! h 
Am 4.Cktober ist endgültig Schluss für dies °ahr 


Vom Mindener Jugend=Reitsport berichtet das MT, dass die 
Jugendlichen des kindener Pferdezucht= unä Reit= und Fahr- 
wereins beim 7. Jugendturnier in Destel (Krs.Lübbecke) 

a den 1. und 2. Platz belegten. Keine Sensat.on aber immer 
A@"Ahin ein Beweis der frisch=froh=strimmen Fortexistenz 

der Reiterei. 


Neuerung im “,ndener “ostwesen- das neue Fostamt III in der 
Stiftstrasse ist fertig und wird am 1.10. erstmals seine 
Pforten für das pp. Püblikum öffnen. Die Kuhlenkämper 

sind dabei die Leidtragenden, «enn nun schliessen die b jeden 
Postänmtchen an der Stiftsallee ne uer Kanalbrücke und auch 
die viel beanspruchte Poststelle in Kuhlenkamp ihre 
Pforten. Vgl MT vom Mittwoch und Donnerstag. 


| 

Aus Hahlen=Hartum: 100=Jahrfeier des P„.aunenchors bei | 

der Evangelisat onswoche vom 12.-18. Oktober. MT ö | 
j 


Aus Möllbergen: \mtssängerfest der Chöre des Amts Hausberse. 

Motto des Sängerfestes : "Von »chelmen und munteren vesellen'!# 

: 
ı 
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Donnerstag, 1. Oktober 


Seit seiner Wahl zum Präses d r Evgl.kirche in Westfalen / 
- vgl. Chronik 1969 8. 56/59 - hat es sich Präses D.Thimme BE 
vorgenommen, all seinen 55 Kirchenkrcisen jährlich einen 1 
ganztägigen Besuch abzustatten. Der gestrige Pesuch - am Mitt? 
woch - galt dem tirchenkreis Minden. kr wurde auch durch 

den Landrat Rohe und den OKD Kosenbusch im Kreishaus enmpfan- 
gen. Ferner stattete er dem Rudolf=Winzer=Haus am Schwarzen N 
W_g, jener diakonischen kinrichtung für Nichtsesshafte (äh. h 
Tippelbrüder u.dgl. einen Basuch ab.Vgl UT und WZ " 


Landlichen Zentraikasse, steht jetz t 40 Jahre iin “enossen- 

schaftswesen im Dienst. M# (mit Foto, | 
Und der Frokurist Gorg Bechthold ist schon seit 40 °ahren j 
in der Firma Scräferbarthold. “benfails im MT mit rot: N 


j 
j 
e) 
f 
Zwei J,bilare! Dr.Heinrich David, Bankdirektor, seiter der 
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Konzert Am Donnerstag 1.Ckt. im Stadttheater Erstes Sinfoniekonzert 'h 


äieses Theaterwinters: Das Ukchester der NWD_-vrilharmori er 
unter der Stabfübrung von Werner Andreas Albert bot Bachs 
Suite Nr.; D=#ur, >eethovens Konzert fır Klavier und "rchester: 
e2 “n,4 G=Dur und Bela Bartoks Konzert für “rchester. 
fvey 28 Glanzpunkt ues Abenüs war das “eethoven=Kgnzert. denn hier 
* 5258 am Flügel als Solistkans "ichter=Haaser. .0.98.178 


Ein "älterer Herr in den besten Jahren" - aber welch jugend- 
liches Feuer! Weiche Brillanz! welch unglaubliche keister- 
schaft: (Lies meine allerdings unmassgebliche saienkritik' 
19% Pie Presse kann gatnicht anders, als ebenso begeistert zu 
@F sein wie ich!) 7 Rezension MT v. 5.10. M.Quarg Wwz 
B Vk Die WZ zeigt eine Verkehrsskizze üb-r den 2au_der Autobahnen 


LTIL in den näcsen 15 ®ahren. Allgemeine Tendenz’ forcierter Ausbau 
von Bundesfernstr.ssen. WZ 
Schu Sp. Ein Foto und der Begleittext im MT schildern die Teilnahme 
des Herder-uymnasiums an den Bundesjugenädspielen im Stadior 
417 am Mittwoch 50.9. vV„l At 


wi Direkt neben der "Regina" hat ein neues Spezialgeschäft 
für Damenmoden mit aller Z behör, das mit der Bezeichnung 


ech Boutique Nicole" firmiert, seine +forten aufremacht und zwar 


am 1.12. 


V Vo Rechtsınwalt und Notar Dr. Leutheusser, der langjährige 
Bem=-Stellv. 5 sprach vpr dem F-auenbildungswerk im Parkhotel 
ER über ein z.it. sehr a'tuelles ihema - auch im Fernsehen 
wird es breit behandelt - "Ehescheidungsreform". V„l MT 


K.nzert Vor dem Richard=Wagner=Verband boten in der Aula des Humbold' 
gymnasium zwei Pianisten, Vater Karlheinz - und Sohn Michsel 
ILTL Schlüter an zwei Flügeln eine beachtliche künstlerische 


Leistung. WZ vom 1.10. "Musikalische Kostbarkeiten "noch 
t zwei". 
"eis Schu Aus dem Amt Rghme: Doppelfeier an zwei neuen sonderschulen 


im Eidinghauser ”»chulzen&rum: Grun?steinlegsung für eine 


29+{ Sonderschule tür Kırperbehinderte - und Kichtfest der I 


Sonderschule für Lernbehinderte. V,„l WZ 


St 4, Vorhinweis auf die Neueroffnung der umgebauten und erweiter- 
ir ten S,adtsparkusse am -omhof am 21. Uktober! wZ2 
Kreis Aus Veltheim: Ratssitzung. Ausbau weiterer Wirtschaftswege. 
Aus Petershagen’ 25 “ahre Kinderpflegerin Ingrid Dohle. 

p Ays Hartum: H.Nöthemeyer 50 Jahre “äendant bei de Spadaka 
‚us_Bierde=+sahde: Hermann Wiese 25 “ıhrel ng Leiter der 
Spadaka=Fäüliale. 

sämtlich WZ vom 1.10. N 


Freitag 2. Oktober 


V Zunächst eine notwendige .rgänzung von etwas übersehuenem:" 


| Das MT vom Mittwoch 30.Sept. enthält die von Theodor "eyer 
(TM) verfasste Schilderüng einer Studienfahrt des "indener 
VIE Geschichtsvereins zum ehemaligen Augustiner Nonnenkloster 
Dalheim, zür Stadt Kleinenberg wit der Wallfahrtskirche 
Mariä Heimsuchung, darauf nach Warburg dann durchs Egege- 
gebirge und kurz zum ehemaligen Zisterzienserkloster 
Hardeh4usen und von dort aus nach Minden zurück. 


| 
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Das MT vom 2. Oktober bringt einen vergrösserten Au,schnitt 
aus dem Bedarfsplan des Verkehrsministeriums für die Jahre 
1971_- 1985 und erläutert daneben im Text die Kartenskizze. 
Ähnliches bictet die WZ gleichen Datuns. 

Die künftige Entwicklung der Bundesfernstrassen ist hierdurch 
übersichtlich d«ırgestellt. 


e Vor=H4nweis auf die diesjährige Kosgetagung vom 9.-11. Okt 
mit Angibe des Frogramnms 

Freitag 9.10.: Vorstandssitzng. Uraufführung abends im Stadt- 
theater: Mandelsrtz: Das Heckenschützenfest. 

Sonnabend: Lesungen in den Schulen. 


Sonntag: (Gr.tathaussaal) Festsitzung mit Vortrag Walter ?F.*akob 
über "Das deutschsprachige Theater im fremäsprachigen Ausland. 
MT und W2 


Konzert _Vorhinweis auf das “ubiläumskonzert des nunmetr 100=jährigen 


Wi 


Wi 
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Lehrergesangsvereins. am 10.Lktober 

Bilanz der Spasaka “incen. B;lanzsumme 35 “Millionen. General- 
versammlung am 2.10. bei Froböse. Einzelne Zahlenbelege im MT 
und in der WZ vom 2.1. 


Geschäftseröffnung in der Obermarktstrasse an Stelle der Firma 
Stucke , die ihr Stadtgesfäft schon im April aufgegeben hatte, 
um sich ganz auf ihre Fabrik in der Kuckuckstrasse zu beschrän- 
ken. N,n befindet sich in der Obermarktstrasse die Firma 
Schuknechts Mode=Center. Lt.ınzeige im MT sind dort vier 
Geschäfte in einem! - Pop-Shop, Geschenkbazar 


"Haus der Dame. 
und im ersten Stoc# ein Haarschneider und Bartputzer! Da das 
aber viel zu gewöh nlich klin»t, tirmiert der Inhaber rein 
englich: "Barber s Shop for men only"!! (Nyr für Herren - 
klänge ha auch zu ordinär! 


Auf einen "besonderen Tag" „ nämlich den Welttierschutztas am 

4, _Oktober , weist ein rühmiicher aufsatz von Elisabeth Möhlmann 
im MT hin: "Der Mensch, das Tier ..und Du?" Ein gutgemeintes 
Gedicht versucht den “edanken Albert Schweitzers von der 

Ehrfurcht vor dem Leben in schlichter Form au’zusprechen. WT 

Dazu gehört auch eine Auslassung des Tier»chutz='"rreins im Kl 
Das BEWA=Faltkisterwerk lädt ein zu einem "lag der o*fenen Tür, 
zu einer Besichtigung der Werksanlagen in der ” :rlstrasse. 


MdB. Schonhofen (SPD) sprach vor dem SPD Oxtsverein über den 
Verträs mit Moskau. - Dies ist nur eine der unzäbligen Ausser- 
rungen mehr oder minder Prominenter zu einer der wichtigsten 
*robleme der Zeit: Deutschlands Stellung zum Usten! Ni 

Bu den Sowjets, zu Pzlen, zur DDR! 


Sonnabend _3.und Sonntag 4. Oktober 


"Hoch klingt das Lied vom braven Nann...!" nämlich heute und 
hier vom Vormann auf dem Boot der DGzRS, dem Seerotrettungs- 
kreuzer "H.H.Meier", das in Bremerhaven stationi rt ist und 

in vielen Fahrten auf “er Unterweser und der Nordsee 853 
Nenschen aus Seenot gerettet hat. Name dieses tüchtigen “annes: 
Wilhelm Plümp -(der Name passt nicht zu ihm!).- Er stand jetzt 
25 Jahre im seenotrettungsdienst, übernahm 1960 d=“s Kommando 


über adie "H.H.keier" und erhielt am 29.5.1965 das Bundesver- 
Vgl Anz.Kurier 


dıenstkreuz I.tl. vom 2,10. 
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Zeitung - selbst entnehmen! - der technischen personellen, 


finanziellen und organisatorischen Fragen, die d'mg zusammen- 
hängen, sind zu ville. Ich terweise aff#f MT und 852 
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g 
Neuerdings zeht es wieder um die Nutzung des Kl1.-omnof>, 
um en Standort der Stadtverwaltung , also un wichtigste IM 
städtebauliche Fragen. Soll das bi,herige stadthaus bleiben? A| 
Wäre es nicht sinnvoller, ein neues Derwaltungsge äude auf 
dem Simeonsplatz zu errichten una den Kı.Domhof geschä.tlich % 
zu nutzen. Die CDU pläliert für eine Verlegung, die SPD ist | 
dagegen. Bei den bisherigen Verhältnissen - Hehrheit der SPD -. | 


"erscheint es zweifelhaft, ob die CDU=Fraktion im jetzigen 
Stadium der bevorstehenden ıusschreibung des Architektenwett- 7° 
bewerbtes noch eine Mehrheit für eine Verwirklichung ihrer ' 
Ansichten im Rat gewinnen kann‘. Mit aieser(halb und halb \ 
schon Resignierung) "gststellung schliesst der alle diese 4 
Fragen behandelnde Bericht im WT vom 5.10. 
i 


Alte Kösliner aus dem Albert-Nisius="eim und dem \„tterhaus 
Salem nahmen an einem von üer stadt veranstalteten „usflug 
über Espeäkımp zur Staöt sad L&ssen am letzten Nittwoch (50. 
September) teil. 


Vom 20.-29.10. wird wieder eine Universitätswoche in Linden 
tattfinden. Das WT berichtet über das -rogramm. 


Montag 5. O,tober 


Am Sonntag 4.Oktober wurde der Nachfolger *astor D. Dreyers, 
Pastor Rudolf Dreihsbach, der schon am 1.7. d.®. vas \nt 
als Leiter der Diakonissenanstalt Salem übsrnommen hatte, 
vom Präses .rimme offiziellin einer leierstundein’der Auf- 
erstehungskirche in deinneues Amteeingeführt. Schilderung 
der gesamten Feier im MT und in der WL 


nn mn En Er 


Bei der auf S. 176 erwähnten Weneralversammlung der Spalaka 
am 2.10. bei Froböse wurde der Zusammenschluss der 5 a 
mit der Vülksbank beschlossen und Vorberetet. Vgl MT v.5.10. 


In Dankersen wurde mit einem Festgo&tesdiensz und Kirchennu- | 
sik die neue Orgel geweiht. Hersteller: Steinmann aus Vlotho- 


nn, 


Beim Petershäger Herbstmarkt, der gerade nicht vcm Wetter 
begünstigt war - denn es regnee in S+trömen - and gleich- N 
zeitig eine Verbands-uchtgeffügelsech.u statt, bei der 265 
Züchter mehr als 2000 Zychttiere usstellten. MT, W2 


Dienstag , 6. Oktober 


kie wird das nun eigentlich mi lem LZA ? Die Fresse erweckt 
durchaus entgegengesetzte stimmung bei dem, der üas ganze 
Problem sozusagen von aussen betrachtet! Nun hatte das B/A= | 
Minden die Presse zu einem B,such der Versuchsanstalt der 
Bundesbahn in München eingeladen und berichtet nun unter der ° 
überschrift # Der Kleine Brucer - d.h.München!! - na den ) 
besseren \nzug" - als Minden!.Danach scheint es dem Beobachter # 
als wäre eine Verlagerung es Schwerpunktes nach München 8 
nicht einmıl die Äächlechtere Lösung. Aber das muss man zus Jen | 
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P Sport Der "Fall Lübking" - s.0o.S. 150 - sollte, schreibt di> WZ - 
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Das hätte der Chronist sich auch ni ht träumen lassenm dass er | 
zu. über das Theaa "Rauschgifte an den Schujen" würde berich# [ij] 
en müssen! Aber nun ist 1t.MT seit einigen Ngnaten | 
festzustellen, dass aunah in Minden der ltauschmittelkonsum durch ll 
Jugendliche zunämmt! Aus diesem G-unde wur.e nun zunächst eine | 
Aufklärungsaktion gesatartet, bei der ein Fachmann Dr. Lennertz ) 
in den kindeser Schulen vom 6.-8. Okt. und vor der Ezieherkon 
feren« im G ."athaussasnl über die Gefahten der Rauschmittelgifee N 
sprechen wird! Wirkung bef chtet der C,ronist - eitd praktisch 
= O0 sein! Man weiss ja: Verbotene F üchte ...! Rll 
VG“ uT un 2 || 
4 
In der Filial® der Dresdner Bank wird z.2,. eine Hana-Aus- 
stellung gezeigt, die Jen Besuchern die Entwicklung der 
Lufthansa von den Anfängen an bia heute vor Augen Tune. sie 
bleint bis zum 17.Oktober MT Gemeinsame Veranstalter aie 
Lufthansa una die D„esdner Bank. üZ 
Nachdem - s.S. 164 - der Üchülerwettbewerb 196%/1470 abgeschlos 
sen ist, hat der Kultusminister jetzt “u einem neuen Wettbewerb 
1970/1371 aufgerufen. Thema: Die Deutschen und ihre östlichen 
Nachbarn" . Die Gewerbliche Kreisberufsschule hat dabei den 
errungenen hWanderpo ıkal zu verteidigen. abgabstermin für die 
Arbeiten soll der 28.2./1 sen. WZ 


A ee 
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"schnellstens vom Tisch" - aber breinigt ist er immer noch nicht! 
Nun geht es um die Frage: Wimdlübking mit der Handrallnational 
mannschaft an der Ojympiade in N;nehen teilnehmen können oder 
dürfen? - Sein plötzlicher Austritt aus GW=-ankersen hat ösenbar | 
viel böses Bıut gemacht. Sein früherer Arbeitsgeber Horst Benz | 
scheint - berechtigt oder nicht - so verärgert zu sein, dass 

er gegen Lübking agitiert oder intrigiert - ich muss va auf 


Fressestimmen verweisen - vor allem WZ vom 6.10. Als Aussenste- N 
hender kann ich's hicht gerecht beurteilen. Lübking selber 
ist "sehr Betroffen" und hat auch offenbar ein reines Gewissen. ı 


Mittwoch 7. Oktober 


Vorläufig ist das nun Fülgende noch Zukunft ‚musik, aber soo fern; 
ist diese Z,kunft nun auch wieder nicht! bs handelt sich um den 
zunächst geplanten Bau einer weiteren Schleuse vom Kansl zur 
Weser mit Abstieghafen wie wir sie an der schäachtscheuse haben. , 
Dieses interessante Th-ma wurde auf einer ge einsamen Tagung | 
des Bau= und Wirtscha "tsförserungssusschusses , an der auch der 
Präsident der Wasser= und Schiffagrtsdirektion HBannoter Dipl.Ing. # 
Rudolf Korsmeyer teilnahm, ausführlich behandelt. Diese zweite 
Kanalüberführung wird «ber wohl erst zwischen 1978 und 1981 'B 


gebaut werden können.Vgl MT vom 7.Okt. 


Wieder macht die "Chuchi Porta Westfalica" von sich reden. +hr 


Chef "Grand mıitre Egon Sek präsidierte be. der Vorfähruag | 
einer Muster=fılten küche" im Kaiserhof an der Porsa. schon 


wenn man davon hört und das Foto sieht - "leckert einen die Fress 


X Schmitt vyl U A an ini, 2 
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Th Am Montag 5.0Okt- ging als erste Abo='orstellung des Detmolder 
Landestheaters bert Prechts "Dreigroschenoper" in Szene. Despre- ° 
chung dieser "vortre@ffichen Auff.hrung", «ie freilich "bar 


12a allen revolutionären kElans" wı - so Frau Dr.Schettler in l 
‘ ihrer Rezension im WT vom7.Okt. - m 
Kreis Zum drittenma& wurde am Abend des &.10. das Kaiserdenkmal an 


n Kuppel, die bei den ersten beiden Prüben unbeleuchtet geblieben 
2329 war. Wenn dann das .&R der Gemeinde Barkhausen und dem !ren- ‘ 
denverkehrsberein die Rechnung präsıntieren wird,.dann wird 
]93,;] man sich über diese ohne Zweifel effektvolle Illumination 

endgültig entschei en. Werbekraft hat sie bestimmt. MT „7 


der Porta zur Probe beleuchtet, diesmal mit Einschluss der 


’ 
| 
Recht verdienstlich erscheint dem Chronisten ein Beitrag im E 
ur, der einen "Kücktlick auf die industrielle intwicklung an | 
der Porta" darstellt. Und zwar von der Weissglashütte 1868 an | 
über die Berghütte, üner die "Glasfabrik Porta Westfalica, 
PRRZ über die Eisenstein gewinnurg der G„ube "Wohlberwahrt, über die 
Portlandcementfabrik, üb r die Kalkgewinnung, üie Bildung des 
"Blauen Sees" usw. bis heute, wo die letzten Weksw hnungen 
der ehemaligen Berghütte abgerissen werden und eine "”poche h 
Industrie allmählich zu Ende geht. Der Verfasser dieser j 
historischen Schilderungen ist im MT leider nicht genannt. 4 


(Geschichte) 


| 
Sport Der kindener Kanuklub veranstaltete am Sbd./So das traditio- 
nelle Abpaddeln mit einer Faddelfahrt nach Stellichte nach | 
(V) einer Fahrt auf der Lehrde. Allerdings soll noch am kommenden It 
29&r) Sonnabend die Teilnahme am Bad Oeynhauser Kanuslalom der 
diesjährigen Kanufahrerei den gebührenden Abschluss geben. | 
BE , Bi 


Donnerstag 8. Oktober 


St Ist Minden eine "remdenverkehrssiadt? Es warin diesem Jahr erst Ä 
malig i Dautscnen Urlaubskatalog mit dem Angebot "Weekend 70" | 
vertreten; darauf hin stieg die Nachfrage nach Pensionen, N 
Gastzimmern, „bernachtun.‘n mit Frühstück usw. Prospekte wur- | 
den viel angefordert, vor allem aus dem Ruhrgebiet, Berlin, | 

N Holland, Vänemark und Südskandinavien, aber pensi nen urd | 
I% Fremdenzimmer reichen nicht aus. Der „usfall des ‘rominentester % 
Hotel. aes "Könägs von Preussen" macht sich bemerkbar, aber 
P was besoncers gebraucht wird sind Hotels garnis! Alexander i 
Thum, der G„schkäftsführer des Fremdenverkehrsv-reins, klagt | 
über häufige Beschwerden durchreisender Gäste, die vielleicht l 
wegen einer leicht abzustellenden Bagatelle coch Nundpropagan- | 

da gegen iwinden machen könnten. Vgl MT vom 8.10. Auch der Ar- |) 

tikel "Fremde meinen, Minden sei schmutzig!" gehört hierher. 1) 


E Den Amtsgerichtsdirektor Fr.=Wilh. Raabe“ gem das MT zu seigem 
)%7j, 60.Geburtstag einen besonderen Glückwunscha"tikel widmet, j 
. darf ich wohl nur kurz erwähnen! Was sind schon 60 Jahre? !WIT '® 


Th sine glänzende Aufführung ues "Zigeunerbarons" von Joh.»trauss 1 

943 hebt zu meiner Freucde den Zsupan Richard Kapellmanns w7 ö 

-“idurch Frau tr.schettler besonders hervor. Der Künstler ver- 
dient's! MT Aufführung durch «ie Bi:lefslder am 6.10. 
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Um eine angemessene „ürdigung inres verufsstandes un um bess 
sere Bescldung ämpfe: die Ingenieure ir öffentlichen ‚ienst. 
Auf einer irotestversammlurg im "Bürgerverein" wurden ihre 
gewiss nicht unberechtirten Klagen laut. Vgl MT 


"Goldene Verkaufsnadeln" erhielten rund 80 besonders erfolg 
reiche Verkäufer im Aussendienst der lelitta=@ruppe- 


s. "Überdurchschnittliche Umsatzsteigerung beü Saffeeproduk- 
ten der welitta=truppe. MI 


Aus 4ahde: Richtfest der neuen »porthalle am 9,10, Foto, des 
Baus. MT 
Aus Hille; Nitgliederversammlung des Schützenvereins 
"Vietoria". MT 

us Rothenuffeln: ‘ie Rassegeflügelzüchter veranstalten sjne 
Junggeflügelschau im Bürgerhaus MT 
Aus Petershagen: (Was Ähnliches?!) nämlich eine liodenschau 
des Textilhaus:s Busse. MT 


Freitag 9. Oktober 


Im Gpossen Rathaussaal Erzieherkonrerenz am Mittwochabend u. 
Vorträge und Debutten um ein Hauptthema: die Gefährdung der 
Jugend durch Rausch,ifte und Drogen!Hauptreferat: Dr.Lrich 
Lennertz vom psychologischer institut der Uni Bonn über "Der 
Protest er Jugena und das Problem des Drogenkonsunms". 
Tendenz seiner Ausführungen wie die der anschliessenden +0- 
diumsdiskussion - Teilnehmer s.MI=Bericht!+ - : Man möge 
nicht mit Strafen und Vorhaltungen operieren, man solle viel- 
mekr "an die Jugendlichen" (in dieser Verallgemminerung 


steckt m.-. schon der Grundfehler' - "herantreten, mit ihne} 
reden und sie ersuchen (! womö, lich sie kniefällig bitten 
und anflehen: - doch ja bitte,bitte, an der Lüsung der 


gesellschaftlichen und Biene] Probleme mitzuarbeiten!" 
-- (Begriffe wie Zwang, ?efehl, Gehorsam, Zucht scheinen aus de 
der heutigen Pädagogik grundsätzlich verbannt zu sein!!) 
Die “berschri't des MT="erichts: "Mindner Estabiishment 
stellt sich dem Froblem, weil erkannt wurde, dass die 
D„ogengefähraung der J,„gend zugenommen habe" -— stimmt 
nicht! D:her auch das resignierende Facit: Patent=Lösüngs- 
rezept wurde nicht gefurden"! 
Kein Wunder, dass die Jugend immer aufsässiger und arroganter' 
wird! Schon Grethe aber schloss die berühmte und immer aktu- 
eller werdende Baccalaureus=szene it. “ıust mit den wahrhaft 
weisen Worten: "Briginal, fahr hin in deiner Fracht‘ 
Wie würde dich die ...nsicht krän’ienß 
Wer kann was aluges, wer was D,mmes aenken, 
das nicht die Vorwelt schon gedacht!.. i 
Doch sind wir auch mit diesem nicht gefährdet, 
In wenig Jahren wi'd es anders sein! 
Wenn sich der kost noch so absura gebärdet, 
Er gibt zuletzt aoch noch e' Wein’ 
Möge der heute so wild gärende Most auch "doch noch e' Wein”! 
geben!! 
Im Übrigen vgl den genaueren Bericht in MT und in der Wz 
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Ratssitzung am heutigen Freitag: Vorhinweise. 

Zwei Mauptthemen werden behandelt werden.Beratungen zum 
Nachtragsetat und Ausgestaltung der »ciule "In den Bären- 
kampen, "die vierzügig werden und einen :chulkindergatten er- 
halten soll. «aT 


Auch in diesem Jahre wird die Aktion "Reisespasspass" ort- 
gesetzt. B öffnung am 1z. Oktober. Keiseverbilligungen 

und sonstige Vergun-tigungen wie i: Vegrjahre. Ads werdender 
Auftakt eine Fahrt nach Bückeburg. kaffeetafel im katskeller 
vgl Mi 


Vorhinweise auf d«s Tanzturnier um den"Fokal der stadt Min- 
den" veranstaltet vom lanzsportclub "Kot=-Weiss Min en. 
Gesellschaftsabena in der "uri'le" am 24.-ktober. MT 


Aus Kleinenbremen: Pıu eines neuen Schiesstandes fur den 
Schützenverein Kleinenbrenen Ost 

Aus Rothenuffeln: Richtfest für den neuen Kindergarten 

Foto im MT 

Aus Hartum: load una Beisetzung des Geschäftsführers der Hır- 
tumer Viehverwertungs= una warengenossenschaft 

"ilhelm von Beuren = Hartun. 


Im MT Bild des Giebelhauses am Markt, in da” demnächst die 
Versandfirma Quelle einziehen wird. Wie beim "König von 
Preussen" - das ende eirer tpoche. Hier endet - wenigstens 
in diesem Hıuse die Firga Schmieding-Flımme-K„ichold, die 
in der ehemaligen Firma Ungelenk=Bäckerstrasse ihr neues 
Domizil aufgetan hat. Übrigens: hinter dem Giebelhause ist 
urch den Abbruch mehrerer „ltersscheacher Altstadthäuser in 
der leiterstrasse *latz für einen grossen +arkplatz für die 
Lieferwagen der Firtva Quelle eingerichtet worden. Das gehärt 
auch zur "Altstadtsanierung"! 


Das MT bringt eine Übersicht über die Vorlsung. stoffe und 
termine und =dozenten der Volkshochschule! 


In der Freitagsnummer beginnen die Brichte zur diesajähriegı 


Tagung der Kogge! Ich werde sie aus den “ummern des WFT und der 


WZ zusammen herausziehen. Thema a!so der nächsten Seiten‘ 
Ta un der Ko e. 

Bürgermeister Pghie und Stadtdirektor Dr.skrieg unterzeichnen 

eine Gpussbotschaft "Der Kogge vum GEuss." WZ,MT 

Das gleichzeitig veröffentlichte Programm der Tagung 

entspricht dem auf ».176 enthaltenen Vorhinweis. 

Von den rund 130 Kogge=Mitgliedern waren bei der Vorstands- 


sitzung am Freitag und bei der Mitgliclerversammlung am Spd. N 


etwa 50 anwesend. +ie ganze Tagung sollte mehr eine n ch- = 
terne \rbeitstagung sein. Ergebnisse der Vorstandenahl: [rlux 

Bestätigung der 1.Vorsitzenden Frau Inge “eidinger=Geise.) gen) 
Ernennung neuer Vorstandsmitglieder:Godehard Schramn (Nürn- 
berg), Carl Mandelartz (Duisburg,, Leo Ross \liolland) 


Albe (Belgien). Aus Minden: frau berua Bleiss, als Vorsitzen- I 


de des kindener Kulturausschusses und S+adtoberamtmann 
Theodor Knief als geschäftsführendes Yorstandsmitglied. 


Abır von allgemeinerem Interesse war doch die Uraufführung 
des_lLustspiels "Das Heckenschützenfest" am Freitag im 
Stadttheater. . 


’ 
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Was dieses von Carl Mandela: tz verfasste Stück angeht. 
so begnüge ich mich mit dem hinweis auf Jie ausführliche 
44 Besprechung surch Frau Ör.»chettler im KT vom Montag. 
Hier seien Autor una Interpret völlig verschiedene Wege 
gegangen, stellt die Rezensentin f:st.(Dgm Chronisten war U 
es leider verwehrt, ein eigenes Urttil zu fäller; sein \ 
schlechtes Gehör zwingt ihn dazu, sich auf anlere zu ‚an 
verlassen!!) Der Beifall war nicht gerade stürmisch 
lag aas an dem Stück? lag das an der Fehlinserpretation 
durch den Regisseur” 
Wegen der den sonnabanrdvormittag ausfüllenden Lesungen | 
von Koggedichtern in Schulen muss ich noch bei H.rrn | 
Knief üurkundigugen einziehen. j 
Der Sonnabendnachmittag war für die Ücggemitglieder frei 


a für Gespräche in privaten Zirkeln. 
we Aber am Sonntagvormittag fand die Tagung ihren Ausklang 
Ay al durch den Vortrag des ehemsligen Dortmunaer Generalinten 


danten Walter P. Jakob über "Das deutschsprachige 
Theater im fremdsprachigen Ausland", ? au DUr.Schettler | 
hat hierzu wieder einmal alles Notwendige ges.gt. Ich ! 
mus s mich leider aud lem schon angedeuteten ü„unde 
Jeder eigenen stellungnahme zum Thema des Vortrags 
und zu seinem Inhalt enthalten! 
Während die koggedichter tagten ,„ brachte die Fresse 
eine ganze Reihe von kleineren o.er grösseren, gebundenen. | 
o er prosa-Aufsätzen der Jichter in den !euilletons &er 1 
als literarische Beiträge zur koggetagung. Ich nenne 
hier nur einige: Inge Meiainger = Geise: "Schwach beleuch: 
tete Ahnen. - Rudolf Habttin : Ein Brief aus der “eimat. 
Kathinka Lannoy: Fussspuren nach dem kKegen. 
Wilhelm Damwerth: Der kskimo. - Hyns Fyanck (aus seinem 
Nachlass) : Die unnötige Vorbereitung. - Willem Brandt: 
Das Versäubhte. - Willi Fehse: Tonantzin lächelt in der 
Olverastrasse. Josef Reding: Reste einer gestrigen “ittei. 
lung. - “edichte vor Reinhard Frosch, Carl Guesner, 
Fritz Kuönig. Ferner die Skizze: Alexander Baldus, Das ie 7 
letzte Lied. - Alle genannten im MT ' 
Jazu aus der WZ: Wilnelm Damwerth, Schattengebärde. - 
Godcehard »chramnm, kWarktfrauen. - Bodensieck, Das i 
geheimnisvolle Haus. - Verse von Z.Meidinger=Geise, 
Hermien Nanger, Karl Seemann, D.M.Frank u.andere. 


Unsere teimatdichterin vargrete Dihler ist uberraschender- 

weise überkaupt nicht vertreten; dafür steht als einlei- 
tender Aphorismus im Lokalen leıl der Freitsgausgabe 
ZJ4%< des MT: "Ich halte mich nicht für einen grossen vogel. | 

O_nein! nur für eine kleine - Nachtigall‘. (Das klingt 

für mich, sagte mir heute ein anonym rleitgenosse, 

zu bescneicden, um nicht sehr selbstbewusst zu wirken!) 


== 4, 


Ab r damit möchte ıch das Kapitel Koggetagung vorläufig | 
abschliessen; vorausgesetzt dass ich nicht noch Intrres- | 
santes über die Koggedichterlesungen an den Schulen er- ı 

fahre! 


| 
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Sonnabend _ 10. Oktober Sonntag11. Oktober 


Bei der Arzneimittelgrosshandlung Rudloff&Watermann - RUWA 
wurde Friedrich Fabry, ser seit der Gründung der Firma 1948 
als Mitarbeiter, seit 1954 als Prokurist an der £ntwicklung 
des Unternehmens wesentlichen Anteil gehabt hatte, am 1.Uxt.70 
zum Direktor ernannt. Bel ET mit Foto 


"ber die Ratssitzung am Freitag, die grosse ktatrede des 
Staätdirektors Dr.Krieg. die günstige Finanzlage der Stat, 

den CDU=Dringlichkeitsantraß, sofort „ie stelle des Stadtkämme- 
rers auszusch'eiben, dami: der *achfolger D”.ariegs sich bis 

zu dessen Pensionierung genü’end einarbeiten könne,üter die 

am Zweckverband geäusserte absprechende kritik, über die 
Stadtsanierung usw. bringt das MT einansausführlichen ”ericht, 
zu dem ich als ıusserstehender nichts hinzu ufügen wüsste. 

MT und VW 


Erstmals berichtet da” MT vom10.10. über eine seit dem 1.9. 
bestehende neue Ausbildungsstätte für Fernmeldelehrlinge. 


Vorläu ig wurden die jungen Fernmeldetechniker an verschiedenen 


Stellen ausgebildet: in der Ringstrasse aufdem G„lände der 
Soedition Schünke, in angemieteten Räumen der drüheren Volks- 
Schule in Wieterheim,in einem FreigelänGce an der Kohlstra: 
Nun soll vermutlich in Bahnhofsnähe ein Neubau entstehen 


in dem die dreijährige Ausbildung zentralisiert und intensiviert 


werden kann. Vgl Mi 


In der Gesellschaft für christl.=jüd. Zusammenarbeit sprach- 
das sollte der Auftikt zur Winterarbeit der vesellschaft stir- 
CStR Joachim barfs = Bad rFyemont- über as ihema: "ls Me icht 
der Seidenstrasse" d.i das Leben in sowjetischen Oasenstüdten 
in Turkiszan. VlIM 


Preisgekrrönte Schülerarbeiten aus derS$S.164 geninnten bchüler- 
wettbewerb "Die Deutschen und ihre östlichen "achbarn" werden 
von 121 Cm vr terre ausgestellt. eine davon, 
das Modell eines Yorlaubı nnaus, ist im MT abgebildffen-iskarren" 


im Jugend=Abonn. spielte “annovers Tourneetheater' das uralte 
Lustspiel "Ein Glas Wasser" vpn Scribe in einer - wie Frau Dr. 
Sch-ttler in ihrer WT=-Rezension schreibt - "recht leichgewichti- 
gen Neufassung von Boy Gobert. N,n, auch dıe Scribeschke Fussung 
erstickt auch nicht gerade an (iefe! -ber für dan junge Fubli- 
kum war's gerave so recht! Vgi.die hezensionen Hr = WI 


Sinen Gemeinjeabend der St.“arien=Ältstadt=Gemeinde im Evgl. 
Vereinshaus, bei dem u.a, Fastor Vonhof ale Begrüssungs= und 
Schlussworte sprach und Pastor Sschwertfe;er mit Dias uber eine 
Studienreise nach „merikaxeX sprach, schildert das MT 


Aus Hırtum: Geschichte und 100=jäkriges Jubiläum den Posaunen- 
chores mit 2 Foto: aus den Jahren 1932 und 1970, sowie einem 
Bild des »itbegründers und langjährigen feite 's Kolon Hch. iiese, 


ns Zusatz (ohne Dur ıschlag? Die lange historische Dar- 
stellung "Wit Posaunen im Dienst „m Näcksten und am Vort bLottes" 
die die 100 Jahre entwicklung der Posaunenchüre umfasst, ent- 
stammt der !„der eines guten Engels - Oberarchivinspektor 
"H,B.B." = Hans Eberhard Erındh rst. 


yET: 


V Konzert: us Minden: Portafest der Lehrergesangfereine zur Feier des 


en? 
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Montag 12. Uktober 


zum Freitag 8. und Sonnabend 9. Uktober eın. An beiden Tagen 
wurden Wissensdurstigen oder auch bloss Neugierigen alle Vor- 
gänge und kWasehinen gezeizt, die aus Pappe und anderem haterial 
Kartons jeder Grösse und Faltkisten machen. Vgl lext und Foto 
in der WZ vom 10.10. 


Der kurz und praktisch Reichsbund" geninnte Verband mit dem 

so umständlich wie möglich gebildeten offiziellen Tıtel 
"Keichsbund der Kriegs= und Zivilbeschädigteh, Sozıalrentner 

und kinterbliebenen, Kreisbuna linden" veranstaltete, um des nun 
20 Jahre bestehenden Bunuesversorgungsgesetzfes zu gedenken, 


eine besondere kriegshingerbliebentagung ın der "Grülle"am letzte? 


der NM;nisterialdirigent im Bunaesministerium für \rbeit und 
Sozialordnung L.Trometer hielt. »ein Tnema hiess: Kriegsopfer- 
versorgung auch heute noch aktuell". V„l Bericht und Fotos im MT 


76 Mannschaften, geb:ldet aus den Feuerwehren des Kreises zeig- 
en in auf dem Wasserübungsplatz der :;oöniere an der weser 

in einem imponierenden liettkampf ihr Können. ılle dazugehörigen 
‚ngaben über die Wettlampfbedingungen, die kKusrüstung, die Dauer 

und die Preisekina im MT=*ericht nachzulesen. 


Aus Holzhausen II: Grunüsteinlegung der neuen upadaka. \ber eire 
interessante Besonderheit der Grunästeinlegungsurkunde s.S.185 
Aus Uffeln: Hıuptgewinn bei einem Sparschweinratespiel - es war 
der Inhalt eines gewissen Sparschwei's zu raten - fiel an ein 
Wesen weiblichen Gsschlechts, ob Frau, Fräulein, oder »leines 
Mädchen, weiss ich nicht. liame: Mimika Klocke.aus Uffeln. MI 
Aus retershagen: Das grosse Anutssärgerfest mit 6 Chören. MT 


hundertjährigen Bestehens des WLG, im Hotel "Bad M,naen" Musika- 
lische Leitung Domkantor Willi Leenen, dessen Verdienste in dem 

von Fritz Becker verfassten bericht besonders gewürdigt werden. 

s.im Ml: "Chorgesang im Wandel eines Jahrhunderts." 

Iinweis auf die grosse Sparwoche vom 2 .-30. Urtober und die 

gr. Verlosung, die damit verbunden sein wird. 


vienstag 13. Cktober 


Weiteres zur letzten Kasssitzung am Freitag: Vortrag des Stadtv. 
Wolfgang Dreyer über die Mind.ner Wasserversorgung jetzt und in 
Zukunft. Verknappung des Grundwassers droht, Gaher missen neue 
Brunnengebiere erschlossen werden, zumal der „asserverbrauch 
immer grösser wird. 


Auch über die Besoldung der Deamten wurd: auf der gleichen nats- 
sitzung verhandelt und eine einstimmig gefasste Resolution gegen 
aas sogenannte "Gjesskarnenszstem" beschlossen. Vgl dazu den aus- 
führlichen Bericht im MT 


In der Sedanstrasse im Bezirk der Matthäus=shirshe werden z+ 6% 
ein Kindergarten und ein Wohnhaus fir die Schwesternstation 


gebaut und demnächst gerichtet. Beiie häuser sollen bis zum 
Dezember fertig sein. MI 
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Trotz der übergrossen Zahl von Verkehrsunfällen - ich kann sie 
garnicht alle registrieren - muss ich dennoch über einen beson- 
ders tragischen Fall berichten: am 18.0ktober wurde der einzige 
Sohn Jürgen Rost, des +erbecker Fabrikanten Georg Rost auf der 
Kreuzung Meissener Strasse/Kirchweg in +erbeck in seinem Wagen 
von einem aus der Nebenstrasse rücksichtslos hervorpreäfemdan 
PKW gerammt, aus dem ‘agen geschleudert und so schwer verletzt, 
dass er am 12.1V. seinen Perletzurgen erlag. kin ?4=jähriger 
Studert. "Sein Tod macht uns stumm, und wir v(irsuchen zu begrei- 
fen" - schre;ben die ültern in der priv. +odesanzeige. 


Aus Holzhausen II: (s.0.3. 184) Bei der urundstein!: gung zu: 
Spaıdaka 1st die Urkunde - brstimmt ein Novum! - anuers sr 
üblichals Telex=Text geschrieben und beginnt mit de n Worten: 
„in dem jahr,als der erste mensch den mond betrat, beschloss 
die verwaltung der spar= und darlehnskasse holzhaus n I“ den 
neubau ...".4_gestochen scharf«e Originalfotos von der ersten 
Mondlandung sind beigefügt; die NASA in Cap Vansveral hat sie 
auf Bitten der “emeindeverwaltung freundlichst übersandt!! 


WZ vom 13.10. 
Aus Hausberge: Bunter Abend des Kneipp-und Verkehrsvereins. wZ 


Kreistag. Auftakt dazu eine Veranstaltung in der Aula ser Real- 
schule in kEidinghausen zum Europäischen “aturschutzjahr mit 
einem eindringlichen ıppell des (KD Rosenbusch über Natur= und 
Landschiftsschutz.Vgl “T und W2 


Mittwoch 14. Cktober 
"kin König stirbt nicht einsam! . So üterschreibt das MT vom 
14.10 e schülderung vom let. ten Lnde des "Königs von Preus- 
sen - die Versteigerung des Inventars ee  Frominen- 
tenho‘els"durch den Auktionator Willi lLutterloh sus hannover. 
Über das finanzielle £rgebnis ver'autet natürlich in der Fresse 


nickts, aber das Irteresse war gross und die “urmen, die Zıe 
Auktion eınbracht , zögR.; mögen bsträchtlich gewese En. 
am 12. 


Zwei mus.kal!sche Treisnisse "besonderer \rt: Einftlormentiker- 
führung durch die Detmolder. Diese Bizet=-Auff!i ihrung war ein war ein 


Rufmesbiatt in der. Geschichte der etmölder Oper" - Schreibt 
sogar F,au Dr.“chettler in ihrer Razension - und sie neigt wahr- 
raftıg nicht Üb rtreibungen! 'Yon den Namen der XKinstier hehe 


ich hier nur dıe Künstlerin hervor, die die Titelrolle sang: 
Gwendolin Killebrew von der New Yorker Met! 

Auch die Leist.ng des Dirigenten G!D N,rolaits Aeschkacher 

des Urchest rs hıbt aie Razfinsentin mit "ech ervr. 

V„s zweite „reign:is war das SWängerfest der Lvgl.=Lutherischen 


Freikirchen in der Murienkircte am Sonn:ag ı1.Okt. 
s. ebenfalls N? 
Bei der Kreistagssitzung vom M_ntax - diemal in Eidinghausen - 


stismten alle Partcien schli: sslich -— gie CDU Hatte zunächst 
Bedenken angemeldet - dem Umbau des Schinkelbaus des Kreiskr ın- 


kenhausss an der Portastrasse zu einem Bettenhaus fir die Hyut- 
klinik zu. Im Übrigen vgl HT 
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Bei der eben genannten Kreistagssi"zun in -idinghausen deute-\ 
te der OKD R„senbusch an, es könne möglich sein, dass der 
Kreis die Kreisbahn - die ühB „an die B ndesbahn verkaufe! 
vel \Z2_vom1'.Ok%- 


‘N 


Der ÜZ g lang ‘in Schnıppschuss v: der \nkunft der 


"Regensburger Domspatzen", die „m Diens\ıg 13.Ovt. konzerti - MM} 
ren werden. (s.u.) N 


kin alter Kursast aus Rothenuffeln, der Berliner Kunstmaler 
Ernst Platen=Hallermund, der schon °t Motive aus dem Wiehen 
gemalt hat, ist auch divuses Jahr wieser hier. W2 ul 


Im Rahmen der Altenkbe‘reuusg fand in der Doppelzula 


ein "Bünter Nachmittgg" "tatt, Jem das IT eine ausf hrliche | 
Schild rung vidm-+. Wichtig war's nicht! | 


Bei Froböse an der Pattastrasre stellte die Firma 1.C,C.Brung } 
Bürobedar”sausrüstungen „aus - wie alljährlich... M ü 


Die grosse Zahl von „span schen Gastarbeitern - mun kann 
schon fast von einer sp«ınischen "Ko onie” sprechen, ‚feierten 
den Tag ihrer Schutzpatroninin der "Maconna de Pilar" auf J 
ihr weise dur.:h eine Nesse im Dom und Jann durch ein Fuss- # 
ballspiel ıuf dem Sportplitz beim H,us der Jugend und 
schliesslich in der Tonhalle durch geselliges Beis:mmensein. 


V.ı UT vom 14.10. 


DOnnerstag 15. Oytober 
Am Dienstag 13.10. spielte das Iandestheater Verden (Nieder- I 
sachsen=Nitte) im Jugend bonnement die entzückende Komödie | 
"Ingeborg" von Cur# Goetz. E.rr Quarg vom NT spricht in der 


Rezension im MT vor 15.10. von einem "missglückten Start I} 
des J.=Aho. und zwar insofern mit R,cht, als den jugendlicher 
Publikum die geistreiehen Feinheiten des Dialogr offenbar f, 
un= oder wenig ver»t"rdlich blieben und ihm ».B.der Schluss # 
("Herr Peter Peter geht hinaus in die heffe Moninsckt - nÄän- | 
lich um dort am bach Frau Ingeborg zu treffen (wird's »um } 
Ehebruch kommen oder richt? Gibt es "eine Lisison" * ) 80 4 
unklar blieb, dass jecer dachte, das Ötück geht noch weite 

ınd diıss der Chrorist, der gleich neben dem Ausgang "s&Ss, i 
den junger+euten erst sagen musste, dass dıs Stück tstsÄäch- 


“ich aus sei! - Aur”, das war für die gugeß’zu hoch! Und 1, 
insofern war's ein "missglückt«r Start"! Aber das Spiel ' 
selbst war ausgezeich et. Vol d.kez."Zrischen -parglamme | 
und strohfe er". Qui [ 4a hf 


In St Martini zwitscherten die berühmten Ragensburger Dow- 
spatzen am gleichen Abend (Dienstag). vie fanden hier, 
schreibt Frau Dr..schettler in ihrer hezensicn, "yijelhund rt-7 
stimmiges Eche".mit ihrem vom Domka ellmeister Gecrg 
Ratzinger geleiteten "yjelseitigen Frogramm". Verl MT 
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ieder ein dreister Linbruch in einen ?elzgesc"äft in der 
Bäcker 'trasse. F,rma H;mstedt. Nan kut de.erheblichen Schsden ) 
festgestellt, mın weiss, es waren 5 Täter in einem Ik, aber 
eschnappt hat man die Gauner “och nicht! MT 


Ergänzung zu S. 171: In der umstrittı nen \Ingelsgemheit der 4 
Schülerzeitsch ift "Virus" des H,mboldtgymnasiums sind inzwi- 
schen Verhındlungen gelaufer. lun hat die S+adt das Verbot, 1 
diese Zeitschrift im HdJupend ver+eilen zu lassen, aufge"o- IH 
hen. Erfolge‘ die "Herren" Radukteure bereiten die zweite für 
eihrachter geplante -ummer „des, ."Wirus‘ „var. Ob die nech 
frecher wird sis die erste? W,IM 2, 


‚om Freitag bis Sünhteg zeigt uer Zirkus - früh«r Barum , jetzt 


schau und irtistik. MT 246 


% 


112. Quelle-Verkaufsstell 


Zwei Geschäftseröffrungen- im Gjebelhaus „m M arst - vorher fi 


"P]lamme" umgezogen zur Fäckerstrasse - irma "Quelle"/und... 


Kurze Gesckichte der Firma seit 1929 


Freitag 16. Oktober 


Der Bau_der Nordrrücke ist inzwisc'en so vorgeschritten, dass 


sie - zunächst nur für qaie an ihr beschäftigten rbeiter - 
am Donnerstag nächster Woche erstmals begangen werder kann. MT 


Jetzt strigt die Unfallkurve wieder merklich an: Kälte, Nebel, 5 
Bıättertall und - nıtürlich Verschulden der Autofahrer unu ö 
Fussgänger! MT wı 


Im N„.rdwestender ütadt in den Bärenkämpenentsteht einkWohn- 


viertel im bLpünen. "Deutlich sei - behauptet das Mi - ir der 


mit dessen Ausbau jetzt begonnen worden ist!" (Deutlich?) 


“in prominenter 3esucher der Start ist der Weihbischof Dr. 
Degenhardt, der zwischen dem 17. und 50.Cktoher Firmungen in 
Msnden vornehwen wird. ır 


Pfarrer Gössling am 18. Oktober 1553 wird kurz in Erinnerung 
gebLacht durch einen bericht im UT im Anschüsss an di Lin- M 
weıhung der vier letzten Gruppenhäuser ir diesem Jahr. /7r 


ine andere Reminiszenz: gestern am Donnerstag passierte der 
letzte »chaufe! raddampfer der "'Weissen Flotte", der den 
Namen "Kaiser Wilheln" seit 7 Jahren unverändert getragen 


Die Geschichte der "Gotteshütte" seit ihrer Gründung üurch 
j 


hat, den bronzenen Kaier ilhe&m ar der Fort? um letztennal. 
D,s Schiff Zährt mit eigener Kraft zum Schiffahrtmuseum in \ 
Lau nburg än d’r »lbe. Zs wird also in aen “uhestınd versetzt 
und nicht verschrottet! Foto von der letzten Fahrt üäurch die W# 
Porta im MT W 


j 
Am kommenden sonntag 18.10. ist der "Tag des Pferdes". Ihn be- 1 
nutzt Ber M;ndener Fferdezucht=, Reit= u Fahrvereins dazu, # 
die ne® nronsp Reithalle am Mitteldamm einzuweih'n. Dazu vgl 

Mi = Anz.=®urier vom 16.10. Hierin ausser der Te chreibung der 
Reithalle auch ırgaben über da© Sprunghafte ınwachs n der N;t- 
gliederzahlen usw. Fr 
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| 
Der Minäiener Kunsterrieher und Künstler H.W.Krogel sei hier er- | 
wähnt als Berichterstatter über eine Kunstausstellung , nämlich |) 
die 58.Herbstausstellung niedersächsischer Künstler in Mannover. 
Im Anz.Kurier . | 


Sonnabend Sonntag 17./18.Cktober . 


Der Sportausschuss des Rates der Stadt hat mit Mehrheit bescnlos- Ji} 
sen,das Sommerhad än der Johansenstrasse um:ubauen, .h.zu ver- 
grössern. Vgl MT vom 1/.1C. es bleibt aleo 1971 ganz geschlossen | 


baxi=, Kidi= od-r A;ni=mode bevorzukgt” Nichts ıst dem Chronister? 
wurster als dieses hochwichtige Frorlem! “ber \angehlich!{$ "die 
M;ndener Öchüler wollten es wissen!" und veranstalteten wüne 
Fublikumsbefragung mit Notizblock und Tonband. MT 


Bei der Dienststelle Kınden es AA.A'rford wurde als 2 ,Förde- | 
rungsberater heim A„beitsant Herford Frisdrich Brink beauf- ‘ih 
trıgt. 

Bei einer Eressekonfererz beimBürgermei»ter ichle wurde schon 

jet=t vorbeugend gegen die \bsickt der Bunaesbuhn, im Rahmen der 
Neuordnung auch des Verkehrs kinden ver'ehrsnolitisch “n Hanno- 
ver anzuschliessen und die bisherige „ugehörigkr it iyrdens zum 
westfälischen kaur aufzugeben. Zin nıues Gefahrenslarmzei hen 
fer M,nden. “inden soll und muss, betonte er B4m. mit dem west- 
fälische um und nicht mıt dem ' ieder:ächsisch sum verbun® 
den bleiben: Vgl dazu die sausführlichere Dirstillurg im j 
MT 

Der langjährige Nitarbeiter im Vorstavrd des Hsus= und krund- | 
besitzervereirs Wilhelm Gusehus ist im Alter von 69 “shren ! 
plötzlich gestorben. Biograyhische Angaben über ihn im UT W2. | 
Ir war !rokurist bei Hoppe&Hohmann. Sterb tag 17.10.7V 


Jie Firma Höitke KG m Scharn, Inh. #1 Sisckmann, h+t 
ein modernes G„osshandel haur ın der Konigstrasse 196/1.8 & 
gebaut und eröffnet, aber oh:'e daw Lesch”ft ır Schsrn aufzugeter 
im Scharn bleibe die Abteilungen Buubeschläge und Bauelemen- N 
te, im "weiten Sta’tgeschäft am Nank die Lisenwarenabteilung n 
und die Abteilung "Do it yourself kleiben. Es handelt sich i 
also nicht um eine Verlegurg des G,schäfte aus dir Innenssadt 
den Stadtrand, sondern um ein- unfassende Neıo dvung und 
Lyweiterung! 'ol WT und 


Aus Bölkorst: Der Gemeind rat genehrigte den Vorentwurf r eine) 
neue Friedhofskapelle. 

Aus Oberlübbe: "gm. Karl Lunte, 25. ahre Bürgermeister. wronse | 
Gratl.lationscour’ f 
Besucher ınd KNmpfänge” Lin® Depütation der Parinerstadt Glad- 
saxe - und Anordrung der S.ndesgeschäft-führer =Tagung der 
Barmer Ursatzkause. im Rl.tathaussasl- WZ 


Montaz 19. Cktober 


Während der diesj“hrigen Hochschulwoche finden jeweils im Gr. | 
Rathaussaal ‘ie 4 Vorträge aus 1) dem Bereich der Soriologie, | 
2) en der NMath’matik, 5) dem der Pädagorok und 4) dem der 
Rechtswissenschaft statt. Die Linladung daru erging unt r dem } 
8. Oktober durch Bürgerrweister Pohle und $tadtdire tor D.Krieg. 
s. die Einla’ung | 


ag 


St Jber den obengenannten Empfang der BEK=Geschäftsführer und der 
Gäste aus der Puırtnerstadt Gladsaxe berichtet mit 2 Fotos da: 
NT _vom 19.10. Die eigentliche Tagung fand am Shpd=Nachnittag im 
Hotel Bad K;nden statt- Sprecher der Gäste war Beschäftsführer 
Struck aus AAchen, gebürtig in Usnabück. 
Wie immer bei solchen offiziellen Empfängen blieb es bei herz- N 
lichen aber unverbindlichen „orten 


» Zwei Geburtstsgskinder werden im MT ausführlich gewürdigt: IN 
a) der 70-jährige Bankdirektor i.K. Herbert Spanky, der bis 
1966 die Filiale der Dresdener Sank leitete, i» der Cynroni 
von 1966 wahrscheinlich durch ein Versehen nicht persönlich I 
genannt ist, aber in der Arbeit als Schatzmeister des Ge- 
schichts= und Kuseumsvereins sich grosse Verdienste erworben 
[ hat. Die biographischen Notizen im MT vom 19.10.70 mögen 
Aa das 14966 Versäunte ersetzen. 


- 


b) der Kreishandwerksmeister Reinhold Ströder, der jetzt 65 ®ahre! 
alt - besser "jung"! - geworden ist, un den ich zuletzt im Jez.B 
1966 S.102 dieser C,ronik gewürdigt habö, als er Kreishand- 


werksmeister wurde. 243 2 


Sport -P Dem 1969 verstorbenen 1.Vorsitzensen des IRV - s.Ühron14'9 ».45 
und 150 - geschah eine besondere posthume shrung, dadurch «dass /P 


A424 der neue Rennzweier auf den Namın "Rolf Wrusekk " getauft wurde. | 
| 
Valve Beim Alpenverein hielt den ersten diesjährigen Vortrag der 


Y Freiburger Alpin'st Waldemar Model über das Thema \mit Diss) 
en "Der Vierwaldstätter See und seine B rge'. MT 


Wi { 
Kreis Aus Hirtum: Ende der J,biläumswochedes Posaunenchor*. (100 Jahre” 


read Festversammlung, Lvanrelisationsverträge,Äre sfest des CVJM usw, ) 


V Vo Ebenfalls in Yartum fand eine Yagung des VdK (Ariegsopfer pp/ ) 
in d r Busch*lause am Sonnabend statt, bei der das H;tglied iM 
u des Landesvorstandes Heinz Glissmann (Huuptredner der VdK= | 
Ark Herbstkreiskonferenz Ninden, über die Gefahr sozialen Abstiegs 
der Kriegscerfer angesichts der inflationären tendenzen in der 
Bundesrepublik sprach. WZ 


! 
Dienstag 20. Oktober n 


E Als lyrischer Auftakt - das'Oktobergedicht von Margrete Döhler 
hl im MT, wie mir scheint, schön aber sägnyepfägnell. 


PKi „f seirer Firrmungsreise durch diexkääzese 'esuchte der Yeih- 7” 
bischof Degenhardt - Ss.o.S. 187 - auch di* Fsoniere in Minden | 
urn nahm ın Fahrten ruf der Weser und ın einer Vorführung der 
Amphibienfaıhrzeuge teil. MI 


St Sport Nach bestimmten im MT einzelne#z genannten Richtlinien una Eedin- 
gungen gewährt di“ »tadtMinden neuerdings Zuschüsse für die - 
ug, höchstens 5! - Sportäehrer an »portvereinen. 4T: im Etat 1970 
1 sind insgesamt 18 000 DM dafür bereitg stellt. 


Ki Kon- Kreisfest des Kreisverbandes N;nd n=Ravensberg im Eggl.Sänger- 
zert. buünd.Nusik in der Martinikirche unter dem Leitmotiv:, Gott liebt 
die Welt"! Das Fest bestand aus zwei Veranstaltungen, einem 
| Festgottesdienst am Stg. 0 #Ar und einer Festfeier nachmittags. 
<Flal Die beide F.i-rn hestalteten - durch Chöre uni Fredigt am 'or- 
ittag, durch Redner unä Chöre am Nachrittang - sind in der aus- 
führlichen Besprechung beieer Veranstaltungen durch “alte Quarg 


im MT genannt. -9-a 


St 


re 
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Die erste komp. aes +Furserbutsillons, Hauptn.Warowsky, holte sick! 
bei e nem Wettschiessen gegen die Pioniere zum drittenmal den 
Wenzke=Poksl - 1969 (Vgl Chron.69 8. 232) hatte den "Sieg mit ihre I 
Gewehren die F,.»omp. gewinnen; diesmal wurde mit den KK.Veweh- 
ren des Bürgerbataillons der Kampf ausgetragen, und da siegte 
aie Murowsky-Kompanie!) Vgl MT und W2 


Die fast unschl»zbure Riezge des Besselgymnasiums schloss die ) 
Rudersaison mit 5 Wiegen in Paris und Hınna/ver ab. Dis F_to 
zeigt den siegreichen chter, und zwar den der J,„nioren, nach 
ihrem ü;eg auf der warne. s.auch die 2 ı 


Zu Schule und Sport gehört auch vas Hallensportfert des C.„, Hum- 
boldt=Gymnasiums in der Doppelzutnhalle .ım Sonn bend. MT - 


us Hausberge: Die stöut. “„alschul: Hausberge wir. Amts=aeal- 
schule!das Amt hat das R,alschulgrundstück sowie die Träger- ü 
schaft für die Schule bernommen. Vegl.Ef ua W2 N 


50 _Jahre "esteht nunmehr in N;nden die Kant=Gesellschaft. 

am 12. November wira in einer F„stversammlung im Gr."athaussa ı1 
Prof. Dr.Gottfrie kartin zun Tena sprechen: "Mein Weg zu “ant". 
Mehr und Nsher-s darüber zu gegebener Zeit. W2z 


Mittwoch 21. Oktober | 


Am gestrigen Dienstag b’ganndie sog. \niversitätswoche in Nin=e 
den ohne grosse ni Binführung mit eirem Vortras 

des Dipl.Soz.ologen Manfred Brusten über "Resozialisierung 

als Problem unserer Gesellschaft? im Gr.Rathausaal 

Ankündigung in der WZ vom 20.10. | 


gs Rote Kreuz, der Caritas-Verband, die Aprbeiterwohl£ahrt, 
dien Innere Mission, der Deutsche par'tätische Wohlfahrtsverban!i 
Stadt= und Kreisverwaltung, der Arbeitgeberverband, der Gewerk- 
schaftsbund (DGB), das beitsamt, die Wohnhaus=M;nden AG, die N 
"Eintracht=WohnbaugesellSch-ft", -- hier bot sich einmal die | 


Gelegenheit, wenn nicht alle, st doch wohl die meistern städt.- | 
und Kreisorganisationen aufzuzählen, die z.-t. an sozialerx 
Arbeit interessiert oder direkt beteiligt sind; denn es dreht ! 
sich im Folgenden um einen ursprünglich kleine , nun aber von 
Jahr grösser werdenden Personenkreis, die soziai r ljlfe be- 
airfen sina: die Gastarbeiter in Minden! 
Jetzt, Oktober 1970, leben ru: ıd 2600 Ausländer in M nden: davon 
rd. 520 Griechen, 00 Italiener, 300 Fortugiesen, 250 er 
230 »panier, 170 Türken, meist ledige, aber auch viele mit 
Familien. Um die Probi:me zu besprechen, die.durch solche eye 
arbeiter entstaden sind, hatte der DAK=*reisverband zu iner 
Diaku-sion in die DRK ueschäftsstelle eingeladen, von deren ver 
lauf das Mi vom 21.Cktober ausführlich tericktet. MT, WE 

i 


Beim Zweckverband ist jetzt eine Schule für Diätassiste"tinnen 
im Neuhau der Cnirurgie eröffnet worden, in der di jorden, in der di Schülerin- 
nen in 4=semestrigen Lehrgängen unterrichtet werden. Nach den } 
2 Jahren theoretischer .usbildung müssen se noch ein einjähri- % 
ge Praktikum in eine GMossküche ıbse Iviven. Über ılle diese | 
Dinge informiert der MT=#ericht im uT vom .10. | 


| 
| 
| 
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Bericht in kurzen Anseutu:gen über vier Brückenbauten in und 
bei Minden: 1) Die Nordtrücke wird am Donnerstag zum ersten uh 
Mal von Prominenten der Stadt begangen und besichtigt, d.h. 
etwa ein Jahr vor ihrer endgültigen Freig.be fir den V:rkehr. 
(MT und WZ vom23.0ktober.) Il 
2) Die Süabrücke ist soweit gediehen, dass mit ihrer sSinweihung]l| 
am 1. November 1971 gerechn«-t werden kann. )JFoto in der vom # 
23.10. Desgl MT) I 
5) Di: Weserbrücke hei Petershagen ıst fertig und wird am N 
4.Novemter 19/0 dem Verkehr übergeben. (Foto in der \Z vom 
23.0ktober.) || 
4) Die Lisenbahnbrücke im zuge der „riedrich=kilhelm=\trasse MW 


ist im Rohbau fertig. Foto in der WZ vom 2 .Üktober) 


in Beitrag vom Architekt BDA Dipl.Ing. Wilhelm Hempel ir 
MT vom 21.0 toher behandelt die Geschichte der Kiniencr 
Stadtsparkasse,Vor der esten G„ündusg am 9.Febr und 1.°uli 1 
1826 ın über die Wiedergründung am 1.“ktober 1896 und der 
Übersiedlung vom Keinen Domhof Ar.3 zum kleinen Lomhef “r.8 'HIR 
Ecke Lindenstrasse 1430 zum jetzigen Stsndort. Zerstörung 45 un 
Wiederaufbau 1948,49. 
Urd nun im Uktober 1970 Vollendung des aurchgreifand umgebauter 
Grbäudes. MT .UX Schilderun des "-bäudes ınd der Innenräume 
bei der Eröffnungsfeier am Mittwoch 21.0ytoher nachmittags 


p hielt drr vweschAftsführer des Westf.=Lippisch: parkassen= 


Kreis 


2481 


145% 


und Miroverbandes Jg. Helmut Kessler die "sstrede. (Vgl.Text u. 
Foto in der W2 ) vor zahlreichen .ıhre:gästen 


Aus Hausberge: Amtstagssitzung vou zU.®Yktob vor der Aufloösun, 
der gemejnalichen Standesänter. zugunsten eines am 1.1.71 zu 
eröffnn adenfAmt-standesamtes, „entralen? 0 

Hausberge: Im F„ühling 1972 soll der Bau des Hallen=Freibades W% 
beginnen. \Z vom 21.Oktober f 


Donnerstag 22, Oktober ch 
Die Tage vom Donnerstag bis Sonntag standen gunz m Zeichen " 


der beiden Sparkassen. Die Kreissparkasse - s.0.5.93,94,100 - 


| 
ist Zwar schon früher der bewunderunden Üffentlivhkeit vorge- N 
1% 
N 
Y 


führt w rden, wurde aher an diesem Wochenende noch eirmal 

an einem neuen, Tıg der offenen Tür 'der Menge zseöffnet: und das 
war diesral eine hö:hst nahrhafte Sucheä. In der grcssennKassen 
hılle waren lange Tische gedeckt; es gab Kaffee und belegte N 


Brote - und wie belegt! - und lt. WZ2 sollen bis zum Sonntag- 
abend die Schinken= und Wurstbrotse weggegangen sein wie 
"w.rme Semmeln!. WZ vom 26.10. 


Aber die Huuptanziehungspunkte waren doch die funkelnagelneuen ” 
Räume der Stadtsparkasse, die am Freitag, Sonnabend und So ntag 
zur ersten Besichtigung freigegeben wa ed, nachdem sie schon 
am Nittwoch 21.0ktober höchst offizie'l’fielen eingeladenen MÜ 
i 
| 


"Prominenten" in feierlicher Weise - "p'eisend mit viel schönen 
Reden!" - ringeweiht worden waren. Die Gäste, die Reden, den 
ganzen Verlauf der Einweihungsfeier schilüert Ööjie “resse besser 


und ausführlicher, als es dem natürlich wie immer dex hint-rher 
hinkenden Cfronisten mörlich ist. MT vom 22.10. 


St 
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Die Hochschulwoch« 1070 brachte als ersten Baitrag den Vortrag 


‚)des Dipl.-Soziolosen Manfred Brusten über das Trena: "Resoriali- J 


24 


Th 
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sprechung nach ihrer Renension im -T Wr ıL 


ı 
ih, 
kreis 
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sierung als Froblem unserer GEsellschaft .D,s war am Dieustag 

Stil dieser Fochschulwoche* Nach dem Hauptreferat ein Podiums-- # 
gespräch!äAusser der leitenden Vorsitzenden des K,lturausschusses 
Frau Gerda Bleiss beteiligten sich noch eine R,ihe von “ersönlicN} 
keiten des öffentlichen +ebers ar dem »+reitgesprüch - denn dazu FM 
wurde es, da sehr vers hiedene \uffassunge" übe die Ursachen j 
der Kriminslität zusammenstiessen,natlirlich ohne polemische | 
Schärfe. Vgl. MT 


mn Dienstag ging im Stadttheater wieder eine Aufführung im 
Jugendabonnement in szene, iesmal gespielt v' "Deutschen Pour- 


nee=Theater - Münchner Opernbühne". "Das Golden Girl" von Hans 
Gmür und Karl Suter. zine "amüsante lichtigkeit", wie Frau Dr II 
Schettler das Musical nennt; 'hr überlasse ich «ie weitere Be- 


Am kommender N.ntag 26. Ckt. werden als zweites N,ndener Unternel 

men seit Einführung dieser Auszeichnung im #ahre 958 die elıtt:E 
werke mit dem "Galdenen ZZuckerhut" bedacht werden; das erste | 
war " Jahre 1:66 die “deka grwesen. Die "Deutsche Le bensmittel: Wi} 
Zeitung" hatte seinerzeit diese “uszeichnung gestiftet. ‘ 


Zum Thema des zeiten Vortrags der Universitätswoche m Freitag ) 
22.Ogt : #rof.bDr.“einrich Bauersfelä (Üri -jelefelä’}: "Marhe- 
matik und RK.chnen” stelle ich folgende Presseverö'fentlichungen 
zusammen: 
71) den Vorbericht "Nathemstik im Umbruch im UT Donnerstag 
.2) den NT_2ericıt über dıesen Vortrag im Mf\ "Mathematik im 
ü Umbruch")"locderne mathematische B„grifflichkeit bedingt ’y 
neue Formen des U terrichts" im "i vom Sonnabend 24.Cktwz 
Leserbrief von Günther rtenstein: "Moderne mathematische 
egrifflichkeit" im WT vom Montag -t.Okt. | 
4) leser'rief von D..P.Gahlke: Neue Wathematik :" im «+ 
vom Dienstag 27. Okt. &daraus der bezeichnende Schluss- ‚l 
satz: "Eltern, lasst euch nicht bange machen!") | 


nn . 


Diese Artikel zeigen das allgemeine Interesse, das der Uni=wochen 
vortrag in der \Wffentlichkeit erweckt hat . Ob n ch mehr stimmen 7 
zum gleichen Thema laut werden, kann ich nicht voraussehen. Aber % 
ich werde sie gegebenenfalls bestimmt zumirdest regietrieren! 
Sachlich zu dem strittigen ıhema Stellung nehmen kann ich a)s ul 
Nicht=M-.themgatiker nicht - mir ist zun@chst interessant, dısg 
auch dem Mathematikunterricht, dem so festgegrünleten, ocer dem 
so festgegründetet scheinenden, das Schicksul aroht, zunächst Bi 
angezweifelt und dann womöglich völlig umgemodelt zu werden! 
Welenr Richtu'g der Sieg zUf.llt, ob der altgwohnten kondervatix«# 
ven oder neuen. ılles umstursenden fortschrittlich.n - di 

Zukunft wird's erweisen! 


Vom AA kinden=terford wird berichtat, das ich di ahl ver 
stellensuchenden seit “ärz Schon verdoppe£l“ nat. 'gl die geniueref 
in der WZ vom 22.1, 


Aus Minden=Verden: Zvei von Züchtern aus dem sreis Kinden 

auf die Yerdener lerbstauktion geschickte +ferde "Avanti und 
"Leander XIV" wirden zu noch nir von heimischen 4üchtern erzielte 
Höchstpreisen ins - leider‘ = Ausland (#ngland/ verkauft. n 
Für "Avanti" zahlte ein Mann aus Australien bire346Ub DNY 


Heimatblätter Nr_7/8 der Msniener H„imathlätter lagen der Freitag=\usgabe 


Politik 


245, 


wi 
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Je Peter Hahne, „ie Raichstags ahlen von 1903 (Feorts.) 


ib», 


Freitag _23. Oktober 


des UT bei.(25.10,,) Inhslt: 
Leopold Kulke: Minden una die Hanse. IH 


Die Mindener Nordkriicke wur«te am 22.10. zum erstenmad j 

196% begangen - d.h.das Teilstück über dem Strom ist begeh-I 

- bar - fertig aber wird sie vermutlich erst I“’1 im | 
H: rbst ! MT „ 


Frau Rosmarie Fischer, v&l Chronik. 1968 5.80 ist nun dazu überf 
gegangen, in der koltkestrasse eine erste Frivat=Galerie zu 
eröffnen. In einem etv O qm grossen kaum „tellt die unterneh- 
mungslustige Fr»u zunächst Originalgraphiken sus der Akölner 
Galerie von Ficasso. Dali, Cyagıill u.a. "us und hofft in regel- ll 
mässigen Turnus von 6 Wochen immer neue \usste: lungen bieten 
zu können. V 1] Mi 


Auf einer SFD=Versarmlurg in Schlüsselburg richtete MdB Schon- 
hofen (SPD) heftigste Angriffe segen die politischen Gegner aus | 
CIU/CHU, e er "unverbesserliche “ationalin‘sen , "die Fwig- Vest fl 
Gestrigen" usw. nannte und gegen "einen bekannten Mindener 
Unternehmer - ich vsrmute er meinte, ohne ihn beim Ünmen zu 

mennen, Hort benz! - aen er der APO zuschot. - 
Nun, es stehen die für das Fortbestehen der FDP una damit der 
2.2+.regierenden Koalition vielleicht entscheidende l\iahlen in 
Hessen und Bayern bevor; da werden .ie pol.tischen Redner leicht WI} 
ausfallend! D,r Chronist nimmt so was Nicht tragisch, aber er | 
verweist auf eine Gegenäusserung - v&«l Leserbrief von H.G.Pep- 


per ("Mehr Demokratie wagen!") im MT vom Freitag 253.0kt. 


62) 


Der V£. hat sicn besonders an der unsachlichen P-lemik Schon- 


hofens gestossen. -- „ergleichen pol:tische Kontroversen und } 
heinungsäusserungen finden sich fast in jeder Nummer aller 
zneitungen. Ich kann sie nicht alle registrieren! - (Sie werden 


Im Herbst *allen die 5lätter - wer liest sie auf?(vom Wind verwe) 
Vgl dazu noch "Aus der Arbeit der Parteien” in dem gleichen }we 
MT=&ummer ( MdB Horstmeier (CDU) über die \grarpolitik...! 1 


Sogleich eine notwendige \rgänzung zum eben Grsagten: 

im MT von diesem F„eitag steht auch eine abwehrende Ausserung, ” 
die Horst Benz persönlich unterzeichnet hat und die die über- 
schrift trägt’ "Mindener Unternehmenr nicht in der APO"! 

Hier distanziert sıch "der bekannte Nindener Unternehmer"mit 


Recht von Quertreibereien politischer kegner! MT 


Sonnabend Sonntag 24./25. Oktober 


1469 war, vom Crronisten und wohl auch von der Üffentlichkeit 
kaum oder gernicht beac!tet, am Osthafen die Firma "Anker" - 


SpediteurP.H.Rickert, Die Eirma "Anker" wurde un besucht von 
der Einfuhr= un‘ Vorr'tsstei e Frankfurt; eine Studiergrunpe 
von 35 Personen kam nach U:noen, um die hier gegriniete 2.Kühl= 
versuchshalle für Letreide in Deutschland zu besichtigen. 
Wıe der HEesuch verlief, wie die ganze Anlage mit Lagerhallen 
usw. organisiert ist unü welche Vorteile die Kühll+,erung des 
Getreides bietet, kurz las ganze techni=che Det»il schildert | 
das UT vom 24.Oktober in aller nötigen Aus”ührlich= und in- 
schaulllichkerit! 
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Elektronische Jatenverarbeitungsanlıgen - vVomputer -rerden nun 
erstmals zur Besrbeitung nes Mindener Hauszaltsplans eingesetzt. 
Jber die ganze Anlage und ihren enörmen Voreilen berichtet das 
MT vom 24.10. ! 


Vor Schwestern ves Sılem=Kutterhauses, vor dem Versöhnungsbund 
sprach im “utterhaus der jüdische Pazifist J.W.Abileah über den 
Konflikt Juden:Araber. Er forderte al: Heilmittel eine jürisch= 
„rabische Konföderaticn- (was mir persönlich reichlich utopisch 
oder mindestens unrealistisch erscheint! Denn er wird uf beiden 
Seiten keine Gegenliebe F,nden!) YV,„1l MT 


Vor eiriem Jahre, s.Chron.1969 8,172, wurde das"Toto-Forum Nin-_ 


den" gegründet. Qu rtalswettbewerbe und ihre I, gehnisse. MT | 


Vom Alp'nverein. Bergrettungsübungen in den Allgäuer \lpen 
(Hermnn“=von=®arth Istte u ter der -eitung von Friedh' Im Bertel 


nl 


III 


& ll) 


mann. MTyzl ‚ 


Wieler ein Amerika=sfeisekericht des früh."sunptlehrers von »ora-! 
Au p | 


hemmern Ludwig Reimlır - über ihn s.S.61 dieses Chron Bandes - 


1970 und öfter. Diesmal erzählt er von einer "Stiwrvisite auf 1 


Fotos in der WZ: Aufstellung der Strassenschilder auf un‘ bei | 


mr 


dır Weserbrrücke bei Fetershagen. 
Ergebnisse dır im Jg. 4868 S. 233 und 257 genaanten Gebäude und 
Wehnungszählung! In der Stadt gab es am Sticktag 1968 6423 

Wohngebäude mit 16217 Wohnungen. Weitere Zahlen s KT 


Montag 2'.Oktober 


Der DLRG_Landesverband (Lebensrettung!) führte in G„meinschaft 


mit der DRk=Sanitätskereitschaft “inden eine grosse Übung durch, 


der die Annahme zu Grund« lag, die "eserbrücke sei durch #och- 
wasser zerstürt. £s war also eine Katastropkereinsatzüburg, die 
zur Zufriedenheit Ger Veranstalter verliof! ler Ennstfall wird 
hoffentlich nicht eintr ten! Vgl die Einzelheiten im NT 


staltete am Wochenendezum 7. Wale ein Tanzturni®r in den Stan- 
dardtänrzen in der Grille.ts ging um den Wanderpokal der »tact 
Minden, den ein lanzpıar „us HÜumburg (Eheva=r Führer gewann. 
Mindener lanzpaare rangierten unter "Ferner liefen..."! 
Einzelergebnisse s. UT 


Zur Lröffnung der umgebauten Stadtspyarkass’ ist nach der schil- 
derung auf »,191 noch nachzutragen, dass damit verbunden war 

ein Fotowettbewerb der 5 tZurtnerstädte Ninden, Wilmersdüörf 
Gladsixe, Suttonıma Apeldoärn. Vie Fotos sind in der Sta t- 
sparksse ausgestellt. Ihema war "Meine Heimatstadt" 


— 


der Schaunrlatz der letzten grossen Indiancrechl:cht" T 


| 
Der Tanzsportcelub "Rot=Weiss" Minden \TSC Rot=Weiss) verın- N 

| 

| 

} 

| 

fh 

| 
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"Viele Köche verderten den Brei" -- eine Ausnahme von der alte 
jegel - stellt der kezensent Malt: Quarg at Schluss seiner s- 
sprechung der Bielefelder Gs,ytinszegerung vn Carl Zellers 


Vogelhändler" am Freitag 23 Wtober fest, eine Ausnahme war die- 


e Aufführung, bei der mehrere Gäste als Regisseur, (noreorra- 
phen und Ausstatter mitwirkten.Beide Rezensionen, die im MT wie 
die in der WZ stimmen in der herzlichen \urdigung diesezg 
"Gala-Abends überein. 

Aus Bad Oeynhausen: Bezirksverbınüstag des VDS (-Verbanles 
deutscher Soldaten") «m Sonnabend im Gr.kurhaussaal) KT 


Aus Stemmer: Junggeflügelschau. - 0 Liere. #,stmals Verlei- 
hung des Fritz= eissmann=Freis«s. KT 


Aus Hahlen: ebenfalls eine Junggeflügelschau zum 6b=jährigen 
Jubiläum des Geflügelzuckhtvereins. MT 


Aus Hille: Vorarbeiten für den Kanal=ı\usbau in Richturg Südhen- # 


mern. MT 
Aus Hausberge: Ergebris des Preisausschreiben" der VWW="irma 
Heinz Heuer anlässlich der sro ffnung ihres "Vu=Informations= 


Centers" MT 
Aus M,nden: Vergleichsschiesswettkampf des Mindener Bürger- 


bataillons gegen die Wannschaft der kKreispolizeihehörie. 2 
Den Wanderpokal gewann die Poliz- , die besten Linzelschützen 
stellte das Bürgerbatailio WZ 


“m Sonnabena 24.Ü"tober drängten sich wieaer In «en Vormit 
tagsstunden viele Besucher in der B,chhandlung Marownky 

um sich ihren B;ldband oder den Erinnerunesband von der hohen 
Autorin, der Kaisertochter Herzägin Victoria Lüise persönlich 


sigenieren zu lassen. bie jetzt 7'=säh'rige ist immer noch vital 
genug, um sich dieser utrapa@e treundlich lächelne zu urter- 


Neugierde bei dem ‚nürang, aber ebenso gewiss „auch ein deut- 


lich sprbarer Wuchklang der monarciı schen Zait! V.. WZ mit 
-utem Foto von der Signierungstätigkeit 
Wz vom Dienstag 


Weil's dazu pısst: IM vom Vienstag: Überschrift Kaiser 7;1- 
helm" begeistert begrüsst". “ach reıbungsloser Fahrt über den 
ll ttelkanal und Llbe is, der uralte Radaampter "Kaiser Wil- 
helm" “n seinem vorletzten Z6el Lauenburg eingetroffen, wird 
dert überwintern, ur! ım nächsven ‘rür »hr in Geesthacnt 
‚ls Museumsschiff endg ltig und für immer festzumachen. "bie 
Lauenburger Feuerwehrkapelle «"pielt zur Berrüssung den schon 
fast zun Vokksliele \oder üassenhauer!,) gewerdenen Marsch 
"ir wollen unsern alten Aaiser "ilhelr wider haben!" 
(Ernsthafte Glosse: natürlich "will" das keiner, wir sind 
alle mehr oder mind: r stramme vemokraten!äber die Stimmung 
kennzeichnet es!) 
Weiteres vom Montag: Der BZA=Cher mit Bremer Gästen un‘ 
jungen Solisten boten »m Sonntagmorgen ein stimmungsvolles 
und beifällig aufgenommenes we=wehkonzert unter dem Lutto‘ 
"Lasst uns singen und fröhlich sein! (Leitung Domorganist 
Leenen,Sänger "us Beremen=Hemelingen. s,\l vom 26.0kt. 


| 


| 
f 
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| 
Dienstag _27. Oktober ll! 


Der Weihbischof Dr,Vegenhardt - s.3.187 und 169 -stattete ll) 
nun auch dem Bürgermeister Pohle einen offiziellen PrsuchÄfi 
2, ML al W2 2iE Fotos, Am. 26.10, Mm Hl 


T 
Die Bastaubrücke im Zuge des Schwabenrings steht nun kurz] r 
ver der Vollendung. wT-mit Fotc " 


orgung der Stadt, der Sta.:tverordn: tenversammlung erstat- 
tet vom Werksausschuss durch den Vorsitzenden W.+reyer 
und dem Direktor Dipl.=Kıufmann Heinz Krabbes. Es wird 
eine Erhöhäng des \\asserpreises von 60 auf 75 Pfg die | 
Folge sein, fordern die «asserwerke. MI 
Gleichzeitig - etwa vpm 1.1.7 ab werden die Stadtwerke 
von «er «uart=lsabrechnung wur Jahresabrechnung übergehen! 


| 
Wieder keparaturen am Dam: Neue Sohlbänre an den Fen tern] 


und Ausbesserung der Fussgängerwege in der S,adt, vorbild 
licherweise z.T. durch SeIbsthilfe der anlieger wie jetzt 
in der Übermarktstrasse vor dem Hause der “rüheren !irma 
Stucke an der ıicke der Kisaustrasse. NT (Foto | 


i 
Dıs MT bringt einen langen Bericht über die asserver- | 
j 


s.0.85. 193 zur Eröffnung der Privatgalerie hosemarie 
Fischer in der Moltkestr.27. Bei der kröffnung srrach zu 
geladenen G“sten drr frihere Lehrer von "rau R.Fische: 
Fachstudiendirektor i.*. Willi -Troyke. kr hob. das. Ver- 
dienst verschiedner Kunstfreunde der ütadt hervor, | 
nannte dabei den "leider so früher (wann °) verstorb:nen | 
Fabrikanten Nartin Baade" den bei der kröffnung anwesen- 
den Kunsterzieher !rogel, den Nuseumsd’/irektor Dr."ath, | 
den Direktor der Commerzbank Vogeler und den der Stadt- | 
sparkas e Luhlmann. vVIiıM 


Gründung dr "Turn= und Sportgemeinschaft Neuenknick" 

Aus Leteln: Eröffnung der "Weser=Arotheke. 

Aus Barkhausen: Fertigstellung und Einweihu.g ©«iner 

aus einer :ılten ZSaracke,avancierten Ausstellungshalle | 
für die Rassegeflügelzüchter. I 
Aus Volmerdings&n: Schwerer Raubüberfall «uf eine Gast- % 
Kg Faurichter. ü 


ämtlich MT vom’ 27.10, 


Ein Mindener, Lothar Ibrügger besuchte auf einer Stud en- 
reise die Stadt Minden=Louisiana. Bricht ucd Foto &l 


' 
Dritter „Vortrag der Universititswoche# Prof.D=. Hartmut | 
von Hentig= “ottingen, jetzt Univ. Ficiefeld sprich*zur 
Thema: "Lernges-lI1schaft". forhinweis MT 


Bei der R&x#& DILRG - Libensrettunsges. - ie in der 
Scharnschänke itr traditionelles Sahres-f-st bering, 
wurde Sans Peschel für 5C- ährige I:tglledschaft di: 
Ehrenmitgliedsurkznde verleihen. Akuch »andere verient: 
w“itglieder wurden nusgezeichne!. gi MI- ericht 

vom 28.10, 


\ 
Mittwoch 28. Oktober 'y 

MI 

J 

I 


St 
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Endlich enalıch wird ar den kuinen der Körnermagazins 

uf dem rlatz bei aer wartinikirche gearbeitet! Und das,nıch- | 
dem sie sei 1945 also seit 25 Jahren "tatenlos"herumgestan'en N 
haben‘ Am Dienstıg 27.Oktober 170 begannen die Rüstırbeiten!)) 
Zunöchst an der ehemaligen Hee esbäckerei. I 
Das Gebäude war 1945 vor dem Einrücken der Inriänder geplün- 
dert u:d in Brand gesteckt worden! ii) 


j 
Die - s.»v.1,2 - Verleihung des "Goldenen Zuckerhutes 'ıhn die 1 
welitta="erke wurde am Montagabend in Berlin , sılton=“otel I 
festlich besiegelt und gewiss auch bezossen. Das Kl bringt 
2 Fotos der beiden so ausgrzeichn“nten Industrielien Zorst } 


zsenz und Georg Teichmann von der Edeka. ) 


| 
Zum zweitenmal in diesem Jahr - die erste Aufführung durch | 
die Detmolder war am 16.3.70 gewesen - wurde das Kusicak } 
"Kiss me, Rate!" von Cole Porters, und zwar d.esmal durch die ff 
Volksbühne aufgeführt. alichtiger: wieder durch "Die Detmolder"N 
d.h.durch das Lındestheater, aber für die V.Ikrbühne. Dialer PR 
in fast unveränderter Besetzung, ausser der Hauptrolle des 
Kätchens (Irene Walter) und ihres gewalttätigen Partners 
Petrucchio \Wolf Aurich). #ie Rezension hatte diesmal für | 
Frau D).Üöchettler der Kedakteur “alte \uarg überncmmen. sh 
s.M. 


‚us Hclzhuusen I : Musikalische Feierstunde in der Kirche ın- 
lässlich des 25=jährigen Bestehens des Kirchenchors. MT 


| 


Aus Hartum: In der "Buschklause" Tanzturnier des Tanssportclu\ 
"Imperial" = Minden. Letzten Sonnabend. AKT 


Bericht über die Arbeitsgemeinschaft "Arzt und Seelsorger: | 
Der (vornehm "team" genannte) Kreis der zhe= und Lebensbera*er 
tung sinä drei neue Nitberater hinzugetreten; d.h. zu F,au 
Frau A.E.Güssow und ihrem Vertre\: rDr.med. Hans Bettner 

sind drei jüngere hinzugetreten, daven 2 kutholische: Frau 
Helga Teschner (kath), die ehemalige Fürsorgerin Maria Wall- 
meer (kıth) und der Berufsschullehrer Werner Luvid (ev.) 
Vgl MT 

Am Donnerstag 29.10. Eröffnung eines Lederwarengeschäfts 
Bäckerstr. 34 "Lederwaren Langhardt". \Inserat) 


N 


Donnerstag 29.Oktober 


Der Leserbrief, den ich ausnahmswe.se zuerst erw bne, sei f 
der des (berstusienrats Haralgf von Najewski (BOS) El 
vEg setut Tort - oder beschliesst? - die Reihe der Zuschrif- 
ten zum umstrittenen Thema "Neue Kathematik"‘\s8.0.9.192. | 
Gemäss der ruhigen Sachlichk it des mir wcohlbekannten Ver- 
fassers verlällt er nicht in Polemik, sondern schläft vor, 
die Frage, ob der Üathematikunterricht erneuert und moderri- 
siert werden müsse, zunächst ruhen zu lassen, bis neue “etho- 
den ausgereift unö neue Lehrhüchrr durchdacht wären. 

Ss. MT "Nathematik=Unterrickt behutsam reformieren!" 


St 
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Am Weltspartag, Ende Oktober, werden überall die Erfolge gebuch" 

die die bestänaige Mahnung zum Sparen sei B,£ründurg des fetter 

spartags 1924 gezeitigt hat. Bei den sparkassen des Kreises | 

und der Stadt sind z.2t.weit mehr als 100 CO0O Sparkassenb cher ? 

mit rund 270 Njo Zeugen des regen Sparsinns in der Bevülkerurg. | 

Spezielle Zahlen= usw.=Angatbın m.NMT vom 29,10. N 
ö 


\ 

lung Schmidt, ur schon 14969 ausgezogen at - wird das haus Ih 
renoviert und umgebaut, um noch in diesem Jahre die Alten=!tages |! 
stätte vom Markt aufzunekmen. '.1 MT I 


5. j 
Am Bisnalag fand in dem Gy.Rathaussaal der Dritte Vortrag der 
Universitätswoche s tatt* rnaf, Ir. ‚von Hentwig sprash über j 
mit einer teten die keine ae keine „ensuren, keine al 
Zwänge mehr kennt und somit zwanglos zur UÜNiversität hiniber- 
leitet. Ein schöner Tfaum - wenn man die Herren -riminer nicht ji 
kennte! Und sı schieden sich auch in der "slgenden Diskussion 

die Geister in begeisterte Ja= und entschiedene Nein=Sırer ı 
Je etwa 50%! - Piese neue Schulform soil als kolUell eines Ober- 
stußenkollegs im Jahre 1% '’2 ihre Arbeit in Bielefeld aufnehmen! j 
Nan darf darauf zespanrt sein! Vgeldie hezeusion ses \ rtrugs 

una der D;skussion nebst dem Fato des Rgüners im MT 

Das Toema hatte übrigens so viel Interesse erwickt, dassder 
Gl.kathaussaal überfüllt war. 


kus Lerbeck: 25=jähriges Best: hen uer Blunenhandlüng Köhel 


Aus Petershagen: Die neue Weserprücke - das steht nun fest - 
ollam Montag 9.November, 15 U,r dem verkehr übergeben werden: 


Aus yuetzen: Allgemeine Geflügselschauden nassegeflügekzuchtver: 
eins am letzten ‚ocherende . tut-r B.such. n 


Aus Holzhausen I : Eröffnung einer neuen Edeka-Verkaufsstelle 
Podewils in der Siedlung H;itzepohl. 
sämtlich MI 


| 


In der Bäckerstrasse wurde am Donnerstag 29.10. in cen Räumdn \ 
aes ehemaligen Fjischgeschäftes \lordsee" , as seinerseits 
in die des früneren Cafes Fıncke=Tenz an der Ecke der Lost- 
s rasse übergesieadä&t ist, eine Lederwarenfirma lLangharädt 


eröffnet, ..h.eine Filiale der sei 1939 in Köln bestehenden 


Grossfirma ; die Mindener F,liale ist die 39- Filiale. 


Mitten zwischen so nüchternen Geschäfteberichten steht im 

Mr ein Gedicht! und zwar diesmal ein Gecicht von eünam Gedicht 
Dichterin: Fgau Nargrete Döhler. Thema: "An Minden" gleichsam 
ein Dank der Dichterin an die neue Heimat, die sie , aüs 

ihrer elsässisch-lothringischen Heimat vor 5U Jahren vertrie- 
ben, im Oktober 1920 zum ersten lale hetrat. 


Im gleichen UT foto vom Besuch des Weihbischcofs degenhardt 
im "Hauptgquartztier der evgl Kirche, «d.h. als erster kat. 
offizieller 2ejucker im Haus Rein.eberg. 


ee >? = re. Je 
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. 
tinem alten <chulmeister und dorfchronisten widmenk däe MI | 
'z einen krinnrrungartikel , aus welchem besonderen |] 

j 
j 


nd die 
Anlass, ist freilich nicht ganz klar; vielleicht weil dieser |] 
"gute „lte Lehrer und Küster Friedrich Stohlmsnn anno 1613 


um R„formatidktags ein eigeres Gadicht verfasst hat,, oder 
‚uch nur weil der ungenanite Verfısser des Erinnerursartiker ] 
zufällig auf die Kleirenbremer Chrınik gestossen ist und | 
daraus den alten Stohlmann ausgegraben hat. N 
"willst wissen du, mein lieber Christ, wer das geplagtste | 
Tier wohl ist? vie Antwort lautet allgemein: das arme Derf- | 
schulmeisterlein!" (Aber immerkinque, die Ausgrabung war " 
nicht ganz unbereechtigt!) YVgi Mil u.WZ IN 
die oben S. 165 erwähnte Firma lagemann & Schelken, ie ihr IN 
Lauengeschäft in der Bäcl"rstrasse aufg "t, baut nurhuf dem | 
Gelände zwischen de,m Kanal und der Karl=trasse neue Betriebs- 
räume. Richtfest soll "morge: , d.h am Freitag sein! 

Ss. das Foto , das freilich nicht viel mehr als ein »tahl- oder 
Betonskelett erkannen lässt! uZ 2 PIE 

.e ei m 


Freitag 50.0ktober 


kine alte im Grunde viel zu grösse Vjilla aus den Gründer jah- | 
ren in der Narüenstr.76, in der 1t. Einwohrerverzeick nis 

schon 185 ein !mtsgericktsrat Nicolaus Vagedes und nach tesse 
Tode seine Witwe Narie Vagedes gewohnt hat - noek 1969 (t) 
findet sick ihr Name im Adressbuch verreichnet (!) ıst von 

der »tadt erworben worden und dort sol! am 1.Detember 197C | 
das neue Bezirkslehrerseminar eröffnet werden. Watürlich 

wird das Haus jetzt gründlich umg&baut. vel 4T 

Dieses Lehrerseminar ist dahn das sechste nach Detmold, Liele- 
feld, Gätersloh, Paderhorn und Herford. Der Leiter ist voch 
nicht bestimmt. 

Nachricht über da“ Tiefbsuamt: hier wird «ine besondere Pla- 
nungssabteilung eingerichtet, deren erster »„eiter ıb 1.,t+.7C 
Bauassessor Dipl.=Igg. Gustav Sieckmeyer ist. Seine Hauntıuf- 
gabe wird die Planung fur das S+rassenietz sein, das z.1. 
durch den Bau der \ard= und Sudbrücke eine ründliche Umge- 
staltung wird erfahren müssen. tersonalien s.\T 


1 
Auf Einladung “er »tadt fand eıne “agung der “rbeitsgemeinssk; 
schaft "Binnenhäüfen" im Kleinen Ratbausssal statt, bei der N 


. 
N 
es vor aller um die Anpassuüg der Häfen an die Aanslerweite- 
rung ging. 
\ 


Pläne ganz anderer und doch verwandter Art beschäftigen die 
kath. »evölkerung' man erwägt die Nytzung des grossen Hofes 
der Mauritiuskırche "ür Zwecke der Caritas. Hier soll - und 
dem stimmte auch der "„ikbischof Dr. 'egenharct zu, der seire 
Firmungsreise nach aer l'!erienpiuse wieder aufgenommen hat, 
zu - ein Caritas=Zentrum entstehen. Vgl KT 


de. 


V Vo Im kunstverein sprach Dr.H.W.Aeiser = Glaenburg über dic 


Hu 


Presse kin unsigniertes “ufsätzchen im MT "Opas Deutsch ist 


1: 
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Vo Vor der Gese_lschaft für christl.=jülische -usammenarbeit 
sprach - natürlich wieder im Saal der loleranz - die nekan | 
Rezitatorin Marina Wolf über die am 11.Oktober 1876 in »in-|) i 

den gebor«ne Dichterin Lersrud von Le Fort und zwar im | 
Anschluss an ihre Ngyelle "Vie Verfchrte". | 

Die Verfehmte - Has ist die 1654 auf ihrem Gut Golzow Mark 


lin einem versprergten schwedischen “ornettden Weg in die 
Freiheit gebannt hatte und dafür von ihren Verwandten 
verfehrt worden war, weil sie "dem äÄrgsten Feird der !reus- 
sen geholfen hatte"- (Nb. dass es d.mals noch keine "Preus- 
sen, sondern Prandenhurger waren, scheint dem Rezens'nten 
unbekarınt gewesen zı seint Auch sonst "i:det die Rezension 
nicht meinen beifall, und wenn er " ur" die Meinungen von 
und Äusserunsen der Narina Wolf wiedergi»t, diese aa 
nTeht ! WT 


| 


u 
geborene Anna Elisabetz, die nach der Schlacht von >| 
' 
\ 


"B;ilonismalerei des 19./2C0.“ahrhu. derts . Pespreckung 
im MT "Zwischen Ahnengaler en und Fumilienalbum". 


auch schon tot" wendet sich in leider viel zu oberfläch- 
xllicher Weise gegen die moderne »prachverhunzung durch 
Gespreiztheit und Schlagwörterei. (Ührigens machen da 
alle zeitungen brav mit’ ”’er Zeitungssiii jst mitunter 
schauerlich ! Besonders im sogenannten vugen*-kournal" I 
das man erst aus dem Englischen ins Deutsche libersetsen 
müsste‘: 


Wenn das MT recht hat - ein mir unbekannter "WB" hat die 
ınsrruchslcse +audatio verlasst - nn "ünnte Lan dem 


nn a nn nenn En 


nr Orgelspieler Wolfgang Bahn, den er als "Spielmann Gotte! 
"52a \spieler Wolfgang Bahr 


Schu 


Na 


bezeichnet, vielleicht eine «rcossse Zukunft vorsüssagen 
Nur darum e’wähnt ihn auch vorsich'shalber der Chrorist! 


Sonnabend / Sonntag 51. Oktober / 1.N„vember 


Im Schulausschuss schlug man vor - und zwar mit R,cht! - die 

Realschulen neu zu organisieren. Die Vincke=R,aalSschule 

ist zwar In 2 ugbäuden untergebracht - in der (urJalten Bür- 

gerschule von 18534 und der Schule an der Alten 2irchstrasse -I 

aiese beiden Gebäude sind.aber nicht "die zwei Weulschulen" | 

von denen das MT in der N mmer vom 31.1%.spricht 

sondern die zwoite Realschule ist die \ufbaurealschule in “o- 

denbeck! Das Kunzept den Realschulausschu ses fordert also 

die Vereinigung zweier weit auseinınder liegender Gehäude in 

einem grossen Weubau, der dann also wohl irge.dwo en der 

Mitte errichtet werden müsste! - Nun, ich zerkreche mir nicht 

jetzt schen und nicht hier den Kepf des Schulausschussrs. 

endet doch der lange ausführliche Bericht des IT mit den. 

wie man's nimmt, beüngstigenden oder trostvollen »atz! 

"B;s zur Roalisierung all dieser Pläne können - von 1971 an!x 

gut und gern 5 “ahre vergehen"... (Dann wird ein weiserer 

Mann auf dem Stuhle des Chrohisten sitzenyals ich..!) | 
v1 zu dem ganzen Fro,Jekt LT und W2 vom 31.10. 


V ümd richten 
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St Vom Verlauß des Weltspattages in M,.nden - der Andrang und die 
Anrtize war:n gross. “T mit 2 Fotos. a 


St Der Abschluss der U_iversitätswoche mit cem 4. V.rtrag - 
Prof,Dy. Böck nförde = Bielefeld: "Demokratie und Industriegesel) | 


scsaft" mit dem Intertitel: "Kann die Demokfatie als Staats= | 
un Regieru esforn die Aufgaben der Industriegeseilschaft 1&sen ij] 
- wird .m MT als "Paukenschlag" bezeichnet. Warum? Eindringli- 1) 
K crer denn Je zuvor muss ich hier auf die gute Inhaltsangabe I 
(gez. Ti) im UT verweisen. eine Analyse von der ich hier nur ht 
einen Extrakt gebe: Prof. 2. bezweifelt die Wirksam’ei! der 
demokratischen Staatsform'(..bedenkliche Schrumpfungserschei- 
nungen der demokratischen Willensbildung wegen “unehmender Ent- 
scheidungsmängel...zunehmende kempliziertheit des Sackwissers 
..usw.!:) Der Chronist, der freilich selbst immer unsicherer t 
statt sicherer n seinen Entscheidungen wird oder geworden ist, j 
weil aie Sachrusammenkänke immer schwerer zu überschauen sind, 
sieht sich genötigt, dem Prof. zuzustimmen ! Immer hä.figer I 
fragt er ratlos: was ist Wahrheit”? Und so wird die Folge sein, 
ie zeichnet sich schon jetzt deutlich ib, a die Derokratie, 
die idealiter die "Herrschaft des Yalkes" sein sollte, allmäh- U 
lich zu einem "Regierunssstaat wirö. (Schon in der int ke war 
die Demokratie über di= Ojigarchie zur Alleinherrscha*t gewo - HR 
h) 


\ 
4 


den: Senatus vnpulusqgue Kkomanus fürrte mu Vsessr!) 
Das scheint ein politisches Naturgesetz sein- nuch stehen wir 
mitten im Strom . Wonin wird er un®# reissen?) 


N 
Ki Der Weihbischscf Dr. Degenhardt nat seine Visitıtioyim Areis: \| 
inden beendet. zrgebis: der allgemeine Wunsch der kath. "evüol- 7 
kerung nach häufiferen Bischofshesuchen ährlichker Art. MT 


Hyg. Vo In der überfüllten Auls der BOS sprach vor den *“,tgliedern 
der DAX (D,utsche Angestelltenkrankunkasse. *rof.-_.Aräubig 
(Chefarzt der Frauenklinik) über das ullgemein brennend inter- 
essierende Twenı #*rebs ist heilbar-!" MT und Wz 


Kreis , Aus Hausberge: E„ste Schritte und *lanunge um Buu eines 
( erossen Kursanıtoriums. Ein 6, =*illionen Prı jekt. Vorläufig 
JE} ist da an der KHoppenstrasse, noch Wm.d.Bis 1972 soll s fertig 
sein! 
(P) Dr.lgermann Frowitter Bürgermeister von Hausberge, erhielt an 
530.10. das B,ndesveraienstkreuz uf Vorschlag des Nin.’räe. 
Kühn. 


(Wi) Aus Meissen = Notthorn: Die frühere äohlenzeche (Steinkohlen’ 
Werk II ging in den Besitz der Betonsteinwerke -+othar Ritter 
über . Damit erhält sie Umgebung “ss Areisbahnbahnhofs vott- 


‚orn ein völlig anderes G=ss cht' das Birkenwäldchen verschwin- 
m det - schade drum- — das Kiesloch ist einggebn t und dort 
entstehen Fertigungshallen !ür -etonsteinprudukte! | 


Aus Toädterhausen: Erweiterung von Schuleebäuden 
Aus Hävern- Der Ort erhält *anslisation. 


Aus Rothenuffeln: Gründurg eines Diagnuore=Standen bei der WM 
werks att \ .Krückemeier . --- Sämtlich M 


wi IT, Bilanz der bdeks=hinden=Vsnatrück: || satz stiegvon 5,6 Nio 
im Jahre 1950 auf 246 Njo im Jahre 19701! V„l Dsagrımnm im NT % 


| 
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Ki Der Reformationstag wurde am 31.10. durch einen Gottes dienst 
in der Martinikirche un 20 Urr gefeiert, wobei der K;rchen- 
(P) chor unter der Leitung unter Leitung von Kantor H.V.Simon 
eine Introitus=kesse von Fussan vortrug und Herr Simon 
an der Orgel eineOrgelfantasie von Bernd Leste spielte. 
Von hesonderen R,formationsfeiern in den Schulen verlautet., \ 
nichts. doch zeigt ein Blick in die ı| MT/abgedruckte ur @ u TR 
Gottesdienstordnung, dass in den ev.“irchen Keformationsgot- il 
tesdienste z.T. mit besonderer Berücksichtic-un: rSscrulen 
stattfanden. l 
(P) #esonders erwähnen röchte ick die "Worte_xum Gedenktag der Dr 
15 Fo eformation" von unserem früheren Mindener Geistlichen Dr.theo] 
Reinhard Mumm, in (enen "Luther in kıtnolischer sicht" gewür- 
digst wird. WZ vom 51.10, 


F+ +4 ++ +++ ++++++ +++ Novenber 1970 .++4+++t+tr ++ + WM 
Monts# 2. November 
wi Die 5 


1. ordentliche Genmeralversammlung der EDEKA am Sonntag | 
'.N„vember wurde zu einer besonders festlichen \ngelegenheit 
eil sie gleichgeitig u einer Feier des Sü=jährigen Bestehens P 
ausgestaltet wurde. Jaher die Wahl des Versmmmlungsrauns: dıe | 
m grosse Doppelaula auf”sem nönigsplatz, daher die Festrede 
des Verbanüsdirektors Dipl.=Volkswirt Erich ".Diedrichs mit 
dem Rückblick auf das krreichte und dee Voraussicht in die 
Zukunft. "gi El 


(1 
Schu Eine g anze Anzahl von Schülerinnen der C.v.Humbcoldt=Schule 
war einige fage zu_uast: in der -aten= und .artnerschule, dem 
57: frz. £ycee zu Tandrecies, das "Lycee Dupleix" heıcst. 
Fihrer bei dieser die H.rbstferien recht erfreulirhen teise 
(r) war der CStk, Kästner. Vgl den Fahrsbericht ım \T 


. 
Aäabarett "W+lJ-s £op Kahsrett* im Haus der Jgerd. = W -- dus sind | 
Bernd Witthüder und Wnlter Vestrupp. Die beiden langkaırigen 
(Foto. gestalten, die sich auf einem Sarge herumlümmeln, "Machten in 
kabarett"in Haus der . „gend. Aber die Besp echung des "vollen 
Erfolgs" dä: sie angeblich gehabt h.tten, ist 50. dıaes uer i 
3 Chronist sich nicht fäkıg f hlt, dieser “ugena noch gerecht 
u werd‘n' (Genau so wenig, wie "W u W wohl dem chroniste 
gerecht würen!JAls [rberliner sage ch «och rıchts a deres \ 
azu a.8: Lass doch det Kind die Bulette, 'et wiıl doch bloss 
'n bıssken mit kullern!" u 1 


Kreis Die Heimatvre:s=G.meinschsft Landkreis Königsberg veranstal- 
tete - nach einer Kranzriederlesune am Gedenkstein 0 tpreussen 
an der !orta - abend in der Ür!lle ihr Hsu ttreffen, is+ doch 
“inden seit nunmehr 15 Jshren Hüterin der Patenscha 't mit den 
alten Königsbergern und den vertriebenen Ostnreussen! 

Die Schilderung der Feier in der urille giıfe!lt in der Forde- 
rung und in dem ausdrücklichen V_.rsprechen oes= (XD kosenkusch, 
im neuen Kreishaus, mit dessen Bau in diesem “ahr ıngefangen 
wurde, eine eigens der E“innerung gewidmete Königsberger Hhei- | 
matstube zu schaffen. Ve) MT und W 


i 
V Traditionsgenäss feierte der Eisen.bahn=Siüngerchor den Goldenen |} 
Oktober mit mit einem Weinfest. Hauptrollen spielten dabei er 
"Vorsitzende auf Lebenszeit 2 Reinhard kKielgas und der Chorleit% 
ter Helmut £rping. Wo die "fete" stattfand, das verrät die T- 8 
besprechung !e der nic! WE fenis 


die AutoMrrehten. (Ja, wenn sich das oft so leichtsinnige Fublikum , hesond« 


wi 
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Dienstag 3. Navember | 


Die Schilderung der Jubiläumssitzung der Edeka - 8s.0.3.202 - wird FR 
in der Dienstag=i,mmer des ıT erkänzt durch eine so gro se Zahl 

von Einzelangaben zur geschäftlichen Entwicklung der Edeka, dass ic 
ich mich hinter den breiten ÜRpcken der Presse verstecke uhd den 
„eser der Chronik bitte: Lies: dir alles selber nacht MT 3.11. 7/2 


Wehr ein Bielefelder als ein Mindener Lreignis, das aber doch in N 
diese Chronik gehört, war der 6. co=op-Berbraushert:g am Mo.2.11.Nl 
Hier sprachenein ü,n.Rat D..Eckert vom Gesundheitsministerium | 
über "Noderne Lebensmittelgesetzgebung und Verbraucherschut;z" urd\, 
ein DUr.Bardens MdB über Schwerpunkte ses Umweltschutzes. Ein Le- | 
bensmittelgesetz ist -u erwarten -"in Kürze"- zur Sicherung der I 
Verbrauche:r vor allen Gefahren der Verschmutzung von ıuft,”oden ul 
und Wasser. Der Mensch konmt eben liberal! mit seiner Quai und $ 
verdirbt in immer stärkerer Weide die ohne ihn "v ll1lkommene .1t:' 
V„l zu dem ranzen Frohlemkompl»x M!' und 7” 


Die jetzt noch gültige StVO (=Strassenverkshrsoriänung’ ) wird am 
1.März_71 durch eine neue streugere, umfassendere erset-t. Nach ikı 
sollten sich, fordert d«aer Kindener Automohilclub (MAC),schon jetz‘ 


ders wenn es jugerdlich und noch mehr wenn es weiblich ist ı!) 
selber dahaıch richten würd: ! \ber "die Leute" "kuseln " manchmal 
über die Strasse, ıls wenn es keine Autos zfbe!:-, 


Vorm Ende der Hähre bei Fetershagen, wenn am kommenten Montag 9. 


m — ns. - 


N„vember die neue Weserbrücke für den verkehr hin= u cer ber 
geöffnet wird. Das UT - s.Hermann Hartmann:"Der retershäger Fähre 
zum Abschied" - erzählt einiges über ajie veschichte des Führ 


betriebs un. über nie Generationen der !Fährlaute, besonders aus | 
der famülie Kuhlmann und Vieseking. (Historisch sehr interessant!) 
- Anschliessend berichtet das KT üler das Programm der Uberrabe 
der neuen B ücke «urch den Verkehrsminirter Dr.Riemer. Weiteres 

nächste woche, wenn der grosse Tag vorüber ist! 


Einem zwar von einem Nindener, aber nicht in M,nden sondern in 4 
kainz gehaltenen Vortrag wuss ich vielleickt nicht, aber will ich 
hicr Raum geben: Zrof,D„. Seckfort vom Zweckverbano “inden svrach \ 
anlässlich aes 100=jährigen Bestehens der DRK_Alice=Schwesternseka. 
schaft in Mainz über "Die Schwester im Strukturwandel moderner 
Krankenhausbetreuung". »ein als "Festvortr.g" konzipierter Gedan- 
kengang der von den Gefahren ausgeht, die dem Schwesternberuf | 
heute drohen -"es besteht die Gefahr, dass ein Krankenhaus lang- 
sam aber sicher zu einem dingnostisch=therapeutischen \„1lbst- 
bedienungsladen werde", «dem der edelste Zug des Schwesternber ." 
verloren geht, nämlich die humane Fzaulich= und Kütterlichk it, 
die die Schwester einfach urentbehrlich macht. weil der Mann 

schon viel zu sehr dem ütreben nuch materiellen “ütern erliegt! 

- kurz, der Vortrag Fro‘..Seckfort's fordert Hückkehr zu 'chter 
Caritas una H,manitas. -- Aber ich kann hier nur ndeuten und 
empfehlen, wenigstens diesen Grunögedanken zu durchdenken, wern 
der \grtrag selbst nıcht  edem zuränglich sein sollte! 


} 


vie vberschrift uer Besprechung im MT "Kıimawechsel in der “"eii-# 
zin Groht‘" beschönigt «die “achlage ! D r Kıimawechsel ist 
schon da! "Retournons & la nature” fordert einst Arusseau. Ich & 
ergänze: Retournons ä la nıture - des femmes! Auch in der 
Krankenhauspflege! 


i 
\ 
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Ki Künzert In der Marienkirche veranstaltete die Kantorei von St.larien 
unter Kantor Kress »in Konzert zum Reformationsfest- 
Frau Drp.Schettler's R-zension kritisiert mit Kecht weniger 
das_Sniel_ des Urganisten Otfried Miller vom Altenberger D,m 
als die Auswahl der vorgetragen n Urgelwerke. Er habe, schreib 
F,au Dr.sch. "das wohldurchdachte Programm vonKantörr Äress 
"aus unerfindlichen Gründen völlig dercheinaruergebracht!" 
Dafür aber spendet sie dem Narienchor, der die "Zwölf geist- ri 
lichen Gesänge mit vier Stimmen? sang, "uneingeschränktes | 
Lob"! Vel MT Il 


P Im Kreishaus fand eine schlic!te Feierstunde statt, die der f 
Ehrung der seit 25 Jahren in der öffentlichen “esundheits- 
pflege „tätige Frau Dr.med, Faula Graf - eiter gebürtige 


Kindeneri‘ galt. 2 ! 
40 Jahre im Dienst der B üdesbahn ist der derzeitige leiter 1% 
es Dezernats 11 beim BZA Dipl.I„g. Fritz Haferkorn.. NT fi 
Mittwoch 4. Ngvember | 
| 
S+ hr Recht knifflige für den Autsensthende Debatten sind zur 2+ 6) 
beim Zweckverband im Ganze: die Frage. wer die viele \ranken- 
hauswäsche am besten und billigsten wäscht, heschäftirt die ı 
Gemüter. Ste.lung vermag ‘er Chrori t in diesem Sıreit nicrt W 
nehmen. Vol e Zresse selbst. MT I 
Dem zweckverbano sch-inen vie eigenen Krınkenhauswässchereien! 
die vorteiihaftesten. 
Die Mittwochnummern dieser Wüche sind auffallend unergiebig. Wi} 
Schu Allenfalls könnte der Crronist den an sich uch recht unwich- 
tigen Besuch von 14 Zberprimanerinnen s Hardergymnasiuns 
hbei»der Knoll.AG erwähnen! UT 


Also gehen wir zum Donnerstag über’ 


Donnerstag 5. N.vember j 


B kin Foto von der. Südbrücke in der WZ vom 4.11. verheisst, dasj 
die Bricke eihnachten 7971 fertig sein soll. 
Vk sin längerer Bsricht in der gleichen W2 behandelt sie Streu- SF 


pflicht mit Sand oder Salz auf den Strassen des Kreises. üÜber- 
rıschend tei.t aie Strassenmeistcrei des Lundesstrısserbau- 
amts: die Ortsdurchfihrten zu Überwachen und zu bestreuen, 11% 
sie in Zukunft den G„lweinlen überlassen. "2 


St Der grosse verhingte Kasten ‘ dem Füto in der gl.» ist I 
5 die alte Heeresbäckereijiruine ım Martinik rchhof, die nun also 
doch Anfang |971 enalich renoviert werden wird. 


Sb Hoffnungen - vielleicht übertriebene - macht sich die WZL vom 
Donnerst«g ".11. auf_eine künftige Universität Ninder! 
»ie verweist allerdiıngs nicht zu Unrecht auf die grossen \n- 
strengungen und Vorleistungen der Stadt auf kulturellem G,.- | 
biet: Schulen aller Art, Fachhrchschulen, “l’nıken usw. 
Dennoch - bis zu einer "Uni Minden" dürfte noch ein weiter 
ee weln“! 


| | EEE 
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Donnerstag’/(Forts.) und Freitag 6. \gvember 


heimatblätter Am freitag 6.11. 212g dem MT Jiex Är.9 / 10 ler Heimatblätter| 
bei.Inhalt: Hugo Gotthard Bloth®: Ahschied von Kinig Fried- 


rich II und Huldigung für seinen Nachfolger 1786 in Minden . 
ferner: Leopold K,lke: Mivden und die Hanse. \Torts., 
Schu “,t_ einem Warnstreik droht der Asta der Ing.-»chule wegen i 


der kEntsurfs der Kultusministerkonferenz über die "Allgemeine! 
Rahmenprüfungsorinung für Fachoberschulen. Schon der ıntwurf ]]] 
lässt die jungen Seelen kochen! Der wäre ein "Rückfall in 
längst überwundene Zeiten" und bedeute keine Reform! Mit 203 |] 
Stimmen gegen 36 Gegenstimmen und & Stimmenthaltungen wurde IN 
dieser "Appell an die Vernunft und die WVeitsichtiskei unserer] 
25 A Volksvertreter" angenommen! - "Kit Erschütterung" hätten die ıl]) 
Studenten die » Funkte des Entwurfs, aie die Examensbedinrun- !# 
gen enthaßten, zur Kenntnis genommen, mit Kopfschütteln I} 
nimmt der Chronist diesen Protest zur Kenntnis’ rn 
Das k„,gebnis dieses Protestes bleibt abzuwarten: Val NT,TZ I} 


Wi Ein neuer Umschulunsslehrgsang für das Bedienungspersonal im I 
” Gaststättengewerbe h>»t begonnen. Leiter der Um chulung wird | 
wieder wie im Verjahr’der Gastwirt von der "Grille" Heinz hi 
Heg@puchel . ""VzT 1,21 und Foto im ET | 
Ki P„litik "Hinter den Wohlstanüskulissen: Vergessene unserer Leistungs- 
gesellschaft" heisst das Ihema es Dritten Politischen | 
Nachtgebets am Sonntag &.N.v.20 Uhr im Dom. II 
tinige mit dieser halb kirchlichen, halb politischen D„mon- 
stration im zusammnehang stehenden *ersönlichkeiten: 
er Leiter des Amtesfür Familienhilfe in Einden “ans Arno 
Henkel,Fachberater für aem Ökumen-«rbeitskreis. | 
e Pfarrvikar ”"ertkold Hennek, der die +redigt hält und das 
X Nachtgebet formuli rt hat, 
Harale Spickenb: m und Klemens Bruosig “die mit ihrer Gruppe 
zur Git rre singen, Is 
der Pfarrer Kurt Nerti aus Bern, der das zum Informations- 7 
teil passende Liea veriasst hai "Kleiner Wannn git acht, was 
man mit oir macht...!" (Tenor? Scheint mir an "Völker, höret 
Tr aie Signalc...!" zu erinnern! (Wirklich ein schwer zu lösen-| 
N des -roblem: Gehört Politik in die K,rche? Ich sage: da! . 
wenn sie was Aufristelnues, und Nein, wenn sie was ıufhetoed 
<e1e, des an sicen hat! Aber wo liegt di: wmenze?)H/, 


er i 

wi In der Bsckers'r.5u hat «der Gärtner - vornkkmer "Floristen- ! 
meister ! - Hans Hermann Nelte sein Blumengeschäft beträcht- 

Ba l; lich erweitert, noch eine -tiıge zugenommen, die dem Kunst-/] 
gewerhe dient und nun heute (d.h.Vonnerstag/ um 3 Ühr er- 
öffnet . Y I Text und Potos im MT 


wi Ebenfalls in die Bäckerstrasse, richtiger in den Scharn hat | 
ı das Reisebürp Wiehe eine Filiale gelegt. MT Text und Hoto 


vi Gleichfalls beträchtlich vergrösser‘\ präsentiert sich or 
LS} heute (Donnerstag) der Edeka=“arkt Schierenberg in der j 
Kutenhauserstra@se MT 


ne 
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Th Nur kurz erwähnen kann ich aus Zeitmangel ohne ausführliche 
Besprechung folgende Theater = oder Konzertereign.sse der 
letzten Tage: 

‚,« 2.Nov. Der Zigeunerbaron (Bielefelder, vgl 8.10. 
3.Nov, Farkas = Geger = Frank: Bei Kerzenlicht. wusik.tust- 


IT| spiel (Detmolder) Vgl WZ v.5.Nov.. 
Konzert 4.Nov. 1.Abo.=Äonzrt Hugo Wolff und Jehannes B-ahms 
153 Rez.Schettler KT Freitag b.Nov. 


wj,-Louisiang kinen interess nten Vergleich ermöglicht die »vchilderung 
eines amerikanischen Miniens mit urserer Stadt! 
Die iiamen sina gleich, die Wappen sind gleich, aber wie ver- 
P schieden ist ihre Gesckichte! Mindtn=Louiyiara besteht seit 
KT 1836! "Amerika, du hast es besser..." hat schon Goethe kon- 
statiert «nd man könnte neiüisch werden auf die „amerikani- 
sche "Schwesterstsadt", wenn man die S:hilderung der Lebens- Ü) 
verkehrs= und Entwicklungsbefingungen und =möglichkrtiten 
liest! KT vom 6.Novemter Dennoch - kvnden+Mestf. ist mir 
lieber - und das nicht nur aus Lokalnatriotismus! 


St Vom Freitag bis Sonntag lauft in der Tonhaile eine grösse 
536 k Vogelausstellung, veranstaltet vom Vogelliebhaberverein in |) 
Minden. Vgl MT 


25 
Kreis 5 ls Die *agesstätte für geistig behinderte ‘“inder in der ahlen-] 
Günther "al strasse - beiterforhielt einen “check über 1416 DM , n 1 


Versick Ertrag verschiedener iktionen anlässli d-s Zreisjugend land-Ff 
tages in Hille am 4.10. s.MT N? Al 


Aus Hielles Bilanz des Heimat= und Verkelrsvereins 
1{Ysk Aus Friedewalde: “reis=Geflügelschau 
Aus Petershagen: Eröffnung des Lebensmittelgeschäfts Credo 


wi Das “Hotel Victoria am “arkt läuft nun unter neuer kKegie- 
By? Der Hotle=Fachmann Hotelier hans Frey hut es Anfang Oktober 
von der bisherigen Besitzerin Frau Römer „ls Hotel garni | 

254u übernommen. 'gl WZ 1 


Kreis Aus Wiedensahl: Familiengeschichtliche Untersuchungen über 
ie Familie Spanuth seit ihrer ersten Erwähnung, ein Tönies 
Spanuth anno 14/0 in Wiedensahl. %#%% 


Aus Kreis Winden: Bazar_der vgl. PFrauenhilfe zugunsten 
er Aktion "Brot für die Welt" in der Commerzban’. MT 


nn a 


St Wi Sonderbeilage dcs M! zur W;ndener Ner»stmess vom 7.-14. 
November. Angeblich: "Mindener Messe we nich nie!" Ir 


2%c« Wirklichkeit - der gleiche "Rummel" wie jedes J.hr! 
Auch die Aktion "Glückspilz" ist wieder da - wie gehaht!! I 
St VE. immerhin - am Freitag,Sonnabe:rd und Sonntag machte sich i 


die wachsende anziehungskraft der Stadt wie der “esse in 

so auffa@lender Weise bemerkbar dass sogar dıe Taxi-G „uf- 

feure zugaben, ein solehes Gedrünge sei noch nie dagewesen!? 
Alie Strassen, tFesonders die zur leider immer ncch eınzieel 

gen Weserbrücke beiderseits der Weser waren rostlos ver- 

stopft! "--man fährt am besten, wenn man iäuft! | 
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Sonnaberd / Sonntag 7./E. Notember 


| 

I 

V In der kommenden Woche wird die Kant=ösesellschiıft ihr 50-jähriges |] 

Bestehen festlich begehen. Am 12.N„vemier wird im Grossen hathaus-!l|] 

saal Prof. Martin = Bonn , der Präsideät der Internationalen Kant= N 

bin d gesellschaft, üner "Mein Weg zu Kant!" sprechen und damit die Kant 
woche erößfnen. MT WZ 


Vk Am Mantag 9. November 1970 nachmittıg wird dic Weserbrücke in re- | | 
tershagen durch den REW=Verkehrsminister üÜr. fiemer cm Verkehr 
übergeben. Bild der neuen Brücke in ihrer Weite über dem Strom im | | 
MT vom 7.11.- Im ausführlichen Beglrittext ılle ngaben ber | 
Beginn und Bauer es Baus, über Nasse und Kosten, über den Ver- 
ls,;f der kinweihung - sie soll kurz und wenig förmlich werden, dafü 


finden in der Deichhühle und in Petershagen und Lahde «lle mögli- li 
23% chen Feiern statt, die bestimmt viele Schau= -und Trinklustigr,. denrr 
E es gibt im Rast elt am Amts=u"d Stadthaus belegte Brötchen, Bier 
u und Schnaps zu sagenhaft billiren Freisen! - anlocken werden! 
4 -- Für den Norden des Kkreisvs M,nden bedeut=-t der Brückenbau das 


Ende und den infang einer neuen Epoche! Petershigen und Lahde 
werden s zu spüren bekommen! Vel MT und WZ vom Freitag, -ennnbend I 
und kontag Und Dienstag! il 


et vo Der aus der "Kogge" bekannte Üchriftsteller und Dichter W.Alexander 

Pauer las im Saal der T, leranz auf Einladung der Gesellschaft fir ) 
| 
| 
| 
i 
| 


13)u ij ehristl.-jüd. Zusammenarbeit aus eigenen Werken. Vgl die eindring- 
liche Rezensicn durch Frau Dr.schettler im MT vom 7.11.| 


V Vo In der "Mütterschule der A@beiter=Wohlfahrt begann jetzt eine Vor- | 
tragsreihe für Eltern und Erzieher über sexualnödafogische Fro- 
bleme. erste Vortragende war Friu I.Nahrwold über Lexu:lerziehung 
im Kincergartenalter! Vgl MT ,; 


Kreis P Als Nachtrag zu lem Bericht über die Brückonweihe inPetershagen 
muss hier urbedingt ein historischer Aufsatz des früher W;nd ner, 
aber sit Jahren schon Vlotiiwer Heimatforscher und li=toriker \ 
Dr. “rossmann erwähnt werden. Er hat in der ÜT=Nr. vom Sonn«benä 
über die Weserbricken bei Yetershagen gehandelt und zwar von 
dem ersten an, die schon auf einem Stich von Merian im dahre 1650 
‚bgebildet. Facsimile im MT. Das war eine der vielen "Ssison"brük- 
ken, die seit 1408 immer nur für kurze Sommermonate errichtet 
wurden. Das ging bis in die Zeit des 30=jähr .Krieges (1622) hinein, 
von da an gab es nur ze Tereteh “rücknschl#ge für Trurpe ee 
»je allerletzte dieser P„ücken war eine von den Engländern erkaı- 

schwere Ponton-hrücke, die bäs Zum August 1945 militärischen 
aber auch geleenntlich vivilem Verketr dienste, 
%Der Cyrcnist erzählt hier eine perönliche eminiszenz! 

"Ich war damals - 19 - einer der vielen vielen Flichtlinge, 
die aus dem Osten kommend gen Westen strebten, und von denen wohl 
jeder seine mehr oder minder aufregende, mitunter etwas komische, 
häufig tragische, aber -mmrer anstrengende Odyssee erlette! 
Meine führte mich von Swinemünde - wo ich Betreuungelehrer für 
Marinehelfer gewesen war und von wo ich am 20.April wegen der 
Auflosung des gesamten sowieso recht fragwürligen "Unterrichts" 
entlassen wurde und nun,frei wie ein Vogel in der Luft, - denn ich 
var weder Zivilist noch "Kilitärsoldat" - den Weg zu meiner Fımi- ! 
lie suchen musste. *+ch wusste von ihr nur, dass sie im Januar 
noch so eben unversehrt hattex flüchten können und in, Todtenhau- 
sen weilen sollten, aber wie nach Lodtenhausen kommen: 
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leine "Oayssee" begahn also in Swinemünar, führte mich 

nach Hamburg, wo eine freundliche"kalypso"den Umgetriebehen 
betreute, und wo ich den kinzug der Engländer miterlebtte. 
ann folgte ein ganz friedliches besonntes, abır den Äursere! 
Umständen natürlich keineswegs f-stliches Pfing»ten in 
Hamburg. va bot sich die welegenheit, im Kofferraum des 
Autos @ejnes Bekannten unerwischt von engl. Fosten nach 
Verden zu kommen. Dort lieh mir eine gute Verwanüte - eine 
"Nausikaa"! - ein Fahrrad, dase ic! mit meinem ganzen 
privaten besitz, “er mir noch geblieben war, mehr milhselig 
als geschickt belud, una dann schleppte ich mich lanrgsan, 
langsam - denn mein Gepäck kam alle *ugenblickerins Autsek: 
schen' - über Nienburg zur heser und gedackte bis zur LE 
Weserfähre b«i Fetershagen zu kommen. Da fand ich zu meine: 
nicht geringen Überraschung eıne feste stabile Fonton- 
brücke - aber von englischen Posten bewacht’ Kit ELilfe 
meines mir angebotenen Charmes und präncmenalen vprachltun)- 
kenntnisse betörte ich den freundlichen Tommy so, dass er 
mich mit allem Gepack hinberliess! Nachher erst erfuhr ich, 
dass ich nichtsahnend einer grossen Gefahr entganzen war, 
denn wäre ich auf dem r.Weserufer geblieken und über lLahde, 
Wietersheim usw. weitergefakren, dann hätte ich die soß. 
"Polendörfer" passieren müssen, und die "edlen" P„len, die 
freilich durch die jahrelange Zwangsarbeit bei den Deut- 
voll zorn und Eass ueben alles „eutsche erfüllt waren, 
hätten mich bestimmt bis aufs temd - das Jamals freilich 
auch den Gierigsten nicht mehr hätte rrizen können! - 
ausgeplündert! So aber gelangte ich durch fetershagen Nor- 
hoff und Histerkolz spät abends - aber noch bei “ellig- 


keit zu meiner Familie’ Dıs Weitere gehürt nicht mehr bhier-] 


her! Ich verdanke also meine glückiiche Oä:,ssee ausser 
dem zuletzt erwähnten freundlichen Engländer den beiden 
Damen "Kalypso" ind Hamburg und "Nausikanı" in Verden‘ 
(Zu meinar und ihrer Ehrenrettung füge ich susdrücklich 
kinzu: "Honny soit qui mal y pense"!) 


Hier bei der Erwähnung der Weserhrücke hei Fıtershagın hatte 


ich einmal Gelegenheit, üie "Chrvnik - die zı meinem leis- 
vesen in eine recht nüchterne Aufzählung von "amen und 
Fakten nuszuarten droht! - zu einer wirklchrn „hronik 


werden zu lassen! Lrider - over zum Glück für den Leser'!- 
bieten sich solche Gelegenheiten nur selten’ 


Dazu: "Die _ erste Weserbrücke bei Petershagen" tine Betrach- 
tung von Dr. Grossmann, früher Fetershag:n. 

sine Neuigkeit - Überraschung für viele Ninderer - teilt 
die WZ2_vom vonnabend mit: Im Prühläng, wird. ku. den. aebon 
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in U,nden vorhandenen Banken eine neue wrossbank dazuk mmer* | 


bg ist die "Bank für bemeinwirtschaft , deren Hauptsitz in 
Frankfurt/%sain liegt, während sie 215 !j]ialen in fast allen 
Städten der B,nädesrepublik besitzt. 
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Montag 9. Norember 


Von Veesehrtensport'! Ur=-prünglich für die Krieerrhsschäligten or- 
gınisiert, heute immer im Interesse der Verkehrsheschädigten 
weiter entwickelt! mehr Im Parkhotel fand eine Tagung der Ver- 
sehrtensportärzte , unü zwar auf Bundesebene statt.Die Namen der 
wichtigsten Teilnehmer »„owie die TrTogramıpunkte der fachmännüschen! 


Verhandlungen .„. KT vom 9.11. 


Von einem ungewöhnlichen Transport auf den "usserstra®sen muss 
hier berichtet werden. Es handelte sich um “sen Üransport von Reak- 
torteilen von Oberhausen über Minden rack Türgassen arı der %ber- 


weser „it dem Motorschiff "Thedinghausen 3" Lie Ladung war so un- 
fangreich und so hoch, dass besondere Vorsicht>rmassregelnd getrof- 
fen werden mussten, um unter den verschieteren *an:lbrücken hinneg 
zukommen! Vgl 4! I 


Im Jugendabiınnement spielte die Iundesbühne “anrover ar 6.Nov. 
Ibsens "Vuolksfeind", der einesweg so verstauht Wr, we man den- 
ken sollte, sonsern wie Fzauu Pr... chettlersäich ausdrückt, "v be- 
stprzender Aktualität war. Yun Dr.Stockmann, der "Volkafeina" 
spielte Richard Lauffen so, dass !rau Schettler ihn über den erü- | 
en Kleee loht. Alle andern Rollen: s.Frau Schettlers Kezension. 1 


In der Gaststätte "Blauer See" in *erbeck Tan eine k,rbstkonfe- 
rınz des "Reichsbundes" „tatt. Zyr Geschichte des Bundes einig: 


DatenGegründet 1%17, Auflösung 1935, Wiederbegründung 1946, 1469 Stif- 


tung des K’ichsbundehrenschildes f r verciente \its:lieder. Se er- 
hielt tei der diesjährigen Kontrerenz Friedrich Hela=sAleinenbremen | 
das Ggldene Ehrenschi! us den Händen aes Kreisvo"rritvende 


Rechtsanwalt urd Notar Norbert Hering . Eine ganse heiherweiterer 


",tgi ede wurden ebenfalls ausgezeichnet. WZ vom 9.11. 


Dienstag 10.November 


Schlagzeile: "Verkrustete H,rzen müssen geöffnet werden” in der 
Dienstagrr. des MT! Schild-rung des Felitischen Nachtar hetes 
Vel creme 


Am Montag 9.11. fand in der Synagoge eine em Ber Zr Be 
i nerung,. die &.] "Kristallrscht von 32 Jahren (19586) statt. I 
Sch reis A Schilderung im KT nit Foto. Rediher jastor 

Schraeder von der Paulus=K.rche. Leidenschaftlicher Atbti=sAhtisemi-| 


: | 
tismus. | 


Seit nunm kr 50 Jahren besteht die bekannte Guststötte "rriedens- | 
tal" an der Porta uma ist immer noch Famili-rbesitz der Familie 
Seeger‘ Aber ich muss rich gle ch selbst korrigieren: das 
Hotel ist viel älter, schon 1719 wird es zum erstenmal urkundlich 
erwähnt. Es iet bei seiner ungemein günstigen lage an ler 
Porta noch immer eine "G.ldgruhe" und »ommer f r „ommer kommen 
ungezählt: kLinzelgäste in \utos oder in >ussen und mac'zı im 
"Pniedenstal"halt: Vgl UT 


"Sie war nicht immer ganz bequem" ist die Vberschrift eines ]lit. 
Gedenkaufsatzes aus der Feder einer sonst unbekannten Lottemarie 
Doormann über eine Frau, die mit Minden überhaupt nickts zu hin 
kat, nämlich der Tochter Erika des rrossen Thomas “ann. 

D„.ss das MT einen solchen Aufsatz überhaupt veröffentlicht und 


Te»... ee 


Kreis 


BAR, 


Politik 


24 


Schu u. Sport 
U 


St 


FE, 


210 


einer Frau zu posthumen Ehren verhilft, deren ganzes +eber 
nd Schaffen im G„-un e ein einziger Frotest gegen alles 
Deutsche war, scheint mir den“ Ääcch bemerkenswert! "ur der 
wegen gewährt der Chronist ihr ein ZJlätzthen in seiner 
Chronik! 


'estzuhalten bleibt ebenfails eine bei der Briückenweihe 

bei Fetershagen vom Minister Dr.Riemer getane “usserung: !% 

"Der Kreis N,nden bleikt bei Nordrhein-Westfılen"! 

(get meiner %elnune nach dach selbetverst"nädlich:!) | 
der war e ne ausärückliche V,rsicherung durch den 


Minister doch nötig? | 


1.SED= RT ıufdem rechten Weserufer 
auf Grund besonderer kinladung durch aen Distrikt r.Weser- | 
ufer in aer "Grille" - aber geringe Beteiligung. Reden it 
des Bep's Pohle zur Einführurg, des Oberhaurats Fröhmelt N 

über die Strassenbauvorhsben.und FR beteilißung an der ' 
ınschliessenden Lijskussion. leleg MI=terickht 


Arbeitsmarkt: trotz anhaltender Hochronjunktur nur gute 


Bericht des AA=Herforan über die ıntwicklung auf dem | 
Fach= und Hilfskräfte gesucht! MT {ı 
| 


Mittwoch 11. November 4f 


Im Alter von 80 Jahren starb am 10.11. der Senior der IN 
Mindener Fahrlehrer Fritz Fater. NT vom 11.11. CsS-s7! 


Auf der Lutterxschen kgge Vorbereitungen des Nindener | 
Kinderchors - krich Watermann - für die Weihnachtskon ertelll 
am 19.12.abends und am 20.17. abends.- Gute ntwicklung | 
es Chores, der als "Jugı ndmusik werk e.V." den Status | 


eines "Vereins’ erhalten wird. Vgl MT vom11.11. 


"Ehrliche und uneigennützige &leidersammlungen zu guten 
Zwecken" - sind oft Schwindelunternehmen - warnt die 
Kripo! Vgl MT 


Am 11.11. 11U4e11 - beginnt die karnevalszeit - offiziell. 
Für-die Mindener Kamivo ein J,+biläum, denn die "Karnev 10-4 
gesellschaft Ninden=Porta" b Steht dann 50 Jahre. 
WZ und UT machen rechtz-i'ig auf die auf uns zukommenden 
Veranstaßtungen aufmerksam! 

s.Foato im MT von "einer der ersten Sitzungen der Kamipo I 
im "Kaiserhof" vor etwa 50 Jahren . - Und in der WZ eirs 
vom ersten &arnevals!test vor .D Jahren, ılso nach dem 


1 t 
Kriege! den Stadt 
Beim diesjährigen Wettkampf der Schulen um Jen Wanderpokal 
gewann die Mannschaft den li rdergymnsasiums. \gl. MT 


Der NMartinstag una der traditionelle St.üartinsunmzug! 
Am leider recht künlen una regnerischen .bend ves 
10.sovembers! Aber - Glück im Unglück’ - aer kkesen setzte 
erst ein, als die kleinen Umzugler schon nach der vamn- 


lung in der “artinikirche versammelt waren! 
u u 
DU 


Th 


Ki 
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Am letzten Montag 9.November fanı im Sts ttheater ®ine »onder- 
vorstellung des lWestdeutschen Tourneetklaters Kemscheid zu- 
gunsten der Amnesty=Group International statt | 
Die Remscheider spielten 2 Einarter: einen von Dürrenmatt, | 
"nächtliches Gespräch mit einem verachteteı wenschen" und 
einen von Hans Friedrich Haecker ? Dreht vuch nicht um, 
"Leider wenig Zuschauer" konstatiert die WZ und nennt den 
tendlosem" D,alog geringschä:zig TDürrenmatts Gesanmı 1te n 
Banalitäten" - Der Einakter Haec-ers findet mehr Gnade vo | 
den Augen des \i2= ezensenten. (Die Kezendion im MT i t mir | 
leider ım Augenbl:ck nicht zur band!) Vgl alsc nur die WZ 


Rheinische und die Bathel=Pisrsion vereinigt hasken. Vsl MT 
Und ebenfalls nur als Andeutung, dass der Aıpenverien sich 


wegen der notwendigen aber nicht durchzuführenden Üonovierung 
ser reparaturbed rftigen "Windener lütte" - tie ja nicht | 


Nur kurz kann ich die Wfaiache registrieren. dass sich ie | 


auf deutschem Boden liert sonst würde der staat Bayern hel- 
fend einspringen - sich unerwarteten finanziellen Schwierig- 
keiten gegenübersieht! 4T } 


Wi und Politik Gegen völlig aus der Luft gegriffene Angriffe der Nuga- | 
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zin=Fernsehen "Monitor" muss sich die Firma Horst benz (“elit-i) 

ta) zur Wehr setzten. (Wer die soziale -instellung von Borst IN 

Benz kennt, muss $&ch in der tat verletzt fühlen, wenn "lori. 

tir" dreist behauptet, die “elitta=Terke gewährten kein Weih- ]J5 

nachtsgeld usw.!) Vgl KT:"kelitta- erke wehren sich gegen An- F 

griffe im Fernsehen". ir 
) 


Am Dienstag 10.N,v. spielten die NRW=Philharmonizer unter 11 
Werner Andreas Albert's Stabfüphrung beim ?.Abo.=Konzert 
ein merkwürdig aus Pop und Klassik zusammen” stoppeltes *rÜ- 1 
gramm: erst ein Manfred Nielaus :"Pap and Art", das ein 

Max Bxuch "Konzert für Violine und Ürchester" und zum uchluss }} 
Franz Schuberts Sinfonie Nr.7 C=Dur. Soli-t war der Geiger i 
Ricardo Odnaoposoff. - Sehr gute, Wenn auch etwas bissige Ae- 


‚_sion von Frau Dr.Schettler. MT he 


Donnerstag 12. November 


Bilanz der bisher 1=jährigen Arbeit der Ktankengymnastin 
Pamela Lahusen und des Vereins Spastikerhilfe in Bad (eyn- 
hausen. Int-ressante und herzbewegende Feststellung, wieviele ! 
spastisch=gelähmte Kinder es in Minden gibt - 26 - aaneben 

im Kreise Lübbecke und Herford, und wie und wo und wann die 
bedauernswerten Kinder behandelt una gebessert werden! MU 


Vor Landfrauen sprach Dr. Pollheide von der Tandwi tschafts- | 
schule Minden über die Nöte (den Fersonılmangel vor all m!) 
in der Landwirtschaft. Gastarbeiterinvasion droht auch hier! 

Vol Beriwht mit Foto in. der W2 
\ 
! 


a e Zn 
212 


St Vorweihnachtliche »>eratu‘gen in der Südstadt d.h.die Gegend 

um den kaak. Die Mitglieder einer Inte vessengemeinschsft plä- A| 

{ i dieren für bessere Weihnachtsbeleuchtung, die Lenutzung der 
3 leer und dunkel daliegenden Vitrinen der erloschenen Firma 
Weber für Werbe= und \usstellungszwecke, f r Umkehrung des 


Ein=Bahn=Verkehrs in der Cbermarkt= und ÖSimeonss'irasse uw. 
Vo 


Kreis Aus Friedewalde: Feuerwehr=Gerätehsus geplant. - 
1. Aus Nammen und Ilse: Etatfrıgen. Haupt- 
7 I Aus retershagen: Vom Bau des neuen Pavillons für die Axkkaus 
schule. 


Freitag 15. November be 


St Bericht im KT über den Furtgang der Arbeiten in den Bärenräm- a 
en. Eresse=Ortsternin mit Bgm = .hle, Ttadtbaurit Ast, vtaıt- u 
recht rat Dr. Lorenz und Stadtverwaltungsrat #rinkmunn. | 
In diesem Viertel wohnen jet>t rund 5000 Bürger, 10 000 sollen | 
&‘ es einmal sein. Noch fe&kl: viel: Schulen und “indergärten, | 
Grünanlagen, Geschäfte und 'ohnhäuser. Hier ist also ch viel ( 
zu tun, stellt die Zeitung fest! \ern man aber bedenkt, sagt IR 
der Chronist, dass kier nach m Kr.ege leere Acker= und Vies n 
flächen lagen, dass der Name Üärenkämpen erst kaum ein Degriftl 
und keine Reslität war, der stellt fest, dass Fier Strassen u. 
Wohnviertel ent=tanden sind, cie dem Durchschnitts="indener 
der -- 'Was soll man da draussen®! '-.nie daninkan, so gut 


wıe unbekannt geblieben sinü. 


rresse Hinweis und Zitat ıuf_d’e und aus der Zeitschrift "Die Weser" 

" (r) vom November 70. Der Vorsitzende des eserbunües Dr.Kırl Lobe 

cbF erinnert an die Kunylisierung der Mittelweser ver 0 “ahre 
ui 

Ih Im Stadttheater fand ein Sondergastspi jes Schwei 'aurnee 

theaters Basel statt: die Trunrpe - darunter so prominente ı 
Schauspieler wie K.H.Schroth, Fritz Gehlen, Gabriele acoby 
(der Tochter von “arikka Röck’ u.a. -spielte die- "eileibe 


Komödie "Hokuspokus" von Curt üuetz. Nach der uffiiurung und xı 
nach nochmaliger Lektüre des öÖtückes muss Ich der Kesensentin 


liy J nicht unsterbliche, aber wohl lange noch faseinierene “rimina]l-I 
r 


Frau D»,S ch&tt!er Recht geben: "der Gesamteindruck war der, das 
man hier noch einmal so etwas wie einen ‚utkentischen Goetz zu 


Das eilt, meine ich, von allen »tücken dieses.Autors! *s sind 
ehen keine Dichtungen von kwigkeitswert, sondern nur - ater 


Eee Ze 


das ist schon viel! - höchst geistreiche, ritzige und f 
beim Sehen wie beim Lesen seht wirksame Theaterstück"! Aber 
eben - Theaterstücke! / 1Z 


Presse Festhalten muss der Thronist unbedingt einen schr verdienst- | 
lichen Leserbrief des Jugrndrichters Georg Sp: itel:# Pernograficd 
Ibra pro und contra" - Kir aus der veele gesprochen! “an muss d 
selber lesen! di 


N, 
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liche £rweiterung durch Linbau eines vaalesegrfahren.. AT 
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| 
wi In Bölhorst hat die beka'nte Gastrtätte "Zum Hucken - bekanntäj 
y schon durch ihre vorbildliche "undesker: Ibarn - eine erfreu- 


Kre.s Aus Hartum: Die in der neuen Fried'o'skapelle vorgesehenen 
1% (p) Gedenktafe\n sind jetzt vom Bilähauer Hans Möhlmann fertigge- 
ch stellt und sdrechtueitig angebracht worden, dass sie am Volks—4 
trauertag (Sonntag 15.11.) eingeweiht werden können. I 
Vgl. besonders wegen der Inschrift und der künstlerischen N 
Gestaltung ter beiden Tafeln MT und YZ 
Aus Todtenhausen: Ernennung des letzten noch lebenden Nhitbe- I 


f gründers der Feuerwehr lodtenhausen Wilhe!m Schwier - "de 
Jar” Grote “dan Schwiers" - zum Ehrenoberbrandmeister, (hrung und 


Anerkennung. (Chronologischer Hinweis: ie Gründung der 
Wehr erfoigteam 1%.februar 1924). NT 


Sonnabend / Sonntag 14. / 15. November (Volkstru.., 


ie Am Kopf des Lokalen Teils des KT vom Sbd. sind 6 Persönlich- 
keiten zu finden: der Begründer Jer Kantgesellscha't “r."alter \ 
Schdller - gestorben 1947 -Jlinkg und seine Frau Ilse ıch-ller !W 
gestorben Januar 1° Ofre.ntsS - und vier noch lebenie "Welt- | 
. 
j 
j 


kinder in der Kkitten" Ostlir.U„.Orzschig,der derzeitire 

1. Vorsitzende der Kant=Gesellschaft , sein Gast, der Vortra- 

gende an dem Gedenktage zum 5V=jähr „en Bestehen der uesell- 
?L5a k schaft, “rof.ur.NMartin = Bonn, ferner die beiden zu Ehrenmit- 

liedern ernannten ÜStDir Meyer = Sslzuflen und fechtsanwalt 

und Notar Otto Aaehlbrand = Minen. 

Über die Gestaltung der “edenk= und „hrungsfeier, vor allem | 

üb-r den Festvortrags von !ref.Dr.NMartin =ein ler zu Kant! 

die wegen der Schwierigkeit der Materie; dem Chronristen auch 

akustisch entging, vgl kl und W2 (vielen 


Ku Auf die heute amm Ska. eröffnete Kunst=atsstellung im Nuseum, - 
Su die dem Werk der B;ldhauerin Emy “oeder „ilt und die einen NMos- 
nat lang geöffnet bleibt, komme ich sfäter zurick-g 233 


V Vie oben S. 211 im Ausammenhang mit Theateraufführungenr genann- 
te "Group Amnesty International" benutzt die "Woche der “ewis- 
JL$ & sensgefangenen" von 15 -21 \.vember, un ihre leider nur zu sehr 
missachteten Idden - Schut« aller nur aus we’tanschaul:chen, 
religiösen oder rassischen Gründen inhaftierten und oft grau- 
sam gefolterten Nenschen, auszusprechen, nein, in die gedanken- 
lose und herrzlose Welt hinauszuschreien: Vgl KT 


(vV)k Caritas=-Verband una Innere kission tragen nunmehr 2) “uhre lang 

das verdienstvolle, Gankkare - aber ‚eicder auch o!t sc undank- WM 

25 bare Werk _ der Eahnhofs-mission! “leine ‚chlichte Jubiläunsleier 
im Gemeindera der Kutthäuskirche. Vz.=I 


{ A 
Presse Auf einen ertreulicherweise nicht in gewaltsam vo!itisch- 

(Sta azifistisch-hetzerischem/ sorıder ruhigen una menschlichen | 
E Gedenkaufsatz von Alfred Jugnow über Gravelotte - einst und 
Peer heute" weise ich besonders hin: MT. 1 ahre dansoh. Auf den 


benen,/ scni.chtfeld von Grav@lotte" | 
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Auch sonst finden sich zum Volks aueebaß, und ein paır 
Tage später zum Bu>s= und *ettug Mittwoch 18.11. Aufsätze, 
Stimmunszchilder, Reiteschilderungen us\., die an die “eit 


vor ‚hundert Jahren oder an die beiden Weltkriese erinnern. 
so 2.”.die “ehilserung einer Kranzniederle.ung auf einen 
franz. Ehrenfriedhof; hier waren es »chüler der Vincke= 
Reslschule Winden, aie auf einem Eriedhof hei ‚ille - Ta Bas 
see die Gräber ehemalige Fünfzehner besuchten. R 
eh | 


Den Abschlussaufsitz seiner N.ihe liber "Fythagoras vor 

2500 Jakren" veröffentlicht Dr.taul Gohlke ir uT 

vom Sonnab nd . 

Hinzufügen möchte ich noch ein "Eingesandt"audeger MT-Nr- 

vom Mittwoch 18.11., in dem sich ein Dr...Paasche =Minchen(! 

gegen den "Fermatheweis" Ar. Gohlkes wendet. "Di« Fermat- 

beweise „r.btohlkes sind also gescheitert. Und zvar aus merkr 

als einem “runde" hehauptet der Zinsender. Ich kann ihm 

nicht zustimzen, ich kenn ihn meinerseits auch nicht wider- 

legen: Ich stelle nur resignierend fest:"Da streiter sich 

die Leut' herun....!" an iui'keiss keiner Hirt" 
at Aa f1 

Di: WZ_vom 17.11. bringt das Foto eines am kl.>omhof neu | 

aufgestellten Stadtpluns , der schon = vebietsreforn und 

alle baulichen kassnatmen der nächsten ahre berücksichtigt 

tigt Vrlle.emn) N 


Um noch einmal auf die up Amnesty International" zurick- 


zukommen: einen Erfolg a sie gezritiet! "Der Rhodesier 
Diniel Meda ist wieder frei" triumphiert das MT und die W2 N 


Den Lebenslauf und das Schicksal dieses Rhousesiers schil 
dert die WZ 


Ihres hohen Alters wegen - 95 Jahre! - sei such hier die 


älteste Einwohnerin vün Barkhausen genannt: die frühere 
langjährige “eiterin der Sarkhauser Fortstelle, “rau Adele 


Hasper geb.Hasselmann. Bila in aer WZ 


- 


Montag 16. November 


Im Kneipp=Verein wies Dr. Peter Kruletz = Villach auf die 
bewährten “ausmittel unter den gift£reien "räuter hin. 
aA 13.11. in dem Bisshulas 


In_der Tonhalle sprıch am gleichen Abend der Schlesier 
Merken, (Prof.DrWilhelm Menzel zu seinen “andleuten von 
der Schlesischen Landsmannschaft und zu Vertretern anderer 
Gruppen gleicher Art über die neue \stpolitik der Regie- 
rung. Ein in diesen Tagen, aa unser Aussenminister Scheel 
in Warschau den Vertrag mit Polen paraphiert und damit die 
Oder=Neisse=“renze faktisch anerkannt hat, gefährliches 
!'hema. "LIandsmannschaften müssen Mahner bleiben", rief der 
Redner aus und die Erinner.ng an die *eimat nickt erlös cher 
lass-n, auch wenn eine Rückkehr der unwiederiringlich ver- 


uebiete lorenen weder zu erzwirgen noch überhaupt möglich sei! 


Vgl en WT=Bericht. (In dem übrigens Wilhelm Menzel in 
der Foto=Unterschrift X88ximmxxkäisekiiekx4ls "Prof" be- 
zeichnet wird. er ist RAKKXAXXXXRAXI Prof an der Uni ÜDort- 
mund!) (Manchmal schläft auch der ee homer und manchmal 
auch der gute Vhronist!! Kkektor i,R.ist der fersammlunes- 
leıter Scholz!!) 


a. ea ss 


Kreis 


Politik 


Ki Konzert Kantor Kress fuhr mit seiner Bvungtlischen Singschule nach 
Dän:mark, um in ser “artnerstadt “inden! Gluüsaxe ein deutsctreg 
Vol slied«rkonzert zu geben, Den recht schülerhaften nüchterne: | 
Pericht über diese Sängerfahrt erstattete einer der leilnehrer 
Offenbar war der Ikmpfane sehr herzlich u jer Beifall fir j 
den deutschen Gesang ehrlich geweänt. REnRxE gel KT I 
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Aus Haddenhausen: Einweihung der ım Der mher I9&ES beschlossenen 
und nun zum Volkstrauertag 70 fertig gewordenen “riedhof iapell®. 
Vgl Sext und Foto im MT 


Aus Hahlen: Die Löschgruppe hahlen erhielt den ımtswanderrokaäl 

überreicht, den sie am 10. "ktober beim Leistungswettkarrf in 

Minden errungen hatte. 

Im sus 0er Jugend hat eine Diskussion zwi chen vurendlichen un 
vertreterb der älteren Generat:on stattgefunden. Ein sogenanntes | 
teach.in"' Bei der regissrierung dieses denkwürdigen kreig- 

nisses muss aer \hroniıs‘ all seinen Humor zusamme ehmen,un 


r 


| 


nicht schr, serr bitter zu werden! »chon die Überschrift im UT 


- ich weiss leıd»r nicht, wer die gauggeheckt hat’ - erreet Mir u3 
ka!le: "Altere Generation muss autcritär zur Demokratie er ogen 
werden!" ie vugend, uie eifersüchtig "fordert", dass sie antı- # 
autorit'r erzogen werde, soil, for&rt iArerseits "autrritäre \) 
Erziehung der Älteren und zwar zur semokratie:! Aber diese “ 
Weisheit des Kückens ist mir z: damm, als dass ich nick mit lar- j 
ger Folemik daßegen aufhalt sollte’ Vel UT 


Dienstag 17. November N, 
Im ferdergymnasium findet veom 23.11. - 1.12. eine "erufskun - 
liche Vortragsreohe für Preraner und -innen statt, über die 
in der n chsten Woche noch einiges zu berichten sein wird! 
ılso - bis dann!! Tw | 


Auch dies stiht unzittelbar b-vo": eine Kirch nmusiktagung | 
in der Domgemeinde mit einer hl.“esse im Dom am Mittwoch 1; Uhr | 
und der eigentlichen Tagung aller ki 'chenmüsikalisch inter«ssier! 

ten fersönlichkeiten. Auch darüber später mehr! 


Ein \önner seines Fachs , vielleicht sogar ei Künstler, 
der aus Minden stammenie Kolztildhsuer Wilhelm "jemeyer, der 
& ; e ’ 5 = Fr N 

am 17.11.95 in “inden geboren wurde.Seine Dinsranrie bringt oa: 
5 

j 


Fr} \ 
Ps 


en — ir 


M u h 


Aus “uusberge: Der Vorentwurf d=r den Aeuban der imtssnarkısce 
ist fertig u usgestellt. &85,MT mit Fot: 


Mittwoch 18. Novemrer (® 12 
und Donnerstag 12. Khovember Veskstizneeu tg ) 


| 
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Das Glacis steht wieder eimmal i Vo'dergrund des Interesses | 
vor “llem der Vogelliebhaber z dt. trnithologen. +enn der | 
Besatz dieser Grünsclage mit »iug vögttn ist erschreckend 

gering geworden. Der Verein für Vogelsckutz hat eine "lacis- 
begehung unternommen und legt der Öffentlichkeit eine .ber- 
sicht über den - natürlich ungslähren - lestand an brütenden 
Singvög&ä&n vor. s. die Freitag=Ausgabe dıs LT | 
Nb. Wer das Glacıs häufig begeht, wundert sich darüber nicht.” 
"Die Anlagen werden dem Schutze des Fublikuns empfohiek"! W;! 
‚ber - dıs ist es eben! D-s Publikum schmeisst überall fapier/flj 
herum, legt "Trarpelpfade an, parkt „utos an den Ülacis= 
rändern, trampelt üas Unte holr nieder oder fährt mit Kädern 
hindurch usw. und da sollen sich die kleinen Sänger nieder- 
lassen; streunenie ine und “at’en tun das Ihrige, um den 
Vögeln das „eben im Glacin zu verleiden! Vol mehrfach KT,“=-. 
Dr. Lachner, ein hervorragender GOrnithüloge aus Herfor., wirc 
im Januar einen öffentlichen Vo trıg ir ksnden halten urd 

und Richtlinien zur besserern »usgestattung und Pfle&ße des 
Glacis una seiner gefüecerten Dewohner aufstellen. 


Die Mindener "Stichlinge" haben sich bei den Rührfestspielen 
in Reeklinghausen mit ihrem Aabarettprogramn, das sie die 
"O-Lumpigsten Spiele” nınnten, besonderen Applaus geho't. 
MT vom Nittv och Pl il 
in Bontae- 16» 11. spielten.die etmolder als Abo.-Vorstellung 
Strindbergs "totentanz" , mit der Bezeichnung "Play »+trind- 
berg arrangiert von Friedrich Vürrenmatt. Fieser kiühne Ver- 
such hat bei Aliige Aufnahme gefunden una in /rauör.Sschettler 
eine wohlwollende und wie immer neistreiche Hezerdenti 
V„l MT vom Fittwoch 

Der “indener SportdPliegerclub hesit-t jetzt auf seinem 
Vennebecker Flugplıtz 4 kotorflugzeuge. V_1 WZ mit Fot: 


Aus(Haddenhausen: )Kreis stellt im Amt Dützen nur 2 lLöschzüge |I 
auf. Versammlung der Löschsruppenalüge de: einzelnen Gemeinden 
Ein Löschzug für die Gemeinden Barkhausen, Püälhorst, tzen, 
Haddenhausen und Häverstädt - und einır f r die Wehren der 
wemeinden Rpthenuffeln, Ober= und Unterlibbe.MT 


Freitag 2%. November 


Systematische Zählungeb der Vogel im Glacis nach einen nesti 
ten Flan haben leider ergehen, dass ü,e Yb-:«lweltismer mehr 
zurückgeht: Im Glaci= hat mın nur >12 BDrutvortipnare festre- 
stellt. Auch das MT stellt die berechtigte Trage: "Was ist 
sus Mindens fachtigsllen geworden”"Nur drei sind noch übrig! 
Yer.dig Sehidsgunsımitaapuneizze im &M 

"Wenn ich ein Vägleinn «wär' " - Ich würde mir auch stillere 

Plätzchen suchen! Der L=rm des Varkehrs verscheucht de 

Veg-It!" 


En nn nn 
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Am Buss= und Bettag am letaten hkittwoch war dde neue Kreissport-Äj 
kBalle zu einem "Tag der _ offenen Tür" zur Besichtigun, freißegeb«e | 
ben, und diese Wöglichkeit wurde von so vielen Neugierig n und 

Sportbegeisterten ausgenützt, dase alle Flaren =ber "Führungen" | 
über en Haufen gewor£:'n wurden und man nun - vielleicht für 
den VYAnfaıng des nach»ten Jahres einen weiteren Besichtigungstag N] 
plant! Ver MI20.17. 


Die Tıschtennismannschaft des Finanzamtes wurde in Coesfeld 
nee ar Fr ee IR 
aurch einenglianzvollen 5:0=Sieg über das Fin«nzamt Lüdinghausen 

Tf=Lanuesmeister 1970. Vgl MT a.a.0. 


m 4.12.wird das schottische Regiment Die Gordon Hishlanders Il 


Abschied von Minden nehmen nenmen mit einer Nusikpurade im 1 
Stadion um 165,55 Uhr unter Flutlicht, eänam anschliessenden | 
Marsch durch die Stadt - aber ich muss mich gleich selbst \orri-# 
gieren: der Marsch durch die Stadt geht im Anschluss an ein | 
viertelstündiges Platzkonzert auf dem Gr.Domhsf dem gross n 
Musikparade im Stadion voraus! - Am darauffolgenden Tag, Sonn- 
abend 5.12. soll dann das abschliessende Abschiedskonzert in 
Doppelaula stattfinden! - Aber das ist auch noch nicht das letz- 
te Auftreten der Kupelle, denn Sie wird am 14.12. noch im l 
Aktersheim vor den ältesten NMindenern spielen. Der dann aber 
wirklich endgültige Abschi:d des R„giments, das Jshre und 9NMo- 
nate in Minden war - soll dann Ende Dezember oder Anfang Januar 
erfolgen. Vgl MT m 20.12. und W2 

Von den Freimaurern in U,nden ist im MT vom 20.11. die Kkede. 

Die Mindener Freimaurerloge "Wittekind zur Westfälischen Fforte" 
soll nämlich 1t. MT die "älteste noch bestehende Vereinigung 

in unserer &tadt" sein und vor 190 Jahren begründet worden srin 
Sie hat daher eine"festliche Veranstaltung"abgehalten, von der 
vorher in der Uffentlichkeit nichts verlautete. S. KIave® 1138 


Über den Herbstvogelzug im Mindener Land referierte \..+ nski, 
der führende lindener Vagı lkundler, auf einem Klön=\b nd de 
Vogelschutzgruppe; öa war von Krunichen, Rrihern, “rähen, 

und and«ren gefiederten Durchzugs= oder Wintergästen die Rede. 
Vgl MT 


Eine Reihe vor mehr der minder wichtigen Notizen aus dem Kreise 
wäre hi r noch kurz zu erwähnen, 50 

aus Labhde: Etat und Gemeindestrassen, 

aus Jössen : Wirtschaftswegebau, 

aus Hille, wo man einen neuen Marktplatz nötig zu haben glaubt. 
und was dergleichen Wichtigkeiten mehr s nd! 


"Rund um den Kaak" ist ein Weihnachtsschlagwört geworden. Eier 

rührt man schon jetzt gewaltig die Werhetrommei. 

Das KT liefert einen kleinen histgrischen Exkurs: "Früher 

stan en dort die Bösewichte - sic! "st Bösewieh t e r nicht 

richtiger? - am Pfahl. Dazu zw«ij Fotos vom früßeren faak und 

vor heutigen Zustand. Erfreulich, dass aie Presse nuch mal 

von der G„schichter einzelner Ecken, Strassen oder Prätze 

spricht! "Kaak" und "Poos sind jedem Nindener geläufige Begrif- 
: 2 ua 2 get ; A 

fe, obwohl kein Strassenschild auf sie hinweist PET Fr 
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Sonnabend Sonnta 2: 22. November 


Ergänzung zu S, 217: Üb-r die Geschichte der Loge in Minden geben 
einige Festschriften , Jie im Archiv aufbewahrt werden. ausführ- 
lich “uskunft. Dana h ist "die neue Loge am 10.November 178@ in 
Minden gegründet worden. Das betreffende Heftchen enthält die 
"Geschichte der Loge Wittekird zur Westfälischen Pforte", ver- 
fasst von "Br.Wilhelm Ruoff , M.v.St. und ist datiert M, .im 
November 1950 zur |50=jährigen Stiftungsfeier". (Stadtarchiv 769) | 
Dieses H.ft enthält übrigens auch ein Foto des neuen Logenhause 
ses, die jetzige Stadt*üchrrei! 
Ein leider nur flüchtiges Vorweibnıchtsbild vom Kaak: die vielen 
leeren Schaufenster und Vitrinen des ehemaligen Lauses Weber kit 
eine Interesseng: meinschift benachbarter Geschäftsleute +tis | 
auf eines gefüllt. "ach dem Fest werden sıe wohl wieder die Pas- i 
santen l&er angähnen! Der Herr Weber hat sich wonl etwas ver- j 
kalkuliert! Vder ok eine andere Firma das Risiko wagt, sich dort 
niederzulassen, wo schon «einmal der Pieitegeier gehorstet hat? t 


Hiuter die letzte antwort von ur.“ohlke auf “vn kinwand jedes 
HErrn Pausche=lünchen g=gen Gohlkes rfermatheweis - 8.0.5.214 .- j 


setzt die tedaktion des WT jetzt einen entschiedenren Schluss- I 
strich. -it echt, wie mir schrint - aenn der ganze Streit hit 1 
dıe Durchschnittsleser der Tageszeitung längst über ordert! Wr I 
Aus Minden - Lahde: Zusammenschluss ver Krei. sparkasse =-inden und IN 
der Amtskasse Lahde. T 


Aus Hartum’ Bericht vom Amtstag. ebatten um d müllbeseitigung. 
Aus Dützen: Einweihung der neuen Grundschule. it Fot 
Aus Barkhausen: "Gutes Spielzeug"=Ausstellung in ver Schulaula. 


Beginn dew " sychologischen +ierstes beim Arbeitsamt “erfor... 


Erstmals wurde im Kreis kinden für die nächst n 5 Jahre ei: 
Investitionsplan aufgestellt, über den das MT ausführlich genug % 
berichtet. 18 


Foto und Text weisen auf die bevo stehende Grundstei legung für 
das neue kreishaus hin; such dem Iaien - und vielleicht (em ganz & 
besonders fältt die Grüsse des in den nächsten 2 Jahren :u bera.er 
enden weländes auf. In Minden wird gebaut!! Für as Kreishaus 
fällt der S+artschuss am 30.lovember 1970 777, W9 


In Ba Speise Nelitta=lerke gruen die Angriffe durch di 
nonitor=seffang im Fernsehen - 8.0.»2.71 - haben die "elitta=Werke 
hat also nerr ılorst ®enz bei der 7.Zivilkammer des Landgerichts 
Bielefeld eine "Binstweilige Verfügung" gegen den Nonitor “edak- 
teur Claus=ikinrich Cısdorff vom WDR=Cöln erwirkt, durch die 
aem Carsdorff ıntersagt wird, derartige unwahre un! di n»ersänli- 
che “hre des Herrn Benz und der Melitta= erke XUXXXENEXKBIENXENE 
verletzende Behauptungen zu wiederlolen oder autrustellen. 


IT 
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P Das_Novembergedicht von “arsrete Vöhler - damit beginnt der 
"Loknle T_ il" des MT. - Aber kann ein Gedächt en lokalen 
Teil einer Zeitung eriffnen. M.Döhlers Gedicht zeigt ganz en 
Wesenszug äieser Dichterin‘: es sind echte ımpfindungen - aber 
sje verrat n doch iterarische Einflüsse! In diesem Falle wird 
Ze man die Beeinflussung durch Gottfried "enn sehr, vielleicht all-% 
zu deutiich! ("Die Liebe , nur Schmetterlingsflügel? / Das Glücl 
nur Trug und Schein? kin wenig Asche, ein Hügel, / soll das | 


Montag 23. November | 
| 
g 


das "etzte sein!" -- “as ist Öenn s Ton: MI | 
113 
Folitik bine Feststunde es Deutschen Gewerksch:ftbunde» mit einer | 

mehr Aampf= als Festrede von Feter Michels, Vorisitzendem des 
DGB=Landesbezirkes NRW. Zwar wurden auch Jubilare geehrt, - ©8 u 
Ir waren 308 an der Zahl - uber der “„uptinhalt der kede war doch |] 
eine Warnung zur Wachsamkeit gegen die Feinde der Demokrat-e, I 
d.h.rechtsradikale Aaäreise. Vgl den liT=,ericht | 

Vk Vk - beieutet in dieser Chronik "Verkehr" - ich habe hier eine 

Zeitungsnachricht untergebracht, die den Funkverkehr betrifft: 
14 am letzten Freitag eine \mateur=Punkstasion erüffnet, die unter 


dem für Nichttechnike geheimnisvoählen Zeichen DL $ WI sencet. 
Diese gewiss nıcht übermässig wichtige “eueröffnung hatte 
immerhi: den Rirrermeister Pohle und andere Interessierte ver- 


u 

Im Haus der :!ugend haben Mindener !unt= un adiuamateure |) 
j 
= a - a 5 3 | 

anlasst, bei der historischen “inute dabei Zu sein. MT 


Th "us mag jetzt zehn Jahre her sein" - So heisst es in der hKezen-ı| 
sion durch Frau - .„onettler über die Auffühtung von G.Haupt- 
B manns letztem Drama "Vor Sonnenuntergazg" - "da sahen wir Ernst 
219z Deutsch in der kolle des Geheimrats Clausen". Es var genauer 
gesagt \infang März A462 1965! %VYgl Chronikk19©53 3.54. 
In der Aufführung dieses Jahres am 2/.11. durch die Volksbih- 
ne spielte Jürgen von Alten die Rolle dieses modernen König N 
Lear.Die ubrıge Rollenbesetzung vel MT 142 2944 


Folitir P In zwei Gremien trat MdB Friedrich Schonhofen als ledner her- 
vor: ım Sonnabend beim ausserordentlichen SPD=Parteitag des 


Unterbezirks Minden, ın dem u.an.die neue Satzung beschlossen nes 
24 wurde, und am Freitag im Kaisersaal im politischen Seminar des 
Beamtenbundes - Vgl. zu beidem Ki 
Kreis Aus Hahlen: die das Dorf mitam Noor vertın!ende Wiebuschhrükk 


ke ist z.2t. demmontiert wegen der Artveiten am Ausbau des Ka- 
nals. sie soll später berbreitert wieder aus= und eingehaut 
werd n. 
Aus Lerbeck: Weggang der langjährigen Gemeindeschwester | 
’ Hanne Tacke auf eigenen Wunsch zu Besinn des Jahr«s 1971. loch 
ist kein Ersatz für sie da. 
Yine/ Aus Dützen: Einweihung “er neuen Grundschule - 4=klassig =wegen 
der neuen Realschule. UT 


St (B) Das Bootshaus d«r DIRB an der Uferstrasse - schon mehr ein IR 
imf Häusschen als ein fnus wird erweitert werden. WZ 
Kreis Schilderung der Kreistagssitzung vom Montıg 23.1. Ein wichti- 


[4 


uw ses Thema üie MKB, ster ‚uch sonstige Fragen. Pie VZ gibt erst 
’  e:nen Vor=Himseis auf die Tagesordnung. 47 


nn ae u 


K 


-6is 
rer gesehenY Beide enthalten Berichte über die 5.219 genannte 
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Dienstag 24. \gvember u.Mittwoch 25.21. 


Die MT= und WZ-A1usgab vom Dienrtag und Nittwoch müssen zuVvar 


Kreistagssitz DPreitsg im Gr.vitzungssaai ves Kreis- 
hauses. Während aber in der Dienskäg=-\usgabe von der Verabsek# 
schiedunz des Kreis=Etats 1971 berichtet wird - diesesSitzung % 
fınd in der Aula der Kreisberufsschule, statt - schildert die 
Mittwoch=\usgabe die (historisch nichtunwichtige) Gründung | 
eines den gesamten Kreis urfassenden "Zweckverbandes Nüll" 
im Grossen Sitzunessasi dem Kreishauses. Wohlvrstanden: den 
gesamten Kreis! Alle /& Gemeinden des Kreises sind zum 
"Zweckverband Müllbeseitigung im Kreis kinden" zusammenge- 
schlossen! Und das sei, betont das WT ausärücklich , "in diese 
Grössenordnung in Ostwestfalen=tippe und vermutlich auch im 
Lande Nordrhe n=Westfalen einmalig! her spricht das Blatt I 
\ 


De 


von einem"historischen “as für den Kreis Ninden!" 
Der Vorstand des so konstituierten Zweckverbandes ist daher 
auch - 5 Mann hoch -auf einem Foto in schöner Harmörie zusen- 


I 


men fotografiert! 5o geschehen am Dienstag 24.äwember 1970! i 
Vie fünf Herren stehen dann auch militärisch=-stramm! (Bloss W 
Herr Krieg und Herr Rosenbusch haben nicht di» Finger ın der | 
Hosennaht! 


Ganz ohne den geringsten schimmer von tronie erwähne ich hier #% 
die Vorsichtsmassnah «n, die die btadt getroffen hat und tref-F% 
fen wird, wenn uns der Winter viel schnee hescheren sollte! | 


Der "Schneedienst" ist dann die voräringlichste Aufgab“ “er | 
Kreis=, Stadt= und kommunalen Behörden! Vgl MT vom 25.11. 


) (Womit ich nıtürlich nicht die 5 Herren, sondern 
mich selbst ein bisschen ironisiere!!) 


Am Montag 14. Dezember wird die letzte kreistagssitzung des 1 
Jahres stattfinden. | 


Am Buss= und Bettag fand in Minden der Erste l;rchenmusiktag 
statt. Ein Gottesdienst in D6m und eine +agung im Hotel Ead 
Minden - das waren die hervorstechenien veranstalturgen dieses? 
Tage®, der allein die katholische Bevölkerung mrinte‘ Bie Nam-'l 
der “ersönlichkeiten, fie deisen +ıg veranstulteten, zeigen f” 
dass es Sich nur um katholische Veranst Iitungen habüse’te. 
Vgl Text und Foto im TC. 


Am Sonntag fanc im Hotel Bad Minden eine Tagung der Jung- j 
Sozial!:sten statt. "Eurcpäische !riedenspränung=Persnektiveh" 
und "Demorratisierung in unserer G„sellschaft aurıh \hlau 
autcritärer Strukturen" - das waren die Tkemen der “austrefe- |} 
rate der beiden hauptredner:Frof.Dr.Theodor »bert vom Otto= 
Sukr=Institut Berlin lınd Frau Eva Meinerts, »itglied des 


Parteirats der SPD. # 


Und nun noch was anz Unpolitisches und ungeistlicnes: die 
ındener Kamipo war zum Besuch, «er llöndischen "Geistesver- vs 
wandten , den "Sleutevrugelche, in \peldoorn. HT “2 f 
| 

j 
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Kreis Auf den Bericht üher die Gründüng des Zweckverbandes Müll fol-7] 
g: nun der über dı®e Müllzerkleinerungsanlage im Heisterholz. 
IR in Foto im ÜT vom Dienstag 24.11. zeigt den S+anu der A„bei- 


ten an dieser Anlage: noch arbeitet man an den Fundam nten. 


vk Die immer noch nicht ganz beseitigte Ungewissheit über das 

Schicksal des BZA ist auch uüurch eine Erklärung nicht beheben, 
+ die Dr.Vaerst, der Leiter der Eisenbahnabteilung im Bundes- 

verkehrsministerium gelegentlich seines Basuches bei der 

MM Eisenbahnergewerkschaft in ter "Tonhalle" am Montag abgıt. IF 

o Er "gibt dem Verbleib des BZ2A .n Minden auch weiter gute 
Chancen" - Vie Botschuft hör ich wohl, allein mir fehlt der 
Glaube! Wir sind schon zu oft enttüuscrt worden! - Dun Ver- 
lauf der Versammlung der Gewerkschaft schildert ır einzelnen 
das Mi- 


Ki Konzert In der Muartinikirche fand am letzten Sonntag eine "Wusik zu 
Ewigkeitssonntag" statt, üie Kantor H.0.Simon durchführte. B 
] Er spielte eine eigene Komnosition, "der n herbe Melod.ık", ] 
wiex Frau Br.Schettler sich ausdrückt, - WT - "von Michaela 
{tal simon (wenn ich „nicht irre, eine Tochter ues *"antor=Komponi- 
sten/ "sehr fein interpretiert surde". »onst sorgten *omposi- || 
tionen von Reger - D=Moll Praeludium und Grosse Doppelfuge - nr 
Distlers lotetten "Selig sin« die Toten" und andere 2. I, unhe- 
kannten Musiken des des 16./17. sahrh. "ür die rechte ürdi- ## 
gung des Ewigkeitss: nntag.leider hat Kantor Simon wie häufig 
nur geringe Resonnanz: der Besuch war schwach. Nr, w I} 


Schu Die 0.2.215 erwähnte berufskundlich Er Sta des Arbrit ij 

amtes(für Schüler(innen) hat "egonnen. Am Montags 23.11. u 
wurde sie von Verwaltungsdirektor Boll, Leiter des Arb.Amtes I 
Herford im Berdergyrnasium eröffnet. Kotto r ganzen Vor- 
tragsreihe ist: "Informieren - nlanen - entscheiden". Es war 
eine allgemeine inführung; dann sprach Prof.“rämer von der | 

ts f£ FH Bielefeld über den Be:uf des Grund= und Hauptschullehrers 
und :ber die Ausbildung für das Lehramt an Sonderschulen. - BU] 
Am Dienstag folgt eine Reihe von Vort’ägen ürer Juristen, 
Diplom=Kaufleute , den Dirlom=Volkswirt und den Sozialwissen- Fj 
schaftler. (versehentlich ausgelassen : ein Vortrag von 4 
Dn.Guber eat den Beruf des Studienrats an Gymnasien schloss (| 
die Reihe der Nontagsvorträge ab. Alles MT vom 24.11. 


Nur kurz muss ich folgende Lokalnachrichten registrieren: 


V Monztsversammlung des "Reich: ‚bunde " mit Referaten unü Refe- 
renten verschiedener Themen. | 
Schu Schulverbandsversammlung der sentie in Minderheite. 
Vk Giinstige intwicklung des “iterverkehrs bei der MKB 
St Farlamentarischer Abenü als ;tehempfang i Rathaus wird für 
den 15. “anuar an ekindiegt. IT 
Vk 100 m lange Glusbedachung für die Ver’adernmpe beim Mindener 
Güterbahnrbhof. NZ 
Ye und W Vortrag des Vorsitzenden heim BdV ürer "Kirchen und klö-_ 
L ster im deutschen Usten." “ame des Vortragenden “eor Petrus 
Amtlich: ALd Y H7 P7) 
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Donnerstag 26. November 


(.... und Sommergäste bringen's hauptsächlich!" hat sckon 
Kutter Wolffen in Hauptwanns "Biberpelz" frstg:stellt 
Nach dieser Üevise will künftig auch ser Kreis Minden han- 
deln und im Weserbogen hei Coesfeldt en _7uCha=grosses 
Errolurgsparadies schaff®n! Zu diesem Zwechre schaf”*e man 
erst mil einnen einen Verein oder einen Fremdenverkehrsver- 
band, und der hat sich tatsächlich gebilaet! { 
Das KT eigt im Foto die Wegebereiter einer "Arbeitsgemein- 
schaft }remdesverkehr im Kreise ..‚nien". (| 
Vas die alles zun‘chst planen und "ins Auge fassen” und an | 
Campingpläts n, Liegewiesen, Baueanstalten, Wassersportanls- 
gen,„.ferienhäusern usw.usw. schaffen wollen! Aber - alles N 
ist erst im NRW=Programm 1975 aufgenommen! : 
wein Nachfolger kann ja dann d einst ı1 70) G,plante mit ü 
dem 1975 Lrreichten verzrleicken! &r lese nach “T vom 26.11. % 
und - hoffentlick! - triumphiere! | 


r 


jbrigens wurde bei der ersten lugung des "remdenverkehrs- 
verbandes auch die Beleuchtung des Ääsiser=lenkmals an ser j 
Porta besprocken, und zwar ir durchaus posit!vem »inne! h 


“ach vollendetem Umbau der 4eschäftsr"ume konnte Jetzt di |: 
Firsa Eencker am Wes’rtor ihre Bettenabteilung -anz wesent- 
lich attraltiver gestalten. vr] MT | 


2 


Der Mindener Y,sikverein und Männergesang verein im B,nde IR 
mit dem Ürchester aer ““W-Ihılhurmonik-r - und en +janiet, 9 
der sich als »olist dıe Lo.beeren holen konnte, die man ıkm 
bei seinem ersten ıuftrken in kinsen vor z Jahren versvre- | 


chen konnte, näml.ch Gregor weichert - richtig:Geor jNeizext I] 
Crronik 1068 S. 21! - und die Stabführung vi ehert ## 
Franz Bernhards und das alles bei einem konzert, | 
um den 200. Geburtstag Leethovens zu feiern - das war gewisc di 
ein chrvurikwürdigea musikalisches Ereignis für “inden! | 
Die wie immer ausgezeichnete und auszeichnende Rezension 


, : he ı wg | 
dureh !rau Dr. Schettler krönte es! am 1.Januslı 


Sur 2 Jahre nıch seiner Pensicnierung im Jahre 1968 verstarb 
der Direkter _der #iligle der Deutschen “ank (Direktor seit 
1958) Kuno Lutz. Bingra hie NT 


vs KT hringt einen Erinnerungsaufsatz an das einstige 
Lehrerseminaraus Anlass der Eröffnung des neuen -ezirk - 
seminars in der “arienstrasse in Jder ehemaligen Villa Vage- 
des. Vgl «“T "Nach 150 4 hren wieder ein Lehrerseminar" 

Die uralte "Witterindskapelle" voner gie “argıretehnclus 

‚uf dem Wiehen erhält jetzt im Alter von 1 Jahren endlic 
einen neuen Dashstuhl. ÜT 


Ein Mann, der schon oft wegen seines geführlichn Verufe 


Hıns Ulmer, technischer Einsatzlriter im &ampfrittelräun- 
dienst bei der Detmolder Bezirksregierung, wurde it t 
durch ’erleinung des Grossen Bundesv rdienstkreures ausge- 
zeichnet! Der “4nn hat s wahrlich verdiert' WT 


dem Tode hat ins \uge schauen nüssen, der Feuerwerker | 
| 
j 
i 
( 
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{25 (Tn) Aus Hille: Die “aienspielschar "Sachrenross =Hilde" führte 


Wi / Schu 


Hs 
Vo 


(2 


Na 


wi } t Rö } = " 5 ’ 


Erin) 
Ergänzung mu 5. 219: Razension von "Vor vonnenuntergang" im der 
WZ, hier hervorgehoten wegen der knalligen Überschrift: "Aus Grar 
Griff xzum Gift"! Sen»satiorsmache um jedın Preis! em) | 


WZ vom 26.11. 


Freitag 27.l\\ovemker 


Der letzte Arsctnitt in der Fertigrtellung der Nordhriücke soll # 
hoch in diesem ®"shr vollendet werden. NT r 


Mindestens zum Fest möge der Rest der Zäckerstrasse von der 


Poststr. bis Wesertor zur rei nen jlussgängerstzssse erklärt 
werden, fordern die Anlieger und die Farkgemeinschaft. - °n 

das vorwegzunehmen: nach anfänglicher \hlehnung ist der Antrag 
durchggegangen! MT ZP A: E j 
Der Besuch des Prinzen Philip, des Ge"ahls von Aönigin inma- (\ 
beth, in kinden, galt natürlich nicht der Start ndern «der h 


brit. Garnison, war auch zu kurz; ieh gehe daher auf Zinzel- | 
heiten nicht ein; das tut die *+resse zur Ganüge! MT W | 


Im Geschichtsverein sprach am 26.11. Stufat Wilfried Horst- |} 
mann über die Varusschlacht unü die "chlacht hei I istaviso ul) 
und brachte neue Erkenntnisse über beides. NUT W 


Im der Gesellschaft für Yehrkunde sprach Vizeadriral #.D. Zer- 


ker über die Rolle und die Absichten der Sowjetflotte im Mit- 


telmeer, auchein der bedrohlichen Vorzeichen, üie nicht ernst 
genug genommen werden können! (Was braut dadrinnen” - Der leu- 


fel! btummt der aapitän!") MT W 
Aus Bohnhorst: Eröffnung der neuen Filiale des "A.& O.=Zentral 


das heitere Stück "Twassdriewer Hinrich “lüngelkarp"” in der 
Sachsenross=Turnhalle am Sonnabend auf. 73 rl 


Im ezufabllänngazentrun at JEW! Isha. 1lee brachte 
se Veranstaltung des Arbeits er °c ule & Wirtschs Su 
drei Referate 4 W.Riepelmeier ssrach über "Das Mindener 
Berufsausbildungszentrum als Mittelpunkt kanüwerklicher Aus= 
und Weiterbildung", >, Dr.Tönsmann=Bielefe!a über "Handwerkli- 
che Unternehmensführung heute ..." un& Dr.venz=Bielefela üb r 
"Die bildungspolitische Aufgabe der *erafsausbiläung". 
Näheres vgl MT und WZ 


Bei den Versarmlungen des Landwirtschsftlichen .reisverbandes 
ratte am 13.November der auf Dr."erwat folgende ne.e LVirektor 
der Landwirtschaft»schule Dr. Follheide das Eingangsre erst 
gehalten und über die Frage der Schweinepreise gesprcchen 
MT vom 18.11. "Schweinepreise unter Druck" ) - ich hatte das 
Referat damals 'tillsckweigrnd überrangen, sehe mich aber nun 
genötigt, nicht nur den Vortrag r.“ullheides "achzuholen, 
sondern auch den folgenden mehr Beachtung zu schenken. 
Liher weise ich auf den nächsten Abfsatz kin, der von Dr. 
Helmut Güssow verfasst, die zweite Versammlung des Lanswirtsch. 
„reisversammlung auch in der Grille una auer noch ir November 
bespricht. Vgl MT vom 27.November: "Herbstbestellunrg abgeschlos? 
sen - una was hun’" NN 
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Portabrücke - nach “aushberge. Aber nungiesst das Ki etwas Wasseı 
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Dass ein Dr.-Ing. Friedrich Trockels jetzt 2b Jahre lang beim 

EMR in recht verantwortngsvoller Arbeit tätig ist, sei hier 

weni ’stens erwähnt; das MT würdigt diese Arbeit so ausführlich 

das= dem vuhronisten nichts weiter zu tun bleibt, als mit kih- 

run? zu vermerken, dass Herr Trockels aus "meinem", d.h.üem 
ltsur.Gymnasiur “inden servorgegangen ist! \Daher die Tichtig- 
seit !:!) | 

. 

An der singstrasse ällt jetzt schon einhuchtiger Neubau auf: il 

die Vergrösserung der Geschäftsräume der Firma Lemcke - “erren- If 

»onfektion. Vgl + xt und Fots im UI 


Die mehr als mehr als 700 Jahr” slte Dorfkirche ji: Heimsen - 
erbaut um 1205 - wird jetzt emneuert ertind. ich restauriert 


Sonnabend _ / Sonntag 28. / 29. November | 

kinen MT=Bericht über die "Gemeinnützige die ihr Ligenkarital 1 
retärkt , was die ’ertreterversammlun am reitaıg heschlossjl 
kann ich nur einfach registrieren - KT vom 25.11. \ 
Seit einiren Tagen fährt ein Bys_ vom “rkt über Fortastrasse- | 
IH 

I 


I 


ser in den Wein der lausberger -0ev.ile ung‘ en sollen nur 
Testfahrten sein und noch keine fahrrlanmüssigg neueLinie! 


Einen Wechsel in der -eitung des Vermessungsamtes meldet da | 

MT : Vermersungsdirektor Heinrich Pähr trat in den Kuhestand, 

Übervermessungsrat Heinrich “erlich trat an seine “telle. I 
ber beide Hereen und die fe erliche “mtalibergabe ve WT | 


m Freitag 19 Uhr eröffnete Frau Rosemarie Fischer in der | 
Moltkestrasse . 7 ihre "Galerie *ischer", die der moderns'en 2 
Kunst «ine Heimstatt bieten soll. Die “alerie ist nicht gross, 7 
sehr beyuem ist sie auch nicht - Sitzröglichkeiten sind in dem | 
einen, allerdings nicht ehen kleinen Kaum spärlich vorhanien, 

ber es hätte nicht des Glases Sekt bedurft, den die Gastg: berir! 
den zahlreichen Gästen liebenswürdigrrweise anbot, um die «7 
Feierstunde zu einer Feierstunde wrrden zu lassen. Die u,lerie 
tot einen Kinblick in das Schaffen eives spanischen #ünstlers 
Jose Urtega, der - ein ziemlich kleiner Kerr vo typisch Apani-P 
schem Au4shen und lemyeram nt - persönlich anvesend war und 
auf "ie Binladungen Mine Autogramme mehr zeichnete als schrieh 
(Der Chronist hat auch eins! vgl die lege zu 276 a!) 

Ortegas Bilder zeigen ganz Jen Einfluss seines -ehrefas +icas- 
so die schwarz=weiss: also höchst unvollkommene Wiedergabe 


eines Original=-Farblinolstichs "Der. Chef" lässt dir Art des 
Kinstlers nur ahnen! D,r Chronist ist weit davon entfernt, ein 


ie man das heutzutage nennt: licusso=Fun 2 ir, aber ein- 
grosser teil der Bilder gefiel mir doch, wenn auch nickt so, " 
das® ich mir eins insLimmer hängeh würde. ber - de gustihus N 
non est disputandum! Oder würden Sie den "Chef" dauernd tor 
sich sehen mögen! Vgl also KT, WZ un« die Belege unter 2 6 
EFEa (hr | 
Biene I 


St 


rt 


Konzert 
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Die "Aktıonsgruppe Entwicklungspelitik " lädt ein zu einem 
Vortrag am kommenden Montag: Frof. Schütt=krgro. über das 


Thema: "Und sei es mit Vewalt!" s.u. 
Das "Bildungswerk im Dekanat kinden eröffnete den Reigen ser! 


dıesjührigen Wintervorträge mit der Vortrag von £rof. Dr. 
Wilckens über den Urchristlichen Kommunismus. Vgl ıT 


. 

f 
Ein neuer Band der "Mindener Beiträge i t erschienen. i 
Auf einige wichtige Aufsätze daraus werde ich noch zu spreesd] 
chen kommen. Vgl zunächst WZ vdm 28.11. | 
rs so'unezöhiige" MNale hesprochene, schon berühmt geworde- | 
Hansehaus am +ayynmarkt steht nun zwır noch längst nicht fer: 
täg, aber doeh unverhüllt mit frei:r Fassade dal | 
Una schon jetzt erregt es allgemeines \cohlgefallen! 
Wıe oft noch werde ich von uiesem Zeugnis echter *+ürgerwilrde 
sprechen missen oder dürfen‘ MT We 

Um dıe Berichte über Presseveröffentlichungen am Sonn«b 
abzuschliessen ,„ folge nun noch der :inweis au! ein 


Wontag 30. November 


An der tcke Greisenbruch / Kampstrasse wurd am Scnnabend 
vorerst ein Teıl - die ersten drei Gesc'osse - des Farihau- 
ses Hagemeyer dem Verkehr zugänrlich gemacht und sofort von 
parkplatzhungrigen Kraftfäührern in Benutzung vencmmen. 

Sonst war der Tag zwar ein "]langer vonnabend", aber Ir 
Einkaufsverkehr hielt sich in Grenzen: NT WZ 


—m—u 2007 en ee 


60 000 DM gekostet haben soll,aber doch «sin vielv rsprech.ndes) 
Ereignis war, weil es durch die grosse Beteilie.ng aller 
Bevölkerungsschichten bewies, dass die ganze Einrichtung des 
Freischiessens und des Birgerbataillons durchaus lebendig ge- 
blieven ist -— 1971 geht die Dienstzeit des Stadtmajors Kemena 
zu Ende, aber d:r Senior des Bstaillons, der 90 Jahre aöte 
ehemalige Stadtnajor Überstleutnant li-be regte ar, die ( 
Dienstzeit Remenas zu verlängern. Beschlossen wurde über ei 
se Frage noch nichts. Der Appell diente ja auch in ersier 
Linie der Besprechung technischer, finanzieller und organisatc 
rischer Fragen. “onauer schildert's das MT 1. 


Das MT bringt eine Eesprechung eines Konzerts der 
"ADutchSwing College Band", die am Freitag zum 7.Uule in Nin- 
den auftrat.Veranstalter war der Stadtjugendring und “rt der 
Handlung die Doppelaula, die diesmal nicht ausverkauft 
war. +.ch übergebe das Wort dem MT, da ich zu dieser Art 
Musik beim besten Willen kei"en Zugang finde. 


GW Dirikersen veranstaltete in der Grille eine Meisterschafts 
feier, an der der frühe e prominente “itspieler - die Sanone 
der GWD - bezeichnenderweise nicht mehr teilnahm! 

Die anwesenden keister und *reunde sind im Ml="ericht 
namentlich genannt und zwar mit allen Shrungen und Ehren - 
ater tübking haz eben hei GWD offenbar "ausgefrühstickt"! 


Dänische Jugerdhandballer zu Gast vor dem *remierenspiel 
der erstmals zustand gekommenen “andball dugend-"ational- 
mannsehaft. kaffee und auchen, >egrii El usw. am 


Senngetag im Parkhotel. ? 
An. fi P_ Li 
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K; Bedeutsamer Gottesdienst am Sunntag in der Wartinikirche rit 
(P) einer Fredigt des fräses a.ö.Wilm zum 1. Advent. WZ 
1 
S++++r+#++++++++Dezenber 197 =S+++ +++ +++ H 
Dienstag 1.Dezember | 
Kreis B Der gestrige Mortag war ein wichtiger Jag für Kreis und Stadt r 


dh° 
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weger der feierlich:n “wrundsteinlegung des »eieu_“reishauses 

am Nachmüttag. "der Grundsteinselbst", sch reibt das NT, enthält || 
weder Messingbüchsen nch Münzen, wetter Tageszeitungen noch Urkun- 
den und Baupläne. ‚ersich über die Zeitläufte anno 1970 infprmie- 

ren will, kann das in :inizen Jahrzehnten oder Jahrhunderten 
sicherlich besser in den Archiven.tun!" - Der C,ronist billigt 
diesen Standpunkt nicht; sä ein H,undstein ist ein besserer 

Hüter von Zeitdokumenten als jedes Archiv, das durch Krieg, Branö 

ınd Katistrophen vernichtet w:rden kann! Welche .berraschungen 4 
bereitet die nach unendlichen Zeitläuften vielleicht zufällige I 
Entdeckung solchen Grundsteine! wenn iann viäleicht kein A_cchiv 
mehr da ist! - N n, bei dieser G*undst inlezgunz wurden derarti se 
Bedenken natürlich nicht laut, min versamm Ite sich in der Baugrub, 
be, es sprachen der Landirat ohe über die Vorgeschichte des neuen i 
Kreishauses, das das noch zur Zeit Käiser Wilhelms II , nämlich 
von 1905 - 190R erbaute bisherive Kreishaus ersetzen wird, er 
sprach von dem entscheidenden äntschluss vom 25.3.1968, sin neues 
Kreishaus zu bauem ,„ er nannte die Namen der siegreichen Freisträ- 
ger beim ausgeschriebenen Architektenwettbewerb - Dipl.Ing.Nartin 
Dipl.Ing. Lausberg und Dipl.Ing. Jollenberg - s11e Bi»elef:1ld, N 
Der zweite Festredner war der KD Rosenbus ch, der den Ürunistein 7 


mit den üblichen drei Hammerschlägen weihte. im übrigen vsl T l 


+ 


i 
Im schaltzsrraum der nsu n Stadisparkesse zeigt das Küsten= un j 
Sehiffahrtmnseun Wilh.lmshaven rund 14 lage lang M „delle und | 
„chautafeln aus der Seefahrt von ien likingern an bis heute. 
Glanzstücke sind ein l,odell der berühmten 5=Masten=Bark Potosi - 
das Original hıt .der Ühronist äls Junges mit begeisterten .ugen 
selbst gesehen - eine Raükorvette aus der Mitte des 19. Jh. und 
eine massstabgerechte Wiederg.:be der "Tirpitz". Usw. Vgl MT 


Von den l»tzten Vorträgen im Rahmen der berufskundlichen Vortrtags/W 
reihe - die Laufb ahn des Mathematifers \Pröf,D) .Karl de ie 
Bielefeld, ber ien Beruf des Bjologen (Prof. De "Karl Esser= 
Bochum. - (Hoffentlich habe ich keinen der Vor träge nen: | 
/enn doch - ich hol's näch!) 


Geschichte as MT zeigt die Facsimile=liedergupe einer französisch>n 


HN 


Best-allungsurkunde aus der Zeit, als estfalen noch zum frz. 
"Departement de L'Ems Supdriewur", also zum Könirreich J»eromss 
des Bruders lapole ns I gehörte won 1807-1815. Hier wurde ein N 
Johann öchewe aus „üdhsmnmern zum 1.Beigeordn«e ‚ten e la Wairie 

Hille ernannt. ‚as Uriginal der interessanten Urkunie befindet 

sich noch heute in Kille im Familienbesitz 
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Th 
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'i: sichpplitische und weltanschauliche kegensätze unss-or Tag 
in der bescheidenen Lokalzpresse widerspiegeln, zeisen die 

'Lsserbrisf ı D8 streiten sich die Leut' herum, 2z.®8.&ber die 
Nas der Sexualität. ber eiüne wettert gosen die lornogranhie 
die freilich die Lektüre vn Illustri,rten oft widerlich macht, 
ein Pfarrer beschwichtist "Kein rund zur Aaufrezung!, sein | 
äritter möchte am liebsten jeden Zwang zu sexue. ler $Sittlich- 
k.it abeschaffen. - Oder auf politischem Gebiet! Da vtehen | 
h imattreue Vertriebene ge;n Gleichrültige, ai= ohne mit $ 
!impor zu zucken, älle geraubten \ebi te widersurruchslcos de: 
„len überlassen mögen -- kurzum, in den Le* srbriefen spioselt 
sich unsers heillose Jerrissenheit der! 

Vgil.MT unü YZ 


Am lU,Dezember gastiert die Ggethe Freifichtbühne von der rort 1 
mit ihrem erfolgreich:m Stück "D,r Tolle Tag" (Fißaros üochzeit || 
nıch Beaum rchais) im Stadttheater. “ 


Grosse Kanarı «nausstellung in Kaivs-rsan], VYveranstaltst vom 
Vogelschutz= und Vogelli>»bhabervsrein il nden=lert - eine 
Jubiläumsschau - es war Jie zehnte, daher wohl die Jyubilüumssch u N 
V„1 WT | 


Einam »ganz anderen "hobby" fromun die „asserspurtler vom 
MYC=Mind@ner Yachtclub. Deren Sorgen um sinen hochwassereicheren 
Hafen - die bange iragelist:Wird der ilafeh in diesemWinter 

wieder { st versanden wie im vorigen? - und d»ren sportliche 
Hoffnungen und „uszsicht:n behandelt .in Bgricht im «T 


Mittwoch _2. Dezumber 


u e AAN h 


In der Villa Vagedes in der Narienstrasse, die zum Lehrersemi- 
nar gewprden ist. traten am 1.12.70 die ersten /8 “ehramtskan- I} 
didaten ihren Dienst an./wurden vom Seminarleiter Wilhelm Borg- 
mann begrüsst und vereidigt, aber dieserestgfeierliche Akt 

wurd& noch nicht in der genannt n Villa, sendırn in der Aula 

der Heideschule v«llzogen, da die tundwerker während des V.zem- 
bers noch mit Ynbau= und kintichtungsarbeiten beschäftigt sind. Fi} 
Erst im Januar findet die offizielle Eröffnung im Seminargebäu- 
de statt. Die jungen "Kollegen" haben frei ich - erst oder schor® 
an den Pädagoguschen Hochschulen in Bielefeld, Bonn oder =ün- 

ster ihr erstes Staatsexamen abgelegt» in Minden wer'en sie 
nun ein “ahr lang praktisch "gebimst , legen dann die Zweite 
Staatsprüfung ab und sind dann vollwertige Fädagogen - oder 
bilden sich s wenigstens ein! Im Lehrerberuf zeigt sich dıe 
wirkliche zignung zum Beruf hekanntlich erst später, leider! - 
Vgl MT und WZ vom 2.12. 1 


Zum Thema "Altstadtsanierung" gehört der Abbruch des einstigen f 
Domizils des Erbmarschalls von bBannenberg in der Poststrasse. f 
Über die veschichte d r nannenbergs und des Hnuses berichtet j 
erfreulicherweise das KT selbst. Die beiden \appensteinre, die ! 
die Rückfront acs nun untergehenden "ebäudes z/erten, sind 
sichergestellt worden! Das MT zeigt auch sie im Bild!! 


Vo 


(3 


vi 


{ B €1 unweit der Gaststätte “rasshoff sugetragen hst urd eine 
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Unter dem Schlagwort "..und sei es mit Gewalt!" wurde in der 
Presse - sukT vom 50.11. - hingewiesen auf einen Vortraß des 
Erof. Schütt=NMogro aus Bolivien aus=so+rien am Montag 50.11 

im Grossen Rathaussaal. Veranstalter war die "Aktionsgruppe 
Friedensmarsch 70", die SkV und die Aktiorsgruppe "Entwicke- 
lungspolitik". Als ich die Besprechung de» Vortrags las, tat es] 
mir fast leid, dass ich mir ihn nicht angehört habe, denn er 
muss auf Viele schockierend gewirkt haben! Der Professor sagte 
rund heraus, dass die sog. "Entwicklungskilfe" den armen i 
Nationen mehr schade als nütze. Er bekannte sich eindeutig 

zur Gewalt, da es darum ge"e, die Zustände in den latein=ameri)) 
ksnischen Lsndern wie B.livien zu än'err, um sie zu soziali- 


stischen Staates zu machen. - Das war also schon unverhüllte 
kommuristischen fropaganda! Um den "Sozialismus" - lies: Kommu- 
nismus! - durchzusetzen, "und sei es mit G6.walt!' „ bedürfe \ 
es also einer It.volution - sagen die gleichen Friedensirostel, # 
die sonst die sanftrsten Flötentöne blasen! | 


Nach der Lektüre dieser Hhezension verstekt man aber auch einen f# 
anderen Bericht auf der gleichen seite des närlichen WT, im 


ehemaligen Hotel "Konig von Preu”sen" habe die a tion "Ent- (Bi 
wicklungshilfe" einen Laden eröffner, "dessen erste Aufgabe - 5 
ich zitiere wörtlich- -"darin bestehe, der N,ndener Bevölre- t 


rung die Koglichkeit zu geben, aie Inkonsequenz ihres Verhal- 
tens in Fragen der Entwicklungshilfe zu verde«t!.chen", IM 


Aus lodtenhausen: Ehrung des seit 40 *ahren an dır Schule ir | 
Todtenh iusen amtierenden Schulhausmeisters «nrirmt arDieckmann.. N 


Aus Lahde: Ggmeinderatssitzung. Beratungen über die neue R 
sporthalle. 


im /5=jährigen J,bıläum des Raus= und Grundeigentuwervereins | 
fand kein rauschendes Jubiläumsfe“t" statt. -an stand zu I 


N.nate: Der erste Vorsitzende "ilhelm Gieseking wur am 2.4.70 
gestcrben; der 2. Vorsitzend »..Kar.=\ugust Strate schon 1969,78 
der Geschäftsführer Wilhelm Gudehus s.0.3.188 vor kurzen Skull, 2ul) 
Das KT schildert in grossen Zügen die Geschichte des Vereins 


sehr unter dem Eindruck, der drei Toiesfälle der let’ten | 


seit seiner Gründung am 2.12.1c95 und nennt so ziemlich alle 
Namen der Vorsitzenden, viele wohlbeka:snte und n ch nicht 
Vergessene "Alte kindener" darunter. (Nb.Unter den Geschäfts- | 
und Schriftführern bezw. Hauptkassierern, die in den °ahren 
1952-1966 gewirkt haben, ist Gudehus noch nicht ;senannt.) | 


Einen besonders schweren Verk-hrsunfall, der sich auf der 


Tosen und 2 Sschwerverletzte gefordert hat, schila®er‘\ IT 


Die Geschichte des seit nunmehr 100 “ahren bestehenden urd 
immer n.ch im gleichen Fanlilienbesitz hefindenden Gasthofs 
"Zum Bückeberg" - Familie Valter - Speusst,das UT an. 


Bein Argeln bei Schlüsselburg ereilite ein E: rzschlag de 


früheren Direktor der ACK - hilhelmNiesmeier,von 1917 - 1966 
ununtertrochen bei der ACi Dienst tat. vs 
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Donnerstag 3. Dezember 


Zwei immerhin bef@&#tsame "Karri: ren" von ehemals lüindener ”ean- 
ten- nämlich der Kuskwexrwaitx Finaunzv rwaltung-mögen auch in 
“er Chroni“ vermerkt werden, so wenig bedetsım sie für die be- 
schichte der »tadt auch sei sen! D.r früher einmitTals 
Regierungsassessor am K:ndener Fin:ınnamt tätiggewesene, 

In. Döring (Nartin) hat sich mittlerweile zun Staatssekretär 

b-im Finanz’inisterium hochgearbeitet. 

ond vr. Whrodor von Zezschwitz, noch 1468 Vorsteher des winaener | 
Finanzamtes, ist OÖberfinanzpräsident geworden! 

Richtige Überschrift im MT: "Finanzamt WMinaen als öprungbrett! 


Und anschliessend etwas aus der Fostverwaltung: Nichts Fersonel- 
les aber Verwaltungs= und Bsutechnisches: 

Das MT stellt vernünftigerweise drei Bauten zusammen: 
Ortsvernitttlungsstelle und Postamt 3 an der stifts.llee, da; 
bereits in Betrieb genommen ist, 
der umfangreiche und kostspieldge -eubau der Hauptvermittlungs- S 
stelle am Gelindeweg, die im nüchsten Jahre fert g sein soll. und] 


das "Fünfte Fernmeldeamt der OPD, das wahrsch:inlich auch in den]] 
Gegend des Gelindewegs errichtet werden wird. (-ie andern 4 'te- IM 


\ 


finden sich in Bielefeld (2) in Münsser und in Recklinghausen nr 
(je 1). - Der lange Bericht in .T führt och weitere Zläne der \ 
Postvernaltung an, über die hier in der Chre u sprechen, doch] 


wohl noch u frih sein dürfte! 


i 
| 
Der alte volkstümliche populäre und bekannte "Evangelirann" von | 
Wilhelm Kienzl aus dem Jahre 1595 - jahrzehntelang ein Zug- 
stück an allen Opernbühneny ist von den Vetimoldern sozusagen 
wieder entdeckt worden. Und zwar dank der geschickten Inszenie- | 
rung, die auf alle gewaltsame liodernisierung verzichtete, und i 
dank der M+twirkung des Kinderchors Erich Watermanns sowie der VS 
ausgezeichneten Besetzung der Haupt= und auch der “ebenrollen I 
- Namen in der Ü„zension durch Frau Dr.och ttler im YT - mit 1 
grossem Erfälge. MT Wz | 


Die gleichbleibend gute Konjunktur der Wirtschaft spiegelt sich 
uch in den steigenden Kkinnahmen des Finanzamts. Dessen Direktor 
Kreibohm meldet, die Steuereinnahmen be\rügen bis Ende es Jahree! 
gewiss eine Viertelmilliarde DM. Vgl \e genaueren Zahlen= und 
sonstigen Angaben in LT= ericht 


ın Mitteilunsen von allgemeinerem Interess« erthält das NT 


noch folgende , die ich nur kurz reglestriere: karn: Li 
Ein Handball=Gruppenturnier in er ‘oppel:urnhal!‘ . 
schvimmfest «der Versehrten=.portgemeinschaft, wübei die G= 


gemeinschı t Minden den Wanderpokal behielt. 


Bericht über die firma August Blase GmbH _ 
Aus Petershagen Wieuereröffnung des ndek»=Geschäfts “artmann 


in neuen Räumen. 


Vorhinweise auf Uen Vortrag von Dr.Heinz Zahrnt über "Zwischen 
Reiormation una Revolution am “onnerstag in ser Kant= esell- Ih 
schaft". 
\ 
j 
| 
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Freitag 4. Dezenber 


Heute um 10,45 wird auf dem üro sen Domhof wieder der tracitio- | 
nelle Weihnachtsmarkt eröffenet. | 


Feute verabschiedet sich das I.Batadllon der auf aer Ninderheide 
stationierten Gordon Highlanders mit einer kusikparade von den | 
i 


Kindenern! wilitärkapelle und Prommler= und Dudelsackprfeiferkorns 
marschieren um 17 “hr durch Bäckerstr., scharn usw. zum Weser- 
stauion, dort beginnt um 14, Uhr die grosse \us:kparade mit | 
Zapfenstreich unter Flutlicht. - MT vom Sonnabend: Der H;mmel 
weinte..." Es goss! Trotzdem waren Eunderte von Zuschauerern und | 
hötern dabei. Dieses Hegiment genoss gerade wrgen seiner stets l 
einsa\zber iten »apelle allgemeine Sympathie. &s gab Abschieds- t 
geschenke und =gegengescherke: die Briten stifteten zwei Kuhe- 

bänke für Stadt und »reis, die “eutschen revanchierten sichmit 

e nem Silbert«blett und eirem grossen Fokal. MT WZ vom } 
Freitag uid Sonnabend. . 


14 
Das MT besnricht ausführlicher, als es rir hier möglich ist, den Ws 
Etat der Stadt für 1971. Dazu eine grundsätzlicke “emerkung des | 
Chronisten: Kein künftiger Benutzer der Chronik möge erwarten, N 
in der Chronik ausführliehe und sachkun ige “aten zu den Finanzen | I 

er Stadt und des Kreises zu finden! Ich kann blors andeuten, 

wo was darüber steht! £tat von 1971 - also grundsätzlich MT und KT 
nicht die Chronik, die hier leider versapgen muss’ 


für die Beschäftigten der Melittafirma zuständi sel oser Hicht: 

Die IG sagt ja, die Firma Brnz sagt nein. Die erste Intsche dung 

in diesem kompetenzstreit wurde gestern zugunsten der IG gegen 
di Firma entscheiden. - 'orläufig! Jenn aus marcherlei % ünden, 
die mın dem MT entnehmen kann, soll die kntscheidunr» erst ar 
4. Februar fallen! MT vom 4.12, 

Die Mindener Firma(Kleyer) Otto Kleyer KG war an der Überdachung 
einer Strasse der Innenstadt von Wuppertal entscheidend beteiligt| 
bin Foto im KT z-igt die von einem flexiblen vach üterw.|+te 
S+risse! Kegensicher - gewiss! Aber - schön? MT 


Die alte rote Schule, das Gebäude des einstigen Lyzeuns in der 
Brüningstrasse, d jetzige Herdergymnasium is*+ ahermals durch 
Anbau und Aufstockung um 4 neue Klassenräume vergrössert wräden. 


begonnen wurde mit der Arbeit im August, "In der kommenden loche" 
schwin'en die “aler ihre Pinsel innen. MT 


pok4&turnier aurch. Der Pckal, nıtürlick fürnehm "Stydtjugend- 
ring=Cup genannt, fiel an das Herdergymnasiun. 


Der S+adt jugendring führte zum drittenmal ein Tischtennis 


tieder sind im Wi die abgedruckten +eserbriefe mit das Inter ssan- 
teste: heute geht es um den Sinn der Torte "Wissen" unä "Gewissen! 
wieder um den Streit um die rornographie- ıfarrer “ungceurt gegen 
den hier ungenannten, aber deutlich gemeinten *farrer "anrel, 
und wieder un die Fr: e des Rechtes der Vertriebenen, die sich 
durch die tolitik der "“gi-rung Brandt Scheel betrogen fühlen! 
(S."Noch einmal Gewissen! - "Der Feind nebelt sich ein" und 

Nicht damals, sondern jetzt,") 
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Sonnabend / Sonntag 5./.6. Dezember 


Für den Reichskund baut die "Gemeinnützige an der stift- 


strasse im nächsten Jahre äre: häuser mig 57 "ohnungen, "die 
ersten Altenwohnungen" in “=inden, wie das Ni Ae betre "fenle 
“eldung überschreitt. Anfang November war der erste Ün-ten- 1 
stich für diese Häuser in dem Gelände zwischen ötiftsallee. | 
G„.iner Weg und Rosshbachrtrasse zet=n worden. | 
Eıne vielleicht überflüssige Erläuterung: Der "R_ichsburd' 1519 
bekanntl:ch der "Reichshund der "Reichsbund der Rriegs- und 


zivilbeschädigten, »ozialrentner und Hinterbliebenen‘ in der | 

|1indenstr. 13. - Die "Gemeinnützige" ist air "Gemeinnützige 

„iedlungs= und Tonrnungsgenossenschsft Minden" Manteuffelstr) 
MT vom 5. 12 

“g 

Bilanz der Volksbank mit 16,5 Mill oner Di MT Wi | 


vie Melittawerkehaben eine neue - die dritte - Filterpapier- « 
in Gang gesetzt. vgl MT KW maschine | 


Den oben - ».230 - erwähnten Vortrag von Dr.Zahrnt vor der 
Kant=Gesellschaft am Donnerstag in der Aulades altspr.uyn- 1 


nasiuns über das Thema "Zwischen Reformation und evolution" N 
analysiert der WT = &.porter Wihler (-er) so klar und aur- \ 
führlich ,„ dass ich dem nichts hinzuzufügen habe! MT We N 


Der SPD=0,\sverein setzt seine im liovember begonnene interark.l 
beit fort. (Sollte ich eine SPD-Versarmlung ühersehen haren' in 
Jedenfalls hielt Ur.Bleiss, der bekannte “indener SED-M Yıtıi-ı w 
ker, im Yrtsverei der ‚/D ein keferat über die “irtschafts- 13 
lage und über die Wirtschaftspolitik der Bundesregierung. Ni 
Vgl die Besprechung im KT | 


3. Sinfoniekonzert der NRW=Fhilhırmoniker unter r Stabführur .) 
von GUD Richard K,ıus unter Mitwirkung des Berliner Hornquar- WE 
tetts, besprochen unter der “berschri‘t "Vovitäten aus dem 71 
Reich der Romanti«" von Frau Dr.Schettler, krachte den Mindener 
nicht nur «in Wiedersehen mit m belkebten Dirigenten, son- R 
der, auch die S.kannt=chsft mit mit selten gehörten Werken der '® 
Romantik: F„anz Berwald Es=Dur=Sinfonie oder Schumanns "Kon- 
zertstück für vier Hörner und “rosses ÜUrchester." Dazu 
Pfitzner Palestrina=Vorspiel und &ichard Strauss "Don Juan", 
'ür den Chronisten ein Extra="enuss die vortreffliche -eutung 
aller 4 *rogrammteile duch “rau Vr,.Schettler. -hrigens- die 
Namen der vier Hernisten verzeichnet eie auch! v,“4 


Montag 7. Dezeirber 


Vom Tanzsport: Turnierabend des Tanz= und “esellschsftsciuhs 
Imperial in der Grille. MT 


Abschiedsempfang der »„tadt von den scheidenden Wordon Hieh- 
landers im aleinen Rathaussaaal und am Abend allerletates 
Abschiedskonzert der hape@le in der wrossen Vorpelaula. 


Wechsel inder eitung der Volksbank: der bisherige langjthrige 
Dzrektot Gerhard Schönfelder wurde "mit her’lichem Jınk und 
zuten W nschen für seinen künftigen grösseren Virkuneshbereich" 
(wohin? ist nach dem ET hericht nicht zu er ernen!’ verabschie- N 
det, und sen Wıchfolger 'ipl.-Volkawirt Ralf Knappe 
eingeführt und begrüsst, - Aln Aussenstehender hat der .\ro- f 

nist gar keinen kinblick in die !:intergrinde dieses Wechsels, 


\ 
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Nachtrag zu 9.231: Der scheidende Direktor der V.Ikshark 
Gerhard Schönfelder ist 16 Jahre lang in Minden gewesen und 
geht Anfang 1971 nach Künz 1Isau /\&esend Heiltronn, Seine Fruu 
Ingeborg Schönfelder Stactverordnete, scheidet damit auch aus 
dem Rat der Stadt aus. 


Ein 17-jähriges lebenslustiges “ädchen -rmgar  Römbke wurde am 
Sonntagmorgen tct im flacken Wasser eines trassengrabens 
zwischen ihrem Wohnort it serhkagen und Ilse gefunden. werd liegt I!] 
richt vor, wahrscheinlich pl tzliches Unwohlsein und Fall in 

den Graben und Tod durch Unterkühlung! ».MT und W2 


Dienstag 8. Dezember 


Ein Blick in den Etat-Entwurtf für 1971 und =«ufeählung e ner 1 
Fülle von kinzelangaben, die ıch hier natürlich nicht bringen ' 
kann; Tendenz ® Rotstift- Sparsamkeit, Kirzunfren und Sstreichur- 
gen, wo's was zu kürst der zu streichen gäbt! MT 


A 


In der Marienkirche veranstaltete Kantor “*ress ein sehr schöne 
Festkonzert. Buxtehude, von Kress seihst auf der Urgel üargebote! 


Bach, vom hkonzertmeister Rudolf Gähler gespielt YYioline) n 9 
- das wart ie wlanzpunkte des von Frau Dr.©chwtt! r wied 


im MT in gewohnter Teise besprochnen Konzerten.S.nntag 6.12. 


mas 


Bilser vom “trassenbau am “ckwahrnring und an der nun enulich 
fıst fertigen Bastaubrücke im Zuge des Schwabenräknes "ingtt 
um astausrucre Zu Zuge GER Ban SnLERN 

Mittwoch 9%. Dez-mkber N 


kin Bericit über die Aussichten des diesjährigen Verraufs von 
Yeihnachtskäumen ste 1+ fest, dass die Bäume «ies Jahr nicht | 
teurer sein werden als im vorigen! (Mal was, was nicht teure 17 
Zu G.nsten der Mindener „orgenkinder, so teilt der Leiter"ird!) | 
der Tagungsbildunigsstätte für geistig behinderte Kinder in der | 
Kuhlenstrasse Günter Versick mit,weriden Ver aufsaktionen gessar- | 
ket: es solle an mehreren Tagen und Plätzen Weihnacht karten 
und die Schallplatte des Kinderchors "Ds Weihnachtskonzert" 
verkauf t werden. KT 
Versammlung und Ehrung und Belohnung der "Gelben üungel', d.h. 
der vom ADAC cingesetzten Kraftfahrer des Stadtpannendie nntes. 
Di=ser verdienstlichr Hilfsdienst wird vom Janusr ab in Inden 
um 2 Stunden täglich erweitert. - Die Versammlung fand übri»ens 
nicht in M,nden, sondern ir Bielefeld statt. Der KT="eric!t ent- 
hält weitere Angaben üher “ersonenzahlen und die ganze Urganisa- 
tion es Staitpannendienstes im Gau Westfuien. MT 


9.12. eine längere Besprechune über die G.stalt des miesen 
ussischern Kleirbirgers und die Kunst des 1939 in der V„rsen- 
kung verschwundenen und erst23 Jahre sp’ ter (1958) wieder auf- 

getauchten jetzt 66 Jah’e alten russischen Dramativers 
einen essayhaften Bericht zu geben. "Der verhinderte Selbst- 
mör ier",wieder eıne überseugende Leisturg unserer Nez nsentin! 


Vk 
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& 
Sie zeichn t die Handlung des Schauspirls und die Chrakr'ere 
vor allem der Hauptgestali des Genossen Podsjekalnikow, der 
einen Selb»tmord anirckt, sich ater statt dessen sternhakel- 
vollbe besäuft, der sich dınn Bekerdigen" "ässtum es dann 
auf dem Friedhof «denn doch vorzuziehen, wieder "letendig" 
zu werden, weil er von a!l den Tir„aden und dem ganzen 
Rummel genug hat, so lebendig nach, dass, die Aufführung 
mitangesehen zu haben glaubt! MT undwuz 


Debatte um das so aktuelle Thema der Nitbestimmung bei einen 
Versammlung der LDU und der Jungen Tnion. der Bezirkssozial- |N 


Fa | 
£33 #1 (P) sekretär H.Leichtenberger / Dortmund. Und zwar, wie das 113 
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MT schreibt, "vor einme kriappen Dutzend von Zuhötern" - kanr' 
man das noch eine " Versammluner!! nennen? MT und TWZ 


Ein Bericht in der WZ schildert die jet’t fertige Verhreit 4 
terung der Autobahnbrücke bei Kleinenbremen, die, 1957 er- 


kaut, um zwei Spuren verbreitert werden musste. Z rit Fotch 


Donnerstag 10. Dezember 
ipl.H.Buddensieck, | 


Bei einer Pressekonferen: schilderteyder Leiter der \btlg. 
Beschaffung un! katerialwirtschaft die enormen Leistungen ı) 
der 5,nderbahn und die ebenfalls Rıkordzahlenzer erreichen- IF 
den Aufträge der Bunaesbahn an die Wirtschaft. Die Bahn ist I} 

j 


in der lat der grösste ı\uftraggeber berlins. Die Zahlen im 
einzelnen beweisen es; s. MT "DB stellte 19/0 eine Rekord- 
leistung auf!" (Im Spiegel der BZÄ Mindon und Münchens 


Im MT in Text und F.#P sschilderung der neuen Reisezugwagen IM 
beim BZA binden. 


MT weist hin auf eire Seuearung bei der 2undesbahn: zwischen | 
dem 18.12. und &.Januar tun auch auf ven Bahnhöfen MWinder, 
Herford und Bad Oeynhausen Reisendenhelfer Dienst, wie sie 
es im VcrJahr schon in Dielefeld getan habex. Ein neuer | 
"Service" der Bundeshaln. 


fyr noch tis Sonntag bleibt de Ausstellung von Srulpturen, 
Reliefs und Zeichnungen der Frau £rof..“.my Ro:der - Mainz. 
»eöffnet! t;ne kahnurg an den Ürronisten, sich endlich mal 
die Aurstellung selbst anzuseken! Bisher konnte ich i ner be- 
haup£en: Tempus me defıeit/! | 


Aber nun am Sonntag fand ich den Weg ins Wuseum und innerlich 
Rugh,gden Weg zur kunst der nun 80= jährigen Kiinstlerin Emy | 
____. "Ihre K,nst ist reiner Expressionismus aber g gichzeitig 
gegerständlich. Inre Prastiken,Menschen - z.B.aus Triroli 
und Tıere - z.B. aıe Wasservogeiplastik haus Bronze - auch ihre N 
Porträtplastiken - r.B.die sparsame Selbstdarstellung als 
Plastik, Relief und Zeichnung - das alles ist eine Art Erfiül- 
lung der dichterischen Forderung (ich glaube von Angelus Sile- 
sius?!): "Mensch, werde wesentlich!!" - Diese ausstellung be- ö 
sucht zu haben, ist wahrlich ein Gewinn! 


Der wenr auch nicht "grösste", so doch der läneste Deutsche 


ein Melker “einz Kalender aus Pavenburg im Emsland, besuchte 


ıuf der Durchreise per *ahrrad auch Minden. Ein "länger Latsch' 
der 2,14 m gross geworden zu sein,das Unglück hat! Ein noch | 
längeres laster ein #ellner in Tuttlingen soll im Schwmirzwald 
leben; der übertrifft den Heinz kalender noch um 5 cm! 

| 


vgl das Foto MT! 
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Ein B,1d vom Bau der Nordbrücke, und zwar von der künftigen Ost- 


auffahrt, bringt das KT! &s sieht aus wie eine Tr mwerwüste, und'] 
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tatsächlich mussten jetzt wegen des Briickenhaus einige Massive 
Gebäude abgerissen werden. 


Bericht des nerford über ingebot und KAuchfrage auf dem An- 


beitsmarkt. Die sahl der Arbeitslosen ist leicht a \gestis; en. 


üahlenbelege s.NT 


Freitag 11. Dezember 


er Sär,11 / 12 der Mindener Hgeimatbiätter liıgt dem IT bei. 
Inh:lt: Hans Eberhard Brandhorst: intwicklun. shilfe vor 251 
Jahren. - \"örtlicher \hü uck eines vom damaligen “inderer 
Landrat Schrei’er verfassten und vom 5.Wärz 1712 datierten { 
Berichtes über die Zustände des Areises neb=t Vorschlägen ur 
Besserung der Verhältnisse.-- Leopold Kulke: Minden und die i 


Hanse- (2.!orts.) 


Das KT enthält den Wortlaut der Ausschreibun 
Mindener Stadtdirektor zum 1.12.1 1. -— Dann nämlich soll | 
.. Krieg in den kuhestand treten. - Nun, wir werden ja sehen, n 
ob der neue Stadtdirektor, wie die Ausschreibung es verlangt, |W 
teine verantwortungsfreudige une zielstre’iege Pı rsönlichkeit I 
mit schöpferischer Initiative und überdurchschnitt- ichen Fähig-N" 
keiten auf allen Gebieten der ‘ommunalverwaltune" sein wird! 


für den "eyen 


Das MT enthält mancherlei Vor-Hinweise auf die nächste 
(vorletzte’ Ratssitzung am Freitag 18.Dez. Zb. da: Frograrm der 
Sitzung, ferner die warnende Hindeutung auf die bevorstehende 
Erhöhung der Knalgebühren von 20 Pfg auf 36. Pfg, ferner auf 

die Anhebung der Bauaufsichtsgebühren usw. (Das kann ja gut wer 
den! "Gehorchen so&l man mehr als immer urd zahlen mehr alsje 
vorher!" 3, stöhnten schon die Spi&ssbürger in Faus in obrig- 
keitlichen Zeiten - jetzt, in der Demokratie, wird „uch Fe- 
stöhnt! Die "gute,alte Zeit"- bleibt eine Illusion!! nu 


Ds Zweite Kammerkonzert ganz allein Beethoven gewidmet. Li 
Hannoversche Musikhochschuldtrachte durch hegabte Wusikhoch- Hal 
schüler z.ı.seltın pesrielte 'erke _eethovens u Geler. 
lie gesp.elten Stücke und die “samen der jungen Künstler hringt 'W 

"rau Dr.öche+tier inihrer Nexensirn: z.B.den Pianisten Laszlo |] 
Simon, die beiden zu einem Duett vereinigten Klsue L.irschvink 
(K.avier) und Thomas Starke (Fagott ) die Interpretin. er (B 
Schottischen Lieder die üopranistin Katharina Ierp usv KT 


Na ja, die lassade er alten leereskäc rei sm »artinirirchhof 
st inzwischen, seitdem man endlich beronnen hat ,. den alten i 


aber schönen kuinen »u Leibe zu rücien, wiedernerrestellt. \ 
ob die beiden Kuinen aber im Lauf des Jahres 1271 wirklich 

ganz wiederhergstellt werden, bleibt eh noch zu be weifeln, 
denn dem, der den Martinikirchhof paussiert,wi' d kaum ein 
Fortgang in aen Arbeiten merkbar. vas ne äur ırbeit ist 1 
vorläufig sehr: "Immer langsam v van...!" 


Die Artilleriekameradschaft Minaen feiert ihr Barbarıfest 
MT 
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In der WZ vom 11.12. ein Foto von dem neuen Sa-una=Pıad ar 
Königgwall , das "bald startklar" sein soll. .> 


Drohendez 0 er, wie man will vi \elversprechenue Meldung der Fres: 
"Die Altstadtsanierung konrit jetzt in Schwung”! Im Rat wird 
heftig ber&äten,welche Stadtzebiete zuerst in Argriff gerommen 
werden solln Zunächst vermutlich die Häuser um die Martinikir- 
che herum: (Der Chronist erinnert an seine * nung ver “ahren! 9 
"„..ob denn aus unserer Wesermetropdle / die Altstadt einfach 
wegzuderken ist? / vas Windloch weg und weg die »chweden- 
schänke...?" Hoffentlich schonen die Bauwiitigen etwas das 
Malerische der «1ltstadt! 


Sonnabend sonntag 12, 13. Vezember 
vor dem symbolischen "Verkauf" «ars Areiskauses für 1 DM (!) Ip 
die B,ndesbahm!Damit das RZA der Stadt Minden verbleiht! Li 
Der Kreist ‚ae hat s in seiner vitzung am Montag 15.12. so be- Q 
schlossen. "\ongusashzung für die Übereifrnung so dabei die 
Zusammenl en ng der Jlenststellen des BiA unter gieichzeitiger 
Verlegung vn ca. 800 Arbeit ;splätzen von Künchen nach „inden 


sein!" Vgl dazu den Kommentar des reistaıges und der Press: 
im MT und in der WZ 

"4 
Auch einem anderen aber vie! älteren “ebäude droht der “bbruch !l 
namlich dem im UT abgebildeten ehemaligen riensubfäse bei 
der Marienkirche an der stiftstrasse und “er Ü„tschriede. 
dort soll dann ein neues Gemeindezentrum gebaut werden. (Y2.5% 06) 


| 


Eine feierstun: ersammelte in dem "ereinshaus die rauenhilfe | 
Sa Marien Altstadt. +Yabei wurde die Geschichte der schwestern | 


‚der Bibelschule Nalche, früher in Malche im Nalchetal in einen 4 


ause ,„ das jetzt noch *"stehtY Pie Bibelschule tefindet sich Bl 
aber seit langem in einem ehemuligen Kath.“rdenshaus an der 
Forta. Vgl dazu WT "Aus der “eschichte der “alche=öchwestern". 


vensationell wirkt die heutige “eldung im K’, wonach die  „hel- 
werke der rirma Kopp = Minden, ebenso wie die Werke +eteln, 
fetershagen una Warmsen ver gleichen Firma .opp in den =»#rsitz 
der"Welle GmbH & Co Kg" in Paderborn übergehen! MT 

Die VEMI (Verein ehemaliger Nittelschülerinnen ), Vors. Frau 
Eorstmann, veranstaltete einen Ausflug ins Wiehengebirge und . 


iie Mädchen mit den zarten Füsschen betrachteten mit "ewu derun,j# 
‚ber gewiss ohre Neid die Snuren, die vor Tausenden von Ja’ren 
längst ausgestorbene Saurier hinterlassen haben. T 


Die Erotestaktion "Roter Funkt", dıe im April die Fahrpreiser- 
höhüngen beir FMR erfolgreich gestoppt haben - s.0.5.62 usw. - ij 
hıt dem ENR, wie der (0KD mitteilte, einen Verlu t von rund 


250 000 Di eingebracht! MT 


Und immer noch mal die Gordon Highlanders: auch für die bevöl- 
kerung von Petershagen gaben sie im l.otel Morhoff am 12.12, 
ein Abschiedshkonzert. wT 


Kreis’randmeister D,.Willy Simon = Kutenhausen erhieltsin 
feierlicher Form unter Übergahe einer Urkunde üle offizielle 
Berufung zum Katastrophenschutzb auftragten. UKV Rosenbusch 

und Dr.simen im Foto im "l IR 


N: 
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Montsg 14. Dezember 


St (Gästel f Betreut von Frau kthy Syben als Volmetscherin und Nitorgani 


Iv rkümmernden 


Kinder 
Ki 
St wi Politik 


2a} 


St 


saterin feierten die Familien der Griechischen Vastarbeiteın 
im evgl. Vereinshaus am 12.12. eine Advents‘siert Im witte] 
punkt standen die Kinder, für die wie ich eben durch 

Pastor Schwertfeger erfuhr, seit etwa einem Vierteljahr i 

eine Schulklasse in der Königschule freigemacht worden ist, 

wo ihr griechischer +ehrer Errr Sfakianakis sie unterrich- | 

tet. Die Gesamtbetremung der armen, sonst so ganz ohne 
Schulunterrichtj/hat die innere Mission übernommen. 

Den Verlauf der griechischen \dventsfeier - für kinden 
estimmt ein Novum! - schildert kurs das MT vom 14.12. 


Am Sonntag fand in der “artinikirche ein Ökumenischer ust# I 


tesdienst statt, an dem Deutsche und Engländer gemeinsar j 
teiinahmen und der - gesprochen oder gesungen- in deut- ch 
scher und englischer Sprache gehalten wurde. Die Kirche | 
war fast überfüllt, ein -eichen, dass das Bekenntnis zur | 
Ukumene stärdig wächst! v.1 Mi 

Im ebemaligen "König von Preussen" hat sich jat-t ein 
Laden aufgetan, in dem ausschliesslich Frodukte Jer Jritten! 
Welt, d.h. der Entwickelurgslaänder angeboten und gekauft \ 
werden soll, und zwar zunächst vom letzten “onnabend bis 
zum 2%.Jezember. Das ist eine Art "Entwicklungshilfe" wirkl 
lich wirksam un! unbelastet von den bgoismen der satten 
Staaten. Die Änregung dazu ping von *“astor Dechow aus, den 
Vorsitzenden der Mindener Aktionsgruppe Entwicklungspoli- 
tik. Von ihn ging auch eine Anregunr sus, die Stat «inden 
solle die Fatınsch ft Über eine “emeinde der Dritten 


‚elt übernehmen.Bgm.Pohle wird diese Anregung in einer der j 
nöchsten Sitzunren des Hauptaussckusses "ur Sprache krin- 9 
gen. — Sehr nschüenkınswert sind die Argumente, die ıstor 
gegen die bisherige Form ner ıntwicklingshilfe anzuf hren () 
wusste. (2,ET ("Unsere"Entwicklungskilfe" meint er, ne | 


den armen Ländern das wanick, weil ..." und nun folge 
Argumente, die in der "at zum “nachdenken zwingen!) 


#in KT=Bericht über die Fersonalkosten, der Stadtverwaltung 
ist mit so vielen “shlenhelesen gespickt, dass Ich sie 

nicht alle anführen kann, und dass ich mich mit de chlussil 
feststellung begrügen muss, das ie ständig steigen, ob- | 
wohl die Kernverwaltung schrumpft. V_-» IT 


Dei der Aufführu: es Lustspiels "Olivia" von Terenee 
elsigsb durch das Euro=Studio Inst Landgraf Stadttkea 
er -— aöso ein Gastspiel - hernüge ich mıch not; sörungen 
mit der blossen Erwähnung und dem Hinweis auf die kluge 
Rezension dürch Frau Dr,& ttler, die auch den !rkalt 
des ıustspiels kurz aber klar wiedergibt. uch die "samen 
der Hıuptdarstellerg - daru ter so prominen'e wie “ans 
»öhnxer und Antje Weisgerker zäh't sie auf. 
Die sandsmannschaft Sachsen veranstaltete in »vaul des Mr 
Bürgervereins einen erzgebirgischer "Hutzenabena" MI b2 
und die Tanzsporteluhs "Blau=Goid=Kinden" und "Rot=Weiss- 
Ninden führten ein Lurnier bei "roböse surch, | 
Teiinehmer, länze, »cnılderung des festlichen ıb nds und | 
die amen der Sieger und"Beinahe=Sieger" imMT x | 


| 
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Kreis Aus Neesen: Austritt aus dem ochulv-rhkand "Porta West’alic«", 
Politik us “ausberge: Tagung der Kommunalpolitiker aus den Ämtern. 
Hausberge, Dützen und Rehme in Kaisersaal=Ports(? - soll wohl 
& "Kaiserhof" heissen!) Eingelaüen hatte dawder SPD=MdL 
Prinibe; MT 


Dienstag 15. vezemher 


St Noch eine Bachfeier zum Freischiessen 1970 veranstaltete cas 
E Tambourkorps des Bürgerbataillons im Haus der vugen . Jahei 
irled (P) wurde Fritz Berg - "der Alte Fritz" - Ehrenfeldwebel des Bh 
und Träge des lambourordens besonders geeh 4. Vgl MT, WZvon 
beiden die WMontagsnummern. 


Ki (Engl.) Den Kindern der "Gotteshütte" - Waisenkinder) wurde sine 
besondere Weihnachtsfreu'e durch die Engländer beschert: 
jr sie liessen über dem Bierpohl=-»pielplatz einen lubschrau- 
99 ! ber erscheinen „ in dem der Nikolaus persönlich sans. 4 
390 & Der liess Bo’bons auf die Kinder hinunterregnen und »uletzt 
einen Fussball. kine noble “este der Tommies und eine be- 
sondere Vorweihnachtsfreude fü ie Kinder der Kleinenbremer 
"Gotteshütte"! Vgl dazu WZ vom “ontag „MT Bi 


St tine ähnliche Freude bereiteten die latrosen des »ingnsuch H 
bocstes " Minden" den Waisenkindern des &l a=Brandstrüön-feime,. W 


uch sie schenkt:n einen Fussball, aber keinen x=beliebigen, 
sondern den, mıt dem Jer die jährige le ster »önchenglaübach 

20) den Entscheidunsskampf gegen Cypern gewonnen hatten! 

290* bin Matrose des K,nensuchhootes hatte sich bei bekannten 
Fussballclubs um einen »pende bemüht, und die köncrenglaä- - 
bacher sandten aie {röphäe, versehen mit den Autogrammen | 
der “annschaft als wertvolles Lrinnerungssstück ein in der 
Boffnung, dass es bei einer Versteigerung von einem kapital- 
kräf'igen Sammler derur'iger cuvenirs eine beträchtliche 

Summe einbrinren könnte. WZ vow Montag ,!# 


kreis Langer bericht aus der Ml-Ausgsbe vom Dienstags 

Die "Arbeitsgemeirschaft keratender Imgenieure Aach'n 
hat einen Generalverkehrsplan für den Äregs Minden ausge- 

In arbeitet, der dem Kreistag vom 14.12. vorgelegt und von 

LIU: 4 töädteverkeh.splaner +rof.Yr. Wicke - Aach n den &reistggs- 
ahgeordneten er äutert wurde. Dus ausführliche “Mutschten 
- Textbänd und Aarten= und Bıldhand - wird im NT vom 
Dienstag ausführlich bes ruüchen. °.ö rt MR und W4 { 


nr 


Vk Au Dienstag vornittag wurde der Stadt im Bahnhof Minden ein 
Suter-tmagen vorgeführt, der so breit ist, Jass er auf zwei | 
Gleisen fahren muss.- Ich mu®rs mich sofort korrigieren: der ER 
kKoloss ist - s.0.3.72 schon im April 1970 vorgeführt worden, Bi 
aber jetzt hat man einmul damit experimentiert und brim Bh?. WM 
Minden ausprobiert, wie man mit dem Unget'n , wenn s mal 
29 z.B. bei Benutzung eines enpen Tunnels nötig sein sollte, 
ZiAa notfalls auf zwei Gleisen.kenne! Der Versuch gelang -s,!oto 
in der \iZ vor iben nö sen! (fa aber es wird wohl hei selte- 
r 


nen FÜillen bleiben mü'sen! ahren 
wi Die - wie mir mdl.nitgeteilt Wurde, seit 1962 in Ninden beste- 
Afrcıt hende Gruppe Friga /Hasseldieck in der “elittastrasse wird 
ihre Verkaufsfläche wedentlich verecrössery den + den in der 
Melittastrasse de: helittawerken überlassen und selbst einen 15 
ZIR Selkstbedienurgsgrossmarkt im Raum Bay"rnring/ Hahlerstrasse 
eröffnen. M1 
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Aus Ilvese: Aufführun des Schwanks "Der Lippenstift ist 
schuld daran" (von 22) durch die Laienspieiscras 1l1lvsse. 


Aus Porta: Der "Kaiserhof" war Tagungsstätte für e.ne Tagung 
der iLdeka = Hamburg. denn (1t.W2) - Ninden sei das zrösst: 
i;tglied der grössten Handelsges- 11schaft Eutopas-(!) 


w 
, 


Mittwoch 15.Dezember r 


Die 1914 gebhte, seit drei Jahren nicht mehr benutzte alte 
Schule in Bölhorst war Anfang 1970 von der Irneren Niasion 
erwerben worden; vom 1.1.1971 an soll sie denjenigen grüsseren 
Kindern als Pflege= una Tagesstätte dienen, die, obwohl sie 

zu den geistig behinderten gehören, in der kuhlenstrasseenicht 
mehr untergebracht werden Künnen. UT 


Im Stadttheater wurde das Lustsniel "Warke in -lau" von 

Fred Raymond aufgeführt, und zwar durch wie Detmolder. a 
Rezension im HT durch Frau Dr.schettler, die sowohl das &äriel © 
der Hauptdarsteller ı!s auch die Regie anerkennend hervorhebt. 
Vom Ballett berichtet sie, dass dass das Fublikum sogar eise 


"Reprise" erzwang, ein “ich afür, dass dss Fublikum von 
heute fur die bunte, kitschige melodiöse unnagrscheinliche Bi 
"heile Uper: ttenwelt" immer noch viel übrig hut. MT 


&benfalls im Stadttheater ein Märchenspiei "Das tapfere Schne:} 
ägr ein". von. Gerhard U„de „sespielt von der lMsrch.enspielgruppe 
des Bundesbahnso:.lalwerks. MT 


Bericht von der Arbeit er Amatcurfunker im Hnus der Jugen . 
Ergebnis einer Prüfung zum Erwerb der Funklizerz. Alle 12 
Prüflinge bestanden. &T 


Die Eingliederung von Frille nach NRW st nun vom Kabinett 

in Hannover gebilligt. Nun fehlen nur noch die nterschriften [9 
der Ministerpräsidenten von NRW kühn und Kube. von Rieder- 
sachsen, und die Ratifirierung durch ajie Lanitage in Disse 
dorf una Hannover. Dann hat N:W 570 Einwohner mehr und ist 
um 1051 ha gerönser. Andere (noch) kleiner G„bietsveränderunger’} 
hängen mit dieser endlichen V.reinigung ler beiden Frilles 
zusammen. Darüber s. WT und %2 | 


Die diesjährige "Gipckspilzaktion" nähert sich ihrem Ende. 

Um die Bevflkerung zum regen Kau’en anzutreiben, sind | 

schon seit Wochen allerlei Freise ausgesetzt. Unter anserem 

steht schon seit 14 Tagen,als Blickfang hoch aufgehoskt, ' #2 
ein funkelnagelneuer "Ford Capri Mi BA 70" am Anfıne der 

Bäckerstrasse. Dieser begehrte Hauptgewinn und all die andern f 

200 00C (!) Gewinne werden am Freitag 18.12. um 11,45 hr 
im Hause lLeffers ausgelost 
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Donnerstag 17. Dezemker 


St ı® vie alljährlich, so erhielt d.e Besatzung des M4ndener Faten- 
schiffs(d«es Patenbootes)hesser‘,) der DGzKB "H.H.Nejer" sowie 
die der "Hans Lüken," des Fatenbootes der Schule Windhein 
'eihracktsbesuch aus Minden; diesmal war's nur eine kleine 
Zahl+ OKDRo&enbusch, Georg Weiberen und Ing.harald Sieg - t 
aber der Empfang war wie immer "freundsechaftlich=herzlich 
und der ganze Besuch ebenfalls wie immer durchsus "nahrhaft": 
ıber wichtiger als diese F_ stste lungen war der Rückhblı:-kli 
auf die ı971 vollhrac!ten "elden-Rettungs--Taten! 71 “enschen 
konnten 1970 gerettet werden, z.T.wie die schilderung des 
Rettungswerks beim Brand - durch Brandstiftung (!) auf hoher 
See -— denn das Wort "in der Wesermürdung" kann leicht irre- ,%, 
führen! - des Fischtrawlers "Vest a „cklinghausen"am 22. Au- 
gust beweist, unter dramatischen .mständen! (Hier verbrannten 
in Leib des brennenden Schiffes, und niemand konnte sie menr 
retten! Ein “atrose, der halb im Bullauge stecken geblieten wa 
"ar, mugste mitsamt dem !"ensterloch erst he 'ausgeschweisst 
werötn. MT | 


Schu Eine kleine schüler=Laienspirlschar des Herdersymnasiums |, 


erspielte sich in Kindergärten usw. mit ejrem selbstverfassten % 
2 "Drama" mit viel Mühe urd Ningebung runde 430 DM, die sie 
nun stolz dem teiter des Lebenshilfeheims in der Kuhlenstrasse 
Versick überreichen konnten! 
St »i Neugliederung der Wariengemeinde unl er Wurtinigemeinde: 


3% nderungen der Gemeindegrenzen. VgiNT 
| 
Kreiv Ki Weihe der zehnten kath. “achkriegskirche im Dekanat Mind n 
6 in Eidinghausen. LT N 
Bunae:-wehr Urganisation der keservisten der Bundeswehr im Reg!B&z. [| 
2A‘ Detmold . Einzelne Bestimmungen über Betreuung u Weiter- | 
ausbildung. HT | | 
wi St. Snende der Firma Wuermann at die Kinder des bınactbarten A 
evgl K,nderheins in der fFischerallee: Roller und Schlitten! 
(B) V Das Bootshaus “er DLRG an der Uferstrasse wird demnächst | 
= fertig ) 
Presse Hinweis auf den soeben erschienenen +aud 15 der "kindener 


Beiträge" : Die Kirchenbücher des Kreises Kinden. Line Ahbil- } 
yEAR, dung daraus zeigt die Simeonskirche mit dem 1912 abgebrochenn!F 
plumpen viereckigen *achwerkturm, für den dann der jetzige 
schlanke Turm errichtet wurde - der übrigens wegen der grünen . 
Patina ein viel höheres „lter vortäuscht,als er hat!’ | 


Freitag 18. Dezember Zi 
bis _Donnerstag 31. Dezember 


(in kurzen Stichworten) 


rs Hyg Bericht über liruerungen im Krankenhaurwesen, 1 Ne 
st B Neue Feuerwache im Rohbau fertig. 
wi Jahresschluss und Jubilarehrungen bei Knoll _AG 
Engl Spende der engl. “osatzung für Mindener Sorgenkinder 1000 DM 
Kresi Aus Hausberge: vom Bau de” Friedhofskane)le 
" Aus Oberlübbe: Strassenbau, Kanalisation, Wasserversorgung 
Spert V Bilanz des Aero-Clubs, Starts un! Flugs*anden ınro 1970 


en 
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1813, erworben aus einem Schweizer ıntiquariat durch Dr.Ing. 
254 Drabert und als Gesch. dem NHuseum in kKin-dem überreicht. 

Der Brief,in Königsberg geschrieben, ist an einen Prof.Brandes 

in Breslau gerichtet. MT 19.12. 


ER e: Vom Bau der Kurabrü.ke. Mittelstück ist fertig gegossen. MT y; 


St Das Hauptzollamt kinuen ist bedroht! Nan - dr «er Bundesminister 
der Finanzen plant eine Neugliederung der Zollämter Minden, 
Bielfeld, Haren und “aderborn. Näheres durüber MT a.a.0. 


St (Gesch.) Fucsimile eines 5 iefes von Friedrich Wilhelm Bessel a.ü.d. 


S+ Von der Ratssitaung? Verhandlungen über die neuen Satzungen 
j und Gebühren für Kanalisation, Müllarfuhr, Trinkwasser usw. 
wis, MT und WZ a.a.0.#lY am 18.12. 
Wi Bericht über die Knoll AG und ihre neuen G„bäude für Verwaltung; 
en Lager unä Versand.. IT | 
V Verbandstag des Deutschen Bauernverb ndes und des Westf.=lippiecl 


schen Landwirtschaftsver Grilie" am 18.17. 
(P) Haupkredner der Präsident Constantin Breiherr Heeremann. 
Zweistündige grundlegende ked.e über die Not der Bauern und 


ee ihre "katastrophale" Tage. MT 19.12. 
St Im Mittelpunkt der Ratssitzung: Probleme der Altstadtsanierung. 7 

N Startzeichen. Vorrang Habe zunächst das Gebiet um den Kaak. A 
MT 19. 12- | 


st wi Ere£bmis der Glückspilzverlosung: den Hauptgewinn, den Ford 
Gun Capri, ercberte ein Engländer, der zu den Stationierungskräften 
4 (P) gehört, John Robertson, ein 22=jähriger Schotte, der seit Närz | 
1970 in Minden wohnt. MT (Text und Foto) j 


V Stipendiatenversammlung des Richard=\agner=-Verbandes. Vorlesung ji 
(P) Josef Reding, Träger des Kogge=-Literaturpreises. Im Parkhotel. f 


Dazu Liedervorträge "unserer" Elke Schary begleitet am “lügel 
auch ein Nindener, ehemaliger Abiturient des altspr.bymnasiums r; 


| 
jetzt auch schän Oberstudienrat Wolfgang Troyke MT } 
Montag 21.12. Z# j 
St Letzte Ratssitzung: “ontag- Auf dem Programm: Vie lager der 
Dys Wagserwerle. vzrhöhung der Wasserpreise notwendig. 
Ki(P) Pastor Schwertfeger (Dieter), seit 1955 Pastor an St Kurtini, 
23 wurde Vorsitzender des .kumenischen Rates der ILandeslirche. a, 


Konzert Mindener Kinderchor am Vorabend zum 4.Auvent und am Adventssänn- 
selbst im Stadttheater. Chorleiter Erich Watermann und wie Ye; 


I 
immer aı Flügel Frau Ursula Barthel MT | 
Dane Vk Einsatz der "Reisendenhelfer" auf Bhf.“inden “T mit Foto ) 
+ rar, ı ro © 


Dienstag 22.12. 29 | 


Y 


Gedicht "Dezember" von Margrete Döhler. MT } 


Schu 1971 soll endlich mit Jem heubau_ des Besselgymnasiums begonnen 1% 

Ind verden; das Grundstück zwischen Hahlerstrasse und Kınal ist | 
ei von cer Stadt zu diesem Zweck bereits am 10.4.1969 erworben 

werden. Lt.ausfunft Dr.Kriegs bei ger Ratssitzung auf Anfrage 

des Stadtv, Willi Weper (SPD) MT 


| 
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Die Mindener Künstler haben siu.h zu einer "Künstlergruppe" 

zur ammengeschlossen au” Veranlasvung des Kunstvereins. Erstes 
Treffen war an 18:12. ML 2.1 

An üer letzten Sitzung des Rates nahm auch in seiner o*fiziel- 
len Eigenschaft als Amtsleiter der Kämmerei Oberamtsrat i 
Wilhelm Fehling teil, der am 50.12. in den Kuhestand tritt urd 
darum vom Bgm. Pohle besonders geehrt wurde. 


schu 4.Werkuusstellung der Schüler der Pestalozzischule. Schilderung 


2Aıl der Ausstellung mit Foto KTL.wi i 


Kreis 


Zhti 


Engl. 
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294 


V 
Zht 


Kreis VK 


Zt 


P 29 
St 


Ill 


zyI 


Geschichte Weihnachtserinnerungen aus »aslin von Ewald #enski, 


‚us Nammen;s Am 4.Advent"Kirchenmusik zu Advent und keihnacht" 


mit der neuen von Kantor .resse gespielren Ürgel W2Z 
Aus Hille: ein Grossbrand WZ 


schilderung ganzseitig mit 5 Fotos von Weilnschtsfeiern trı 4e 
en Engländern, hier in herford. 92 ’ 


Mittwoch 23 12.297 


In der “acht vom 22.12. zum #3, setzt® plützlicher Schneefall 


j ein - und wie!! - und sorgte für Weisse Weihnschten! 


Schildrung im Mi und W- u‘ 


Einige Jersonilien seien "egistriert: u 
ber in Minden 1925 geborene E,„ste Staatsanwalt Gerhard Verle- I 
ger _ wurde zum Überstaatsanwalt ernannt. Biogr.Angaben 
über iine Im.HT vom 23.72.70 
Schwester Margarete Seyler - über sie vgl.Chronik 1069 S, 295 'W 
-— besuchte ihre alte St.Thomas=Gemeinde. II 
Im Zuge einer"Massenbeffrderung"vu Studiendieektoren oder Im 
-direktorinnen wurden befürdert die Überstudienräte (-innen) 
Cordes, Eschweiler, vom Hofe, Dr.Neumann, "„jda, Schenk, | 
Rathert vom Herdergymnasium. (Nach der freilich höchst unmassa F} 
geblichen Privatmeinung des Uhronisten werden uie einstmals 7 
selteneren und daher ehrgeizig aber wie oft lebensläng ver- | 
j 


geblich angestrebten höheren Titel immer mehr entwertet!) 


Eine interess nte Gesamtübersicht über die Entwicklung der 
Volksschulen bietet das MT in der !ummer vom 25.12. . 
Hier auch der aerzeitige Bestand an Grund=, Haupt= und Son- 
derschulen im Kreise Minden. 


Das Christliche Frauenbildungswerk -— Leiterin Frau Agnes Simon] 
erstrebt für 19/1 eine Patenschaft über das lebenshilfeneim | 
in der Kurlenstrasse. HT 


Übersicht über die Arbeiten und Planunıen ım Strassenverkehr 
im Kteise Minden. Insbesondere Austau der lanästrasse 534 


uf dem Streckenahschnitt Nammen - Wülpke - Kleinenbremen. (M 
ME ZIM2 Ü 


Donnerstag ?4,12,. 21 1 
Wieder ein Gedicht von largrete Döhler "Weihnachtswunsch", 1 
Ausführlicher Bericht im MT vom 2 .12. über das "Ingesta"- 


Gutachten. - Ingesta = Institut Gewerbebetrie"he im Städte- i 
bau" in Röln. Modell des Stadtinneren. Angabe der Geschäfts- # 
&l'ichen, Anzahl der Parkplätze. Über dieses Gutachten soll A 
in der Ratssitzung am Freitag ?2. Januar 1971 beraten werden. I 

sführl ic 9 


OO 
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und an das Weihnachten vor hundert *ahren 1870 MT 


Sonstige Weihnachtsberi:hte, *ückblicke usw. 

Das Weihnachten der "Binnenschiffer MT 

Rückblich der DEzRS erstattet vom ÖKb Rorenbusch auch 

im #amen von Gearg Weibgen: 1970 1334 enschen und 431 
Schiffen gehölfen. MT 

Waihnachtsarteiten ausländischer Gsastarbeiter PM 

Als Weihnachtspostkarte gedacht, ein Bild vomwinter-. 
kiche; Mindener “arkt, gemalt von H.Schmi.it=dauenschild |] 
ein 1952 in Porta geborener Foto=Gra hi! ser, der jetzt 
ın Eisbergen veprih- 

Schilderung eines amerikanisuhen Stud nten von den W% inf 
nachtssitten Ze den USA im vergleich zu deutschen “epfloj 
genheie 

kon Pferd, das zum erstenmal Schnee erieht: der "Chico"if 
jener %aul, mit dem “ermann- Meyer = a: im Sommer von E 


Mt längerer Bericht über Reiter und MT 
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| 


Spanien aus nach Lahde gelangt ist. 3.0.8.137 und öfter. 


(Schu) *radition in der Bürgerschule von 1657 Kotelettessen 
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des Kolleriums im zeichensaal MT ıVincke=schule!) 
Aus den Foto=Grafiken von Willi Blanke eine j 
"Madonna im Peis@en, hosenhsgg NT Asche R (N 


m 25.12, N 


als "5t3 sa ruppe Minden" mit u Verk RE tıon 
ihrer Heimatstadt gründlich unä gewisst nhaft beschäftigt 
und eine Studienarbeit vorgelert, die der näheren Be# 4 
trachtung würdig ist. (Nb. se sind dem Chronieten als 
ehemalige Sctüler wo hlbekannt, und ihr ehemaliger N 
lagister freut sich, sie so wohlpreraten zu wissen! Frea-# 
lich, sie waren scho damals recht lebendige Knaben , und 
ihre Arbeit - soweit man's nach der knappen Anılyre i; 


WT beurteilen kann, weist alle Merkmale der Jugendlich- 
keit auf! So sch inen sie mit der Forderung nach einer 
weiteren Weserbrücke doch ein wenig zu viel -hantasie 
entwickelt zu haben! Schliesslich sind die Noräd= und die 
Siidbrücke noch nicht mal fertig! ) Vgl MT 28,12, 


Ein Schallpegelmessgerät überprüft die Mindener Gast- 
stätten "esonders in Bezug auf den Lärn, Krach ‚ Radau, 
der besonders vor und auch nach der polizeilich bestinm! 
ten Sperrstunde von ihnen ausgeht! (Wenn nämlich fröhli- 
chen und sitzfesten Zechern so recht kannibalisch wchil ıE 
. 


ist auch wenn sigsich nicht wie 500 Säue Bnel hmen !5 


Pure 


Das MT berichtet vom Erfolg der polirrilichen *“assnahme: 
in der Nummer vom 28.12. | 


Ein Jubiläum e.gener Art beging die Lübbecker Barre=Brau- 
erei; dort wurde das 1000.8ud Bier dieses Jahres ange ange 
stochen. Der Chronist heiehrte sich: ein »ud Bier i 
der Iyhalt der Braupfanne und entspricht82 000 *“ıs Br 


Barrebräu. Der Gott ee assistierte persönlich bei 1 
- 


GET internen Feier, die aus diesem Anlass veranstaltet 
wurde! (Na dann, perost!) MT 

kine viel "wässerigere" Angelegenheit r a Feierstundd 
des"SportanglervereinsWeser Lahde" aus. ınlass Seänes _ 


10=jährigen Bestehens. Schilderun NT 


Wetter Vk 
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Dienstag 29. 12. d 
Nach dem übrigens ruhig und ereigrislos vergıngeren Weihnachts 
fest erwiesenen sich die Befürcktungen. die Kälte könne den 
Verkehr auf den Binnnenwasserstrassen unmöglich machen doc! 


als überflüssig: die 119 Schiffe, die während der Weihnachts- 
tage in den Binnenhäfen festgemacht hatten, konnten wieder 
auslaufen. 


St ein Bericht mit Foto im MPschildert die Erfolge, die der seit 
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Kreis 


4 Jahren in der Stadtverwaltung eingeführten Elektronischen 
Datenverartreitung beschieden waren. Diese so kalt und nüchtern 
anmutende Kethode alles zu zählenund zu programmieren, hat 
sich bezahlt gemacht. Vgl MT vam 29.12. 


Sögar an der Ärippe, die in dem Flur der “ynäkologischen 
Klinik an der Portastrasse aufgestellt war, haben sich +ang- 
finger vergriffen wax! (Oder warens Kinder, die Spielzeug 
brauchten?“ MT 


ter die wirtschaftliche Lige der Tankstelleninhater und ihre | 
Differenzen mitdem Nineralölwirtschaftsverhand hs'delt ein 
Bericht im WT. Die Tankstellen klagrn über die Anlage über- 
flüssiger und sich dann als unrentahel erweisender Tahnksteller 
die allerdings, und das fällt auck dem tracheunku digen -it- 
bürger auf, xzxXzk ıaXz viel zu zahlreich aufgetaut »werdın. 


Vol M 


über ein wohlgelungenes Veihnachtskonzert mit Blasorchester 
am 27.12. in der Grille berichtet das UT. "eranstalter waren 
der Musikverein Vennebeck. MT 


kine mehr ale wohlwollende Kritik findet - vgl “"eserbrief "| 
im MT - die Plastikkunst Willi Blankes , spr ziell die obenge- 
nınnte "Weisse Madonnax iz Rosenhbag". N 
Einen Rückblickärtteine Bilanz zieht die AbteilungPlanung 
und Wirtschaftsförderung der Kreisverwaltung im MT 


Wi Meschichte 175 vahre besteht jetzt die FirmaFr.Jornss Kupferwerk in 
Osterode/Harz un 25 Jahre die Tochterfir a "Jorns Apparıte- 
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bau GmbH Minden/Nordhemmern, Die Geschichte der Firma zeich- 


nes - freilich sehr kn pn - das MT ,J7 


"Das Kreis=Hochbauamt bis zur Halskrause ausgelastet" schreibt] 
das MT in seınem Jahresb richt über üie Bauaufträge des 


Kreises im Jahre 1970 AMT Li 
Dys neue Kreiskrankenhaus soll bis Ende Februar 1971 fertig S 
werden" teilt die WZ mit. ks fehlen nur noch Teil" der Innen- % 


ausrüstung. Weitere Baupläne des Kreises:Ausbau der Kreisherufs! 
schulen in Minden und Bad Oeynhausen; Urbab des alter Kreisıran 
ken hauses &des Schihkrltaus) an der Portastrasse; Umbau der | 
Frauenkl nik “r Kinderklinik. WZ vom 29.12. 
Das dienstälteste Mitglied im Vorstand der "Gemeinnützigen" 
Sparkassenoberamtmann i.K.Wilhelm Driftmann scheidet mit 51.1. 
aus. Sein Nachfolger wird Kreissparkasserdirektor Eans Ötoffel. 
(Hoffent ich "drifft man" im "Stoffel" den lichtigen!) 
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Mittwoch 50.12. Ib 


Ein# heute sehr wichtige Nachricht enthält das NT urd vie 

Wi vom 50.12.:es handelt sich um die +arife des «hun und 

die Preiserhöhungen "was ändert sich bei den Strompteisen 
der EMR=Kunden ab 1.danuar 14971?" ülerschreikt das ML seinen 
Kunger Bericht. Nun steht der Cironist aker auf dem St ınd- 
punkt, dass genauere -ahlen iiber Tarife - gleich auf wel- 
cenem Gebiet - nichlin «die thronik Benören. Döe Feststel- 


lung, dass \ınde 19/0 alle kationalısierungsmöglichreiten 
erschöptt und Preiserhöhungen \oder =ermässig£ungen, unum- 
gärglich sind, muss genugem. Das :MR erhoht uie Preise 
um 53,5 und 9 Frozent. Alle weiteren Einzelheiten enthält die 
Presse. 

n4 noch 
Ein Brand in der Innenstadt, der leichtfgrösseren Schadeh - 
hätte anrichten können, traf das Blumengeschäft Hillen- 
kötter im Scharn. Die Feuerwehr br:ucht immerhin Stunden. 
ehe sie wieder abrücken konrte. Vgl MW Ww2 


Ergänzung zu 5.240:Die näheren Umstände, die zu einer EBe- 

drohung des Hıuptzollamtes und zu einer m glichen ferle- N 
gung nach faderborn führen könnten, verden vom MT im Einzel 
nen dargestellt. (BZA, HAUPTZOLLAMT,.. die Stadt hat auch 
solche "Sorgenkinder!!) Il 


S5t u.kreis "Der Innenmirister W.Weyer hat alle Welt überrascht 


Dt 


an 


durch einen "wie ein Blitz aus heiterem Ääimmel" hernieder - 
fahrend‘n Erlass, wonach v om Überamtmann aufwärts ein 

Jahr lang alle +eförlerungen gestoppt sind! Grund: Kücksicht 
‚uf der immer n‘her reanrückende Gebietsreform! MT, ı 


Zwei Geburtstagskin er: der jetzt 65 Jahre alt gewordene 


Kaufmann kurt Sievert, ein echtes Mindener Kind aus der 
Dunkerser Strasse, seines Zeichens Radiogrosshändler i: ı 
Fischerglacis. langjähriges Witglied_Ges Fürg erbataiilons. N 
urıd der ehemalige Fleischermeister ietrt 90 jährige | 
der sein Geschäft an der Ecke »tift=/, Wärheihmtrasse hatte. 
Wilhelm Bendix. Zwar kein echter «indener - gebören in Wuns- 
torf, aber auch schon seit 1900 in Minden ansässig. > 


Auch das Stadtarchiv zieht Bilanz. Diese städtische (intickt/ 
tung steht dem Chronist-n besonders nahe, weil auch er zu 

mit seiner Yhronik im gleichen Hause Pg-rkstr./Ecke Kkörigstr® 
zuhause ist. Den ständigen Aubau des Archivs, die Mehrung 

der Bücher=, #arten= und Aktenbestände des ırchivs beobachte 
ich daher mit "reude und.besonderenm Intereesg seit-dem der N 
rührige Dr.Nordsieck das Archiv leitet, geht s ständig I 
voran, Vgl dazu UT Das SLadtarchiv erwarb wertvolle 
Destände" - darunter - und nun kann ich nur eine kleine 
Auswahl teeffen - »rüefe des \eltkriegsfliegers Kurt int- 
gens (eingat „chüler des Gymnasiurs Minden, Gefallen 1916PF 
Plakate aus dem ersten Weltkriegs usw. Auch die Kogge=Eliche 
rei befindet sich im gleichen “ause, ist aber völlig lückerr # 
haft, da bei der grossen Zahl der Kogge=Autore eine voll- 
ständige Sammlung aller ihrer Schriften nicht z.ı erreischern 
ist. 
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Donnerstag 51.12. 


Statistik des purlamestarischen tebens in Ninden, Zahl der 
Rats= und Ausschu»sssitzungen (155), der er&eäigten Tagesord- 


nungspunkte (956) und der einzelnen Ausschüsse. MT 31.12. 


Aufhebung des Sonntags= und Feiertagsverkehrs auf sem KXanal- 
und bei den Schleusen. MT 


Bilanz des Hochbauamtes . Was fertiggestellt, was im Bau, was ı 
noch geplant. Angaben über die Bausumnmen. HT 


Gestorben sind am 2=2.12. Dr.Ing.Paul Schöning. früherer Leiter 
des waschinenamts Ninden und Mitbegründer des Wodell=Lisen- 
bahn-6lubs - 

und -wann” - der langjähr.ge stellv.+teiter dert ıufmännischen 
Kreis=Berufs= und Perufsfschschule ües kreises Herbert Braun. 
(Beerdigt ar 50.12. 
In den Ruhestand traten der Stadtoberamt rat Wilhelm Fehling 
nach 47=jährigem Dienst in der Stadt. 

und Stadtvernessungsxzxkamtmınn “elmut \orstnann. 
Verabschiedung beiäser Herren am Nittwoch ir K1.“athau al 


Renoviert und in neue Bewirtschaftung genommen wurd das ’ 

bekannte Gasthaus auf dem Wiiher, das Berghotel \ittekindsburg, 
die neuen lLigentümer heissen Heinz und Jutt. »eerberg. 

ber "sie vg IT 

Zuhienanguben ım MT über dıe finınzielle Lige des 

und die Besucher. Steigende Tendenz 


„eaters 


„war eine re.ht private Angelegenheit, aber eben doch nickt 

eine ganz privute: Der Zfarrer Vi-ter Schwertfeger von der 

kudrgsgrusımdaexhat geheiratet. Zu sen ersten Gratulanten an 

Ahdreasgemeind;) gehörte der unverwüstliche "Uralte", Präsident 4 

Hermann von Lüpke, den das MT hier ım Schlusse des Jahres 

1970 noch einmel im B.lde zeigt! 

Die angestrebte Kreisreform soll im März in Minden mit einer 4 

Disse&dorfer Regierurgskommission "erörtert" werden. (.lles 

klingt immer so vorläufig, sa unverbindlich ..„. kein "Hohes ! 
Tier"(auch nichtl!err Köstering, derleitende Ninisterial- 

direktor bei der NRW=lLandesregierung in Dürseldor", rickt so 

recht mit der Sprache heraus! Keine Rede von "sic volo,sic 
jubeo!") 

Aber die WZ überschreibt ihren Neu jahrsbericht: "1971 - ein 

Jahr grosser Entscheidungen. korrunal= und kreisreform stehen ® 

hevor ! 

och zwei Personslin:- In Gen Ruhestand treten 2 Dezernenten 
beim BZA : Dr.Ing. Erhard Born und Dipl.Ing. Fritz Euferkorn. 
bewürdigt im N7 wie in der #2 vom >1.12. (mit Fotos) y 

Mit einem Hinweis auf eine Seite Foto=NMontsge in der W2 und 
der Reilage Zum dahreswechsel zum MT schliesse ich *iermit das 

vielleicht nicht üherall löblich, aber immer gufgemeinte Werk 

meiner Chronik 1970. 


Unserer Dichterin Frıu Nargrete Vößler erteile ich das Nort 
zum Schluss. 
s.ihr schönes Gedicht "Zy Ende geht dus Jahr. 
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Zu Ende geht das Jahr. 


Die bunten Vögel wurden schwarz im Gefälle des Hahres. 
Es dominieren Krähen und Raben 

Und übertönen des Winters leises Lied 

Mit wehem Geschrei. 


Der Phlox - auch Bjände verlöschen, 
Doch länger, als wir glaubten, 
Blühte die Rose am Strauch, 

Und eine weisse, späte, mystische 
Strahlt uns noch an, 


Erst, wenn der Sturm hineiänfährt 
Und die letrten Bıätter vertreibt, 
Wird der Eaume Inbild pffenbar, 
Das kunstvolle Geäst. 


Warum denn begehrst du auf, 

Wenn Wasser selbst dem Frostefsich beugt? 
Geh' heim in deine Wärme, 

In den traulichen Stall! 


Hsltst du vielleicht mehr von dir, 
Als von Ochs und Eselein, 

Die dabei gewesen s.nd, 4 
Als der Nenschheit MFeil und Wunder geschaB? 


Erst wenn die Rehe Hungers sterben. 
Sitzt Sankt Kümmernis im Regiment’ 


Margrete Döhler 


Und so versucht auch der Chronist, dem abgeschlossenen Jahreswerk 
ein klangvolles Finale anzufügen: 


Zu_Ende geht das Jahr 


Zu Ende geht das Jahr.... 

Und wärt es mein letztes 

gehetztes und verschwätztes, 

das doch voll Unbegreiflishkeiten war! 


In einer Chronik Sarg 

verwahrt' ich Schutt und Schätze 
und lags nun dem Ges tze 

des Moderns, was eg’ birgt und barg! 


Zu Ende ging das Jahr, 

und schon begann ein neues... 

du Herz, du werkßetreues, 

du poche fort! Der Weg ist klar, 


das Ziel? Ein immer wieder neues! 
Helmuth Assmann 
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Gesamtübersicht. 
ie BD Sr ar (dh IP: 


Geschichte, S,adtbild. Sanierung. Strassen und Häuser. 
Stadtverwaltung. Bürger. Ämter. Bürgerbataillon. | 
Hygiene. Krankenhäuser und Gesundheitspflege. 

Öffentliches Leben. Feste. besondere !Page. 

Polizeite. Pioniere. 

Besuche und Besucher. -eziehungen zu anderen Städten, 
Partnerschaften.- Ehgl. Garnison. 

Sonstiges. Presse. Ausstellungen. Heimatblätter. 


vazelnmo Sechgcek I be 


) Schul= und Bildungswesen 
) Kirche und Religionsgemeinsxhaften 
) Theater und K.nzerte 
1) Schauspiel, Cper Operette. 
2) Freilichtbühnen. Puppenspiele. Zirkus. Kabarett 
3) K.nzerte 
) Vorträge | 
) Kunst A| 
) Verkehr und Verkehrseinrichtungen. BZA | 
) Wirtschaft. Inlustrie. Handwerk. 
) Sport. Sport= und Turnvereine 
) Kriminalfälle. Unfälle. Gerichtswesen. 
) ®olitik 
) Bauwesen 
) Wetter 
) Vereine. K,gege. 
) Fersonen 


Dear ge Minden 


a) Allgemeines auf dın ganzen Kreis Berüglichen 
pt) Einzelne Crte 


3 digen AK re ss echur einge IE, WE 758 


Re go'stwe r 
I, Die Ss03. 4.6 
a) Geschichte- Stadtbild. Strassen, Fäuser,Priücken 


Zur Geschichte: 


Alte Stadtmauer an der Wes renvviert 25 

Bombenangriffe vor 25 Jahren 56, 61 

Der Hı henzoll rnschatz in der Kirche von Kl&@inenbremen 50 
Das Fährunglück bei Ve!theim 59 

Geschichte der lreissrarkasse 93 

Dar ehemalige "Luisenturm" auf dem Wiehen 96 

Das D,nkmal des Gr.Kurfirsten 102 

Erinnerung an das Freischi*ssen 1848(Zelt Roehi\e) 29 

Der Deutsch=*eranz. Krieg 1870 und M,nden 150, 140, 145, 150 
Erinnerung an die Schlachtbei N.nden 1750 156 

Der "Alte Krug" in Halpup 136 weig 143 
Rosine bklisabeth Menthe aus Ninden, Gem. ü.b2gs.v.Braunsch 
D,r Walfahrtsteich einst und heute 146 

Mindener \tudenten an der Univ. Helmstedt 147 


Geschichte vom Schloss Arensburg or Brücke t 
Der alte "Jungfernstein in ..tzen u.Geden-*tein an der Bunten 
Gesch. der Industrie an der Forta 179 153 


Letzte Fahrt des Schaufeldamrfers "Kaise N: l1helm"187,195 


ü 
| 
Geschichtliches zum Kaak 217 | 


Strassen „hd Sluser. aıtstadtsanierung. 


Abbrüch bei HoppeXHomanr 
Vortrag Kosieck :"Neugestaltung der Innenstundt" 7 
Leiterstrasse 1295 741 
Rebauung des K1.Domhors ? 10, 170, 171 
Weserprimenale. Verlängerung bis Kleinbahrbricke zeplant 28 
CDU-V_rschläge zur S,adtsenierung 25,27 
Vegen der N,räbrücke ıbhruch des Schleusenmeisterhauses 26 ID 
Wirtschaftsnöte irn der dstadt 32 
Von der viediung Kuhlenıkump 41 i 
Besichtigung der Aörnerruiren durch d.Landeskonservator 3 
Zur „ltstadtsanierung Vartrag Rathert (SED)&3 
Gesnräcke Paurat Ast, ® Vertreter der "Gemeinnütrizgen" usw. 
zur Altstadtsanierung 102 

Regier+l.önmission "besichtigt dielnnensutdt 17i 
HauffMeisterhaus der Realschule Videbullenstr. abgerissen 1/5 © 
Ven den Bsrenkämpen Be 7 
Eingang des Hauses Bguns Übernarktstr. uhgestiattert 87,993 
Umgestalturg des Königswalles 86, 101, 109 

!"Nachtleren" in der üÜsmeosustrasse 92 

erictt über Sommerbaüu 94,147; und Belittabad 174 
Die Schachanlage „aut dem Altın Friedho 97 

lag der Offenen Tür: stadtsparlassı 1005 Kreissräarkasse 103 
Vogelzärlurg, im “Ylaeis u.a v.ılten Frieshof 104 
Das Hansehau“ fAckerbürgerkaus) ım Fap "marlv105,116, 118.225 
"Pott!ı Park 111. #32 
Gaststätte "Deutsche"iche" Verlegung u.umbau 11; 


Die Sooastra®sse (Foto) 125 

‚ie Anlase n der Sastaustlaas: 129,182. 153 

Var der Verlegung der Alteu=lageswtütte 138 

D,e Kınders pielpiätzen in Uinfen 141 
Die-Kanalisation in Werft= und K,hlenstvasse 141 


a 


Nächtliche Probebeleuchtung des Porta-Denkmals 150,151 

Pläne zur V.rlegung des Bun 'esbahnhofs 152 

Abbruch des Eckhauses Ring= und S+iftstrasse 154, 166 

Das Ende des Hotels "König von Preussen" 165 

Umgestaltung des Kl1.Domhofs.Fläne und Diskussionen 208.17 

Minden muss bei W.stfalen hleiben! 188 

Die Körner=Ruine wird in griff genommen 04 

Abbruch des Hauses Kannenberg in der Poststrasse 227 

Stadtplan=lafel am Kr. Domhof aufgestellt 214 

Vogelz"hlung im G acis 21 6.7 

Die ‚ltstadtsanierung wird ernstlich in Ancriff genommen, 
Vorrang hat zunächst die Gegend um den Kask 2 5 

Das INGESTA=Gutachten zur Sanierung 241 


2 Nachträge zum Atschritt "Geschichte": 
Facsimile eines Bri®fes von Bessel 240 
Erinnerung an Weihnachten vor 100 Jahren 242 


b) Stadtverwaltung. Ämter. Bürgerbataillon 
Bürger. Ratssitzungen. 


städtische ımter a Einrichtinren: 


Die PetelWebhrr 1,222, 47, 50, 48 
Stadtbücherei 2 
Museum 23 | 
Sozialamt 2 | 
Stadtgärtnerei 3 „ 39, 168 | 
Stadtarchiv 2g 244 | 
Amtfür Familientilfe 2 
Aurschuss für die G,.bietsreforn Deu 1 
Mülldenonie 4 
Standesamt 5 
Amtsgericht 5 
Wısserstrassen=Naschinenart 6 
Stadtjugendamt 2 
Stadtjugendring 11 (Ski=Freizeit 74 Fahrt nach Din«ırti’s Of 
stadtprospekt 54 an die Adria 159) 
Stadttheater, Silanz 2 ; Bedrohung «durch Beat=Lärm 28 | 
Schlachthof 4 
Zersplitterte lag der st. Amter 24, 42 
Zahl der städt. Bediensteten 21 
Tiefbauamt ‚42, 715.199 
Fuhramt 92 und Zentralfuhrpark 133, 148 
"Bott 5 »Bauk! ‚85. ui02 ‘ 
Ordnungsamt 140 
Computer ün er Stadtverwaftung 194, 233 i 
StadtkÜmmererposten vorläufig urbesetzt 79 
Streit um den Posten des Beigeordneten: 167, 171 
Jugen wohlfahrtssusschuss berät über Kindergärten 52 
Zweckverband Stuat/Kreis für Külldeporie errildet. 117 
Flanungsverband zur G bietsreform gebildet 120 
Stadtjugendplan 123 
Stadtsparkasse, nach Umbnu neueröffnet. Geschichte, Tag 
der offenen Tür ı91 
Kreissparkasse nach Umbau neu eröffn t 191 
Auswertung der Ergebniss® bei der Wohnung= u.ü„bFudezäh-- 
lung 10268 194 
Wasserversorgufg Ver St:dt 196 
Pläne für eine Universität Minden 204 
Ortstermin in den Bärenkämpen 212 | 
Vermessungsamt. Wechsel in der Leitung 224 (I 
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Personslkosten der Stadtverwaltung ?36 
Min. Weyer stopt alle “eförderungen vom Oberamtmann 
ab nach oben. 244 


zum Bürgerbsataillon 
Vorbereitung des Freischiessens. 


izKanpu» Wis vı2cKenpss »ilsn33.:- 66 

&. K.mp (Grimren) 70 

Von Freischiessen 1970 :Vorbereitungen 66,%5 
Verlauf 111,123,125 ff - Nach dem Freischiessen 
6.Eomp. 1695 - 1.K-mp. (Komp.=Vers: mmlung; „chiessen 
um den Wienzke=Pokal 173 

Vergleichsschiessen Eü.-Bt]l contra Kreispolizvi 1495 
Herbstappell 225 

Nachfeier des lamkourkorps 237 


Von den Ratssitzungen: 
Tenas: Tejware. BEerBore .ZU3RE'- 3.(27.3.) 80 


2.) 122904 5,825.9.) T71 - €. (9.10. 183 | 
Tee 1ER »+234 "5.21.12. 240. 
Einzelne Verhandlungspunkte - bei weitem nicht alle! 


s. die angegebenen Daten und Sriten. 
Von den Fatenbooten 14372373 259 


e) Hygidre. Krankerhäuser. G„suniheitspflrge 


Mütterschule Gymnastik fir werdence Mütter 6 

Sschluckimpfung 6 

Ver der -eschaffung einer künstlichen Niere beim Zweckver- 
band. Übersicht über die Mindener Kliniken. 12 

Haschischrauchen in Schulen! 21, 28 


Grippefälle in NMinde g | 
| 


Die finanzielle Seite des Krankenhauswesens 5 
Dıe krıtische age «wes \rztberufs 25 >) 
Anschaffung eines NF\ (=Notfallwar ns) f.d.Krankentrananort 


Bericht der AOK: Krankenstand gesunken trotz Lohnfortä4kirr 
zamnltunge wa, 192 

Umschulung zum Krankenpfleger 59 

et zu ‚öchwesternhelferinnen 105 
Weltgesundheitstag. Kampf gegen den Krehs 63 
Aktion "Besser hören!" 75 
Platz= und Personalmangel bei der Chirurgie 95 , 97 
Arb.-Gem. Arzt und Seelsorger 101 ("Jugend und Rauschgift") 
Vortrag Prof.Foldes über Anaesthesie 104 
Lehrgang für schw sternhelferinnen . 115 
Umbauten unü Renovierungen an den Krankenhäusern 116 


en Een 


Stıtistik über die Haupttodesursachen im kreise 116 
Eröffnung der neuen Zahn=, Mund= und Kiefernklinik. 
Chefarzt Prof.vr.Hayn a7 


Tarife für Wohnung und Pflege im ıltersheim 120 
Bestand an krzten im Kreise W.nden. 124 

Noch einmal: der Notfallwag n geplant. 140 
Blutspenden 142 

Krarkenhauswäsche - Streit im Zweckverband 204 


Krankengymnastin Pamela Lahusen. Spastikerkilfe in Bad Ceyn 


Hausen 211 1 
Neuerunger im Krankenhiuswesen 239 


N 


f£f) Besucher und Besuche. - Beziehung zu auswärtige 


f} 


u 


d) Öffentliches Leben. Feste. Besondere Tagame 


Sylvesternacht und Neujarr 1970/71 1 
Parlamentarischer Abend 6 

Valentinstag 14. Februar 22 15 
Karnevalsfeier der Alten=Tagesstäötte im "Haus der Jugend" 
Verleihung der N;colaus=deyer="edsille an Ih Thomas 17 
Woche der Brüderlichkeit 38 ff, 40, 41,42,&8,45, 46 
Der"ti2'April. Khrilscherze 59 

Weltgesundheitstag 7. .pril 63 

Das Freischiessen s.unter 1b 

Der 1.NMai 84,56 

Die Naimesse 85,%6 

Die Verkaufstesse "Rund um die Porta" 95 
Friedensmarsch rund um Minden 96, 101 

Pfingsten, Verlauf, 'ertehr, Wetter 97 

Tag der Milch 26.Wai o4 

Fronleichnarsfest 105 

Das Freischiessen 124,125,126,127, 128 (!) 129,130 
Volksschitzenfest Minden=Vest 133 

3. Velkswandertag 13.35ept. 155,160,161 

14. Seenotrettungswoche (DG,RS) 171 


Tag der Heimat \.Sept. 150, 161 
Kogge=-Tagung 176 
Welt=Tierschutztag 4.0ktober 176 e | 
Universitätswoche 177 - 184,185 Uni 
| 
| 


Sparwochen der Stadt 2.-30.10. 1684 

Tag des Pferdes 15.0ktober 18; 

Hochschulwoche 188,190, 191, 192, 196, 198, 201 

Weltsvartag, unie ÖÜktober 198,201 

Reformationstag 202 

Herbstmesse 206 

Martinstag 210 
Volkstraiertag und Totenfest 214 

Buss= und Bettag 220 

Weihnacht=smarkt aud dem grossen Vomhof 230 


e_ Polizei und Pioniere 
Efige is Bere ge TEE 
Arbeitskreis Öunde«wehr und Wirtschaft 9 
Reservistenentlissungen "hei den Pionieren 57 
Kommandowechsel im Verteidigungskreis 552 54 
"Herrenabend"deutscher und h’itischer ÜÖffiziere 75 
>25 Pioniere versetzt zum FriedensHorf bei Obe hausen; 
dort Strassenbau und Betreuung von Vietnam=kinder! 
Se) 
Brickenschlag über di« Weser beim 116 
Freiwillige Reservistehühung am >trutn 116 128 
Matrosenabordnung vom KMS "Binden" beim Freischiessen 
Entschä'’fung vn Bombenblindgängern durch durch 
Ulmer (s.d.) 131 und Schvabwnbauer 154 
Ausstellung der F„lizxei bei +effers 154 
10. Sportfest der Fioniere 15% 
Neue Bestimmungen über Reservisten ler B nieswerhr 239 


-— 


Städten . - Partnerstädt». - Engländer 


rn nn 


ee u 22 


zu. 5 


Tagung der Partnerstäute 8 
Chinesen in Ninden; chinesische “eujahrst«ier 28 ' 
Syrische .borsnung zu Wast beim BZA 27 
Min.Eräs. Kühn in N-den 35 | 
Minddän=Apeldoorner Kulturkreis 44 
win Primaner aus Bottrop einen Tag als Gast bei den 
Green Howıras 55 
25 junge Franzosen aus Le “ans und Fisnes in «winden 8-60 
14 Nindenner n Dijch 68 
Stıatäsek etär Frof. Dr.Lübbe in Minden 73, 90 ‚ 
Griech.-orthodoxes Osterfest in winder im "Haus der Jugend. 
82 


Landeskonservator Frof."«senberg hesichtigt das Hanse- 
haus am Pırenmarkt und die Nörner="nine 83 
25 alte Wilmersdorfer als Gärt in Msncen 86 
80 B erliner Periongäste in Hille 90 
15 brit.Soldaten r Goräon H,;ghlanders unehrenhaft . 
entlassen. Homosexuelle) 92 
Prof. F,ancis Foütes beir Zweckverband 104 


24 Schüler(innen) aus Helsink® in “inden 115 
Schülerinnen aus Apeldoorn besuchen ‘ie Käthe=Kal!witz»- 
schule 117 N 


Feuerwehrle.te aus ‚Mlaoorn 119 | 
Aufruf aer Stadt bezügl. Fartnerstädte 120 | 
Frz.Folkeloregruppe aus Thisulın du Berry 128 | 
c5 westfälische Referendare in N’nden beim CVG 138 | 
15 afro=asiatische stuuenten der «edizin 1)9,140 
Verschirdene Beziehungen zu Apeldporn un: Gjadsaxe 140,145 
darunter Fotowettbewerb der 5 Pırtnerstädte 1858, 174 
Internat onıles Kinderdorf diespal in Apeldoorn 145 
30 alte Wilmersdorfer a a Sommergäste 148 
mne King's Rsgiment" verlässt Minden 151,153,160,172 
Jnge holländische Kaufleute (Studierende) in Winden (EDEKA 
168.169 
Spanische Gastarbeiter feiern den Tag ihrer „chut?patro- 
nin . iut 
Besuch aus Gladsaxe 188,189 
Bundesgeschäftsführer der Burmer Ersatzkasse tagen in 
Minden 187,189 
Des PrineePhilip besucht sein Re igent - 225 
Minden und Minden=Louisiana 206 


Abschied der Gordon Highlanders 2i7, 230, 225, 23] i 
Spende der scheidenden Engländer f.d.Nindener Sorgenkinder # 
239 


Ein Schotte John Robertspn gewinnt den Hauptpreis bei QA0 7 
der "Glückspilz=Aktion (ein Auto Frrd=Capri 


C 


8) Sonstiges. - Heimathlätter.- Presse.- Ausstellungen 
ge re 


(Vorschau auf)die Ausstellung "Rund um die Porta" 9; 113/4 
Vermutete Einwohnerzahl nach der Gebictsreforn 4 
Ausgabe ein-r Art “Scheckheft" an die Bediensteten zur 
Förderung Öer ÜUrdnurg und Sauberkeit in Kinden. 12 
Mindener Heimatblätter: 
Ne 1/2 BE 17,0 Mira 3/4 len 6) N & 
Nr. 7/8 193, — Br 9/10. 205,.-ar,11/12- + 234 
Europäisehes Vogelschutzjahr 21 
Das Ekedor in Hartum 33, 39 
Lesebriefe zum Haschischrauchen in den Schulen 37 
Der "Liserne Gustav" passiert Mınden 46 
Versch.,‚rtirel zumlachbarschaftsrecht, Naturschutz, 
Upfallschutz etc. 50 
Vorführung von Greifvögeln im Stadien 53 
"OH=Aktion" gegen üas Händeschütteln 56 
Ausstellung "Die Weser"58 68 ‘ 
Aufsatz von Kirchner über linden in Merians WM natsgeften/ 
Weltraumflug von Apollo AIII - nicht bis zum und 69 
Aufsatz von Drost im NT iiber Altstadtsanierung 85 | 
Pressestimmen zur Kapitulation an 0.5.45 88 
Ergebnis des "FTrielensmarsches" 100 
Ausstellung in der Volksbank: Fotos aus Chin: 117 
Prospekt "Wandern im Wi hengetirge" 135 | 
Mähdrescher in der Landwirtscha’t 133 | 
Vom Mindener Nachtleben; Nachtbar in der Fr.-Nilh nstrr 
mit (Topless service" (Monica mit 'Cben-uhne"!t) 135 
In der W2ZUsammenste!llung ber die Freib’der 1 
Chinesische Wöbel aus dem sachlass von Bethmann-Hollweg 
im China=kestaurant 139 
Verwending von Perücken als luarfrisure 146 
Geschichte der Stenogra hie in Ki'den 147 
Eine Flaschenpost von Fulda bis Kreta (!) gelangt 148 
Wotiv aus Binden auf Briefmarken erstrewt 149 
Wohnungsnot einer Grossfamilie 150 k 
Altenbetreuung in der Goethe=Bühne 153 j 
Wandernusstellung der 5 ndesvehr auf Kanzlers "ide 155,15 7 5 
Pythagorasaufsätze von Dr.P.Gehlke im MT153, 12%, 155, 180; j 
"Mindener Pfenning"erwähnt im'"Westfalensniege]" 168 
Das Buch von v.d.Horst:; "Die Rittersitze ir Ravensberg= 
Minden'von 1898 wieder neu aufgelegt! 161 
Presseberichteiber Besuch ser V rsuchsans&alt durch BZ\ 177 
Iufthansaausstellung inder Drediener Bank 178 
kKini=,“axi= Midi=NoJde in kinden 188 
Auktionserfolge Mindener Züshter in Ver en 192 


Aufsatz über die wastarb-iter in Minden i90 

MT=A.fsatz von H.H rtmann: "ler Petershäger Fähre zum | 
Abschied" 03 

Vogelausstellung in der Tonhulle 206 

Zs. "Die Weser" enthält Aufsatz \ike- Kaunslimat on der 


N:ttelweser 212 
MT=Aufsatz von Georg Speitel üher "Pornographie pro und 
consras; 214 
vweaenkaufsatz von Alfred „ıgnow üher "üravelotte' 215 


Dr.Belmut “üssow besprickt eine +andäwirteversimrlune 223 E 
B@4.13 der "Mundener Beiträge" 225, 239 i 
Schiffsmodell=Ausstellung in der „tadtsvarkasee 26 


Facsimilehlatt a.d.d 1c0B-13 Bestallungsurkunde z.ät.ies J 
Königs J rome 226 


N EEG.“ .... 
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a) Schul= und Bildungswesen 


Rückblick auf 197% des Schul= und AKulturausschusses 2 
Schluss des Wintersemesterse an der Ingenieurschule 5 
Die I6öndustrie’ und H(anelsKkammer“ zum 10.»2chuljarr 6 
40 Jıhre Hausw/rtscha“"tliche Abteilung der Land= 
wirtschaftsschule 8 
Letzte Fachsch.lreifeprüfung sn der gewerhl. techn. 
-erufsaufbauschule 14 
2=j hrige Gewerbeschule 20 . 
Berufsschule der Arbeiterwohlfihrt (AWO) 17 
DAG=Bjldungswesen:;: “ehrgänfe ir Programnirren >2 
Demonstration der Besselschule heim Zesuch kührs 55,57 
Ab Ostern G„ırdstän iges Gymnesium in Petershage 3 
Zukunft des Altspr. Tyfnmasiums 57 
"Borum 1970" 43 
Vortrag Prof. Grotemeyer über Kıthemitik ir der BÜS 47 
Ing.-»chule: "eues lahor fürSiedlungswasserwirtschaft 
Fachschulen - =oberschulen- =hochschulen 50 47 
Sprachlabor ander Kfm.Berufsschule 51 | 
Prüfg. med.-techn.Assistentinnen 52 
Podium»gespräch der S4WV mit VomF_hle 54 
Besuch ehe aliger \hiturienten in der Besselschule 58 
Schularteitshelfer 61 
Heim für geistig=behinderte Kinder (Kuhlenstr.) neues 
Heimleiternyaar Willert 76, 154, 286.232 
Philologen lehnen Überstunden ab 72, 87 
Zukunft der Ingenleurschule 753 
Kreistag beschliesst Fachschule ür Sozial Fdarogik 
zum 1.August 1970 82 


Krach bei der SMV (Harstkıtte) 89,90. 99 j 
L: serbrief Bloc” über Gesamtschul 98 
Grundschule ärenkämpen erü fnet 99 

Unterricht fir Kinder der Gastarhiser kon 


Sport: Kreismeisterschaften im (em Schü&en 101 j 
Bessel=Riderer auf dem Main 04 

Phil.-Verband gegen Bltho'fx® 109,11 

Bauliche NMissstänrdenn der Vinukre=Schule 113 

Erstes Schulolympia 114 

Schüler der Vincke=Schu'e besuchen »-„ndonr 114 

Erstes Abitur am gymnasialen Zweig derllöh.tianselschule 


115 
%ettbewerh an der Festalozz.-öchule: "Jugend urd i 
bisenrbahn 116 722 | 
‚pitur an der lierderschule: 20.6, 22.6. - 29,1. 116. 


\bitur an der Besselschule 11 
Schulfest am altspr. Gymhasiu 119 j 


£ 


Schlussprüfurg an der Ing.Schule 122 
ıbitur am Humboldt=Gymnas!ur 121 
Stadtjugendptan - noch fehlende Linrichtungen 121 ) 
Schulbücher kostenlos - Gutscteinsystem 121 | 
Neuer Stenotypistinnenlehrgang 121, 156 | 
Elternabe"d an ser Hauptschule ın Roderbeck 122 
Abitur in Fetershagen 173 | 
DAG=Programmiererlehrgang - s.3.32 - beendet sx 123 
keue Pestalozzischule in Fertigbauweise od r 
konventionell zu bauen ? 123 
Abschluss an der Vincke=Realschule 1?4 
—. u " Käthe=Kollwitzschule 124 
Ben ® " Kreisberufsschule 125 
2 a 8 " Kreisberufsaufbauschule 125 
nz j! " Kaufminn- Berufsfachschule 126 
ara beim +ehrgang für Zahnarzthelferinnen 126 
Entlassung am Numboldteymnasium 127 
Abschlussprüfung der Absolventinnen ser berutsfachschu]: 
ür Realschulsbsolventen 128 
Abschlussprüfung an der *riv. Handelsschule Firis 
für Kontoristinnen 129/130 
Patenschaft äumbolätschuler -frz.Iycee in tandreciesi29 
19Reno=+ehrlinge freigesprochen im Rathaus 130 
Einrichtung eimes Besirkssem/nars in Ninden für Junge 
lehrer beraten. 143 
Bau von Schulpaviilons bei der Besselschule und bei 
der Schule in Kkodenbeck ıi47 
Herbst= „nd Winterprogramm Ger Mütterschule 155 
Statistik über Schulanränger 156 
Neue Realschule in Hausberre feierlich eröffnet 197 
Neuer F ogramniererlehrgang des LG5E (Elektronik und 
‚wtomatitation 157 
I6. Kit,el= und Ostdeutscher Schlilerwet bewerh TER, 177, | 
183 
Die Schülerzeitschrift "Virus" im Herdergymnasıum 
Bee 70, VrI,.107 
‚bschlussprüfung an der PTA (Fkarmazeuten) 173 
Kauschgifte in den >chulen ? 178 
Erzieherkonferenz darüber 180 
Programm der VHS (Volkshochschul#) für W=Sem. 181 
Schule für Diätassistentinnenin der Chirurgie eröffnet 
1:98 
Bezirkslehrerseminar für Minden wird in das Anus 
etemals Vagedes, “arienstr., gelegt.199, 222, .27 
Schulausschuss berät über Neuordnung des lie :1schulwesenr: 
200 
Humboldtschülerinnen knüpfen die ersten “eziehungen 
an zu ihrer *utenschule, Lycee in Iardrecie»s. Reise 
dorthin. 202 
14 Öberprüämaner besichtigen die Knoll AG 204 
Warnstreik der Ingenieurstudenten angedroht 205 2® 
Schulsportliche Wettkämpfe un den Herder=Pokal d.Stadt 
Derufskundliche Vortragsreihe 215, 221,226 


4 | 


4 neue “lassen bei erdergymnasium angebaut 230 

Schulklasse in der Nönrigschule für kinder griechi- 

scher Gastarlei‘\er eingerichtet. Iehrer:Sfakianakis | 
236 


Laienspieler der Herderschule erzielen mit eigeren 
Ö+ück 450 Dü für die Minoener Sorgenkinder 230 
ubau des Bessel=Gymnasiims soll 19271 beginnen. | 


ien 240 
Neuernannte"studendirektoren" am Herdergyrnasium 
241 


Gesamtübersicht über die neuen Volk schulen 241 
Weihnachtsausstellung von Schülerarbeiten der 
Festal©Uzzischule.?41 


II b) Kirche und Relicionsgemeinschaften 


Einführung Pfarre” kerrm nn in \Dützen 7 11 
Neues Gemeinde-entrur der Wartini=G„meinde in d.Kuhlenstr. 
Gemeinsame Iagung evgl und kath. Kirchenkreide i, Haus“ 


Reineberg. 75 

Ausstellung im Vorrs«um aer Nartini"irche über ökorenische 
Diakcrie: "Den fernen Nächsten‘. 27 I 

Nariengemeinde plant neues Gemeindezentrum an Stelle des 
unwirtschaftlich gewordenen alten Stiftgeräudes. 16,830 

Missionskonferenz am 28,Februar. Vor="“inweis 0 

kinführung Pf. H.J.Quest im 9.#farrbez rk der Narien- 
gemeinde 40 

Von der neuen \Walburga= irche in Hausberge. 51, 118, 1i 

Doppelprimiz krettek = Junk im Dom 55 

Nässeschäden am Altarbils i, Dom 58 


Einweihung der Ürgel it" der Friedhofskanelle Wiräheiı 58 
Ordination des Pfarrers Gawol in “erbeck 62 
75=JjJähtiges Jubilüium des Kirchenvhors St,Marien 77 179 


2. Arbeitstagung der AG Kirche und G_.meinde im “aus R.ineberg 
Griechisch orthndoxes Vsterfest; kirchl. in der Sime’onsk. 


und wel*l. im *aus der Jugend #2 
+;gung der Kolping="amilie im Dom und \„1lp nghaus 87 BE 
Vorbereitung der Wahlen der kath. öynosaler durch Fr gebogen ® 
Jugendgrurpe d r vy' ode Minden besucht Moskau u.“eningrad 59 # 
„nferenz bei +orerz +ardinsal vaeger in Gütersloh 4 


8). Jahresfest der ınstalt “;ttekin ehof 104 
Jahresbericht des Kinderheims der "uetteshiütte 105 


kolpingfsriilie hesiucht ihren alten fräses !f.Seidel in 
rrden 105 
bekanatkonferenz zum Dekanatstag 197% : Stellung ‘er Frau in 


Kirche und Gesellschs*t" 10 
Fronleichnamsfest und =prozession 105 
marienkantorei hesucht den ıltenberger Dom 115 


Kindergarten der Marienperei'de in den Direnk 1 199 

4 neue Häuser der "Gottestfiitte" einreweihr 172 

I.Zeltvission der evg].-Ereikirchi.“emeina: 124 

rdinastion des *farre”#& Tesche in Hartum” 127 

Synedalverkatd mietet den "Frieserhof- in Sorkur 
Friedhofskapelle in Friegewglc vor dır!ertiestellu ij 
Sunerintendentur verlegt nacklahlerst""+ . 
Kindersportplst beim ',.“ichaelishaus 154 
Prediger®e: chst ei den Adven ister 56 
'arilierfreizeit der Matthissgemeirde in Südtirdl 155 


W„ihe des GÜ_me-dezentrums der St.AmAgargemeinde 150,162,168. 


AU 


Ordination des Pfarrers Theiline irlorfeld 173 
Hugo Hibscher, neuer Prediger der ventisten 173 
Besuch des fräses Thinmme in Minden 174 
Gemeindeabend der Mariengemeinde 183 (Vorrühring von 
Dias v n einer *tudienreise nach dildo er 
Geschichte und 100=jähriges vubiläum des "osaunenchors in 
Hartum. Dazu aufsatz "Mit Pormunen im Dienst am Nächsete ff 
und am Worte üottes" von “ans Eberkarüd “randhorst2-183 
Kindergarten der katthäusgemeinde in der Seäüsnstrasse. 184 
S ngerfest der “vgl=Lutherischen Freikirche 'nder var 
183 
Firnmungsreise de eihhuschoe@s Degenhardt 187 
Von der G tteshütte \beschichte\ 187 
Drittes Pelitisczes Nachtg-b#i 205 
25 Jahre Pahnhofsmisri 213 
Kirchenmusiktagung in der Domgemeinde am 25.11. (s S.220) 
Kantor Kress mit seiner Singschule besucht Gladsaxe 
Präses Wilm predigt in der Martinikirch: 
Feierstunde der Frauenhilfe der Mariengemeinde, dazu 
„ Gesch. d. Schwestern der Bibelschule Malche 235 
Okumenischer Gottesdienst in der Martinikirche 236 
Engländer spenden für die Kinder der "Gotteshütte" 237 
Änderung der Grenzen der Marien= und Martinigemeinde 239 ' 
Weihe der 10. nach dem Kriege ertauten kath.Kirche im 
Dexanat Minden in Eidinghausen 239 
Die Kirchenbücher des Kreises Minlen - Artikel in Nr.13 
der "Mindener Beiträge", dazu Bild der 
alten Simeonskirche mit dem alten Fachwerk« 
turm. 239 


IIc ) Theater und Konzerte 
neun 


1. Theater. 


Goethe=Bühne: Proben zum "Tollen Tag" 2 
Puppenspiele Bolle 3 (Interview mit dem MT) 
Gastspiel Kulenkamp mit "urz GCoeteens "Der Lügner und die 


Nonne" 3 
Die Detmolder mit Jean Anouilhs "Ball der Diebe" 5 
Die Bielefelder mit J.Strauss "Fledermaus" 5 7 
Volksbühne mit Nestroy,"D«r Färber und sein Zwillingsbruder" 
Bielefelder mit Donizetti "Don Pasquale" 8 
Bielefelder mit Verdi "abucco"- 10 
Lundesbühne Hınnover (Jugendabonn.) mit Günter rass"Dsvor" 


13 
Detmolder mit Offentach: "Hoffmanns Erzöhlungen" 14 
Gastspiel Heidemarie Hatheyer : Nartin Walser: Zimmerschlacht" 


ir 
Bielefelder mit Techow: "Die Möve" 28 20 
Detmolder mit Zdmund Eysler "Die goldene Meisterin" (Ort!) 
Bi:lefelder mit Curt Goetz "Ingeborg" 30 33 


Niedersächs. “andeshühne (Jugendabon.’/ Barlach, Die Sündflut" 

Detmolder mit Emmerich Kalman:"Die Bajadere" (Opt.) 34 

Gastspiel Lieselotte Pulverß Shakespeare, Vie Zähmung der 
Widerspenstigen" 39 

Detmold r mit Shakespeare "Mass für “ass". 40 

Detmolder mit dem Musical "Kiss me ®ate!" (von Spewack) 48 

Detmolder mit Puccini "T sca" 

Bielefelder (?) mit Lortzingg "Zar und Zimmermann" 57 


AA 


V.iIksbühne Pagnol ( Marc’ "Zum Gold°nen inker" 63 
Niedersächs-Lb. Jonesco, "Die kashörner) 66 
Goeshge=-Bühne, erste öffentl. Spielprobe 70 
Bielefelder, Mozart, Cosi fan tutte 83 
Gastspiel im Haus der Jugend, Zwei=-Nannstück 
Albbee, Zoogeschichte. 102 
Goetbe=Bühne, (nach Beaumarchais Figaros Hochzeit) 
"Der tclle Tag" 106 
Goethe=Bühne, Kästner, Emil und die Detektive 114, 
123, 139,.142, 148,153 
‚Ze dasselbe im Stadttheater 227 

Bühne in Nettelstedt, Die B-emer Stadtmusikanten 98 

42747; ‚„ Der brave Soldat Schwejk 116 
Programme; Theater, 125, Konzerte: 137, V„lkkbühne 103 

Jugendtheater 151 
Musical: George Gershwin, P,.rgy ans Bess 165 
Detmolder, Bert Brecht, Dreigroschenoper 179 
Bielefelder, S+rauss, Zigeunerbaron 179 
(Kogge). Mandelırtz, Heckenschützenfest 181/2 
Hannover Tournee, Eugene Scribe, Dıs Glas Wasser 183 
Detmolder, Bizet, Carmen 185 (mit Gwendolin Killebrew 
von der Met, ) 
Landestheater Verden, Curt Goetz, Ingeborg 186 J 
Bielefelder, Zeller, der Vogelhänäler 195 
Musical, Kiss me,Cate! - Volksbühne!?7 197 
Bielefelder, Strauss, Zigeunerbarön 206 
Detmolder, Farkas, Bei Kerzenlicht (musik. +ustspie1206 
ITandesbühne Hannover (Jugendabom Ibsen, Ein Velksfeind 
209 
(für die Amnesty Group) Zwei Einakt:r (Dürrenmatt und 
Haecker) 211 

(Tournee) Curt Goetz, Hokudpokus 212 
Detmolder, (nach Strindbergs Totehtanz): Play Strind- 


berg 216 
Volksbühne, G.Hauptmann, "Vor Sonnenuntergang" 
219, 223 
Laienspielschar Hille,"Twassdriewer Hinrich Alüngel- 
kamp" 223 


Detmolder, Kienzl, D:r Evangelimann 229 
Bielefelder, Nic.Robertowitsck Er mann, Der S.1lbst- 
mörder.232 
Euro=Studie, Terence Ratt_.gan, "OQJivia" 236 
Detmolder, Fred Raymond, Maske in Blau 238 
Spielgruppe des BZA, Uhde, Das tapfere Schneiderlein 
Märchenspiel 


2) Konzerte. Kabarett, und sonstiges 


Kinderchor der Evgl.Sjggschule der Marienkirche 4 
4. Sinfoniekonzert. Dirig nt laszlo ©vomagyi 6 
Kammerkonzert. +iederabend & 

Engl. Mjlitärkapellen (Doppelaula’ 27 
Gütersloher Bachchor Martinikirch 24 
Jdazz-Konzert dänischer Nusiker 24 
5.Kammermusikkonzert 21 

Ballettschule Ethy ”yben 19 

Rint@Iner Kantorei Krönungsmesse 18 
Hauskonzert des Pianisten Gott£ried H.rbst 40 
Kantor Kress, Marienchor, Johahnnes=Passion& 47 


trof-. Bo 


Me ___||ÜÜÜ— ,—,—— 
72 
53 


PPoock, Evgl.Kantorei - Schütz, Johannes=Passion 
>. Sinfoniekonzert Carlö Becchi - Jörg Fadle. 
Klarinette 50 


6.Kammerkonzert. Sta atl.Hochschule f.Musik, Hann. 
Schubert=Abend 64 
NRW+Philh. - Dirigent W.A.Albert. Solist Nolfg. 
Schneiderhan= Violine -Beethoven,Violin- 
Konzert. 74 
Salovortrag Jürgen von Mauger alias Adolf Tegt- 
meyer. 79 
Kabarett, die Mindener "Stichlinge Die O-lum- 
pigsten Spiele 96 
Beat Band=Abend mit 3 Beatbands 103 
Kircheckonzert mit Singkreis und FVYsaunenchcer 
Matthäus=Kirche 104 
Frühkonzert in Fott?s Park 107 
St.Aallvard=Knabenchor aus slo. Narienkirch-116 
Martini=Kirche, David Pizatro = Camtridge (“as- 
schusetts: Franzöd. Orgelmusik a d.Nittel= 
alter 118 
Deutsch=amerikanischhes Gemeinschaftskonzert 
in der "Grille”. 166 
Portsfest der Lehrergesangvereine Hotel Bad j 
Minden. WU Leenen. 184 
Die Regensburger Domspatzen. 156 
Zirkus ‘Zirkus Dafari 187 
BZA=Chor mit Bremer Gästen und Jungen Solisten. 
Leitung Orgarist W.*eenen 195 
"W & W'-8 Kabarett"i, Haus der Jygend 202 
Reformationsmusir im Narienkirche. Kantor Kreäs 
Solist a.s.Orgel Organist Otfreed M;i11ler204 
vom Altenberger Dom. Marienchor:1> geistliche 
Gesänge" 204 
‚bonnementskonzert : Hugo Wolff und Joh, *rahms 


Konzert der NRW=Philharm. Leitung A,reas Aıbert, 
Soki"t Adnopos ff = G ige. 2171 
Kantor Simon, Musik zun swigkeitssonntag, Martini- 
kirche 22] 
Beethoven=Konz rt unter Frınz Bernhard mit kMusik- 
verein und MGV 222 
Dutch Swing College = Band. 225 
3. Sinfonie=konzert. +eitung Kraus. mitwirkend 
das BerlinerHörnguartett 231 
Festkonzert Narienkirche. Ltg.Kress, (Buxtehude) 
und Rudolf Gählvr krexix Vio ine 232 
2. Kammerkonzert der kusikschule Hannover 234 
M.ndener Kinderchor Erich Watermann, Weihnachts- 
konzert..240 


b} 


ud ) 


Kath.Bildungs- Dr. Vennebusch 
werk 

Christl.Frauen 

Christl.-jüdisch 
Zus.arbeit 


Gert Jans 
Edith Lanrius 


Eisenbahner Ve- G.Wattenberg 
verksch. 
Geschichtsver- Brünger 
ein 

Alpenverein Lenser 
Wehrkunde Schwentke 
Korporati’nen Leutheusser 
Besselschule Althaus 


Cnristl.-jüd. CHanoch “eyer 


Stadt Grotemeyer 
er Woche 
Landrauen Frh.“eeremann 
Alpenverein Finn 
Geschichtsverein Norädsiek 
Frauenbild.werk Nolte 
Christl.-jid. Warlich 
Vehrkunde reter 
Kıth.Bildgsw. Güde 
Jersehrtensyort Backofen 
Chr.-jüd. Windfuhr 


Frauenbildgswerk Agnes ‚imon 
Stadt (Woche der Hirschberg 


Brüderlichk. 
u u sevinsohn (Rabhti 
ner) 

r Treitel 
Kantgesellsch. Jaröslawski 
Eehnssck | zZilpsavarein 
Altertagesstätte Natascha 

Rothmaler 


Kath. Bildungswerk Post 
Geschichtsverein Born 


3 


Vorträge 


Die Krise des Christenrtuns 4 


D:s vereinigte Europa 5 
Froben lit.-sat. Dichtung von 
Villon bis Grass 6 
Das Personalvertretungsgesetz 6 


Die siedl.geogr. Entwic”lung 
des Mindener Raunes 8 
Skilaufen im Mont Blanc-Nassiv 9 


Kriminalität in d. Armee ® 
Wandlung der Bchschulen 10 
Theodor Fontane 1 
Aktu l1le jüdische Tagesproble- 

me 13 


Der Wandel des Selbstverständ- 
nisses der Wissenschaften und 

die Wirkung auf die Universität 17 
Die Lage der tındwirtschaft ec 
Bergtiere im ıllgäu £2 
Das Stadtarchiv 
“rankenhausstruktur (modern) 
Kammerabend er Vortragkunst 


Grundsätze der "Inneren F..hrung" 25 
Der Curist urd die Strafrechts- 
reform 29 


Fahrt nach Russland So 

Heinrich Heines MoJerrit“t als 
Europärr 38 

Reisebericht Israel 43 


Unmöglichkeiten u.Möglichkeiten 

des chr.=jüd.Gesprächs 453 

"Verkannt - verfemt - geduldet?" 

41/42 

Dichtungen der »elly Sachs 45 

Karl Narx und Lenin 46, 48 

Wanderungen in den nördl.Kalkalpen 
46 


27 


Russisches Volksleben einst 
heute 


Marxistische Religionskritik 57 
Wirtschaftentwicklung u.Yirtschafts- 
stil der dt.G„ünderjahre 1870/80 63 


Freigeist.Vereini Franz Hinz Das Wesen Gottis 65 

gung 
Frauenbildgsw. H.“.dJören Werden und Wesen der SED 68 
Frauenhilfe Pastor »üller Reise nach Sowj-tru sland 74 
Stadt Berte!manr/”chlüter Expedition nach Sumatra 76/77,80 
Balten Nils von Holst Der Siegeszug der Gotik von 


Paris nach Reval 81 


Dt.Gewerkschafts- 


bund 
Jg& Union 


SPD 


Westf.=*"i »pesche 


Universitätsch Ges. 


Zweckvertand 


Arb.B,ndeswehr / 
Wirtschaft 


Stadt 
Wehrkunde 
un 


Frauentildgswerk 
Crristl.=jüd. 
Alpenverein 
Versöhrungsbd. 
Christl.-jüd!sch 
Kunstv. 


Bgrries 


Jdans=vVeynhausen 


Neuberger 


Lübbe 
Salfeld 


Reinhard 


Kräutiß 
Schatz 
Eoulanger 
Cisurditz 
Leutheu ser 
Garfs 
W.Mocdeil 

Jd.W. Abilerh 
Marina Wolf 


Kaiser:Oldenburr 


4% 


Bestrebu gen und Tendenzen unser:r G sell- 


schaft 84 
Ist "Euripa" nur ro h eine Iılusion? 
86 
Die Landespoiltik in der Entschei- 
dung. 89 


Flanung von G’samthochschulen 91 
Umwandlung der chirurg.hkıinik in eine 
Bettenhaus 98 


Die Gesellschaftskritik von Herbert 
Marcuse u.ihre polit.Auswirkungen 103 
ü derne Gesundheiterflege der Frau.118 
Dur VErtr ıg mit 4 skau. 149 

Die Nat Wi: 170 

Einsatz einer Pjoniergruppe in Guinea 

Di: Ehescheidungsreform 175 


Das G„sicht der sei enstrasse 183 

Der Vierwäldstätter See 189 

Dr Konflikt Juden/Araber 194 
Gertrud von Le Fort 200 

Bildnismalerei des 19. JH-s 200 


DRK Kräubig Krebs ist heilbar 201 l 
DRK (ir Mainz) Seckforth Die Schlesäerim Strukturwandel 203 
Mütterschule Nahrwold Sexuelle Erziehung im Kindesalter 
Landfr. uer Pollheide Die Nöte der bastarbeiter 211 
Kneippvervein Dr.Kzuletz Giftfreie Kfäuter 214 

Schlesier Menzel Die Optpolitik derRägierung 214 
BaVertrieb. Petrus, Kirchen und Klöst:r im dt.Usten 221 
Wehrkunde Zenker Die Sowjets im Mittelm-er 223 
Aktionsgruppe Schütt "Und sei es mit Gewalt.."!1225,.28 

Entwicklungspol. 

Dekanat Mynden Wilcken Das Urchristentum 225 
Kantgesellschaft Zahrnt Zwischen Reformation und Revolution 


229 
Ile) Bee a ie 


Vortrag C.D.Carls über "k.nst 2arlach als Plastiker, Graßhiker und 


Dramatiker" im Kunstverein. Dix 3 

Kunstausstellung "Gegenwart II" durch OStR. Krogel 13 
Kunstausstellung "Künstlergruppe B 65" im Foyer 30 
Au:stellung Krogel 31,23, 34 

Ausst llung in 3er Commerzbank Marikka Klimavicova 41 


Graphiken von Bober und Kersting für eine Ausstellung moderner Graphik 
in Berlün=Wilmersdorf gesandt 61 

Ausstellung der Gemeinschaft "hildender “ünstler im Museum 61 

Ausstellung "Form-Ausdruck" im Foyer (Schüler der VHS) 65, 70 

Kunstfoto=Ausstellung in der Volksbank 66 

Ausstellung von B,ldern von risenbahrern; "Kunst unterm Flügelras" 

Kunstausstellung in -ad0eynhausen. Max Hunziker. 75 

Bericht über den Kunstverein von Dr.Werkmeister 100 

Ausstellung in der Commerzbank Paul Flora 100, 102 

Kurzfristige Ausstellung von Gemälden Münchener u.Düsseldorfer NMuler 
im "Bürgerverein" 135 

Aussttellung in der Commerzäaank Gust iv G„und 162 

Ausstellung "Kunst in den Partnerstädten" 163,167 

Ausst llung des holl. “Malers Kees Kieft in Bad Oeynhausen 


69 | 


168 


Bericht Krogels über e.Kunstausstellung (nierdersächs.künstl re’ in 


Harn AH 


A5 


Ausstellung in der Galerie Frau Rosemarie Fischer 193,196.224 
Bildhauer Möhlmann schuf die Gedenktafeln in Hartum 213 
Kunstausstellung Emy Roeder 214,233 

Neu gebildet: "Künstlergruppe Minden" 241 

D,s Weihnachtsbild vom Mindener Markt von Schmidt=Hauenschilda"r242 
Plastik von Willy Branke: "Wadonna im Rosenkag" 242, 243 


II f ) Verkehr und Verkehrseinrichtungen (BZA) 
7 1 
Reisespasspass, - Halbe=Preise=Reisen‘72, 180 
Statistik über Verkehrsunfälle 25, 16, 
Verkehrsausschuss gegründet 37 
Trasse der Autobahn Rremen - Giessen , Besuch des Min.Präs.Kühn 
Warhblinkanlage beimBhf.Hille 48 se. 15 
Gleisbildanlage beim Bhf.Purta 48 


Plötzliche starke Erhöhing der EMR=Tarife, und Protestaktion 
Angegen ("Roter Punkt") usw. 
60,61, 62, 64, 66, 69,70, - Wicderaufnahrs des Betriets 65 
Fähre bei Petershagen gesunfken-(s."Unfälle") 49,51,55 
Endgültige Einstellung des Fährbetriebs 203 
Motorenprüfstand des XDAC 66 
Start der user Flotte" 10.April 66 (vgl.80 
32=achsiger Schwerstlasbwagen bei der Bundesbahn 72, 237 
Schulbusse kin Petershagen 76 
Personalmangel bei der BB; Vorschläge der EGW 87 
Kampf gegen die Verkehrsunfälle 94 
Das Schicksal des BZ2A. 94,95,110,132,164,174, 177, 221 
Statistik des Kfz=verkehrs 105 
ADAC= Autopannendienst 208.112,232, 137 
Internationale Tagung beim BZA: Automatische Kupplung 117, 119 
Stau auf der Bunten Brücke 124, - Bunte Brücke fertig 4=spurig 126 
Busverbindung Minden=Porta=Hausberge,erwogen 124, eingerichtet 224 
Statistik des Frem'enverkehrs 136, 179 
Wettbe:erb "Der schönst Bahnh.f" 139 
Verbesserung der Verladerampen auf dem Gütgerbehnhof 142, 221 
Denkschrift der Arb,8&em."Binnenhäfen" über den Verkehr auf den 
Binnenwasserstrassen 142 „. Tagung 199 
Die Bremen - Min.ener Schiffahrt 144 
D„s (1000.) Bahnbildwerkstellwerk auf Bhf Oeynhausen 145, 150 
Die neuen Postämter Stiftsallee und in Kuhlenkamp 174 
Kartenskizze "Autobahnen bis 185 175, 176 
Bau einer weiteren Schachrschleuse notwendig? 178 
Neue StVO (=Strassenverkehrsordnung) ab 1.3.1971 203 
Streupflicht b im Durchfahren von Ortschaften 204 


Die neue Weserbrücke bei Prtershagen eingeweiht 207 


Schwieriger Transport von R&aktorteilen auf Weser und Kanıl 209 
Fuhkverkehr vom Haus der Jugend aus 219, 238 

üterverkehr auf der MKB 21 

äckerstrasse ganz als Fussgängerstrasse 223 
Parkhaus der Firma Hagemeyer 225 233 
Rekordzahlen tei Aufträgen der B,ndesbahn zur Materialbeschaffung 


Neue Reisezugwagen der Bundesbahn 235 

Reisehelferdienst auf Bah nhöfen 235 
Generalverkehrsplan für den Kreis 237 

Amateure erwerten die Funklizenz 238 

Planungen zum S+rassenverkehr im Bez,“*ammen Wüöpke 241 


He ’EREREBEee 
74 


IIg ) Wirtschaft, Handel, Hand erk, Industri 


1) Einzelne Fi'men. 
(Nicht pedantisch=genau, aber unge’ähr alpha- 
betisch!) 


A Reifen= Aum:nfi 122 
Speditionsfirm: "Anker" 193 | 


i B Brücker & Zschetzsche 19 
"Boutique iscole"175 
Benker am Wesertor ?22 
Barre=Bräu in Lübbecke 242 
Bank für fir Wen: inwirtschaft 208 
Bahnhofgaststätte reue +eitung 151 


Co=0p 108, 141, 203. —-- Commerzbank 100 “uhre. 30 
D "Dalmatien" = G,ststäütte, vorher "Krone" 15 

Deutsche Bank 10% J.hre 64,65 

Drubtert 80 


E Edeka -Ursätze 7%, --Frin-lrische och 86-- Frisch leischıtti 
lung 95 -- Weinreise nach neuen 107 --- Gesellschafts= 
versammlung 116 ---Bilınz ?01,202,703 --- Tagung i “ıi- 
‚erhof >8 ! 
ENR - Unsätve79 
F Gaststäütt rieuenstıl an de Forta 209 
G Glasfatri Witt kind” 12 
Goldschmiede Gerdsmeier 
H Hoppe & Homıun, Hyfeienesf Vri® schliesst. 2. -— Bauklempnerei Hunger 
Föltke neugeordü rt 188 (H inrich) 122 


I,J,K noll AG, Bontuiner X#&x 6 -- Karn v1 13 

rzneimittelbefördrung mi Contıinern 6 
Neuinvestitionen lt. J=hres"erickt7®, 125 
Jiıhre a'schlıns 3I:24 

Kopp-Hinsen mit veyer H 1 auf er Nesse in Cöla 17 

Schuhfirmı Köllirg = Päckerstr.78 

Kreissparkısse. »-rölfnung93,9 „108 

Gelgsckrjed K:llmeyer = »bermurktstr. ermitert 106 


Firmı Kleyer, "Swimming= ools" 145 „ 230 
Hot:1 "König vor Preussen” schliesst 16€", 16% 
Schlachterei Kohlbrındt 56 °ahre 164 
Kepa - Umorganisation 170 

L Ländliche lZentralkısse 10 


Firma Lıg mann & Schelken 165, 199 
Lederwarenfirmı Langhardt=#äck rstr.eröft'net 197,1 8 


Firm: Lemcke - älngtr. (Hochkıur) 224 
D,.r "laden" im ehemil. \..v.fEr. 236 
M "Melitta" . Neue Exportversardhalle 49 -- Stınd auf der Messe in 
Hannover. -- 79. -- Ausweitung der Prod ktion 8 -.- 
Bericht der Melitta=W rke 108. 145 -- Verleihung gol- 


derer Verkaufsnateln bei Melitta 180 --- Goldener 
Zuckerhut den “*elättawerken verläähen 197 --- 
Angriff ler Monitor=Pernsehsendung geg-n Bentz un 
aie Melittawerke und Kontroverse in der Presse 211, 
218, 230 --- 3.Filterpapiermschine bei hkel tta 231. 


Firmı Muerm:ınn -— Ssende fürs Kinderheim 219 


7 


N Mıschinenfabrik Noll136 


0-2 Schuhfirma Sedlak, Pulverstr. 1 


Die "Tonne" 8 

Schäferbarthold - Lehrlingsaustildung 9 

Weidenfeller 23 

Volksbank 33 

Saxowsky, Möbel 62- - Drogerie Zielke 4, 
usw. 


2. Sonstiges (chronoäogisch, aber sachli ch 
nicht weiter geordnet!) 


Bilanz der Stadtsparkasse 2 
Umschlag der “indener Häfen 3 
Frobleme des Mindener Hanäwerks 3 
Bericht vom A(rbeits/A(mt) Herford:Stenotypisten-Lehrgang 4,43,:8 
Stellung der IHK zum 10.Schuljahr &€ 
Winter=Schluss=Verkıuf 8, 10 
Die neuen 10=N=>tücke 11 
25.2weigstelle der Kreissparkasse ("Zollern" eröffnet 13 
Jahresbericht der IHK Bi: lefeld 14 
Lage des Gaststätten= und “otelverhandes 15 
Die Westfalia=Spinnerei 8 
Genesenschaften 10 
Berufswettkampf der Angestellten-jugend 29 , 67 
Programmiererlekrgang 23 
Malerinnung organ!siert 4-wöchentliche Ausbildungslehrgänge 16 
Friseufinnung: WModeproklamation 34 
Die AG Feldschlösschen wirkt für "Florida Boy" 38 
Edeka = Propaganda für H=Milch 38 
Hauptversammlung der Gewerkschaft "Textil" 43 
Aussetzen von Jung=sialen 47 
Mindener Floh=Markt 49 
Bericht der Innungskrankenkasse 58 
Handwerksobermeister tagen in Bielefeld 60 
Gesellenprüfung hei der Raumausstatter=Innung 62 
Sitzung des Wirtschaftsförderungsaussschusses 63,64 
Die Spadaka Hahlen 75 Jahre 64 
Meisterbriefe für 47 neue Handwerksmeister 65 
Vom Främiensparen: Auslosung 68 
Bir "Weserwerft"liefert den Gross=Tanker"TSM Aro 4" ah, 72 
Russischer Schlafwag:n ir Minden geprüft 77 
Hoher Sendemast (Fe ’nseher)im Teutoburger Wsld b:i Datmold errich- 
"Monster Pop Sckhaw", Beatabend, Tomtrola, edenzekantätxHerfsf,xiie 
schau in der Grille 81 
Kreistag verhandelt über EMR 82 
Maimesse in Hannover 84 
Ingesta-Publökumstefrarung 86 
Modessa Girlshop 85 
Fischgeschäft "Nordsee" Bäckerstr. er ffnet 91 
Wirtschaftsmesse "Rund um die P rta " eröffnt 95, 109,110 
Die Spareinlagen b.i der S+adtsrarkasse 95 
Werbung durch 20 holl- "Meisjes" 108 
Kreisversammlung der Gastwirte 112 
Kreisversammlung der Imker in Lerbeck 195 
Wirtschafts= und Arbeitswerbung für Berlin durch Werbetusse 118 
Versammlung der Altgesellen der Innungen 119 
Neue Werbeagentur "Public" 123 


Alte Münze wiedereröffnet als "Montenekro" 123 


AF 


Bericht vom AA Herford Offene Stellen, Vastarbeiter etc. 
Low, 132, 158, 192,210.234 
Die "Wohnhaus N:nden"ıG 125 a 7 
Mindener Ing.Büro Rüter an Olympiadebauten in “ünchen beteiligt 
Kreisinnung: Sanitäre Anlagen Minden u.Veynhausen zusammen- 
geschlossen 130 
"Zewa"=Faltkistenwerk und Fapierwerke Minien, Aschaffenburg 
und Füssen 130, 176 
SSV = Sommerschlussverkauf 133 _ ferner 1&3,187 
7 Gärtnerlehrlinge aus Kreis Minden: “rüfung bestanden 134,137 
desgl. tehrlinge der "Weserhütte" 134 
desgl. 150 t+-hrlinge der treishandwerkerschaft 136 
75 Jahre Speditionsfir:'na Schjerenberg 138 
Silberne Medaille für gutesBrot an Bäckerei Bartermann = Leteln 
und Helling = Neesen” 138 
10 000 . M,tglied der DAK 138 
Konkurs der Konfektionsfirra Weber 139 
Hochflut von Anträgen an die Arbeitsämter 141 
Forderungen der D\AG_’ugend 146,148 
Goldene “edaillen fir gutes B„ot an bäckerinnung “inien 149 
Wechsel im Giebelhaus am Warkt: Firma Flamme zieht aus (in die 
Bäckerstr), Firma Quelle zieht ein 151, 181,187 
50 Jahre Bierverlag Riesenberg , 
"Glückspilz=Aktion" aufder Herbstm: sse 159, und sonst 238,240 
Bilanz der Spadaka 176 N 
Schuknecht=Modenzenter verlegt vom ark zur Übermarktstr. 176 
Zusammenschluss V„lksbank = Spadaka ' 177 
Eröffnung der D_ogerie Schaath - Gertrudstr. 187 
Reisebüro Wiehe - Filiale in den Scharn 205 
desgl. Blumenhaus Nolte, Geschäft erweitert 205 
desgl. Edekahaus Schierenberg - kutenhauserstr. 205 
Hotel Victoria - neue Leitung ?06 
Bilanz der V_lksbank231, Wechsel in der -eitung 231 
Möbelweke Kopp - Fusion mit firma "Welle" in Paderborn 235 
Firma Friga = Hasseldieck, Geschäftsvergrösserung tezw.Verlegung 
237 
Schallpegelmessgerät überprüft Mindener Gaststätten 242 
Wirtschaftliche Iage der Tankstellen 243 
Tarifänderungen (Preiserhöhungen)btei ENR 244 
W„chsel in Besitz und Leitung \es "Berghotels Wittekindsburg" 
214 


IZh) Sport ‚(Sport= und Turnvereine) 


Rücktrsttiäg orsitzenden des.reissportbundes 1 
portfischerei 9,42,47 


„aal 41 1ü IB Br. turn IST cehul I, i Ber ä 3 183 ll, 24 
„itzung des _portausschus 4.3 
4. „uall:uhandlballturnier 34 


Vom Bau der Kreissporthafle 43 „ 142 
Marsch um Ninden 45 
Ehrung erfolgreicher Sportler der Stadt 50 

und des Kreises 53 
Bilanz des Ringes der Wassersportvereine 54 
"Schule und Sport" - Tagung im Bürgerverein 55 
Minigolßanlage bei der Schachtschleuse 56 
Sportangler erbeutet 17=pfündigen Karpfen 56 
Jugend=iieit- und Springturnier 62, 174 
Sportabzeichen 67 


Bröfg non, Verbandsfleuh 


AG 


Eröffnung der Flug>aison. Verbandsflug &1 

Wettkrähen der Hähne in Nammen 84, 87 
Versehrten=Sportgemeinschaft 86 ,„ 209 

Scherzfussbakkspiel Prominente gegen WDR im Stadion 87 

finanzielles Ergebnis 105 

4. "Sternflug zur Porta" 95,96 

GWD erringt den Europa=Cup 97 

Kreismeisterschaften in den Schulen 101 

Tanzsport: TSC "Rot=Weiss" Freundschaftstreffen mit Wilmers- 

dorf im Friedenstal andder Forta 104,107 

50="ahrfeier des TuS "Sachsenross in Hiller 107 

Erstes "Schul=Olympia" 114 

Ruder=sAusscheidung für das Landessportfest in Duisburg‘: teil- 

nehmende Schulen und “annschaften 120, 129 

Sportangler=Jugendtreffen bei Hävern 1351, 133 
Handball=Endspiel 137 

Segelflieger-Ferienlager im Sauerland 157 

Besselruderer beim 5=Länderkampf auf dem Albanersee 157 
\lleinritt Hermanr Meyers aus 4ahde von Malaga bia Lahde 137 
GWD - Deutscher Meister" 142, 1034 144 5 'Peier + 225 

Austritt #erbert Lübkings aus GWD 150, 178 
Sportschützenverein "Gut Schuss!" 155 

10.Sportfest der M,ndener Pioniere 18,159 

Bilanz des Sommerbade= 159 

Düe neue Kreissporthalle 160, Tag der Offenen Tür 217 
Landessportfest der Schulen in Duisburg 163 

25 Jahre TSV Hahlen 167 

Bundesjugendspiele des H,rdergymnasiums 175 

Abpaddeln ces Sanuklubs 175 

Umbau des Sommertades beschloss‘ n 188 

M.Ruddärverein - Kkennzweier auf den Namen "Mrusek" getauft 189 
Zuschüsse der Stadt für Trainer von Vereinen 189 
Besse!=Ruderer siegen in Hannover und in Paris 190 
Hallensportfest des k.v.Humboldt="“ymnasiurs 190 
Sportfliegerclub Venneteck 216 

Dänische Jußendhardballer als Gäste 225 

Stadtjugendring: Tischtenn!s=Pakalturnier 230 

Turnier des lanzsportelubs "Imperial" 251 

desgi. "Blau=sGold" und "Rot=Weiss" Turnier ?1 

10 “Vahre Sportanglerverein "Weser" = Lahde 24 


II i) Kriminilfälle. Unfälle. werichtswesen 


Wasserrohrbruch in der Fort strasse 1 
Vom Schöffengericht 12 
Einbruck in die Waffenh:ndlung Kind 13 
Brand in der Schuhetage Ecke Markt / Tpnhallenstrasse 29 
Prozess wegen des Glockendiebstahls »imtonskaserne 26 | 
sahl der Straftaten gesunken 16 
Verurteilung des Gewaltverbrechers Ebeling 31 
Sühne für den Überfall auf die Sparkasse Rehme 38 
Tischuhr aus dem Nuseum gestohlen 53 
Fingierter "Diebstahl" durch Reporter 39 
Grössfeuer in Rehme 47 
Fährunglück bei Petershagen 49,50,55,75 (Leiche gefunden) 
%i% (Versunkenes Auto gehoben) 135 
Grossfeuer bei der Westfalia-"anfspinnerei 61 


20 
Leichenteile in e.Koffer an der Weser gefunden.67. 69, 101 
Brand in der Autowaschstrasse bei Kuloge 73 
Tödl. Unfall einer Schülerin aus Todtenhausen 73 
eines 9=jähr. Schülers aus Nammen 87 
Zinnlilie aus der Hand des Hlg.Antonius im Dom gestohlen 77 
Brandstiftung im Ersatzt illager der Fa “ermening 82 
Ein Kind Opfer des Pfingstverkehrs 97 
Aktion der Kripo 113 
Gehöft Wesemann in Ovenstädt abg-brannt 115 
Mord an einem 13=jährigen Mädchen in Nammen 117 
Untergang des Mindener MS "Delphin" in der Schelde bei 
Nijmwegen (2 Tote 118, 129 
Mutwillige Verwüstungen auf dem Alten Friedhof 120 
Brandstiftung in Neesen 122 
Verkehreopfer im, J,11, „124 
Einbrüche in Schulen. Bankraub in Dankersen 151 
Tödl. Unfall eines 71=jährigen Rentners in Oeynhausen und 
eines jungen Ehepaares aus Todtenhausen 132 
Autounfall Ecke Habsburger King / Hahlerstr. 131 
Krikinalkfall H.G.Stapel 154 
Engl.Soldat üherfällt Zeitungsfrau 134 
Schwerer Autounfall von Mindenern bei Frotheim 140 
Leiche einer Stripteasetänzerin von der Exotica=Bar Porta 
bei Neesen in der Weser gefurden 146 
Gehöft Lange in Hillle abgebrannt 150, 156 157 
15=jähr.«ädchen als Soziusfahrerin in Leteln verunglückt 
Einbruch ins Museum 159, 163 
Unfallsbilanz im Kreise 160. 168 
Brandstiftung und - nicht lord, sondern Selbstmord in 
| Buchholz 167 
Einbruch im Bahnhof Königstor 170 
Rowdytum in der Simeonstrasse175 
Tödal. Unfall des Studenten Rost in Lerbeck 185 
Einbruch in ein relzgeschäft in der Bäckerstrassse 187 
Ansteigen der Unfallkurve 187 196 
Schwerer Raubüberfall auf eine Gaststätte in Volmerdägesen 


Schwinäeleien bei "Kleidersammlungen" 210 
Schwerer Verkehrsunfall bei Grasshoff 228 
Tragischer Toa einer 17=Jährigen im Strassengraben bei 
Rosenhagen 232 
Weihnachtskrippe in der Frauenklinik bestohlen 243 
Schadenfeuer in der Innenstadt (Blumengeschäft Hillen= 
kötter) 244 


12.53. Do Ti 2.25 


CDU=-Kancdidaten für die Landtagswahl 4 

Bgm. W.Pohle SPD-*andidat 8, 28 

Versammlung der Arbeitnehmer in der CDU 9 
FDP=Kandidaten 23 

Das Minden=Gesetz 22 

SPD-Versammlung in Minderheide 18 

CDU=Vorschläge zum Altstadtverkehr 32 
SPD-Landtagskandid. ten 354 40 
Politische Diskussion in der "Teestube" ürer Bundeswehr 


SPD-Versammlung in Kutenhausen 44 
"Ring politischer Jugend" gegründet 51 


8 ans Politische Mach 1, 
BD; Hugfien rl en RI £ pe 


27 


Vortrag und Diskussion: Gerd Jans (Jung: Union) über 
"Die junge Generıtion als mündige Bü Eur::2" 

desgl. SPD=ingeordneter Würte über"Die dt. Wehr=- und ’er- 
teidigungspolitik" 56 

SPD=Kandiuat Reinhold Trinius 61 

Diskussionsabend der DFU (Friedensunion) 66 

desgl der kuropa=Union 70 

Aktion Sühnezeichen: 13 Hel“er in Entwicklungsländer 73 

CDU=V/ersammlung in Werste (Sport=Forun’81 

SPD=-Versammlung im “aisersaal 81 

Im Saal der DGB: Seminar das 198.Jahrzehnt. Redner Dizent 
von Borries über "Demokratisierung und unsere neue 
Linke" 84 

SPD=-Versammlung. Minister Heuberger 89 

FDP-Versammlung in Lahde 90 

CDU=Schulforum in Minden. Podiumsdiskussion mit Mdt “]lbert 

Pürsten. 90 

Fünf Parteien bei der Landtagswahl 92 

CbDU=Versammlung mit Ex=Minister Lemme:s 99 

Wahlkampf au! dem Brepunkt. Versammlungen rit. Versammlung 
mit Prominenten. Barzel, -ühn, Ertl, Jeneke usw. 103-112 

Die landtagswahl 115, 114 


SPD =Versammlung mit MdL 8Schonhofen Der Vertrag mit 
Meikau" 176 
Der Reichsbund. Tagung zum Gedenken an 20 vahre Bundes= 
versorgungsgesetz 153 
Polemik Schonhofen cohtra Bentz 193 
Das Dritte Politische Nachtgebet 205 209 
SPD=V.rsammlung rechtes Weserufer 209 
Fernsehsendung Monitor" deutliche ıngriife gegen bDentz 
und Gegenäusserungen 239 211 
Sogenanntes "Teach-in" im Haus der Jugend über Erziehung 
Aussercrdentlicher FDP-Parteitag 219 215 
Politisches Seminar des Beamtenbundes 219 
Tagung der "Jusos" (Jung=Sozialisgen) 220 
Vom SPD=Ortsverein >31 
Problem der "Mitbestimmung" vor CDU und Junge Union 233 
kindener Aktionsgruppe "Ehtwicklungshilfe" in einem 
"Ladeh" im ehemaligen"König von Preussen" 236 


IIl) Bauwesen 
ie ne u 
Bebauung des Kleinen Domhofes 18 
Ausbau der Portastrasse zwischen Glacis u.Lütrbeckerstr. 5 
Renovierungen in Altbau des St dtkrankenhauses 7 
Fernmeldecamt am Gelindeweg im Bau 8,2% 
Neue Kanalbrücke zw. Hartum und Südhemmern 9 
Vom Bau der Nordh -ücke: ıbbrüche dafür 10, - Fundamente 
für die Zuleitungshochstrassen 58. von weiteren \rtei- 
ten 65, 80, &2 (Foto),1 5, 132,141,187,193,223, 234, 
240. - Die 4 Brücken zusammen: 191. - Brücke bei Peters- 
gen 194, 202, 203, 210 
Schulbauprobleme 10 
Badeanstalt mit Sauna neben Hallenbad 26,146, 235 
Strassenbau Ausbesserun der Frostaufbrüche 10 
Bilanz der "Gemeinnützigen" 30,84 
Neue Kreissparkasse 56 
Umbau der Bastaubr.cke im Zuge des Schwabenringes 60 dik 
Neue Kanalbrücke bei Glinst 62 AY, 231 
Kindergarten der Muriengemeinde 80 


Er. aen = 
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Baubeginn zum Neuen Kreishaus 99 

Umbau der Stadtsparkasse 99, 175 

Grossbaustellen in linden 107, 132, 133 „ 143 

Umgestaltung des Haupteingangs zum Nordfriedhof 108 

Bauvorhaben des Stalttiefbauamtes 108 

Richtfest am neuen Verwaltungsgebäude der Knoll ‚G 109 

Vom Bau der_Südbrücke 116, 159, 204 

Renovkerung der Sapelle auf dem Siidfriehof 116 

Das Studentenwohnhaus im Bau 121 

4=spuriger Ausbau der Bunten Brücke 121 

Versammlung der Bauinnurgen im Hahnenkamp 122 

Neue Brücke im Z,ge der Fr.=Wilhelms-r. 123 

Bauten in Verbindung zit der Norübrücke 124 

Keine Bauferien wegen der Dringlichkeit d.\kommunalen etc Bau- 
ten 140 


Die Kreissporthalle 142, 217 
Neue Feuerwache und Zentralfuhrpark im Bau 148,239 
Grünanlagen beim Alterskaim 162 

und in den 3ärenkämpen 187 
Ausbesserung der Sohlenbänke an den Domfenstern 196 
Erweiterung des DLRG=Heims an der Userstra:se 219 
Die "Gemeinnützige" erricitet für den Reichsbund 57 Wohnungen 

an der Stiftsstra se 231 
Verbreiterung der Autobahnbrücke bei Kleinenbremen 233 
Fassade der alten "Heereshickerei" am Martinikirchhof in An- 
sriff ge::ommen, aber stockender Arbeitsheginn 234 


IIm) Wetter 


Im Gegensatz zu d°n früheren Jahrgängen meiner Chrünik 

sind in diesem die Mitteilungen über das Wetter nicht 
Systiatisch und vollständig genug gesammelt; ich verzichte 
also darauf, sie in diesem kegister einzein nachzuweisen. 


Wer wissen wi.l, wann man gefrcren, 
und wann man in der Hitze briet, 


hat suchend seine Zeit verloren, 
bricht fluchend ab und denkt "So'n Schiet!" 


2% 


Il’n Vereine 


A ADAC 68 
Aero-Club 41,137, 140, 158, 162, 239 
Alpenverein 25,652, 60, 94, 118, 194 
amnesty International 9%, 214 
Artillerie-Aameradschaft 234 
AG "Arzt und Seelscrger 190,.197 


B Bauernverband 240 
Bismarckbund 59 
Boxerclub 151 
Bund der Vertriebenen 54 
Bund der Steuerzahler 148 
Burschenschaft "Westfalia" 104 
B2A 52 
C Campingclub 47, 166 
Caritas 214 
Chor - der June Chor, (Wilh.Rrieger) 31, 71 
Christl.-jüdische Zusammen: rbeit 10; 189 
Christl. Frauentildungsweri 241 
Christl.Verein junger wönner (UVJM) 92, 164 
Cruchi=Klub (Amateurköche) 178 


D DAG (Angestellten Mewerksckaft) 9,146 
DGzRS (Gesellschaft-Rettung,-Schiffhrüchiger DU UT TER: 
194, 239 
DRK (R,tes Kreuz) 20, ;2, Ze, 86,805 
DLRG (Lebensrettung) 21, 24 127, MO, TOR, 239 


E Eisenbahner Modellclub 154, 145, 160 
Eisenbahnergesangverein 202 


F Faltboot= und Sriclut 71 
Fischereiverein 18, 103 
Fotografiesche Gesellschaft 26,30 

Frauenhilfe 21 

Fremdenverkehrsverein 78 
Freigeistige Vereinigung 65 
Freimaurerloge Wittekind ZT. 28 
Fürsorge (beim RBZ.)32 


G Geschichts= und Museunsvereiıh EB, 28,109, 175, 63 


H Hıusfrauenverein 27 
Haus= und Grundtesitzer 24, 228 
Heimat= und Bergverein 86 
Heimkehrerverband 107 


Id Jagdverkand 90 
Jugendhertergswerk 119 
Junge Union 86 
Junge Unternehmer 154,158 


K Kamipo 18,52,71, 210, 22C 
Kant=Gesellschaft 33, 4£, nn. 1, 207, 213, 214, 231 
Kanu= und Segelclub 24, 115, 164, 289 179 


e 


Kleingärtner am Fort C 186 
Kneipp=Verein 45 

Kogge 178, 176, 180, Tee 
Kriegergräterfürs rge 19, 28 
Kinderchor Wate mann 210 
Kyffhäuserbund 55 78 
Kunstverein s. unter "Kunst" II e 


Landsmannsch:ft dr Schlesier 18, 
der Ostpreussen 202 
der Pommern 118 
der Sachsen 236 
Lehrergesangverein 20, 176, 184 


Marine=aameradschaft 42 

M8V Liedertafel=Concordia 52, 75 
MGV Heisterholz 98 
Motor=portclub 55 

MTV Jahn 34 

MSV (Schwimmer) 89 


Naturfreunde Häverstädt 54 
Numismatiker 106 


KEudeiziukxZäyxtigyxixu 
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Bemerkung: 


Fude lelup’ 25, 1179, 128 


Reiterverein - 41, 55 
Richard=Wagner=-Verband “2, 179: 248 


Sıngerbund (evgl.) 189 

S chäferhunde 166 

Sportverein "Weser" =Leteln 16 
Sehützenbund 20 

Schützenverein Ninien=West 16 


Tanzclub "Rot=Weiss" 24, 104, 156, 1&2, 194 
Tanzclub "Blau=Go.d" 114 


"Vemi" \ehemzlige Nittelschülerinnen) 235 
Vorelschutz (Ornithölogen) 24,44, 62, 7, 104, 118, 
147, 108, 21, DIT, 


Wehrkunde - 25, 149, 162, 170 
Yachtklub 34, 54, 70 


Diese Liste der Ver-ine kann keiren Annpruch auf V-11- 
ständigkeit erheben. Der Mindener Vereine sind zu viele! 
„an kann sie nicht alle im \ugebehalten, Auch treten 
manche so gut wie nie in der Üffentlichkeit in Erschei.- 
nung und halten sich diskret oder vornehm zurück, andere 
erscheinen zwar Ö’ter, aber nicht immer nimmt die Presse 
von ihnen Notiz. Dennoch lasse ich mir Flatz für... 


Nachträge: 


Fersonen 
(grob=s®phabetisch’ 


A Adan, Wax 144 


Assmann, Helmuth 102, 207/8, 246 
Attig, Walter + 2 
Augustin, Elisabeth 150 


Bachler, Sufrea 
Bahn, Wolfga ne 200 
Ballhausen, Hans 87 
Bauer, W.A. (Kogge) 207 
Bartels H.J. + 39 
Bauernfeld, WNWeinrich 192 
Becker, Fitz 184 
Bechtold, Georg 174 
v.Behren, Heinrich + 181 
Bendix, Wilhelm 244 
Bernharät, Horst 2 
Bernharä Franz 3€ 
Bertelmann, Friedhelm 4474,02 9, 76577 
Bertram, lfred +54 
Bertelsmann, Ernst 147 
Berg, Fri&gu2237 

Beyerle, DssKari 119 
Bicknese, Heinz 60 
B,ber, Horst 153 

Blanke, Willi 58, 72, 116 
Bleiss, Dr, 231 
B„adtmüller, Hermann 149 
Braun, Hormann + 116 
Brieskor: Iothaar128 
Burcherding, Heinrich 130 
B.rcherding, Wilhelm 128 
Bock, frau “anna 78 
Borufke, Frieda 15 
der,Buller*' (Franke) 36 
Buchholz Ludwig 108 
Busse, Ernst 04 
Buschhausen, 4.3 f 
Böhning ,„ Anna 56 
Bromba, Paul 156 

Bott, Helmukk, „k35 
Boeckenförde, Frof.,201 
Born, Erhard 2483 
Brandhorst, Hans Eberhar 183 
Brink, Friedrich 188 
Brusten, Manfred 192 


Erakharitsherkt 245, ,-+ 27,32 


Coprian, K.ara, Stud.Rätin 60 


Dallmeyer, Fritz 156 
David, DF.Heinric! 174 
Dechow, astor 237 
Dedering, Ernst 1355 
Degenhardt (Bischof) 187,189,196, 198. 201 
Deyer, Frau Gisefa 159 


2L 

Dmoch. Erich 2 

Döhler Margrste 17,40,52,60,88,115, 125, 
am an T28, 272,, 282, 189, 198, 219, 
225, #40, 241, 245/246 

Dornbusch, Bernhard 172 

Dorn  Helgut 106 

Döring, Martin 229 

Vmever, met, 53.119, 177 

Dreihsbach Pastor 177 

Drak: Heinrich 115 

Dringkuth Kar! 32 

Driftmann Wilhelm 243/244 

Durtan Eecn 54 


Eger ,„ Bsauereinirektor 105 
Eigener Fritz +143 

Ellermey*r 5,5) 

Ellermann Leunol.119 
Engelking Wilhelm 43 
Enser, Helmut 110 
Ercksmeyer Heinz 128 


Faber,Ffitz 57 - + 210 

Fabry, PF Ieärich 183 

Faeser, Hugo 164 

Behling- #ilheln «di2dl, 241, 245 
Feüst/orn Werner 32 

Flora, Paul 102 

Foldes, F,ancis 104 

Foss, Günter 4, 108 

Franke , Albert (= der Buller 36 
Frerichs Fyitz 168 

Friedrich, Paul (Grimpen) 173 
Frowitter, Wilheim 62,140, 201 


Gedien, Werner 64 

Garg, Wilhelm Pvonset 97 

Gehrs „Bode, VUr.med. +109 

Gerhardt, Erwin 120 

Gerold, Karlheinz 10 

Gier seking, Wilhelm + 60 

Genike, Dres, Yaıh 58, 15%, 154, 260; 


166, Tea 2; 2 
Eredaetauls Dr.med. 204 
a L 


Gressel, Barbara 44, 116 
rossmamm "Div 1,807 
Grote, Fidoli 166 
Grotrian 27 
Gudehus, Wilhelm + 188 
Gissew, Du.Helmut 53&, 223 


Hagen, Bernhard 120 
1al]lıwoll, K,4. "58 
Hallstein, Dr.Walter 119 
Hamm, Herwig ieh 
Happel, Eva 116 

Harder, Nagaslen 
Hartmann, $ilhelm + 53 
Hartwig, Wernern +55 
Hartmann, Jnachim 153 
Hayn, vr.voachim 1,7% 
Haferkorn, F itz i» 245 
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Hasrer, Adele 215 

vom Hau, Herbert 70 

Hayn, Dr. Joachim 11/7 
Heeremann, "reilerr von 240 
Hering, Norbert 15, 209 
Hemoel,Wilhelm 191 ,„ 14 
Hentig, Hartmut von 196 
Hermaann, E nst dr 
Heitmann, Karl “einz 15 
lesemann, Hinrich + 64 
Helffenste ih, G,stay „A07 
Heuke, Heinrich 22 
H;lkenbach „ Walter + 41 
Hoppe, Eugeniex» Da re 5 
Hoese, Margarete 128 
Hobohm, J«rgen 139 
Helling, Wilhelm 125 
Hinnacks , Wilhem 127 
Horstmann, Helmut 245 
Horstmann, “aria 79 
Hnr"tkotte, Dieter &9 

Hu nger# Heinri=y 128 
Hunziker, Max 73 


Ibrügger, L thar 196 
Jarke, Gerhard (Vastı 


Jasgsı „„Kargäpg] Lorenz 94 


TORE Diakon 42 
Jungcurt, Pastor 51, 92 
Junk. Walter ‚Neupriester\ 42 


Kalender, Heinz (2,14 m!) 233 
Katre, Wilhelm 85 

Kallenderf Ciristian + 41 
Kallenderf Friedrich 22, 41 
Kassmann, D».Ninister 94.113 
Kählbrand Otto 214 

Kessler, Dr.Helmut 191 

Killebrbray, Gwendi yne 105 
Klawinghaus Pastor 138 
Knaden, Term:ınn 165 

Knappe, Ralph 142, 231 
Kreibohm, Herbert 165 

Krogel 196 

Kuhlmann 196 

König, Helmut Dr.I,g. 130 
Kuloge, Karl 195 

Keber, Paul 56 

Keber, 'rna = 156 

Könle alter +1 

Kleysel Karl T,ristiah, Gen. Major 48 
Korn Barbara 46, 147 

Krettek, Wol “Fgang 42, 25 
Kasiek, Obertaurat 53 
Kerwat Gustav 106, 15 
Kriiger «astor Dr.Hermann 51 
Kütemeier Karl u 


OR Lahtyan 244 


Zf 


Lachrer Dr. 216 
Langenkämper, Heinrich 63 
von lau,Dr.med. Ernst 95 
Lenski Ewald 672,128,146, 155,241 
Leo Dr. Feter 55 
Lindemeier,berbert 152 
LotheaAdotir"r63 

Lübbert, Pastor 51 

Lübking, Herbert 150, 178 
Lüpite, Hermann von, 127, 245 
Lutz, Kuno + 222 


von Najewski, Harald 197 
Mandelartz, Karl (Kogee 77, 181 

Mann, Erika +209 

Martin, Frof {Bonn) 214 

Meyer, Hermann =Lahde (Spanierreiter) 137 

Tui Ze 

Meyer, Theodor = Minden 147,175 

Meier, Gisela (P,rta) 150 

Meyer, Friedrich = Salzuflen 214 

Meier, czb-rhard 38 ze 
Mikeleitis, Edith + Kogge) 105 1148 
hertens, Friedrich (Balbutz"i' Südhemnern) 
Michel, &lise (lanoratswitwe) + 18, 21 
Möhle, Brunrhild 60 

Möller, Hermann + 83 

Mrusek, Kolf + 109 

Möhlmann (Bildhauer) 213 

Müller, Karl Theodor +172 

Kimm, Dr.Reinhard Pastor 202 


Neuberger Josef (M;rister) 89 
Neumann C.H. Rog.“audirekter) 72 
Niekamp, Aıbert 123 

Niemeyer Wilhelm 215 +228 

Nalter Di 104 

Nordsieck, Dr. ans 234 


Ortega Jose 224 
Orzschig 214 
Osthold (Familie: = Puppentheater) 87 


Peschel, Hans 196 

Pfefferkorn, Wılter 90 

Pizurro, David (Organist 118 
PlatenäHallermund, Ernst 39 186 
Plump,Wilhelm 176 

Potlheide, Dr.Wilhelm 211, 223 er 
Pohle, Werner Pürgerrstr.8,98,140,% 71\ 


Quest, Bans Joachim farrer 40 


Raabe ,„ Friedrich Wilhelm 179 

Raddatz, Lehrerin 67 

Rahlmeier, Heinrich + WIBWs 

Rathert, Hans Jaıchim 83 

Rathert, Malter +79 

Rehling, G: rhard . 119 

Reimann, Faul (Matrose) +118 - 
Reimler, Ludwig ET, 4, 109, 151 ; 144, 
Riesenberg, Wilhelm + 153 

Riemer, Dr. lWinister 207 
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Renker, Gerhara 153 
Richtzenhain, Otto u 
Rittersbusch, Pfarrer 3% 
Robin (11=jähriger 'Star") 144 
Rüter, :aul 125 

Eust, Karl #4: 1153 


Salm, Pf«rrer 110 

Salfela, Kurt 106 

Sılzmann, Walter 54 

Sauthoff, Friedrich 106, 110 
Seyler, Margarete Schwester 241 
Sieckmann, Wiöhelm 148 
Sieckmeier, Gustav 199 

Simon, Dr.Wiily 47, -35 
vpeltel, Georg 16 

Spanky, Herbert 189 

Spanuth (Familie, liedensahl) 206 
Sievert, Kurt 244 

Stapel, Hans Geor 174 

Strauch Dr. Karl Treocor 25.36, 72 
Strothmann, W lnelm ;?2 

Ströder, Reinhsld 189 

Strathmann. Heinrich 143 

Sturm, Rektcr 126 

Syben, Ethy 236 


Schüferkartkolä, Br.Volker 141 
Schäkel, 'einrich 23 
schallenberg, "wald 146 

Schary, Eike 240 

Scheller, Il e m, 73r 213 
Schettler ».Senta 40, 41, 155 
Schienstock, Ffanz 143 
Schikorskı ,„ Hans G..nter 3 
Schirrmacher, Elissteth 733 
Schmieding, Narie 9 

Schmi«t, Bernhard 72 

Schmidt, Annette 89 

Schmidt, F,anz 

Schmidt Karl 165 

Schlamm, Willy 154 

Schlensker, Hermann 119, 133 
Schönf:.1der, Gerhard42, Zeil, 232 
Schoenen, Dr.verhard + 163 
Schonhofen, Friedrich 219 
Schöning, Paul + 245 

Scholz, Baurat. Ernst o, 120,121 
Schröter, “laus=Jieter = 18, #91 
Schröder, Eva 133 

Schriefer, Hermann 126 
Schürmann, Wilhelm Pastor 136 
Schwabenbauer, Karl 154 


Schwertfeger, Dieter Pastor 136 ,240,245 


Schwan, Horst 123 

Schwiertz, Wilhelm 126 
Schwentker, Ernst +5 
Schwiering, #Xxihkeix Heinrich 80 
Schröder, Frau Thora 91 

Schütz, Keinhanl Oberstltnt. 64 
Schütte, Willi 67 
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T Tacke, Hanna 219 
Tesche, Pastur ea 
Thomas, HansHeinrich 17 
Thomas, Heinrich + 87 
Thielking, Udo 58,126, 128 
Thun, Alexander 179 
Tiemeyer, Wilhelm 215 
Treitel, Mirjam 45 
Trinlus, Reinhold "14, '34, 112) 236 
Trockels, Dr.Friedrich 224 
Troyke, Wilhelm 196 
Troyke, Wolfgang 240 


U Ulmer, Hans Joachim 131, 222 


V Verleger, Gerhard 241 
Versick, Günther 154 
Victoria Luise, Herzogin 195 
Vogt, Siegfried 42 


W Walter, M nfred 136 
Watermann, Erich 123 
Wedekind, Georg 117 
Veibgen,"Ueore’"srps4,85, 87, 132,141, 
149, 163 
Weichert , Georg 222 
Weise, Sonja 23 
Wendt, Magialene 23 
Wesenberg, Prof. wanleskonseryator 83 
Weyer, Willi Minister 39 
Wibbingg Pas+tor166& 
Wiehe ,„ Hermann 148 
Wild, Josef 60 
Wirler,ztünter 49, 115 
Willert, Erinz (hHeimleiter) 76 
Windhorst, “argarete (Erinnerunger) 
+ 87 
Wintgens, Kurt +(1617) 244 
Wetin, Walter 16 
Wulf, Friedrich 120 


xXY2 Zetzwisch 29 
Ziegler, Gert 24, 118 
zoglmann, kaB 38 
Zschetzsche, Wilhelm 1% 


Ergänzungen oder Bericktigurgen 
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III. Landkreis Minden 
ne Tun SE BEWIE EINE _ 5 nn 


a) Allgemeines, auf sen ganzen äAreis 
Bezügliches. 


Aufsatz Grossmann: Diw Gräber in dr Kirche von Petershagen 1 

Rücktritt des Kreissportbundvorsitzenden Röthemeyer 1 

ur Gebietsreform: Zukunft von Petershagen 2, - 
Lohfeld una Eickhorst 4 - V:1thein 5 - Aminghausen 5 - 
Päpinghausen 6,7 - Wasserstrasse 6 - Gorspen=Vahlsens 8 - 
Kothenuffeln und Umgebun: 9 - Barkhausen 10 - Bartum 10 - 
Möllbergen 10 - Holtrup 10 - Holzhausen II 11 -,32 - 
leissen 11 - Hahlen 12 -Döhren 14, 18 -"euenknick 18 - 
‚ahde 18 — Päpinghausen 32 - Vlotho, Uffeln 32 


CDU = Reformiertes Strukturprogramm 47 
Besuch des Ninisters Weyer 51 
Keine Aussicht für 1870 76 
Nicht vor 1973 90 
Vogelschutz in der WWeserschleife bei Schlüsselhurg 2 
Bundesverdienstkreuze an 4 verdiente M nner des Kreises 3 
„ukunft von Hausberge 3, 10 (als Kurzentrumf 
Einwohnerzahlen im Amt Dützen 5 - Amtstag 15 
Zuxunft des Wichengebirges. Die Steinbrüche 155 38 
Werbebroschüre des Kreises: Ferien auf dem Lande" 29 
Kreistagssitzungen. 16.2. 245 - 27.4. 76, &2 
Pressekonferenz beim CKD. Programm des nächsten Kreistages 23 
Private Umfrage über die Gebietsreformir Holzhauses I 16 
Bauleitpläne für die Gemeinden bei den Grossg meinden nach der 
Gebietsreform 53 
Die Kreissporthalle 43, 152, 142, 171 
Hauptsatzungen für die Gemeinden 58 
Zugvögel ın diesem Frühjahr (nach E.tenski) 71 
Störche im Hartumer Moor 87, 97, 146 
Beschwerden wegen der"Düsengewitter" 74 
Vogelschutzgehölze 95 
Zusammenlegung der beiden Gemeinden Frille 97,98,101,238 
Ports=Tanzfest zu Pfingsten 97 
Tagung der westfälischen OKD's in Parta 115 
Kreistag: Gesamtkosten der Kreisikrankenhausbauten 117 
Kreis und Stadt - gemeinsane Mülldeponie im Heisterholz 117 
Finanzlage der AOK 131 
Deichmürle - fertig renoviert 131 
Urlaub für 1000 betagte Einwohner aus Kreiskosten 137 
Wettbewerb: "Das schönste Dırf" 144, 152 
Das "Amt für Agrarordnune" 144 
Kreisbereisung durch die Iandespressekonferemz 161 
"Konvent am Lagerfeuer" (auf der Goethe=Bihne) 166 
Informationsbesuch von 21 jungen Jurästen beim Kreise 170 
Doppelfeier im Eidinghauser Schulzentrum: 
Grundsteinlegung f.d.Sonderschule für Körperbekinderte 175 
Richtfest ee für Lernbehinderte 175 
Anstrahlung des Porta=Denkmals 179 222 
Wettkarpf von 76 Feuerwehren des Kreis s auf den tjonierübungs- 
platz an der \eser 183 185 
Veranstaltung in Eidinghausen z. Europäischen Naturschutzjahr 
&bda: Kreistagssitzung Thema I) Umbau ‘cs Schinkelbaus des Kreis- 
krankenhauses beschlossen 185 
und II) Evtl.Verkauf der Kreisbahn an die Bundesbahn 186 
Ende des Fährbetriebs in Petershagen 203 
Einweihung der Weserbrücke in Petershagen 07,..-218 
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Bazar der Evgl.Frauenhilfe "Brot für die Welt" (Commerzbank )206 
Investitionsplan für den Kreis 218 
Grundsteinlegung zum keuen Kreishaus 218, 226 
Kreistagssitzung von23.Nov. : Kreiszweckverband Müll gegründet 
219, 220, 221 
Erholungszentrum im Weserkegen geplant im Interesse des Fremden- 
verkehrs 222 
Symbolischer Verkauf des Kreishauses an die Bundesbahn für 1 DM (!) 
238 
Generalsverkehrsplan “ür den Kreis 2357 
Endgültige Einglkederung von Frille 238 
Die ıbteilung "Planung and Forschung" bei der Kreisv: rwaltung zieht 
Bilanz 243 
Kreishochbauamt überbelastet 243 
Das neue Kreiskrankenhaus soll “nde Februar 1971 fertig sein. 245 


III ») Einzelne Orte des Kreises 


Aminghausen --- 

Barkhausen 50, 77, 103, 109, 111, 12°, 170, 196, 218. 
Bergkirchen 118 

Bierde 80, ,1515#41793 

Bölhorst 108, 238 

Buchholz -. 

Cammer 163 
Costedt 8 
Dankersen 
Dehme, --- 
Dihren --- 
Dützen 71, 16&, 216, 218, 219 

Eickhorst 30 

Eickhorst=Nettelstedt 93, 143, 144, 166 

Eidinghausen 55, 175, 239, 

Eldagsen 28, 84 

Eisbergen 30 74, 93, 99 

Eldagsen 28, 84 

Friedewalde30,32,59,111,120,126,140,160, 161,206, 212 

Frilie 1899,97, Bil; Wla1, 258 

Gorspen=Vahlsen 155 

Grossenheerse --- 

Haddenhausen 2195 

Hävern 21, 2019 

Häverstädt 134. 153 

Deisilen, 57. Ton, 127 ,11142,, 174,,495,,215,_219 

Hartunm 18 9 39, 13% 96, 100, 111, 129, 145, 147, 149, 174, 175, 

1, 7183, 189% 197, 215; 218 
Hausberge 23, 21 30, Sl, Ts 142, 15% 185; 195, 201, 2AIGE 
236, 239 

Heimsen 224 

Hille 41, 70, 78, 93, 111, 144, 195, 158. 2ee, 1954 208, .277. 
Holtrup 93 

Holzhausen I (Farta’/30, 57, 197, 198. 

Holzhausen II 109, 166, 183, 185. 

Ilse -- 

Ilserheide --- 

Ilvese 66, 23. 

Jössen 67, 217. 


21, 145, 177 
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Kleinenbremen >»0, 38, 58; 70, 105, 1124, 118, 140, 147, 160.180. 
Kutenhausen 79 , 155, 161. 
Lihde 47, 59, 84, 128, 133, 142, 147, 152, 175, 180, 217, 318, 


Lerbeck 20, 30, 100, 132, 198, 219, 228. 
Leteln 80, 196. 

Lohe no 

Lohfeld 80, 175. 

Maaslingen -- 

Meissen 36,50, 151, 161, 163, 201. 

Messlingen --- 


Minderheide 119, 221 
Möllbergen 57, 74, 79, 99, 114. 

Nammen 55, 55, 60, 84, 127, 142, 151, 153, 154, 212, 241. 
Neesen 27’, 79, 96 109, 111, 236. 
Neuenknick 70, 87, 111, 133, 196. 
Korähemsern 62, 74, 93, 111, 173. 
Oberlübte 87, 188, 239, 

Oeynhausen 75, 129, ER 2 IE 
Ovenstädt18, 56, 55, 115. 

Päpinghausen 13, 153 

Petershagen 30, 41, >49, 54, 58, 100, 11, 152, 149, 158, 175, 

1794 TTE, 160, 195, 198, 206, 218, 212 

Quetzen 51, 114, 119, 163, 198. 

Raderhorst --.-. 

Rehme 38, 175. 

Rosenhagen 155, 168, 

Rothenuffeln 62, 117, 128, 166 180, 201. 
Schlüsselburg 31 

Seelenfeld — Mi 

Stemmer 93, 131, 195, 

Südfelde 71, 99, 111, 156. 

Südhemmern 21, 58, 60, 140, 148, 156. 
Todtenhausen 69, 172, 291, 228, 

Uffeln 70, 183 

Unterlübbe 36, 155, 

Veltheim 68, 91, 147, 151 , 155, 17% 17 
Vennebeck 156€ 

Vlotho 118 

Volmerdingsen 10%,196. 

erste --- 

Wietersheim 55 

Ws ndheim58, 121 al 435 147. 

Wülpke 99, 100 

Wulferdingsen 100 


dazu Wiecensahl 28,59,109, 116, 119, 167, 206. 
Uchte 50.56 


Röcke 71 
Wasserstrasse 89, --Lübbecke 135, 131, 1812753. 
Rahden 137 Bückeburg 142 


